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In  dem  vorliegenden  kleinen  Bande  findet  der  Handschriftenkatalog 
der  K.  Bibliothek  seinen  Abschluss,  von  dem  zuerst  der  II.  Band 
(Manuskripte  aus  dem  Besitz  Joseph  Hellers)  von  Leitschuh  bearbeitet 
bei  Hucke  in  Leipzig  1887  erschien,  dann  1894 — 1908  der  I.  Band, 
der  die  Hauptsammlung  umfasst  und  von  dem  fünf  Lieferungen  (Abt.  I, 
1.  2.  Abt.  II,  1.  2.  3.)  von  Leitschuh,  sechs  (Abt.  I,  3.  4.  5.  Abt.  II, 
4.  5.  Abt.  III)  von  dem  Unterzeichneten  herausgegeben  wurden.  Als 
Rest,  der  für  den  Schlussband  noch  zu  bearbeiten  blieb,  kam  zunächst 
in  Betracht  die  ziemlich  einheitliche  Masse  der  Bambergensia,  daneben 
aber  war  noch  eine  Menge  kleiner  Stücke  vorhanden,  die  vielfach  nur 
wenige  Blätter  umfassten  und  hauptsächlich  Urkunden-  oder  akten- 
artigen Charakter  hatten,  ferner  inhaltlich  wenig  bedeutende  oder  ganz 
junge  Manuskripte,  Kollegienhefte  und  Ahnliches.  Es  liegt  schon  in 
der  Natur  der  Provenienzverhältnisse,  dass  auch  das  letztgenannte  Kon- 
glomerat in  der  Mehrzahl  seiner  Bestandteile  zur  Bamberger  Geschichte 
in  näherer  oder  entfernterer  Beziehung  steht,  nicht  wenige  davon  aber 
sind  offenbar  nur  deshalb  zurückgestellt  worden,  weil  sie  sich  aus 
äusseren  und  inneren  Gründen  nicht  wohl  unter  die  eigentlichen  Hand- 
schriften der  allgemeinen  Abteilung  einfügen  und  mit  diesen  gleich- 
artig behandeln  liessen.  Die  Handschriften  der  Bamberger  Sammlung 
waren  nun  entsprechend  den  früher  erschienenen  Abteilungen  zu  be- 
schreiben, wenn  auch  die  durchschnittlich  geringere  Bedeutung  hier 
tunlichste  Kürze  empfahl,  bei  den  Einzelblättern  und  sonstigen  kleinen 
Manuskripten  musste  man  sich  im  ganzen  auf  einfache  Aufzählung 
beschränken,  und  so  legten  technische  Gründe  und  ökonomische  Rück- 
sichten es  nahe,  die  Trennung  in  zwei  Abteilungen  durchzuführen, 
in  die  ja  der  vorliegende  Bestand  schon  von  selbst  zu  zerfallen  schien. 

Die  Bamberger  Sammlung  war  von  Jäck  begründet  worden ;  bei 
der  Umordnung  hat  dann  Leitschuh  die  für  den  III.  Band  des  Kata- 
loges  bestimmten  Handschriften  zusammengestellt  und  ein  provisorisches, 
mehr  oder  minder  ausführliches  Verzeichnis  angelegt.  In  der  Literatur 
werden  diese  daher  meist  nach  den  alten  Jäck'schen  Signaturen  (Ra, 
Rb  usw.)  angeführt,  teilweise  aber  auch  schon  nach  dem  provisorischen 
Katalog  Leitschuh's.  Jäck's  Anordnung  konnte,  wenn  dies  in  der  all- 
gemeinen Handschriftensammlung  allenfalls  noch  angängig  gewesen 
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wäre,  hier  aus  den  unten  bezeichneten  Gründen  nicht  beibehalten 
werden  und  auch  jene  des  provisorischen  Leitschuh'schen  Verzeichnisses 
konnte  man  für  den  Druck  nicht  zugrunde  legen,  zumal  dann  auch  die 
erwähnte  Teilung  nicht  ausführbar  gewesen  wäre.  So  musste  die  Un- 
zuträglichkeit, die  sich  aus  der  Einführung  neuer  Signaturen,  bzw. 
Nummern  ergibt,  wohl  mit  in  Kauf  genommen  werden.  Da  diese 
Handschriften  von  mehr  lokalem  Interesse  im  allgemeinen  literarisch 
nicht  so  viel  behandelt  sind  und  die  Identifizierung  bei  der  Anlage 
des  Kataloges  auch  nicht  auf  besondere  Schwierigkeiten  stossen  dürfte, 
so  wird  für  die  Praxis  daraus  kaum  ein  ernstlicher  Nachteil  erwachsen. 

Was  die  Begrenzung  des  Stoffes  betrifft,  so  war  der  gegenwärtige 
Bearbeiter  natürlich  an  den  ihm  vorliegenden  Bestand,  wie  überhaupt 
an  die  Anlage  des  Kataloges,  gebunden.  Hätte  er  völlig  freie  Hand 
gehabt,  so  würde  er  manches  anders  eingeteilt  haben.  So  ist  z.  B. 
kein  völlig  konsequentes  System  ersichtlich  bei  der  Scheidung  der 
liturgischen  Handschriften,  da  manche  in  der  allgemeinen  Sammlung 
aufgeführten  Manuskripte  dieser  Art  nicht  weniger  lokalen  Charakter 
tragen,  und  dasselbe  gilt  hinsichtlich  der  Aufnahme  von  ganz  modernen 
Stücken  in  den  I.  Band  (Msc.  hist.  7.  9.  12.  13.  122.  134.  179.  180 
usw.),  der  Banzer  Kollektaneen  (Msc.  hist.  186  ff.,  vgl.  Nr.  228  ff.  der 
vorliegenden  Abteilung)  und  anderer.  (S.  auch  das  Vorwort  zu  Bd.  I, 
Abt.  3  S.  V.)  Der  Grund  für  die  ursprünglich  wenig  systematische 
Behandlung,  soweit  bei  Jäck  eine  solche  zu  erwarten  ist,  lag  darin, 
dass  diese  Abteilung,  wie  unten  ausgeführt,  aus  einer  für  dessen  per- 
sönliche Arbeiten  angelegten  Privatsammlung  herausgewachsen  ist, 
der  dann  allerdings  das  übrige  gleichartige  Material  eingefügt  wurde. 
Auch  dürften,  wie  überhaupt  ein  grosser  Teil  anscheinend  von  ihm  er- 
worben wurde,  selbst  von  den  liturgischen  Handschriften  u.  dgl.  mehrere 
erst  später  zufällig  in  die  Bibliothek  gekommen  sein,  so  dass  auch 
der  erste  Teil  des  vorliegenden  Bandes  manchmal  den  Charakter  eines 
Nachtrages  zur  Hauptsammlung  erhält.  Erst  gegen  Ende  seines  Lebens 
1842/3  (?)  hat  der  alternde  Jäck  ein  Standortsverzeichnis  der  Bamberger 
Sammlung  durch  einen  seiner  Hilfsarbeiter,  den  Gymnasiasten  Kaspar 
Zöpfl,  schreiben  lassen,  in  dem  nicht  nur  die  Bücher  meist  systemlos 
durcheinanderstehen,  sondern  auch  die  Handschriften  mit  den  Druck- 
werken vermischt  sind.  Es  kann  daher  nicht  einmal  zur  Herstellung 
einer  Konkordanz  der  Handschriftensignatnren,  wie  sie  dem  1.  Bande 
beigegeben  ist,  als  Grundlage  dienen  und  noch  weniger  kommt  ein 
ausserdem  vorhandener  alphabetischer  Nachschlagekatalog  für  diesen 
Zweck  in  Betracht. 

Mehr  noch  als  über  diese  Fragen  der  formalen  Bearbeitung  dürfte 
hier  eine  Erklärung  bezüglich  der  inhaltlichen  Zusammensetzung  der 
Sammlung  erwartet  werden,  die  übrigens  jener  der  Heller'schen  in 
vielen  Dingen  verwandt  ist.  Selbst  in  dem  ersten  Teil  des  vorliegenden 
Bandes  überwiegt  bei  manchen  Partien  der  aktenartige  Charakter, 
den  Schluss  des  zweiten  bildet  ein  nicht  unbedeutender  Bestand  von 
Amtsrechnungen  und  Pergamenturkunden,  also  Dinge,  die  man  eher 
in  einem  Archiv  als  in  einer  Bibliothek  sucht,  und  so  erscheint  die 
Frage  nicht  unberechtigt,  ob  es  nicht  in  der  Hand  der  Bibliothekver- 
waltung gelegen  und  empfehlenswert  gewesen  wäre,  hier  einen  Aus- 
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tausch  an  die  Institute  anzuregen,  die  sich  mit  der  Bearbeitung  dieses 
Materials  von  Amts  wegen  und  systematisch  zu  beschäftigen  haben,  in 
denen  dasselbe  gesucht  wird  und  besser  benützt  werden  kann. 
Man  darf  hinzufügen,  dass  hiedurch  auch  für  die  Bibliothek  manche 
langwierige  und  weniger  erquickliche  Arbeit  sich  hätte  ersparen,  Zeit 
und  Mühe  sich  vielleicht  vorteilhafter  auf  Gegenstände  des  eigentlichen 
Geschäftsbereiches  hätten  konzentrieren  lassen.  Auch  der  Herausgeber 
hat  nicht  die  Auffassung,  dass  es  die  Aufgabe  eines  Bibliothekars  sei, 
möglichst  viel  ohne  Unterscheidung  für  seine  Anstalt  zusammen  zu 
bringen.  Soweit  Dinge  angeboten  werden,  die  nicht  dahin  gehören, 
befolgt  er  Verkäufern  und,  soweit  dies  sonst  angängig,  auch  Schenk- 
gebern gegenüber  den  Grundsatz  über  die  richtige  Verwendung  aufzu- 
klären, selbstverständlich  von  vernünftigen  Ausnahmen  abgesehen,  wie 
bei  notwendigen  Ergänzungen  oder  wie  bei  der  iqoo  in  Wien  er- 
steigerten Stiftungsurkunde  des  Jesuitenkollegs  (Dipl.  70),  wo  neben 
der  speziellen  Beziehung  zu  dem  Institut  auch  die  künstlerische  Aus- 
stattung massgebend  war.  Anders  liegt  die  Sache  hinsichtlich  des 
bereits  vorhandenen  Besitzes.  Für  diesen  ist  der  rechtliche  Charakter 
dadurch  bestimmt,  dass  die  K.  Bibliothek  nicht  reine  Staatsanstalt  im 
engeren  Sinne  ist.  Nach  der  grundlegenden  Entscheidung  des  Kgl. 
Staatsministeriums  des  Innern  für  Kirchen-  und  Schulangelegenheiten 
vom  5.  Dezember  ['894  sind  sämtliche  Bestände  mit  Ausnahme  der 
säkularisierten  Kloster-  und  Stiftsbibliolheken,  deren  wertvolle  Hand- 
schriften ja  allerdings  dem  Institut  erst  seine  gegenwärtige  Bedeutung 
verschafft  haben,  Stiftungseigentum.  Aber  schon  die  hervorragendsten 
Wohltäter,  in  erster  Linie  Jäck  selbst,  dann  Heller,  Schönlein,  Marschalk, 
auch  Haupt  usw.,  von  denen  jene  Bestände  grossenteils  stammen,  haben 
noch  ausdrückliche  Vorbehalte  in  dieser  Beziehung  gemacht.  Wir 
brauchen  deshalb  nicht  etwa  auf  die  Frage  einzugehen,  wie  weit  bei 
der  eigenartigen  Zusammensetzung  der  Bibliothek  die  Konsequenzen 
führen  würden,  wenn  einmal  in  den  Austausch  prinzipiell  eingetreten 
würde,  und  ob  dann  so  leicht  ein  Ende  abzusehen  wäre,  oder  inwie- 
weit das  Fluktuieren  im  Besitzstande  eines  Institutes  überhaupt  von 
Vorteil  ist;  es  ist  hier  auch  nicht  der  Ort  dafür,  rechtliche  Angelegen- 
heiten der  Bibliothek  zu  erörtern  und  ihre  Ansprüche  auf  die  einzelnen 
Objekte  zu  entscheiden,  wohl  aber  darf,  gewissermassen  als  Ergänzung 
zum  Inventar,  wenigstens  eine  kurze  Orientierung  über  die  Verhältnisse  er- 
wartet werden,  unter  denen  die  Sammlung  zustande  kam,  zumal  das 
historische  Verständnis  unter  Umständen  auch  für  die  kritische  Be- 
urteilung und  Verwertung  ihres  Inhaltes  von  Bedeutung  sein  kann. 
Allein  auf  eine  erschöpfende  Darstellung  dieser  Art  und  selbst  auf  den 
Versuch  einer  sachlich  vollständigen  Sammlung  des  Materials  muss 
hier  zum  Bedauern  des  Herausgebers  verzichtet  werden ;  weitere  ausser- 
ordentliche Aufgaben  in  Angriff  zu  nehmen,  namentlich  so  umfassende 
wie  die  von  Leitschuh  s.  Z.  als  Einleitung  zum  Handschriftenkatalog 
in  Aussicht  gestellte  Geschichte  der  Bibliothek  ist  unter  den  gegen- 
wärtigen Geschäftsverhältnissen  vorläufig  leider  unmöglich 

')  Vgl.  auch  Zentralblatt  f.  Bibliothekswesen  XXIV.  1007.  S.  36^.  Die  „Ge- 
schichte der  K.  Bibliothek  zu  Bamberg  nach  der  Säkularisation"  von  Friedr.  Leit- 
schuh Bbg.  1891  ist  im  wesentlichen  eine  Polemik  in  dem  damaligen  Streit  mit 
dem  Lyceumsrektor  Dr.  Katzenberger  über  den  rechtlichen  Charakter  der  Bibliothek. 
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Wenn  der  Unterzeichnete  trotz  der  angedeuteten,  auch  von  ihm 
als  schwerwiegend  empfundenen  Bedenken  sich  doch  entschloss,  den 
vorliegenden  Band  nicht  ohne  einen  historischen  Rückblick  hinauszu- 
geben und  wenigstens  eine  Skizzierung  jener  Verhältnisse  in  einigen 
charakteristischen  Zügen  zu  versuchen,  so  war  abgesehen  von  der  Un- 
gewissheit,  wann  sich  einmal  Gelegenheit  zu  einem  gründlicheren 
Nachholen  ergeben  werde,  zunächst  der  Umstand  massgebend,  dass 
auch  bei  einem  kursorischen  Überblick  über  das  Material  gerade  be- 
züglich der  wichtigsten  Handschriftengruppen  bestimmte  Anhaltspunkte 
hervortreten  und  dass  diese  einer  Anschauung  entgegenstehen,  die 
sich  wohl  zunächst  aufdrängen  mag  und  die  ganze  Sachlage  allerdings 
sehr  einfach  erklären  würde.  Es  ist  dies  die  Meinung,  als  seien  eben 
bei  der  Übernahme  der  Klosterbibliotheken  alle  diese  Archivalien  von 
Jäck  und  seinen  Genossen  in  Bausch  und  Bogen  mitsamt  den  Büchern 
herübergenommen  oder  auch  bewussterweise  in  die  Bibliothek  ge- 
schmuggelt worden.  So  viel  wir  sehen  können,  befanden  sich  die 
aktenartigen  Bestände  garnicht  in  den  Bibliotheken  der  grossen  Abteien 
Michelsberg,  Langheim  usw.,  sondern  in  den  Klosterkanzleien,  wie  das  ja 
nicht  anders  zu  erwarten  ist,  und  sind  auch,  wenigstens  im  allge- 
meinen 1),  nicht  direkt  übernommen  worden,  sondern  grossenteils 
und  oft  da,  wo  es  gewiss  nicht  vermutet  werden  sollte,  auf  Umwegen 
in  die  Bibliothek  gekommen.  Natürlich  scheiden  dabei  Bestände  wie 
die  Akten  des  Jesuitenkollegs  von  vorneherein  aus,  die  sich  auf  die 
Universitätsbibliothek,  dann  auf  die  Kgl.  Bibliothek  vererbt  haben. 

Wie  bemerkt,  ist  die  Bamberger  Sammlung  (Schriften  zur  Bam- 
berger  Geschichte  in  den  Grenzen  des  Hochstifts,  auf  Bamberger  Per- 
sönlichkeiten und  Verhältnisse  bezügliche,  von  Bambergern  verfasste, 
oder  in  Bamberg  erschienene  Bücher),  die  auch  jetzt  noch  eine  be- 
sondere Abteilung  der  Druckschriften  bildet,  aus  einem  Grundstock 
entstanden,  der  von  Jäck  für  seine  lokalgeschichtlichen  Forschungen 
aus  eigenen  Mitteln  erworben  und  grossenteils  auch  aus  diesen  fortge- 
führt wurde2).  Leider  sind  wir  nicht  mehr  in  der  Lage,  die  einzelnen 
von  ihm  geschenkten  Bände  gerade  aus  dem  hierfür  wichtigsten  Zeit- 
raum nachweisen  zu  können.  Denn  erst  von  1824  an,  seit  dem  Kon- 
flikt mit  der  Bibliothekskommission  in  seiner  schweren  Krankheit 
(vgl.  seinen  Katalog  II.  S.  CXVII),  hat  Jäck  die  Geschenke  verzeichnet 
und  die  Liste  der  von  ihm  selbst  überwiesenen  Bücher  jedem  Jahres- 
berichte beigelegt.  Der  Wert  der  letzten  betrug  nach  dem  mit  Preis- 
angaben versehenen  Verzeichnis  schliesslich  4963  fl.  44  Kr.,  wobei  er 
die  vor  1824  geschenkten  auf  2000  fl.  veranschlagt. 

Bezüglich  der  handschriftlichen  Erwerbungen  gibt  eine  Notiz  in 
dem  Vorwort  zu  seiner  „Allgemeinen  Geschichte  Bambergs"  (181 1) 
Aufschluss.     Durch  die  Hindernisse,    denen  seine  Forschungen  be- 

1)  Dass  im  einzelnen  auch  Vermischungen  vorkamen,  soll  natürlich  nicht  in 
Abrede  gestellt  werden.  Siehe  das  unten  S.  XIII  zu  den  Michelsberger  Handschriften 
Bemerkte. 

2)  Jahresbericht  1815.  2.  Okt. :  „Das  Zimmer  für  Bambergensia  habe  ich  schon 
früher  während  meines  leidenschaftlichen  Studiums  der  Bamberger  Geschichte  aus 
meinem  eigentümlich  erkauften  Vorrate  geschenkt  übergeben"  usw.  Eingabe  vom 
4.  April  1820:  „eine  schon  bedeutende  Sammlung  von  Bambergensibus  grössten 
Teils  aus  eigenen  Mitteln  bereitet  .  .  ."  und  so  an  vielen  anderen  Orten.  Nach  dem 
Jahresbericht  von  1825  betrug  die  Bändezahl  bereits  1978. 
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gegneten,  heisst  es  hier,  wären  seine  Kenntnisse  sehr  lückenhaft  ge- 
blieben und  seine  Neigung  zum  vaterländischen  Geschichtsstudium 
endlich  ganz  unterdrückt  worden,  hätte  ihn  nicht  im  „Herbst  1810  der 
glückliche  Zufall  einer  bedeutenden  Versteigerung  alter  Papiere  als 
Makulatur,  deren  Einsicht  am  Verwahrungsorte  vorher  äusserst  er- 
schwert worden  war,  von  neuem  angespornt".  Der  Bestand  war  so  um- 
fangreich, dass  er  das  bereits  druckfertige  Werk  bei  seiner  Verwertung 
ganz  hätte  umarbeiten  müssen,  weshalb  er  sich  auf  einzelne  kurze 
Andeutungen  in  den  Noten  beschränkte.  Es  führt  das  zunächst  auf  die 
lebenslangen  Feindseligkeiten  und  Zänkereien  zwischen  den  beidenRivalen 
auf  dem  Gebiete  der  Bamberger  und  fränkischen  Geschichte,  dem 
Bibliothekar  Jäck  und  dem  Vorstand  des  K.  Kreisarchivs  Archivar 
Paul  Oesterreicher.  Jeder  der  beiden  verklagt  den  andern  wiederholt 
bei  den  vorgesetzten  Behörden,  dass  er  ihm  das  Material  des  unter- 
stellten Instituts  eifersüchtig  vorenthalte,  namentlich  Jäck  lässt  keine 
Gelegenheit  in  Vorreden  u.  dgl.  vorübergehen,  ohne  darauf  hinzuweisen, 
dass  ihm  die  Benützung  des  Archivs  verschlosssen  sei,  und  in  einem  groben 
Artikel  in  Okens  Isis  1822,  Heft  8,  S.  817,  der  in  amtlichen  Eingaben 
u.  dgl.  noch  seine  Ergänzung  findet  und  auch  zu  einem  der  zahl- 
reichen Beleidigungsprozesse  Jäcks  (vgl.  Mise.  86)  geführt  hat,  wirft  er 
Oesterreicher  sogar  vor,  dass  dieser  seine  Abwesenheit  auf  einer  Reise 
benützt  habe,  in  die  Bibliothek  einzudringen,  seine  Bamberger 
Handschriften  zu  durchwühlen  usw.  Wir  werden  uns  ja  gegen  die 
cholerischen  Ausbrüche  Jäck's  sehr  kritisch  verhalten  müssen,  das  Ver- 
hältnis hat  aber  insofern  Interesse,  als  es  für  diesen  den  Anlass  bot, 
auch  nach  handschriftlichen  Quellen  für  seine  Bamberger  Sammlung1) 
eifrig  zu  suchen,  und  weil  so  auch  wirklich  vieles  bewahrt  wurde,  was 
dem  Verderben  entrissen  zu  werden  verdiente.  Nach  Briefen  an  den 
Erzherzog  Johann  (Mise.  165/1),  in  dessen  Auftrag  er  Material  für  das 
von  diesem  gestiftete  Johanneum  in  Graz  sammelte,  hat  er  im  Mai  181  2 
ein  Paket  mit  kärntischen  Akten  Übermacht,  die  sein  Kollege  Frey 
(f  Sept.  181 3)  gekauft  hatte.  Daraus  geht  wenigstens  so  viel  mit  Sicherheit 
hervor,  dass  ungefähr  um  die  gleiche  Zeit,  wo  Jäck  eine  grosse  Partie 
historischen  Quellenmaterials  als  Makulatur  erkaufte,  solches  über  die 
Bamberger  Besitzungen  in  Kärnten  zu  haben  war,  und  es  wird  schon 
dadurch  wahrscheinlich,  dass  unser  bedeutender  Bestand  dieser  Art 
(s.  R.  B.  106  ff.)  ganz  oder  teilweise  bei  derselben  Gelegenheit  er- 
worben worden  ist.  Zur  Gewissheit  wird  das  durch  einzelne  nach- 
trägliche Anmerkungen  Jäck's  in  den  Noten  zu  dem  angeführten  Werke 
besonders  S.  164  Anm.  71.  In  der  Einleitung  zu  seinem  Katalog 
(Vollst.  Beschreibung  der  öff.  Bibl.  zu  B.)  Teil  IL  1832.  S.  LXI, 
Anm.  37  spricht  er  von  dem  „k.  Bayer'schen  Verkauf  ganzer  Registra- 
turen" und  erklärt  in  dem  Vorwort  zum  III.  Jahrgang  der  Bamberg- 
schen  Jahrbücher  1831  unter  den  gewöhnlichen  Klagen  „dass  manche 
andere  (Behörde)  die  besten  Quellen  eher  in  vielen  offenen  Wagen 
an  Nordische  Papier-Fabrikanten  vor  der  Benutzung  verkaufen,  als 
diese  mir  zugestehen  lässt".  All  das  richtet  sich  ebenfalls  gegen 
Oesterreicher,  wie  aus  der  Vorbemerkung  zu  Jahrgang  II  (1830)  der 
Jahrbücher  und  aus  dem  unten  erwähnten  Schreiben  an  das  K.  Reichs- 


')  Vrgl.  unten  S.  XI. 

IVII) 
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archiv  hervorgeht,  wo  die  Vorwürfe  ausführlicher  wiederholt  werden  *), 
und  ebenso  aus  Konzepten  über  seine  Vernehmungen  vor  der  Polizei- 
direktion (Mise,  n),  in  denen  er  sich  über  den  rechtlichen  Besitz  un- 
gedruckter Quellen  ausweisen  sollte  und  die  Oesterreicher  1809  und 
181 1  nach  dem  Erscheinen  von  Jäck's  historischen  Werken  über  die 
Geschichte  Bambergs 2)  und  der  an  diese  sich  knüpfenden  heftigen 
Fehde  der  beiden  Gegner  veranlasst  hatte.  Jäck  behauptet  auch  hier, 
es  seien  namentlich  kärntische  Akten  massenhaft  aus  der  reponierten 
Registratur  der  fürstbischöflichen  Regierung,  die  im  Karmelitenkloster 
untergebracht  war,  bei  verschiedenen  Gelegenheiten  versteigert  worden. 
Aber  auch  anderes  ist  nach  seiner  Angabe  bei  dieser  Gelegenheit  in 
seine  Hände  gekommen.  So  wird  in  dem  erwähnten  Werke  S.  150, 
Anm.  47  ein  Beleg  aus  „unbrauchbaren"  (verkauften)  Akten  der  repo- 
nierten Registratur  angeführt,  S.  136,  Anm.  19  „Originalbriefe"  des 
Bischofs  Franz  von  Hatzfeld,  S.  89  die  Pergamenturkunde  des  Bischofs 
Anton  von  Rotenhahn  v.  J.  1433  (Dipl.  120),  welch  letztere  er  „aus 
vielen  seiner  ungedruckten  Urkunden"  in  Beilage  I  veröffentlicht,  und 
überhaupt  führt  er  seinen  bedeutenden  Besitz  von  Pergamenturkunden, 
desgleichen  den  „Generalkatalog"  und  das  „Systema  archivi  Bamber- 
gensis"  des  fürstbischöflichen  Archivars  Heyberger  f  178 1  (Mise.  224,  im 
Auszuge  a.  a.  O.  als  Beilage  III  veröffentlicht)  und  viele  wichtige 
geschichtliche  Quellen  auf  ähnliche  Erwerbungen  zurück.  Es  wäre 
nun  verkehrt,  wollte  man  aus  den  Äusserungen  des  oft  masslos  leiden- 
schaftlichen Gegners  etwa  die  Amtsverwaltung  Oesterreichers  beurteilen. 
Sie  enthalten  wohl  starke  Übertreibungen  und,  wenn  wir  auch  Jäck's 
Wahrheitsliebe  im  allgemeinen  nicht  bezweifeln  dürfen,  so  hat  ihn  sein 
Temperament  die  Sachlage  doch  nicht  unbefangen  untersuchen  und 
unparteiisch  darstellen  lassen.  Dabei  ist  namentlich  in  Betracht  zu 
ziehen,  dass  er  die  erwähnten  Gegenstände  nicht  selbst  ersteigerte,  sie 
wurden  ihm  auf  ein  öffentliches  Ausschreiben  hin  von  Aktenkäufern, 
die  er  teilweise  mit  Namen  nennt,  zugebracht  und  die  Angaben  dieser 
Leute  über  die  Herkunft  der  einzelnen  Stücke  können  jedenfalls  nicht 
immer  für  zuverlässig  gelten.  Die  persönliche  Seite  der  Sache  hat 
also  hier  völlig  auszuscheiden,  aber  wir  erhalten  doch  im  allgemeinen 
einen  Einblick,  wie  Jäck  sein  historisches  Material  damals  und  auch 
später  gesammelt  hat.  Die  Tatsache,  dass  in  jener  Zeit,  wo  meist 
jeder  historische  Sinn  fehlte,  derartiges  in  grossem  Masstabe  und  von 
verschiedenen  Seiten  verschleudert  wurde  (vgl,  auch  Jäck's  pathetischen 
Jammerruf  in  der  angeführten  Schrift  S.  114,  Anm.  81),  braucht  ja 
auch  kaum  besonders  belegt  zu  werden.  Die  verwandten  umfang- 
reichen Bestände,  die  jetzt  der  historische  Verein  besitzt,  und  die  in 


:)  „30  andere  Wagen  voll  Acten,  unter  welchen  gerade  die  mir  verweigerten 
waren,  sind  als  Maculatur,  wie  im  Säkularisations- Sturme,  verkauft  worden" 
(20.  Juli?  1829). 

2)  Materialien  zur  Geschichte  und  Statistik  Bambergs.  Herausgegeben  von 
den  Gebrüdern  Jäck.  I.  Teil.  Geschichte  der  Provinz  Bamberg  vom  Jahre  1006 
bis  1803.  Verfasst  von  Heinrich  Joachim  Jäck.  Bbg.  1809.  —  Oesterreicher's  „Lite- 
rarische Anzeige"  8  SS.  8°.  und  „Jäck's  Antwort  auf  Oesterreicher's  Schmähschrift" 
Bbg.  8.  Februar  1809.  8  SS.  8°.  erschienen  als  Flugblätter.  —  Allgemeine  Geschichte 
Bambergs  vom  J.  1007  bis  181 1,  verfasst  von  J.  H.  Jäck.  Bamberg  und  Würzburg 
181 1.  Abdruck  unter  dem  Titel:  Lehrbuch  der  Geschichte  Bambergs  usw.  2.  Aus- 
gabe.  Erlangen  1820. 
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der  Heller'schen  Sammlung  befindlichen  Stücke  dieser  Art  sind  gewiss 
auf  ähnliche  Weise  erworben  worden. 

Übrigens  ist  man  in  der  Bibliothek  nicht  anders  verfahren.  Die 
Kunde  von  den  massenhaften  derartigen  Verkäufen,  die  Jäck  selbst 
erwähnt,  wecken  immerhin  ein  gewisses  Grauen,  wenn  auch  in  den 
übernommenen  Klosterbibliotheken  viel  wirkliche  Makulatur  gewesen 
sein  wird.  Teil  II,  S.  LXX  seines  Kataloges  führt  er  als  einen  besonderen 
Beweis  für  den  Wert  der  Karmelitenbibliothek  an,  dass  nur  eine 
Fuhr  dieser  Art  darin  war,  von  der  Dominikanerbibliothek  wurden 
gleich  vom  Platz  weg  42  Zentner  von  Jäck  selbst  veräussert.  Der 
Makulatur-  und  Doublettenverkauf  bildete  lange  ein  sehr  wesentliche 
Einnahmsquelle  der  Bibliothek;  1803/4  betrug  der  Erlös  247  fl,  1805/6 
152  fl.  (a.  a.  O.  S.  LXXXIV).  Die  Anschauung,  dass  in  jedem  Buch 
ein  Glied  der  geistigen  Entwicklungsgeschichte  zu  sehen  ist,  kann  man 
ja  von  dem  Zeitalter  der  Säkularisation  nicht  erwarten.  Jäck  allerdings 
verfocht  schon  damals  den  Standpunkt,  dass  „vernünftige  Bibliothekare 
kein  Buch  für  eine  grosse  Bibliothek  überflüssig  finden  und  jedes  Buch 
nach  allen  vorhandenen  Ausgaben  aufstellen",  ohne  gegen  den  Biblio- 
thekar Konrad  Frey l)  damit  durchdringen  zu  können,  der,  kaum  für 
diesen  Beruf  angelegt,  nach  der  Reorganisation  durch  Franz  Ludwig 
durch  die  gänzliche  Vernachlässigung  des  Institutes  unter  dessen  Nach- 
folger indolent  geworden  war  (vgl.  Jahresbericht  27.  Dez.  1816). 
„Unbrauchbare,  sogar  schädliche  Werke  müssen  gänzlich  vernichtet, 
und  sodann  verkauft  werden",  heisst  es  in  der  ersten  Instruktion  für 
die  drei  Kustoden  der  Bibliothek  vom  Jahre  1803,  die  allerdings  hiebei 
gemeinsam  entscheiden  sollten.  Wie  weit  aber  der  Begriff  des  „Unbrauch- 
baren" dehnbar  war,  dafür  haben  wir  ein  klassisches  Zeugnis  in  einem 
Separatbericht  Frey's  vom  3.  April  1807,  der  Jäck  geradezu  Unfähig- 
keitvorwirft, weil  er  (natürlich  von  Frey's  „scientifisch-kritischem"  Stand- 
punkt gesehen)  unwissenschaftlichen  Wust  in  die  Bibliothek  aufge- 
nommen habe2).  „Mit  beispielloser  Gewissenhaftigkeit",  berichtet  er, 
wurde  die  unsinnige  Methode  durchgeführt,  alles  und  jedes,  was  nur 
buchförmig  war,  von  den  Klosterbibliotheken  einzubringen,  so  dass  sich 

*)  Über  die  sonderbare  Organisation  unter  dem  „Triumvirat"  vrgl.  Jäck's 
Katalog  II.  S.  C.  f.  Frey  beanspruchte  als  bisheriger  Bibliothekar  eine  Vorstands- 
stellung, die  beiden  Kustoden  Jäck  und  Schmötzer  fühlten  sich  zur  Kontrolle  des 
nachlässigen  Frey  berufen.  Durch  den  Tod  des  letzteren  1813  wurde  der  unerquick- 
liche Zustand  beendigt  und  nach  dem  bald  darauf  erfolgten  des  befreundeten 
Schmötzer  1815  wurde  Jäck  der  alleinige  Leiter,  aber  auch  der  einzige  Beamte  der 
Bibliothek  mit  einem  Gehalt  von  300  fl.  neben  der  ihm  zustehenden  Klosterpension 
von  400,  zuletzt  600  fl. 

")  „(Die  Arbeiten)  des  Gustos  Jäck  biethen  bey  genauerer  Durchsuchung  manche 
liter.  Schnitzer  dar;  z.  ß.  in  der  Geschichte  sind  noch  die  erbärmlichsten  Legenden 
eingeschlichen,  in  der  Theologie  hat  er  allen  scholastischen  Sauerteig  von  Astexanus 
bis  auf  P.  Busenbaum  und  Consorten  nicht  nur  allein  beybehalten,  sondern  auch 
alle  und  jede  mönchische  Compilationen  sind  in  stattlichen  Reihen  aufgestellt  worden. 
Der  Glanz  dieser  mit  grossmüthigem  Aufwände  von  dem  Staate  neu  organisierten 
Anstalt,  der  liberale  Geist,  welchen  die  solide  Wissenschaft  und  gemeinnützige  Auf- 
klärung fördernde  baier.  Regierung  ausspricht,  heischen  von  selbsten,  dass  jene 
Säulen  der  Finsterniss,  die  symbolischen  Denkwürdigkeiten  der  Barbarey  und  des 
vernichteten  Mönchthums  nie  mehr  für  Zeiten  aufbewahrt  werden,  die  da  nicht 
mehr  kommen  sollen,  noch  mehr,  dass  sie  den  Genius  hellerer  Zeiten  mit  der  Rück- 
kehr verscheuchter  Finsterniss  bedrohen."  So  nach  der  teilweise  etwas  gemilderten 
Reinschrift!  Frey  wiederholt  natürlich  nur  die  Schlagworte  der  Aufklärungsperiode, 
wie  sie  sich  bei  llirsching,  Nicolai  u.  a.  finden. 


(IX) 
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die  überkommene  Büchermasse  ins  Unendliche  steigerte.  „Nach  voll- 
endetem Baue  eines  Hauses  fängt  man  an,  den  davon  zurückgebliebenen 
Schutt  aufzuräumen.  Jener,  welcher  von  der  K.  B.  restiert,  ist  uner- 
messlich."  Um  dieser  von  der  unfruchtbaren  Masse,  mit  der  sie  zu 
2/3  überladen  sei,  Luft  zu  machen,  wären  („nach  einer  scientifisch- 
kritischen  Musterung")  die  brauchbaren  Bücher  gegen  billiges  Auf- 
gebot ehestens  zu  verkaufen,  die  unbrauchbaren  aber  als  Makulatur 
zu  jedem  Preis  ohne  weiteres  fortzuschaffen.  Schon  sind  nach  der 
mühsamen  Auswahl  des  Brauchbaren  vom  Unbrauchbaren  mehrere 
hundert  Zentner  als  Makulatur  abgegeben  worden,  der  Vorrat  davon 
ist  noch  beträchtlich  genug.  Nach  der  Fortschaffung  des  anerkannt 
unnützen  Tandes,  können  dann  die  unteren  Gewölbe,  die  sowohl  wegen 
ihrer  Lage  im  Mittelpunkte  der  Stadt,  als  auch  „wegen  der  ihnen 
eigenen  Trockne  und  hinlänglichen  Versicherung"  vielfachen  Nach- 
fragen unterworfen  gewesen,  als  Magazine  einen  annehmbaren  Miet- 
zins einbringen  *)  .  .  .  Das  unfreiwillige  Zeugnis  für  die  bibliothekarische 
Gewissenhaftigkeit  und  den  historischen  Sinn  Jäck's  wiegt  um  so  schwerer, 
als  man  wenigstens  in  der  Vorliebe  für  Legenden  und  scholastische  Theo- 
logie das  Motiv  bei  diesem  Excisterzienser  sicher  nicht  suchen  kann. 

Dass  in  jener  Zeit  an  Büchern  und  Archivalien  sehr  viel  auch 
einfach  gestohlen  wurde,  bedarf  keiner  besonderen  Ausführung.  Jäck 
selbst  erwähnt  mehr  als  einmal,  dass  man  das  säkularisierte  Gut  da- 
mals geradezu  als  herrenlos  ansah  (ähnlich  war  es  bei  der  Zwei- 
brückener  Sammlung),  dass  wertvolle  Stücke  entwendet  und  um  einige 
Kreuzer  an  Krämer  als  Einwickelpapier  verkauft  wurden  (vgl.  Isis  1826 
S.  859  f.).  In  der  Antwort  an  Österreicher  1809  S.  3  (vgl.  oben  S.  VIII) 
berührt  er  die  Geschichte  von  einem  Aktendiebstahl,  der  dadurch  ent- 
deckt wurde,  dass  ein  Konditor  ,,eine  für  den  Direktor  N.  bestimmte 
Torte  mit  einem  Maculaturbogen,  welcher  eine  sehr  wichtige  Obligation 
vorstellte,  bedeckte".  Aber  wo  es  sich  um  öffentliche  Versteigerungen 
in  grösseren  Massen  handelt,  namentlich  wenn  diese  längere  Zeit  nach 
der  Säkularisation  stattfanden  (s.  u.S.  XIV),  kann  man  doch  nur  an 
ausgemustertes  Material  von  Behörden  denken.  Die  gelegentlichen 
Käufe  Jäck's  von  Trödlern  u.  dergl.  (s.  S.  XII)  darf  man  nach  den  da- 
maligen Verhältnissen  sicher  nicht  als  unrechtmässige  Erwerbung  ansehen. 

Hingegen  läge  besonders  bei  dem  reichlichen  Vorrate  von  Lang- 
heimer  Akten  die  erwähnte  Annahme  nahe,  dass  Jäck  die  Bestände 
seines  eigenen  Klosters  nach  der  Aufhebung  unberechtigterweise  in 
die  Bibliothek  gebracht  habe.  Freilich  muss  man  davon  gleich  das 
älteste  Stück,  das  Pergamentmanuskript  R.  B.  83,  ausnehmen,  das 
Schönlein,  wie  er  in  einem  undatierten  Brief  an  Jäck  (in  den  Bibl. 
Akten  1841/42)  erzählt,  zufällig  in  Fulda  erworben  hat,  als  er  beim 
Pferdewechsel  im  Laden  eines  Buchbinders  nach  solchem  Material 
forschte.  Jäck  musste  den  Verdacht  natürlich  selbst  gewärtigen. 
Darauf  bezieht  sich  wohl  die  Bemerkung  in  der  Vorrede  zu  der  Ge- 
schichte von  Vierzehnheiligen  und  Langheim   (Nürnberg  1826)  S.  V: 

')  Schon  unter  dem  letzten  Fürstbischof  Christoph  Franz  von  Buseck  sollte 
der  grosse  Bibliotheks-  (jetzt  Ausstellungs-)Saal  in  ein  Getreidemagazin  verwandelt 
werden  (Jäck's  Katalog  II.  S.  LXII),  ein  Flugblatt  mit  dem  Titel  „Ein  Wort  zu 
seiner  Zeit  an  die  Bürger  zu  Bamberg"  (1802/3?)  verlangte  in  schwulstiger  Sprache 
die  Verwandlung  des  Universitätsgebäudes  in  eine  Kaserne.  „Hörsäle  finden  die 
Musen  allenthalben,  und  ein  paar  Zimmer  für  solche  Schartecken." 
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.Eingeweiht  in  die  wahren  Quellen,  welche  ausser  dem  m  i  r  unzu- 
gänglichen Archive  auf  die  rechtlichste  Weise  zu  benutzen  sind,  und 
welche  mir  Abt  Kandidus  (Hemmerlein,  f  1814)  vor  20  Jahren  über- 
geben hat,  unterzog  ich  mich  dieser  mühsamen  Arbeit  mit  Lust  aus 
reinem  Dankgef'ühle."  Bei  der  unklaren  Ausdrucksweise  Jäck's  lässt 
es  sich  nicht  mit  Gewissheit  entscheiden,  ob  hier  eine  Schenkung  des 
Abtes  nach  der  Säkularisation  oder  (mit  runder  Zeitangabe)  bloss  die 
Exzerpierung  der  Langheimischen  Archivalien  während  seines  Aufent- 
haltes im  Kloster  gemeint  ist,  mit  der  er  sonst  die  bezügliche  Quellen- 
kenntnis motiviert.  Jedenfalls  lagen  ihm  bei  der  Abfassung  des  Werkes 
Langheimer  Originalakten  vor  (vgl.  S.  151,  S.  37  Anm.  10)  und  am 
Schlüsse  (S.  176  Anm.  30)  bemerkt  er,  dass  er  die  sämtlichen  hand- 
schriftlichen Belege  der  Bibliothek  geschenkt  und  im  Zimmer  der  Bam- 
berger Schriften  aufgestellt  habe.  Wenn  ihm  der  Abt,  mit  dem  Jäck  bis 
zu  seinem  Tode  in  freundschaftlichem  Verkehr  stand,  wirklich  solche 
Schriftstücke  überliess1),  so  muss  nach  damaligen  Begriffen  nicht  ge- 
rade eine  Unrechtmässigkeit  dieses  Besitzes  gefolgert  werden.  Die 
Aufhebungskommissäre  hatten  offenbar  ziemlich  weiten  Spielraum  ;  aus 
Jäcks  Wirksamkeit  selber  lassen  sich  Belege  genug  anführen,  dass  diese 
eben  das  ihnen  als  brauchbar  Erscheinende  aussuchten  und  oft  eine 
gewisse  Konnivenz  walten  Hessen.  So  gestattete  der  Hofkammerrat 
Hanauer  den  Konventualen  in  Banz,  die  Bücher,  die  jeder  in  seinem 
Zimmer  hatte,  zu  behalten,  weil  sehr  viele  von  den  Geistlichen  selbst 
angeschafft  worden  waren  (Jäck's  Katalog  II,  S.  LXIX).  Auch  gegen 
Jäck's  Ansicht  wurde  derartiges  bewilligt  (Kulmb.  Untern. -Bl.  1819,  1 7 !S). 
Viel  weiter  in  Konzessionen  ging  man  wohl  den  Prälaten  der  grossen  Stifte 
gegenüber2),  die  ja  fast  wie  depossedierte  Fürsten  zu  betrachten  waren 
und  neben  den  grossen  Pensionen  auch  Einrichtungen,  Equipagen,  Kost- 
barkeiten usw.  behalten  durften ;  bezüglich  solcher  Papiere,  für  die  sie 
sich  etwa  interessierten  und  die  doch  im  ganzen  so  ziemlich  als  Maku- 
latur betrachtet  wurden,  werden  sie  kaum  Schwierigkeiten  gefunden 
haben.  Von  Abt  Kandidus  selbst  berichtet  Jäck  in  seinem  Nekrolog 
S.  14  f.  wie  von  einer  selbstverständlichen,  von  niemand  beanstandeten 
Tatsache,  dass  er  noch  die  interessanten  Pläne  von  Langheimer  Be- 
sitzungen hatte,  die  er  anfertigen  liess,  ebenso  das  kostbare  Münz- 
kabinett des  Klosters,  das  er  als  Abt  angelegt  hatte  und  von  dem 
seinen  Erben  noch  9000  fl.  verblieben,  nachdem  der  grösste  Teil  von 
wohltätigen  Zwecken,  Kriegslasten  usw.  aufgezehrt  war3).    Auch  das 

')  Nach  Jäcks  Bemerkung  gegen  Österreicher  bei  der  oben  erwähnten  Ver- 
nehmung wurde  das  Langheimer  Archiv  „von  den  Klosteraul  hebungscommissären 
versiegelt  übernommen  und  richtig  überliefert". 

)  Vrgl.  Jäck  Vierzehnheiligen  S.  149.  Laimer,  Michelsberg  S.  408  f.  Pfeiffer, 
ßeitr.  z.  Gesch.  d.  Säkularisation  S.  150. 

:1)  Auch  der  Begriff  des  Privateigentums  spielt  hier  herein,  trotz  der  von  der  Regel 
geforderten  personlichen  Besitzlosigkeit,  vrgl.  das  oben  über  Banz  Angeführte.  Privat- 
sammlungen der  Langheimer  Konventualen  erwähnt  Hirsching,  Bibliotheken  II.  S  375, 
394  f.  Der  vorliegendeÜberblick  verfolgt,  wie  oben  bemerkt,  lediglich  historischeZwecke, 
die  juristische  Entwirrung  der  einzelnen  Fäden  des  wohl  kaum  völlig  lösbaren 
Knäuels  liegt  nicht  in  seiner  Aulgabe.  Übrigens  äussert  sich  Jäck  selbst  unter  Um- 
ständen auch  wesentlich  schärfer,  vrgl.  Vierzehnheiligen  und  Langheim  S.  149,  über 
die  Entfremdung  der  deutschen  Bibel  von  1466  und  besonders  in  bissigen  Bemer- 
kungen bezüglich  Graff's  Vocabula,  die  ebenfalls  erst  später  in  die  Bibliothek  zurück- 
kamen, im  Katal.  II,  S.  XLV.  LXXXVI. 
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Originalmanuskript  von  Knauer's  Kalender  soll  in  seinem  Besitz  ge- 
wesen sein  (vgl.  R.  B.  159).  Übrigens  lagen  ja  mindestens  seit  Ver- 
öffentlichung des  genannten  Werkes  i.  J.  1826  die  Angaben  Jäcks 
vor,  1832  erschien  der  Katalog  der  Papierhandschriften,  in  dem 
(Nr.  2008)  29  Bände  Langheimer  Diplomata  usw.  verzeichnet  sind, 
und  doch  hat  anscheinend  selbst  Oesterreicher  daraufhin  keinen  An- 
spruch gegründet.  Nach  den  nutzlosen  Versuchen  aus  der  ersten  Zeit 
des  Kampfes  scheint  er  nur  noch  einmal  und  zwar  schon  1823  eine 
ähnliche  Verantwortung  Jäcks  provoziert  zu  haben  (1.  April)  bezüglich 
eines  Langheimer  „Copeibuchs",  von  dem  er  gelegentlich  Kenntnis 
erhalten  hatte,  und  hier  gibt  der  Beisatz  ,, welches  schöner  als  das  im 
Archiv  befindliche  seylt  über  das  besondere  Motiv  Aufschluss.  Aber 
auch  da  handelt  es  sich  nicht  um  die  Bibliothek,  Jäck  verteidigt  nur 
die  Rechtmässigkeit  seines  Privatbesitzes.  Behutsamer  fasst  ihn  das 
K.  Allgemeine  Reichsarchiv  an,  das  am  30.  und  31.  Juli  1829  um  Mit- 
teilung Langheimer  und  Michelsberger  Archivalien  ersucht,  über  die 
er  in  seiner  Geschichte  Bambergs  schätzbare  Mitteilungen  gemacht 
habe,  sei  es  aus  der  Bibliothek,  oder  wenn  er  eigentümlich  solche  zer- 
streute Reste  besitzen  und  mit  nicht  genug  zu  rühmendem  Eifer  ge- 
sammelt und  der  Zerstörung  entrissen  haben  sollte.  Die  Absicht  des 
Reichsarchives  sei  es  nicht,  auf  Kosten  von  Privaten  oder  öffentlichen 
Bibliotheken  Archivalien  zu  erwerben,  in  deren  Besitz  selbe  justo 
titulo  gekommen  sind,  durch  seine  Verfügung  zu  Gunsten  der  Biblio- 
thek werde  der  Wissenschaft  unzweifelhaft  ein  grosser  Dienst  geleistet. 
In  der  Antwort  hält  Jäck  zwar  wieder  vor  allem  daran  fest,  dass  er 
seine  Bücher  und  Handschriften  auf  dem  rechtlichsten  Weg  erworben 
habe  und  dass  diese  der  Kgl.  Bibliothek  als  Vermächtnis  unter  der 
Bedingung  bestimmt  sind,  dass  sie  von  derselben  nie  entfernt  werden 
dürfen,  aber  er  übergibt  doch  zur  Benützung  die  Abschrift  eines 
Mortuariums,  ein  Kopialbuch  und  Langheim  betreffende  „Urkunden", 
die  ihm  „gelegentlich  im  Trödel  und  Handel  zugekommen  sind". 
Hätte  er  diese  ,, weltbürgerliche  Gesinnung  nicht",  dieses  Beisatzes 
kann  er  sich  unmöglich  enthalten,  „so  würde  das  Kgl.  Reichs- 
archiv sich  gar  nicht  verwundern  können,  denn  .  .  .".  Und  nun  er- 
giesst  sich  die  Flut  seiner  Anklagen  über  Oesterreicher.  Es  ist  übrigens 
bezeichnend,  dass  es  bei  dem  Nachspüren  des  letzteren  doch  an- 
scheinend nur  auf  wertvollere  Stücke  abgesehen  war.  So  hat  dieser 
nach  der  Darstellung  Jäcks  181 1  eine  Anzahl  Pergamenthandschriften, 
Kaiendarien  der  Bibliothek,  in  seine  Hand  zu  bringen  und  es  durch- 
zusetzen gewusst,  dass  sie  dem  Archive  einverleibt  wurden.  Einige 
davon  verblieben  dort,  eine  grössere  Anzahl  von  Pergamentmanu- 
skripten aber  wurden  nach  dem  Tode  des  Gegners  1839  nach  28  Jahren 
wieder  an  die  Bibliothek  zurückgegeben.  Dagegen  hat  er  sich  um 
das  von  Jäck  erworbene  Aktenmaterial  u.  dgl.,  das  dieser  in  seinen 
Publikationen  ja  nicht  verheimlichte,  anscheinend  nicht  gar  viel  gekümmert, 
es  war  ihm  wohl,  wie  den  meisten  seiner  Zeitgenossen,  an  sich  ziem- 
lich gleichgültig.  Sollen  doch  nach  Lahner,,  die  Benediktinerabtei 
Michelsberg  S.  4024  die  Michelsberger  „Urkunden"  jahrelang  unbeachtet 
auf  einem  Dachboden  gelegen  und,  wenn  die  hier  überlieferte,  aller- 
dings etwas  anekdotenhaft  klingende  Notiz  richtig  ist,  allmählich  zum 
Feueranmachen  verbraucht  worden  sein. 
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Gerade  die  Michelsberger  Gruppe  nun  liefert  uns  eine  gewisse 
Anschauung  von  dem  Gang  der  Sache.  Am  16.  Sept.  1807  ergeht 
eine  Aufforderung  der  Kgl.  Landesdirektion  an  Frey,  das  „Copeybuch" 
des  Klosters  abzuliefern.  Schmötzer,  der  die  Michelsberger  Hand- 
schriften von  seiner  dortigen  Lehrtätigkeit  her  kannte,  erklärt,  dass 
dies  nicht  in  der  Bibliothek,  sondern  in  der  Kastnerei  aufbewahrt  war; 
von  freien  Stücken  wird  dagegen  auf  das  Inventar  des  Abtes  Andreas 
v.  J.  1483  und  einige  andere  Handschriften  hingewiesen  und  dieses  mit 
8  Lehengerichtsbüchern  auch  am  4.  Nov.  an  das  Archiv  überliefert. 
Vorher  war  noch  die  Auffordernng  erlassen  worden,  anzuzeigen,  welche 
Manuskripte  nicht  literärischen  Inhalts  von  vormaligen  Stiftern  und 
Klöstern  bei  der  Bibliothek  hinterliegen,  damit  darüber  Verfügung  ge- 
troffen werden  könne.  Anscheinend  war  damals  nichts  derartiges 
weiter  vorhanden;  die  Hinterziehung  zugunsten  der  Bibliothek  könnte 
man  allenfalls  Jäck  zutrauen,  der  damals  noch  nichts  mit  den  Hand- 
schriften zu  tun  hatte,  nicht  aber  dem  gutmütigen  Kapuzinerguardian 
Schmötzer  oder  dem  interesselosen  Frey,  von  dem  eher  eine  Denun- 
ziation zu  erwarten  war  (vgl.  oben  S.  IX).  Tatsächlich  haben  wir  positive 
Nachrichten,  dass  gerade  die  bedeutsamsten  Michelsberger  Hand- 
schriften, gegen  deren  direkte  Übernahme  man  am  wenigsten  Zweifel 
hegen  würde ,  erst  spät  auf  anderem  Wege  in  die  Bibliothek  ge- 
kommen sind ,  nämlich  die  beiden  grossen  Chroniken  des  Abtes 
Andreas1)  (R.  B.  47 — 48).  Der  frühere  Novizenmeister  und  Bibliothekar 
des  Klosters  Otto  Reinhard,  der  auch  die  Michelsberger  Bibliothek  an 
Schmötzer  extradiert  hatte  und  nach  dessen  Tode  18 15  der  treue  frei- 
willige Gehilfe  jäck's  wurde,  hat  sie  aus  der  Hinterlassenschaft  des 
Priors,  dann  Klosterkastners  Lothar  Fortner2)  (t  1805)  erhalten  und 
neben  anderen  aus  dessen  Besitz  stammenden,  aber  auch  selbst  er- 
kauften Rüchern  und  Handschriften  kurz  vor  seinem  Tode  (1823)  der 
Bibliothek  geschenkt3).  Die  Inschrift  in  beiden  Chroniken  von  Rein- 
hards Hand :  „Ex  iis  Lotharii"  findet  so  ihre  Erklärung.  Aber  auch 
eine  dritte  Handschrift  trägt  diesen  Vermerk,  bei  der  eine  solche 
Extravaganz  noch  weit  mehr  frappiert.  Es  ist  keine  geringere  als  das 
Pontificale  des  hl.  Otto  (Msc.  lit.  55.  Bd.  I,  1.  S.  202).  Trotz  der  sehr 
gewissenhaften  Extradition  der  Michelsberger  Bibliothek  durch  Rein- 
hard, die  Jäck  besonders  hervorhebt,  ist  das  übrigens  nicht  unerklär- 
lich. Die  beiden  Chroniken  gehörten  ja  ihrem  Inhalt  nach  gewiss  in 
die  Bibliothek,  wurden  aber  wohl  damals  wegen  der  vielen  darin  auf- 
genommenen Urkundenauszüge  zum  Nachschlagen  ebenfalls  in  der 
Kastnerei  benützt,  das  Pontifikale  gehörte  nicht  eigentlich  der  Biblio- 
thek an,  sondern  befand  sich  als  Reliquie  schon  zu  Zeiten  des  Abtes 
Andreas  in  der  S;ikristei  (Hss.  Katalog  Md.  I,  Abt.  3.  Indices  S.  193, 
vgl.  auch  Lahner  a.  a.  O.  S.  432).  Dass  Jäck  es  bei  der  erwähnten 
Gelegenheit  nicht  mitnennt,  ist  freilich  sonderbar,  trotz  des  geringen 


')  Oesterreicher,  der  anscheinend  ohne  bestimmte  Vorstellung,  aber  nach  allge- 
meinen Angaben  von  ihnen  wusste,  hatte  bei  den  erwähnten  Anlässen  auch  nach 
diesen  gefahndet 

'-')  Über  die  rechtliche  Seite  derartigen  Besitzes  von  Exconventualcn  siehe 
das  S.  XI  Anm  3  Gesagte. 

3)  Vrgl.  die  Selbstbiographie  Jäck's  im  Serapeum  VIII.  Leipzig  1847.  S.  308 
und  Jäck's  Nekrolog  Reinhards  (Einzelblatt  1823),  ferner  Lahner,  Michelsberg  S.  410.  414. 
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Interesses,  das  er  persönlich  Reliquien  und  selbst  liturgischen  Werken 
entgegenbrachte. 

Auch  nach  Jäck's  Tod  noch  findet  sich  ein  interessantes  Beispiel 
von  einer  Bereicherung  der  Bibliothek  durch  Makulaturkäufe,  das  man 
ebenfalls  ohne  eine  zufällig  erhaltene  Nachricht  nicht  vermuten  würde, 
in  den  Hexenprozessakten  (R.  B.  148).  Das  noch  beiliegende  Um- 
schlagpapier für  ein  Paket  „feinste  braune  dickgemandelte  Lebkuchen", 
auf  dem  die  Notiz  des  Schenkers  steht,  bildet  ein  sprechendes  Zeugnis, 
in  welcher  menschenfreundlichen  Bestimmung  die  grausigen  Papiere 
ihr  Ende  finden  sollten,  hätte  sie  nicht  die  Hand  eines  intelligenten 
Bamberger  Bürgers  vom  Ladentisch  des  Krämers,  der  sie  bei  einer 
Makulaturversteigerung  erworben  hatte,  noch  im  letzten  Moment 
gerettet 1). 

Persönliche  Antipathien  und  Sympathien,  wenn  auch  nicht  in  der 
leidenschaftlichen  Weise  wie  bei  Jäck,  waren  auch  bei  den  sonstigen 
grossen  Zuwendungen  nicht  ausgeschlossen.  Heller  verdankte  Jäck  in  lite- 
rarischer Beziehung  viel  und  stand  mit  ihm  wenigstens  zur  Zeit  der 
Abfassung  seines  Testamentes  1821  in  freundschaftlicher  Beziehung, 
obgleich  später  auch  hier  Trübungen  nicht  fehlten.  Weniger  mögen  bei 
Schönlein  rein  persönliche  Motive  ausschlaggebend  gewesen  sein, 
wenn  er  auch  Jäck  nahe  verwandt  und  befreundet  war,  aber  Haupt,  von 
dem  ja  u.  a.  eine  Anzahl  der  Pergamenturkunden  stammt,  hat  sich, 
nachdem  er  in  seiner  Jugendzeit  schon  Jäck  nahestand,  gegen  das 
Ende  seines  Lebens  Leitschuh  und  der  Bibliothek  ebenso  entschieden 
genähert 2),  als  bei  seinem  Scheiden  vom  Naturalienkabinett  und  Lyzeum 
eine  tiefgehende  Verstimmung  zurückgeblieben  war3).  Aber  im  Grunde 
waren  namentlich  bei  Heller  und  Schönlein  doch  andere  Rücksichten 
massgebend.  Wie  einerseits  die  durch  die  Säkularisation  begründete 
Bedeutung  der  Bibliothek,  namentlich  der  imposante  Handschriften- 
bestand, sie  zu  ihren  Stiftungen  anregte,  so  war  es  anderseits  der  damals 
zwar  nicht  mit  juristischer  Präzision,  aber  doch  tatsächlich  angenommene 
Stiftungscharakter*),  in  dem  man  eine  Gewähr  für  die  Sicherung  der 
Vermächtnisse  fand.  Unverhältnismässig  lebhafter  als  heutzutage,  wo 
mit  der  zurückgetretenen  Neigung  zur  Zentralisation  auch  eine  ruhigere 
historische  Betrachtung  jener  Zeiten  Platz  gefunden  hat,  waren  ja  der 

')  In  dem  vorl.  Bande  S.  75  oben  ist  statt  „diesen  Rest"  zu  lesen  „diesen 
zurückbehaltenen  Teil".  Wie  hier  bemerkt,  hat  Leitschuh  von  der  Schenkung  der 
ersten  Partie  durch  den  Vater  Messerschmitt  anscheinend  keine  Kenntnis  und  ver- 
mutet wohl  deshalb  die  Erwerbung  durch  Jäck.  Nun  haben  sich  bei  der  Durchsicht 
der  Bibliothekakten  Briefe  von  Georg  Conrad  Horst  aus  den  Jahren  1820  und  1831 
gefunden,  wonach  er  von  Jäck  eine  Kiste  mit  wichtigen  Prozessen  erhielt.  Im  Zu- 
sammenhalt mit  dessen  Bemerkung  in  seiner  Zauber-Bibliothek  Teil  I.  1821.  S.  231 
Anm.  und  VI.  1826.  S.  95  f.  ist  anzunehmen,  dass  die  Bibliothek  doch  wohl  schon 
früher  einen  Teil  des  jetzigen  grossen  Bestandes  besessen  hat. 

2)  Vrgl.  dessen  Geschichte  der  Bibl.  nach  der  Säkularisation  S.  24  Anm. 

3)  Vrgl.  Katzenbergers  Nekrolog  im  Jahresbericht  des  K.  Lyceums  1893  S.  18  ff. 
und  über  diese  Verhältnisse  und  Marschalk's  bekannte  persönliche  Beziehungen  das 
Vorwort  zum  Katalog  der  M. 'sehen  Sammlung  S.  VII  ff. 

4)  Über  den  etwas  abenteuerlichen  Versuch  Jäck's,  es  durchzusetzen,  dass 
die  Bibliothek  als  städtisches  Eigentum  erklärt  würde,  den  er  in  der  illusorischen 
Hoffnung  unternahm,  dann  von  dieser  Seite  Unterstützung  zu  erhalten,  s.  Leitschuh 
a.  a.  O.  S.  12.  Damals  gehen  die  Bezeichnungen  bei  ihm  bunt  durcheinander:  Die 
für  die  Stadt  gestiftete  Bibliothek,  Bibliothek  der  Stadt  Bamberg,  Königliche  Stadt- 
bibliothek usw. 
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ersten  Generation  manche  fatale  Wirkungen  in  sozialer  und  kultureller 
Beziehung,  manches  barbarische  Vorgehen  der  ausführenden  Organe  in 
Erinnerung  und  es  ist  nicht  unverständlich,  wenn  auch  ein  so  vor- 
urteilsfreier Geist  wie  Schönlein  in  energischen  Worten  Garantien  für 
seine  Zuwendungen  verlangt1)  und  Heller  durch  seine  testamentarischen 
Bestimmungen  (wie  später  in  anderer  Weise  Marschalk)  möglichste 
Sicherheit  für  diese  zu  gewinnen  sucht2).  Dass  Jäck  selbst  die  Über- 
führung von  5  kostbaren  Handschriften  aus  dem  Domschatz  und  des 
Heliand  nach  München  nie  verwunden  hat  und  dass  er  Jahrzehnte 
lang  wenigstens  um  den  angeblich  versprochenen  Ersatz  stürmt,  ist 
ja  füglich  vorauszusetzen,  wenn  er  dann  aber  als  Staatsbeamter  durch 
..polizeiliche  Bedeckung  überrascht"  werden  muss,  um  noch  mehrere 
kostbare  Druckwerke  herauszugeben  (Katal.  I,  S.  XLIX.  u.  a.),  so  ent- 
behrt das  für  unsere  Zeit  nicht  eines  komischen  Beigeschmackes. 

Entstehung  und  Gestaltung  der  Sammlung  hängen  mit  dem 
Wirken  und  der  Persönlichkeit  Jäck's  enge  zusammen.  Bei  einer  derar- 
tigen Individualität,  die  an  sich  kaum  besonders  vielseitig  angelegt,  uns 
nur  in  einzelnen  markanten  Zügen  vor  Augen  steht,  treten,  zumal  wenn 
man  vom  Standpunkt  unserer  verschiedengearteten  Generation  auf  sie 
zurückschaut,  die  sonderbaren,  fast  bizarren  Eigentümlichkeiten  und 
auch  manche  tatsächlich  kleinlichen  Motive  in  starker  Beleuchtung 
heraus  und  lassen  das  Gesamtbild  leicht  in  karikierter  Verzeichnung 
erscheinen,  das  eigentliche  Wesen  des  Menschen  und  die  ernste  ethische 
Seite  seines  Wirkens  übersehen.  Gewiss  sind  seine  historischen 
Arbeiten  nicht  einwandfrei  und  auch  die  Einrichtungen,  die  er  für  die 
Ordnung  der  Bibliothek  unter  dem  Drange  der  Verhältnisse  getroffen, 
mussten,  namentlich  infolge  der  Vernachlässigung  durch  seinen  Nach- 
folger, der  Umordnung  durch  Leitschuh  (seit  1874)  weichen.  Aber 
staunenswert  ist,  was  er  nach  beiden  Beziehungen  in  unermüdlicher  Tätig- 
keit von  den  frühesten  Morgenstunden  bis  in  die  Xacht  geschaffen  hat. 
Und  unter  den  damaligen  primitiven  Verhältnissen  handelte  es  sich  vor 
allem  um  quantitative  Arbeit  und  allgemeine  Grundlagen.  Seine  Werke 
über  die  Geschichte  Bambergs  mussten  bis  in  unsere  Tage  herein 
dem  praktischen  Bedürfnis  genügen,  manches  wäre  mit  ihm  erloschen, 
was  er  überliefert  (z.  B.  in  seinem  Pantheon  usw.),  vieles  ohne  seinen 
Sammeleifer  zugrunde  gegangen.  Die  Bibliothek  hat  er,  nachdem 
durch  das  Erlöschen  des  „Triumvirats"  gesundere  Verhältnisse  ein- 
getreten waren,  und  dann  noch  in  unerquicklichen  Kämpfen  mit  der 
Bibliothekskommission,  allein,  nur  mit  Hilfe  einiger  Freunde,  die  er 
zur  selbstlosen  Unterstützung  zu  gewinnen  wusste,  eingerichtet  und 
sozusagen  unter  Dach  und  Fach  gebracht,  namentlich  den  Hand- 
schriftenschatz durch  seinen  für  die  damaligen  Verhältnisse  immerhin 
nutzbaren  Katalog,  seine  paläographischen  Publikationen  usw.,  wie  durch 
tätige  Unterstützung  im  einzelnen  jener  ausgiebigen  Bearbeitung  zugäng- 
lich gemacht,  den  dieser  durch  Männer  wie  Savigny,  die  Mitarbeiter  der 
Monumenta  u.  v.  a.  gefunden.  Mit  zäher  Energie,  deren  so  leicht  kaum  ein 
anderer  fähig  gewesen  wäre,  hat  er  das  Institut  durch  Jahrzehnte  trost- 

')  Brief  an  Jäck  vom  23.  April  1833.  Auf  seine  Kosten  wurde  damals  auch 
der  Stempel  angefertigt,  mit  dem  seine  Geschenke  bezeichnet  sind  (Genehmigung 
der  K.  Regierung  v.  14.  Sept.  1838). 

*)  Vgl.  Friedr.  Leitschuh,  Jos.  Heller.    München  u.  Leipzig  1898.  S.  16. 

(XV) 


XVI  Vorwort. 

loser  finanzieller  Misere  hindurchgeleitet  und  dabei  das  bequeme  Leben 
geopfert,  das  ihm  in  seinem  väterlichen  Hause  mit  seiner  Klosterpension, 
seinem  Vermögen  und  dem  Ertrag  seiner  literarischen  Tätigkeit  mög- 
lich gewesen  wäre ;  was  aus  der  Bibliothek  unter  einem  Manne  wie 
Frey  geworden  wäre,  lässt  sich  leicht  vorstellen.  Die  ganze  Ärmlich- 
keit jener  Zeiten  während  und  nach  den  Freiheitskriegen  tritt  uns 
entgegen ,  wenn  man  die  Akten  durchgehend  immer  auf  die 
gleichen  stereotyp  wiederkehrenden  Klagen  und  Bitten  trifft,  um  Zu- 
wendung des  Bibliothekfonds  (s.  Jäck's  Katalog  II,  S.  LXXVI  ff.) 
oder  endliche  Auszahlung  der  in  Aussicht  gestellten  Remuneration 
an  die  treuen  Hilfsarbeiter,  namentlich  Eder,  und  sich  dabei  nichts 
ändert  als  die  steigende  Jahresziffer  dieser  unentgeltlichen  Leistungen 
des  „Bibliothek-Sekretärs",  bis  sie  vor  dem  Tode  Eders  die  Summe 
20  erreicht.  Seine  Schreiber  musste  Jäck  aus  eigenen  Mitteln  bezahlen. 
Zuletzt  engagierte  er,  um  eine  Hilfe  im  Ausleihen  und  bei  Schreibereien 
zu  haben,  ausserdem  „statt  einer  Magd  ein  gebildetes  Frauenzimmer" 
und  noch  ist  der  originelle  Kontrakt  erhalten 1),  in  dem  für  diese  die 
häuslichen  und  bibliothekarischen  Beschäftigungen  (letztere  8 — 12,  2  bis 
7 1/2  Uhr)  Stunde  für  Stunde  von  morgens  5  lji  Uhr  bis  zum  späten 
Abend  festgesetzt  und  in  die  Dienstleistungen  einer  Haushälterin,  einer 
Magd,  eines  Ausleihbeamten,  Schreibers,  Bibliothekdieners  und  noch 
einiges  andere  auf  ihre  Ferson  konzentriert  werden.  In  jenen  Jahren, 
wo  die  Bibliothek  nach  Auf  brauch  der  Vorräte  an  Makulatur  und 
Doubletten  fast  aller  Hilfsmittel  beraubt  war,  und  nicht  einmal  die 
dringendsten  Regie-Erfordernisse  gedeckt  werden  konnten  (vgl.  ausser 
den  Akten  Jäcks  Katalog  II,  S.  LXXXVIII  ff.,  CX.),  musste  auch  hin- 
sichtlich der  Ausgaben  für  Beheizung,  Reinigung  und  Schreibmaterialien 
oft  „der  patriotische  Beutel  des  Bibliothekars  das  unabwendbare  Be- 
dürfnis decken1'.  Zuletzt  hat  Jäck  sogar  die  Kosten  für  eine  Feuer- 
mauer ,  die  dieselbe  gegen  die  Groß'sche  Tabakfabrik  schützen 
sollte,  zum  Teil  persönlich  getragen.  Abgesehen  von  den  oben  er- 
wähnten Bücherzuwendungen  hat  er  sie  schliesslich  als  Erbin 
seines  Vermögens  eingesetzt  (Testament  vom  25.  Januar  1847,  dem 
Tag  vor  seinem  Tode),  damit  ein  ständiger  Skriptor  besoldet  und 
der  Etat  vermehrt  werden  könne.  In  einem  schon  1838  abgefassten 
ähnlichen  Schriftstücke,  das  sozusagen  sein  berufliches  Vermächtnis 
enthält  (er  selbst  hat  es  „Letzter  Bericht"  überschrieben),  versichert  er, 
dass  die  Bibliothek  der  letzte  Gedanke  seines  Lebens  sein  wird  (in  den 
sog.  ,, Realakten"),  und  dabei  findet  sich  eine  Bleistiftnotiz  seines  Nach- 
folgers Stenglein:  „sehr  wahr!  ohne  Ruhmredigkeit"2).    Dessen  Zeug- 

l)  Akten  zur  Aufstellung  eines  Scriptors  a.  Schi. 

'2)  Die  enge  Beziehung  von  Jäck's  Person  zu  dem  Gegenstande  dieses  Uber- 
blicks dürfte  die  breitere  Einfügung  einzelner  Züge  entschuldigen,  die  vielleicht  auch 
die  Skizze  Leitschuh's  von  dessen  äusserem  Lebensgange  und  Wirken  noch  etwas 
ergänzen  (Lebensbild  Jäck's,  als  einleitender  Vortrag  zur  Gründung  des  Volksbil- 
dungsvereins, Abdruck  im  Sonntags-Blatt  der  Bbg.  Neuesten  Nachrichten  1877  Nr.  44, 
45).  Zunächst  möge  als  charakteristisches  Dokument  eine  der  Beilagen  zu  seinem 
Testament  folgen :  „Liebste  meiner  Verwandten.  Ich  liebe  Dich  in  der  Todes- 
stunde, und  wünsche  dir  das  noch  mögliche  Glück.  Bleibe  deinem  Manne  zuvor 
kommend  ergeben,  und  bewahre  Deine  Kinder  vor  der  Sucht  nach  Eitelkeit, 
besonders  im  Anzüge,  damit  Du  dauernde  Freude  an  ihnen  haben  kannst.  Die 
Kinder  sind  allen  Aeltern  das  höchste  Kleinod.  Ich  hinterlasse  zwar 
keine,  obschon  ich  auch,  wie  alle  Menschen,  zu  deren  Zeugung  von  der  Natur  be- 
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nis  ist  um  so  vollgültiger,  als  das  persönliche  Verhältnis  Jäck's  zu 
diesem  früheren  (natürlich  ebenfalls  unbezahlten)  „Assistenten"  damals 
völlig  gelöst  war,  gegen  dessen  Nachfolge  er  sich  mit  aller  Kraft 
sträubte.  Wenn  er  ihm  Unordentlichkeit  und  Unreinlichkeit  vorwirft, 
so  mag  er  vielleicht  doch  in  gewissem  Grade  die  Verhältnisse  voraus- 
gesehen haben,  die  ein  Vierteljahrhundert  später  zur  Katastrophe  führten. 

Auch  in  dieser  Beziehung  steht  Jäck  nicht  allein.  Joseph  Heller, 
der  ihm  zwei  Jahre  später  in  den  Tod  folgte  (f  4.  Juni  1849),  hätte 
sich,  nachdem  er  sein  ansehnliches  Vermögen  seinem  Sammeleifer  ge- 
opfert, zuletzt  noch  durch  den  Verkauf  einiger  kostbarer  Stücke  aus 
seiner  finanziellen  Not  retten  oder  sich  sonst  ein  sorgenfreies  Alter 
verschaffen  können,  wenn  er  den  Weg  des  dritten  Bamberger  Samm- 
lers aus  der  Nachernte  der  Säkularisation,  Martin  Joseph  von  Reider's, 
hätte  gehen  wollen,  der  bekanntlich  seinen  grossen  Besitz  an  Alter- 
tümern gegen  eine  Leibrente  an  das  Nationalmuseum  in  München  abtrat, 
und  niemand  wäre  berechtigt  gewesen,  ihm  daraus  einen  Vorwurf  zu 
machen.  Schönlein  allerdings  (wohl  der  weitblickendste  von  ihnen,  der, 
persönlich  eben  am  wenigsten  mit  seinem  Gute  verwachsen,  lediglich 
die  praktische  Bereicherung  der  Bibliothek  im  Auge  hatte,  ohne  das 
Bestehen  seiner  Zuwendungen  als  Separatabteilung  auszubedingen) 
konnte  hiefür  die  vornehmen  Russen,  die  als  Patienten  in  seine  Hände 
gerieten,  in  Kontribution  setzen,  wie  er  sich  in  einem  bereits  erwähnten 
undatierten  Briefe  an  Jäck  (s.  oben  S.  X)  scherzhaft  äussert,  aber 
selbst  ein  Mann  wie  Marschalk  hat  doch  seine  Sammlungen  nicht 
ganz  ohne  empfindbare  Opfer  zusammenbringen  können. 

Die  Kgl.  Bibliothek,  wie  sie  durch  die  Säkularisation  in  ihrer 
gegenwärtigen  Gestalt  geschaffen  wurde,  hat  ihre  Daseinsberechtigung 
nicht  zum  mindesten  in  der  Fortentwickelung  ihres  Besitzes  durch  eine 
Kette  grossartiger  Bereicherungen  dokumentiert.  Was  die  Ausnützung 
desselben  betrifft,  so  kommt,  wie  erwähnt,  ja  allerdings  zunächst  die 
intensive  wissenschaftliche  Verwertung  der  grossen  Handschriftenbestände 
in  Betracht ,   die   ihr   auch  ihre  eigentümliche  Bedeutung  verleihen 

stimmt,  aber  durch  meine  Aeltern  davon  abgehalten  war  (durch  seine  Mutter,  die 
auch  seinen  Bruder  Michael  zum  geistlichen  Stand  „verdammen  wollte",  Pantheon  514)- 
Da  ich  aber  die  Bibliothek  grössten  Teils  geschaffen,  und  mit  Liebe  gepflegt  habe, 
so  betrachte  ich  diese  als  mein  Kind,  und  sehe  mich  verbunden,  für  ihre 
Erhaltung  zu  sorgen.  Ich  wünsche,  dass  Du  mir  dieses  natürliche  Kindergefühl 
verzeihest,  und  meine  Anordnungen  für  deren  Erhaltung  genehmigest,  damit  für  die 
Nachwelt  noch  mehr  Nutzen  aus  ihr  gezogen  werde.  Erhalte  in  gutem  Andenken 
Deinen  letzten  Oheim."  Schon  in  seinem  Pantheon  1812  hatte  jäck  eine  treue 
Schilderung  seiner  guten,  fehlerhaften  und  bösen  Handlungen  in  Aussicht  gestellt 
und  ähnlich  in  den  „Andeutungen  zur  Selbstbiographie"  (in  seiner  Taschenbibl.  der 
Reisen  39.  1829  S.  372  11.).  Nach  seinem  Tode  wurde  wirklich  eine  autobiographische 
Skizze  durch  seinen  „Assistenten"  Söllner  im  Serapeum  1847.  Nr.  20.  S.  305  fr.  ver- 
öffentlicht. Von  den  Fehlern  freilich  ist  in  beiden  kaum  die  Rede,  nur  S.  314  kommt 
er  auf  seinen  Hang  zur  Satire  zu  sprechen  und  erklärt  diesen  als  „Folge  seines 
eben  zu  trocknen  Bibliothekgeschäftes",  für  das  er  sonst  unbrauchbar  geworden 
wäre,  überhaupt  mag  die  hier  geäusserte  Furcht  vor  Melancholie,  sein  geringes 
Schlafbedürfnis  und  das  Ende  seines  Bruders  Michael  im  Irrenhause  auf  eine  gewisse 
pathologische  Anlage  hinweisen,  die  manches  in  seinem  Wesen  erklärt.  Als  be- 
zeichnend für  seine  Person  und  seinen  Stil  seien  hier  noch  die  letzten  Sätze  (a.  a.  O.  S.  316) 
wiedergegeben:  , Durch  seinen  Beruf  mit  den  vorzüglichsten  politischen  und  religiösen 
Symbolen  vertraut  gemacht,  erhob  er  sich  im  Geiste  über  alle  und  betrachtete  sie 
als  nothwendige  Zügel  für  die  minder  gebildeten  Menschen.   Die  Liberalität  verwebte 
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und  die  s.  Z.  hier  erst  der  literarischen  Welt  zugänglich  wurden,  deren 
Benützung  eben  gewissermassen  international  und  von  den  engeren 
lokalen  Verhältnissen  unabhängig  ist.  Von  der  Zukunft  dürfen  wir 
hoffen,  dass  wir  durch  die  Entwickelung  der  mittelalterlichen  Literatur- 
geschichte, der  Handschriftengeschichte  und  Handschriftenkunde  diesen 
Schatz  von  mannigfaltigen  Kostbarkeiten  auch  immer  mehr  als  eine 
grosse  historisch  gewordene  Gesamterscheinung  nach  ihrer  Zusammen- 
setzung, wie  nach  ihrem  späterem  Fortleben  und  ihrer  Wirkung  in 
einer  bedeutsamen  Kulturstätte  des  Mittelalters  verstehen  lernen  und 
so  ein  weiteres  Moment  des  inneren  Zusammenhanges  mit  dem  Orte, 
dem  sie  durch  eine  glückliche  Fügung  erhalten  blieb,  immer  anschau- 
licher hervortritt.  Diese  grossen  Schätze  waren  es  vor  allem,  die  das 
Interesse  jener  hochherzigen  Zustifter  auf  sich  zogen  und  festhielten 
nach  dem  Gesetz,  dass  dem,  der  hat,  gegeben  wird.  Es  gehört 
nicht  zur  Aufgabe  dieser  Einleitung,  das  Bild  des  Anwachsens  durch 
Aufzählung  all  der  bedeutsamen  Zuwendungen  zu  vervollständigen. 
Hier  kommen,  abgesehen  von  dem  neuesten  grossen  Vermächtnis 
Marschalk's,  dessen  Bibliothek  ja  ihren  Schwerpunkt  nicht  in  ihrem 
handschriftlichen  Material  hat,  hauptsächlich  die  zwei  Spezialsamm- 
lungen  in  Betracht,  die,  wenn  auch  ihrem  Wesen  nach  ganz  anders 
geartet  und  ihrem  Wert  nach  naturgemäss  verschieden,  sich  doch  nicht 
unwürdig  um  die  grosse  Handschriftensammlung  gruppieren,  wie  sie 
nun  auch  in  den  beiden  die  Hauptabteilung  umschliessenden  Katalog- 
Bänden  I  und  III  bearbeitet  sind.  Mit  dem  Namen  der  zwei  bedeutend- 
sten Bamberger  Lokalhistoriker  verbunden,  dem  des  Bibliothekars  Jäck 
und  mit  dem  Joseph  Hellers,  dessen  Bedeutung  ja  mehr  noch  auf  dem 
Gebiet  der  allgemeinen  Kunstforschung  liegt  und  dem  wir  ausserdem 
besonders  die  wertvolle  Kunstabteilung  der  Kgl.  Bibliothek  verdanken, 
stellen  sie  sich  als  Ergebnis  der  Sammeltätigkeit  dieser  Männer  mit 
deren  schriftstellerischem  Wirken  enge  zusammenhängend  und  für  ihre 
ganze  Persönlichkeit  charakteristisch  fast  wie  ein  organisches  Gebilde 
dar.    Mit  rücksichtsloser  Hand ,    wenn  auch  zugunsten  praktischer 


sich  mit  seinem  ganzen  Wesen  so  sehr,  dass  er  selbst  in  den  Mittags  und  Abends 
besuchten  Herren-  und  Damen-Gesellschaften  sich  nicht  verstellte,  sondern  seine 
Gesinnung  frei  aussprach,  sie  mochte  lobend  oder  tadelnd  sein.  Seine  Geradheit 
und  tiefe  Empfindung  gefiel  vorzüglich  jenen  Damen,  deren  ästhetischen  und  physi- 
schen Werth  er  vertraulich  anerkannte,  weswegen  diese  alle  ihn  noch  achteten, 
wenn  er  sich  auch  längstens  unsichtbar  gemacht  hatte.  Dagegen  verhehlte  er  auch 
nicht,  dass  er  jenen  Literaten,  welche  nicht  für  das  Wohl  der  Wissenschaften, 
sondern  nur  aus  bösartigem  Vorsatze  ihn  als  Schriftsteller  herabzusetzen 
suchten,  eine  derb  vergeltende  Antwort  einstmals  zu  ertheilen,  sich  nicht  enthalten 
könne."  Die  Gestalt  Jäck's  führt  uns  mitten  in  jene  eigenartige  Gesellschaft  der 
ersten  Jahrzehnte  des  19.  Jahrhunderts  mit  dem  breitmassigen  Hintergrunde  von 
spiessbürgerlicher  Pedanterie  und  Beschränktheit,  von  dem  sich  eine  Reihe  aufge- 
klärter Geister,  ethisch  bedeutsamer  und  energisch  emporstrebender  Menschen  ab- 
hebt. Es  ist  jenes  Milieu,  das  einen  so  eigentümlich  wirkungsvollen  Kontrast  bildet 
zu  der  unvermittelt  in  dasselbe  hereintretenden  meteorartigen  Erscheinung  E.  T. 
A.  Hoffmanns,  dem  hier  im  Zwange  kläglicher  äusserer  Lebensbedingungen  und 
fruchtbarer  innerer  Anregungen  seine  künstlerische  Individualität  erwuchs.  Freilich 
leuchtet  hier  nüchternstes  Tageslicht  hinein,  wo  wir  sonst  an  romantisches  Clair- 
obscur  gewohnt  sind.  Die  Zusammennennung  beider  Persönlichkeiten  mögen  wir 
fast  als  widersinnig  empfinden,  aber  das  Grundprinzip  bildet  hier  wie  dort  wohl 
eine  für  unsere  Tage  ungewöhnliche  Lebensenergie,  die  in  entgegengesetzter  Weise 
eigenartig  in  Erscheinung  trat. 
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Vorteile,  zerreissend  in  dieses  einzugreifen,  würde  dem  historisch  ge- 
richteten Sinn  zuwider  sein,  selbst  wenn  nicht  rechtliche  Festsetzungen 
entgegenstünden 1).  Zugleich  aber  bildet  die  pietätvolle  Wahrung  ihres 
Willens  eine  Gewähr,  dass  jene  grosse  Tradition,  die  nun  seit  mehr  als 
einem  Jahrhundert  den  inneren  und  äusseren  Reichtum  der  Biblio- 
thek in  ausserordentlichem  Masse  mehrte,  noch  nicht  erloschen  ist  und 
jene  geistige  Anziehungskraft  der  alten  Schätze  ihre  werbende  Macht 
auch  für  die  Zukunft  nicht  verloren  hat. 

Dass  die  praktischen  Unzuträglichkeiten,  die  sich  aus  den  ge- 
schilderten Verhältnissen  ergeben,  durch  die  Veröffentlichung  des 
Kataloges  nicht  völlig  behoben  sind,  darüber  gibt  sich  die  Bibliothekver- 
waltung keinen  Illusionen  hin,  wenn  auch  zu  hoffen  ist,  dass  mit  der 
möglichsten  Verzeichnung  aller  einzelnen  Stücke  dem  nächsten  Be- 
dürfnis entgegen  gekommen  wird.  So  umfangreiche  Bestände  freilich 
wie  die  Hettersdorfschen  Familienpapiere,  die  Jäck'sche  Korrespon- 
denz u.  dgl.,  die  meistens  doch  nur  für  einen  beschränkten  Kreis  von 
Interessenten  in  Betracht  kommen,  konnten  natürlich  nur  summarisch 
behandelt  werden.  Die  detailierte  Ordnung  solcher  Komplexe  und  die 
Anfertigung  besonderer  Indices  dafür,  die  schon  aus  finanziellen  Rück- 
sichten nur  handschriftlich  hergestellt  werden  können  und  für  die  Hexen- 
prozesse bereits  in  Arbeit  sind,  muss  der  Zukunft  vorbehalten  bleiben. 
Dass  die  geschäftlichen  Verhältnisse  der  Bibliothek,  in  die  diese  Jahr- 
zehntelang sich  hinziehendeAufgabe  tief  eingreifen  musste,  nun  gebieterisch 
zu  einem  Abschluss  drängen,  war  hier  wie  in  mancher  anderen  Be- 
ziehung massgebend. 

Schliesslich  sei  noch  erwähnt,  dass,  wie  auch  S.  195  bemerkt,  die 
Urkunden- Abteilung  im  wesentlichen  von  dem  Kustos  Dr.  Max  Müller 
bearbeitet  wurde,  der  wie  Kustos  Dr.  Walter  Plöbst  auch  bei  der 
Bearbeitung  der  Register  und  der  Korrektur  mitwirkte. 

Bamberg,  den  30.  September  191 2. 


Hans  Fischer, 

K.  Oberbibliothekar. 


l)  Wenn  man  bloss  das  Eigenttimsverhältnis  Jäck's  ins  Auge  fasst,  so  tritt 
dies  natürlich  bei  der  Bamberger  Handschriftensammlung  mehr  zurück,  nachdem 
der  ursprüngliche  Grundstock,  die  Druckwerke,  ausgeschieden  sind.  Es  erstreckt 
sich,  wie  ausgeführt,  aber  gerade  auf  die  Teile,  die  nicht  den  Charakter  eines 
reinen  Bibliothekbestandes  haben.  Von  Seiten  der  historischen  Entwickelung  und 
der  persönlichen  Beziehung  gesehen  müssen  wir  aber  beide  Sammlungen,  die  Jäck'sche 
und  Heller'sche,  sozusagen  als  Pendants  betrachten. 
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L  Handschriften  der 
Bamberger  Sammlung  (R.B.). 


Mit  Anhang:  Manuskripte  der  Zweibrückner  Sammlung 
(Bip.)  und  der  Marsehalk'sehen  Sammlung  (M.  v.  0.). 


R.  B.  Msc.  1.    (Rf.  II.  11).    Pap.   20,3  X  13,8  cm.    37  Bl.    1  Col. 
28  Zeilen.    15.  Jahrb.  (1497). 


Andreae  (Lang)  abbatis  Catalogus  pontificum  Babenbergensis 
ecclesiae. 

Bl.  i  :  Widmung  an  den  Bischof  Heinrich  Gross  von  Trockau  (1487 
bis  1501),  auf  dessen  Aufforderung  das  Werk  geschrieben  ist: 
lieuerendissimo  In  Christo  patri  ac  domino  domino  Heinrico  .  .  . 
Fretter  Andreas.  Bl.  [' :  Introductorium  In  sequentem  cathalogum 
usw.  (fast  ganz  wie  Nr.  49,  Bl.  64).  Bl.  2'  Beg.:  Anno  efi'itsionis 
sanguinis  christi. 

Bl.  34'  Schi,  mit  Philippus  de  hennenberg  (1475 — 1487).  Dann  Bl.  35 
noch  ein  Nachwort,  wonach  das  Werk  i.  J.  1497  geschrieben  ist. 
Carlas  aliquas  sine  scriptum  pro  successoribiis  deineeps  relinquere 
conuenit.  iudicio  posteriorum.  qui  emendare  addere.  atque  gesta  shc- 
cedentium  presnlum  perscrihere  possint.  Bl.  35'  Schi.:  tnirabüesque 
motus  in  orbe  in  dies  oriuntur.  Cathalogus  sce.  Babenbergensis  ec- 
clesie  pontificum  usque  nostra  ad  tempora  deduetus  finit  feliciter. 

Bl.  36 — 37'  :  Von  verschiedenen  Händen  Nachträge  über  die  folgenden 
Bischöfe  bis  Philipp  Ernst  von  Mengersdorf  1 5S3  (kurze  Notizen 
oder  Denksprüche). 

Die  Handschrift  ist  mit  Ausnahme  der  Widmung  und  des  Nachwortes  fast 
nur  ein  Exzerpt  aus  dem  Fasciculus  (R.  B.  Msc.  49)  und  wahrscheinlich  von  dem 
gleichen  Schreiber  wie  dieser,  Reinher,  geschrieben.  Erweiterung  bei  dem  Bischof 
Georg  von  Schaumberg  Bl.  33'  f.  über  dessen  Reformation  des  Klosters  Michelsberg. 
Bl.  20  einer  älteren  Foliierung  ist  ausgefallen. 

Vrgl.  Mon.  Germ.  Hist.  SS.  XV,  2.  pag.  1153.  —  Ebenda  SS.  XII.  727,  907-9- 
Überhaupt  die  bei  R.  B.  Msc.  49  angegebene  Literatur:  Schweitzer  pag.  VIII 
W i tt m ann  413'. 

Prov.  u.  Gesch. ;  Vermutlich  aus  dem  Kloster  Michelsberg. 

Ebd. :  Pappband. 

Wasserseichen:  Ochsenkopf  mit  Stern. 
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R.  B.  Msc.  2.  (Rf.  II.  12).  Pap.  19,3  X  16,5  cm.  70  Bl.  16.  Jahrh.  (1599). 

Ayrer,  Jacob:  Ein  kurzer  summarischer  Tractat  von  Ankunft 
und  Erbauung  der  Stadt  Bamberg  usw.  (Reimchronik.) 

Ohne  Titelblatt,  mehrere  Blätter  ausgerissen.  Bl.  i  Widmung:  Dem 
Hochivirdigen  Fürsten  vnnd  Herrn,  Herrn  Johann  Phihppsen  er- 
wölten  zue  Bischonen  zu  Bamberg  16.  Febr.  1599.  Von  einem 
Kalligraphen  geschrieben ,  mit  der  eigenhändigen  Unterschrift : 
Jacob  Ayrer,  publicus  Notarius  Cutis  et  Procurator  daselbst. 
Bl.  4 :  Anfang  von  erbaivung  der  Stadt  Bamberg.  Beg. :  Alß  nach 
der  gebart  Christy  Mar. 

Bl.  70  Schi. :  Wer  das  begert  derselb  sprech  Amen. 

Aus  dieser  Handschrift  herausgegeben  von  Jos.  Heller:  Jakob  Ayrer's 
Bamberger  Reim-Chronik,  vom  Jahre  900 — 1599.  Zum  ersten  Male  herausgegeben, 
und  mit  Anmerkungen  versehen.  2.  Bericht  des  histor.  Vereins  zu  Bamberg.  1838. 
Vgl.  S.  12. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Karmeliten-Kloster.    Bl.  1:  Carmeli  Bamberg. 
Ebd.:  Brauner  gepresster  Lederband. 
Wasserseichen:  2  Türme. 


R.  B.  Msc.  3.    (Rc.  III.  37).    Pap.  18,7  X  14,5  cm.    146  Bl.    17.  Jahrh. 

(Ayrer,  Jac):  Ein  kurtzer  Summarischer  Tractat  Von  Ankunfft 
vnnd  erbawung  der  Statt  Bamberg  vnd  des  Thmnbstiffts  auch 
wieviel  Bischoff  von  Anfang  biß  vff  Anno  1591  doselbsten  Regirt 
vnnd  von  des  ortts  frucht  vnnd  nutzbarJceitten. 
Am  Anfang  2  Druckschriften  s.  u.  1    Bl.  93  Titel  wie  oben.    Bl.  94: 
Anfang  von  erbawung  usw.  wie  Nr.  2  Bl.  4,  doch  ist  Bl.  139  eine 
Partie  (S.  94,  Zeile  21  bis  S.  101,  Z.  13  bei  Heller)  ausgelassen, 
so  dass  die  beiden  letzten  Bischöfe  gewissermassen  vereinigt  er- 
scheinen; dagegen  nach  dem  Ende  des  Beschluss  Bl.   140'  Fort- 
setzungen von  anderen  Händen,  nämlich  abermals  Johann  Philipp 
von  Gebsattel  (verschieden  von  dem  ersten  Manuskript:    Von  Geb- 
sattel dem  Alten  Geschlecht)  bis  Johann  Georg  Fuchs  von  Dorn- 
heim  (1623).   Schi.  Bl.  145:  Zu  hoffen  Ir  Aller  Auff nehmen.  Dann 
Bl.   145'  noch  Anfang  eines  prosaischen  Abschnittes  über  Franz 
von  Hatzfeld  1633  und  viele  leere  Blätter. 

Prov.  u.  Gesch.:  Geschenk  Schönlein 's  1863  nach  Biblioth.  Stenglein's  Be- 
merkung auf  dem  Vorsatzblatt.  Früher  im  Besitz  Martin  Jos.  von  Reider's 
(1839)  nach  Einzeichnung  daselbst.    Vgl.  auch  Jaeck's  Katalog  3.  Teil,  2.  Abt.  S.  4. 
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Ebd.:  Glatter  brauner  Lederband. 
Vorgebunden  sind  die  Druckwerke: 

i.  Bl.  1—68  der  neuen  Foliierung:  Dye  legend  vnd  leben  des  heyligen 
sandt  Keyser  Heinrichs  usw.  (von  dem  Michelsberger  Mönch  Nonnosus  s.  Nr.  48,  49) 
Bamberg,  Hans  Pfeyl,  151 1-  Vrgl.  Panzers,  Annalen  d.  ä.  d.  Literatur  S.  328 
Nr.  690.  Sprenger,  Ält.  Buchdruckergesch,  von  Bamberg.  Nürnb.  1800.  S.  75. 
Nr.  58.  Unvollständiges  Exemplar.  Vrgl.  auch  das  am  Schluss  dieser  Seite  erwähnte. 

2  Bl.  69 — 92:  Die  Weysung  vnd  aufjruffung  des  Hochwirdigen  Heilthumbs 
zu  Bamberg  usw.  1509.  Titel  abgeschnitten,  dieser  hier  nach  Sprenger  a.  a.  O. 
S.  74.  Nr.  55.  Vrgl.  Panzer 's  Zusätze  z.  d.  Annalen  S.  114.  Nr.  644 b.  Haeutle, 
Die  Bamb.  Domheiligtümer  im  38.  Bericht  d.  histor.  Ver.  Bamberg  1875.  S.  112. 
(S.-A.  S.  24.) 


R.  B.  Msc.  4.    (Rf.  II.  32).    Pap.  20,2  X  16  cm.    44  Bl.    17.  Jahrh. 

(Ayrer,  Jac):  Von  Erbauung  der  Stat  Bamberg  (Reimchronik). 

Bl.  1  :  Titel  wie  oben.  Abschrift  von  einem  ähnlichen  Exemplar  wie 
Nr.  3,  mit  dem  es  auch  die  angegebene  Lücke  gemein  hat  (dort 
Bl.  139,  hier  Bl.  43').  Der  Titel  fehlt  hier,  auch  endigt  es  schon 
mit  Bischof  Neythard  Bl.  44' :  dankbar  sein.  Amen.  Der  Beschhiss 
usw.  fehlt  also. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Dominikanerkloster.  Bl.  1:  convent.  Bamberg,  ord. 
Praed. 

Ebd.:  Roter  Lederumschlag  mit  aufgemaltem  Bamberger  fürstbischöflichem 
Wappen  (Löwe). 


Von  dem  Bistumb  vnnd  Bischoffen  zu  Bamberg.  28  Bl.  Ent- 
halten in  dem  Druck  der  Heinrich-Legende  des  Nonnosus  (vrgl. 
Nr.  3),  Incunabel  der  Heller'schen  Sammlung  IV.  46. 

Bl.  1  Beg. :  Ein  vor  Andern  Lustig  vnnd  Herrlich  Bistumb  Ist  dis  An 
der  Fegnitz  vnnd  Main,  den  berumpten  wassern  gelegen.  Dann 
Bl.  2  Eberhardt  1.  bis  Bl.  21  Neidhardt  44.  von  Thüngen  (f  1598) 
Von  späterer  Hand  beigefügt  Bl.  21'  Johann  Philipp  von  Gebsattel 
1599  bis  Bl.  24  Lothar  Franz  von  Schönborn  (ca.  1695).  Dann 
von  der  Hand  des  ersten  Schreibers  Bl.  26 — 28  Familien- 
notizcn  eines  Endres  Christain  geb.  1549,  seit  1573  Kastner 
in  Baunach,  der  auch  vorne  einige  historische  Notizen  eingetragen 
und  die  fehlenden  Partien  des  Druckes  ergänzt  hat.  Von 
späterer  Hand  Bl.  28'  Suffraganei  ecelesiae  Bumbergensis  1503 — 1723. 
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R.  B.  Msc.  5.    (Rf.  II.  10).    Pap.  20  X  16  cm.    190  Bl.    17.  Jahrh. 

Martini  Hoffmanni  Annales  Bambergenses. 

Bl.  i  Titel :  Annales  Bambergenses,  A  M.  Martino  Hoffmanno  con- 
scripti.  Bl.  2 :  Annales  Bambergenses.  Beg. :  Babeberga  regia 
Franciae  orientalis  vrbs. 

Schi,  mit  dem  Bischof  Friedrich  von  Aufsess  Bl.  190:  Decessit  autem 
VII.  Cal.  Martias  anno  Quadragesimo  supra  millesimum  Quadrin- 
gentesimum,  vt  infra  suo  loco  dicemus.    Dann  leere  Blätter. 

J.  P.  Lud  ewig,  Scriptores  rerum  episcopatus  Bamb.  Francof.  et  Lips.  1718. 
Col.  1 — 236. 

Regelmässige  Schrift.  Die  Bemerkungen  am  Rand  wohl  aus  dem  Anfange 
des  17.  Jahrhunderts. 

Prov-  u.  Gesch.:  Sum.  Ex  Hb.  Jolian.  Ney  deck  J.  V.  D.  1638.  Dessen 
Bücher  kamen  später  in  die  Universitätsbibliothek  vrgl.  Katal.  I,  1.  S.  846. 

Ebd.:  Gepresster  Schweinslederband. 

R.  B.  Msc.  6.    (Rc.  V.  27).    Pap.  19,6  X  15,6  cm.    224  Bl.    17.  Jahrh. 

Bl.  1 — 160:    Martini  Hoffmanni  Annales  Bambergenses.  Cum 
Continuatione  Joannis  Cygnaei. 

Bl.  1  Titel:  Annales  Bambergenses.  Beg.:  Babeberga  regia  Franciae 
orientalis  vrbs. 

Schi,  mit  Friedrich  von  Aufsess  Bl.  156:  dicemus  wie  Nr.  5.  Dann 
in  anderer  Schrift :  Antonius  Botenhanus  episcopus.  Post  Uber  am 
Friderici  resignationem  bis  omnia  commercia  interdicei-ent.  Dann 
plura  manu  scripta  non  reperiunhir,  author  enim  morte  praeuentus 
votum  explere  nequiuit  (vrgl.  Ludewig  a.  a.  O.  Praef.  pag.  4). 
Quae  sequuntur  ex  authore  quodam  Joanne  Cygneo  dicto  de- 
sumpta  sunt  verbotenus.  Dann  folgt  diese  Fortsetzung,  beginnend 
nochmals  mit  Antonius  episcopus  XXXIV.  Antonius  de  Botenhan 
postquam  bis  Johann  Philipp  von  Gebsattel  wie  bei  Ludewig  Col. 
235—255  (ausser  dem  Abschnitt  LXXII  Col.  245  —  LXXXIV 
Col.  256). 

Schi.  Bl.  160' :  non  minimam  struem  lapidum  adiecit. 

Regelmässige  druckähnliche  Schrift  bis  Bl.  156.  Einige  Korrekturen  von 
anderer  Hand. 

Bl.  161 — 176:  Transactio  Pataviensis  per  inclitum  Bomanorum  regem 
D.  Ferdinanduni  etc.  ac  quosdam  Germaniae  status  altera  Die  Mensis 
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Augusti  Anno  1552.  facta  ratificata  et  sancita.  Latine  et  Germanice 
proposita. 

Bl.  161  Beg. :  Nos  Ferdinandus  etc.  /atemur,  cum  aliquoties  iam  antea 
nobis  innotuisset. 

Bl.  176  Schi,  mit  dem  Abschnitt  SigiUatio  (41):   Finis  Transactionis 
Pataviensis,  Interprete  Justine-  Gobi  er 0  Goarino  J.  C. 
Bl.  177 — 224:  Warhafftige  Einfeltige  Beschreibung  welcher  ge- 
stalt  Weylandt  Albrechtus  der  Junger  Marggraff  zue  Bran- 
denburg .  .  .  Tirannisch  gehandelt  hat  usw.  (Tagebuch  des 
Hans  Zeitlos). 

Bl.  177  Titel.    Bl.  178  Beg.:  Nach  deme  sich  Weylandt  Albrecht  der 
Jünger. 

Bl.  224'  bricht  ab  in  dem  Abschnitt  Dienstag  nach  Trinitatis  denn 

30.  May  mit  den  Worten:  ließ  es  dabei/  bleiben  (a.  a.  O.  S.  391). 

Handschrift  C  in  der  zu  R.  B.  Msc.  34  angeführten  Ausgabe  Chroust's 
(vrgl.  S.  LXXVI). 

Die  3  Abteilungen  sind  von  verschiedenen  Händen  geschrieben. 

Prov.  u.  Gesch  :  Auf  Bl.  1  Hans  Steiner.  Darunter:  Convent.  Bamberg. 
Orth  Praedicatorum. 

Ebd.:  Umschlag  von  rotgefärbtem  Leder. 

R.  B.  Msc.  7.    (Rc.  I.  42).    Pap.  30  X  19,5  cm.    136  Bl.    17.  Jahrb. 

Martini  Hoffmanni  Annales  Bambergenses  cum  Continuatione 
Joannis  Cygnaei. 

Bl.  1 :  Annales  Bambergenses.    Beg. :  Babenberga  regia. 

Der  ursprüngliche  Schluss  mit  Friedrich  von  Aufsess  und  das  Kapitel 
über  Anton  von  Rotenhan  mit  der  Bemerkung  (Bl.  124),  dann  die 
Fortsetzung  Anton  von  Rotenhan  bis  Philipp  von  Gebsattel  (Bl.  135: 
struem  lapidum  adiecit)  wie  in  Nr.  6,  aber  hier  alles  von  gleicher 
Hand;  dann  sind  die  folgenden  Bischöfe  Johann  Gottfried  von 
Aschhausen  bis  Philipp  Valentin  Voit  von  Rieneck,  gest.  1672, 
von  späterer  Hand  ergänzt  (Bl.  135 — 136').  Auch  folgt  nach  dem 
Epitaphium  des  Bischofs  Ernst  von  Mengersdorf  Bl.  129' — 134' der 
Abschnitt  Vita  supradicti  I).  Episcopi  Erncsti  wie  bei  Ludewig 
LXXII.  Col.  245— LXXXIV.  Col.  256. 
Regelmässige  Schrift,  öfters  Randbemerkungen. 

Prov.  u.  Gesch.:  Bl.  1  Biblioth.  Abb.  Banthensis  1741.  Weiterer  Eintrag: 
Nobüissimo  .  .  .  dno.  Joanni  Dominico  Schnappauf,  .  .  .  consiliario  hos  an- 
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nales  donat  seque  devote  commendat  M.  Andreas  Breßon  J.  fand.  Cancellarius 
Syndicus  .  .  .  Caes.  publ.  1670.  (Vrgl.  über  diesen  A.  Jäc klein,  M.  Andreas 
Presson  usw.  Progr.  d.  N.  Gymnas.  Bamberg  1892.  S.  19.) 

Ebd. :  Pappband,  überzogen  mit  einem  Pergamentblatt  (Aktenstück  des  16. 
oder  17.  Jahrh.  in  ganz  verblichener  Schrift).   Aufschrift  und  Jahrzahl  1680. 

R.  B.  Msc.  8.    (Rf.  II.  18).    Pap.  20,5  X  16,5  cm.    307  (la)  Bl. 

17.  Jahrh. 

Martini  Hoffmanni  Annales  Bambergenses  cum  Continuatione 
Joannis  Cygnaei. 

Titelbl. :  Annales  Bambergenses  Conscripti  a  M.  Martino  Hofmanno 
Curiae  Bambergensis  Actuario  Et  Not.  Publ.  Auf  der  Rückseite 
unbedeutende  Bemerkungen  über  den  Autor.  Bl.  ia:  Annales 
Bambergenses  .  .  .  usque  .  .  .  1599.    Beg. :  Babeberga  regia. 

Bl.  286  schliesst  die  Regierung  Friedrichs  von  Aufsess:  Deceßit  autem 
VII.  Cal.  Martias  .  .  .  ut  infra  suo  loco  dicemus.  Dann:  NB. 
Hucusque  Auetor,  sequentia  praeter  Episcopi  Emesti  vitam,  ex 
Joanne  Cygnaei  (sie !)  prodromo  (Annalium  Bamb.  Prodromus. 
Mogunt.  1603)  huc  adscripta  sunt.  Hierauf  die  Fortsetzung: 
Antonius  a  Rotenhan.  Antonius  de  Botenhan  postquam  anno  Domini 
1433  usw.  bis  Bl.  306  Johann  Philipp  von  Gebsattel:  lapidum 
struem  adiecit  wie  Nr.  7  samt  der  Vita  Emesti  (Bl.  294' — 305). 
Alles  von  gleicher  Hand. 

Prov.  u.  Gesch.:  Auf  dem  Titelbl. :  Ad  Bibliothecam  Bmi.  Capituli  Bamberg. 
Ebenso  Bl.  1. 

Ebd. :  Glatter  heller  Lederband  mit  Stoff  bändern. 

R.  B.  Msc.  9.    (Re.  I.  18).    Pap.  33,4  X  20  cm.    370  Bl.    17.  Jahrh. 

Martini  Hoffmanni  Annales  Bambergenses  cum  Continuatione 
Joannis  Cygnaei. 

Bl.  1 :  Annales  Bambergenses  .  .  .  usque  .  .  .  1599.  Beg. :  Babeberga 
regia  usw. 

Bl.  253'  schliesst  die  Regierung  des  Friedrich  von  Aufsess:  decessit 
autem  VII.  Cal.  Martias  Ao.  MCCCCXXXX.  NB.  Huc  usque 
M.  Martinus  Hofmannus  Curiae  Bambergensis  Actuarius  et  No- 
tarius  publicus,  Auetor  horum  Annalium  etc.  Sequentia  usw.  wie 

(6) 
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Nr.  8  bis  Johann  Philipp  von  Gebsattel:  struem  adiecit.  Dann 
eine  grosse  Partie  leere  Blätter. 
Bl.  349—370:  Relatio  historicoparaenetica  de  SacroSanctis  S. 
R.  Imperii  Reliquiis  et  ornamentis  guibus  Romanorum  Caesarea 
inaugurari,  coronari  Solemnique  ritu  inuestiri  consueuerunt,  aliisque 
Sacris  Lipsanis  in  Imperiali  thesauro  collectis  ac  Norimberyae  olim 
in  flore  catholicae  religionis  reseruatis. 
Bl.  350:  Zeichnungen  und  Text.    Dann  Bl.  353  (alt  1):  Relatio  histo- 

rica  usw.    Caput  I.    Quinam  primi  Cimeliarchae. 
Bl.  370'  (alt  18)  Schi,   mit  Caput  XIII:   Haec  de  Norimbcrgeminn< 
tartarica  immanitate  inter  caetera  sufficiant  .  .  .  sit  tutela.  Amen. 
Dann  leere  Blätter. 

Ebd. :  Brauner  glatter  Lederband  mit  2  Schliessen. 


R.  B.  Msc.  10.    (Rc.  U.  23).    Pap.  34,5  X  21  cm.    196  Bl.    18.  Jahrh. 

Bl.  4 — 46:  Meraniae  ducum  genealogia. 

Ohne  Titel  (dieser  Jaeck,  Katal.  Nr.  2095).  Bl.  4  Beg. :  Berctoldus  I. 
parens  S.  Ottonis.  Ottonis  />'  Fretter  jam  saepe.  Schi,  mit 
Leopoldus  (von  Grundlach,  Bischof  von  Bamberg  7  1304).  Dann 
Bl.  44' — 46' :  Analecta  quaedam  de  Andechsensibus  et  Meranijs. 

Bl.  61  — 196:   Martini  Hoffmanni  Annales  Bambergenses  cum 
Continuatione  Joannis  Cygnaei. 

Der  Anfang  fehlt.  Bl.  61  beg.  in  §  C  bei  Ludewig,  Script,  rer.  episc. 
Bamb.  Col.  140.    Sonst  wie  Nr.  7  bis  Bl.  196  lapidum  adjecit. 

Ebd.  :  Holzdeckel,  halb  mit  gepresstem  Schweinsleder  überzogen.  2  Schliessen. 


R.  B.  Msc.  IL    (Rc.  VIII.  38).    Pap.  15,6  X  10  cm.    275  (la)  Bl. 

17.  Jahrh. 

Synopsis  Annalium  Bambergensium  M.  Martini  Hoffmanni  .  .  . 

Korumque  praeeipue  Actorum,  quae  .  .  .  prae  Caeteris  obseruanda  et 
attendenda. 

So  Titelblatt.   Verweisung  auf  die  Foliierung  eines  excerpierten  Exem- 
plares.    Bis  Peter  Philipp  von  Dernbach,  dessen  Todestag  1683 

<•») 
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und  Nachfolger  von  anderer  Hand  ergänzt  sind.    Dann  Index  Bl. 
232 — 273  und  Bl.  273' — 274  einige  weitere  Notizen. 
Ebd. :  Pappband  mit  Pergamentüberzug. 

R.  B.  Msc.  12.    (Rc.  V.  28).    Pap.  19  X  15,5  cm.    38  Bl.    17.  Jahrh. 

Synopsis  Annalium  Bambergensium  M.  Martini  Hoffmanni. 

Wie  Nr.  u,  doch  ohne  den  Titel.  Bis  Peter  Philipp  von  Dernbach, 
der  Todestag  1683  und  die  zwei  Nachfolger  von  anderer  Hand. 

Dann  Bl.  34'  von  anderer  Hand  deutsche  Notizen  über  Begräbnisse 
im  Dom  und  Aufzeichnungen  über  die  Bischöfe  1577 — 1623,  weitere 
historische  Notizen  und  von  späterer  Hand  noch  über  Friedrich 
Karl  von  Schönborn,  Joh.  Phil.  Anton  von  Frankenstein  erwählt  1 746. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  13.    (Rc.  II.  33  b).    Pap.  32  X  19  cm.    125  Seiten  =  63  Bl. 

17.  Jahrh. 

Joannis  Cygnaei  Epitome  Annalium  Babenbergensium. 

S.  1 :  Epitomes  Annalium  Babenbergensium,  begreift  in  sich  4.  theil, 
erstliclien  die  fundation  deß  stifftß  bamberg,  so  dann  S.  Keyser 
Heinrichs  undt  Kunegundis  leben,  ßirderß  die  beschreibung  aller 
bischoffen,  sambt  ivachsthumb  obberürts  stiffts  undt  letzligen  edliger 
wenig  Klöster  beschreibung.  alleß  zu  sondern  Ehren  dem  .  .  . 
herm  Johann  Philippsen  bischoffen  zu  bamberg  .  .  .  solcher  massen 
von  dem  Authore  selbsten  Joanne  Cygneo  ihrer  fürstligen  gnaden 
rathschr eiber,  aus  seinen  künftigen  werde  ins  täusch  übergesetzt 
dedicirt  undt  verfertigt.    Anno  Domini  1604. 

S.  3  :  Bamberg,  der  statt  Kurtze  beschreibung.  Beg. :  Die  statt  bamberg, 
so  in  ober  :  oder  ostro  Francia  gelegen. 

S.  113  schliessen  die  Bischöfe  mit  Johann  Philipp  von  Gebsattel: 
Waß  sich  sonsten  lob  und  gedenchwürdigß  mehr  unter  dießen  lob- 
lichen fürsten  allbereit  verloffen  .  .  .  ,  daß  will  ich  in  Vollendung 
dieseß  werchß  alleß  getrewlich  beschreiben  usw.  Dann  noch  über 
Kloster  Mönchsberg  bis  S.  125  Antonij  Brüder. 

Wohl  das  in  dessen  Annalium  Bambergensium  Prodromus,  Moguntiae  1603 
erwähnte  deutsche  Kompendium. 

Sorgfältig  geschrieben,  mit  Öl  getränktes  Papier. 
Ebd. :  Neuer  Halbfranzband. 
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R.  B.  Msc.  14.    Pap.  25  X  18,3  cm.    244  Seiten.    17.  Jahrh.  (1639). 

Joannis  Cygnaei  Epitome  Annalium  Babenbergensium. 

Wie  Nr.  13.    Auf  dem  Titelblatt  die  Jahrzahl  1639. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Benediktinerabtei  Banz.  S.  3:  Biblioth.  Abb.  Bant. 
1712  (1742?;.  Auf  einem  vom  alten  Einband  abgelösten  auf  den  neuen  Pappband 
eingeklebten  Papierstreifen:  ex  libris  Valentini  Josephi  Kirchgeßner  Archivarii 
Bamb.  Cotnitis  Palat.  Caes.  1740. 

R.  B.  Msc.  15.    (Rf.  II.  9).    Pap.  20,5  X  17  cm.    283  Bl.    18.  Jahrh. 

1.  Bl.  1  — 173:  Joannis  Cygnaei  Epitome  Annalium  Babenber- 
gensium. 

Wie  Nr.  13. 

2.  Bl.  178-283  (alt  S.  1  — 132):  Historia  monasterii  Banthensis 
(Anselmi  Sohn  Bantographia). 

Bl.  1  §  1  :  Situs  et  facies  olim  Castri  horlie  Monasterij  Banthensis,  et 
quomodo  ad  Marchiones  Voburgenses  sit  devohttutn.  Beg. :  Banthtml 
vulgo  Banz  nuncwpatum  Castrum  fuit  ohm  insigne. 

Bl.  283'  Schi,  in  der  Regierung  des  Abtes  Chilianus  Jh'iringiis  um  1710: 
Hacc  sunt  qnae  de  actis  Monasterij  notabilioribus  entere  potui. 
OAMDG. 

Der  Autor  und  Titel  genannt  in  der  Abschrift  Nr.  77.    Einliegend : 

Catalogus  Sacrorum  Vasomm  ac  Paramentorum  etc.   A°-  1708.  die 

6.  Octobris.  i/a  P.  Placidus  Sacristan/is. 

Prov.  11.  Gesch. :  Vermutlich  aus  dem  Benediktinerkloster  Banz. 
Ebd.  :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  16.   (Rc.  II.  33).    Pap.  33X21,5  cm.   62  Bl.    17./18.  Jahrh. 

Joannis  Cygnaei  Epitome  Annalium  Bambergensium. 

Wie  Nr.   13,  gekürzter  Titel,  hier  Schluss  mit  Johann  Philipp,  ohne 
den  Abschnitt  über  die  Klöster. 
Ebd.:  Glatter  Lederband. 

R.  B.  Msc.  17.    (Re.  V.  1  m).    Pap.  35  X  21,7  cm.    29  Bl.    18.  Jahrh. 

Joannis  Cygnaei  Epitome  Annalium  Bambergensium. 

Wie  Nr.  13.    Gekürzter  Titel.    Vorn  einige  Zugaben:   Genealogia  S. 
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Heinrici  u.  a.   Unvollständig,  bricht  mit  Hermannus  Ute  Episcopus 
Bl.  29'  ab. 
Ebd. :  Lose  Blätter  in  Umschlag. 

R  .  B.  Msc.  18.    (Rf.  H.  30).    Pap.  18,3  X  15,5  cm.    61  (la)  Bl. 

17.  Jahrh. 

Acta  quaedam  et  scripta  Nobiles  et  Patricios  Bambergenses 
concernentia  (von  Fritz  Krebs?). 

Bl.  1  Titel  wie  oben.  Bl.  ia  (alt  1)  Vorrede:  Es  ist  zmvißen  von 
alter  vnd  anfang  deß  Stiffts  zue  Bamberg,  daß  gewidmet  vndt  ge- 
stiftet seind  worden,  die  haußgenoßen,  daß  sie  vndt  alle  ihre 
nachkommen  .  .  Erbliche  Amptleuth  seind.  Bl.  3' — 5Register:  1  Der 
Erst  articul  sagt  wer  zu  dem  Ambt  gehört  oder  nit  bis  19.  wie 
Eberhard  Lißberger  mit  der  Mimtet  gerecht  habe  auch  von  Steuer 
ivegen.  Bl.  5  Anno  .  .  .  quadringentesimo  duodecimo.  Dann  Cap.  1. 
Bl.  52  Schi,  von  Cap.  19. 

Dann  folgen  noch  die  Abschnitte  Bl.  52:  De  antiqnitate  familiae 
Haller,  Bambergae  et  diuisione  nominum.  Bl.  54'  Admonitio  usw. 
A.  Schi.  Bl.  56' :  Lieben  freundt  alles  ivaß  in  diesem  buch  ge- 
schrieben ist  worden,  biß  vff  diesen  tag  Daß  hat  vnnß  geschrieben 
Fritz  Krebs  vnßer  alter  guter  freundt,  deß  gedenckt  durch  Gott 
dabey,  Daß  ist  geschehen,  Anno  Domini  1412.  Bl.  57 — 61  :  Urkunde 
Kaiser  Sigmunds  143 1 . 

Die  Handschrift  benützt  von  C.  A.  Schweitzer,  Die  Hausgenossen  zu 
Bamberg.  Archiv  f.  Geschichte  und  Altertumskunde  von  Oberfranken.  Herausg. 
v.  E.  C.  v.  Hagen.  2.  Bd.  2.  Heft.  S.  1 — 32. 

Ebd.:  Pergamentblatt  aus  einem  Lektionar  des  14.  Jahrh. 

R.  B.  Msc.  19.    (Rc.  II.  28,  aussen  Rg.  II.  16).    Pap.  35  X  20,5  cm. 

239  Bl.    18.  Jahrh. 

Collectaneen  zur  Bamberger  Geschichte. 

Nach  den  Angaben  auf  Bl.  1'  Abschriften  aus  einem  älteren  Original- 
band, der  aus  dem  Besitz  von  D.  Leopold  Bidermann  in  den 
des  Archivars  Joh.  Franz  Xaver  Eppenauer  überging,  früher 
auch  in  dem  des  Canonicus  Joh.  Gottfr.  von  Se  cken  do  rf  ( 1 554) 
sich  befand.     Die    einzelnen  Stücke    haben    meistens  eine  alte 
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Numerierung,  die  Reihe  scheint  darnach  nicht  vollständig  zu  sein. 
Unregelmässige  alte  Paginierung.  Ein  Register  für  die  ersten 
7  Stücke  auf  Bl.  I,  die  vielleicht  allein  den  Inhalt  des  genannten 
Bandes  ausmachten. 

Bl.  2  —  9':  Verzeichnis  von  Benefizien  und  das  Verleihungsrecht.  Bl. 
10—17:  IV.  De  subsidio  duplici  (1421).  Bl.  17' — 18:  V.  Paro- 
chiales  ecclesiae.  Bl.  19 — 20:  VI.  Transites  Pedellorum  praedic- 
tarum  ecclesiarnm.  Bl.  20' — 23:  VII.  Absentiae  et  Commendae 
parochialium  ecclesiarnm.  Bl.  23' — 24' :  VIII.  Beneßcia  non  con- 
ßrmata.    Bl.  25 — 26:  /X.  Taxae  ofßcti  —  fiscalis. 

Bl.  27  -  68':  X.  —  XIII.  lielatio  de  Monasteriis  etc.,  quae  ab  alienis 
Dominis  occupata  adhuc  detinentur  etc.  facta  a  Philippo  Daniele 
Peslero  1629.  Mit  (späterer)  deutscher  Vorrede  und  (dazu- 
gehörigen?) ähnlichen  Stücken  über  Pfarreien  des  Hochstifts  etc. 

Bl.  70 — 114':  XIV.  Metamorphosis  Norimbergae  .  .  .  sive  Descriptio 
Urbis  Norimbergae  quondam  Ecclesiarnm,  Monasteriorum  et  Hospi- 
talium  .  .  .  destitictorutn.    (Deutsch.    Beg. :  Bekannt  ist  es). 

Bl.  116— 145':  Verzeichnis  Welcher  massen  sich  die  Empörung  der  auf- 
rührischen  Unterthannen  zugetragen  etc.  Anno  1525.  Bericht  des 
Martin  Müllner  über  den  Bauernkrieg  vrgl.  R.  B.  Msc.  33. 

Bl.  146—188':  XIX.  Epitome  Annalt Um  Bambergens) ttm  .  .  .  znsammai- 
getragen  von  Joanne  Cygnaeo  (vrgl.  Nr.  13).  Nach  Joh.  Phil, 
von  Gebsattel  Bl.  186  eine  Fortsetzung  bis  Franz  Ludwig  von 
Erthal,  doch  von  den  letzten  u.  a.  Bischöfen  nur  die  Namen.  Hier 
Pars  II.  über  die  Klöster  Bl.  151  — 156. 

Bl.  189' — 190':  XVII.  Copia  eines  Schreibens  atts  der  ehemaligen  .  .  . 
Baron  von  Stibarischen  Registratur  zu  Buttenkeim  (Fehde  des  Alb- 
recht Stibar  gegen  den  Bischof  Heinrich  Gross  von  Trockau  1492 
in  Versen). 

Bl.  190':  XVIII.  Rotenberg,  nur  fragmentarischer  Anfang.  Dann  andere 
Abteilung  Bl.  192 — 239:  verschiedene  Auszüge  aus  Archivalien 
und  dergl. 

Ebd. :  Papierumschlag.  Am  Rücken:  Episcopatus  Bambergensis  Varia  Jura 
et  Consvetudines. 

R.  B.  Msc.  20.    (Rf.  II.  8).    Pap.  22,3  X  18  cm.    38  und  277  Bl. 

17.  Jahrh.  (1657). 

Urbar  oder  Zinnfe  Büchlein  Vber  Die  Zue  der  Gemeinen  Statt 
Pawhoff  Gehörig  vnd  Jährlich  gefälligen  Erb-Haufc  Zin&en 
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vnd  Anders.  Renouirt  Beg  Jetzigen  Herrn  Johann  Geörg  Met- 

zelln,  Ober  Baiv-  vnd  Burgermeistern,  der  fürstlichen  Residenz  Statt 
Bamberg  alhier. 

Titeibl.  Bl.  21  wie  oben.  Vorher  geht  Bl.  1  — 12  ein  alphabetischer 
Index  der  Zinspflichtigen.  Dann  folgt  Bl.  23  Vermächtnis  des 
Conradt  Puel  Burger  zue  Bamberg  1401.  Bl.  34:  Eidesformeln 
für  den  Schreiber,  Steinmetz  und  Zimmermann  (Copirt  .  .  .  1657), 
Wagen-  oder  Fuhrknecht.  Dann  mit  alter  Foliierung  1  ff. :  Volgen 
Erstlichen  Die  Bestendigen  Erbzinß,  52  ff.:  Die  Unuererbte  Zinß 
u.  s.  f.  bis  zur  Abteilung  Putten;  leere  Formulare,  je  1  Blatt  für 
die  einzelnen  Zinspflichtigen,  mit  vorgeschriebenen  Rubriken  zum 
Eintrag  für  die  Jahre  1656/7  ff.  Zuletzt  Bl.  268 — 272  Bestallungs 
Holtz,  dann  nur  noch  leeres  Linienschema  bis  277. 
Ebd. :  Gepresster  Schweinslederband  mit  2  Schliessen. 

R.  B.  Msc.  21/F2.     Pap.  37,2  X  23,5  cm  und  35  X  22  cm.    66  und 

171  Seiten.    18.  Jahrh. 

Heyberger  (Jon.  Wilh.):  Topographia  episcopatus  Babenber- 
gensis. 

S.  1  obiger  Titel.    Beg.  mit  I.   Pagus  VolcfeJt  ■■■(§)  I.    Pagus  est 

Franciae  Orientalis,  jam  inde  a  temporibus  Pipini.    Bricht  bereits 

mit  §  XXIX  des  genannten  I.  Abschnittes  ab. 
Ein  weiterer  ähnlicher  Faszikel  ist  überschrieben :  Commentatio  Diplo- 

matica.    Beg.  ebenfalls  I.  Pagus  Volefelt.    Schi,  mit  XXL  Nort- 

walt. 

Über  den  Autor,  fürstb.  Archivar  f  1781,  siehe  Jäck,  Pantheon  Col.  463  f. 
Auf  seine  Ichnographia  ist  verwiesen  Bl.  56'  des  erstgenannten  Faszikels. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  22.    (Re.  III.  13).    Pap.  35  X  21  cm.    6  und  250  Bl. 

18.  Jahrh. 

Diplomata  Bambergensia. 

Obige  Aufschrift  auf  dem  Rücken.    Urkundenabschriften  ohne  genaue 
Ordnung  in  verschiedenen  Abteilungen  mit  vielen  leeren  Blättern 
dazwischen.    Aus   der   ersten  Zeit   des  Bistums   bis   Ende  des 
15.  Jahrhunderts. 
Ebd.:  Pappband. 
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R.  B.  Msc.  23.  (Rf.  II.  31).  Pap.  20,4  X  16  cm.   142  Bl.    16./17.  Jahrh. 

Copialbuch  So  im  Sechs  vnnd  Achzigsten  Jahr  angefanngenn 
Cunrad  Zoller. 

Kopien  von  verschiedenartigen  Aktenstücken,  Verordnungen  (so  S.  58 
Hofordnung  des  Bischofs  Ernst  von  Mengersdorf),  Eide,  Privat- 
urkunden, Briefe  als  Musterbeispiele,  auch  einige  Rechnungsbeispiele 
für  die  4  Spezies.    Teilweise  alte  Paginierung  366 — 445.  94 — 287. 

Auf  dem  Titelblatt  stehen  noch  die  Namen  weiterer  Besitzer:  Con- 
radus  Hamer,  Mar tinns  Fleischmann. 
Ebd.:  Grüner  Lederumschlag  mit  den  Initialen  des  Besitzers  L.  Z. 

R.  B.  Msc.  24.    (II.  120).    Pap.  31,2  X  21.5  cm.    136  Bl.    IG.  Jahrh. 

Bamberg  Moderations  Gesuch  in  der  Reichs  Ma(tricul)  De  a. 
i55i  1555  1556.  1557-  1566.  1567.  1568. 

Obiger  Titel   auf  Bl.   I.     Zusammengebundene  Abschriften  von  ver- 
schiedenen Händen  mit  Register  am  Schluss. 
Nach  der  Signatur  zur  Ileller'schen  Sammlung  gehörig. 
Ebd. :  Pappband.    Preisnotiz  40  Kr. 

R.  B.  Msc.  25.    (Rf.  II.  34b).   Pap.  21,3  X  17,3  cm.   113  Bl.   18.  Jahrh. 

Annotationes  In  Fränckischen  Crayß-matricular  Sachen. 

Titel  wie  oben.    Schi,  mit  Zusammenstellung  Der  HochlÖbl.  fränck. 
Craißes  Lobl.  3.  Infanterie  und  2.  Cavallerie-Megimeriter  de  anno 
1757,  die  auch  nochmals  auf  3  Bogen  in  fol.  beiliegt. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  26.    (Rh.  II.  8).    Pap.  33,7  X  20.6  cm.    4  und  77  S. 

17.  Jahrh. 

Repartitiones  und  Berechnungen.  Worauß  zu  ersehen,  wie  sowohln 
die  Fränck.  eigene  5  Craiß  'Regimenter,  A°.  1691  zu  Hamberg  inter 
status  cingetheilt  worden,  alß  auch,  was  an  denen  12000  Mann,  icann 
solche  in  Natura  gestellt'/  würden,  jedem  Staudt  nach  unterschiedlichen 
Matricular-  Füßen  zukäme. 
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Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Besitze  Schönleins,  dessen  Bücherstempel  sich 
auf  dem  Titelblatte  befindet. 

Ebd. :  Schweinslederband. 

R.  B.  Msc.  27.    Pap.  34  X  21.5  cm.    87.  Bl.    18.  Jahrh. 

Kurzer,  Jedoch  geschichts-mässiger  Auszug  Derer  in  erst,  und 
ältesten  Jahren  in  einem  Fränckischen  Reichs-Crays-Archiv  zu  Bamberg 
Von  verschiedenen  Greils- Verrieht-  und  Beschäftigungen  handlenden 
Crays- Acten,  Besonders  ein  vor  Bamberg  Gray s-  Ursprünglich,  ohn- 
unterbrochen  erweisendes  Solitarisch,  und  privativen  Ausschreiben,  so 
wohl  als  Directorium,  wie  nicht  weniger  deren  davon  abhängenden 
Effecten,  ivelcher  .  .  .  bies  auff  das  Jahr  1559  .  .  .  zusammengesucht 
.  .  .  ivorden  durch  Benedict  Schmidt  J.  U.  Lic.  (?)  et  Rgs.  Advoc. 
Joannem  Mauritium  Schmitt  von  franckenwinheim  J.  G. 
Alphabetischer  Index.  Widmung  wie  Nr.  28,  ebenso  gleicher  Einband 
mit  Preisnotiz :  3  fl.  30  Kr. 

R.  B.  Msc.  28/1—3.    Pap.  35,5  X  21,2  cm.    Bd.  I:  XXVI,  1177  S. 
Bd.  II:  632  Bl.    Bd.  III:  229  Bl.    18.  Jahrh. 

Das  Aus  12  Jährigen  Verlauff,  in  Form  eines  Archivi-portatilis  zur  ge- 
mächlichen einsieht  für  das  fürstliche  Cabinet,  gezogene  Bambergisch- 
Solitarische  Creys-Directorial-  auch  Ausschreib-  und  Mit- 
Ausschreib - Ambtliche-  sodan  Creys-Obristen -Herkommen 

nebst  dem  .  .  .  Creys-Stylo  usw.;  sambt  einem  .  .  .  Indice  Durch  den 
Fürstl.  Bamberg.  Hof-Rath  Westen. 
Widmung  an  Johann  Philipp  Anton  von  Frankenstein  1746 — 53.  Zwei 
starke  Foliobände  und  eigener  Index-Band. 

Prov.  u.  Gesch. :  Anscheinend  gekauft.  Auf  der  ersten  Seite  des  ersten 
Bandes  steht:  3  Bde.  25  fl. 

Ebd.:  Brauner  Lederband  mit  Goldpressung.  Deckblätter  r  Blumen  -  Muster 
mit  Papageien  u.  a. 

R.  B.  Msc.  29/12.    (Rf.  II.  8).    Pap.  36,5  X  22  cm.    119  und  68  Bl. 

18.  Jahrh. 

Rohrbach  Franz  Ignaz :  Vertheidigung  des  Bambergischen  Münz- 
direktoriums. 

Ohne  Titel   (s.  Jaeck's  Katalog  2313).    A.  Schi.   Gutachten  für  den 
Druck  27.  Jan.  1766  gez.  von  Karg. 

(14) 
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Ein  2.  Band:  Bei/lagen  zur  Deductions-Schrifft  im  Münz-  Wesen  (Ori- 
ginatia).     18  Aktenstücke  des  16.  Jahrb.  und  eine  Anzahl  Kopien 
und  spätere  Beilagen. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  30.    (Rf.  I.  16).    Pap.  31,7  X  20,5  cm.    55  Bl.    17.  Jahrb. 

Extractus  Ex  Joannis  Deckheri  J.  U.  Doctoris  Libro  singulari 
Relationum  Votorum  et  Decisionum  Augustiss.  Imp.  Camerae 
Iudicij  Spirensis.  Relatio  X.  in  causa  Herrn  Bisehoffen  zu  Bam- 
berg und  Consorten  Klägern  Contra  Die  fürstl.  Bayreuth.  Vormund- 
schaft Beclagte. 

Streitsache  wegen  Besteuerung  der  Kloster  Langheimischen  Untertanen 
in  Kulmbach.  Abgedruckt  in  Joh.  Fr.  Hoff  mann,  Relationes 
Camerales  novissimae  Wezlariae  1691.  S.  109  —  158  (Relatio  III). 
Wahrscheinlich  aus  der  Bibliothek  des  Klosters  Langheim;  gleicher 
Einband  wie  der  eben  daher  stammende  angeführte  Druck  (Sign. 
J.  pr.  q.  64). 
Ebd. :  Gepresster  dunkler  Lederband  mit  2  Schliessen. 

R.  B.  Msc.  31.    (Rc.  I.  44).    Pap.  3(5  X  21,5  cm.    54  Bl.    18.  Jahrh. 

Pro  Memoria  In  Sachen  des  Kayßerl.  HochstifTts-  und  Dom- 
probstey  Bamberg,  gegen  das  Hochfürstl.   Hauß  Brandenburg- 
Onolzbach,  den  Doctorem  Lochner,  und  etliche  Gemeinde- Gliedere  zu 
Fürth  das  Bambergische  Dom- I'i  obsieg- Amt  al/dorteu  Betr.  (um  li:Jl  . 
Broschierter  Faszikel  in  Papierumschlag,  altes  Papiermuster  mit  figür- 
licher Darstellung  (Jäger  etc.). 

R.  B.  Msc.  32.    Pap.  27,3  X  20  cm.    18  Bl.    16.  Jahrh. 

Aktenstücke  des  Schwäbischen  Bundes. 

Bl.  I  Beg. :  Wie  mein  gnediger  herr  roti  Bamberg  .  .  .  In  Ptmdt  ge- 
nommen sind  (];~>23). 

Bl    16  Schi,   mit  Abschid   .  .  .  So  auff  Sontag  Misericordia  domii/, 

Anno  XXIIJI  gen  Augspurg  fürgenommen  n  orden  ist.  Dann  noc  h 

Anhang  Bl.  17—18.    Vrgl.  Msc.  misc.  64/1. 

Ebd. :  Neuer  Pappband. 
Wasserzeichen :  Kreis  mit  Stern. 

('S) 
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R.  B.  Msc.  33.    (Rg.  IL  13).    Pap.  31,3  X  21  cm.    61  Bl.    16.  Jahrh. 

Verzeichnus  wellichermassen ,  sich  die  entporung  der  auff- 
rurrigen  vntterthannen  zugetragen  usw.  (Bericht  des  Martin 
Müllner  über  den  Bauernkrieg.) 

Bl.  i  :  Ausführlicher  Titel  (siehe  Chroust's  Ausgabe  S.  97,  abgekürzter 
auf  dem  Umschlag  (ebenda  Anm.  1).  Beg.  :  In  dem  Namen  des 
herrn  Amen.    Zmvissen  das  sich  im  Stießt  Bamberg. 

Bl.  61  Schi. :  vnntterlassen  sind.  Actum  am  tage  vnnd  jare,  wie  obenn 
angezeigtt  ist. 

Uber  die  Handschrift  siehe  Chroniken  der  Stadt  Bamberg.  2.  Hälfte.  Bearb. 
u.  herausg.  von  Anton  Chroust  (Veröffentlichungen  der  Gesellschaft  für  fränkische 
Geschichte.  1.  Reihe.  1.  Bd.)  Leipzig  1910.  S.  LV  u.  a.  Text  S.  97—157.  Verfasser 
und  Schreiber  des  anonymen  Berichtes  ist  darnach  der  bischöfliche  Sekretär  Martin 
Müllner  (ebenda  S.  LIII).  Randbemerkungen  (Inhaltsangaben)  von  anderer  Hand, 
nach  Chroust  S.  LV  von  Dr.  Matthäus  Reuter,  dem  späteren  Sekretär  des 
Bischofs  Weigand  von  Redwitz.  Ausserdem  Notizen  aus  dem  18.  Jahrhundert  von 
dem  Canonicus  bei  St.  Stephan  Helvicus  Waith  er  (S.  LV  97). 

Ältere  Ausgabe  nach  einer  anderen  Handschrift:  Beytrag  zur  Geschichte  des 
Bauernkriegs  in  Franken,  besonders  im  Bif3thum  Bamberg.  Aus  einer  gleichzeitigen 
Handschrift  herausgegeben  von  Georg  Ernst  Waldau.  Nürnberg  1790.  Vrgl.  Jos. 
Heller,  Reformations-Geschichte  des  ehemaligen  Bistums  Bamberg.  Bamberg  1825. 
S.  84.  Anm.  112.  Chroust  S.  LV. 

Ebel. :  Pergament-Umschlag  mit  Aufschrift  (s.  ob. !). 

Wasserseichen:  Reichsapfel  mit  Kreuz. 

R.  B.  Msc.  34.    Pap.  20,7  X  16,3  cm.    107  Bl.    17.  Jahrh. 

Warhaffte  Ainfelltige  Beschreibung,  welcher  massen  weylandt 
Albrecht  der  Jünnger  Margraf!  zue  Branndtenburg  .  .  .  mit 
dem  .  .  .  Stifft  Bamberg  .  .  .  Tirannisch  gehanndelt  usw. 
(Tagebuch  des  Hans  Zeitlos.) 

Bl.  1  Titel.    Bl.  2  mit  dem  Anfang  der  Schrift  fast  ganz  herausgerissen. 

Bl.  107'  Schi,  mit  der  Aufzählung  der  Geiseln:  Jorg  JRygell.  Vollend 
.  .  .  Vi  gl.  (?)  s  .  .  .  156  .  .  .  Deo  sä  .  .  .  (Schlussschrift  zum 
Teil  abgerissen). 

Das  Manuskript  gibt  im  ganzen  den  Text  der  verlorenen  Handschrift  Knochen- 
hauers (A)  wieder.  Vrgl.  Chroniken  der  Stadt  Bamberg.  2.  Hälfte.  Bearb.  u.  her. 
v.  A.  Chroust  (Veröffentlichungen  der  Gesellsch.  f.  fränk.  Geschichte,  1.  Reihe, 
1.  Bd.).  Leipzig  1910.  S.  LXXV.  Text  S.  330—485. 

An  einigen  Stellen  Korrekturen  in  etwas  altertümlicherem  Schriftcharakter. 

Prov.  u.  Gesch.:  Gekauft  im  Jahre  1911.   Bl.  1  Bezeichnung  F.  R.  A.  84. 

(16) 
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Ebd. :  Die  Handschrift  war  bei  der  Erwerbung  durch  die  Bibliothek  ohne 
Einband,  nur  geheftet  (wie  die  Knochenhauer'sche),  der  Rücken  mit  einem  braunen 
Papierstreifen  überklebt  (vielleicht  Rest  eines  Umschlags?).  Jetzt  mit  neuem  Papp- 
band versehen. 

R.  B.  Msc.  35.    (Rc.  V.  26).    Pap.  20,4  X  15,8  cm.    133  Bl. 

16./17.  Jahrb. 

Warhafftige  Einfelltige  beschreibung  welcher  gestalt  weilland 
Albrecht  der  Junger  .  .  .  Thirannisch  gehandelt  hatt  usw. 
(Tagebuch  des  Hans  Zeitlos.) 

Bl.  i  Titel.   Dann  Beg. :  Nach  deine  sich  Weißandt  Albrecht  der  Junger 

Marggraff  zu  Brandenburg  Im  Jar  Christi  1552. 
Bl.  133'  Schi.:  Georg  Riegel. 

Handschrift  B  in  der  oben  (Nr.  34)  angeführten  Ausgabe  (vrgl.  S.  LXXV  f.). 
Prov.  u.  Gesch.  Bl.  1:  Inseruio  Georyio  Lauer,  anno  1671. 
Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc.  36.    (Rc.  IX.  3).    Pap.  20,3  X  16,5  cm.    147  Bl.    17.  Jahrh. 

Krieg  des  Markgrafen  Albrecht  Alcibiades  gegen  Bamberg  usw. 
von  Johannes  Hertzog  (?). 

Bl.  2 :  Grämschafft  Königs  in  Franckreich  wieder  Kagsern  Carolum  V. 
Beg.:  Es  war  König  Heinrichen  dem  andern  in  jranckreich. 

Vrgl.  darüber  das  gleiche  und  von  demselben  Schreiber  geschriebene 
Msc.  bist.  1 1 7a  der  allgemeinen  Sammlung  (s.  Katal.  I,  3  S.  50  f.). 
Bl.  140  Schi,  (wie  dort  Teil  II,  Bl.  75)'  ./«  den  landtsbergi  sehen 
Bund  ahn  vnd  aufgenommen  toordten  .  .  .  Anno  dni.  1557.  Dann: 
18.  Sept.  Ao.  1603.  Finis.  Rot:  F.  Joan.  Hertzog  Senior  des 
Glosters  Theres.  Dann  folgt  noch  Bl.  140—147  Bericht  über  die 
zerstörten  Orte  wie  dort  Bl.  147  — 152. 

Prov.  it.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Banz.  Bl.  2:  Bibl.  Abb.  Banth.  1742.  Am 
Einband:  Sum  Ex  libris  Philippi  Deckler s  Ciuis  Bambergensis,  aeeepi  ex 
haereditate  Pareiitis  1617.  Später  im  Besitze  des  Hofrats  Hermann  Kostner, 
dann  des  Archivars  Val.  Jos.  Kirchgessner  1740. 

Ebd.  :  Lederumschlag  mit  dem  Aufdruck  M.  D.  V.  D.  1603. 

(17)  2 
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R.  B.  Msc.  37.    (Re.  III.  12).    Pap.  34  X  20,5  cm.    181  Bl.    17.  Jahrh. 

Krieg  Den  Marggraff  Albrecht  von  Brandenburg  der  Junger 
gegen  Bamberg,  Wirtzburg  vnnd  Nurmberg  gefuhrtt  De 
Annis  1552.53  vnnd  54.  (von  Johannes  Hertzog?). 

Bl.  1  Titel  wie  oben.  Bl.  3  gestrichene  Überschrift:  Melchior  der 
61.  Bischoff  zu  wirtzburg.  Marggreuischen  Krieg.  Dafür:  König 
Heinrich  der  Erst  .  .  .  vnnd  die  Protestirendte  Deutsche  Fürstenn 
Jcriegenn  gegen  Kaiserr  Carolum  usw.  Beg. :  Es  waer  König  Hein- 
richen dem  ersten. 

Im  ganzen  gleich  Msc.  hist.  1 1 7 a  der  allgemeinen  Sammlung  (s.  Kata- 
log I,  3.  S.  50  f.). 

Bl.  181'  Schi. :  so  lange  Bischoff  Melchior  gelebt,  geben  müssen  (=  2.  Teil, 
Bl.  75  des  genannten  Manuskripts). 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  38.    (Rf.  II.  19).    Pap.  20  X  16,5  cm.    4  Bl.  250  Seiten. 

17.  Jahrh. 

Cronachische  Ehren  Cron. 

Ausführlicher  Titel  und  Inhalt  (Belagerung  durch  die  Schweden)  wie 
in  dem  Druck :  zu  Bamberg  in  der  Fürstl.  Truckerey,  vnd  ver- 
legt durch  Andream  Baals  Anno  1666. 

Prov.  u.  Gesch. :  Bl.  1 :  Ad  Bibliothecam  Langheimens.  1772. 
Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc.  39.  (Rf.  III.  12).  Pap.   Lose  Blätter  in  Mappe.  18./19.  Jahrh. 

Auszüge  zur  Geschichte  der  Belagerung  Cronachs  im  Schweden- 
kriege. 

R.  B.  Msc.  40.    (Re.  II.  5).    Pap.  31  X  18,8  cm.    69  Bl.    17.  Jahrh. 

Relatio  Brevis.  Wie  vnnd  vff  waß  weiß  der  Langkheimische 
hoff  zue  Culmbach,  In  Notabili  et  deplorabili  Suetica  persecutione 
Von  abweßenden  Herrn  Marggraffens  Christian,  hinderlaßenen  Obristen 
Muffel  vnndt  andern  Bähten,  ist  eingezogen  vnd  ausgeplündert,  Wie 
es  auch  dem  damahligen  hoffmeister  F.  C.  S(artorius)  ergangen. 

(18) 
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Item  vff  waß  weiß,  solcher  hoff  .  .  .  dem  Closter  LangJcheim  restituirt 
worden  usw.    Anno  1632. 
Der  Autor  dieser  mit  lateinischen  Zitaten  usw.  gespickten  Darstellung 
ist,  wie  aus  der  Unterschrift  seiner  eingereihten  Schriftstücke  her- 
vorgeht, Christ o ph  S ar torius  LangJch.  Conuentual  vnd  hoff- 
meister.    Das  letzte  Blatt  ist  zur  Hälfte  abgeschnitten. 
Bl.  i  Titel.    Bl.  2'  Motto.    Bl.  3  Beg. :  Quaecunque  scripta  sunt  .  .  . 
Dieser  meinung  ist  auch  vor  Alters  der  h.  Mann  Gottes  Moyses 
geivesen.    Am  Schlüsse  ist  ein  halbes  Blatt  ausgeschnitten. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  41.    (Rc.  II.  29 a).    Pap.  36,5  X  22  cm.    335  Seiten. 

18.  Jahrh. 

Diarium  Von  der  Preusischen  Gaiselschafft  Sr.  Des  Hochwürdigen 
Reichs- Frey- Hochtvohlgcbohrnen  Horn  Joseph  Eustach  von  und 
zu  Werthenstein  .  .  .  des  Keyserl.  Hochstiffts  Bamberg  Dom- 
dechanten  usw. 

S.  1  :  Titel  wie  oben.  Beg. :  Bamberg  den  23.  May  1759.  Demnach 
man  anheut  .  .  .  abei'mahl  in  hiesigen  Ilath-hauß  sich  versamlet. 

S.  120'  Schi.:  vnd  beschlösse  damit  gegenwürthiges  Diarium,  so  zu  Ge- 
dächtnuß der  bewährten  Nach/.oiintinischafft  nidergelegt  worden. 
Bamberg  den  8len  Sept.  .  .  .  1759.    Dann  S.   121 — 335  Beilagen. 

Vrgl.  Kilian,  Dritter  Einfall  der  Preussen  in  das  Hochstift  Bamberg  1759. 
40.  Bericht  des  hist.  Vereins  zu  Bamberg  (1877).  S.  256  ff. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  42.    (Rc.  V.  29).    Pap.  22  X  17,5  cm.    30  Bl.    18.  Jahrh. 

Copia  Statuti  perpetui  episcopi  et  principis  Bambergensis  (1422). 

Vorsatzbl. :  Titel.  Dann  S.  1  :  In  nomine  .  .  .  Trinitatis  Amen.  Nos 
Fridericus  .  .  .  Episcopus  Bambergensis,  Martinus  de  Lichtenstein 
Praeposilus. 

Schi,  mit  der  Beglaubigung  der  Notare  Joannes  Lömlein  und  Christianus 
Rügenbach.    Dann  S.  47 — 53  Index.    S.  55 — 58:  Kequisita  in 
Electione  celsissimi  principis. 
Vrgl.  Looshorn,  Geschichte  des  Bistums  Bamberg.    Bd.  IV.  S.  181. 
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Prov.:  Auf  dem  Titelblatt:  Ex  Libris  F.  Thadaei  Stengel  Ord.  Praed. 
F.  C.  B.  1746. 

Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc  43.    (Rc.  VII.  56).    Pap.  20,5  X  17  cm.    87  Bl.    18.  Jahrh. 

De  praelatis  ecclesiae  cathedralis  (Bambergensis). 

Titel  auf  dem  Rücken.    Reihenfolge,  Rechte  u.  dgl.  der  Dompröbste, 
Bischöfe,  Dekane.    Mit  starken  Lücken  und  vielen  leeren  Blättern. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  44.    (Rc.  VII.  55a).    Pap.  20,3  X  17  cm.    58  Bl.    18.  Jahrh. 

Index  beneficiorum  in  ecclesia  cathedrali  Bambergensi  vna  cum 

designatione  collatorum  eorundem  et  annuorum  redituum  ac  possessorium 
ab  anno. 

Bl.  2  Beg.  mit  Beneficium  Sti.  Andreae.    Schi.  Bl.  58  mit  Provisionen 
Mathei  Boehmerianam. 

Vrgl.  Max.  P  f  e  i  f f  e  r ,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Säkularisation  in  Bamberg. 
Bamberg  1907.  S.  161— 167. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  45.    (Rc.  VII.  52—54).    Pap.  23,3  X  18,5  cm.    538  Seiten. 
(532,  la-b,  120a-f).    Ende  des  18.  Jahrh. 

Liber  oblegiarum  et  fragmentorum  (des  Domstifts  zu  Bamberg). 

S.  1  Titel.  S.  ic — 120:  Verzeichnis  der  Pfründenbesitzer.  S.  I20a 
(alt  115)— 248:  Oblegia  {Altendorf  bis  Weizendorf).  S.  251 — 395: 
Fragmenta  {Ampferbach  bis  Zaupach).  S.  397 — 500:  Dignitates 
{Allmosenamt  in  Staffelstein  bis  Praepositura  ad  S.  Martinum  in 
Vorcheim-Scholasteria).  S.  503 — 513:  lndices  für  die  drei  Ab- 
teilungen. S.  5 1 5 — 532:  Notanda. 
Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc.  46.    (Re.  II.  26).    Pap.  41,5  X  29,5  cm.   46  Bl.    1  Col. 
Zeilen  versch.    14.  Jahrh. 

Calendarium  Bambergensis  ecclesiae. 

Bl.  1  Beg. :  A.  Circumcisio  domini.    Bei  den  einzelnen  Tagen  viele 
Einträge  über  Stiftungen,  Todestage  u.  dgl. 
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Bl.  44  Schi.:  A.  Siluestri  pp.  Dietrich  presbüer  iV .  qui  dedit  ecclesie 
Bibliothecam  usw. 

Bl.  44':  Hij  sunt  redditus  de  villa  sei/chendorf  und  andere  Einkünfte 
von  verschiedenen  Händen. 

Bl.  46 :  Nota  nomina  episcoporum  et  sepulturam  eorum :  Bruno  episcopus 
Aufjustensi*  frater  sei.  heinrici  usw.  —  Ysmahel — Conradus  rex — Otto 
dux  de  Merania,  dann  die  Bamberger  Bischöfe  bis  Lampertus  .  .  . 
cuius  temporibus  hec  notula  facta  est,  sein  Todestag  1399  sowie 
der  Name  des  folgenden  Bischofs  Albertus  de  iveitheim  sind  von 
einer  anderen  Hand  eingetragen. 

Lit. :  Casp.  Ant.  Schweitzer,  Vollst.  Auszug  aus  den  vorzüglichsten 
Kaiendarien  des  ehemaligen  Fürstentums  Bamberg.  7.  Bericht  des  hist.  Vereins 
zu  Bamberg.  Bbg.  1844.  S-  77.  Darnach  Abschrift  eines  Kalenders  im  k.  Kreis- 
archiv, wahrscheinlich  unter  Bischof  Leopold  von  Eglofstein  f  1343  (doch  Bl.  9 
schon  heinricus  von  Sternberg  f  1328  nachgetragen). 

Prov.  u.  Gesch.:  Vermutlich  aus  der  Dombibliothek. 

Ebd. :  Holzdeckel  mit  Lederrücken. 

Wasserzeichen:  2  Kreise  an  Kreuzstange. 

R.  B.  Msc.  47.    (Rf.  II.  21).    Pap.  20,5  X  16,5  cm.    97  S.    17.  Jahrh. 

Statuta  ecclesiae  S.  Jacobi  maioris  apostoli  penes  Bambergam. 

S.  1:  index  seu  Compendium.  S.  2  ff . :  Statutum  primutn  bis  Trigesi- 
mum  primum.  Dann  S.  62 — 97  :  Verzeichnis  der  Vermächtnisse 
und  Jahrtage  bis  1670. 

Prov.  u.  Gesch.:  Auf  dem  vorderen  Einbanddeckel:  Ex  libris  Joannis 
Bockeid  i  Juris  Practici  Batnbergae  1830.   don  .  .  . 

Ebd.:  Pappband  mit  Leder-Rücken  und  Ecken.  Gemustertes  Papier  des 
17./18.  Jahrh. 


R.  B.  Msc.  48.    (Re.  II.  llb).    Pap.  39,2  X  27,7  cm.    333  Bl.    1  Col. 
50—60  Zeilen.    Ende  des  15.  Jahrh.  (zwischen  1487—1494). 

Andreae  (Lang)  abbatis  Chronica  episcoporum  Babenbergensium 
et  abbatum  monasterii  S.  Michaelis  (Catalogus  abbatum). 

Bl.  1  :  Andreas  famulorum  cristi  fatnulus  omnibus  monachis  qui  dro 
sumnw  regi  militant  in  cenobio  sei.  michaelis  usw.  Widmung  mit 
autobiographischen  Notizen  vrgl.  Mon.  Germ.  hist.  Ss.  XV,  2. 
pag.  1 1 52*.    Bl.  2  leer. 
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Bl.  3  Beg. :  Sanctissimorum  coniugum  heinrici  imperatoris  et  Tcunegundis 
ortum  dignissimum  quicimque  scire  laborat.  magni  haroli  stirpem 
clarissimam  repetat  necesse  est.  Nach  einer  kurzen  Vorgeschichte 
der  Franken  die  Geschichte  der  fränkischen  Könige  und  der 
deutschen  Kaiser  bis  Bl.  1 5  Heinrich  und  Kunigunda,  der  Gründung 
und  ersten  Zeit  des  Bistums  mit  vielen  eingefügten  Urkunden- 
abschriften. Dann  folgen  mit  Swidegerus  secundus  babenbergensis 
episcopus  (Bl.  27)  die  weiteren  Bischöfe  mit  Einreihung  der  gleich- 
zeitigen Kaiser.  Den  grössten  Teil  des  Werkes  machen  die  Ur- 
kunden aus ;  in  den  früheren  Partien  sind  häufig  versifizierte  Stücke 
eingeschoben.  Über  die  späteren  Bischöfe  finden  sich  meist  nur 
noch  kurze  Angaben  mit  freigelassenem  Räume,  etwa  von  Berthold 
von  Leiningen  1257  an  (Bl.  62')  bis  Heinrich  Gross  von  Trockau, 
mit  dessen  Erwählung  1487  dieser  Teil  Bl.  67'  abbricht.  Bl.  68 
bis  71'  leer. 

Bl.  72:  G  athalogus  abbat  um  Monasteri  Sei.  Michaelis  montismo- 
nachorum.  Kurze  Einleitung :  Fragiiis  hominum  memoria  usw. 
Dann  Hec  sunt  predia  que  sanetus  Reinricus  contulit  .  .  .  tempore 
Ttatonis  primi  abbatis.  Bl.  74:  Heinricus  abbas  secundus  und  die 
folgenden  Äbte ;  nach  kurzen  Notizen  über  die  einzelnen  und  neben 
gelegentlichen  weiteren  historischen  Nachrichten  ebenfalls  zahlreiche 
Urkundenabschriften  des  betreffenden  Zeitraumes. 

Bl.  333  Schi,  mit  Udalricus  III.  (1475 — 1483),  dem  Vorgänger  des 
Andreas,  und  mit  der  Urkunde  Contz  Torse  zu  bamberg  hat  von 
vns  zu  sinßlehen  entp fangen  vyer  tagwerck  wißmats  zu  horbe  bey 
halstat  vom  Jahre  1481. 

Gleichmässige  Schrift  auf  sorgfältig  eingedrücktem  Linienschema,  etwas  steifer 
Charakter  infolge  des  rauhen  Papiers.  Bl.  1  schwarze,  Bl.  3  rote  grosse  Initiale, 
später  ist  der  Raum  für  diese  frei  gelassen.  Uber  den  Schreiber  Nonnosus  und 
das  Verhältnis  des  „Catalogus"  (Vorrede:  Id  autem  opus  cathalogum  abbatum 
appellari  decerno)  zu  dem  „Fasciculus"  siehe  die  folgende  Handschrift. 

Lit.:  Beschreibung  des  Catalogus  von  Jäck  in  Pertz  Archiv  der  Gesellschaft 
f.  ä.  d.  Geschichtskunde  VI.  1831.  S.  60  f.  und  des  Fasciculus  (s.  u.)  S.  58  ff. 

Das  Urkundenbuch  des  Abtes  Andreas  ...  in  vollständigen  Auszügen  mit- 
geteilt von  C.  A.  Schweitzer.  Im  XVI.  und  XVII.  Bericht  des  histor.  Vereins 
Bamberg.  1853/4. 

P.  Witt  mann,  Die  literarische  Thätigkeit  des  Abtes  Andreas  von  St.  Michael 
nächst  Bamberg.  In  Hist.  Jahrbuch  der  Goerresgesellschaft  Bd.  I.  Münster  1880. 
S.  413-417- 

Andr.  Lahner,  Die  ehem.  Benediktiner-Abtei  Michelsberg.  Im  LI.  Bericht 
des  hist.  Vereins.  Bamberg  1889.  S.  198,  206  f. 
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Benützt  von  Joh.  Linneborn,  Ein  50 jähriger  Kampf  (1417 — ca.  1467)  um 
die  Reform  und  ihr  Sieg  im  Kloster  ad  sanctum  Michaelem  bei  Bamberg.  Sep.- 
Abdr.  aus  „Studien  u.  Mitteil.  a.  d.  Benediktiner-  u.  Zisterzienser-Orden"  Brünn  i904(— 6). 

Jos.  Fassbinder  Der  Catalogus  sanctorum  ordinis  s.  Benedicti  des  Abtes 
Andreas  von  Michelsberg.    Diss.  Bonn  1910.  S.  21 — 26. 

Hauptsächlich  über  das  Verhältnis  zu  der  Vita  des  h.  Otto  handeln:  in  den 
Monum.  Germ.  hist.  SS.  XII.  pag.  721fr.  R.  Köpke  (p.  726  über  den  Catalogus), 
pag.  907—9  Auszüge  =  fol.  44—45'  der  Hs.  Derselbe  SS.  XX,  697fr.  Ed.  O. 
Holder-Egger  SS.  XV,  2.  pag.  1151.  tp.  1152  über  den  Catalogus,  1153  über  den 
Fasciculus).  Ferner  G.  Haag,  Quelle  usw.  der  ältesten  Lebensbeschreibung  des 
Pommernapostels  Otto  von  Bamberg.    Diss.  Halle  1874. 

Namentlich  über  die  in  beiden  Handschriften  enthaltenen  Bücherverzeichnisse 
Jack  in  Beiträge  zur  Kunst-  und  Literatur-Geschichte  (von  Jäck  und  Hellerl.  Nürn- 
berg 1822.  II.  S.  XV  ff  und  H.  Bresslau,  Bamberger  Studien  im  N.  Archiv  XXI. 
Hannover  1895.  S.  141  ff.  Vrgl.  Bd.  [,  Abt.  III  des  Handschriftenkatalogs  S.  152.  191. 

Prov-  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Bl.  1:  Liber  montis  mono- 
chorum  prope  Bambergam  aus  dem  16.  Jahrh.  und  unten  nochmals  ähnliche  In- 
schrift aus  späterer  Zeit.  Auf  dem  Vorsatzblatt:  Ex  iis  Lotharii  (nach  Jaeck  im 
Serapeum  1847  S.  308  der  Michelsberger  Exprior  Lothar  Fort  ner,  aus  dessen  Hinter- 
lassenschaft der  Catalogus  und  Fasciculus  1805  an  den  früheren  Bibliothekar  des 
Klosters  Otto  Reinhard  kamen.  Dieser  schenkte  sie  u.  a.  kurz  vor  seinem  Tode 
1823  der  Bibliothek.    Vrgl.  Bd.  I,  202  des  Kataloges  und  Vorwort  zu  Bd.  III). 

Ebd.:  Gepresster  Schweinslederband  mit  2  Schliessen.  Das  Beschläg  in  der 
Mitte  und  an  den  Ecken  fehlt.  Auf  einem  Papierschild  am  Rücken  aus  späterer 
Zeit  (18.  Jahrh.?):  Andreae  Ab.  Chronic.  Bamb.  Monast.  S.  M. 

Wasserzeichen:  Blume. 

R.  B.  Msc.  49.    (Re.  II.  11  <a)).    Perg.  35,5  X  27,7  cm.    84  Bl.    1  Col. 
60—70  Zeilen.    15.  Jahrh.  (1494). 

Andreae  Lang  abbatis  Chronica  abbatum  monasterii  S.  Michaelis 
et  pontificum  Babenbergensis  ecclesiae  (Fasciculus  abbatum). 

Bl.  1  :  Prologus  in  opus  sequens  (rot).  Beg. :  Fretter  Andreas  f'amulorum 
Christi  famulus  omnibus  fratribus  monachis  qui  deo  summo  regi 
militant  in  cenobio  sancti  archangeli  Michaelis. 

Bl.  i':  Incipit  f  ascicul us  Abbatum  usw.  (rot).  Kurze  Einleitung: 
Fragiiis  hominum  memoria  ähnlich  Nr.  48.  Bl.  72.  Dann  Funda/io 
Monasterii  usw.  (rot)  Legi  ego  in  quadam  cronica  vetustissima  et 
autentica  .  quam  ex  armario  collegiatis  (sie !)  ecclesie  sancti  Jacobi 
.  .  .  aecommodatam  aeeepi.  Dann  beginnen  mit  Hatto  Abbas  pri- 
mus  die  einzelnen  Äbte,  später  vom  h.  Otto  an  mit  Einfügung 
der  gleichzeitigen  Bischöfe,  samt  den  eingemalten  Bildnissen,  die 
der  letzteren  nur  bis  Georg  von  Schaumberg  (1459 — H75)- 

Bl.  61  Schi,  nach  den  unten  angegebenen  Fortsetzungen  mit  der  Re- 
gierung des  Abtes  Georg  Adam  Ziegler   1539 — 49,  das  Bild  des 
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nächsten  Abtes  (Wolfgang  Zenck)  ist  noch  eingemalt,  doch  kein 
Text  mehr  dazu  eingetragen.    Bl.  61' — 63'  leer. 

Bl.  64:  C  athalo  g  us  p  ontifi cum  Sande  Babenberg  ensis  ecclesie. 
A  fundatione  sua  primeua.  tisque  ad  tempora  nostra:  Incipit  f eli- 
dier: 1494  (rot).  Bl.  64  Vorwort:  Religiosis  ac  deo  deuotis  Jra- 
tribus  Cenobij  sandi  Michaelis  .  .  .  Frater  Andreas  usw.  Dann 
Beg. :  Anno  igitur  effusionis  sanguinis  Christi  .  .  .  Millesimo  primo 
.  .  .  Sandus  heinricus.  Bl.  69 :  Sividegerus :  secundus  Babenber- 
gensis  episcopus  und  die  folgenden  Bischöfe. 

Bl.  84'  Schi,  in  einer  Fortsetzung  (s.  u.) :  Georgius  sehende  Bavo  et 
comes  de  LimpurgJc  episcopus  XXXVII.  creatur  Anno  dni  MVeV. 

Der  „Fasciculus  abbatum"  (Bl.  i:  Id  autem  opusculum  fasciculum  abbatum 
appellari  decerno),  nach  dem  Prolog  und  Bl.  64  1494  geschrieben,  ist  eine  verkürzte 
Bearbeitung  des  „Catalogus",  in  der  die  Urkunden  häufig  nur  in  regestenartigen 
Auszügen  eingeführt  werden  {Et  licet  dudum  diffusius  a  me  in  vno  volumine 
scriptitasse  de  his  recolo  .  vbi  non  solum  eorum  gesta  .  .  .  verum  etiam  fere  Om- 
nibus in  locis  copias  priuilegiorum .  atque  cetera .  prout  rei  requirit  vtilitas  .  com- 
pendiose  his  inserui  .  que  tarnen  hic  propter  sui  prolixitatem  nonnumquam  prorsus 
obmissa  sunt.  Vrgl.  Wittmann  a.  a.  O.  S.  4i33-  Mon.  Germ.  hist.  SS.  XV,  2.  1153. 
Lahner  S.  207).  Derartige  doppelte  Bearbeitungen  finden  sich  bei  Andreas  öfter, 
so  nach  dem  Elogium  Bl.  57'  bei  dem  Catalogus  sanetorum  o.  S.  Benedicti  (Msc. 
hist.  141.  Vrgl.  Bd.  I.  Abt.  2.  S.  234  des  Kataloges),  in  umgekehrter  Art  (die  spätere 
Bearbeitung  erweitert)  bei  den  Ottolegenden  (vrgl.  Nr.  122  dieser  Abteilung),  auch 
an  die  beiden  schon  äusserlich  ähnlichen  Inventare  (Papier-  und  Pergamentband) 
des  Andreas  wird  man  erinnert  (vrgl.  Bd.  I,  1  des  Kataloges,  theol.  Hss.  S.  IV. 
Fassbinder  a.  a.  O.  S.  20).  Irrtümlich  ist  demnach  die  Datierung  des  genannten  Elogiums 
Bl.  57':  Heinde  conscribi  fecit  librum  istum  pergameneum  (Fasciculus)  .  .  .  Com- 
pletis  itaque  ac  conscriptis  istis  libris  idem  dominus  vt  tempus  suum  ac  talentum 
tali  modo  sibi  creditum  in  lucrum  expenderet,  .  .  .  alium  ineepit  et  perfecit  Catha- 
logum  tarn  episcoporum  Babenbergensium  quam  abbatum  huius  monasterij  Mon- 
tismonachorum  In  quo  omnia  .  .  .  summa  conscribi  fecit  industria .  volumine 
satis  egregio  in  papiro  .  .  .  Et  hec  omnia  conscribi  fecit  per  Capellanum  suum 
fratrem  Nonnosum. 

Der  Fasciculus  selbst  scheint  (wie  auch  Jäck  im  Katalog  Nr.  58 .  59  angibt) 
von  der  Hand  des  Reinherus  geschrieben  zu  sein,  der  Bl.  54'  noch  die  Regierung 
des  Abtes  Andreas  zu  Lebzeiten  desselben  hinzufügte.  Dann  nach  dessen  Tode 
1502  fährt  Bl.  57'  eine  andere  mit  dem  Elogium  des  Abtes  fort,  es  ist  die  charak- 
teristische Hand  des  Nonnosus,  die  schon  auf  der  vorhergehenden  Seite  das 
Bücherverzeichnis  ergänzte  und  die  auch  entsprechend  im  zweiten  Teil  des  Bandes 
Bl.  84'  das  Verzeichnis  der  Bischöfe  von  Heinrich  Gross  von  Trockau,  wo  der 
Catalogus  abbricht,  (einsetzend  in  der  3.  Zeile  dieses  Abschnittes)  bis  zum  Beginn 
der  Regierung  des  Georg  Schenk  von  Limburg  1505  fortsetzt.  Auf  Nonnosus  zeigt 
auch  die  ganze  Art,  wie  dieser  als  der  eigentliche  Schreiber  des  Abtes  hingestellt 
wird  (Et  licet  nullum  per  se  scripserit  librum:  multa  tarnen  collegit,  dictauit  et 
comportauit .  ac  per  fratrem  Nonnosum  professum  suum  monachum  diligentissime 
conscribi  fecit.  Vrgl.  auch  oben!  Entsprechend  findet  sich  in  dem  früheren  Teile 
Bl.  56  das  von  Reinher  geschriebene  kostbare  Plenar  besonders  hervorgehoben). 
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Die  Hand  dieses  ersten  Fortsetzers  reicht  bis  gegen  Ende  der  Regierung  des  Abtes 
Johannes  Helm  Fol.  58',  Zeile  6  (f  1522,  Nonnosus  starb  1529  nach  Lahner,  Michels- 
berg S.  198 . 206;  in  den  letzten  Jahren  wird  er  eben  nicht  mehr  geschrieben  haben). 
Der  zweite  Fortsetzer  fügt  noch  einige  Daten  über  den  letztgenannten  Abt,  dann 
die  folgende  Regierungsperiode  des  Johannes  Suttner  (Graft)  1522 — 1531  bei,  ein 
dritter  die  des  Martin  Seylich  (Franck)  1531 — 39,  und  wahrscheinlich  wieder  ein 
anderer  die  des  Georg  Ziegler  1539—49.  Was  die  eingemalten  Bilder  der  Äbte 
betrifft,  so  rührt  das  des  Andreas  noch  von  dem  Maler  der  vorhergehenden  her, 
dann  zeigt  sich  auch  hier  häufigerer  Wechsel  (Porträtähnlichkeit?).  Von  einem 
weiteren  stammen  nämlich  die  der  Nachfolger  des  Andreas,  VVolfgang  Prechtlein  und 
Johann  Helm,  von  einem  dritten  das  des  Johann  Suttner,  einen  ganz  verschiedenen  Stil 
zeigen  die  drei  noch  folgenden  (ausgeführte  Aquarelle  mit  schwarzer  Gewandung 
im  Gegensatz  zu  den  vorhergehenden  leicht  getuschten  Federzeichnungen).  Übrigens 
wechselt  der  Maler  bereits  Bl.  59  einmal  (leichtere,  weniger  sorgfältige  Behandlung, 
weniger  typische  Formen  gegen  den  scharfen  holzschnittartigen  Charakter  der 
früheren).  Im  2.  Teile  ist  Bl.  64  und  75  Raum  frei  gelassen,  wohl  für  die  Bildnisse 
des  h.  Heinrich  und  Otto,  überhaupt  findet  sich  in  diesem  kein  bildlicher  Schmuck. 

Von  den  im  Elogium  genannten  Werken  zeigt  der  Catalogus  sanctorum  Msc. 
hist.  141  und  die  Ottolegende  R.  B.  Msc.  122  die  gleiche  gerade  sorgfältige 
Schrift  des  Nonnosus,  die  ausserdem  auch  noch  in  den  Beibanden  zu  der  Reinher- 
handschrift Msc.  th.  239  ohne  Bezeichnung  erscheint.  Die  des  Catalogus  abbatüm 
hat  etwas  abweichenden  Charakter,  was  sich  aus  dem  verschiedenartigen  Material 
(rauhes  Papier)  erklärt.  Die  sonst  mit  der  Chiffre  des  Nonnosus  gekennzeichneten 
Papierhandschriften  Patr.  54  und  Theol.  240  sind  flüchtig  geschrieben  und  kommen 
für  die  Schriftvergleichung  nicht  in  Betracht.  Von  den  im  Elogium  genannten 
4  Rein  herhandschriften  sind  erhalten  der  Petrus  Damiani  (Msc.  Patr.  117)  und 
der  Tractat  de  conceptu  virginali  (Theol  239).  Das  ausserdem  noch  mit  Sicherheit 
auf  diesen  zurückzuführende,  im  74.  Jahr  1503  geschriebene  Evangeliar  Msc.  lit.  46 
hat  andersartige  grosse  stilisierte  Schrift.  Vrgl.  Vorbem.  zu  den  theol.  Hss.  (Kata- 
log I,  1)  S.  V. 

Dem  angegebenen  Schriftbefund  und  den  sonstigen  Anzeigen  gegenüber  können 
die  oben  angeführten  Ungenauigkeiten  wohl  nicht  gegen  die  Autorschaft  des  Non- 
nosus bei  dem  Elogium  ins  Feld  geführt  werden.  Wenn  auch  das  Verhältnis  des 
Catalogus  zu  dem  Fasciculus  verwechselt  ist,  so  kann  bei  dem  panegyrischen  Cha- 
rakter des  angegebenen  Stückes  auf  diese  chronologische  Einzelheit  kaum  viel  Ge- 
wicht gelegt  werden,  mindestens  ist  nicht  anzunehmen,  dass  sie  nach  längerer  Zeit 
noch  genau  im  Gedächtnis  des  Schreibers  des  einen  Bandes  haften  musste;  die 
spätere  Ansetzung  des  weitläufigeren,  von  ihm  auch  unvergleichlich  stärker  hervor- 
gehobenen Werkes  mochte  sich  dem  Verfasser  als  das  natürlichere  Verhältnis  dar- 
stellen. Ebenso  ist  es  nicht  allzu  befremdend,  wenn  er  den  Fasciculus  gleich  unter 
der  Hauptmasse  der  Werke  des  Andreas,  die  im  allgemeinen  dem  Nonnosus  bei- 
gelegt werden,  einfügt,  statt  unter  den  am  Schluss  noch  kurz  und  beiläufig  ange- 
reihten Handschriften  des  Reinher,  die  übrigens  meist  gar  nicht  Werke  des  Andreas 
enthalten.  Die  Angabe  Et  hec  omnia  usw.  ist  zu  summarisch,  als  dass  man  sie 
für  jede  einzelne  Nummer  in  allen  Konsequenzen  pressen  dürfte,  und  die  Neben- 
einanderstellung der  beiden  inhaltlich  gleichartigen  Werke  lag  an  sich  nahe  (vrgl. 
Jos.  Fassbinder,  Der  Catalogus  sanctorum  o.  s.  B.  des  Abtes  Andreas  von 
Michelsberg.  Bonn  1910.  S.  23  ff.  33;  teilweise  nach  Angaben  aus  dem  Handschr.- 
Katalog,  teils  abweichend). 

Uber  Nonnosus  siehe  Geo  M.  Priest,  Ebernand  von  Erfurt.  Jena  1907. 
S.  70  ff. .  86  ff .    Er  ist  auch  in  einem  Recessbuch  (III,  Bl.  35'j  des  k.  Kreisarchives 
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in  Bamberg  als  Abschreiber  von  Büchern  und  Übersetzer  der  Heinrichslegende 
erwähnt. 

Lit:  Wie  Nr.  48. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Auf  dem  Vorsatzblatt  steht 
von  später  Hand:  ex  iis  Lotharii.    Vrgl.  Nr.  48. 

Ebd. :  Stark  defekter  Pappband.  Der  Pappdeckel  ist  aus  Blättern  eines 
älteren  deutschen  Druckes  (Legende?)  zusammengesetzt.  Auf  der  Aussenseite 
Fascicvlvs  Abbatum. 

ad  R.  B.  Msc.  49.    (Rc  I.  38.    Re.  II.  10a.    Rc.  I.  39).    3  Faszikel  in 

Fol.  Pap. 

3  Indices  zum  Catalogus  und  Fasciculus  abbatum  des  Abtes 
Andreas  Lang  sowie  zu  dessen  Inventar  des  Klosters 
Michelsberg. 

1.  (Rc.  I.  38).  47  Bl.   17./ 18.  Jahrh.  Index  super  fasciculnm  Abbatum 

&  Super  Librum  Chronicorum  Dioecesis  Hamb.  Monasterij  Sei.  Mi- 
chaelis Arch.  ab  Abbate  Andrea  conscriptum.  Aufschrift  auf  der 
Vorderseite.  Bl.  1 — 23,  24 — 46:  Die  genannten  alphabetischen 
Indices.  Bl.  46' — 47  von  späterer  Hand:  Misse  et  Annicersaria 
a  fundatione  in  nostro  Monasterio  celebranda. 

2.  (Re.  II.  ioa).  17  Bl.  18.  Jahrh.  Index  eorum  omnium,  quae  in 
Manuscripto  Codice  Venerabil.  nostri  quondam  Abbat.  XXXVI. 
Andreae  Lang,  quem  ipse  suo  in  Proloquio  Galalogum  Abbatum 
intiüdat,  .  .  .  continentur.  Bl.  1 — 6:  Inhaltsverzeichnis  bis  zu  S.  90 
der  alten  Paginierung.  Bl.  8  — 15':  Chronologisches  Verzeichnis 
der  Äbte  mit  biographischen  Auszügen  bis  Gallus  Brockard  1759 
und  von  anderen  Händen  bis  Cajetan  Rost  1799  fortgesetzt.  Bl. 
16 — 17:  Appendix  .  .  .  ad  Seriem  et  Vitam  Abbatum. 

3.  (Rc.  I.  39).  18  Bl.  18.  Jahrh.  Index  Über  das  buch  Abbatis  An- 
dreae ab  Anno  1483,  also  wohl  über  das  Inventar  vom  Jahre  1483 
(2  Bände,  Papier  und  Pergament  im  k.  Kreisarchiv  Bamberg,  vrgl. 
oben  S.  24). 

R.  B.  Msc.  50.    Pap.  33,8  X  22  cm.    70  Bl.    18.  Jahrh. 

Abschriften  von  Urkunden  für  das  Kloster  Michelsberg. 

Namentlich  aus  dem  Catalogus  abbatum  des  Abtes  Andreas,  auch 
aus  Originalen.     In   3  Abteilungen:  Bamberg.    Sanct  Getreuen- 
Kleuclcheim.-  Knetzgau.    Dann  über  das  Leben  des  hl.  Otto  u.  dgl. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 
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R.  B.  Msc.  51/1  .  2.    (Re.  III.  7  .  8).    Pap.   ca.  35  X  21  cm.    2  Bde.  mit 
42  und  99  zusammengebundenen  Faszikeln  u.  dgl.    18.  Jahrb.. 

Abschriften  (und  Drucke)  von  urkundlichen  und  Akten-Stücken 
meist  auf  die  Geschichte  des  Klosters  Michelsberg,  dessen 
Untertanen  und  Gerechtsame  bezüglich. 

Die  beiden  auf  der  Rückseite  mit  dem  Aufdruck  Miscellaneorum  Tom. 
(III.)  und  IV.  bezeichneten  Foliobände  enthalten: 

Band  I  (III).  I.Druck:  Festivus  sortilegii  triumphus.  Festgedicht  zur 
Wahl  des  Abtes  Ludwig  Dietz  1743.  1  Titelkupfer,  3  Taf., 
28  S.  —  2.  Druck:  Felix  stellata  trias  ex  speciali  dei  Providentia 
ab  excelso  sole  in  Gargano  accensa.  Zur  Weihe  desselben  22.  Dez. 
1743.  1  Titelk.,  29  S.,  2°.  Bambergae,  G.  A.  Gertner.  —  3. — 
10.  Urkunden  Otto 's  III.  und  Heinrichs  IL,  dsgl.  von  Bischof 
Eberhard  II.,  Kaiser  Fri  edr ich  III.,  14  Bl.  —  11. — 13.  Dekrete, 
die  auf  dem  Kloster  arbeitenden  Schreinergesellen  und  Maurer- 
gesellen betr.  1727/8.  1  Bl.  —  14.  Copia  Sententiae  aus  dem 
Brauereibuch.  1  Bl.  —  15./16.  Recessus  Coloniensis  2.  Okt.  1675, 
Vorcheimensis  20.  Apr.  1708.  10  Bl.  —  17.  Resolutiones  auf  die 
Visitation  des  Klosters.  5.  Juni  1732.  5  Bl.  —  18.  Reguläre  quoad 
temporalia  1738.  13  Bl.  —  19.  Christ -Catholische  auffrichtige 
Friedens-Gedancken.  1738.  12  Bl.  —  20.  Unvorgreiff liches  Friedens- 
Project  in  specie  quoad  spiritualia.   Dsgl.  quoad  temporalia.    15  Bl. 

—  21.  Kollektion  von  Schriftstücken  a.  d.  J.  1740  für  den  Abt 
Anseimus  Geisendorfer,  zusammengestellt  von  dem  Notar 
Fr  aas.  41  Bl.  —  22.  Schreiben  des  Abtes  an  den  Bischof.  Rom 
17.  Dez.  1740.  2  Bl.  —  23.  Status  Monasterii  cum  causis,  quibus 
motus  Anseimus  p.  t.  Abbas  .  .  .  quaerit  Se  et  Suam  Abbatiam 
defendere.  7  Bl.  —  24.  Copia  Novissimorum  Monasterii  Statutorum 
24.  Sept.  1740.    Beglaubigt  durch  den  Notar  Fr  aas  1741.    8  Bl. 

—  25.  Schreiben  des  Bischofs  an  den  Abt,  Pommersfelden  26.  Juli 
1741.  2  Bl.  —  26.  Dsgl.  an  das  Kloster,  Bestätigung  der  Wahl 
des  Abtes  Ludwig  Dietz,  Würzburg  28.  Apr.  1743.  1  Bl.  — 
27.  Protokoll  über  die  Wahl  des  Abtes  4.  Apr.  1740,  beglaubigt 
27.  Mai  1743.  10  Bl.  —  28.  Literae  reversales  neo-electi  et  con- 
firmati  Abbatis.  20.  Dez.  1743.  3  Bl.  —  29.  Druck:  Fortuna 
magistra  mirabilis  .  .  .  applaudente  Joanne  Georgio  Christophoro 
Gertner.  Gratulationsgedicht  zur  Wahl.  Bambergae,  typis  paternis. 
2  Bl.    2°.  —  30.  Druck:  Hochfürstlich- Bambergischer  Bericht 
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pro  informatione  An  die  Rom.  Kaiserliche  Majestät  nebst  der 
Specie  facti  (gegen  den  Abt  Anseimus  d.  d.  Wirzburg  25.  Jan. 
1743).  Bamberg,  G.  A.  Gertner.  1  Bl.  141  S.  2°  —  31.  Attest 
die  Verwaltung  des  Klosters  betr.  1744.  1  Bl.  —  32.  Species 
Facti  in  Sachen  des  Georg  Roppelt  gegen  den  Juden  Cöppel 
Mändlein.  22  Bl.  —  33.  Dsgl.  Gutachten  der  Juristenfakultät 
in  Altdorf.  8.  Febr.  1738.  57  Bl.  —  34.  Rechtsgutachten  der 
Juristenfakultät  in  Tübingen,  Testament  des  Dietrich  Ernst  Truch- 
sess  von  und  z  u  P  o  m  m  e  rs  f  e  1  den  betr.  28.  Jan.  1711.  124  S. 

—  35.  Rationes  ...  ob  es  dem  Fürstl.  Hochstifft  nüzlich  und 
räthlich  seye,  dem  Ritter-Orth  Steigerwaith  die  Accession  zu  dem 
mit  beyden  Ritter-Orthen,  Gebürg  und  Baunach  in  Anno  171 5 
errichteten  Recess  puncto  Steurae  zu  gestatten.  9  Bl.  —  36.  Re- 
latio  über  die  zwischen  dem  hiesigen  Consistorio  und  dem  Ritter 
Orth  Gebürg  obwaltende  Irrung,  welchem  .  .  .  die  Erkantnuß  und 
Bestraffung  der  ...  in  Puncto  Adulterii  et  fornicationis  simplicis 
zu  Schulden  kommenden  adelichen  Unterthanen  zustehe.  Bam- 
berg 1774.  20  Bl.  —  37.  Auszüge  aus  Rezessen  des  Hochstifts 
1640,  1638,  1700,  ähnlichen  Inhaltes,  nebst  Erlass  31.  Dez.  1720. 
8  Bl.  —  38.  Stiftungsurkunde  des  Messbenefiziums  am  Katharinen- 
altar in  der  Pfarrkirche  zu  Kupferberg  1396.    Abschr.  1743.    8  Bl. 

—  39.  Gutachten  der  Juristenfakultät  zu  Altdorf,  eine  Inquisitions- 
sache gegen  Marg.  Dütschin  betr.  5-  Mai  1740.  5  Bl.  — 40.  Desgl. 
der  Juristenfakultät  zu  Würzburg  in  Sachen  des  preussischen  geh. 
Oberfinanzrates  Friedrich  Karl  von  Börstell  gegen  weiland  Wil- 
helmine Friderike  Freiin  von  Seckendorf  betr.  Schloss  Wein- 
gartsgereuth. 2.  Sept.  1735.  1  Bl.  106  S.  —  41.  Gutachten,  die 
Reichsunmittelbarkeit  des  Klosters  Michelsberg  betr.  10.  Aug.  171 3. 
31  Bl.  —  42.  Relatio  cum  Extractu  Actorum  in  Sachen  des  Fürstl. 
Sächs.  Hildburghaus.  Amts  Sonnenfeld  contra  das  Kloster  Mönchs- 
berg, die  vogteiliche  Jurisdiction  auf  dem  Lehen  zu  Niederbronn 
etc.  betr.    Dazu  2  Vota  und  nochmalige  Relatio  27.  12.  13.  40.  Bl. 

Band  II  (IV)  1.  Marggräffische  Verträge  von  hundert  zu  hundert  Jahren 
1401 — 1675.  1  Bl.  115  S.  —  2.  Vergleichung  zwischen  Bamberg 
und  Würtzburg  wegen  ettlicher  Nachbahrlicher  Irrung  auffgericht. 
3.  März  161 1.  6  Bl.  —  3.  Mandatum  die  verbiethende  Zerschlagung 
der  Lehen  1593  mit  3 a.  Ordinatio.  D.  Epi.  Lamperti  a  Brunn 
ratione  valoris  Librarum  Hallensium  1396.  2  Bl.  —  4.  Mandat 
gegen  Güterzertrümmerung  28.  Aug.   17 16.    2  Bl.  —  5.  Projekt 
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der  Lehens-Veränderungs-Anzeig  17.  März  1746.  8  Bl.  —  6.  Druck; 
Erneuert-  und  vermehrte  Policey-Ordnung  Deß  .  .  .  Herrn  Christian 
Ernsten,  Marggrafens  zu  Brandenburg  ...  Zu  Dero  Lande  .  .  . 
Burggrafthums  Nürnberg,  Oberhalb  Gebürgs,  Wohlfahrt  .  .  .  aus- 
gefertiget.  Anno  1672.  Bayreuth,  Joh.  Gebhardt.  4  Bl.  108  S. 
40.  —  7.  Druck:  Hoch-Fürstliche  Brandenburg  -  Culmbachische 
Landes-Constitution,  wie  es  in  Sachen  baares  Geld  .  .  .  hinführo 
zu  halten  sey.  1723.  Bayreuth,  Joh.  Schirmers  Wittwe.  30  S. 
2  Bl.  2°.  —  8.  Druck:  Declaration,  welche  .  .  .  Herr  Christian 
Ernst  Marggraff  zu  Brandenburg  .  .  .  Dero  .  .  .  Stadt  Christian- 
Erlangen  .  .  .  ertheilet.  4.  Mai  171 1.  Deutsch  und  französisch. 
6  Bl.  —  9.  Druck:  Gropp,  Ignatius:  Eine  Im  Leben  und  nach 
dem  Tode  Allzeit  schön  blühende  und  lieblich  riechende  Tugend- 
Rose.  Leichenpredigt  auf  den  Abt  Januarius  in  Schwartzach. 
Wirtzburg,  J.  J.  Chr.  Kleyer  (1742).  1  Bl.  20  S.  20.  —  10.  Ent- 
wurf zu  einer  Bettelordnung  1741.  Referent  J.  C.  M.  Diez.  16  Bl. 
—  11.  Schriftstücke  in  Sachen  Catharina  N.  gegen  ihre  Schwester 
Anna  wegen  der  Erbschaft  aus  dem  Testament  des  Philippus 
Canonicus  ad  St.  Lconardum  in  Frankfurt  1734.  4  Bl.  —  12.  Ap- 
pellationsschrift in  einer  Wechselklage  gegen  des  Bamberger  Schutz- 
juden Nathan  Vogeleins  Wittib.  1735.  7  Bl.  —  13.  Akt  betr. 
Erbschaft  des  Joh.  Georg  Franz  Borr,  Kastner  zu  Weschenfeld. 
1726.  10  Bl.  —  14.  Desgl.  betr.  Testament  des  Domprobstes  Otto 
Philipp  von  Guttenberg  1721.  3  Bl.  —  15.  Desgl.  betr.  Erb- 
schaft der  von  Lemm  ing 'sehen  Kinder.  6  Bl.  —  16.  Rechtsfall. 
Erbschaftssache  des  Sempromius  und  Liberia  und  deren  Kind  Titia. 
6  Bl.  —  17.  Closter  Mönchsbergische  Cantzley  Tax.  2  Bl.  — 
18.  Consistorial-Taxa.  2  Bl.  —  19.  Entscheidung  in  einem  Erb- 
schaftsstreit Hanns  Stubenrauch  wider  Hanns  Wentzcl  1737. 
Begl.  Abschrift  des  Stadtschreibers  Joh.  Helldörffer.  I  Bl.  — 
20.  Tabula  latitudinis  seu  Elevationis  Poli.  5  Bl.  —  21.  Rezept. 
Fleck-Küchel  zu  machen  (Johann  Christoffel  Vogt).  1  Bl. 
22.  Desgl.  gegen  Stein  und  Gries.  I  Bl.  —  23.  Circular-Patent 
In  die  Hollfelder  Revier  Von  der  Löb.  Ritterschaft  ohrts  Gebürg 
das  Umbgelt  betr.  30.  Apr.  1733.  2  Hl.  —  24.  Desgl.  Copia  re- 
scripti.  1.  Apr.  1733.  2  Bl.  —  25.  Copia  Decreti,  Die  hinausgabe 
des  'A  Mannlehcnguts,  an  Marg.  Höltzlin  zu  Trebgast.  Bam- 
berg 7.  Nov.  1743  (?).  1  Bl.  —  26.  Bamb.  Forstordnung  1740. 
12  Bl.  —  27. ,'28.  Vorstellungen  Frantz  Bauers,  Obereinnahms- 
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Zahlmeisters  contra  Mariam  Agnetem  Rehe  den  Schöder  -  Garten 
betr.  1743.  2  X  3  Bl.  —  29.  Bitte  etc.  an  das  löbl.  Gottes-Hauß 
Mönchsberg,  bey  Bamberg.  Von  Henrico  C a m  er  ar i o  Tubingensi 
.  .  .  die  Camerarischen  Lehen  betr.  1742.  9  Bl.  —  30.  Juramentum 
mandatarii  domini  Abbatis  Gegenbacensis.  2  Bl.  —  31.  Copia 
Rescripti  betr.  das  Katharina  und  Elisabethspital.  Schloss  Werneck 
2.  Sept.  1742.  1  Bl.  —  32.  Instruktion  und  Eidesformel  für  den 
Bamb.  Obereinnahmszahlmeister.  18.  Dez.  1728.  Konzept.  Ii  Bl. 
—  33.  Beglaubigung  für  den  englischen  Gesandten  Thomas  Vil- 
liers.  1742.  1  Bl.  —  34.  Reskript,  Streitigkeiten  zwischen  dem 
Vogt  Joh.  Lor.  Knobling  und  dem  Magistrat  von  Weismain  betr. 
8.  Febr.  171 5.   2  Bl.  —  35.  Instruktion  deren  Clösterl.  Schulteißen. 

4  Bl.  —  36.  Märkerordnung  für  das  Kloster  Mönchsberg.  1683. 

5  Bl.  —  37.  Erbhuldigungs-Pflicht  u.  dgl.  3  Bl.  —  38.  Lehens- 
Taxen,  Kloster  Michelsberg.  18.  Nov.  1743.  1  Bl.  —  39.  Reskript 
an  den  Oberamtmann  zu  Schlüsselfeld  Freih.  von  Guttenberg 
in  ähnlicher  Angelegenheit  7.  Nov.  1743.  1  Bl.  —  40.  Ähnliches 
Schriftstück  Übergabshandlohn  betr.  30.  Juni  169 1.  Begl.  Abschrift 
1739.  1  Bl.  —  41.  Copiae  12  sententiarum  de  anno  1677  für  das 
Kloster  Michelsberg.  6  Bl.  —  42.  Ähnliches  Schriftstück  Absdorff 
betr.  1  Bl.  —  43.  Laudum  inter  Eberhardum  Abb.  Monasterii 
ad  St.  Mich.  ...  et  viduam  Guntheri  civis  Bamberg,  super 
fundo  Abtwerd  dicto  de  Ao.  1300.  2  Bl.  —  44.  Reskript,  die 
Cammeraden- Weinberge  betr.  1744.  2  Bl.  —  45.  Entscheidung, 
Hospitale  S.  Aegidii  concernens.  Romae  1.  Dec.  1677.  2  Bl.  — 
46.  Copia  Decreti  von  h.  Stadthalterey,  Beschwerde  des  Willib. 
Abel  gegen  Kloster  Mönchsberg.  26.  Mai  1 7 1 3.  iBl.  —  47.  Sen- 
tentia.  In  Appellations-Sachen  Hannsen  Kraus  etc.  wider  Joh. 
Amtmann  etc.  pcto.  mutati  fluminis  etc.  4.  März  1746.  2  Bl.  — 
48.  Dorffs-  und  Gemeinds-Ordnung  zu  Bischoffsberg  de  anno  1722. 
Bestätigt  1726.  12  Bl.  —  49. —  53.  Bischberg  betr.:  49.  Sententia 
In  Sachen  deren  Söldnern  etc.  wider  die  Hof-Besitzere  alda  in 
puncto  der  Gemeind  Nutzungen.  1727.  1  Bl.  50.  Copia  Ritter- 
schaftl.  Attestats  wegen  der  Freyheiten  und  Matricul  des  Schlöss- 
leins und  Appertinentien  1704.  2  Bl.  51.  Sententia  zwischen  Ge- 
meind Bischberg  und  der  dasigen  Jüdenschafft.  6.  Febr.  1692. 
2  Bl.  52-/53.  Sententia,  u.  dgl.  Brau-  und  Schenkrecht.  1706.  1739. 
1  .  2  Bl.  —  54.  Dörffleins  Beschreibung  etc.  2  Bl.  —  55.  Ebens- 
feld desgl.    1   Bl.   —  56.  Extract  Hofraths  Protocolli  in  Sachen 
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Andreas  Seng  er  aus  Ebensfeld  gegen  Eybitsch.  1739.  Begl. 
Abschrift  1742.  2  Bl.  —  57.  Recessus  3.  Okt.  1738.  pcto.  des 
Umgelds  zu  Eggerbach.  10  Bl.  —  58.  — 60.  Gaustadt:  58.  Dorffs- 
Ordnung  de  1625.  5  Bl.  59.  Desgl.  de  Anno  1724,  bestätigt  1726. 
11  Bl.  60.  Schultheisens  Verhaltungs-Instruction  16.  Apr.  1727, 
korr.  in  4.  Apr.  1740.  6  Bl.  —  61.  Dekret  betr.  Separation  der 
Pfarrei  Gremsdorf  von  Etzelskirchen.  23.  Sept.  1744.  2  Bl.  — 
62.  Vergleich  zwischen  den  Gemeinden  Neynsdorf  und  Gremsdorf 
12.  Juni  1748.  2  Bl.  —  63.  Wald-  und  Forst-Ordnung  über  den 
sog.  Kregelmarck  10.  Okt.  1738.  —  64.  Notizen  über  die  Ort- 
schaften Kümmel  und  Kleuckheim.  1  Bl.  —  65. — 73.  Oberhaid: 
65.  Copia  Instrumenti  de  ao.  1478  die  vogteiliche  Obrigkeit  betr. 
5  Bl.  66.  Quittung  1400.  1  Bl.  67.  Notizen  1  Bl.  68.  Sentenz 
de  1677  über  die  Dorffs-  und  Gemein-Herrschaft  zu  Oberheyd 
und  Ebing.  1  Bl.  69.  Dekret  an  den  Vogt  zu  Hallstadt.  15.  März 
1728.  1  Bl.  70.  Desgl.  an  das  Kloster  Michelsberg.  27.  Sept.  1713. 
1  Bl.  71.  Desgl.  an  den  Vogt  zu  Hallstadt.  27.  Sept.  17 13.  1  Bl. 
72.  Desgl.  15.  März  1728.  1  Bl.  73.  Desgl.  de  d.  21.  Mai  1729 
in  Sachen  Troßdorff  und  Bischberg  contra  Oberheid.  2  Bl.  — 
74.  Beschreibung  urbarii  de  Ao.  1738  über  das  Dorf  Obcrleiter- 
bach.  1  Bl.  —  75.  Decretum,  Beschwerde  einiger  Unterthanen  zu 
Steinbach  wider  das  Kl.  Mönchsberg.  25.  Sept.  1728.  1  Bl.  — 
76. — 80.  Stübing :  76.  Beschreibung  etc.  4  Bl.  77.  Dorff-  und 
Gemeind- Ordnung  1739.  12  Bl.  78. /80.  Bierbrauen  betr.,  Streit 
mit  Schesslitz.  1686.  1694.  1698.  1740.  3  X  2  Bl.  —  81. — 83.  Troß- 
dorf: 81.  Dorffs-  und  Gemeind-Ordnung  1724,  bestätigt  1726.  12  Bl. 
82.  Recess,  240  fl.  Schuld  der  verwittibten  Hofräthin  Zolin  er  in 
v.  Brand  gegen  Verschreibung  ihrer  Clösterl.  Lehenschafften  zu 
Troßdorf.  1738.  2  Bl.  83.  Recess  de  1738  über  den  Boxleydner- 
Zehend  zwischen  dem  Kl.  Michelsberg  und  denen  Herren  Zöllner 
v.  Brand.  2  Bl.  —  84.  Schenkung  der  Pfarrei  Uzingen  an  das 
Kl.  Michelsberg  1 144,  beglaubigt  1745.  2  Bl.  —  85.  Urkunde  betr. 
Anlegung  von  Weinbergen  am  Michelsberg  durch  Conrad us  Prae- 
positus  S.  Gingolfi  v.  J.  11 53,  beglaubigte  Abschr.  1745.  1  Bl.  — 
86.  Schenkung  von  Einkünften  der  Pfarrei  Uzingen  an  das  Kl. 
Michelsberg  131  1.  2  Bl.  —  87.  Desgl.  1 3 1 3 ,  beglaubigte  Abschrift 
1745.  2  Bl.  —  88.  Desgl.  1 3 1 3 ,  beglaubigte  Abschrift  1745.  2  Bl. 
—  89.  Desgl.  1 146  (?),  beglaubigte  Abschrift  1745.  2  Bl.  -- 
90. — 94.  Viereth:  90.  Beschreibung  de  1734.  4  Bl.   91.  Extractus 
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Urbarii.  4  Bl.  92.  Dorffs-  und  Gemeind- Ordnung,  Anno  1693. 
18  Bl.  93.  Schreiben  des  Frantz  G.  v.  Stadion  23.  Sept.  1726. 
1  Bl.  94.  Copia  Sentententiae  über  die  Closterische  Fischweyd 
zu  Viereth  und  Trunstadt  u.  a.  1595  u.  a.  Abschr.  1740.  2  Bl.  — 
95.  Weichersdorff,  Beschreibung.  2  Bl.  —  96.  Weichersdorffer 
Dorff-  und  Gemeindeordnung,  renovirt  1730.  8  Bl.  —  97.  Copia 
Vertrags  und  Entschieds  zwischen  dem  Amt  Niesten  und  Kloster 
Mönchsberg  17.  Dez.  1584.  2  Bl.  —  98.  Beschreibung  von  Wülf- 
lingen.  2  Bl.  —  99.  De  Controversia  Ratione  vicariatus  imperii 
inter  duos  sacri  R.  J.  Electores  Bavarum  et  Palatinum  und  andere 
Auszüge  und  Abhandlungen.    13  Bl. 

Vrgl.  Andr.  Lahn  er,  Die  ehemalige  Benediktiner-Abtei  Michelsberg  zu  Bam- 
berg.   Bamberg  1889.  S.  325  ff. 

Prov.  11.  Gesch.:  Dem  Inhalt  nach  vermutlich  aus  der  Michelsbergischen  oder 
Domkapitelschen  Kanzlei. 

Ebd.  :  Weisser  Pergamentband. 

R.  B.  Msc.  52.   (Rc.  II.  26).   Pap.  29,3  X  21  cm.   210  Bl.   15./16.  Jahrb.. 

(Michelsberger)  Mannlehen-Buch  1405  usque  1501. 

Titel  s.  Ebd. !  Bl.  1  :  Manlehen  vom  Adel  von  meinem  gnedigen  hem 
Abbt  Johannsen  noch  nicht  empfangen  (Verzeichnis).  Bl.  2 — 4  leer. 
Bl.  5 :  Lampertus  1405.  Anno  dni  M°CGCC°  quinto  .  .  .  (beschädigt) 
Abbas  Mon.  scti.  Michahel  .  .  .  Electus  et  Confirmatus  Contidit  feoda 
subscripta.  Es  folgen  die  Urkundenabschriften  von  wechselnden 
Händen  und  mehrfach  mit  neuem  Ansatz  (verschiedenes  Papier, 
verschiedene  ursprüngliche  Numerierung)  bis  Bl.  209  für  Ernst  vom 
Liechtenstein  1501.  Bl.  210  noch  ein  einzelner  Eintrag  von  1503. 
Am  Rande  meist  die  Bemerkung  Manlehen  und  Zinslehen. 

Vorn  4  lose  Blätter  mit  einem  Register. 
Prov.  u.  Gesch.:  Vom  Kloster  Michelsberg. 

Ebd.:  Gepresster  Schweinslederband  mit  Metallbeschlag  in  der  Mitte  und  an 
den  Ecken  sowie  2  Schliessen.  Obige  Aufschrift  auf  einem  Papierblatt  am  Rücken 
und  ähnlich  mit  Tinte  auf  der  Vorderseite.   Ebenda  Nr.  2. 

Wasserzeichen:  Wage  in  Kreis,  Ochsenkopf  mit  Dreieck,  desgl.  kleinerer 
mit  Blume,  desgl.  mit  Stern,  Kopf,  Krone  u.  a. 

R.  B.  Msc.  53.    (Rc.  IL  25).    Pap.  32  X  22  cm.    232  Seiten  =  116  Bl. 

und  14  Bl.    15./16.  Jahrh. 

Michelsberger  Zins-Lehenbuch  1495 -1503. 

Auf  der  Vorderseite  von  späterer  Hand  (Zinß  später  ergänzt) :  Lehen- 
buch ab  Anno  1495  usque  1503.    Ähnlich  auf  dem  Rücken.  Der 
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Anfang  fehlt.  S.  i  =  alt  Fol.  LI  Beg. :  .  .  .  gemeltem  Weingarten 
on  ir  scheelen  Jerlich  antworten  vnd  bezalen  sollen  (von  1495)- 
S.  232  (alt  Fol.  CLXXIII)  Letzter  Urkundeneintrag  Jorg  Lorher  zu 
Czelln  von  1503,  corr.  1502,  die  vorhergehenden  1503.  Ein- 
zelne eingebundene  kleine  Blätter  mit  Nachträgen.  Einliegend  ein 
Index  aus  dem  17./ 18.  Jahrh.  14  Bl. 
Prov.  u.  Gesch. :  Aus  dem  Kloster  Michelsberg. 

Ebd. :  Pappdeckel,  überzogen  mit  einem  Blatt  aus  einer  liturgischen  Pergament- 
handschrift mit  Hymnen  u.  dgl.  aus  dem  14.  Jahrh.,  sog.  Hufnagelnoten. 

Wasserseichen .  Ochsenkopf  mit  Blume  und  Dreieck,  desgl.  mit  von  Schlange 
umwundener  Kreuz-Stange,  in  anderer  Form  mit  Stern-Krone. 


R.  B.  Msc.  bist.  54/1.2.    (Rf.  I.  18).    Pap.  30,4  X  21,6  cm.    150  und 

12  Bl.    16./17.  Jahrh. 

Revers  über  adl.  und  bürgert.  Lehen  ab  anno  1564  bis  1586 
(vom  Kloster  Michelsberg). 

Obiger  Titel  Bl.  1.  Bl.  2 :  Registratur  Deren  des  Adels  Burgern  vnd 
Bawern  Reuers  vnd  Lehenbrieff  durch  Alt  Georgen  gut' In  n,  An- 
gefangen nach  Christi  gebärdt,  Deß  1564  Jars,  von  späterer  Hand : 
usque  1586.  Bl.  3 — 7  Index.  Bl.  8  (alt  1)  Beg.  mit  Reuers  Hansen 
Reuter. 

Ebenso  die  folgenden  Abteilungen  (mit  eigener  alter  Foliierung):  Bl.  40: 
durch  Abbt  Veitten  usw.  1570.  Bl.  80'  — 96  leer,  Lücke  1575  bis 
1585.  Bl.  97:  durch  Abt  Georgen  usw.  1585,  die  urkundlichen 
Einträge  selbst  Bl.  103  ff.  von  späterer  Hand.  Der  letzte  Bl.  150' 
Sebastian  von  Rottenhan  zu  Rentweinßdorff  7.  Febr.  1586. 

Hiezu  Index  12  Bl.  in  eigenem  Faszikel. 

Prot),  u.  Gesch. :  Aus  dem  Kloster  Michelsberg. 

Ebd. :  Neuer  Pappband. 

Wasserzeichen  :  2  Türme,  Wappen  u.  a. 


R.  B.  Msc.  55/1.2.    (Rc.  IL  27/8).    Pap.  31,2  X  22,5  cm.    320  und 

12  Bl.    16.  Jahrh. 

Gerichtsbuch  vom  Kloster  Michelsberg  1553 — 1561. 

Auf  der  Vorderseite:  Gerichtsbuch  Ao.  etc.  1553  angefangen  und  Ao. 
etc.  1561  geendet.  Bl.  1  :  Judicium  am  Mitivochen  nach  3Iu/hei 
Anno  etc.  53. 
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Letztes  Protokoll  Bl.  320:  Judicium  am  Mitwochen  nach  purificationis 
Mariae  Anno  etc.  LXI,  unvollständig,  am  Schluss  sind  Blätter 
herausgerissen. 

Hiezu  Index  aus  dem  17./18.  Jahrh.  in  einem  eigenen,  später  gebundenen 
Faszikel.    12  Bl.    (Rc.  II.  28). 
Prov.  u.  Gesch. :  Vom  Kloster  Michelsberg. 

Ebd. :  Umschlag  von  rotgefärbtem  Leder  mit  obiger  Aufschrift.  Dabei  Nr.  16, 
später  19. 

Wasserzeichen:  2  Türme,  in  verschiedener  Grösse  u.  a. 

R.  B.  Msc.  56.    (Rc.  I.  41).    Pap.  30,3  X  21,2  cm.    101,  12  Bl. 

16.  Jahrh. 

Vogts-Protokolle  (des  Klosters  Michelsberg?)  1583—86. 

Auf  der  Vorderseite  des  Einbandes :  Vogts  Proto :  Anno  etc.  83  usque 
86.  M.  H.  Bl.  1:  Receß  vnndt  Abschiedt  buch.  Rubrik:  Abbtß- 
dorff.  Fürstl.  Wildmeister  verklagt  Hansen  richtern  alda  usw. 
12.  Jan.  (15)83. 

Bl.  101  Schi,  mit  17.  Dez.  1586. 

Hiezu  ein  einliegender  Index  von  anderer  Hand.    12  Bl. 
Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg. 

Ebd. :  Holzdeckel,  halb  mit  gepresstem  Leder  überzogen,  2  Schliessen. 
Wasserseichen :  Adler,  2  Türme. 

R.  B.  Msc.  57.    (Re.  III.  14).  Pap.  31,8  X  20,5  cm.   123  Bl.   17.  Jahrh. 

Missiv-Buch  vom  Kloster  Michelsberg. 

Titeibl. :  Missiv  Buch  Tempore  Administrationis.  Angefangen  Michaelis 
1681  auch  Ingleichen  mit  anderen  Schrifften.  Bl.  1 :  Anno  1681 
Daß  Closter  Mönchßberg  contrahirt  mit  der  Frawen  von  Stubenberg 
der  schuldigen  2000  Rthlr.  usw.  Urkunden-  und  Akten- Abschriften 
verschiedener  Art. 

Das  letzte  vollständige  Stück  vom  22.  Nov.  1701,  dann  Sententia  in 
Sachen  Johann  Wolffgang  Basen  und  Johann  Franz  Bayers  Cast- 
ners  zu  Baunach  contra  Monasterium,  dessen  Schluss  fehlt,  ebenso 
das  erste  Blatt  des  folgenden  Index  Bl.  108 — 122. 
Prov.  u.  Gesch. :  Aus  dem  Kloster  Michelsberg. 

Ebd. :  Pappband.  (Deckel  aus  Notendrucken  des  17.  Jahrh.)  Auf  dem  Rücken: 
Sentenzbuch  1681  usque  1706. 
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R.  B.  Msc.  58.    Pap.  37,5  X  H  cm.    21  Bl.    18.  Jahrh.  (1777). 

Verzeichnus  deren  speisen,  wie  solche  für  das  Convent  (Michels- 
berg) abgegeben  worden  vom  l^n  Majil776  biß  iviederum  dahin  1777. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.    Von  Jäcks  Hand  auf  Bl.  i: 
Michelsberg.    Von  älterer  Hand:  7"r  Jahrsgang. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  59.    (Rf.  II.  24).    Pap.  27  X  21  cm.    89  (2  -f  87)  Bl. 

17.  Jahrh. 

Verzeignus  der  gutthäter,  stifftungen  vnd  iartägen  deß  Gottß- 
haus,  vnser  Lieben  Frauen  vnd  S.  Getrewen  ob  dem  Mönch- 
berg bey  Bamberg.    Angefangen  ao.  1607. 

Bl.  I  Titelbild:  Der  gekreuzigte  Christus  als  Weinstock  nach  Joh.  15, 
in  den  Seitenteilen  Mater  Dolorosa  und  St.  Fides.  161 2.  Bl.  II 
Titel  wie  oben.  Dann  alte  Foliierung:  Bl.  1  Anniversaria  u.  dgl. 
Bl.  2  Einträge  über  Stiftungen,  beginnend  mit  solchen  des  Bischofs 
Gottfried  von  Aschhausen  1614,  nicht  streng  chronologisch.  Bl.  1 1 
mit  Wappen. 

Bl.  42  Schi,  mit  dem  Jahre  1633.    Dann  noch  einzelne  Einträge  Bl. 
59 — 62,  85.  Bl.  86 — 87:  Beyleuffige  Verzeichnus  deren  Verstorbenen 
so  alhero  seindt  begruben  worden.  (1595 — 163H). 
Ebd. :  Dunkelbrauner  Lederband  mit  Pressung  (Gekreuzigter  —  Gottesmutter). 

R.  B.  Msc.  60/1.2.    (Rf.  II.  25/6).    Pap.  21,2  X  16,7  cm.    2  Bde. 
220  und  282  Bl.    16.  Jahrh.  (1520/21). 

Registrum  in  terminum  fr.  Carmelitarum. 

Bd.  I  Bl.  1  :  Incipit  Registrum  in  thcrminum  j'orchegm.  fratrum  ordinis 
.  .  .  virginis  Marie  de  monte  carmeli  pro  Conuentu  Bamberg,  scrip- 
tum per  fratrem  Heinrieum  Kaivdler  Anno  dorn.  1520  (rot). 
Bl.  1  —  6'  Register  der  Pfarreien  und  Filialen  nebst  dazu  gehörigen 
Orten  von  Parochia  Pwtenhem  bis  Pröldorf.  Bl.  9:  Nomina  fra- 
trum et  sororum  in  der  Ordnung  der  einzelnen  Pfarreien  usw. 

In  der  gleichen  Weise  und  Anordnung  Bl.  96:  in  therminum  höchstat. 
Bl.  184  ohne  Angabe  des  Bezirkes  {Parochia  halstat  bis  knetzgaive, 
das  letzte  Blatt,  nach  dem  Register  Ecclesia  Sanndt,  ist  heraus- 
gerissen). 
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Ebenso  im  II.  Bande  Bl.  i  :  per  districtum  therminum  Coburg  et 
Gronach.  Bl.  12g:  in  therminum  Ebernn.  Bl.  201:  in  therminum 
Gulmpach. 

Jahreszahl  stets  1520,  nur  Bl.  ioi',  183':  1521. 

Heinr.  Weber,  Ein  Ostfränkisches  Namenbuch  usw.  Im  49.  Bericht  des 
histor.  Vereins  Bamberg  1886/7.    Vrgl.  S.  12  ff. 

Ebd. :  Holzdeckel,  halb  mit  gepresstem  Leder  überzogen,  2  Schliessen.  Einige 
Streifen  Pergament  aus  einem  liturgischen  Manuskript  (Hymnen  usw.)  des  13.  Jahrh. 
verwendet. 

Wasserseichen :  Krone. 

R.  B.  Msc.  61.   (Re.  II.  12).   Pap.  31  X  19  cm.   107  (16 a)  Bl.   17.  Jahrh. 

Diarium  Conventus  (Carmelitarum)  a  1660  ad  1685. 

Titel  auf  dem  Einband.  Bl.  3  Beg. :  Anno  1660.  26.  Junij  Refudit 
conuentui  nostro  Martinus  Lohr  molitor  Forcheimensis  capitaie  suum. 
Verschiedene  auf  die  Ökonomie  und  Geschichte  des  Klosters  be- 
zügliche Notizen,  auch  einzelne  Aktenstücke  u.  dergl.  Schi.  Bl.  78' 
mit  dem  Jahre  1685.  Bl.  83 — 89  abermals  eine  Reihe  auf  die 
Vermögensverwaltung  bezüglicher  Einträge  1660  — 1664.  Dann  noch 
einzelne  Notizen  und  Bl.  92 — 97  angelegter  Index.  Bl.  104 — 106 
abermals  ähnliche  Notizen  und  Auszüge  über  die  ältere  Geschichte, 
ebenso  am  Einband. 
Ebd. :  Pergamentblatt  aus  einem  Missale  des  14.  Jahrh. 

R.  B.  Msc.  62.    Pap.    4  Hefte  und  Bändchen  8°.    18.  Jahrh. 

Tabulae  (IV)  Provinciae  Franconicae  Fratrum  Minorum  Capu- 
cinorum. 

1.  (Rg.  VI.  33).  28  Bl.  Heft.  Bl.  1 — 16':  Tabula  usw.  secundum 
aetatem  Physicam  et  Religionis  ab  Anno  1755.  Die  Patres  nach 
dem  Eintritt  von  1696  an,  fortgeführt  bis  1775.  Bl.  17 — 21: 
Nomina  Laicorum  ab  Anno  1755,  nach  Eintritt  1695 — 1775.  Bl. 
25 — 26':  Principium  et  Origo  Monasteriorum  Provinciae  Franconicae 
Bl.  27 — 28  desgl.  Hospitiorum.  Jäck's  Bemerkung:  Gesch.  J.  H. 
Thiem  im  Febr.  1844. 

2.  (Ra.  IX.  87).  57  Bl.  Bl.  1 :  Tabula  usw.  Uenovata  sab  Provin- 
ciale A.  R.  P.  Ludovico  Neostadiano  Ao.  1756.  Bl.  2—23  Namen 
der  Patres  wie  oben,  nach  dem  Eintritt  1704  usf.,  mit  Fortsetzungen 
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bis  1798.  Bl.  29 — 35  der  Laienbrüder,  Eintritt  1672 — 1800.  Bl. 
38—45':  Mortui  ab  Anno  17ö6{—1808).  Bl.  56—57:  Provinziale 
1657 — 1801. 

3.  (Rc.  VIII.  46b).  19  Bl.  Heft.  Auf  dem  Umschlag:  Tabula  usw. 
renovata  in  Congregatione  habita  Kizingae  die  20.  Julij  1707. 
Bl.  1  :  Provincial  usw.  Bl.  2  ff.  die  einzelnen  Klöster,  Bamberg 
bis  Vilseck,  mit  den  Konventualen. 

4.  (Rc.  VIII.  46a).  70  Bl.  Bl.  i':  Provinziale  seit  171 1.  Bl.  2 : 
Nomina  usw.  1781.  Bl.  3 — 20  die  Patres  nach  dem  Eintritt 
1 7 1 7 — 1798.  Bl.  51  —  56  Laienbrüder  desgl.  1725 — 1800.  Bl.  70 
bis  70':  Nomina  Mortuorum  ( 1 78 1  — 1786).  Bl.  [ :  P.  Alexander 
(S  c  h  m  ö  tz  er). 

Ebd. :  Verschieden. 


R.  B.  Msc.  63.    (Rg.  II.  2*).    Pap.   21,3  X  17,5  cm.    22  Bl.    1H.  Jahrh. 

Calendarium  Domesticum  (Capucinorum  Wirceburgensium). 

Heft.  Titel  Bl.  1.  Vorschriften  für  einzelne  Tage  bezüglich  des  Gottes- 
dienstes und  des  täglichen  Lebens  überhaupt.  Bl.  12:  Appendix 
Miscellanea,  einige  besondere  Anweisungen.  Dat.  Wircebirrgi 
18.  Aug.  1735  {?). 


R.  B.  Msc.  64.    (Rc.  II.  38).    Pap.  33  X  20,5  cm.    VIII  und  456  Seiten. 

17./18.  Jahrh. 

Liber  I.  Historiae  Collegii  Bambergensis  Societatis  Jesu  a  primo 
nostrorum  in  hanc  ciuitatem  aduentu  et  conseeuta  rerum  Societatis  in 
ea  progressione. 

S.  I  Titel  wie  oben.  S.  III  Schreiben:  Literae  P.  Leonard/  Deubler 
de  Collcgio  Popagano,  eiusquc  reditibas,  et  suis  ibidem  oeen  patwtubus. 
datae  1.  Febr.  1730.  {ad  Ii.  P.  Nieolaum  Pottu,  Collegii  Herbipol. 
tunc  liectorem).  S.  VII :  Gapita  Historiae  (generelles  Schema  für 
den  Bericht  eines  jeden  Jahres).  S.  1  :  Historia  Collegii  Bamber- 
gensis, historische  Einleitung,  dann  die  einzelnen  Jahre  1613  bis 
17 19  von  verschiedenen  Händen  (die  erste  bis  1654).  S.  391  bis 
394  Index. 

S.  395 — 442 :  4  Berichte  über  junge  Leute,  die  sich  durch  einen  mit 
Blut  geschriebenen  Vertrag  dem  Teufel  übergeben  hatten  und 
durch  die  Fürbitte  des  h.  Ignatius  erlöst  wurden. 
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S.  443—456  auf  Quartblättern  beigebunden:  Literae  P.  R.  P.  Pectoris 
Manheimensis  (Anton  Hof  f er)  ad  R.  P.  Rectorem  Bambergensem 
de  vita  et  obitu  P.  Mathaei  Vogl  e  Soc.  Jesu  defuncti  2.  No- 
uembris  1766. 

Ebd.:  Brauner  Lederband.    Aufschrift  am  Rücken:  Annales  Societatis  Jesu 
1609—1720. 

R.  B.  Msc.  65/1.2.    (Re.  II.  30b-c).    Pap.  32  X  20  cm.    421  (la"b)  und 
315  Seiten.    17  /18.  Jahrh. 

(Literarum)  Annuarum  Collegii  S.  J.  Bamberg.    Tomi  II. 

Tom.  I.   S.  1  :  Paradigma  methodi  scribendi  deinceps  annuas  Societatis 
appröbatum  in  Consultatione  p.  p.  Assistentium  (11.  Apr.  1643). 
Dann  die  jährlichen  Berichte  161 1 — 1709  und  in  Tom.  II.  1710 
bis  1771/72.    Obiger  Titel  am  Rücken. 
Ebd.:  Brauner  Lederband. 

R.  B.  Msc.  66.    (Re.  II.  30a).    Pap.    36  X  21  cm.    157  Bl.  (38a,  52a). 

18.  Jahrh. 

(Literae)  annuae  Collegii  S.  J.  Bambergensis  1614 — 1659. 

Abschrift  aus  dem  18.  Jahrh. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  67.    (Re.  II.  34).    Pap.    32  X  19,5  cm.    153  Bl.  (85»,  129a, 

132 a).    17.  Jahrh. 

Rationes  Menstruae  Procuratoris  (Collegii  Bambergensis  Socie- 
tatis Jesu)  ab  Anno  1636  (usque  1647). 

Bl.  1  Titel  wie  oben.  Bl.  1':  Ordo  libri  annuus.  Dann  die  Rechnungs- 
vorträge mit  den  Abteilungen  Accepta,  Extracta,  Exposita  für 
jedes  Jahr. 

Ebd. :  Pergamentblatt  aus  einer  liturgischen  Handschrift  des  14.  Jahrh.  (Se- 
quenzen mit  Noten). 

R.  B.  Msc.  68.    (Re.  II.  35).    Pap.  33,2  X  20,7  cm.    123  Bl.  (38a). 

18.  Jahrh. 

Rationes  annuae  Collegii  Bambergensis  Soc.  Jesu  ab  anno  1705 
et  Seqq. 
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Bl.  i  Titel  wie  oben.    Jährliche  Rechnungsauszüge  für  die  Jahre  1705 
bis  1773. 

Ebd.:  Pergamentblatt  aus  einer  Evangelienhandschrift  des  14.  Jahrh. 

R.  B.  Msc.  69.    (Rc.  IX.  2).    Pap.    19,5  X  16  cm.    72  Bl.    18.  Jahrh. 

Liber  Rationum  Bibliothecae  Collegii  Bambergensis  Societatis 
Jesu,  et  librorum  recenter  co'emptorum  ab  anno  Christi  1701. 
Rechnungsstellung  über  die  Bücherkäufe,  Einnahmen  u.  dgl.  1701  — 1773. 
Dann  später  nachgetragen  summarisches  Verzeichnis  der  Einnahmen 
und  Ausgaben  1773 — 1838.    A.  Schi,  noch  von  alter  Hand  Capi- 
talia  Bibliothecae  1769. 
Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc.  70/1.2.    (Re.  II.  36»-»).    Pap.    2  Folio- Bände.    256  (149, 
150  fehlen)  Seiten.    129  Bl.  (30a).    18.  Jahrh. 

Archivum  Collegy  Bambergensis  (Register  der  Akten  und  Urkunden). 

Der  erste  Band  mit  dem  angegebenen  Titel.  Ein  zweiter  ähnlicher 
mit  nicht  lesbarer  (ungültiger?)  Aufschrift. 

Ebd. :  Grünes  Leder,  Bd.  II  Pappband  mit  Lederrücken. 

R.  B.  Msc.  71.    (Ed.  XIV.  39a).    Pap.  19,6  X  16  cm.  26  Bl.    17.  Jahrh. 

Undecim  priores   Congregationes   Generales  societatis  Jesu. 
(1558—1661.) 

Bl.  1  :  Titel  wie  oben.    Bl.  2 :  Congregationes  Generales  Societatis  Jesu. 
Generales  et  Vicarij  Secretarij  et  Electores  cornin  et  Assislentes. 
Bericht  über  die  Congregationen  mit  den  Namen  der  Gewählten. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  72.    (Ed.  XVII.  50h).    Pap.    16  X  10,5  cm.    86  Bl. 

17./ 18.  Jahrh. 

Catalogus  Patrum,  Scholasticorum,  Fratrum,  Coadjutorum  Pro- 
vinciae  S.  J.  ad  Rhen.  Sup.  1604 — 1760. 

In  5  Columnen:   Nomen,  Cognomen,  Patria  —  Ortus  —  Ingressus  — 
Gradus    —  Obitus.    Bl.    1 — 48   und  49 — 70  (Laienbrüder)  zwei 
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Schemata.    Bl.  71' — 72   ähnliches  für  die  Generale  1558 — 1758. 
Bl.  72'  einige  Notizen.   Bl.  73 — 84:  Weiteres  Schema  1747 — 1770. 
Bl.  86  Notizen. 
Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc.  73.    (Rc.  IX.  30).    Pap.   20  X  16,5  cm.    67  Bl.    18.  Jahrh. 

Liber  conversorum  s.  J.  Bamberg. 

Bl.  1  :  Nomina  illorum  qui  a  nostris  in  fide  principiis  instructi  ejurata 
haeresi  fidem  Catholicam  juxta  formam  Concilij  Tridentini  coram 
Testibus  solenniter  professi  sunt  in  Templo  Patrum  Societatis  Jesu 
Bambergae,  conscripta  a  Mense  Novembri  Anni  Millesimi  Septin- 
gentesimi  Decimi  Septimi. 

Bl.  1' — 47':  Chronologische  Reihe  vom  7.  Nov.  1717  bis  1758.  Dann 

Bl.  48 — 56:  Desgl.  qui  .  .  .  deposito  sive  Gentilitatis  errore,  sive 

Judaica  vel  Mahumetana  perfidia  Salutaribus  S.  Baptismatis  undis 

.  .  .  regenerati  fuerunt  (17 19 — 1762,  mit  Angabe  der  Paten  usw.). 

Bl.  57 — 66:  Fortsetzung  der  Lutheraner  und  Calvinisten  1758  bis 

1763.   Bl.  67  noch  angefangenes  Verzeichnis  für  Eheschliessungen. 

Ebd. :  Pappband.  Am  vorderen  Einbanddeckel  innen  ein  Attest-Formular  für 
Conversionen,  außen  Aufschrift:  Liber  Conversorum. 

R.  B.  Msc.  74.    (Re.  II.  37).    Pap.  19,8  X  16  cm.    55  Bl.    18.  Jahrh. 

Calendarium  Domesticum  Collegij  Societatis  Jesu  Bambergae 
Conscriptum  Anno  1711. 

Bl.  1  Titel  wie  oben.  Bl.  4' — 5 1  Kalender  mit  vier  Rubriken :  Ecclesia, 
Scholae,  Domestica,  Refectorium. 

Dann  sind  noch  von  verschiedenen  Händen  eingeschrieben:  Bl.  51' 
Contractus  inter  Collegium  Bambergense  et  Missionem  Franconicam 
1756.  Bl.  52:  Ordinatio  circa  vestitum  1751.  Bl.  53:  Monita 
quaedam  Sub  finem  Septembris  praelegenda.  Bl.  54 :  Directorium 
pro  ordine  Missarum. 
Ebd. :  Pergamentblatt  aus  einer  Evangelienhandschrift  des  14.  Jahrh. 

R.  B.  Msc.  75.    (Rc.  IX.  31  [29]).    Pap.  22  X  17  cm.    155  Bl.  (66a). 

18.  Jahrh. 

Pottu  (Nicol.) :  History  des  Gnadenbilds  Marie  Trösterin  der  Be- 
trübten in  de) -Kirchen  der  SocietätJesu  zu  Bamberg  in  drey  (heil  abgetheilet. 
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Bl.  i  Titel,  darunter  von  gleicher  Hand :  Haec  Historia  Conscripta  est  a 
R.  P.  Nicoiao  Pottu  Collegij  Bamb.  Rectore.  Bl.  2:  Vorrede 
an  den  andächtigen  leser,  in  der  hochloblichen  statt  und  im  Hoch- 
stifft  Bamberg.  Beg. :  Die  Himmels  Königin  hat  zwar  ihr  mütter- 
liches Herz. 

Für  den  II.  Teil  ist  Bl.  60  auf  Drucke  v.  J.  1647  ff-  verwiesen.  Schi, 
mit  dem  Jahre  1725  Bl.  155:  für  solche  gutthat,  dankbar  eingestellt. 
Vrgl.  Jaeck,  Zweites  Pantheon  S.  80. 
Ebd. :  Pappband. 


R.  B.  Msc.  76.  (Re.  II.  38).  Pap.  35,8  X  20,8  cm.  2  Bl.  und  147  Seiten. 

18./19.  Jahrh. 

Annales  domus  Universitatis  Bambergensis  inchoati  ab  anno  1773 
circa  finem  mensis  Octobris  sub  directore  Müller. 
S.  1  Bezüge  des  Direktors.    Dann  Titeibl,  wie  oben.    Bl.   i  :  Amins 
primus  1773  in  1774.   Annus  iste  sat  luctuosns  et  fatalis  Heligiosis 
quondam  sie  dictae  Societatis  Jesu  fei  ix  fuit  Epocha.    Von  ver- 
schiedenen Händen  bis  1802. 
Ebd.:  Pappband.    Rücken  und  Ecken  grünes  Leder. 


R.  B.  Msc.  77.    (Ri.  I.  28).    Pap.  20  X  17,5  cm.    80  Bl.    18.  Jahrh. 

Bantographia  siue  nova  antiqui  monasterii  Banthensis  Ord.  S. 
Benedicti  descriptio  ex  certis  auetoribus  et  vetustissimts  Manu- 
scriptis  conscripta  inque  duas  partes  diuisa  per  Fratrcm  Patron  An- 
selmum  Sohn  Professum  Banthensem. 
Abschrift  nach  einer  Bemerkung  von  P.  E.  Spies,  Plassenburg  1773. 

Dasselbe  Werk  wie  Nr.  15. 
Bl.  89  noch  eine  Urkundenabschrift  1217  (Österreicher,  Banz  Nr.  XXXIV). 
Der  Autor  lebte  um  1660  nach  P.  Sprenger,  Dipl.  Geschichte  d. 
B.-A.  Banz.  S.  8. 
Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc.  78.    (Rf.  I.  27).    Pap.  34  x  21  cm.    102  Bl.    17.  Jahrh. 

Annales  Langheimenses. 

Bl.  1  Titel  von  späterer  Hand,  ebenda  einige  Vorbemerkungen.    Bl.  5: 
Saeculum  Primum  in  quo  Monastcrium  Langheimensc  fwtdatum  est. 
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Bl.  86  Schi.  1690  mit  der  Erwählung  des  Abtes  Gallus  Knauer  qui  ad 
huc  regnat  hodie.  Nachtrag  von  anderer  Hand  1693,  dann  leere 
Blätter,  Bl.  88  f.  von  1707  und  1713,  dann  (leere?)  Blätter  aus- 
geschnitten. 

Bl.  91 — 98' :  Verzeichnis  von  Gütern,  Rechten,  Einkünften  nach  Orten 
Abermannsdorff  —  Trieb  mit  Verweisung  auf  Urkundensammlungen. 
Bl.  100 — 101'  Schreiben:  H.  M.  Löber  zu  Altenburg  wird  wegen  des 
Verlangten  Orlamundischen  Geschlechts  geantivortet.  de  dato  28.  April 
1711.    Bl.  102  Fragment  (Streitsache). 
Ebd. :  Pappband,  mit  grünem  Leder-Rücken  und  Ecken,  innen  einige  Notizen. 


R.  B.  Msc.  79.    (Rf.  I.  15).    Pap.  34,5  X  21,5  cm.    12  Bl. 
18.  Jahrh.  (1780). 

Extractus  Annalium  Langheimensium. 

Bl.  1  Titel.  Kurzer  Auszug  der  wichtigsten  Daten  u.  dgl.  bis  1728. 
(Fragment  aus  einem  grösseren  Bande,  alte  Paginierung  81  — 104.) 
Bl.  11'  f.  noch  verschiedene  Notizen,  zuletzt  12'  Aufzählung  be- 
deutenderer Konventualen  seit  1416.  Auf  dem  Pappumschlag: 
Hie  Extractus  Memorabilium  .  .  .  confectus  est  per  P.  S.  M.  P.  L. 
(Patrem  Sebastianum  Mahr  Prior em  Langheimensem)  1780. 


R.  B.  Msc.  80.  (Rf.  I.  1).    Pap.  34,2  X  20,5  cm.   1  Bl.  und  1132  Seiten. 

18.  Jahrh.  (1720). 

Brevis  Historiola  Langheimensis  ex  variis  authenticis  Libris  et  Do- 
cumentis  .  .  .  conscripta  a  Fratre  Christiano  Wizel  Professo  Lang- 
heimensi  Anno  1720. 
Vorsatzbl.  Praefatio :  Benevolo  Lectori  Salutem  et  omne  bonum.    Beg. : 
Benevolus  Lector  videbit  in  his  paneis.    Als  Quellen  genannt  die 
Historiae  der  Äbte  Joannes  Gagelius  und  Mauritius.    Dat.  Culm- 
bach  3.  Sept.  1725.    Bl.  1  Titel  wie  oben.    Beg.:  Monasterium 
Langheim  .  .  .  filia  Ebracensis. 
Mit  vielen  Auszügen  aus  Akten  und  Urkunden.   Die  erste  Hand  schliesst 
S.  621:  Anno  1724  den  9.  December  ist  von  F.  Christiano  Witzel 
der  aldasige  f eisen  keller  .  .  .  zu  graben  angefangen  .  .  .  worden  usw. 
Dann  S.  622 — 624  noch  Bemerkungen  von  anderer  Hand  1725 — 28. 
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Nach  leeren  Blättern  S.  831 — 868:  Specificatio  Derer  zu  dem  L'öhl. 
Closter  gehöriger  hoffe,  Weyler  usw.  (Abermannsdorff  —  Zettln) 
und  weitere  ähnliche  Verzeichnisse  S.  875 — 893  Hoffmeisterey 
Culmbach,  899 — 912  Tambach.  S.  967 — 1077:  Urkundliche  u.  ä. 
Beilagen.  S.  1087 — 11 32:  Chronologisches  Verzeichnis  der  Cister- 
cienserklöster. 

Über  Christian  Wizel  kurze  Notiz  in  Jäck's  Pantheon  S.  1458.  Siehe  auch  unten! 

Ebd. :  Brauner  glatter  Lederband.  Vorgebunden  ist  das  anonyme  Kupferwerk 
mit  den  Abbildungen  der  Äbte  von  Langheim  (von  J.  P.  Demleutner,  vrgl.  Jäck, 
Pantheon.  1.  Forts.  Erlangen  1821.  S.  76  ff.  Nach  der  hier  ausgesprochenen  Ver- 
mutung Reiders  wäre  der  obengenannte  Wizel  bei  der  Abfassung  dieses  Werkes 
beteiligt  gewesen.    Dazu  Jäck,  Vierzehnheil.  u.  Langheim  S.  176.  Anm.  28). 

R.  B.  Msc.  81.  (Rf.  1.  6).  Pap.  34,2  X  21  cm.  226  Bl.  18.  Jahrb..  (1728)- 

Brevis  Historiola  Langheimensis  .  .  .  conscripta  a  Fratre  Chri- 
stiane) Wizell  .  .  .  Anno  1728. 

Die  Vorrede  von  R.  B.  Msc.  80  fehlt.    Beg.   Bl.   1    mit  dem  Titel. 
Bricht  im  Jahre   1652  Bl.  226  (=  Nr.  80  S.  523)  ab,  dann  etwa 
ein  Drittel  des  Buches  leer. 
Ebd.  :  Wie  Nr.  80. 

R.  B.  Msc.  82/1—4.    Pap.    4  Bände  in  Fol.    17./18.  Jahrh. 

Materialien  zur  Geschichte  des  Klosters  Langheim. 

1.  (Rf.  I.  25).  371  Seiten,  wovon  207 — 210  fehlen.  17/18.  Jahrh. 
S.  1  — 12  leer  (Index,  fehlt).  S.  13:  Nomina  .  .  .  abbatum  .  .  . 
in  Iiegimine  dejunetorum.  Et  quaecunqtte  notttttt  tligna  .  .  .  acciderunt 
bis  1690.  S.  67:  Alia  Abbatum  series  conscripta  manu  R.  P. 
Bernardi  Willing  de  Colonia,  qui  multa  .  .  .  Documenta  et 
Libros  chorales  conscripsit,  kurz,  dann  weitere  Series  samt  den 
Conventualen.  S.  81,  99  desgl.  (von  Bald.  Senf/t).  S.  '05 : 
Charta  charitatis  1117.  S.  1  1  1  ff.  :  Auszüge,  Juramenta.  S.  124: 
Übersicht  österreichischer  Klöster  (a  quodam  acatholico,  Visitation). 
S.  135  Äbte  und  Geschichte  (aus  Nr.  83),  137  ff.  desgl.  aus  der 
Chronik  des  Abtes  Johannes  Gagel  (1638 — 49).  S.  175  Aus 
der  Chronik  von  Ebrach.  S.  189  Benefactoren  nach  dem  Kalender. 
S.  199  Äbte  aus  dem  Nekrologium.  S.  201  Conventualen  seit  1416. 
S.  221  ex  manttali  Abbatis  Thomae  (W agn er  1677  —  89).   S.  241 
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Äbte.  S.  261  Auszüge  ex  manuali  Johannis  Dienstleben 
(1449 — 73)  u.  a.  S.  269  Wohl-  und  übelgesinnte  Bamberger  Bi- 
schöfe. S.  276  Beamte  in  Culmbach,  Tambach.  S.  280:  Historia 
Monasterij  Langh.  impugnati  ab  Hl.  episcopis  Bamberg.  S.  325 : 
Einnahmb  und  Aaßgab  bey  .  .  .  Culmbach-  Bayreuthischer  Land- 
schaß 1712,  Steuern  u.  dgl.  S.  345  Patronatsrechte.  S.  366  Varia 
excerpta. 
Ebd.:  Pergamentband. 

2.  (Rf.  I.  22).   110  Bl.,  viele  leer.   17.  Jahrh.   Bl.  1 — 17:  Nomina  .  .  . 

abbatum  usw.   wie  oben  Bd.  I.  S.  21—58.    Bl.   16  Fortsetzung 

von  dem  Abt  Moriz  Knauer,  eigenhändig  eingetragen,  ebenso 

Bl.    58   die   unter    ihm    aufgenommenen  Novizen   u.    a.  (Vrgl. 

Schweitzer  in  der  zu  Nr.   88   und  83  angeführten  Publikation.) 

Bl.  50 — 59  ebenfalls  Verzeichnisse  von  Äbten  und  Konventualen. 

Bl.   77 — 82 :   De  rebus  ordinis  Et  Monasterij  Langheimensis  ab 

anno  1677.  Msc.  Rmi.  Dni.  Abbatis  Thomae.    Bl.  110:  Nomina 

fratrum  Laicorum. 

Ebd.:  Grüner  Lederumschlag  mit  Aufdruck:  J.  A.  Z.  L.  1641.  (wohl  Johann 
Gagel  1638—49  Abt  zu  Langheim). 

3.  ( — ).    10  Bl.    18.  Jahrh.    Ebenfalls  Nomina  .  .  .  abbatum  usw. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 

4.  ( — ).  131  Seiten,  von  denen  86 — 92  fehlen.  17.  Jahrh.  Historia 
Monasterij  Langheimensis  Impugnati  ab  illustrissimis  Bambergensium 
Episcopis  (wie  oben  Band  1,  S.  280 — 322).  Wohl  von  dem  Abt 
Moriz  Knauer  geschrieben.    Vrgl.  R.  B.  Msc.  194,  208,  209. 

Ebd.:  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  83.    (Rf.  I.  29).    Perg.    20,2  X  17,5  cm.    9  Bl. 
14.(?)/17.  Jahrh. 

Series  et  catalogus  abbatum  electorum  Monasterij  B.  V.  Mariae 
in  Langheim  sub  praesidio  majoris  abbatis  in  Ebrach  unde  filia 
Langheim  processit. 
Bl.  1  Beg. :  Anno  christi  MCXXXII  fundatur  Monasterium  langheimense. 
Die  Einträge  dieses,, Manuale  abbatum"  (vgl.Nr.  82/ 1)  von  sehr  verschie- 
denen Händen  bis  1677,  die  Schweitzer  a.  a.  O.  zu  bestimmen  sucht. 

Auf  einem  vorn  eingehefteten  Einzelblatt  kleine  farbig  ausgeführte  Wappen 
der  Stifter,  des  Klosters,  der  Äbte  usw.  bis  Stephan  Mösinger  1751,  die  der  drei 
folgenden  mit  Bleistift  skizziert. 
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Lit. :  Schweitzer  in  der  zu  Nr.  88  erwähnten  Publikation  im  23.  Bericht 
des  hist.  Vereins  Bamberg  S.  4  f.  und  24.  Bericht  S.  4. 

Prov.  u.  Gesch.:  Geschenk  Schönleins,  dessen  Bücherstempel  auf  dem 
Vorsatzblatt.    Nach  Schweitzer's  Bemerkung  (s.  o.)  in  Fulda  gekauft. 

Ebd.  ■■  Lederumschlag. 

R.  B.  Msc.  84.    (Rf.  II.  15).    Pap.    20,2  X  16,8  cm.    60  Bl.    17.  Jahrh. 

Series  Abbatum  Langheimensium. 

Bl.  1 :  qui  sponte  abbatiae  resignarunt.   Bl.  3  :  /.  Abbas  B.  Adamus  bis 
Thomas  Wagner  1677. 
Lit. :  Wie  Nr.  83. 

Ebd. :  Pergamentband  mit  Stoff  bändern. 

R.  B.  Msc.  85.    (Rf.  II.  2).    Pap.    21,2  x  IT  cm.    14  Hl.    18.  Jahrb. 

Syllabus  .  .  .  Abbatum  Ducalis  Monasterij  B.  M.  V.  de  Lang- 
heimio. 

Bl.   I  Titel,  Gründung,  Abhates,  qui  resignarunt.    Bl.  2  Adamus  bis 
Johannes  Nep.  Pitius  1774  mit  den  jeweiligen  Konventualen. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  86.    (Rc.  V.  31).    Pap.    17,5  X  15,5  cm.    44  Bl. 

17  /18.  Jahrb. 

Wappen  der  Abte  von  Langheim. 

Bl.  1  Wappen  von  Morimond,  dann  die  der  Gründer,  des  Ordens  und 
der  Mutterklöster,  des  Klosters,  dann  Bl.  5  Abt  Adamus  usw.,  von 
der  ersten  Hand  wohl  bis  Bl.  39  Gallus  Knauer  1690 — 1728,  dann 
von  anderen  bis  Bl.  44  Candidus  Hemmerlein,  dem  letzten  Abt. 
Fast  alle  farbig  ausgeführt,  mit  Beifügung  einiger  Daten. 
Ebd. :  Pergamentband  mit  Goldschnitt. 

R.  B.  Msc.  87.    (Rf.  I.  IIb).    Pap.    2!>  X  23,5  cm.    113  Bl.    18.  Jahrh. 

Necrologium  conventualium  et  benefactorum  Langheimensium. 

Titel  von  Jäck's  Hand  am  Rücken.    Bl.  1  :   De  soJenni  al)solutiunc  de- 
fnnctoritm  ad  diem  17  Septembris.    Bl.  3:  Monaslcria  eonfoederata 
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ab  Anno  1680.    Bl.  3' — 102  die  Kalendertage  mit  den  Einzeich- 
nungen,  am  Schluss  Chronogramm:  1742. 
Bl.  103 — in:  Nomina  abbatum  bis  Malachias  Limmer  175 1  und  2  Bl. 
späte  Ergänzung,  wohl  von  Jäck.    Beiliegt  ein  gedruckter  Cata- 

logus  Religiosorum  1797. 

Vrgl.  C.  A.  Schweitzer,  Vollst.  Auszug  a.  d.  vorzüglichsten  Kaiendarien 
des  ehem.  Fürstentums  Bamberg  im  7.  Jahresber.  des  hist.  Vereins  1844.  S.  85  f. 

Ebd. :  Brauner  gepresster  Lederband  mit  2  Schliessen. 

Msc.  88/1.2.    (Rf.  I.  8b,  9).    Pap.    34x21  cm.    92  -f  42  -f  2697  (+  86) 

Seiten.    18.  Jahrh. 

Liber  Diplomatum  Langheimensis. 

S.  1 — 92  (ohne  alte  Paginierung):  Index  Documentorum,  seu  Diplomatum, 
quae  in  hoc  Libro,  Diplomatum  dicto,  inveniuntur  Secundum  Annum 
usw.  Beg.  mit  Extractus  ex  Compilatore  Privilegium  Cistercien- 
sium  desumptus  a  Magero,  usw.  1142 — 1499.  Dann  mit  alter 
Paginierung  S.  1  — 1389  (1384)  die  Urkunden  u.  dgl. 

Ebenso  im  2.  Bande  Index  S.  1 — 42  (neu  paginiert)  1500— 1726,  dann 
mit  der  alten  Paginierung  fortfahrend  S.  141 8 — 2559  die  Urkunden, 
worauf  S.  2559 — 2585  noch  weitere  im  Index  nicht  verzeichnete 
Stücke  von  1726 — 1727  folgen. 

S.  2587 — 91 :  Species  facti  concernens  Locum  Franckenthal  vulgo  14. 
heiligen  Nuncupatum.  Nach  vielen  leeren  Blättern  noch  S.  2593 
bis  2697  Aktenstücke  über  Streitigkeiten  mit  Brandenburg-Bayreuth 
wegen  Steuer-Exekutionen  17 16 — 22. 

In  der  alten  Paginierung  fehlen  41  Seiten:  1074/8,  1189,  1289,  1380/3  (ausge- 
fallen), 1390— 1417,  2073,  2344.  Zuviel  sind  127 :  233-333,  907/8,  1734/54-  2331,2464/5. 
Die  Bände  scheinen  als  Belege  zu  Wizels  Historiola  Nr.  80,  81  gesammelt  zu  sein, 
wenigstens  wird  dort  oft  auf  den  Hb.  Dipl.  verwiesen.  Es  stimmen  die  Seitenzahlen 
in  diesen  Verweisungen  bei  Nr.  80  allerdings  meist  nicht  mit  der  vorhandenen 
Paginierung  dieser  beiden  Libri  Diplomatum,  in  Nr.  81  stimmen  sie,  wo  sie  sich 
finden,  doch  sind  hier  die  Ziffern  meistens  nicht  nachgetragen.  Auch  der  Einband 
ist  ähnlich,  ebenso  bei  Nr.  92. 

Lit. :  Das  Copialbuch  der  Cistercienser-Abtei  Langheim  in  vollständigen  Aus- 
zügen der  Urkunden  von  1142— 1500  mitgeteilt  von  C.  A.  Schweitzer.  22.-26.  Be- 
richt des  hist.  Vereins  Bamberg  1859 — 1863.  (Aus  dem  1.  Bande.)  Erwähnt  bei 
M.  Wie  1  and,  Kloster  Langheim.  S.  A.  a.  d.  Cistercienser-Chronik.  9.  Jahrgang. 
Bregenz  1897.  S.  49  (unter  der  provisorischen  Bezeichnung  R.  B.  Msc.  hist.  18),  wie 
auch  die  übrigen  Langheimer  Manuskripte. 

Ebd. :  Brauner  gepresster  Lederband. 
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R.  B.  Msc.  89.    (Rf.  II.  13).    Pap.    18,5  X  15,5  cm.    123  Bl. 
17.  Jahrh.  (1652). 

Synopsis  privilegiorum ,  libertatum  et  gratiarum  quibus  Diui 
Romanorum  fmperatores  extulerunt  et  exornarunt  Monasterium  Lang- 
heimense usw.  Opera  et  studio  F.  Mauritij  (Knauer)  Abbatis  in 
Langheim,  1652. 

Obiger  Titel  auf  Bl.  io,  voraus  geht  Bl.  i — 2  von  anderer  Hand  Con- 
firmatio  Fundationis,  Bl.  3—9  leer. 

Bl.  11:  Synopsis  privilegiorum  in  genere  (systematischer  Teil  nach 
Materien).  Bl.  24' :  Index  Privilegiorum  in  praecedenti  Synopsi 
allegatorum,  am  Schi,  mit  Bemerkung  über  Verluste  vieler  Originale 
in  Kriegszeiten.  Bl.  28'  mit  anderer  alter  Paginierung  die  Ur- 
kunden selbst  (numerus  priuilegioriim  in  specie).  A.  Schi.  Bl.  103: 
Finita  in  festo  S.  Thomae  Aquinatis  (7.  März)  .  .  .  1656  F.  V.  S. 
(Frater  Valentinus  Schnee,  der  nach  Msc.  R.  B.  82  2  Bl.  58 
i.  J.  165 1  als  Novize  eintrat). 

Dann  Bl.  103'  noch  ein  anscheinend  unvollendeter  weiterer  Abschnitt: 
Privilegia  Papalia  und  Bl.  108  ff.  verschiedene  Diplome  mit 
wechselnder  Schrift  bis  Bl.  123  (ZollJ'rei/ung  .  .  .  1442),  dann 
leere  Blätter. 

Vrgl.  Beilage  zur  Biographie  M.  Knauers  in  Jäck's  Pantheon  nacli  S.  608.  Die 
Hand  ist  die  gleiche  wie  bei  Nr.  159,  193,  195,  aber  nicht  die  Knauers,  wie  schon  die 
Initialen  des  Schreibers  Bl.  103  zeigen,  der  auch  Nr.  155  geschrieben  hat.  Dagegen 
dürfte  der  Eintrag  Bl.  1 — 2  von  Knau  er  herrühren,  vrgl.  Nr.  194,  208,  209. 

Ebd. :  Brauner  gepresster  Lederband. 


R.  B.  Msc.  (.»0.    (Rf.  II.  14).    Pap.    18,8  x  15,5  cm.    88  Bl.    17.  Jahrh 

Synopsis  Privilegiorum,  libertatum  et  gratiarum  etc 

Bl.  1'  Titel  wie  Nr.  89  ohne  Angabe  des  Verfassers.  Dann  Beg.  wie 
dort,  überhaupt  im  ganzen  übereinstimmend,  doch  nicht  Abschrift. 
Bl.  63'  Schi,  mit  der  gleichen  Atlestatio  III,  ab  Henrico  Rauschner 
Anno  1435  facta,  doch  hier  lateinisch. 

Dann  folgen  Bl.  64  einige  vereinzelte  Stücke.    Bl.  67 :  Synopsis  Privi- 
legiorum  Papalium   mit   anderer  alter  Paginierung  und  Bl.  71: 
Privilegia  Papalia  vollständiger  als  dort.    Bl.  86 — 88  reihen  sich 
einige  Urkundenauszüge  von  Bamberger  Bischöfen  an. 
Ebd. :  Pappband. 
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R.  B.  Msc.  91.    (Rf.  I.  8a).    Pap.    35  X  21  cm.    296  Seiten.    18.  Jahrb. 

Repertorium  Archivi  generale  (monasterii  Langheim). 

Bl.   i — 279:   Altenhunstadt  —  Ziegelanger.    Bl.  281 — 296:   Bullae  et 
privüegia  pontificia  —  desgl.  a  .  .  .  abbate  generali  —  episcopalia 
—  imperatomm  usw. 
Ebd.:  Alter  Pappband. 

R.  B.  Msc.  92.    (Rf.  I.  19).    Pap.    30,8  X  19,5  cm.    466  Bl.    17.  Jahrh. 

Synopsis  Orig(inalium  ?)  monasterii  Langheim. 

Obiger  Titel  auf  einem  Papierschild  am  Rücken.  Bl.  I  Abermanßdorff  bis 

Bl.  466  Ziegenthale  mit  Angaben  über  die  betreffenden  Besitzungen, 

Einkünfte  usw.  sowie  der  urkundlichen  Belege. 

Ebd. :  Gepresster  brauner  Lederband  mit  eingepressten  Buchstaben  F.  T. 
A.  1683  =  Frater  Thomas  (Wagner)  Abbas  (1677— 1689). 

R.  B.  Msc.  93.    (Rc.  I.  45).    Pap.    29  X  21  cm.    222  Bl.    14.  Jahrh. 

Urbarium  des  Cistercienserklosters  Langheim  1390. 

Bl.  I  Registrum  (alphabetisches  Ortsverzeichnis).    Bl.  4:  Sab  Regimine 

dni.  ffriderici  Abbatis  Anno  Millesimo  Trecentesimo  Nonagesimo. 

Darunter  ein  radierter  Eintrag.    Bl.  5  Beg.  mit  Lankheim,  witin- 

dorff{?),  swinsberg  usw. 
Bl.  220  Schi,  mit  Rudolfstat.    Dann  Bl.  221' — 222'  noch  einige  durch- 

strichene  Urkundenauszüge  und  Notizen. 
Viele  Blätter  leer  oder  nur  mit  den  betreffenden  Ortsbezeichnungen 

ohne  Einträge. 

Ebd.:  Holzdeckel,  teilweise  mit  gepresstem  Leder  überzogen.    1  Schliesse. 
Aufschrift  am  Rücken:  A.  Vrbarium  1390. 

Wasserzeichen :  Ochsenkopf  mit  Kreuz,  Hirschkopf  mit  Blume. 

R.  B.  Msc.  94.    (Rf.  I.  14).    Pap.    34,7  X  20,5  cm.    216  (114a)  Bl. 

18.  Jahrh.  (1732). 

Appendix  Urbarii  Langheimensis,  in  welchen  Zu  Ersehen  Waß  für 
dörffer,  iveyler,  Hoff,  wälder,  felder,  wießen,  Weyer,  Einde  Stüde  etc. 
daß  Löbl.  Closter  habe,  und  wo  selbige  liegen,  dan  waß  deren  ertrag, 
von  wem  sie  herkommen,  waß  dessen  onera  gegen  frembte  Herrschafften, 
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wer  die  Zehend  und  Vogtey  Herrn  elc.    Exlrahiret  Anno  1732  a  F. 
C.    W.  P.  f.  Langh.  (=  Fratre  Christiano  Wizel  Professo  fratre 
Langh.,  vrgl.  Nr.  Ho  f). 
Bl.  i  Titel  wie  oben.    Bl.  2  Beg.  mit  Abermannsdorf  anjetzo  Key  der. 
Appendix.    Acquisitio.  —  Situs  et  Bona  usw.   in  alphabetischer 
Ordnung  bis  Bl.  215  Ziegengraben. 
Ebd. :  Weisser  gepresster  Lederband. 

R.  B.  Msc.  95.    (Rf.  I.  23).    Pap.    35  X  21  cm.    324  Bl.  (Gl  fehlt). 

18.  Jahrh. 

Lehen  Veränderungs  Protocoll  E.  Angefangen  beg  Ttegirung  deß  .  .  . 
Herrn  Stephani  Abbt  und  Praelal  zu  St.  Johann  in  Langheimh  .  .  . 
Anno  1738  usw. 

Titeibl,  wie  oben.    Bl.  1 — 293  Einträge  vom  3.  Jan.  1738  bis  9.  Okt. 
1753.    Dann  alphabetischer  Ortsindex  Bl.  294 — 325. 
Ebd. :  Schweinslederband. 

Msc.  96.    (Rf.  I.  1).    Pap.    34  X  21  cm.    54(5  151.    18.  Jahrh. 

Theillungs-Buch  Angefangen  heg  Regierung  des  .  .  .  Herrn  Martini 
Abbten  zu  Sand  Johann  in  Langheim  .  .  .  Anno  1728  usw. 
Protokolle  über  Erbschafts-  und  sonstige  Vermögensteilungen  von  Lang- 
heimischen Untertanen  aus  den  Jahren  1728  bis  173S,  am  Schluss 
noch  mehrere  von  1737.    Nach  leeren  Blättern  Bl.  539  — 546  alpha- 
betisches Ortsregister. 
Ebd. :  Dunkler  gepresster  Lederband  mit  2  Messingschliessen. 

R.  B.  Msc.  97.    (Rf.  I.  21).    Pap.    31,8  X  19,3  cm.    33  Bl.    17.  Jahrh. 

Synopsis  Allerhand  handlungen,  verträg  und  abschieden,  iric 
auch  erheblich  und  ivichtigen  Acten,  Marclhungen  und  schriff/en, 
welche  unter  hochlöbJichen  Regierungen  fünfzehen  gn.  herren  Abbt 01 
und  Praelaten  dieses  .  .  .  Closters  und  Gotteshauß  Lanckheimb  sich 
begeben  .  .  .  und  .  .  .  verabschiedet  worden;  Anß  allen  .  .  .  handlungs, 
Marckh-  und  Lehenbüchern,  wie  auch  Pforttengcrichts-  und  Clag- 
Prothocollis  ab  Ao.  1409.  usque  1(184.  extrahirt  und  .  .  .  in  ein  Com- 
pendinm  verfaßet.    Per  Cancellariae  Direclorem  ibidem. 
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Bl.  3  (i,  2   leer)  Titel  wie  oben.    Bl.  4:    Verzeichnis   Was  in  ein 
Wohlangeordtnete  Canzley  von  Bücher  vonnöthen,  undt  auszurichten 
seindt  usw.   Dann  Bl.  6—33'  alphabetisch  Abermansdorf  bis  Zeidn. 
Ebd.:  Brauner  gepresster  Lederband. 

R.  B.  Msc.  98.    Pap.    Lose  Blätter  in  Mappen.    18./19.  Jahrh. 

Verschiedene  Akten  das  Kloster  Langheim  betreffend. 

1.  Brief  betr.  ein  Reichsgutachten  der  Juristenfakultät  in  Erfurt  über 
Streitigkeiten  des  Klosters  mit  Bayreuth.  Gez.  Ferd.  Carl  Pecht 
17 10.  2  Bl.  2°.  2.  Rezess  zwischen  dem  Hochstift  Bamberg  und 
Kloster  Langheim  20.  Juni  1 741  und  21.  Apr.  1742.  Abschrift. 
2  Bl.  20.  3.  Vier  Reskripte  des  Fürstbischofs  Franz  Ludwig  mit 
eigenhändiger  Unterschrift  betr.  Visitation  des  Klosters  v.  J.  1787. 

5  Bl.  (Vrgl.  Msc.  misc.  79).  4.  Akten  des  Amtskastners  zu  Lichten- 
fels, Sturz  und  Versiegelung  der  Kassen,  Archive,  von  Boden  und 
Keller  der  Abteien  Banz,  Langheim  u.  a.  1802/3.  41  Bl.  5.  Per- 
sonalakten des  Conventuals  P.  Anton  Schliermann.   6.  Tabellen, 

6  Bl.  grossen  Formats  in  Mappe:  A.  Tabelle  über  dasige  (1)  Lehen- 
schaften und  deren  Gefälle  im  Kloster  Selbsten,  (2)  desgl.  im  Amts- 
hofe zu  Culmbach,  (3)  im  Amtshofe  zu  Tambach,  (4)  zu  Scheß- 
liz,  Giechkröttendorf  und  Haßfurth.  B.  Tabellarische  Uibersicht 
sämtlicher  dahin  gehörigen  Lehenschaften.  C.  Tabellarisches  Ver- 
zeichniß  Sämtlicher  Besitzungen  im  Eigenthume  und  dessen  Ein- 
künfte von  Kloster  Langheim.    18.  Jahrh. 

R.  B.  Msc.  99.    (Rf.  I.  17).    Pap.    35,5  X  21  cm.    201  Bl.    18.  Jahrh. 

Kanzlei-Conceptbuch  von  Langheim. 

Berichte  und  Vorstellungen,   Aktenstücke,  Korrespondenzen,  Privat- 
urkunden, Suppliken,  meist  aus  den  Jahren  17 10 — 20.    Beg.  mit 
einer  Eingabe  des  Abtes  um  Zollfreiheit  auf  Salz.  Schi,  mit  einem 
Schreiben  an  den  Kammergerichtsadvokaten  Dr.  Flender. 
Ebd. :  Pappband  mit  Lederrücken. 

R.  B.  Msc.  100.  (Rf.  I.  24b~c).  Pap.  2  Faszikel  in  fol.  36  und  35  Bl.  18.  Jahrh. 

Manuale  F.  Candidi  Hemmerlein  p.  t.  Cancellariae  Directoris 
1779/80.    F.  Erasmi  Zillig  1792/93. 

Aufzeichnung  von  Einnahmen  und  Ausgaben  des  Klosters  Langheim. 
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R.  B.  Msc.  101.    (Rf.  I.  10).    Pap.    32,2  X  19,8  cm.    1109  Seiten. 

17.  Jahrh. 

(Lehwelius  Hermes) :  Notae  in  J.  Fr.  Sveseri  scriptum  exegeticum. 

Titel  wie  oben  auf  dem  Rücken.  Bl.  i  :  Notamina  et  Animadversiones 
in  ipsum  scriptum  exegeticum.  Die  Anmerkungen  verweisen  auf 
die  Seiten  des  Druckes :  Scriptum  exegeticum,  continens  I.  Rela- 
tionem,  quam  .  .  .  imperiali  camerae  Spirensi  .  .  .  Matthaeus  Her- 
mes An.  1671  exhibuit.  II.  Ejusdem  refutationem  .  .  .  in  causa 
Bamberg  et Langlheim  contra  Btandenburg-Culmbach.  Baruthi  Kill. 
A.  Schi.  S.  1109  Unterschrift:  Lehicelius  Hermes. 
Ebd. :  Schweinslederband. 

R.  B.  Msc.  102.    (Rf.  I.  12a-b).    Pap.    2  Folio-Bände.    114  Bl.  und 
835  Seiten.    18.  Jahrh. 

Prozessakten  in  Streitigkeiten  des  Klosters  Langheim  gegen 
die  Markgrafen  von  Bayreuth  über  Landeshoheitsrechte, 
Besteuerung  u.  dgl. 

Der  erste  Band  beginnt  mit  Species  Facti  1720.    Vom  zweiten  fehlen 
die  ersten  4  Seiten.    Vrgl.  Jäck,   Beschreibung  des  Wallfahrts- 
ortes der  Vierzehn-Heiligen  usw.    Nürnberg  1826.  S.  136  ff. 
Ebd. :  Pappband. 

R.  B.  Msc.  103.    (Rf.  I.  20,5).    Pap.    2  Folio-Bände  ungleicher  (irüsse. 
156  und  705  Bl.    17.  Jahrh. 

Langheimische  Ableinung  Sive  Exceptions  Schrifft,  wieder  den 
Jurstl.  Bambergischen  den  3.  Decembris  Anno  1687  datirten  .  .  .  pro 
cassatione  Privilegiorum   Langheimens i um   Eingenommenen  Libellum 
(von  Jakob  Ernst  Plöckner). 
Die  Schrift  ist  gedruckt  (ohne  Ort  und  Jahr).  Ferner  ein  Band  Beilagen. 
Ebd. :  Weisser  gepresster  Lederband  mit  2  Schliessen. 

R.  B.  Msc.  104.    (Rc.  II.  40).    Pap.  35,8  X  21  cm.    54  und  343  Seiten. 

18.  Jahrh.  (1759). 

Beschreibung  der  In  dem  Kayserlichen  Hochstifft  Bamberg,  und  des- 
selben Uural-Capitul  Eckelsheim  ligenden  Ober-  und  Pfarrey  But- 
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tenheim  usw.    Zusamgetragen  und  geschrieben  Von  Joanne  Hen- 
rico  Reul  Bamberg  ....  der  Zeit  das  8.  Jahr  Caplan  allda  1759. 
S.  II  Titelbild:  Patrone,  Vogelschaukarte.    S.  III  Obiger  Titel.    S.  V 
farbiges  Wappen  des  Fürstbischofs  Adam  Friedrich  von  Seinsheim 
und  nachfolgende  Widmung  mit  historischem  Überblick  über  dessen 
Familie;   ebenso  S.  XXXII   das  des  Domdechants  Otto  Philipp 
Erhard  Ernst  Gross  von  Trockau,  S.  XL  des  Weihbischofs  Hein- 
rich Joseph  von  Nitschke.    S.  XLIX  Inhaltsverzeichnis. 
Dann  mit  alter  Paginierung  S.  i  Caput  I  Von  dem  Alterthum  der  Pfarr 
Buttenheim.    S.  182  schl.  mit  dem  Abschnitt  Von  denen  Vorzeiten 
zur  Pfarr  Buttenheim  gehörigen  Orthschafften  (Hirscheid- Erlach). 
S.  183—343  Beilagen. 

In  den  Text  sind  eingefügt  27  Tafeln  mit  Plänen  und  Abbildungen  der  Kirche 
und  des  Schlosses  in  ßuttenheim  sowie  von  Filialkirchen,  Wappen  und  Stamm- 
bäumen. 

Ebd.:  Brauner  gepresster  Lederband. 

R.  B.  Msc.  105.    Pap.    31  X  20  cm.    63  Bl.    17.  Jahrh.  (1670). 

Zinnfcbuch  Vber  Daß  Hochfürstliche  Würtzburgische  Lehen 
Ritterguth  Liesberg,  Newhaußen,  Priessendorff,  Kirchaich 
vnnd  Trossenfurth  etc.  so  .  .  .  zur  Sequestration  vbergeben,  vnndt 
durch  mich  Johann  Eigenbrodt  Vögten  zu  Eltmann  .  .  .  Benouirt 
wordten  .  .  .  Anno  1670. 

Prov.:  Geschenk  des  Freiherrn  von  Marschalk. 

Ebd. :  Umschlag  von  rot  gefärbtem  Leder. 

Pi.  B.  Msc.  106-119.    Pap.    15.— 18.  Jahrh. 

Akten  über  die  Bambergischen  Besitzungen  in  Kärnten. 

106.    Kleinere  Schriftstücke  (15. — 18.  Jahrh.)  in  Mappe. 

1.  Copia  consultationis,  ob  man  Khernten  verlihauffen  soll.  Frey  tag  nach 

dem  Suntag  Esto  Mihi  1432.    Abschrift  des  17.  Jahrh.    4  Bl. 

2.  Copey  der  vereynung  zwischen  den  fürsten  von  Osterreych  vnd  Bam- 

berg.   Greiz  an  Montag  nach  dem  Suntag  Reminiscere  1468.   2  Bl. 

3.  Schreiben  des  Grafen  Wolfgang  zu  Schaumberg  an  die  Markt- 

gemeinde zu  Kirchdorf,  Streitigkeiten  mit  Bamberg  wegen  der 
Erbschaftssache  eines  Christoph  Pollinger  betr.  Eferding,  Oster- 
abend  (14)81.    1  kl.  Blatt. 
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4.  Erlass  des  Kaisers  Friedrich  III.  zur  Abstellung  von  Beschwerden 

des  Bischofs  Philipp  von  Bamberg  wegen  Beiziehung  zu  Rüstungen. 
Wien  an  Eritag  vor  sand  pangratzen  tag  {14)81.    i  kl.  Blatt. 

5.  Erlass  des  Kaisers  Maximilian  an  den  Vitzdom   zu  Wolfsberg 

Bernhard  von  Schaumberg,  Hans  Wagner  von  Kirchdorf  be- 
langend.   Wels  19.  Apr.  15 14.    1  Bl. 

6.  Richter,  Rat  und  Gemein  zu  Villach  an  den  Bischof,  Beschwerden 

wegen  Auflagen  betr.    Freitag  nach  Augustini  (15)20.    2  Bl. 

7.  Instruction  (von  späterer  Hand  :  unter  Herrn  Bischofen  Veit  für  die 

abgegangene  H.  Räthe  nacher  Cärnthen),  Huldigung  an  den  neu- 
gewählten Bischof  und  Verfügungen  desselben  betr.  Bamberg 
14.  Juni  1561.    Mit  11  Beilagen.    21  Bl. 

8.  7  Reversbriefe  aus  dem  Jahre  1561  von  dem  Vitzdom  Georg  Ulrich 

von  Kindsberg,  4  Pflegern  und  einem  Amtmann,  ferner  des 
Abtes  zu  Arnoltstein  (15)76.    8  Bl. 

9.  Missiue.    Bericht   der  Vitzdom  -  Amtsverwalter  Lorenz  Schnepff 

und  Hanns  List  nach  dem  Tode  des  Vitzdoms  Georg  Ulrich  von 
Kindsberg  an  den  Bischof.  Wolfsberg  31.  Okt.  1563.  Nebst 
2  Nachträgen.     12  Bl. 

10.  Reskripte  des  Bamberger  Bischofs  Veit  (von  Würzburg)  auf  den 
vorgenannten  Bericht.     11.  Dezember  1563.     16  Bl. 

11.  Schreiben  der  Testamcntarc  an  Joachim  von  Kinds berg,  Amt- 

mann zu  Kupferberg,  die  Verlasscnschaft  des  Vitzdoms  Georg 
Ulrich  von  Kindsberg  betr.    Wolfsberg  4.  Nov.  1563.    3  Bl. 

12.  Vitz  Dombs  Bestallung  (für  Wolff  Heinr.  von  Redwitz).  iS.  Mai 
(15)84.    8  Bl. 

13.  Begbrie ff  Herrn  Vitzdombs  (Wolfgang  Heinrich  von  Redwitz)  vb  r 

100  ß.  fürn  Aufzug.    25.  Okt.  1588.    1  Bl. 

14.  Summarischer  Extraet  des  Vncostens  Kärntischer  Ithaiss  (des  Bischofs) 

Anno  (15)88.    4  Bl. 

15.  Vitzdom  Wolf  Heinrich  von  Redwitz  bittet  bei  Übersendung 
seiner  Abrechnung,  ihn  von  dieser  Stelle  zu  entheben.  Wolfsberg 
19.  Juni  (15)90.    2  Bl. 

16.  Derselbe  dankt  wegen  eines  beim  Ableben  seines  Bruders  gewährten 

Urlaubs  und  wiederholt  seine  Bitte  um  Enthebung.  Wolfsberg 
14.  Febr.  1591.    Mit  Postskript.    3  Bl. 

17.  Abschrifft  der  Landtsfürstl.  frvghaittcn  des  Markts  Veldtkirchenn. 
Graz  25.  Okt.  1 597-    1  Bl. 

18.  Instruction  Wo.fi  vnser  in  Cernthcn  uiederumben  Abraisender  Rath 
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Johann  Braun  soivoln  bey  vnsers  Verstorbnen  vorigen  Vizdoms 
herrn  Johans  Caspars  von  Lanier s heims  seeligen  Testaments  Exe- 
cution,  alß  auch  in  anderen  Vnsers  stiffts  Sachen  zuuerrichten  vnnd 
in  Acht  zunehmen.    31.  Juli  1628.    6  Bl. 

19.  Abschrift  Ersuch  Schreibens  Von  der  J.  0.  Hoff  Camer  zu  Gr  ätz, 
vmb  Consens  zu  erpauung  einer  Contumaci  hatten  an  der  Pontäffl. 
(An  Vitzdom  Franz  von  Hatzfeldt.)   Gräz  23.  Jan.  163 1 .    2  Bl. 

20.  Extractus  aus  den  Neuen  Spitalischen  Statuten  vberschickt  vom  hl. 
Syndico  (für  das  Collegiatstift-Spital  am  Pirn)  4.  Aug.  1642.  Bei- 
liegend Abschrift  eines  Erlasses  des  Bischofs  Friedrich  (von  Auf- 
sess  142 1  — 1432)  zu  Bamberg,  Mitteilung  einer  Bulle  des  Papstes 
Martin  V.  super  reformatione  ordinationum  statulorum  institutionis 
eiusdem  Ecclesiae.    6  und  12  Bl. 

21.  Eecommandation  von  Praesidenten  vnd  Verordneten  in  Cärnthen  vor 
Joh.  Ney  de  ehern  der  artzney  Dm.  (an  den  Bischof).  Klagen- 
furt 2.  Juni  1662.    2  Bl. 

22.  Bericht  des  Vitzedoms  Peter  Philipp  von  Dernbach,  einen  an- 
gesetzten Wahltag  betr.    Wolfsberg  17.  Okt.  1667.    2  Bl. 

23.  Bericht  desselben  in  der  Locathelli sehen  Sach.    Wolfsberg  17.  Juni 

1669.    2  Bl. 

24.  Postscriptum  An  Herrn  Vicedomb,  den  Hof  kastner  in  Caernthen 
betr.    Bamberg  11.  Juni  1669.    2  Bl. 

25.  Rentmeister  in  Cemthen  (Franz  Melber)  Bericht  (an  den  Bischof). 
Wolfsberg  28.  Febr.  167 1.    2  Bl. 

26.  Desgl.  14.  März  1671.    2  Bl. 

27.  Reskript  (P.  S.)  auf  die  beiden  vorgenannten  Berichte  an  den  Rent- 
meister 24.  April  1671.    1  Bl. 

28.  Bericht  eines  Vitzdoms  betr.  Abänderung  seiner  Instruktion  o.  D. 
(17.  Jahrh.).    6  Bl. 


107.  Desgleichen  in  Mappe.  Deduktionen,  Instruktionen  und  ähn- 
liche Aktenstücke ,  Verhandlungen  über  Kärntische  Streitigkeiten 
betreffend.    16. — 18.  Jahrh. 

1.  Summarischer  Bericht,  der  Herrschafft  Kernten  anlcunfft,  Fundation, 
wie  dieselbe  der  hohen  auch  Niedern  Ober-  vnd  Bottmessiglceit  Om- 
nimodae  Jurisdictionis  Meri  et  Mixti  Imperij,  auch  der  Vogtei  .  .  . 
vber  Fünff hundert  Jahr  in  Possessione  uel  quasi  geivessen  usw.  o.  D., 
wohl  gegen  Ende  des  16.  Jahrh.    24  Bl. 
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2.  hiformatio  (über  das  rechtliche  Verhältnis  des  Bamberger  Besitzes 

in  Kärnten),    o.  D.  17.  Jahrh.    5  Bl. 

3.  Vrsachenn,  warumbenn  der  herr  Bischof  von  Bamberg  seines  vor- 

habenns  mit  dem  Vizthumb  in  Wolffsberg  nit  befugt  ist.  o.  D. 
16.  Jahrh.    6  Bl. 

4.  Gründliche  antzeigung  vnd  beiveysung  das  der  Hochivirdig  fürst  mein 

gnediger  herr  von  Bamberg  seiner  F.  Gn.  Herrscha  ften  in  Kherndten 
Vitzdomb,  Ambtleuth  vnd  Vnderthan  .  .  .  an  der  Landtschrannen 
daselbst  in  Kherndten  gerichts  Zwang  nit  sollen  gerechtferttigt 
werdenn.    o.  D.  16.  Jahrh.    30  Bl. 

5.  Handlung   der  Appellation   vor  dem  Rebstlichen   legaten.     o.  D. 

16.  Jahrh.    6  Bl. 

6.  Bamberg,  beschiverung  vnnd  Deduction  an  Ihr  Kays.  Mag.  in  Garn- 

then  Exemption.    17.  Jahrh.    10  Bl. 

7.  Summarische  Verzaichnas  oder  Belalion  über  gel (cisste  Brey  Bamber  g. 

Erbhuldigung,  so  dem  Hauß  Oesterreich,  als  Erzherzog  Carl,  Ern- 
sten vnd  Ferdinandtcn  izigen  khayscr  beschehen  mit  angehenkhten 
Vorschlag,    o.  D.  17.  Jahrh.     14  Bl. 

8.  !g.  2  Bruchstücke,  die  Streitigkeiten  in  Kärnten  betreffend.  16.  Jahrh., 

6  Bl.    17.  Jahrh.,  20  Bl. 

10.  Bas  schreiben  an  die  Bundsversami ung  (zu  Ulm)  der  Kerntischen 
beschiverden  halben  von  Bischof  Weigand  (von  Redwitz)  zu  Bam- 
berg Donnerstag  nach  Erhardi  1527.     10  Bl. 

1  1.  Instruktion  der  Bambergischen  Räte  für  den  Bundestag  zu  Ulm.  o.D.  2BI. 

12.  Desgl.  für  den  Bundestag  am    1.  Juni  (15)29  zu  Augsburg.    2  Bl. 

13.  Bischof  Weigand  von  Bamberg  an  den  König  zu  Hungern  und 
Beheim  am  vierdten  Pjingstfcyertag  1530.    2  Bl. 

14.  Mandatum  (Kaiser  Karls  V.  an  den)  Bischof  zu  Bamberg  contra 
(?)  Landsch.  Kernthenn.    Speyer  10.  Jan.  1532.    2  Bl. 

15.  Nebeninstruction.  Waß  bey  der  Böm.  Kays.  Maytt.  in  vußers  Sticjf'ts 
unterschidtnen  Sachen  Francißcus  von  Hatzfeld/,  Georg  Adam 
Ha  n  anbringen  vnd  sollicitiren  sollen.  12.  Juli  1625.  Konzept 
und  Reinschrift,  8  und  7  Bl. 

16.  Extract.  Auß  dem  Reichs  Prothocoll  Was  Mitwochs  den  29.  May 
Ao.  1641  zu  Begensjrurg,  tvegen  des  Sfüjffs  Bambergs  Herrschafften 
in  Cürndten,  an  seilen  Oesterreich  im  Reichsfürsten  Rath  votiret 
ivorden.    6  Bl. 

17.  Bericht  von  F.  C.  V.  Stadion  an  den  Bischof  von  Bamberg. 
Regensburg  10.  Sept.  1665.    2  Bl. 
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18.  Brief  des  Bischofs  Marquardt  (Schenk  von  Castell)  zu  Eichstätt 
an  den  Bischof  zu  Bamberg  29.  Sept.  1668.    2  Bl. 

19.  Kaiserliche  Entscheidung  an  den  Bambergischen  Gesandten  Phil. 
Ludwig  von  Frankenstein.    Wien  17.  Mai  1748.    9  Bl. 

20.  Pflicht  ähnliches  Votum  Nach  denen  dreyen  im  Jahr  1754  über  die 
Cärnth.  Beschiverden  erlassenen  Kayserlichen  Königlichen  Resolu- 
tionen. Bamberg  21.  Aug.  1754.  gez.:  Johann  Philipp  Anton 
HomecJc  von  Weinheim  Viced.    6  Bl. 

21.  Antwortschreiben  des  Grafen  Anton  von  Hartig  über  einen  Auf- 
trag des  Bischofs  von  Bamberg.    Wien  7.  Aug.  1751.    1  Bl. 

22.  Bericht  des  Agenten  Franz  Ign.  Ferner  von  Fern  au  an  den 
Bischof.    Wien  31.  Aug.  1754.    2  Bl. 

23.  Vorstellung  eines  Kärntischen  Vizdoms,  wahrscheinlich  des  Frh. 
Horneck  von  Weilheim.    Bruchstück.    18.  Jahrh.    2  Bl. 

108.    Desgleichen  in  Mappe  über   das  Erträgnis   der  Kärnti- 
schen Besitzungen.    18.  Jahrh. 

1.  Status  activus  et  passivus  v.  J.  1738 — 45.  9  Bl.  Desgl.  1743  —  52. 
3  Bl.  Übersicht  mit  ähnlichem  Titel  1755.  2  Bl.  in  grossem 
Format.  —  2.  Cameral- Ertragnuß  deren  samtlich-  Bamberg isch- 
Cärnthischen  Herrschaften  von  1746  bis  1751  inclus.  Bleistift- 
bemerkung :  Georg  Roppelt  fecit.  Angeheftet :  Extractus  Proto- 
colli  Capitularis  sub  acto  Bamberg  in  Capihdo  Peremptorio  minori 
Seu  quartali  S.  Luciae  den  13.  Decembr.  1754.  15  Bl.  —  3.  Ver- 
waltungsberichte an  den  Bischof  von  Bamberg  und  Beilagen  1754. 
47  Bl.  —  4.  Specißcation  derjenigen  Beamten  Bestallungen,  welche 
nach  dem  Einziehungs-Project  dem  Hochstißt  in  der  Einnahm  zu- 
wachsen. 24.  Mai  1755.  Gez.:  J.  B.  Mulzer.  G.  H.  Degen. 
Johann  Georg  Roppelt  quia  Actuarius.    4  Bl. 


109.  Wol  ßundierter  Bericht  Vber  Daß,  Khay serlich  Hoch- 
stißßt  Bambergs  Herrsehaßßt  in  Kärndten,  Natur,  aigen- 
schafft vnd  Herichomen  {1694).   Folio-Band.    57  Bl. 

Bl.  1  Beg. :  Anfanglichen  ist  dem  Stifft  Bamberg  in  dessen  Fundation 

anno  Chri.  1007  usw.    85  Artikel.  Dann  Bl.   15:    beylagen  zur 

Obigen  articulierten  deduction.    Bl.  27:   Änderte  Thail.    Bl.  32: 

Viertte   Thail.    Bl.  49:   Vorschlag  Zu  Gnettlicher  handlung  mit 
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Österreich  -wegen  Hamberg,  herrschafft  in  Cärndtcn.  Überschickht 
nacher  Bamberg  den  13.  Aprilis  1649. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 

110.  Noiae  ad  Recessum  perpetuum  (von  Phil.  Bern.  Fichtel,  hf. 
Bamberg.  Hofrat  und  Kanzlei -Direktor  1697).  Fol. -Band.  81  Bl. 
(Re.  II.  17). 

Bl.  1  Beg. :  Nachdeme  der  .  .  .  Anno  1674  auf  ewig  getroffene  Iieceß 
von  so  großer  Importanz  ist  .  .  .  Als  habe  für  gulh  und  nöthig 
befunden  .  .  .  diesen  Iieceß  nicht  allein  samt  zugehörig  IJocumentis 
.  .  .  durchzuwanderen,  sondern  auch  über  die  darüber  vorgefallene 
Difßcultaeten  .  .  .  die  kurze  rejlexiones  und  Notas  zu  machen. 
A.  Schi.  Datum:  Wolfsberg  27.  Apr.  1697  mii  obiger  Unterschrift 
des  Verfassers. 
Ebd. :  Alter  Pappband. 

111.  Kurzer  jedoch  wahrer  Begriff  des  im  Jahre  1674  z irische  11 
dem  Aller durchl.  Erzhauß  Osterreich  und  dem  Kaiserl.  Hochstifl  Bam- 
berg geschlossenen  ewigen  Becesses  nebst  docutnen tirter  Bey- 
merhing,  wie  ein  jeder  Paragraphns  desselben  nur  von  Kurzenhero 
eingehalten,  oder  ividerhandlet  u-orden  sege,  und  noch  fortwürig  wider- 
handlet iverde  (ca.  1753).    Folio-Bd.    278  Seiten.    (Re.  II.  19). 

Text  der  32  §  und  gegenüberstehende  Bemerkungen.    Dann  S.  129 
Beilagen  hiezu  bis  1753. 
Ebd.:  Alter  Pappband. 

112.  Vollkommene  Abhandlung  über  die  neu  errichte  te  Steuer- 
Revision  deren  Hochfürstl.  Bamberg  Stadt  und  Märkten  in  Chämten 
anno  1740  et  41  (von  Johann  Michael  Roppeld,  Canzlist  1741). 
Folio-Band.    II  und  in  Bl.    (Rc.  I.  35). 

Beginnt  mit  dem  Vorbericht  an  den  Bischof,  Dat.  Bamberg  24.  Juli 
1 741 ,  dann  folgen  die  Abschriften  der  einzelnen  Berichte  Roppelds, 
aus  den  Jahren  1740  und  1741,  sowie  die  des  Vizedoms  Grafen 
Jos.  v.  von  Christalnigg  nebst  Beilagen,  wie  sie  iu  dem  Index 
Bl.  II  verzeichnet  sind. 
Ebd. :  Alter  Pergamentband. 
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113-  Bericht  über  die  de  m  Hochstift  Bamberg  gehörigenBe- 
sitzungen  in  Kärnten  1747.  Folio-Band.  282  Bl.  (Re.  II.  18). 
In  Form  eines  Protokolls :  Actum  Mallburgeih  den  21ten  Junii  1747. 
PP.  DD.  Ihro  Hochwürden  .  .  .  Herrn  Vicedomen,  Herrn  Ge- 
heimten  Hof-Rath  Midzer,  H.  Ganzley-Directore  Wadmeister  Zigul- 
nigg  zu  Tarviß,  und  Waldbeamten  Strahl.  Nachdeme  gelegentlich 
der  von  Sr.  Hochivürden  .  .  .  des  Herrn  Herrn  Vicedoms  in  Ca- 
nallthall  einnehmender  Huldigung.  Beg.  mit  Pantaffel  und  schliesst 
mit  Reichenfels,  worauf  Bl.  245'  ff.  eine  Übersicht  über  die  Ver- 
waltungsstellen u.  dgl.  folgt. 

Auszug  aus  der  Handschrift  bei  Martin  Wutte,  Die  Lage  der  bambergischen 
Herrschaften  in  Kärnten  vor  ihrem  Verkaufe  im  Jahre  1759.  In  Carinthia  I.,  Mit- 
teilungen des  Geschichtsvereines  für  Kärnten,  red.  v.  ,'Aug.  v.  Jaksch.  97.  Jahrg. 
1907.  S.  168—199. 

Ebd.:  Alter  Pappband. 

114.  Protocollum  über  die  von  Ihro  Hochf ürstl.  Gnaden  er- 
theilte  gnädigste  Endschliesung en ,  und  ivie  solche  der  Stelle 
zur  Befolgung  mitgetheillet  worden.    (Re.  I.  5k-lim-). 

3  Faszikel  (zusammen  303  Seiten):  Nr.  1.  Vom  6.  März  1750  bis 
20.  Sept.  1751  und  nach  leeren  Seiten  mit  eigener  Paginierung 
einzelne  ähnliche  Schriftstücke  1752,  1753  und  Kontrakte  bezüg- 
lich der  Eisenbergwerke,  Verpachtung  der  Waldungen  175 5-  — 
Nr.  2.  12.  Nov.  1750  bis  1.  Mai  1 75 1 .  —  Nr.  3.  2.  Mai  1 75 1 
bis  28.  Dez.  1752. 
Ebd. :  Alter  Papierumschlag. 

115.  Kopierbuch,  wohl  des  Vizedoms  Johann  Wilh.  Anton  Horneck 
Frh.  von  Weinheim.    1  Faszikel  in  Fol.    146  Seiten.   (Re.  I.  5n)- 

Enthält  Abschriften  von  Schriftstücken  namentlich  an  den  Agenten 
Ferner  von  Fernau,  an  die  Amtsverwaltung  in  Wolfsberg  u.  dgl. 

I75I--I754- 
Ebd.:  Papierumschlag  wie  Nr.  114. 

116.  Pßichtmäsig-  und  in  reiner  Wahrheit  gegründe  .  .  .  Meinung 
über  drey  wichtige  Fragen  (Verpachtung  des  Kärntischen  Be- 
sitzes gegen  36,000  ff.  an  Österreich,  oder  Verkauf,  oder  Beibehaltung 
mit  Einführung  besserer  Wirtschaft).    Folio-Band.    62  Bl. 

Auf  die  genannte  Abhandlung  folgt  Bl.  8  ein  Referat  über  das  Votum 
des  Vizedoms  von  Joh.  Eustach  von  und  zu  Werdenstein,  dat. 
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Bamberg   12.  Febr.   1755.  Dann  Bl.  45:  Pflicht-ähnliches  Votum 

des  Vizedoms  Job.  Phil.  Anton  Horneck  von  Weinheim 
2  I.Aug.  1754,  Abschrift  von  dem  Nr.  107/20  verzeichneten  Exemplar. 

Bl.  54 :  Cameral-Ertragnus  deren  sammtlichen  Bambergisch- Cärn- 

thischen  Herrschafften  von  1746  bis  1751  inclus.  (von  Roppelt, 
wie  oben  Nr.  108). 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 

117.  Aktenband.    Folio-Band.    300  Seiten.    (Re.  II.  20). 

Titel  auf  dem  Einband:  licylagen  ad  Tomnm  septimum  f.  109,  170, 
191  et  196  gehörig.  Die  Aktenstücke,  Berichte  und  Reskripte  aus 
dem  Jahr  1756,  beziehen  sich  hauptsächlich  auf  den  geplanten 
Verkauf  des  Kärntischen  Besitzes,  auch  auf  die  Kriegsbegeben- 
heiten dieses  Jahres,  S.  65 — 97  auf  Angelegenheiten  des  Johanniter- 
ordens. 
Ebd.:  Pappband  wie  Nr.  in. 

118.  Lehen-  Gesandtschaf  ts- Berechnung  (des  Vizedoms  Johann 
Willi.  Anton  Horneck  Frh.  von  Weinheim?  1759).  Folio-Band, 
nur  3  Seiten  beschrieben.    (Re.  II.  16). 

Ebd. :  Pappband. 

119.  Berg  Ichs  Ordnung  zw  sant  Leon  hart.  1  Fol. -Band.  14  Bl.  (E.  VI.  4b). 
Titel  Bl.   1.    Bl.  2  Beg. :    Wir  ireggannt  von  gottes  genaden  Erweiter 

zw  bischof  zw  Babenberg,  wiewol  hieuor,  durch  iveilennt  ninsern 
vor/am  Sonnderlich  bischoffenn  Heinrich.  97  Artikel.  Bl.  12  Schi.: 
zw  vrkunnt  .  .  .  gebenn  ann  sannt  marthinns  thag  .  .  .  fitnn ffzechenn- 
hundert,  vnnd  im  zivaiundtreivssygistenn  Jare.  Bl.  12' — 14  Register 
über  die  Artikel. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 

Rechnungen  einzelner  kärntischer  Orte  siehe  Msc.  Mise.  756 ff.  Über  die 
Herkunft  der  kärntischen  Akten  s.  Vorwort. 

R.  B.  Msc.  120.    (E.  III.  25).    Perg.    2H  X  Ii»  cm.    4!)  Bl.  (1  nicht  gez., 
32  übersprungen).    1  Col.    25,  Bl.  33  ff. :  29  Zeilen.    L2./13.  Jahrh. 

Bl.  1—30':  Vita  S.  Heinrici. 

Bl.  1  :  Unbehülflichc,  leicht  kolorierte  Darstellung  der  Mutter  Gottes 
mit  dem  Kinde  in  altertümlichem  Stile,  nicht  zur  Handschrift  ge- 
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hörig,  dabei  4  Verse  aus  dem  13.  Jahrh.  an  einen  rex  Fridericus 
(nach  Chrousts  Vermutung  Friedrich  II?).  Bl.  i'  farbiges  Wid- 
mungsbild auf  Goldgrund  in  2  Abteilungen:  Oben  Christus  mit 
dem  Evangelienbuche  in  der  Mandorla,  zu  beiden  Seiten  die  Pa- 
trone des  Doms  Petrus  und  Georg,  letzterer  als  Märtyrer  mit 
einem  Palmenzweige.  Unten  Heinrich  und  Kunigunda,  den  Dom, 
darunter  in  einem  Halbkreis  Adelher tvs  Diaconvs,  das  Buch 
darbringend  (per  me  scripta  tibi  rex  hec  est  pagina  libri  in  den 
umlaufenden  erklärenden  Versen). 

Bl.  ia:  Incipit  Uber  primus  de  uita  et  de  gestis  sei.  Heinriei  imperatoris 
et  conf.  Cap.  I.  Beg. :  Anno  ab  Incarnatione  dni.  millesimo  primo 
.  .  .  Ottone  puero  rome  defuneto. 

Bl.  30'  Schi. :  tantis  uirtutibus  accendatur.  Frestanie  domino  .  .  .  Amen. 
Dann  die  vier  Verse  von  etwas  späterer  Hand  ähnlich  wie  oben 
Bl.  1  und  weitere :  In  tua  rex. 
Mon.  Germ.  hist.  SS.  IV.  792—814. 

Bl.  31—49:  Vita  S.  Cunegundis. 

Bl.  31:  Leicht  kolorierte  Federzeichnung  in  zwei  Abteilungen.  Oben 
das  Gottesgericht  der  h.  Kunigunda,  unten  Kaiser,  Bischöfe  und 
der  Cetus  procerimi  vor  den  Heiligen  knieend,  mit  erklärender  Um- 
schrift. Auf  dem  unteren  Rande  ein  Mann,  die  Hände  betend 
emporhaltend,  mit  beigeschriebenen  Namen  her  Heinb  oto  (vrgl. 
Chroust  a.  a.  O.). 

Bl.  33:  vita  sanete  cunegundis  (rot).    Beg.:  Ex  nobilissimo  parentum. 
Bl.  37  Schi.:  uidetur  testificata.  per  X.  d.  n. 
Bl.  37' :  Incipit  de  miracidis  sce.  cuneg. 
Bl.  46  Schi. :  narrare  non  sufßcerent. 

Dann  Anrufung.  Dann  Sermo  ma(gislri)  cunradi  (rot):  De  trono 
procedebant  fidgura.  Bl.  48'  Visio  cuiusdam  (rot) :  Onus  erigit 
elisos.  Bl.  49 :  Officium  de  sco.  heinrico  —  de  sca.  cun(egunde). 
A.  Schi.  Verse:  Omnes  scribentes  hunc  textum  siue  Jegentes  —  Ac- 
tibus  immundis  mundo,  uirgo  cunegundis.  Rot:  Explicit. 
Mon.  Germ.  SS.  IV.  821-827. 

In  der  Handschrift  sind  zwei  selbständige  zeitlich  verschiedene  Teile  ver- 
einigt: a)  Die  Vita  Heinriei.  Abschrift  für  das  Domstift  aus  einer  kürzeren  von 
dem  oben  genannten  Adalbert  im  Kloster  Michelsberg  geschriebenen  und  von 
ihm  dann  erweiterten  Vita,  die  später  nach  Gurk  kam  und  jetzt  im  Archiv  deo 
kärntnischen  Geschichtsvereins  zu  Klagenfurt  sich  befindet.  Diese  beiden  Hand- 
schriften sind  wahrscheinlich  kurz  vor  1170  geschrieben,  in  unserer  rühren  von 
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Adalbert  selbst  nur  die  Umschrift  bei  dem  Widmungsbild  und  die  3  Titelzeilen 
ßl.  1  her.  —  b)  Die  Vita  Cunegundis.  Zur  Heiligsprechung  1200  verfasst,  hier  wohl 
etwas  jüngere  Abschrift;  das  Bild  Bl.  31  aufgeklebt,  vielleicht  aus  der  Urschrift. 
So  nach  Chroust,  Monumenta  palaeogr.  I.  Taf.  XXI,  8.  XXII,  4,  wo  auch  die 
Literatur  über  die  Handschrift  verzeichnet  ist.  Die  Miniaturen  Bl.  1  und  31  auch 
bei  Leitschuh,  Aus  den  Schätzen  der  k.  Bibliothek  zu  Bamberg  Taf.  XI,  XII 
und  sonst  öfters  reproduziert.  Vrgl.  noch  Geo.  M.  Priest,  Ebernand  von  Erfurt. 
Jena  1907.  S.  100.  Derselbe,  Ebernand  von  Erfurt,  and  the  vita  Heinrici.  The 
Journal  of  English  and  Germanic  philology.  Vol.  VIII,  Nr.  2.  Urbana  1909.  Derselbe, 
Ungedruckte  Bruchstücke  der  Legende  des  h.  Heinrich  usw.  Jahrbücher  der  k. 
Akad.  gem.  Wissenschaften  in  Erfurt.    N.  F.  Heft  XXXIV.    Erfurt  1908. 

Bl.  ia.  Grössere  Initiale  in  Gold  auf  farbigem  Grunde,  auch  25';  vor  den 
Kapiteln  kleinere  ähnliche.  Im  2.  Teil  einige  kleine  andern  Charakters  in  Gold. 
Am  Rand  unbedeutende  Notizen  aus  verschiedener  Zeit. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  der  Dombibliothek  (G.  2).  Bl.  1  von  späterer  Hand: 
Ex  libris  Rsmi.  Capituli  Bamberyensis. 

Ebd.:  Gepresster  Schweinslederband.    Die  zwei  Schliessen  fehlen. 


R.  B.  Msc.  121.  (Ro.  VII.  64).  Pap.  21,0  X  IT, 7  cm.  21  Bl.   17.  Jahrb. 

Excerpta  ex  Legenda  Sanctorum  Henrici  et  Cunegundis  de 
anno  1509. 

Auszug  aus  den  handschriftlichen  und  gedruckten  Bestandteilen  von 
R.  B.  Msc.  3.  Bl.  1' — 2  Genealogia  wie  dort  Bl.  104.  Bl.  2'  — 3 
die  dich  und  läng  der  h.  Kunigunde  usw.  wie  dort  am  Schlüsse 
der  gedruckten  Legende.  Bl.  3':  Die  iveysung  und  attsruffung  des 
Hochwürdigen  Heylthumbs  usw.,  etwas  veränderte  Abschrift  aus 
dem  zweiten  Beibande,  wohl  das  von  Haeutle  (s.  dort)  benutzte 
Exemplar.  Bl.  17 — 20':  Daten  aus  dem  Leben  des  h.  Kaiserpaares, 
anscheinend  Auszüge  aus  der  erwähnten  Legende. 

Geo  M.  Priest,  Ebernand  von  Erfurt.  Jena  1907.  S.  101  f.  (mit  Verkennung 
des  Alters  der  Handschrift  und  der  Beziehung  zum  Druck). 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 


R.  B.  Msc.  122.    (Rf.  IL  17).    Perg.    24,7  X  18,2  cm    58  Bl.    1  Col. 
44-40  Zeilen.    15.  Jahrh.  (1499). 

Andreae  (Lang)  abbatis  Legenda  S.  Ottonis. 

Bl.  1  :  Prefa/io  in  legendam  sanetissimi  ac  piissimi  Ottonis  babenber- 
gensis  episcopi  ac  pomer anice  gentis  apostoli  (rot).  Beg. :  Uenerabüi 
.  .  .   patri   iohanni  mach(a.uf  Rasur  :)ario  seraphici  ordinis  con- 
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uentns  bdbenbergensis  givardiano  .  .  .  jrater  andreas  .  .  .  sälutem 

et  caritatem.   Peticionibus  vestris. 
Bl.  56'  Schi. :  ad  patriam  claritatis  eterne  valeamus  .  .  .  amen.    Rot : 

Explicit  Uber  quartus  et  vltimus  de  obitu  et  miraculis  .  .  .  Ottonis 

.  .  .  anno  dni.  Mülesimo  quadringentesimo  nonagesimo  nono  ipsa 

die  Barnabe  apostoli.  F.  N.  S.  (Frater  Nonnosus  Stettfelder). 

Dann  von  späterer  Hand  ein  Gebet  zu  S.  Vitus. 
Bl.  57 — 58  von  anderer  Hand:  Sermo  in  translatione  sei.  Ottonis  epi. 

Beg. :  Memoriam  iusti  cum  laudibus  celebrare.  Schi,  et  spiritalibus 

amplificata  est  augmentis. 

Am  Rande  einige  Korrekturen  sowie  die  Bezeichnungen  Ebbo,  Timon,  Sefridus 
von  gleichzeitigen  Händen. 

Uber  die  von  Andreas  verfassten  Biographien  des  h.  Otto  sagt  der  Fort- 
setzer (Nonnosus)  des  Fasciculus  abbatum  (Nr.  49)  Bl.  57':  Item  Legendam  seti. 
Ottonis  VIII.  episcopi  babenbergensis  ciuitatis  quatuor  libris  distinetam.  con- 
scribi  fecit  in  pergameno  ad  illustrissimum  prineipem  Boxlaum  ducem  pomera- 
norum.  Item  Eandem  legendam  idem  dominus  abbas  dilatauit.  et  Herum  con- 
scribi  fecit  in  pergameno  parua  litera  pro  monasterio  (dieses  Exemplar),  valoris 
III  flor.  Herum  eandem  legendam  ex  tribus  legendis  in  vnum  comportauit  et 
quatuor  libris  distinxit.  ac  conscribi  fecit  in  pergameno  magna  litera.  valore  V 
flor.  Et  hec  omnia  conscribi  fecit  per  Capellanum  suum  fratrem  Nonnosum. 
Vrgl.  oben  Bl.  56'  die  Namensinitialen,  sonst  fr.  N.  in  Msc.  patr.  54,  theol.  240. 
Siehe  das  zu  Nr.  49  Bemerkte. 

Lit.:  Der  Text  (aus  dieser  Handschrift?)  bei  Jac.  Gretser,  Divi  Bamber- 
genses. Ingolstad.  1611.  pag.  145—368.  Der  folgende  Sermo  369—372.  Die  Prae- 
fatio  Mon.  Germ.  hist.  SS.  XII.  905 — 7. 

Vrgl.  Mon.  Germ.  hist.  SS.  XII.  724  f.  Ebenda  Schriftmuster  Tab.  V.  Ph. 
Jaffe,  Mon.  Bamberg.  (Bibl.  rer.  Germ.  V)  pag.  582.  Ferner  über  die  Handschrift 
Jäck  in  Isis  her.  v.  Oken  1822.  S.  827  fr.  und  Pertz  Archiv  VI.  S.  61  ff.  Ausser- 
dem vrgl.  die  Literatur  bei  Potthast,  Bibl.  hist.  med.  aevi.  2.  Bd.  2.  Aufl.  1896. 
S.  1504  f.  Jos.  Fassbinder,  Der  Catalogus  sanetorum  o.  s.  Benedicti  des  Abtes 
Andreas  von  Michelsberg.    Diss.  Bonn  1910.  S.  26  ff. 

Prov.  u.  Gesch. :  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Bl.  1 :  Monasterii  S.  Mich. 
Arch.  0.  S.  B.  Bambergae,  etwa  Anf.  des  18.  Jahrh.   Ähnlich  etwas  älter  Bl.  56'. 

Ebd. :  Brauner  mit  Gold  gepresster  Lederband  mit  der  Jahrzahl  1587. 
2  Schliessen  und  Metallecken  mit  Buckeln. 

R.  B.  Msc.  123.    (Re.  II.  11 c).    Pap.    31  X  20  cm.    184  Bl.    1  Col. 
Zeilen  verschieden.    16.  Jahrh.  (1564?). 

Andreae  (Lang)  abbatis  Legenda  S.  Ottonis. 

Abschrift  von  Nr.  122.  Bl.  182  die  Schlussschrift  samt  dem  Datum 
beibehalten.  Dann  ebenso  der  Sermo.  A.  Schi.  Bl.  184'  (wieder 
durchstrichen):  Finitur  legenda  S.  Ottonis  .  .  .  Apostoli,  que  de- 
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scripta  est  feUciomine,  atque  absoluta  a  Joanne  Löf fl er o  octuro 
Idtts  Novembris  .  .  .  Anno  Christi  nati  M.  D.  LXLIV  (1564?). 

Prov.  u.  Gesch. :  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.    Bl.  i :  Monasterii  S.  Mich. 
Arch.  0.  S.  B.  Bambergae. 

Ebd.:  Holzdeckel  mit  weissem  gepresstem  Leder  überzogen.  2  Schliessen. 
Wasserseichen:  Wappenschild  mit  Blumenornament. 

R.  B.  Msc.  124.    (Rf.  II.  22).    Pap.    23,8  X  17.2  cm.    117  BL    1  Col. 
25—45  Zeilen.    L6.  Jahrh.  (1596). 

Andreae  (Lang)  abbatis  Legenda  S.  Ottonis. 

Abschrift  von  Nr.  122  nach  Koepke  Mon.  Germ.  hist.  SS.  XII.  pag. 
725.  Wittmann,  Hist.  Jahrb.  der  Goerresges.  I.  S.  41 5 3.  Jäck, 
Archiv  VI.  S.  65.  Darauf  zeigen  auch  äusserlich  einzelne  bei- 
behaltene Randkorrekturen,  der  Schluss :  F.  N.  S.  u.  dgl.  Doch 
ist  hier  Cap.  7  in  Mon.  Germ.  hist.  SS.  XII.  pag.  9 1 8  De  quodam 
puero  contracto  als  Cap.  V  (in  Nr.  122  nach  Cap.  XII)  und  der 
Sermo  in  translatione  an  vorletzter  Stelle  als  Cap.  XIV  einge- 
schoben, dann  erst  Sequilar  nunc  totius  operis  Conclusio.  A.  Schi. 
Bl.  117'  rot:  Fxplicit  .  .  .  (wie  dort)  Anno  domini  Mülesimo 
Quingentesimo  ;  et  Nonayesimo  sexto  :  vndeeimo  die  septembris :  per 
/rem.  Joan.  Eulens c  hmi d  feliciter  complcttis.  in  laude  dd  et 
sanetae  Mariae.  F.  N.  S.  Von  späterer  I  Iand  Notiz  zu  dem 
Namen :  Mortuns  ao.  1624.  31.  Apr.  (sie !)  Sub  litt.  C.  dep. 

Auf  dem  Titelblatt  Bl.  1 :  ^4(corr. :  Le)(jenda  saneti  Ottonis  babenber- 
r/ensis  episcopx,  ac  pomeranice  gentis  apostoli  tractatis  de  rita  et 
obitu  eiusdem.    S.  0.  L. 
Regelmässige,  die  alte  Minuskel  nachahmende  Schrift. 

Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.    Hl.:  1  Liber  moutis  mona- 
chortim  prope  Bambergam.    Ähnlich  Bl.  5. 

Ebd.:  Holzdeckel,  halb  mit  gepresstem  Leder  überzogen. 
Wasserseichen:  Wappen  mit  gekröntem  Kopf. 

R.  B.  Msc.  125.    (Rf.  II.  23).    Pap.    19,5  X  16,5  cm.    304  Seiten. 
1  Col.    25-32  Zeilen.    17.  Jahrh. 

Leben  und  Legenda  S.  Ottonis  (von  Conrad  Bischoff?). 

S.  1 :  Hie  fäket  sich  an  das  leben  vnd  legenda,  des  Seeligsten  vnd  gül- 
tigsten Sant   Ottonis,   Bischo(j's  zne  Bambberg,   vnd  der  Ponte)  n 
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Apostels.  Beg. :  Alles  ivas  wir  thun  vnd  loürclten,  das  sollen  wir 
durch  die  hut  vnd  nach  der  demüttigJceit  bestettigen. 
S.  301  Schi,  mit  dem  11.  Cap.  des  IV.  Buches:  der  Jean  vnnd  würdt 
sie  alle  begreifen  vnd  erzählen,  ivolcher  ist  Jesus  Christus  .  .  . 
Amen.  Ende  des  Vierdten  buchs  usw.  Dann  S.  302 :  Encomion 
oder  Lobspruch  von  S.  Ottone.  Beg. :  Freue  dich.  Bamberger 
bisthumb.  S.  304  Schi.:  uns  verleyhen  vnd  geben  wollest.  Amen. 
Finis,    T.  M.  C.  S.  —  S.  0.  0.  P.  N. 

Es  ist  die  gleiche  Legende  wie  Msc.  hist.  155  (E.  VI.  11),  s.  Band  I,  2,  S.  254  fr. 
des  Kataloges,  mit  Ausnahme  des  Nachworts,  doch  in  anderer  Bearbeitung  (nur 
sprachlich  modernisiert?). 

Prov-  u.  Gesch.:  Aus  dem  Kloster  Michelsberg.  Bl.  1:  Liber  monasterij  S. 
Michaelis  prope  Bambergam.  0.  S.  B. 

Ebd.:  Holzdeckel,  halb  mit  gepresstem  Leder  überzogen.   2  Schliessen. 


R.  B.  Msc.  126.    (Rf.  II.  16).    Pap.    20,5  X  16  cm.    228  Bl.    1  Col. 

17.  Jahrb.. 

Vitae  Sei.  Ottonis  et  Miracula  varia. 

1.  Bl.  1 — 40  Biographie  aus  dem  17.  Jahrh.  Bl.  2:  Ad  Lectorem 
beneuolum.  Damus  hic,  Lector  beneuole,  miranda  quaedam  beneficia. 
Der  Autor  ist  Mönch  des  Klosters  Michelsberg,  er  bezieht  sich 
auf  Canisius  und  Gretser.  Bl.  4':  Capvt  primvm  .  .  .  Beg.: 
Etsi  pro  virili  vitauerim.  (Der  Abschnitt  wieder  gestrichen.) 
Bl.  40'  Schi,  mit  Caput  XXXVI.  D.  Otto  se  suosaue  defendit  vindex. 

2.  Bl.  45 — 189':  Andere  Hand.  Abschrift  von  Nr.  122  einschliesslich 
der  Schlussschrift  mit  vielen  Bemerkungen  am  Rande.  Vrgl.  Jäck 
Archiv  VI,  65.  Witt  mann  a.  a.  O.  S.  41 5 3.  Mon.  Germ.  hist. 
SS.  XII,  725. 

Bl.  194 — 228:  Miracula  (andere  Hand).  Bl.  194:  Lector  beneuole.  Nata- 
turus  aliqua,  quae  nuper  hic  contigere  miracula.  (Begebenheiten 
aus  den  ersten  Jahrzehnten  des  17.  Jahrhunderts,  meist  Wunder 
der  Mutter  Gottes.)  Bl.  228'  bricht  in  Cap.  XXXVII  ab,  das  letzte 
Blatt  ist  ausgerissen. 

Prov.  u.  Gesch.:  Vermutlich  aus  dem  Kloster  Michelsberg. 

Ebd. :  Pappband,  überzogen  mit  einem  Blatt  aus  einem  Pergamentdruck 
(Lektionar). 
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R.  B.  Msc.  127.    (Rc.  V.  11).    Pap.    19,5  X  14  cm.    VII,  144  Seiten. 

17.  Jahrh. 

Genealogie  der  Cammerarii  oder  Cammermeister. 

Bl.  I:  Hieße.  Beschreibung  der  Cammerarj  oder  Cammermeister  habe 
ich  Christof/  Friedrich  Gugel,  a°.  1690  mense  Aprilis, 
ay genhändig  abgeschrieben,  und  die  Wappen  hierzu  gemacht,  uon 
dem  Werrich ,  so  iveyl.  Herr  Joha  n  n  Wi  Ihelm  Kr  eß  uon 
Kreßensteins  deß  ätthern  .  .  .  gewest,  tvelches  Er  auch  Selbsten 
uon  denen  Althh.  Adl.  hießigen  Familien  zusammgetragen  und  ge- 
schrieben gehabt. 

BI.  II  Wappen.  Bl.  IV:  Die  Liebhars  und  Pullen  oder  Pullmänner 
sonst  Camermeister  genannt  sollen  ein  Vhralt  Bambergisch  Geschlecht 
sein.  Dann  alte  Paginierung  S.  (i):  Notiz  Ii  30.  S.  3 :  Conrad, 
Camermeister  ca.  1151,  S.  4:  Herold  1158  usw.  mit  gemalten  Wappen 
bis  S.  75  Philipp  Cammerarius.  Dann  leere  Blätter.  S.  143—144: 
Der  Cammermeister  Gedächtnus  Zu  St.  Sebald!  und  im  Prediger 
Closter  alliier  in  Nürnberg  befindlichen. 
Ebd. :  Pergamentblatt  aus  einem  Graduale  oder  dgl.  mit  Noten,  14.  Jahrh. 

R.  B.  Msc.  128.    (Rc.  I.  43).   Pap.  32  X  20,3  cm.   IV  und  66  BI.  (51  % 
55/6,  62  fehlen).    16.  Jahrh.  (1588). 

Registrirte  vnd  Vidimirte  Lehenbrieff.  Deren  Lehens! Uckh  vnd  gütirr, 
so  das  geschlecht  Die  Schweinfürtter  von  dem  hochliiblic/irn  Keyser- 
lichen  Stiß't  Bamberg,  vnd  dessen  Begirenten  Fürsten  vnd  Biscltoue», 
zu  Manlehen  von  Anno  1475.  biß  Anno  1584.  soivoln  auch  solcher 
Lehen  vorige  antecessores  vnd.  possessores  enipfangen  vnnd  genedig 
verliehen  worden.    Sambt  etlichen  Kaiiff-  vnd  Vrtheilbriß'enn. 

Bl.  III  Titel  wie  oben.  Bl.  IV  Beurkundung  des  Notars  Fr  i  de  r  i c  h 
Hebenstreit,  der  die  Abschriften  im  Auftrag  des  Canonicus  zu 
St.  Stephan  Hieronymus  Schwcinfurter,  des  letzten  dieses 
Geschlechts  1588  gefertigt.  Dann  alte  Foliicrung  Bl.  1  ff . :  Ur- 
kunden von  1436  bis  1584  und  mit  frischerer  Tinte  nachgetragen 
Bl.  48':  1592,  dann  BI.  53  ff.  von  anderer  Hand  ohne  Unterschrift 
des  Notars  ca.  1600— 1624.  Bl.  68 — 70:  Verzeichnns  Der  Oiildi 
vnd  Zinß,  was  die  Jahrlichen  vnd,  der  Zehent  zum  Kübelstein  rü- 
gen erlich  ertragen. 
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Am  Rand  bei  den  einzelnen  Urkunden  sorgfältig  ausgeführte  kleine  farbige 
Wappen  der  in  diesen  genannten  Geschlechter  und  Bischöfe.  Gross  ausgeführt  am 
inneren  Einbanddeckel  das  des  Bischofs  Ernst  von  Mengersdorf  (1583 — 91),  Bl.  I  des 
Neythard  von  Thüngen  (1591 — 98),  am  hinteren  Einbanddeckel  ein  weiteres  (der 
Schweinfurter?),  das  auch  aussen  aufgepresst  ist,  wie  auf  dem  vorderen  Deckel  das 
von  Mengersdorf,  beide  mit  Jahrzahl  1588. 

Ebd. :  Schweinsleder-Umschlag. 

Wasserseichen:  Tor  mit  2  Türmen. 


R.  B.  Msc.  129.    (Re.  II.  21).   Perg.   33,5  X  24  cm.    106  Bl.    14.  Jahrh. 

Bamberger  Stadtrecht. 

Die  ersten  80  Blätter  fehlen,  s.  u. !    Bl.   1  (=  Bl.  81  der  alten  Foli- 
ierung)  beginnt :   Item   Stirbt   einem  Man  sein   Wirtein  (Zoepfi 

S.  100.  §  358). 

Bl.  106  Schi,  mit  §  400  bei  Zoepfi :  da  sie  an  bewart  sein  ongeuerde. 

Eines  der  verlorenen  Blätter  der  Anfangspartie  fand  sich  in  jüngster  Zeit  als 
Einband  zweier  aus  der  Bibliothek  des  Klosters  Michelsberg  stammenden  zusammen- 
gebundenen Schriften:  1.  Apparatus  .  .  .  quo  Ludovicus  Ludovisius  .  .  .  primum 
Lapidem  iecit  in  fundamenta  templi  D.  Ignatii  s.  J.  fundatoris.  Leodii  1627.  2.  Ana- 
tomia.  Def3  zu  Leipzig  new  erfundenen  Hoeneckischen  Stainbruchs  1631.  Die  Papp- 
deckeleinlage des  Buchdeckels  war  aus  Stücken  eines  Gebetbuches,  wohl  des  späteren 
17.  Jahrhunderts,  gebildet.  Das  jetzt  abgelöste  Blatt  enthält  §  236—239  (mit  Anhang 
der  Lesart  L  N,  s.  Anm.  S.  68)  bei  Zoepfi.  Die  Blattnummer  ist  mit  dem  Rande 
weggefallen. 

In  zwei  Kolumnen  von  verschiedenen  Händen  geschrieben.  Nach  jedem  Ab- 
satz ist  Raum  für  Nachträge  frei  gelassen,  oft  eine  grössere  Anzahl  von  Seiten. 
Ein  solcher  Nachtrag  u.  a.  vom  J.  1397  (=  Zoepfi  422)  Bl.  98  f.  Ausser  dem  An- 
fang fehlt  noch  Bl.  144  —  147  der  alten  Numerierung  mit  Tit.  XII  (§  101— 109)  bei 
Zoepfi;  bei  Bl.  91  —  100,  161 — 170,  181 — 210  scheint  nur  ein  Überspringen  in  der 
Foliierung  vorzuliegen. 

Beschreibung  der  Handschrift  bei  Heinr.  Zoepfi,  Das  alte  Bamberger  Recht 
als  Quelle  der  Carolina.  Heidelberg  1839.  S.  4—6.  Nach  S.  4  soll  sich  der  Kodex 
„früher"  in  der  Stadtkämmerei  befunden  haben,  nach  S.  5  „bis  in  die  neueste 
Zeit"  im  städtischen  Archive  aufbewahrt  worden  sein.  Auch  nach  Jäck,  Lehrbuch 
der  Geschichte  Bambergs,  2.  Ausg.  Erlangen  1820.  S.  181  Anm.  91  war  er  damals 
im  Besitze  des  Stadtmagistrates.  In  dessen  Handschriftenkatalog  (1831)  scheint 
dieses  Exemplar  noch  nicht  aufgeführt  zu  sein,  doch  ist  die  Signatur  von  seiner 
Hand  eingeschrieben.  Jedenfalls  fand  es  Zoepfi  vor  1839  in  der  Bibliothek.  Der 
Umstand,  dass,  wahrscheinlich  im  17.  Jahrhundert,  Blätter  zum  Einbinden  von 
Michelsberger  Büchern  verwandt  wurden  (s.  ob.),  könnte  vermuten  lassen,  dass  es 
sich  damals  dort  befand. 

Ebd.  -.  Neuer  Pappband. 
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R.  B.  Msc.  130.    (Rh.  I.  16).    Pap.    30,8  X  21,5  cm.    97  Seiten  (la  b). 

15.  Jahrh. 

Bamberger  Stadtrecht. 

S.  i  Gedicht  von  späterer  Hand:  0  du  ewiger  Gott  (Zoepfi  S.  3  f.). 
S.  i b  (alt  i)  Beg. :  Es  ist  von  alter  her  leomen  (ebenda  S.  5). 

S.  88  Schi,  mit  §  434  bei  Zoepfi :  nit  mer  rechen  dan  X.  d.  rc. 

Dann  fährt  die  gleiche  Hand  S.  88 — 89  nach  leergelassenem  Zwischen- 
raum weiter:  Das  sein  die  Siebenn  Kurfürsten  bis  Saltzpurgk 
(Anhang  III  ebenda).  S.  90 — 91 :  Es  ist  zu  schullden  komen  bis 
Anno  rc.  LXXXVIo.  (Anh.  IV.  Rechtsfälle  148 1/2,  86).  S.  91 
bis  95 :  Schöpfen  eydt  bis  Eyde  der,  die  vnther  dem  Gassenhänbt- 
leutenn,  sinde.   3  Abteilungen  aus  verschiedener  Zeit  (vrgl.  ebenda 

I.  S.  7,  41  ff.). 

Zoepfl's  Anhang  I.  A. :  Verordnung  des  Bischofs  Albrecht  von  Wert- 
heim v.  J.  1421  findet  sich  hier  unter  der  Rubrik  Nota,  desgl. 
B. :  G eltschuld  Bürgschaft  Andere  such  (Überschr.  am  Rande  von 
anderer  Hand,  der  Abschnitt  durch  Striche  abgeteilt)  S.  83 — 86, 
Anhang  II :  Wie  mans  ordennlichenn  an  dem  Zentgerichte  haUtenn 
.  .  .  soll  S.  38 — 45.  Beide  im  Text  von  der  gleichen  Hand  wie 
dieser. 

Beschreibung  bei  Zoepfi  a.  a.  O.  S.  6-8. 

Prov.  11.  Gesch.:  Aus  dem  Dominikaner-Kloster.  Bl.  1:  Conventus  Bamberg. 
Ord.  Praed.  Ebenda  Hans  Steiner.  Am  vorderen  Einbanddeckel:  J.  P.  v. 
Eschenbach  Consil.  Cancellar.  S.  L.  ao.  1791.  Hinten:  Johann  Philipp  von 
Eschenbach.  Aussen  von  alter  Hand:  Zeytlos.  (Bemerkenswert  ist,  dass  die 
Abschrift  des  Tagebuches  des  gleichnamigen  Bürgermeisteramtsverwalters  Nr.  6 
gleicher  Herkunft  ist.) 

Ebd.:  Holzdeckel,  halb  mit  gepresstem  Leder  überzogen.  Beide  Schliessen 
fehlen.  Auf  einem  aufgeklebten  Pergamentblatt  Inhaltsverzeichnis:  In  vtroque  Jure. 
Statuta  Ciuitatis  Babenbergn.  Statuta  Sijnodalia  Babenberg.  Reformatio  Judirij 
decanatus.  Reformatio  Judicij  prouincial.  Ilalfigerichts  Ordnung  (später:  de 
ao.  1507).  40.    Das  Letztgenannte  ist  ausgerissen,  die  Beibände  Drucke: 

1.  Statuta  Synodalia  usw.  (1506)  Bamberg,  Jo.  Pfeill,  1509. 

2.  Reformatio  iudicij  decanatus  ecclesie  Bambergen,  usw.  (1463)  mit  Ordinatio 
usw.  (1488).  o.  O.  u.  J. 

3.  Des  lantgerichts  zu  Bamberg  Reformation  (1503).  o.  O.  U.  J. 
Wasserseichen:  Krone. 

R.  B.  Msc.  131.    (Rh.  I.  10).    Pap.    5)0  Seiten.    1«.).  Jahrb. 

Bamberger  Stadtrecht. 

Moderne  Abschrift  aus  Nr.  130  mit  Ausnahme  des  einleitenden  Ge- 
dichtes bis  Fol.  95  daselbst. 
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R.  ß.  Msc.  132.    (Rh.  I.  20).    Pap.    33  X  21,5  cm.    109  Bl.  (la  b). 

16.  Jahrh. 

Bamberger  Stadtrecht. 

Bl.  i:  Statuta  municipalia  Ciuitatis  Bambergensis.  Bl.  ia  das  Gedicht 
0  du  Ewiger  Gott.  Bl.  ib  (alt  i):  Von  dem  Gericht  zu  besitzen. 
Es  ist  vor  alters  herkommen. 

Bl.  107'  Schi,  mit  §  439  bei  Zoepfl :  vnnd  die  Burger  zu  Bamberg. 
Finis. 

Die  Handschrift  scheint  der  Textform  der  Codices  L  und  N  bei  Zoepfl  zu 
entsprechen.  Bei  vielen  Titeln  Verweisungen  auf  die  Folia  eines  anderen  Exem- 
plares,  die  mit  denen  von  Nr.  129  stimmen.    Vrgl.  Zoepfl  a.  a.  O.  I.  S.  5. 

Prov.  u.  Gesch. :  Geschenk  des  Professors,  später  Rektors  des  Lyceums  Dr. 
Adam  Martinet.  Bl.  1:  Sum  dauidis  Hiltneri,  tunc  temporis  scribae  Juditij 
oppidani  Bambergensis  (16.  Jahrh.). 

Ebd. :  Neuer  Pappband. 

Wasserzeichen:  Tor  mit  2  Türmen  in  verschiedener  Form. 

R.  B.  Msc.  133.    (Rc.  II.  42).    Pap.    31  X  20  cm.    265  Seiten. 

1Ö./17.  Jahrh. 

S.  1 — 148:  Bamberger  Stadtrecht. 

S.  1 :  Von  dem  Gerichts  zu  besitzen.  Es  ist  vor  alters  her  kommen. 
S.  148  Schi,  mit  §  439  bei  Zoepfl :  vnd  die  Burger  zu  Bamberg. 
Finis  1585. 

Wie  aus  Verschreibungen  und  Korrekturen  hervorgeht,  ist  das  Exemplar  eine, 
wohl  ziemlich  gleichzeitige,  Abschrift  von  Nr.  132. 

S.  1 5 1    1 7 1 :  Feuerordnung  etc. 

S.  151:  Bise  Nachuolgende  Ordnung.  Brunst.  Feindtgeschray.  vnd  grosse 
Aujlauff.  zu  Bamberg  Betreffenndt.  Gebeutt  der  hochwirdig  Fürst 
.  .  .  Georg  Bischoue  zue  Bamberg  (wohl  Georg  Schenk  von  Lim- 
burg 1505 — 22). 

S.  171  Schi,  mit  dem  Abschnitt  B-uchssenmaister,  dann  einem  Nachtrag 
des  Bischofs  Weigand  von  Redwitz  1 5 3 1 .  S.  173  Bemerkungen 
über  die  Verpflichtung  auf  diese  Ordnung  1 5 1 3 ,  1 5  1 6,  1 5 1 8,  1520, 
1534  von  der  gleichen  Hand. 

S.  175—201:  Landgerichts-Ordnung  des  Bischofs  Neythard  von 
Thüngen.    (17.  Jahrh.) 
S.   175:    Ordnung   Wie   hinfuro    vor  Gericht  gehandelt  werden  soll. 
Landtgerichts  Ordnung.    S.  177:   Von  Gottes  Gnaden  wir  Neydt- 
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hardt  .  .  .  Bischoff  zu  Bamberg  ( 1 59 1  — 1598)  .  .  .  Nach  dem  wir 
von  weillandt  vnnßern  nechsten  Vorfahren. 
Ohne  Datum.    A.  Schi.  S.  200/1  von  anderer  Hand  Landtgerichtstax. 

S.  203—247:  Landtsbrauch  Deß  Hertzogthumbs  zu  Francken. 

S.  203  Titel.  Beg. :  Erstlich  das  In  Euer  jürstlich  Gnaden  Stifft  .  .  . 
ein  bestendiger  brauch,  das  der  Kinder  Natürlicher  Erbtheil  Be- 
richt über  erbrechtliche  Materien  an  einen  Fürstbischof  von  Würz- 
burg, wohl  Friedrich  von  Wirsberg  1558 — 73. 

S.  247'  Schi.:  Vnd  thue  E.  ß.  gn.  ich  mich  .  .  .  hiemit  vntertheniglich 
beuelhen.    Datum  .  .  .  Anno  LX1I. 

S.  251 — 259:  Roßarzneibuch  Meister  Albrechts.    (17.  Jahrh.) 

S.  251  Beg.:  Wer  da  ivill  haben  meisterliche  kunst  von  Artzney  vnnd 
auch  das,  von  Siechen  haubt,  der  soll  leßen  das  Buch,  das  hat  ge- 
macht Meisler  Albrecht  Keyser  Friederichs  lioß  Artzt  .  .  .  1392 
geschrieben. 

S.  260 — 265  Weitere  Notizen,  Regimen  gegen  die  Pest  von  1344  u.  a., 
Weinbchandlung. 
Ebd.:  Umschlag  aus  Pergament,  inwendig  im  16.,  17.  Jahrh.  beschrieben. 

R.  B.  Msc.  134.    (Rg.  II.  17).    Pap.    32  X  20  cm.    <>f>  Bl.    l<)/7.  Jahrh. 

Bamberger  Stadtrecht. 

Bl.  1 :  Instruction  wie  man  Sich  mit  Ciagen  vff  Persohn  liegende  Qiitter 

am  Stadtgericht  vnd  anders  holden  Soll.    Beg. :  Item  So  Einem 

für  geholten  ivirdt,  daß  Ersiemahl  vnd  nicht  erscheindt.   Der  Text 

bei  Zoepfl  beginnt  ohne  einen  Absatz  oder  dgl.  Bl.  2 :  Eß  ist  zu 

wissen,  daß  von  Alter  hero  Ist  kommen. 
Im  ganzen  wie  die  I  Iandschriftengruppe  ABG  mit  kleinen  Änderungen 

namentlich  im  sprachlichen  Ausdruck,  den  Überschriften  u.  dgl. 

Der  Anhang  I  A  und  B  Bl.   57',  wie  dort  nach      410  (vrgl.  I. 

S.  42),  unter  dem  Titel   Reformation  deß  Stattgerichts.    Bl.  61' 

Schi. :  nicht  mehr  rechnen  dann  X  dl.  434). 
Bl.  62—65'  von  der  gleichen  Hand:   Der  Procurator  Belohung.  Dann 

Extract  der  Tax  Auß  deß  ...//.  Veiten  Bischoffen  zu  Bamberg 

.  .  .  receß  .  .  .  1592  u.  dgl. 

Prov.  11.  Gesch.:  Am  vorderen  Einbanddeckel  Bemerkung  Jäck's:  Geschenk 
Dr.  Mayers  im  Sept.  1845.    Bl.  1:  P.  Mayer  Dr.  jur. 

Ebd  :  Pergamentblatt  aus  einem  Missale  des  14.  Jahrh. 
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R.  ß.  Msc.  135.    (Rc.  II.  12).    Pap.   29,5  X  19,5  cm.   66  Bl.   16.  Jahrb. 

Bl.  i — j:  Hofgerichts  Ordenung  1497. 

Alte  Foliierung  mit  14  beginnend.  Darnach  scheinen  13  vorausgehende 
Blätter  verloren  zu  sein.  Bl.  1  :  Titel  wie  oben.  Beg. :  Wir 
heinrich  (Gross  von  Trockau  1487 — 1501)  .  .  .  Bischof  zu  Bam- 
bergk  thue  leuntt. 

Bl.  7'  Schi. :  Damit  sich  meniglich  dornach  wisse  zurichten,  Geben  zu 
Bamberg  .  .  .  Montages  nach  dem  Sontag  Letare  usw.  (1497). 

Bl.  8  Zeugnis-Formular :  Einem  ein  fördernus  zu  gebenn  ivie  einer  dinet 
hatt. 

Bl.  9 — 41 :  Die  Reformation  des  gerichts  der  dechaney  des  thumb 
stiffts  zu  Bamberg  durch  denn  .  .  .  hernn  Georgenn  (von  Schaum- 
berg 1459— 1475)  Bischoff  zu  Bamberg  gemacht  vnd  geordnett,  vonn 
latein  in  teutsch  bracht.    Oben:  1463. 
Bl.  9  Beg. :  In  dem  namen  .  .  .  Georg  .  .  .  Bischoff  zu  Bamberg  zu 
einer  Ewigen  zukunfftigen  Igedechtnus.    Dann  Bl.  36:  1488.  Ord- 
nung vnd  ErTclerung  der  Reformaeion  usw.  bis  Bl.  41'  auch  geschafft 
zu  beivarenn  wie  in  den  Drucken,  vrgl.  Panzer,  Zusätze  zu  den 
Ann.  d.  ä.  d.  Lit.  Nr.  259*». 
Dann   folgen    Formulare:    41'  Schtüduerschreybung,    49  Heiretsnotel, 
54'  Exceptiones. 

Bl.  56' — 66:  Lanndtgerichts  Ordnung  zu  Bamberg  1503. 

Bl.   56'  Titel.    Bl.  57  Beg.:   Wir  Veit  (Truchsess  von  Pommersfelden 

1501 — 1503)  .  .  .  Bischoue  zu  Bamberg. 
Bl.  66'  Bricht  ab:  peinlich  gestrafft  werden  mocht  oder  nit  (Bl.  5'  des 
Druckes :  Des  lantgerichts  zu  Bamberg  Reformation-Panzer,  Annalen 
Nr.  538).    Der  Schluss  ist  ausgerissen. 
Am  Einbanddeckel  Notizen,  Beurkundungen  u.  a. 
Ebd.:  Pergamentumschlag. 
Vorgebunden  ist  die  Druckschrift: 

Bambergische  Peinliche  Halßgerichtfsordnung.    Bamberg,  Joh.  Wagner,  1580. 


R.  B.  Msc.  136.    (Rc.  II.  9).    Pap.    35,3  X  21,3  cm.    34  -f  335  Bl. 

18.  Jahrh. 

Praeiudicia  iuris  statutarii  Bambergensis. 

Titel  am  Rücken.  Bl.  I— XXXIV:  Index.  Bl.  1:  Pars  Ina  Be  Con- 
suetudine.  Beg. :  Acturo  de  Consuetudinibus  certae  cajusdam  Pro- 
vinciae. 
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Schi,  mit  De  Testamenlis  und  einigen  Musterbeispielen. 
Ebd. :  Papp-Umschlag. 

R.  B.  Mac.  137.    (Rc.  I.  40).    Pap.    34  X  20,5  cm.    33  +  257  HL 

18.  Jahrh. 

Bamberger  Landrecht-Erläuterung. 

Titel   wie  oben  auf  dem  Rücken.    Das  Gleiche  wie  Nr.   136,  auch 
gleicher  Einband.    Der  Anfang  des  Index  fehlt. 
Ebd. :  Alter  Papp-Umschlag. 


R.  B.  Msc.  138.    Pap.    20,5  X  16,5  cm.    44  (!■  b)  HL    18.  Jahrh. 

Einleithung  und  Unterricht,  Worinnen  Des  Hohen  Stiffts  Bam- 
bergs Statt-  und  Landts-Gewohnheiten  bestehen,  Wir  auch 
Die  Arth  und  Eigenschafft  auch  Unterscheid  der  hohen  und  niedem 
Jurisdictionalien.  Sambt  einem  Anhang  von  der  bey  hochfürstl. 
Cammern  gewöhnlicher  Belehnung  und  darauf  zu  reichen  habenden 
Handlohns  nebst  Anschlag  der  Gütter. 

Bl.  ia  Titelbl.  wie  ob.  Bl.  ib:  Von  denen  Gebrexchen.  Beg. :  Ein 
Landt,  Statt,  oder  Gerichts  Gebrauch  ist  zu  Latein  nichts  andt  rst, 
als  Jus  non  scriptum. 

Schi,  mit  der  Abteilung:  Fragstüchh  (16)  So  Einem  Beambten  noth- 
ivendig  zu  ivissen. 

Prov.:  Auf  dem  Vorsatzblatt  (Bl.  1):  Sunt  ex  Libris  Joann  is  llerma  H  »  i 
Kästners  1.  U.  TM.  anno  1714. 

Ebd.:  Pergamentblatt  aus  einem  Antiphonar  oder  dgl.  mit  Noten  14.  Jahrb. 


R.  B.  Msc.  139.   (Rg.  VI.  9»).    Pap.  20  X  16  cm.  4S  leiten.    18.  Jahrh. 

Bambergische  Verordnungen. 

Beg.  mit  VI.  Landsherrliche  Verordnung  ivegen  des  Landt- Gerichtes  1707. 
Schi,  mit  XV.  Copia  Hochjrstl.  Regierungs  Decreti  dir  hinausgab 
des  dritten  Pfennigs  von  dem  dar  obigen  Cantzley-Mann  Lehen  an 
die  Töchter  betr.  1737. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 

171) 
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R.  B.  Msc.  140.  (Re.  VI.  lzz).  Pap.  35  X  21  cm.  56  Bl.  17./ 18.  Jahrh. 

Verordnungen  und  Akten  über  das  Bamberger  Baderwesen 
u.  dgl.    (Vrgl.  auch  Msc.  misc.  48  .  62.) 
Bl.  1  Beg.  mit  Verordnung  über  die  Prüfung  der  Bader  23.  Jan.  1739. 
A.  Schi,  in  eigenem  Faszikel:  Barbiers  Ordnung  20.  Apr.  1587  (Frider. 
Henrich  scripsit  haec  ao.  1638). 
Ebd.:  Alter  Pappband. 


R.  B.  Msc.  141.    Pap.    32  X  21  cm.    9  Bl.    18.  Jahrh.  (1727). 

Becken-Handwerck-Ordnung  de  dato  23.  Maji  1630. 

Obiger  Titel  auf  dem  Umschlag.    Bl.  1  Beg.:  Von  Gottes  Gnaden  Wir 

Johann  Georg  Bischoff  zu  Bamberg  usw.    Dat.  23.  Mai  1630. 
A.  Schi.  Bemerkung:  ao.  1727  ist  diese  Ordnung  durch  Johann  Ott- 
mar Pf  aller  dermahligen  4  Maister  abcopirt  worden. 
Ebd. :  Alter  bunter  Papierumschlag. 


R.  B.  Msc.  142.    Pap.    20  X  16  cm.    27  Bl.    17.  Jahrh.  (1688). 

Ortnung  des  Handwerks  der  Häfner  1688. 

Bl.  1  Beg. :  Ich  Ernst  Damian  Von  Weittershaußen  .  .  .  Hochfürstl. 
Bamberg.  Rath  .  .  .  habe  .  .  .  hernachgeschriebene  Satz-Articul 
vndt  Ordnung  gegeben  vndt  gesetzt.    Dat.  9.  Okt.   1688.    Bl.  16 
Notiz.    Bl.  18 — 27  Abschrift  der  Ordnung  aus  dem  19.  Jahrh. 
Prov.:  Geschenk  des  Ofenfabrikanten  Schödl  1879. 

Ebd.:  Gepresster  Lederband  mit  aufgedrucktem  Titel:  Ortnung  des  löblichen 
Hantwercks  der  Hefner  Meister  vnt  (Rückseite :)  Ortnung  des  löblichen  Hant- 
wercks  der  Hefner  Meister  vnt  Geseien. 


R.  B.  Msc.  143.    Pap.    20,2  X  15,5  cm.    156  Bl.    17./ 19.  Jahrh. 

Prothocoll  Der  Gesellen  des  Löblichen  Häffner  Handwercks  in 

Hochfürstlichen  Residenz  Statt  Bamberg  allhier. 
Enthält  nur  am  Anfang  einige  Protokolle  von  1688,  dann  nur  Namens- 
Einträge,  fortgesetzt  bis  1862.    Am  Schluss  verschiedene  Notizen 
aus  dem  17. — 19.  Jahrhundert. 
Ebd. :  Grüner  Lederband  mit  Stoffbändern. 
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R.  B.  Msc.  144.    Pap.   34,8  X  21  cm.    20  Bl.    18.  Jahrh. 

Schuhmacher-Handwerksordnung  für  Kronach  1698.  Mit  Nach- 
trägen. 

Bl.  1  Beg. :  Wir  Lotharius  Frantz  .  .  .  Bischoff  zu  Bamberg  Urkunden 
und  bekennen  hiermit. 

38  Abschnitte.    Dat.  Bamberg  15.  Sept.  1698.    Dann  2  Notanda. 

Bl.  15  Nachträge,  Dat.  Bamberg  12.  Juli  170g.  Bl.  16'  Desgl.  Auf 
der  letzten  Seite  von  späterer  Hand  Bemerkungen  über  die  Teue- 
rung 181 7  mit  Unterschr.  :  Johann  Michael  Linhard  lialenmeister . 

Ebd.:  Brauner  Lederband.  Innen  ein  Kupferstich:  S.  Crispimis.  S-  Crispini- 
anus.  25.  Oct.  L.  A.  Pfeffel  exc.  A.  V. 

Verordnungen  für  die  Buchbinderzunft  in  Einzelblättern  und 
neue  Abschriften  für  andere  Handwerke  siehe  Msc.  misc.  62. 

R.  B.  Msc.  145.  Pap.  31,5  X  20  cm.  27  Bl.  (und  94  Druck).   17.  Jahrh. 

Bambergische  Peinliche  Halßgerichtfäordnung  (Druck.  Bamberg, 
Johann  Wagner,  1 5X0)  mit  handschriftlichen  Beifügungen. 
Vorne  Bl.  1  :  Bestallung  des  Nachrichters,  Ordnung  für  den  Lochhüter, 
Eide,  über  Vernehmung  der  Zeugen.  A.  Schi. :  Wie  sich  ein  Jeder 
Zenlrichter,  Zentschövf  usw.  .  .  .  verhalten  soll.  In  dem  mit  Papier 
durchschossenen  Text  meist  lateinische  kriminalrechtliche  Auszüge 
und  Notizen. 

Prov.:  Aus  dem  Dominikaner-Kloster.   Titelb!. :  Conventus  Hamberg,  ordmis 
Praedicatorum.  Ebenda  von  älterer  Hand  Sunt  ex  Libris  M.  Stephan  i  The  in. 
Ebd.:  Beschädigter  Pappumschlag. 

R.  B.  Msc.  146.   (Rc.  II.  11).    Pap.   29,5  X  19,5  cm.   22  beschr.  Bl. 

18.  Jahrh.  (1701). 

Kurtz  verfastes  Kriegsrecht,  wobey  dir  Peinl.  u.  Halßgerichts  Ord 
nung,    Vhd  andere  Militaria  ex  requisito  zu  finden,  welches  von  mir 
Johann  Becken  von  Friedberg  J.  V.  U°.  vnd  langgewesi 
Auditeur  also  zusammen  getragen  worden  in  Anno  1701. 
Bl.  2  Beg. :  /.  Zu  der  besitzung  eines  Kriegs-Rechts  werden  erfordert : 

Praeses  Auditeur  usw. 
Bl.  22  bricht  ab  in  dem  Abschnitte  XXVII  Citatio  exl.  diffamari. 
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Beigeb.  ist  die  Druckschrift: 

Bambergische  Peinliche  Halrigerichts-Ordnung.  Bamberg,  Joh.  Wagner,  1580. 
(Das  Manuskript  auf  den  vorn  und  hinten  eingebundenen  Papierblättern.) 
Prov. :  Aus  dem  Karmelitenkloster.    Bl.  1 :  Carmeli  Bambergensis. 
Ebd.  :  Roter  Lederband. 

R   B.  Msc.  147.    Pap.    15  X  9,3  cm.    183  Bl.    (55a~c.  113,  121,  150 
fehlen.)    17.  Jahrh.  (1617/8). 

Verzeichnis  von  hingerichteten  und  gefänglich  eingezogenen 
Personen,  namentlich  in  Hallstadt  bei  Bamberg  161 7  und  1618. 

Bl.  1  Beg.  mit  Endl  hoffmennin  Zuckhesin  (?)  gen.  zu  halstaü  ist  den 
17.  Janij  iustificirt  Ao.  1617.  Nach  derartigen  Überschriften  folgt 
regelmässig  eine  Reihe  von  Namen  mit  Daten  (wohl  die  „Complices" 
in  Hexenprozessen). 

A.  Schi.  Register  über  die  Namen. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 


R.  B.  Msc.  148.    Pap.    Lose  Blätter  und  Faszikel  in  10  Mappen. 

16./17.  Jahrh. 

Hexenprozessakten. 

Anklagen,  Verhöre,  Urteile,  sog.  Gnadenzettel,  Suppliken,  Appellationen. 
Berichte  und  Verfügungen.  Testamente,  Nachlasssachen,  Inventare, 
Forderungen,  Rechnungen,  Briefe  usw.  Aus  der  Zeit  von  1595  bis 
163 1,  1673,  1680,  die  Hauptmasse  die  Jahre  1627 — 30  umfassend. 
Siehe  handschriftliches  Verzeichnis.  Vrgl.  Heller'sche  Msc.  534,  598. 

Lit. :  Friedr.  Leitschuh,  Beiträge  zur  Geschichte  des  Hexenwesens  in 
Franken.   Bamberg  1883. 

P.  Wittmann,  Die  Bamberger  Hexen-Justiz  (1595— 1631).  Archiv  für  kath. 
Kirchenrecht  L  (N.  F.  XXIV).   Mainz  1883. 

Joh.  Looshorn,  Die  Geschichte  des  Bistums  Bamberg.  VI.  Bd.  Bamberg 
1906.   S.  23—82. 

Vrgl.  auch:  G.  v.  Lamberg,  Criminal- Verfahren  vorzüglich  bei  Hexen- 
prozessen im  ehemaligen  Bifäthum  Bamberg  während  der  Jahre  1624  bis  1630. 
Nürnberg  o.  J. 

Prov.  u.  Gesch. :  Über  die  Herkunft  gibt  zunächst  ein  Stück  Papier  Auskunft, 
das,  wie  der  Aufdruck  auf  der  Rückseite  zeigt,  als  Emballage  für  „lli  Dzd.  Feinste 
braune  dickgemandelte  Lebkuchen  von  F.  G.  Metzger  in  Nürnberg"  diente  und  die 
Bemerkung  enthält:  Von  einem  Kaufmann  einen  Stoß  Hexen-Prosesse  erhalten, 
hievon  die  besseren  ausgewählt,  und  den  Rest  der  hiesigen  K.  Bibliothek  über- 
geben. 1854.  JAMt  (zusammengezogene  Initialen  =  J.  A.  Messerschmitt).  Der 
Sohn  des  oben  Genannten,  Privatier  Baptist  Ferdinand  Messerschmitt,  schenkte 
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diesen  Rest  (in  den  Bibliotheksakten  Dankschreiben  vom  i.  Oktober  1875  für  14 
Akten).  Von  dem  gleichen  Herrn  wurde  dem  Herausgeber  die  Mitteilung  gemacht, 
dass  sein  Vater,  der  Weinwirt  Johann  Adam  M.,  die  Akten  (in  den  Jahren  1830 
bis  1840?)  zufällig  bei  seinem  Freund,  dem  Seifensieder  und  Spezereihändler  Bayer 
in  der  Dominikanerstrasse  auf  dessen  Ladentisch  liegen  sah,  der  sie  als  Makulatur 
(vermutlich  also  ausgemusterte  Gerichtsakten)  ersteigert  hatte,  und  von  diesem  er- 
warb. Die  Angabe  Leitschuh's  in  der  angeführten  Schrift,  dass  ein  Teil  von  Jäck 
angekauft  worden  sei,  beruht  wohl  auf  Vermutung. 


R.  B.  Msc.  149.  (Rc.  I.  37).  Pap.  30,5  X  21  cm.  438  HL  16./17.  Jahrh. 

Consilia,  Casus,  Quaestiones,  Exempla,  Decisiones,  Collectanea 
iuridica. 

Verschiedene  Abteilungen,  lateinisch  und  deutsch,  in  einen  Band  zu- 
sammengebunden. Vorn  Bl.  1  ein  Brief  des  Mag.  Paulus  Hugte- 
nus  Mindensis  an  Antonius  Wetzelius  {Wengerns?)  montis  rnona- 
choriim  praefectus  mit  lateinischer  Ode,  16.  Jahrh.  Als  Verfasser 
sind  genannt:  Dr.  Gugel  (Bl.  47  Consilium  Die  Zentt  liattelß- 
dor ff  betreff mt),  Christoph  Her  desianus ,  Joh.  Donat,  Matth 
Preuning er ,  Hil.  Melius,  Franciscus  Bononus ,  Justus 
Lorber,  Joh.  Herel,  Conr.  lütter  shusius ,  A.  Deiner  u.  a. 

Prov.:  Bl.  4  steht  Conuentus  Bambergensis  ord.  praedicatorum,  was  sich 
wohl  nur  auf  die  betreffende  Abteilung  bezieht.  Am  vorderen  Einbanddeckel: 
Jodocus  Kühnr  ath  J.  V.  St.,  den  Jäck,  Katalog  Nr.  2000,  irrtümlich  als  Ver- 
fasser des  Werkes  anführt,  ebenso  Pantheon  S.  632. 

Ebd. :  Schweinsleder  Umschlag. 


R.  B.  Msc.  150.    Pap.    32  X  20,5  cm.    78  Bl.    18.  Jahrh. 

Rechtliche  und  wirtschaftliche  Collectaneen. 

Bl.  1  — 19:  Reservierung  von  Getreidemassen  (Allertshaussen  bis  Weis- 
main, dann  noch  Frankfurt,  Würzburg).  Bl.  20 — 23:  Species  Juris- 
dictionis.  Bl.  24 — 27:  Constitutiones  Bambergenses  für  Zinslehen. 
Bl.  27'— 43':  Bambergische  Waldordnung,  Forst-  und  Landwirt- 
schaftliches. Bl.  44 — 77  Muster  für  Urkunden  und  Aktenstücke. 
Bl.  77' — 78':  Successio  prineipum  Bambergensium  1380—1746. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 
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R.  B.  Msc.  151.    (Rf.  VII.  15).    Pap.    21  X  16,5  cm.    1  Bl.  und  419 
Seiten  (211  fehlt).    18.  Jahrh. 

Zusammentrag  Einiger  im  Kayß.  Hochstifft  Bamberg  üblichen 
Rechten  sambt  angehengter  Wahl  Capitulation  de  Ao.  1693  cum 
Indice  ab  Anno  1720{?). 
Handbuch  für  Verwaltungsbeamte  u.  dergl.  mit  praktischen  Beispielen, 
Formularen  usw.    Titeibl,  wie  oben.    S.  i  Beg. :   Von  Denen  Ge- 
brauchen Ins  Gemein.    S.  123  Schi,  mit  dem  Abschnitt:  Verwah- 
rung des  Maynaydts.    Dann  der  oben  angegebene  Anhang.  Hierauf 
Testamente  (Aufseß,  Marschalk- Ostheim  u.  a.)  wohl  ebenfalls  als 
Formularbeispiele,  Verordnungen,  Consilij  Ecclesiastici  —  Aidici 
Personae  1735.    Der  oben  genannte  Index  fehlt. 
Ebd.  :  Pappband. 


R.  B.  Msc.  152.  (Rc.  II.  37k).    Pap.   33  X  20,8  cm.    37  Bl.    18.  Jahrh. 

Verschiedene    wissens    würdige   Supplication-,  Capitulation-, 
Receß-  und  Instrument-Sachen. 

Formulare,  Titulaturen  u.  dergl.  Darin  u.  a.  Bl.  6  ff. :  Compendium 
Uber  etliche  des  Kayserlichen  Hoch-Stiffts  Bamberg,  Stadt-,  Land- 
Brauch  Samt  angehefften  Juris-Dictional  Fragen  .  .  .  Von  Herrn 
Dr.  Maystetter  seel.  herausgegeben.  Anno  1733.  Bl.  23  Übersicht 
zur  deutschen  Verfassungs-  und  Rechtsgeschichte. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 


R.  B.  Msc.  153.  (Rd.  VII.  42).  Pap.   19,5  X  16,5  cm.  42  Bl.   16.  Jahrh. 

Sterbs  Ordnung,  so  zu  Nürmberg  in  grossen  Sterben  Anno  1562 
gehalten  worden.  (Mit  einem  Anhang  ähnlicher  Bamberger 
Verordnungen.) 

Bl.  1  Titel.  Bl.  2:  Von  den  Herlichen  Stenden  vnd  Ordnungen  so  zue 
Nürmberg  inn  Sterben  Anno  1562  aujgericht,  vnd  bies  in  daß 
1563.  Jahr  gehalten  worden.  Sanitäre  und  sonstige  einschlägige 
Verordnungen.  Nach  Schluss  derselben  Bl.  35  einige  Präservativ- 
mittel u.  dgl. 

Bl.  35':  Eines  Raths  zu  Bamberg  Bedencken  in  zidragenten  Sterbsleufften 
Bl.  38  Mandat  des  Bamberger  Bischofs  Veit  von,\Würzburg  1563. 
Bl.  42 :  Preseruatiff  {Angelica). 
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Prov-:  Auf  der  i.  Seite  des  Vorbandes:  Sunt  ex  Hb.  Joann.  Ney  decket 
J.  V.  D.  1633. 

Ebd.:  Rot  gefärbter  Lederband. 
Wasserseichen:  Wappen. 

Beigebunden  sind  am  Anfang  und  am  Schluss  die  Druckwerke: 

1.  Biblische  Emblemata  Vnd  Figuren,  welche  in  den  Zweyen  Verneurten 
Stuben,  deß  Hospitals  Zum  Heiligen  Geist  in  Nürnberg  .  .  sind  Vorgemalel 
morden.    In  Kupffer  Gestochen  Durch  Johann  Pfann  Burger  daselbsten  1626. 

2.  Kurtser  vnderricht,  Wie  man  sich  in  jetzt  regierenden  Sterbsleuffen 
verwahrn  vnd  Curirn  möge.  Auß  Benelch  vnd  fürsorg  deß  .  .  .  Herrn  Johann 
Philips  .  .  ■  Bischoffen  zu  Bamberg,  durch  jhre  F.  G.  verordnete  Medicos  gestelt. 
Gedruckt  zu  Bamberg,  durch  Anthonium  Horits  (1602). 

R.  B.  Msc.  154.    (L.  III.  36).    Pap.    15  X  9,5  cm.    214  Bl.    17.  Jahrh. 

Knauer,  Mauritius:  Medicina. 

Hier  ohne  Titel  (dieser  Nr.  155),  aber  das  vollständige  Werk.  Bl.  1: 
Nomina  omninm  morbornm  totius  corporis  humani  cum  eorum  causis 
et  signis.  De  mortis  interioribus.  §  l"",s  De  passionibus  cerebri 
interioribus.  Beg. :  Catarrhus:  latine  fluxus,  destillatio.  Ein  lu- 
tvendiger  /Ines  des  hanbfs. 

Die  Krankheiten  im  allgemeinen  nach  den  Körperteilen,  zuletzt  Haut- 
krankheiten, De  veneno  viperae.  Bl.  87  De  Medicina.  90'  Aduer- 
tenda  quaedam  circa  nobiliora  membra  hominis,  dann  über  Humores, 
Blut,  Temperamente  u.  a. ,  Jahreszeiten,  De  creatione  Infantis, 
Lebensalter,  Regimen  nach  den  Jahreszeiten  und  Lebensaltern  u.  a. 

Bl.  153:  Regimen  contra  Peslilentiam  siue  Epidemiam  Rmi,  Dni  Ga- 
rn t  u  t  i  (Canuti) Episcopi  Arnsiensis,  dann  noch  einige  AbschnitteP»?  ^«- 
tiones  usw.,  zuletzt  Bl.  161  Rezept  gegen  Rotlauf,  Podagra  usw. 
Vrgl.  den  Knauer'schen  Kalender  R.  B.  Msc.  162.  Bl.  106—125. 

Vorne  Bl.  1 — 5  und  hinten  Bl.  164  —  214  eine  grosse  Menge  medizini- 
scher, Koch-  und  Haushaltungsrezepte  von  anderer  Hand. 
Der  gleiche  Schreiber  wie  Nr.  89  (und  155).    Vrgl.  das  dort  Bemerkte. 
Ebd. :  Alter  Pappband.  Am  Rücken  Streifen  aus  einem  Pergamentmanuskript 
(Bibel?)  etwa  des  13.  Jahrh. 

R.  B.  Msc   155.    (Rd.  VIII.  17).    Pap.    15  X  9,2  cm.    2,  84  und  10  Bl. 

17.  Jahrh. 

Medicina  Rmi.  patris     .  .  dni  Mauritij  Knauer,         descripfa  a 
Udo.  j).  Valentino  Schnee  (vrgl.  Nr.  89)  .  .  .  In  nsum  Fr.  Wil- 
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Iclmi  Eberth  .  .  .  Gompac/a  eiusdem  sumptibus,  Anno  1686.  Die 
28.  Maij Lucipetrae  (Lichtenfels).  Auf  dem  zweiten  Vorsatzbl.  (ia)  1681. 

Titel  wie  oben.    Bl.  ib:  Nomina  omnium  morborum  usw.  wie  Nr.  154. 

Bricht  Bl.  84  ab:  sed  in  medio  cerebro  ingroßatur  (=  Nr.  154  Bl.  91'). 
Nach  vielen  leeren  Blättern  noch  10  Blatt  Indices,  wohl  von  der 
Hand  des  oben  genannten  W.  Eberth  nach  dessen  Eintrag  Bl.  1 a. 
Ebd.:  Glatter  Schweinslederband. 


R.  B.  Msc.  156.    (Re.  III.  1—4).    Pap.    4  Fol.-Bde.    17./18.  Jahrh. 

Notata  medica  (auctore  Maur.  Knauer?). 

Obiger  Titel  auf  dem  Rücken  und  den  Titelblättern.  Diesen  folgt  in 
jedem  Bande  der  Index  über  das  ganze  Werk.  Pars  I  Digestiva, 
Aperitiva  usw.,  Abschnitt  über  die  Arzneimittel.  Dann  Behand- 
lung, viele  Rezepte  u.  dgl.  auch  in  deutscher  Sprache,  teilweise 
abenteuerlicher  Art :  Dolor  Capitis  bis  Linguae  Ulcus.  —  Pars  II: 
Paralysis  linguae  bis  Melancholia.  —  Pars  III:  Scorbutus  bis 
Morbus  a  Fascino,  Incantatione  ac  Veneficijs.  —  Pars  IV:  Affectus 
externi:  Scabies  bis  De  infantiium  morbis :  Febris  Erysipelatosa. 
Jäck,  Pantheon  S.  603fr.,  608  schreibt  das  Werk  dem  Abt  Mor.  Knauer  zu. 

Ebd.:  Brauner  Lederband  mit  den  Buchstaben  F.  J.  H.  P.  L.  1705.  (Frater 
J  .  .  .  H  .  .  .  (?)  Professus  Langheimensis). 


R.  B.  Msc.  157.  (Re.  III.  5).  Pap.  31  X  19,8  cm.  739  Seiten.  17.  Jalirh. 

Sartorius,  Johannes  Georg. :  Opus  medicinale  exquisitissimum. 

S.  I — 6  Titel  und  Widmung  an  den  Domdechant  Georg  Heinr.  von 
Kinsperg.  S.  7  Beg.  mit  Morbus  Ungaricus.  Rezepte  gegen 
Krankheiten. 

Schi,  mit  Atirium  dolor,  Paralysis,  dann  noch  S.  671  Dolor  arthriticus, 
Consilium    (für  den  Fürstbischof?)  von  Fr anciscus  Moraeus 
medicus  Buxellensis.   Dat.  Venetiis  12.  Maij  1669. 
S.  679—739  Index. 

Prov.:  Aus  der  Dombibliothek  nach  der  Signatur  (0?  abgefallen)  24. 
Ebd. :  Schweinslederband  mit  den  Initialen  des  Besitzers  G.  H.  V.  K.  B.  D. 
(Georg  Heinrich  von  Kinsper g  Bambergensis  Becanus)  1676. 
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R,  B.  Msc.  158.    (L.  III.  32).    Perg.    20  X  7,5  cm.    305  Bl.  1610  Seiten 
mehr  l»-b,  überspr.  202,  344).    17.  Jahrh. 

Nucleus  sive  Medulla  medicamentorum  ex  celeberrimis  hoc  vertun 
statu  adkuc  viventibus  medicis  desumpta,  annexis  insuper  principm» 
morborum  definitionibus,  caussis  et  signis  prognosticis  1675. 
Titeibl,  wie  oben  =  S.  i.    S.  i c  Beg.:  Vigiliae.    Vigiliae  praeter  Na- 
turam. 

Schi,  mit  den  Fiebern  u.  dgl.,  zuletzt  S.  556  Arthritis.  S.  561  —  574 
noch  verschiedene  Rezepte.  S.  576 — 607  Alphabetischer  Index, 
a.  Schi.  S.  607 — 610  wieder  Rezepte. 

Nach  Jäck's  Katalog  Nr.  845  soll  der  Verfasser  Mor.  Knauer,  der  Schreiber 
ein  Langheimer  Mönch  sein  und  der  Band  aus  der  Langheimer  Bibliothek  stammen. 
Es  ist  dies  vielleicht  eine  Verwechslung  mit  Nr.  151  oder  155,  die  er  übersieht. 
Der  Aufdruck  auf  dem  Einbände  zeigt,  dass  das  Manuskript  aus  dem  Besitze  des 
Domdechants  Georg  Heinrich  von  Kinsberg  stammt,  vermutlich  kam  es  wie 
das  ähnliche,  wohl  auch  von  der  gleichen  Hand  geschriebene  Nr.  157  in  die  Dom- 
bibliothek. Vielleicht  ist  auch  der  Autor  der  gleiche,  Joh.  Georg  Sartorius, 
wozu  auch  das  Datum  stimmt. 

Ebd.  :  Dunkler  Lederband  mit  Goldschnitt.  Aufdruck  G.  ff  V.  K.  B.  D.  1675. 
2  massive  Schliessen,  von  denen  die  eine  abgefallen  ist. 

Calendarium  Bambergensis  ecclesiae.    Siehe  oben  Nr.  46. 

R.  B.  Msc.  159.    (HJ.  V.  19).    Pap.   19,5  X  15,5  cm.  64  Bl.    17.  Jahrh. 

(Knauer,  Mauritius) :  Calendarium  Oeconomicum  Practicum,  Per- 
petuum.    Daß  ist  Beständiger  Hauß  Calender.    Auss  Welchem 
Jährlich  die  Witterung  zuerkennen,  Vnd  nach  dero  gestalt  der  Wein 
vnd  Veldtbaw  mit  frucht  vnd  nutzen  anzuordnen,  die  Missjahr  zu  er- 
kennen, vnd  der  beuorstchenden  noth  Weißlich  vorzukommen.  Auff 
daß  Franckhenlandt  vnd  ßonderlich  auff  daß  Stießt  Bamberg  gerichtet 
(von  später  Hand  1654). 
Bl.  1  Titel  wie  oben.    Rl.  2  Vraef atiuncxda .    Beg.:  Practermissis  om- 
nibus,  quae  a  narijs  hac  de  re  scripta  sunt.    Dann  Dissertatio  De 
phgsicis  princijnjs  et  causis  naturalibus  ferüHtaHs  et  sterilitatis. 
Expericntia  Communis  usw.   Bl.  6  Vorrede  An  den  gemeinen  Leßer. 
Beg. :  Weiln  einem  vleißigen  haußhalter.    Bl    7'  Planeten  Taffei 
1600-1912,  dann  Saturnus  bis  Lima.    Bl.  33  Proprieta/es  et  Qua- 
litatcs  Zodiaci.    Bl.  34  Schi.:  Pisces.  Fisch       IB.  Februarij.  Ist 
ein  wässerigs  Zeichen,  weybisch,  Phlegmatisch  .  .  .  wit  hartneckig. 
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Dann  von  anderen  Händen  Bl.  35  —  59:  Partikular  Witterungen.    Bl.  61 
bis  64  Tabellen:  Tagläng  durch  das  gantze  Jahr. 

Angeblich  Originalmanuskript  des  Verfassers,  das  nach  Jäck,  Pantheon  S.  607 
(vrgl.  ebenda  S.  599  f.)  damals  im  Besitze  des  letzten  Abtes  von  Langheim  Candidus 
Hemmerlein  gewesen  zu  sein  scheint.  Nach  einer  vorn  eingeschriebenen  Notiz 
Jäcks  wurde  es  im  Jahre  1843  der  Bibliothek  von  Dr.  Daumüller  geschenkt.  Wie 
die  Vergleichung  der  Schrift  zeigt,  ist  es  jedoch  von  demselben  Schreiber  wie  Nr.  89, 
J93>  I95  geschrieben,  vrgl.  das  zu  Nr.  89  Bemerkte.  Hingegen  scheint  die  Korrektur 
Bl.  4'  (u.  a.  ?)  von  Knau  er  s  Hand  herzurühren,  vrgl.  Nr.  194,  208,  209. 

Ebd. :  Neuerer  Pappband. 


R.  B.  Msc.  160.    Pap.    19  X  16  cm.    57  Bl.    17.  Jahrh. 

Knauer,  Mauritius:  Calendarium  oeconomicum  practicum  per 
petuum. 

Bl.  1  Titel  wie  Nr.  159  ...  Authore  .  .  .  D.  Mauritio  30.  Abbate  in 
Langheim.  Bl.  1'  Praefatiuncula  usw.,  Bl.  5  Vorrede,  Bl.  6'  Pla- 
neten Taffei  1600 — 1912,  Bl.  9  Saturnus  usw.  wie  dort,  doch  folgt 
hier  gleich  nach  jedem  Planeten  der  Abschnitt  Particular-  Witterung 
(Bl.  13'  die  Schlussbemerkung  eingefügt:  Anno  1664  hat  Saturnus 
die  3  Praelaten  —  Äbte  vom  Michelsberg,  Banz,  Maur.  Knauer 
von  Langheim  —  aufgerieben).  Bl.  44  nach  den  Proprietates  .  .  . 
SAgnorum  Zodiaci  (Pisces)  noch  weitere  Abschnitte  De  Anno  bis 
Alia  prognostica.  Bl.  51'  Tagläng  Durch  das  ganze  Jahr,  Abhand- 
lung, dann  53' — 57'  die  Tabellen  wie  Nr.  159. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 

R.  B.  Msc.  161.  (Rd.  VIII.  16c).  Pap.    19,5  X  16  cm.  64  Bl.  17.  Jahrh. 

Knauer,  Mauritius:  Calendarium  oeconomicum  practicum  per- 
petuum. 

Bl.  1  Titel  ohne  Angabe  des  Autors,  wie  Nr.  159.  Bl.  2:  Ein  Gemaine 
Vnndt  Gründtliche  Erfahrung.  Der  Wein  Geradet  nit  Sieben 
Jahr  nacheinander  (vrgl.  Nr.  159,  Bl.  2,  ohne  die  lateinischen  Teile). 
Bl.  3  Vorrede,  Planeten  Taffei  (1600 — 1818)  usw.,  von  Einzelheiten 
abgesehen  wie  Nr.  160  (das  Notandum  über  den  Tod  des  M. 
Knauer  Bl.  13  formell  etwas  abweichend)  bis  Bl.  57'  Pisces,  dann 
Bl.  58  Tagläng  wie  ebenda. 

(80) 


81 


Auf  den  letzten  Blättern:  Maria  1  aic f osca  Ebstichin  {??)■  An- 
dreas Ehrhardt. 
Ebd. :  Alter  Pappband  mit  Aufschrift  Calendarium  Perpetuum.   Am  Rücken 
Stück  eines  hebräischen  Pergamentmanuskriptes. 

R.  B.  Msc.  162.    (Rd.  VIII.  16e).    Pap.    20,3  X  15,5  cm.    125  Bl. 

17.  Jahrh. 

Knauer,  Mauritius:  Calendarium  oeconomicum  practicum. 

Bl.  i  Praefatiunotda  wie  Nr.  159,  desgl.  die  lateinischen  Kapitel  und 
die  Vorred,  die  Planeten  Tafel  hier  bis  1940  fortgeführt.  Saturnus 
usw.  gleich  Nr.  161  bis  95  Pisces,  desgl.  Bl.  95'  Tagläng  usw. 
und  Tafeln. 

Dann  folgt  hier  noch  Bl.  106:  Regimen  Wieder  die  Pestilenz 
.  .  .  Vor  diesem  durch  C anintnm  medicinae  Doctorem  .  .  .  in 
Lateinischer  Sprach,  anjezo  ...  in  die  teutsche  rersezt  morden, 
durch  fr a (rem  Maurt  tium  Abbt  in  dosier  Langheimb  1662. 
Bl.  124  noch  einige  Rezepte  gegen  das  Podagra  u.  dgl.  Vrgl. 
Nr.  154. 

Ebd. :  Lederumschlag  mit  Stoffbändern.  Aufschrift:  Lanckhcimbischer  Prae- 
laten  Calender.    Innen  der  Name  An  treas  Stengel  schneiter. 

R.  B.  Msc.  103.    (Rd.  VIII.  10d).    Pap.  20  X  10  cm.    1  Bl.,  199  Seiten. 

17.  Jahrb. 

Ewiger  Hauß  Calender  Von  Einem  Hochieiirdigen  flenn  Praelaten 
dess  Wohllöbl.  (?)  Gotteshanß  vnnd  Lobt.  Closters  Langheimb  .  .  .  an 
Tag  geben  usw. 

S.  1  Kürzerer  Titel,  S.  I  ■  ausführlicherer  wie  oben.  S.  3 :  Gemeine 
vnd  Gründtliche  Erfahr nus  wie  Nr.  161,  etwas  verkürzte  Vorrede 
und  ebenso  weiter  der  gleiche  Inhalt,  in  der  Form  etwas  verändert 
und  gekürzt  (so  die  Planctcntafeln  167S — 1804,  die  Bemerkung 
über  den  Tod  Knauers  steht  hier  nicht).  S.  139  Schi,  die  Parti- 
kular-Witterung  für  den  Mond  ähnlich  wie  dort,  desgl.  140  Volget 
Die  Beschaffenheit  der  Zwölf  andern  Himmlischen  Zeichen  usw. 
bis  Fisch. 

S.  147 — 173:  Volget  ein  Calender,  In  icelchem  die  fürnehmste  Heiligen 
.  .  .  gesetzt  seint,  a.  Schi.  Gebetlein.  S.  175  Tafel  für  den  Sonnen- 
stand.   S.  I/7—I99  Wahlsprüche  römischer  Kaiser. 
Ebd. :  Pergamentblatt,  wahrscheinlich  aus  einem  Kalender,  mit  Papier  überzogen. 
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R.  B.  Msc.  164.    (HJ.  V.  23).    Pap.    18,4  X  15,6  cm.    III  und  315  Bl. 

18.  Jahrh.  (1713). 

Bl.  i — 46:  Calendarium  oeconomicum  perpetuum  practicum. 

Bl.  I  Farbiges  Titelbild :  Flammendes  Herz  mit  Pfeil  und  Abtstab  in 
einem  Schild,  zu  beiden  Seiten  ein  Engel,  Spruchband,  dessen  In- 
schrift mit  Tinte  überschmiert  ist.  Bl.  II:  Frater  Philippus 
Geys  Ordinis  Eremitarum  Saudi  Patris  Augustini  Anno  1713. 

Bl.  III  Titel,  ebenso  Bl.  1  Erfahrung  usw.,  Bl.  1'  Vorrede,  Bl.  3'  Pla- 
neten Taffei  1601  — 1904,  Bl.  6  Salurnus  usw.,  doch  fehlt  das  No- 
tandum  über  den  Tod  der  Prälaten,  sonst  nur  mit  kleinen,  meist 
formellen  Abweichungen,  auch  Kürzungen,  bis  Particular  Witterung 
deß  Mondts  Bl.  45  wie  Nr.  161  (hier  Bl.  56).  Bl.  45—46  noch 
einige  Rezepte  u.  dgl. 

Bl.  47 — 121:  Kraut  Gartten,  in  ivelchem  Zu  beobachten  ist,  Zu  waß 
Zeiten  man  daß  gartten  gewächs  möge  abnehmen  anpflantsen  undt 
Versorgen. 

A.  Schi.  Bl.  63 — 121  gezeichnete  Pläne  für  Beetanlagen,  114' — 116  Die 
Planeten  Stundten  u.  a.    Bl.  122  Rezept. 

Bl.  123 — 173:  Gründlicher  Bericht  Von  der  Arithmetica  oder  Rechen- 
kunst. Bl.  174  Zeichnung  einer  Sonnenuhr.  Bl.  176 — 221':  Tech- 
nische Rezepte  und  Hausmittel. 

Bl.  222 — 281':  Anweisungen  für  Ciavier,  Orgel  und  Gesang. 
Musikstücke. 

Bl.  222  Beg. :  Fundamental  Instruction  der  schlagJcunst  undt  Von  setzung 
der  finger  in  dem  hinaufflauffen  mit  der  Rechten  handt. 

Bl.  253  —  276  Musikstücke,  namentlich  für  kirchlichen  Gebrauch,  die 
Messe  u.  dergl.  für  Organisten.    Bl.  276'  Regula  Partiturae. 

Bl.  283 — 292':  Bericht  Von  der  Arithmetica  usw.  Grossenteils  Wieder- 
holung von  Bl.  123  ff. 

Bl.  293 — 307:  Fortsetzung  der  Musikstücke:  Sarabanda,  Coranda,  Alla- 
manda u.  s.  f.  Bl.  299':  Ciacona  ex  T).  Se.  Johann  Bach.  Bl.  293' 
von  anderer  Hand  der  Name  J.  G.  schorr  von  PI  au. 

Bl.  310' — 312':  Fortsetzung  der  Arithmetik,  313  Musikalisches,  314'  Ge- 
heimschrift, 315  Fundamenta  Cantus  Choralis  Tafel  mit  Tonleitern 
(rot). 

Nach  ßl.  252  sind  zwei  ausgeschnitten,  wohl  auch  eines  nach  238. 
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Prov.  u.  Gesch.:  Der  Sammler  und  Schreiber  des  Ganzen  wird  wohl  der 
oben  genannte  Augustiner  Phil.  Geys  sein.  Am  vordem  Einbanddeckel  innen: 
H.  E.  D.  .  .  .  1714.  Ebenda  von  Jäcks  Hand:  Dono  Schar old  Wwe.  Auf  dem 
Vorsatzblatt:  Geschenk  des  Legationsrathes  Dr.  C.  G.  Schar  old  zu  Würzburg 
für  den  hist.  Verein  zu  Bamberg.  1836. 

Ebd.:  Pergamentblatt  aus  einem  Antiphonar  oder  dergl.  mit  Quadratnoten 
auf  4  Linien. 


R.  B.  Msc.  1G5.   (HJ.  VI.  28).   Pap.   19,3  X  16  cm.  102  Bl.    17.  Jahrh. 

Bl.  i — 16:  Planetarum  regimen  et  effectus  ab  iis  causari  soliti. 

Bl.  i  Titel  wie  oben.  Bl.  i':  Effectus  Planetarum  hi  sunt  praecipui. 
Annus  siccus,  frigidus,  calidus,  humidus  usw.  Bl.  2  Mars  10'52, 
Bl.  4  Sol  1053  bis  Jupiter  1658.    Teils  lateinisch,  teils  deutsch. 

Bl.  17 — 64':  Moriz  Knauers  Calendarium  oeconomicum  practicum 
(unvollständig). 

Titel  (und  Anfang?)  scheint  verloren  gegangen  zu  sein,  ebenso  der 
Schluss.  Bl.  17:  Vorrede  an  den  gemeinen  Leßer.  Weiht  eiurm 
vleißigen  Haußhalter  viel  an  deme  gelegen.  Bl.  19:  Planeten  Taffei 
1600  — 19 1 2.  Dann  Bl.  22  Saturnus  usw.  ohne  die  Notiz  über  den 
Tod  der  Prälaten,  im  ganzen  wie  Nr.  161.  Bl.  64'  bricht  in  der 
Partikularwitterung  des  Mondes  mit  Juli  ab. 

Dann  folgen  von  der  gleichen  Hand  und  auf  gleichem  Papier  wie  Nr.  1  59 
Bl.  65  —  71'  Abschnitte:  De  Anno,  De  partibus  anni  usw.  bis  Alia 
Prognostica  wie  Nr.  160  Bl.  44 — 51. 

Bl.  72—81':  Dialog  über  den  menschlichen  Körper  (Fragment). 

Bl.  72  Beg. :  Ich  bin  darmit  zu  frieden,  der  herr  fahre  fort  usw.  (über 
spiritus,  humores,  membra).  Es  folgen  Bl.  74' :  Drittes  Gespräch 
Von  der  Empfängnus  usw.  80:  Vierdtes  .  .  .  von  dem  hertz.  Bl.  81' 
bricht  ab  mit  der  Überschrift:  Fünffies  Gespräch  Von  dem  htm. 
82—87'  leer. 

Bl.  88 — 10 1 :  Liber  Chartulae  S.  Bernardi  Ad  Rainaldum.  Aufä 
den  lateinischen  Versen  in  Teutsche  versetzt. 

Bl.  88:  Vorrede  an  den  Leser.  Es  hat  .  .  .  Pater  Petrus  Possinus  .  .  . 
vnlängsten  ein  schönes  Opusculum  ...  an  den  tag  gebracht.  Bl.  89 
Titel  wie  oben.  Beg. :  Vhsern  grueß  wir  schickhcn  dir  —  Reinalde, 
durch  dieses  Papier. 

Bl.  10 T  Schi.:  Valter  Sohn  vnd  hegliger  Geist.  Amen.  Dann  Bl.  102 
bis  102'  Index. 
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Der  lateinische  Text  des  1663  yon  dem  Jesuiten  Petrus  Possinus  ver- 
öffentlichten Carmen  Paraeneticum  ad  Rainaldum  bei  Migne,  Patr.  lat.  Tom. 
CLXXXIV.  Col.  1307— 1314. 

Bl.  65 — 71'  von  der  gleichen  Hand  wie  Nr.  89.  Sonst  wenigstens  teilweise 
wohl  von  Knauer,  vrgl.  das  dort  Bemerkte. 

Prov.  u.  Gesch.:  Auf  der  Innenseite  des  vorderen  Einbanddeckels:  Sunt 
Christianj  Ludovicj  Gering  Celsiss.  Elector.  Begim.  Amberg.  Consiliarij. 
Vrgl.  Msc.  jur.  70,  72,  73  der  allgem.  Sammlung. 

Ebd. :  Pappband,  Rücken  und  Ecken  in  Schweinsleder. 

R.  B.  Msc.  166.    (Rc.  III.  18).    Pap.    34  X  20,7  cm.    221  Bl.  (225  der 
alten  Fol.   1—11,  109  fehlt.  105a-h).    16.  Jahrh. 

Paul  Lautensack:  Erklärung  der  Apokalypse. 

Verschiedene  Traktate  oder  Abteilungen  (Konzepte  ?) ;  häufig  ist  am 
Rande  auf  andere  Partien  verwiesen.  Auch  verschiedene  Jahrzahlen, 
(B.  106:  1538.  Bl.  154:  1545.  Bl.  180':  1553).  Die  Partie  Bl. 
132 — 151  und  152 — 154  entspricht  den  Frankfurt  a.  M.  1619  ge- 
druckten Traktaten  (S.  3 — 70).  Bl.  149  Abschrift  von  den  Briefen 
Luthers  und  Melanchthons  1 53 3,  auf  die  sich  der  Autor 
öfters  beruft  (Bl.  12',  64').  Bl.  69  Brief  desselben  an  Oswald 
Ruhelandt,  Pfarrherr  zu  Deckendorf.  Bl.  105  und  auf  weiteren 
8  unfoliierten  Blättern  ist  ein  Index  sive  cataloyus  verborum  et 
verum  eingeschoben.  Viele  kolorierte  Federzeichnungen  mit  my- 
stischen Darstellungen. 

Die  ersten  11  Blätter  fehlen.    Bl.  12  beginnt  in  Cap.  24:  (z)umals  von 

gottes  gnaden  alles  wird  ersehen.    Schi,   mit  Darstellungen  von 

sigilla  7  planetarum  und  einigen  Bemerkungen  von  späterer  Hand. 

Originalmanuskript  des  Malers  Paul  Lautensack,  geb.  zu  Bamberg  1478, 
später  in  Nürnberg,  gest.  um  1558  (vrgl.  Jäck,  Pantheon  S.  638.  Allg.  d.  Biogra- 
phie XVIII,  72). 

Prov.:  Geschenk  des  Lycealprofessors  M artinet  1853  nach  Notiz  Stengleins 
am  vorderen  Einbanddeckel. 

Ebd. :  Schweinslederband. 

Wasserseichen:  Wappen  mit  gekreuzten  Schlüsseln,  Kreis  mit  Inschrift  (?). 


R.  B.  Msc.  107.    (Rc.  III.  18a).    Pap.    32,3  X  21,5  cm.    193  Bl. 

16.  Jahrh.  (1587). 

Apocalipsis  Jhesu  Christi  Das  ist  Wie  sich  Jesus  Christus  von  sich 
selbst  im  Himmel,  auf  Erden  vnd  In  der  Hailigen  Schrift  zu  diesen 

(84) 
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letzten  Zeiten  .  .  .  abmahlet  vnd  zu  erkennen  giebet  .  .  .  In  viel  vnder- 
schidtliche  Visirung  gestelt  durch  den  Hocherleuchten  .  .  .  Man  Pall- 
ium Lautensack  Norimberg  .  .  .  (von  hier  an  verletzt)  aber  in 
ein  Ordnung  gebracht  vnd  erkleret  [durch  A)braharnum  Machfredum 
Medicinae  Dr. 

Bl.  i  Titel  wie  oben  in  Gold-  und  Silberschrift  auf  rotem  Grunde  mit 
bildlicher  Umrahmung.  Jahrzahl  1587.  Bl.  3:  Wer  Paul  Lauten- 
sack geivesen,  wen,  wie,  vnd  ivo  er  gelebt.  Bl.  6'  Autor  ad  Leetorem. 
Beg. :  Freundlicher  lieber  Leser,  Ich  bitte  dich  vmb  Gottes  tvillen, 
daß  du  dieses  mein  einf eltiges  anzeigen  (vrgl.  in  Nr.  166  Bl.  116'). 
Bl.  7'  Vorrede  des  Autoris.  Beg. :  Gnade  vnd  ivarhajtige  erkentnuß. 
Bl.  26  das  erste  Bild. 

Bl.  193  Schi. :  die  ihn  darumb  bitten,  versetzen  (?)  wolle.  Finte. 

Einheitliche  Bearbeitung,  aber  anscheinend  meistens  ganz  verschieden  von 
Nr.  166,  auch  die  Zeichnungen  vielfach  anders. 

Prov.-.  Geschenk  Schönlein's  1853  nach  einer  Bemerkung  des  Bibliothekars 
Stenglein  am  vorderen  Deckel.    Ebenda:  E.  L.  Schul  tse  Anhalt. 
Ebd.:  Umschlag  von  Schweinsleder  mit  Stoffbändern. 
Wasserzeichen:  2  Wappen. 


R.  B.  Msc.  168.    (Rf.  IV.  24").    Tap.    14,3  X  9,5  cm.    149  Bl. 
16.  Jahrh.  (1596). 

Commentarius  In  Apocalypsin  I).  Juamiis  A/xisfu/i  dirtatns  a  I:  /' 
Joanne  Pellecyo  Societatis  Jhesu  SS.  Theologien  Frofessore,  Scriptua 
A.  F.  Petro  Schönfelder 0  professo  in  Coenobio  Lanckheimensi 
Ao.  CID.  ID.  XCVI. 

Bl.   1   Titel  wie  oben.    Beg. :  De  auetore,  auetoritateque  libri  huius, 

vide  Rob.  Bellarminum  Tomo  I  usw. 
Bl.  127'  Schi.:  toto  corde  referre  faciat,  Amen,    llaec  Fxplicatio  .  .  . 

scripta  .  .  .  A»  1596  Dilingae. 
Bl.  129:  De  clencis  minoribus  et  monachis.    Bl.  136:  De  clericis  nia- 

ioribus  rationc  ordinis.    Bl.   143  Schi.:  Mi  casus  a  Ii.  P.  Julio 

Priscianensi  D.  Societatis  Jesu  Theologo  et  Academiae  Dilinga- 

nae  Cancellario  sunt  traditi. 
Bl.  145:  Brevis  indulgentiarum  explicatio,  tradita  Anno  .  .  .  CID.  ID. 

xcv. 
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Joh.  Pelecyus  t  1623,  78  Jahre  alt,  I 
clator  Oenip.  1892.  I,  253.    P.  Schönfelder 
Prov. :  Auf  ßl.  1 :  Langheim  1674. 
Ebd.:  Glatter  brauner  Lederband. 
Wasserzeichen :  Wappen. 


rofessor  in  Dillingen  s.  Hurter,  Nomen- 
später Abt  von  Langheim  1608— 1620. 


R.  B.  Msc.  169.    (Rh.  I.  9).    Perg.    33,3  X  24  cm.    342  Bl.    14.  Jahrh. 

Graduale  Bambergense. 

Bl.  1-9'  Sequenzen,  wovon  der  Anfang  fehlt;  die  erste  für  Dreikönig 
fragmentarisch,  Anna,  Margarethe  u.  s.  f.  bis  Dorothea,  de  b.  vir- 
gine.  Bl.  10  —  14  Kyrie,  Gloria  zum  Teil  mit  Tropen.  Bl.  14: 
Officium  de  festo  dauorum  et  Jancee.  Bl.  15'— 1 9':  Sanctus,  Bene- 
dicts, Agnus  teilweise  mit  Tropen;  hier  mit  roter  Schrift  Bei- 
fügung von  Örtlichkeiten  (?):  Süßen  grünt.  Meientalle.  Rosen- 
garten. 

Bl.  20—174  mit  etwas  grösserer  Schrift  und  mit  alter  Foliierung : 
Proprium  de  tempore,  Dom.  I  adventus  bis  Dom.  (X)XIII.  Bl.  173 
in  Dedicatione.  Bl.  174'— 1 97'  Proprium  de  sanctis:  In  purifica- 
tione  bis  Andreas.  Bl.  197':  Incipit  de  sanctis  (Commune,  aber 
mit  einzelnen  eingereihten  Heiligen,  so  Bl.  218  Heinrich,  229  Kune- 
gunda,  zuletzt  de  domina  nostra,  233'  ff.  pro  defunctis). 

Bl.  236'  Kyrie,  Gloria  teilweise  mit  Tropen.  Bl.  244  Sanctus,  Bene- 
dicta, Agnus.  Bl.  245'  Versus  und  Alleluia  für  einzelne  Heiligen- 
feste, zuletzt  Kunigunda,  Heinrich,  Otto  u.  a,  wohl  auf  anderem 
Pergament  und  eingesetzt. 

Bl.  251—312'  Tropen  und  Sequenzen  Weihnachten  bis  Nicolaus,  302' 
communes,  306'  in  Dedic,  307'  de  domina  nostra. 

Dann  auf  anderem  Pergament  von  anderer  Hand  313— 3l8'  Stabat 
mater  und  andere  Sequenzen.  319-322'  Sanctus,  Benedictus, 
Agnus. 

Bl.  323 — 342  Registrum  de  sanctis. 

Initialen  mit  bildlichen  Darstellungen:  Bl.  20  Heinrich  und  Kunigunda  mit  dem 
Dom  in  A,  ein  Geistlicher  als  Adorant,  an  der  Ranke  kleine  Wappenschilde  (zwei 
parallelgestellte  Zangen?).  Bl.  35  Geburt  Christi  in  P.  Bl.  123'  Resurrectio  in  R. 
Bl.  139  Himmelfahrt  U.  Bl.  141  Geistessendung  —  Drache  in  S.  Bl.  218  Heinrich 
in  O.  Bl.  229'  Kunigunda  in  U.  Auf  dem  Rande  Heinrich  Bl.  247',  Bl.  248  desgl. 
Otto.  Sonst  gewöhnliche  rot  und  blau,  schwarze  mit  Gesichtern  verziert.  Durchaus 
(sog.  Hufnagel-)Noten. 

Ebd.:  Starker  Holzdeckel  mit  gepresstem  Leder  überzogen  und  starke  Be- 
schläge an  den  Ecken  und  in  der  Mitte  (ausgeschnittene  Drachengestalten).  Von 
den  beiden  Schliessen  fehlt  eine. 
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R.  B.  Msc.  170.    Pap.    48  X  33,5  cm.    84  Bl.    18.  Jahrh. 

Antiphonarium  et  Graduale  (Appendix)  ad  festa  nonnulla. 

Das  Proprium  zum  Brevier  und  teilweise  auch  zu  der  Messe  von 
folgenden  Festen:  Festuni  ss.  nominis  Jesu.  Dann  pag.  i — 56: 
S.  spinae  de  Corona  Domini.  —  Gabrielis  archangeli.  —  Cordts 
Domini  n.  J.  Chr.  —  Raphaelis  archangeli. 

Dann  eigens  rot  paginierte  Abteilungen :  Of  ficium  s.  Joseph.  —  de  cla- 
vis  et  Juncea  Domini.  —  Elisabeth  regina Portugalliae.  —  b.  Mariae 
v.  de  monte  Carmelo.  —  Sacrarmn  reliquiarum.  —  Kxspectationis 
partus  b.  Mariae  v. 

Prov. :  Wie  andere  gleichartige  Exemplare  war  das  Buch  etwa  bis  zur  Säku- 
larisation im  Domstift  im  Gebrauch.  Im  Jahre  1906  wurde  dieses  vom  hiesigen 
Metropolitankapitel  der  Bibliothek  überlassen. 

Ebd. :  Gepresster  weisser  Lederband  mit  zwei  Schliessen. 


R.  B.  Msc.  171.  Pap.  25,5  X  20  cm.  3  Titeibl.  u.  516  Seiten.  18.  Jahrh. 

Antiphonale  et  Graduale  Chori  Banthensis. 

Obiger  Aufdruck  am  Rücken.  Titelb].:  Antiphonalis  Benedict ino-Mona- 
stici  bipartiti  pro  nsu  chori  Banthensis  conscripti  pars  I.  De  tem- 
pore.  In  mehreren  Chronostichcn  Jahrzahl  1765.  S.  1  Commune 
de  tempore.    S.  23  Proprium  de  tempore. 

S.  14s8. Pars  II.  de  Sanctis  (1766).  Proprium  Sanctorum,  zuletzt  Festa 
mobilia.  S.  275  Commune  mit  Dedicatio,  Officium  B.  V.  M.  in 
Sabb.,  in  Festiv.  minor.  B.  V.,  Benedict,  Off.  Dcfunctorum,  Sup- 
plemcntum. 

S.  344a:  Graduale  pro  choro  monasterii  Chori  Banthensis  conscriptum 
{1767,  1768,  1769).  Beg.  mit  Tönen  für  Alleluia,  Gloria  usw. 
361  Credo  u.  a.  S.  367  Introitus  de  Sanctis,  de  tempore.  S.  399 
Alleluia.  S.  411  Hymni  et  tractus.  S.  417  Gradualia  post  epi- 
stolas  cantanda.  S.  429  Offertoria.  S.  453  Communiones.  S.  482 
einige  besondere  Gesänge.    S.  488 — 5 '6  Index. 

Vor  den  Hauptteilen  gemalte  Titelblätter  mit  Anwendung  von  Schablonen. 

Ebd. :  Schwarzer  Lederband  mit  Goldpressung,  an  den  Ecken  Beschläg. 
2  Schliessen.    Gepresster  Goldschnitt.    Am  Rücken  1770. 
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R.  ß.  Msc.  172.    (Rf.  IV.  47).    Pap.    17  X  10,4  cm.    165  (la)  Bl. 

18.  Jahrh.  (1783). 

Antiphonarium  monialium  o.  S.  Ciarae. 

Bl.  i  :  Dieses  buch  hat  geschriben  di  schw(e)ster  Maria  Dominica 
Kalbin  0.  S.  Ciarae.    Angefangen  den  20.  November  1783. 

Bl.  i'ff.  Commune  sanetorum,  21 '  Dedicatio,  24'  Trinitatis,  28  Cor- 
poris Christi,  32'  Sonntage  nach  Pfingsten,  desgl.  54'  nach  Drei- 
könig, 55'  Heiligentage  Bernardini  Senensis  bis  Clemens,  150  Om- 
nium  ss.  trium  ordinum  S.  P.  Francisci,  153  Samstags-  und  Sonn- 
tagsvesper, 157'  Töne  des  Magnifikat  u.  dgl.  sowie  einzelne 
Nachträge,  Antiphone  u.  a.  Bl.  160:  Ge  Entiget  den  24.  Mars  1783. 

Mit  eingebundenen  Blättern  aus  einem  gedruckten  Brevier.  Mensural- 
noten. 

Prov.  •■  Vermutlich  aus  dem  Clarissenkloster  in  Bamberg. 
Ebd.:  Glatter  brauner  Lederband. 


R.  B.  Msc.  173.    (Rh.  I.  5).    Perg.    39,3  X  29  cm.    265  Bl.    14.  Jahrh. 

Missale  Bambergense. 

Bl.  2 — 4  Calendarium.  Bl.  5 — 100  Proprium  de  tempore,  beginnend 
mit  dem  1.  Adventssonntag  (Initiale  mit  der  Überschrift  ausge- 
schnitten), bis  Charsamstag.  Bl.  100:  Incipit  ordo  prespiterorum 
missas  celebrare,  die  Präfationen  mit  Noten  am  Schlüsse  unvoll- 
ständig (Bl.  CVI  der  alten  Numerierung  ist  ausgefallen).  Bl.  108 
bis  in'  Canon.  Bl.  112— 171:  Proprium  de  tempore  von  Ostern 
bis  Dominica  ante  aduentum,  In  dedicatione.  Bl.  178' — 229:  Pro- 
prium sanetorum  (Andreas  bis  Lini  papae).  Bl.  229' — 247'  Com- 
mune sanetorum.  Bl.  247'  Votivmessen  u.  dgl.  bis  pro  patre  et 
matre,  der  Schluss  ist  ausgefallen. 

Bl.  1  Einträge  über  Schenkungen  u.  dgl.  aus  dem  15.  Jahrhundert. 
Am  Einbanddeckel  Exorcismen  (salts,  aquae). 

Grosse  Initialen  in  Gold  auf  farbig  gemustertem  Grund  Bl.  108,  112,  126',  131', 
178'.    Die  erste  Bl.  5  ausgeschnitten,  desgl.  Bl.  110,  170,  171  Stücke  des  Randes. 

Ebd.:  Gepresster  weisser  Lederband;  Ecken,  Buckeln  und  Schliessen  fehlen. 
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R.  B.  Msc.  174.    (Rh.  I.  8).    Pap.    41,5  X  28  cm.    124  Bl.    Ende  des 

16.  Jahrh. 

Officia  Missarum  in  ecclesia  cathedrali  Bambergensi  decantan- 
darum  (Graduale). 

Ohne  Titel.  Gestiftete  feierliche  Messen.  Bl.  i :  Summae  .  .  .  pie- 
tatis  .  .  .  propriaeque  animae  meae  Salutis  ergo  ego  Gabriel  Rost 
.  .  .  Seelmissarius  non  tarn  praesentem  cantus  Gregoriani  librum 
propriis  impensis  et  describi  et  ligari  curaui,  quam  etiam  Missas 
tres  .  .  .  in  Dominorum  sepulchreto  .  .  .  decantandas  institui.  Auf 
der  Rückseite  das  kleinere  Wappen  des  G.  Rost,  darüber  in  alle- 
gorischer Umrahmung  die  des  Fürstbischofs  Ncythard  von  Thüngen 
( 1 59 1  — 1598),  des  Domprobstes  Wolfgang  Albrccht  von  Würzburg 
(1591  — 1610)  und  des  Domdechants  Joh.  Philipp  von  Gebsattel 
(1592 — 99)  mit  Widmungsversen. 

Bl.  ia  Beginn  mit  der  von  G.  Rost  gestifteten  Messe  in  vig.  nativitatis 
Domini,  wobei  zur  Verstärkung  des  Chores  12  oder  8  adolescentes 
ex  Collegio  Babepergico  beizuziehen  sind  (zwei  andere  von  ihm 
früher  1578  und  1583  gestiftete  s.  Titelbl.).  Dann  folgen  die  Offi- 
cien  der  weiteren  mit  Angabe  der  Stifter,  der  Jahrzahl  und  der 
Kosten  bis  Bl.  65  Thomas,  dann  noch  Bl.  68 — 74'  vielleicht  von 
anderer  Hand  ohne  Angabe  für  einen  Märtyrer  und  in  Dedicatione, 
sowie  für  Petrus. 

Bl.  75 — 82:  Verschiedene  Kyrie,  Gloria.  Bl.  83—88'  Sanctus,  Bene- 
dictus,  Agnus. 

Bl.  88' — 90  von  anderer  Hand  wieder  besondere  Officien,  so  Bl.  89' 
für  Kunigunda,  gestiftet  von  einem  1624  gest.  Vicar  Alb.  Graff. 
Bl.  91' — 103  Gesangstücke  (Maria)  von  anderer  Hand  mit  Mensu- 
ralnoten.   Bl.  104 — 115  abermals  gestiftete  Messen. 

Bl.  1 16'  (nach  übersprungenen  leeren  BU.)  gemaltes  grosses  Wappen 
des  G.  Rost  mit  erklärenden  Versen  und  117  Kpigramma  des 
Joh.  Cyaneus  (Cygneus?)  Sylvanus. 

Bl.  118 — 122:  Index  .  .  .  Fimdatoritm  .  .  .  qui  .  .  .  in  septdtura,  seit 
ut  vulgo  appellitat,  fraternitate,  .  .  .  Vigilius  J'lacebo,  et  Missas 
ordinär unt  (1596).    Bl.  I2  3(nach  leeren  Bll.)  -124  weiterer  Index. 

Durchaus  mit  Noten  (sog.  Hufnägelnotenschrift,  ausser  Bl.  91 — 103).  Der  Be- 
sitzer Gabriel  Rost  ist  genannt  als  Notar  bei  der  Wahl  der  Bischöfe  Joh.  Georg 
1577  und  Martin  von  Eyb  1580  und  bei  dessen  Resignation  1583  (Looshorn,  Gesch. 
d.  Bist.  Bamberg  V,  108.  130.  147). 
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Ebd.:  Gepresster  Lederband  mit  Messingbeschläg  an  den  Ecken.  Von  den 
zwei  Schliessen  fehlt  eine.  Vorn  aufgepresstes  Wappen  des  Fürstbischofs  Ernst 
von  Mengersdorf  1583-91;  darüber  Gabriel  Rost,  unten  1591. 

Wasserseichen:  Wappenschild  mit  kelchartigem  Ornament,  kleineres  mit 
Kreuz,  Schlange  mit  //.  S.,  Wappenschild  mit  B. 

R.  B.  Msc.  175.  (Rc.  VI.  29).    Pap.   15,8  X  9,5  cm.    26  Bl.    18.  Jahre. 

Ritus  Servandus  in  Celebratione  trium  Missarum  in  Nativitate 
D.  N.  J.  C. 

An  den  genannten  Abschnitt  schliessen  sich  noch:  Ablässe  für  Rosen- 
kränze, Medaillen  usw.  und  Weihe  derselben.   Bl.  25'  —  26  Gebrauch 
des  St.  Nicolai  Brod. 
Ebd.:  Pappband. 

Vorgeb.  ist  der  Druck:  Vita  .  .  .  Joannis  Caspari  Barthel  ...  in  universitate 
Wirceburgensi  sacrorum  canonum  prof.  Nunc  primum  seorsim  excusa.  Francof. 
et  Lipsiae  1752. 

R.  B.  Msc.  176.  (Rg.  1.6).  Pap.  29,5  X  20,5  cm.  18,  286,  173  (l66a)Bl. 

15.  Jahrh. 

Breviarium  Bambergense. 

Vorne  eine  Partie  Blätter  (1  — 18)  mit  dem  Kalender  nebst  vielen 
Notizen,  Erklärungen,  namentlich  Tabellen  zu  Berechnungen  usw., 
etwa  vom  Jahre  1390  an  (Petrus  de  Dada  u.  a.),  Prognostiken, 
Versen  über  Aderlass,  Gesundheitsregeln,  Temperamente,  Notizen 
über  Verlauf  der  Jahre  141 1/2  in  schlechter  Schrift,  ausgeschnittene 
astronomische  Figuren. 

Dann  alte  Foliierung.  Bl.  1 :  In  Jesu  Christi  nomine,  amen.  Incipit 
Breuiarium  de  omnibus  que  sunt  cantanda  et  legenda  secundum 
chorum  Bambergensem  per  anni  circidum  (rot). 

Die  komplizierte  Anlage  dürfte  am  besten  durch  eine  auf  Bl.  18  von 
anderer  Hand  geschriebene  alte  Übersicht  dargestellt  werden,  die 
hier  folgt,  wobei  kleine  Ungenauigkeit  bei  der  Blattangabe  be- 
richtigt, Ergänzungen  aus  den  Überschriften  der  einzelnen  Teile 
usw.  in  Klammern  beigefügt  sind.  Dabei  ist  die  alte  Foliierung 
mit  zwei  selbständig  numerierten  Teilen  beibehalten. 

Bl.  1 :  Breuiarium  de  tempore  per  Circidum  anni  (Direktorium,  auch 
für  die  Messe,  Sabbato  aduentus  domini  bis  Schluss  des  Kirchen- 
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jahres).  Bl.  29  breuiarium  secundum  Chorum  Sancti  heinrici  (ebenso: 
ordo  de  sanctis,  Andreas  bis  Katharina).  Bl.  47  :  Psalterium  cum 
suis  nocturnis  (biblische  Reihenfolge,  am  Schlüsse  die  Cantica). 
Bl.  87 :  Pars  matutinalis  per  hyemem  usque  ad  pasca  et  trinitatis. 
Bl.  227:  Diurnale  de  tempore  cum  suis  concernentiis  (Bl.  227  et 
ubi  defectus  inuenitur  in  horis  .  .  .  in  hoc  diurnali  complebitur). 
Bl.  247' :  Antiphone  historiales  et  responsoria  per  estatem  de  tem- 
pore. Bl.  248':  Capitula  Antiphone  Collecte  dominicales.  (Bl.  251': 
Secuntur  liesponsoria).  Bl.  255':  Legende  per  Estatem  historiarum 
et  prophetarum.    Bl.  270':  Epistole  per  Quadragesimam. 

2.  eigens  foliierter  Teil :  Bl.  1:  Ordo  de  sanctis  per  hyemem.  Bl.  41  (?): 
Item  per  estatem  usque  ad  finem  (Katharina).  Bl.  109:  Omilie  per 
Estatem.  Bl.  114':  Historia  Corporis  Christi.  Bl.  117':  Antiphone 
ad  III  nocturnos  (sie !)  de  sco.  Johanne  baptista  et  aliis  plenis  off. 
Bl.  124:  Diurnale  de  sanctis  usque  ad  finem  anni.  Bl.  146':  Suf- 
fragia  cottidiana  et  preces  maiores.  Bl.  148:  Commune  sanetorum. 
a.  Schi,  de  dedicatione. 

Dann  noch  Verweisungen  auf  Verzeichnisse  von  Einkünften  der  Vikare 
am  Domstift  und  diesbezügliche  Urkundenabschriften,  welche  im 
ersten  Teil  Bl.  285  (v.  J.  141 2,  vrgl.  Looshorn,  Gesch.  d.  Bist. 
Bamberg  IV,  145),  dazu  Notiz  Bl.  46',  im  zweiten  Teil  Bl.  166' 
bis  172  (Urkunden  1480,  1392,  141 2  ,  1429,  1325,  1363,  des 
Propstes  Leupold  von  Egloffstein  1334,  Einkünfte  1463,  1472 
usw.)  dazu  Bl.  123',  eingetragen  sind,  einige  ähnliche  Notizen  am 
hinteren  Einbanddeckel.  Auf  einem  vorne  eingebundenen  Perga- 
mentblatte (1)  eine  weitere  Urkunde  des  Würzburger  Generalvikars 
liychardus  de  Maspach  (?)  1450,  die  Besetzung  der  Pfarr- 
kirche zu  Reichmannsdorf  betr.,  auf  der  Rückseite  Orationcn. 

Ausserdem  Bl.  167  des  2.  Teiles  Epistola  Imperatoris  Tu  r  tu  fo- 
rum quam  misit  dno.  Apostolico  (Marbasanus  Hebe/  Hcssi  cum 
fratribus  suis).  Bl.  172':  Sermo  de  vno  confessorc.  Bl.  270  des 
1.  Teiles  über  das  Credo  nach  den  zwölf  Aposteln,  Bemerkungen 
zur  Bibel. 

Verschiedene  Hände.    Bl.  47:  Anno  (14)63,  doch  dürfte  das  Manuskript  dem 
Kalender  und  sonstigen  Beigaben  nach  zu  urteilen  früher  geschrieben  sein. 

Ebd.:  Gepresster  Lederband  mit  10  Buckeln,  2  Schliessen.    In  neuer  Zeit 
repariert. 

Wasserseichen:    Ochsenkopf  in  verschiedenen  Formen  und  andere,  stark 
wechselnd. 
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R.  B.  Msc.  177.    (Rg.  I.  5).    Pap.    31  X  21  cm.    241  BI.    15.  Jahrh. 

Breviarium  Bambergense. 

Bl.  i  Benediktionen,  Verzeichnis  der  Psalmen  in  den  Nocturnen  bei 
dem  Commune  sanctorum. 

Bl.  3—8  Kalender  mit  Notizen,  so  über  das  erste  Auftreten  der  mala 
Frantzosa  (i4?)o,6,  Todestage  usw.  von  verschiedenen  Händen. 

Bl.  14:  Incipit  breuiarium  secundum  consuetudinem  Bambergensis  Ec- 
clesie.  Proprium  de  tempore,  Advent  bis  Ostern.  Bl.  118 — 120' 
Direktorium  für  den  Advent  (wie  im  Druck  Dilingae  1575  nach 
S.  262).  Bl.  124 — 171  Psalterium  feriatum  cum  ordinario  de  tem- 
pore. Bl.  172 — 174  Hymnen.  Bl.  183  Proprium  sanctorum  An- 
dreas bis  Ambrosius,  dann  Bl.  233  anschliessend  Commune  sanc- 
torum, in  dem  die  Handschrift  abbricht,  am  Schlüsse  ist  eine 
Partie  Blätter  ausgerissen. 

Am  hinteren  Einband  einige  Notizen. 

Ebd.:  Gepresster  Lederband  mit  Buckeln  an  den  Ecken  und  in  der  Mitte. 
2  Schliessen. 

Wasserzeichen:  Ochsenkopf  mit  Blume  in  verschiedenen  Formen,  desgl.  mit 
Kreuz  und  Stern,  gekreuzte  Schlüssel,  Krone  mit  Kreuz. 


R.  B.  Msc.  178.    (Rf.  IV.  21).    Pap.    21  X  15  cm.    249  Bl.    15.  Jahrh. 

Breviarium  Bambergense. 

Bl.  1  Litera  dominicalis  u.  dgl.   Bl.  2 — 7'  Kalendarium  mit  liturgischen 
Bemerkungen. 

Bl.  10 — 121'  Psalterium  feriatum  cum  ordinario  de  tempore.  Das  erste 
Blatt  ist  ausgerissen,  beg.  mit  Ps.  3  Domine  quid.  Bl.  122 — 157 
Proprium  de  tempore  vom  Advent  an.  Bl.  158 — 193  Diurnale  de 
sanetis  (Ambrosius  bis  In  canonisatione  sce.  kunigundis).  Bl.  194 
bis  200  Officium  de  corpore  Christi.  Bl.  202 — 3  De  historiis  im- 
ponendis  und  andere  Rubriken.  Bl.  204  Directorium  für  Advent 
und  andere  Rubriken.  Bl.  211  Benedictiones.  212  Psalmi  nach 
den  Hören.  216'  Preces  maiores,  minores.  218'  Suffragia.  219* 
vigilia  mortuorum  u.  dgl.  Bl.  230  Commune  sanctorum,  nicht 
ganz  vollständig.  Bl.  239  Hymni. 
•  Bl.  78%  93 — 95  ausgerissen. 
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Ebd. :  Gepresster  Lederband  mit  Buckeln  an  den  Ecken  und  in  der  Mitte 
(eine  fehlt),  2  Schliessen. 

Wasserseichen:  Ochsenkopf  in  verschiedenen  Formen. 


R.  B.  Msc.  179.  (Rf.  IV.  20).  Pap.  21,3  X  15,3  cm    273  Bl.  15.  Jahrh. 

Breviarium  Bambergense. 

Am  inneren  Einbanddeckel  und  Bl.  I — 2  Benedictionen  für  die  Noc- 
turnen :  dy  tugent  vnd  kraft  der  Helgen  agnus  dei,  Verse:  Ulrich 
hella  vicit  a  })olonis  ipse  magisfer,  über  den  Tod  des  böhmischen 
Königs  Ladislaus  1457,  theologische  Memorialverse,  Rezepte  u.  a. 
dergl. 

Bl.  3 — 9  Calendarium  mit  Gesundheitsregeln  u.  dgl.  in  Versen.  Bl.  9' 
ebenfalls  Memorialverse  für  den  Kalender  und  liturgische  Bemer- 
kungen, Bl.  10  grösserer  Abschnitt  über  Aderlass. 

Bl.  11  Spur  eines  abgelösten  Bildes.  Hymnus,  lateinische  und  deutsche 
Gebete  zu  Veronica  und  über  das  Schweisstuch  des  Herrn.  Bl. 
13  ff.  Benedictioncs  in  matutinis  (et  al.)  secundum  chorum  Baben- 
bergensem ,  conclusiones  horarum,  preces  maiores  —  minores, 
suffragia  ferialia  et  consueta,  orationes  u.  dgl. 

Bl.  27 — 138  Psalterium  feriatum  cum  ordinario,  beginnend  mit  Prim  bis 
Non,  dann  Bl.  51'  Matutin,  Bl.  65  die  Matutin  der  Wochentage, 
Bl.  121'  Vesper,  133'  Complctorium.  (Bl.  52:  Nota  ympnum  se- 
cundum chorum  Wratisslauiensem). 

Bl.  138'  Lectiones  minores  in  vigiliis  (mortuorum).  Bl.  140  maiores 
u.  dgl. 

Bl.  155 — 178'  Commune  sanetorum.  Bl.  179  —  193  Hymni  per  totum 
annum  de  tempore  et  de  sanetis. 

Bl.  193' — 195  :  Deutsches  Vater  unser,  Ave,  Credo,  Magnificat  usw. 

Dann  von  anderen  Händen:  Bl.  196' — 266  Kalendertafeln,  über  Sonn- 
tagsbuchstaben, goldene  Zahl  usw.  mit  Erklärungen.  Bl.  267 — 268 
Rechnungstabcllen  und  Anweisungen. 

Bl.  269:  Officium  de  quatuordeeim  aweiliatoribus,  270'  de  septem  gau- 
diis  bte.  virginis  marie.  Bl.  273  über  Reliquien  und  Ablässe. 
Bl.  273'  Namenverzeichnis  für  Zahlungen. 

Am  Einband  gnomische  Verse:  ejfuge.  cetum  feminarum  u.  a.  Bl.  154' 
Recognitionsformulare  für  einen  Thomas  Sauer. 

Ebd.:  Brauner  gepresster  Lederband.    Die  Buckeln  und  Schliessen  fehlen. 
Wasser  seichen:  Turm,  im  2.  Teil  Ochsenkopf  mit  Blume,  gekreuzte  Schlüssel. 
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R.  B.  Msc.  180.    (Rf.  IV.  16).    Pap.   20,5  X  17  cm.    319  S.    18.  Jahrh. 

Die,  in  denen  Geistligen  Tagzeiten,  der  Heiligen  Römisch- 
Catholischen  Kirche,  gewöhn lige  Hymni,  oder  Lobgesänger 
des  gantzen  Jahrs,  Nach  den  Benedietiner  Brevier,  aus  dem  Lateini- 
schen In  das  Teutsche  übersetzet  von  F.  Gallo  Winckellmann, 

Ord.  S.  Benedicti  Abbatiae  Banthensis  Professo. 

In  der  gewöhnlichen  Ordnung :  De  tempore,  Hymni  festivales,  de  Com- 
muni  sanctorum  mit  Anhang.  Lateinischer  Text  mit  gegenüber- 
stehender Übersetzung.  S.  287 :  Kurtzer  Anhang  Von  Eigenen 
aufsätzen  des  Übersetzers,  welche  zu  einer  erlaubten  gemüthsermunte- 
rung  können  gelesen,  oder  gesungen  werden. 

Uber  den  Verfasser  (f  1757)  s.  Jäck,  Pantheon  S.  1152. 
Prov.:  Aus  dem  Kloster  Banz. 
Ebd.:  Pappband. 


R.  B.  Msc.  181.  (Rf.  IV.  18).  Pap.  21  X  15,5  cm.  211  Bl.  15.  Jahrh. 
Agenda. 

Bl.  1 :  Registrum  in  agendam.  Bl.  2 :  Incipit  agenda  Et  primo  domi- 
nicis  diebus  ad  aspergendum.  Benedictio  salis  et  aque.  Exorcis- 
men,  Spendung  der  Sakramente  u.  a.,  Exequiae  defunctorum,  be- 
sondere Benedictionen ,  inhibitiones  a  communione.  Bl.  28' : 
Incipit  ordo  de  benedicti onibus  festiuitatum  per  circulum  anni. 
Bl.  64:  Concordancia  ewangelistarum  in  passion.  dominicam.  Bl.  81' 
Vorbereitung  der  Kranken,  Opus  defunctorum  u.  dgl. 

Bl.  138'  Gesänge  für  Ostern  usw.  bis  dedicatio  (142'  deutsch.  Nach 
dem  Register  Bl.  142  ff.  processionale  sec.  ordinem).    Mit  Noten. 

Bl.  172'  ff.  Musiktheoretische  Anweisungen,  primum  capihdum  est  de 
manu  et  eius  clauibus,  10  Capitel,  dann  über  8  Töne  mit  Noten- 
beispielen. Bl.  191' ff.  Hymnen  mit  Collecten  u.  dgl.  Bl.  204' 
bis  211  weitere  von  anderer  Hand. 

Am  hinteren  Einband  Namensverzeichnis  mit  Leistungen. 

Prov.:  Aus  dem  Kloster  Langheim  nach  Einzeiehnung  Bl.  1. 
Ebd.:  Roter  Lederband,  das  Beschlag  abgerissen. 

Wasserseichen:  Ochsenkopf  mit  von  Schlange  umwundenem  Kreuz,  Drei- 
zack mit  Kreuz  und  Stern,  Krone,  Ochsenkopf  mit  Blume. 
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R.  B.  Msc.  182.    (Rf.  IV.  17).    Perg.  25,5  X  17  cm.    81  Bl.    14.  Jahrb. 

Rituale  vicariorum  ecclesiae  Bambergensis   ad  decantandum 
vigilias  et  missas  defunctorum. 

Bl.  i':  In  quatuor  temporibus  de  nocte  post  vigilias  Orationes  u.  dgl. 
BI.  2:  Anordnung  vom  20.  Dez.  1380:  ut  singulis  quatuor  tempo- 
ribus .  .  .  omnes  (summissarii  etc.)  ad  capitulum  .  .  .  conueniant 
.  .  .  Ad  decantandum  solempnes  vigilias  et  missam  defunctorum 
ordine  subscripto,  ebenso  bezüglich  einer  Abgabe  (ähnliches  aus 
älterer  Zeit  siehe  Msc.  lit.  161  der  allgem.  Sammlung  Bd.  I.  Abt.  3 
des  Katal.  S.  316).  Bl.  3:  Iste  ordo  seruandus  est  a  vicariis  ec- 
clesie  Bambergensis.  Bl.  8  Commemorationes.  Bl.  12  Commeuda- 
ciones  animarum.  Bl.  18  Hec  sunt  vigilie  vicariorum  ecclesie  Bam- 
bergensis mit  Noten. 

Bl.  46  mit  Noten  Officia  für  Anna  und  Mariae  Himmelfahrt,  62  Pro 
salute  viuorum  officium,  65  de  sco.  heinrico,  69  Jeronimo,  72'  -Affra, 
78  de  lancea  mit  kleinem  Bilde. 

Stark  abgegriffen.    Bl.  32  grösstenteils  ausgerissen. 

Ebd.:  Starker  Holzdeckel  mit  gepresstem  Leder  überzogen,  mit  Messing- 
beschläg  an  den  Kcken  und  in  der  Mitte;  von  den  2  Schliessen  fehlt  eine.  Innen 
die  Namen  Joannes  Gretserus  (?)  1649,  Joannes  Neu  big  1GH2. 


R.  B.  Msc.  1H3.    (Rg.  VI.  Gl).    Pap.    23  X  19,5  cm.    06  Seiten. 

18.  Jahrh.  (1741). 

Ritus  funerales  pro  officialore  ad  Exequias  fratrum  Defitnclorum  in 
Monte  S.  Michaelis  0.  S.  Benedicti  consueti  ac  descripti  1741. 
Neuer  Einband. 


R.  B.  Msc.  184.    (Rg.  VI.  62).    Pap.    23,5  X  19,5  cm.    36  Seiten. 

18.  Jahrh.  (1742). 

Ritus  Solennes.  In  actu  Investiturae,  ac  Professionis.  Fratrum 
Novitiorum  a  Uli.  Patribus,  ac  Fratribus.  obseruandi  et  More  Majo- 
rum  Consueti.    Descripti  1742. 

Prov.:  Vermutlich  aus  dem  Benediktinerkloster  Michelsberg  wie  das  ähnliche 
Msc.  Nr.  183. 
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R.  B.  Msc.  185.    (Rf.  IV.  19).    Perg.  u.  Pap     23  X  16  cm.    29  Bl. 

16.(V)  Jahrh. 

Ordo  ad  benedicendum  Novitios :  Actus  electionis  Abbatis  (ord. 
Cisterciensis). 

Bl.  i  :  Incipit  ordo  ad  benedicendum  Nouicios.  A.  Schi,  einige  Nach- 
träge.  Bl.  13'  Juramenlum  Nouitiorum. 

Dann  von  späterer  Hand  (17.  Jahrh.)  auf  Papier:  Bl.  15  Juramentum 
Officialium.  Bl.  16' — 24:  Actus  Electionis  Abbaium.  Bl.  24' — 29: 
Juramentum  assistentis  in  scridinio,  Forma  Gonfirmationis  nouiter 
electi  Abbatis  in  Ebrach  und  weitere  Eide:  Prioris  et  Subprioris 
bis  Teutsches  Jurament  der  OJßcialium,  Germanica  Professionis 
formula  u.  dgl. 

Beiliegend  einige  weitere  Formulare  für  Kloster  Langheim. 
Prov. :  Wahrscheinlich  aus  Kloster  Langheim. 
Ebd. :  Umschlag  von  weissem  Leder. 

R.  B.  Msc.  186.    Pap.    3  Bde.  in  4°.    17./18.  Jahrh. 

Processionale.    Tomi  III. 

Die  drei  Bände  gehören  zu  den  wie  Nr.  1 70  anscheinend  im  Domstift 
gebrauchten  Exemplaren  und  wurden  ebenfalls  im  Jahre  1906  vom 
Metropolitankapitel  der  Bibliothek  überlassen.  Nach  den  erwähnten 
Kirchen  usw.  zu  schliessen  sind  sie  indes  zunächst  nicht  für  den 
Bamberger  Gottesdienst,  sondern,  einigen  gleichzeitig  übergebenen 
Druckwerken  entsprechend,  für  Mainz  geschrieben. 

1.  Pars  hiemalis   enthält   Asperges   usw.,  Antiphona  de  S.  Martine 

Dann  Propr.  de  tempore  von  Advent  bis  Ostern,  sanetorum  von 
Andreas  bis  Gotthard.  Index.  Eingeklebter  gedruckter  Zettel 
mit  Gebet  gegen  Krankheit. 

2.  Pars  aestiva.    Asperges  usw.  wie  im  ersten  Bande.    Proprium  As- 

censio  bis  zu  den  Sonntagen  nach  Trinitatis,  Bonifaz  bis  Andreas. 
Index. 

3.  Im  1.  Bande  ist  Bl.  43  verwiesen:  In  die  cinerum  require  in  alijs 

ProcessionaUbus,  wohl  auf  diesen,  welcher  enthält:  Statio  I.  Feria 
IV.  Cinerum  —  desgl.  II.  Domin.  Palm.  —  III.  Feria  VI.  in  Parasc. 
mit  Index  S.  114.  Dann  noch  die  Litanei  in  Domin.  Palmarum. 
Sog.  Hufnagelnoten. 

Ebd.:  Die  ersten  beiden  Bände  gepresstes  weisses  Leder.    Bd.  I  Aufdruck: 
A.  E.  1729.    Der  3  Band  glattes  Pergament.    Sämtlich  mit  1  Schliesse. 
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lt.  B.  Msc.  187.  (Kg.  VI.  60).  Pap.  23,5  X  19,5  cm.  43  S.  18.  Jahrb. 
Processionale. 

Bl.  i  beg.  Ad  Processionem  Palmarum  in  egressu  ad  s.  Fidem.  Für 

die  Osterwoche,  dann  Fronleichnam,  Otto,  Profess. 
Anscheinend  aus  dem  Kloster  Michelsberg. 

Ebd.:  Gelber  Pappband  mit  Aufdruck:  Processionale  1740. 

R.  B.  Msc.  188.    (Q.  VI.  68).    Pap.    25,6  X  20,4  cm.    3*  Bl.  (la). 

18.  Jahrh.  (1754). 

Collectarium  pro  ecclesia  Fr.   Fr.  praedicatorum,  in  processio- 
nibus  per  Annum  occurrentibus  C.  usurpandum. 

Bl.   i  Titel  wie  oben,   darunter  P.  A.  Ii.  F.  C.  B.  MDCCLIV  (nach 
Bemerkung  Jäcks  auf  dem  Vorsatzblatt  gegenüber  =  Per  Ansel- 
mum  Reuther,  Fratrem  Gonventus  Bambergens!*  ord.  praedic). 
Beg.  Bl.  ia  mit  Orationes  post  processionem  8.  Rosarij. 
Schi,  mit  Anhang:  Orationes  consuetae  Tempore  Adorationis  usw. 
Sorgfältige  druckartige  Schrift  mit  Clioralnoten. 
Prov.  u.  Gesch.:  Aus  dem  Dominikanerkloster. 
Ebd. :  Brauner  Lederband  mit  Goldpressung. 

It.  B.  Msc.  189.  (Itg.  VI.  59).  Pap.  23  X  20  cm.   25  Seiten.  IS.  Jahrh. 

Ordnung  der  Andacht  in  der  Capellen  unter  der  Octav  Der 
unbefleckten  Empfängnus  Mariae  Wie  Solche  gehalten  a-ird.  r,-'r>. 
A.  Schi,  noch  ein  deutsches  Lied,  mit  Noten  wie  die  meisten  Stücke. 

Wahrscheinlich  aus  dem  Kloster  Michelsberg  wie  die  ähnlichen  Msc.  183,  184 
Mit  Bleistift  ist  eingeschrieben:  Discandist  Georyius  horber.  Eingekritzt 
Petrus  Kirchber g  1772.   Josephus  Bauer. 

Ebd.:  Alter  Pappband. 

It.  B.  Msc.  190.    (Ith.  I.  6).    Pap.    35,5  X  21,6  cm.    1,  350  und  129  S. 

18.  Jahrh.  (1744). 

Annotationes  supra  Festa  D.  N.  Jesu  Christi  et  beatissimae 
v.  Mariae  secundum  ordinem  Galend.  Romani  opera  ac  studio  .  .  . 

B.  Cardinalis  Prosperi  de  Lambertinis  .  .  .  nunc  Benedidi  XIV. 

7 

197,  1 
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Pont.  Max.  Ex  Idiomate  Italico  in  Latinum  traductum  a  F.  B(oni- 
facio)  F(leischmann)  Ordin.  S.  Benedicti  Professo  Banth.  Anno  1744. 

S.  i  Titel  wie  oben.  Bl.  ia:  De  Pestis  Domini,  Pars  Prima.  De 
Festo  cireumcisionis  .  .  .  Beg. :  In  primo  die  Januarij  celebratur 
Solenne  Festum. 

S.  129  des  II.  Teils  Schi,  mit  De  officio  sanctae  Mariae  in  sabbatho. 
Ebd.:  Pappband. 

R.  B.  Msc.  191.    Pap.    18,2  X  11,2  cm.    265  Bl.    18.  Jahrh.  (1758). 

Tractatus  Positivo- Dogmatico- Scholasticus  de  Sacramentis  in 
genere,  Baptismo,  Confirmatione  et  Eucharistia  in  specie. 

Bl.  2  Titel.    Dann:  Proemium.    Post  explicita  a  D.  Thoma. 

Bl.  261  Schi.:  quorum  memoriam  facimus  in  terris.    Finis  Anno  Dni. 

1758.    Bl.  262 — 265  Auszüge  u.  a. 
Auf  dem  Vorsatzblatt  (Bl.  1):  Ex  Tractatu  hoc  defenderunt  Bambergae 

1759  P.   Warmut h  S.J.  —  R.D.  Joannes  Lunz  Bloesensis. 

—  R.D.  Joannes  Margin  Bamberg.  —  P.D.  Joannes  Molitor 
Scheßlizensis.  —  1761.  R.D.  Joannes  Henneber g er  Bamberg. 

—  R.D.  Antonius  Daig  Stafelsteinensis.  1762. 

Prov.:  Geschenk  des  Buchhändlers  Wilhelm  Koch  in  Eltmann  1905.  Auf 

Bl.  1':  Ex  Libris  Adami  Schmitt  S.  T.  vicarii. 

Ebd.:  Defekter  brauner  Lederband.  Auf  dem  Rückenschild:  Tractatus  de 
Sacramen.    P.  C.  B. 

Ii.  B.  Msc.  192.    (Rf.  IV.  12).    Pap.    19,3  X  15,5  cm.    225  Bl. 

16.  Jahrh.  (1595). 

Tractatus  de  Missa  et  Confessione. 

Bl.  1 :  Tractatus  dubiorum  ac  difficultatum  circa  Sacrosanctum  Missae 
officium  eiusaue  debitam  executionem  et  celebrationem  uersantium  ex 
sanctis  et  ueieribus  patrum  scriptoribus  nec  non  approbatis  Ecclesiae 
doctoribus  collectus,  et  compositus,  scriptus  uero  per  Joannem  Schrei- 
ner um,  Coenobij  Langheimensis  religiosum  et  Sacerdotem  1595. 
Bl.  2:  Incipit  tractatus  .  .  .  Caput  primum  De  intentione  collectoris 
etc.  .  .  .    Beg. :  Officium  quanto  maius. 

Bl.  35'  Schi.:  uel  tutius  uisum  est  (?)  diffiniuerimus  .  ..  Amen.  Bl.  36 
bis  40  Summarium. 
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BI.  41':  Explicatio  totins  SS.  Missae  Canonis,  cum  aliquibus  dubiis 

incipit.    Bl.  42  Beg. :  Antiquam  explicationem  ipsius  Canonis. 
Bl.  150  Schi.:  et  sine  fatigatione  laudabitur.  Amen.   Laus  perpetua  usw . 
Bl.  154:  De  Confessione,  ohne  Aufschrift.    Beg.:  Etsi  ea  omnia  que 

in  exordio  confessionis  .  .  .  cuiusctmque  premitti  solent,  nuper  breui 

quadam  oratiuncula  complexi. 
Bl.  225  Schi.  Trakt  IV  mit  dem  Abschnitt :  De  absolutione  sacramentali 

Caput  Tertium. 

Prov. :  Aus  dem  Kloster  Langheim. 

Ebd.:  Gepresster  Schweinslederband.  Aufschrift  am  Rücken:  Tract.  De  Missa 
et  Conf.  M.  S.  1595.  Ii.  I.  7. 

Wasserseichen:  2  Türme  mit  Tor. 


R.  B.  Msc.  193.    (Rf.  IV.  23).    Pap-    15  X  9,5  cm.    491  Seiten  (wobei 
262,  457  übersprungen).    17.  Jahrb. 

S.  Bernardi  Claravallensis  Tractatus  de  passione  Domini  — 
De  modo  bene  uiuendi. 

S.  1  :  Tractatus  diui  Bernardi  Abbatis  de  passione  Domini  super  istud 
Joannis :  Ego  s/im  vitis  uera  etc.  Beg.:  Ipso  Domino.  S.  236 
Schi.:  et.  duldssimo  Jesu  Amen.  Explicit  usw.  (Migne,  1'.  L. 
CLXXXIV,  637—740). 

S.  236:  Diui  Bernardi  Abbatis  claravallensis,  de  modo  bene  uiüendi, 
Liber  .  .  .  Sermo  1.  De  fide.  Beg.:  Dominus  dicit  in  Euangelio : 
omnia  possibilia.  S.  479  Schi. :  meae  iniqni/atis.  Amen.  Firnis. 
(Migne  ibid.  1200— 1306).    S.  480 — 491  Index. 

Nach  Jäck's  Bemerkung  auf  einem  Vorsatzblatt  soll  es  von  dem  Abt  Moriz 
Knau  er  in  Langheim  geschrieben  sein.  Es  ist  aber  die  gleiche  Schrift  wie  Nr.  89 
(Val.  Schnee),  vrgl.  das  dort  Bemerkte. 

Ebd. :  Pappband. 


R.  B.  Msc.  194.    (Ra.  VIII.  44).    Pap.    15,2  X  9,7  cm.    124  Bl. 

17.  Jahrb.  (1630). 

Desiderius  dialogus  vere  piiis  et  cum  primis  iucundus  de  expedita  ml 
Dei  amorem  nia.  Ex  Hispanico  in  Italicum,  Gallicum,  Gcrmanicum, 
Belyicum  et  Latinum  sermouem  conuersus  ac  nunc  deniuiu  uarijs  cot- 
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latis  uersionibus  recognitus.    Dcscriptus  a  F.  Mauriiio  Knau  er 
Nouitio,  anno  1630.    Wohl  Abschrift  eines  Druckes. 
Prov.:  Bl.  i  Langheim  a.  1641. 

Ebd. :  Lederband  mit  aufgepresstem  Langheimer  Abt- Wappen  und  den  Buch- 
staben E.  A.  1629  (Erasmus  Beham  Abt  1626— 1631).   2  Schliessen. 

R.  B.  Msc.  195.  (Ra.  VI.  56).  Pap.   15  X  9,5  cm.  406  Seiten.  17.  Jahrh. 

(Knauer,  Mauritius):  Tuba  Caelestis  viatoris. 

Ausführlicher  Titel  wie  im  Druck  Herbipoli  1662,  auch  der  Inhalt 
stimmt  im  allgemeinen  überein,  doch  scheinen  einzelne  Abschnitte 
eingeschoben  zu  sein.  S.  334  nach  dem  Schluss  des  Druckes 
(S.  540  producant)  noch  Quaestiones  aliquot  circa  differentiam  Beli- 
gionum.  S.  353  :  Meditationes  de  morte  ac  Judicio  extremo  alterius 
Authoris  (Titel  von  anderer  Hand).  S.  393  :  Additio  ad  praecedentes 
Meditationes.  Die  Ordnung  in  den  Orationen  am  Schluss  S.  403 
ist  etwas  verändert,  die  Approbation  und  das  Register  fehlen. 

Geschrieben  ist  es  wohl  nicht  von  dem  Verfasser,  sondern  von  demselben 
Schreiber  wie  Nr.  89  (Val.  Schnee),  vrgl.  das  dort  Bemerkte.  Dagegen  sind  auf 
einem  Vorsatzblatt  eingeschriebene  Sprüche  wahrscheinlich  von  Knauer 's  Hand 
eingetragen  (vrgl.  Nr.  194,  208,  209). 

Ebd. :  Schwarzer  Lederband  mit  2  Schliessen. 

R.  B.  Msc.  196.    (Rg.  I.  7).    Pap.    32  X  20  cm.    168  Bl.    18.  Jahrh. 

Bl.  2 — 26:  Gaistliche  und  hailsame  sauer-bronnen  Cur  Vom  Sama- 
ritanischen  seelen-arzten  Der  erhranchten  Cosmophila  zur  ividergene- 
sung  vorgeschrieben,  itzt  aber  zum  allgemeinen  besten  ans  tag  licht 
gegeben.    Von  P.  Ignatio  Brentano  Cimarolo  zur  Zeit  Priorn 
des  stiffts  und  dosier  Banth.  0.  S.  Bened. 
Bl.  2  Vorrede.   Beg. :  Des  menschlichen  leibes  gebrechlichkeit  scheint  bey 
unseren  zum  letzten  weld-alter  bereits  schreittenden  Zeiten.    Bl.  2': 
Für  den  Ersten  tag  gaistlicher  sauer-bronnen  cur. 
Bl.  26'  Schi,  der  Abschnitt  für  den  achten  tag. 

Bl.  27 — 28:  Beschreibung  von  Münzen.  Bl.  29' — 34:  Anmerkungen 
zur  Genesis. 

Bl.  34' — 50:  Über  Klöster  und  Ordenswesen,  anonyme  Schrift. 

Bl.  34' :  Vorrede.  Beg. :  Es  scheint  als  wenn  heutiges  Tages  die  Klöster 
und  Ordensgeistliche  der  gemeine  gegenständ  geivorden  wären. 
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Bl.  5°  Schi,  mit  Siebendes  Hauptstück.  Pflichten  der  Burger  des  Staates 
gegen  die  Ordensgeistliche. 

Bl.  51 — 73:  Verzeichnis  von  Klöstern  nach  Landschaften  mit  histori- 
schen Notizen.    Der  Anfang  fehlt. 

Bl.  73' — 81:  Bemerkungen  gegen  eine  Verordnung  des  Erzbischofs 
von  Mainz  über  Reformation  der  Klöster  v.  J.  1 77 1 . 

Bl.  81' — 83':  Die  Wahre  Andacht  des  Christen  zu  der  aller- 
sei igst  en  Jungfrau  .  .  .  Maria  vertheidigt  wider  den  Welt- 
berühmten Herrn  Ludung  Anton  Mur atori  Hertzoglichen  Bucher- 
salvor steher  zu  Modena  usw.  (unvollständig). 
Bl.  85 — 146:  Corpus  Juris  Canonici  Germanici. 

Bl.  85  Beg.  mit  Liber  1  mus  De  Personis  Ecclesiasticis.  Titulus  l. 
De  Clericis  in  genere.    Canon  I.  Clericus  quis  et  Wide  diclus 

Bl.  105  Schi,  mit  Liber  III,  TU  IX  De  Poenis  et  Censuris.  Dann 
Notizen  über  Concilien.  Bl.  107 — 146  Index  und  Bl.  146' — 168' 
ein  weiterer  zu  einem  theologischen  Werk,  vielleicht  dem  unten 
erwähnten  Promptuarium. 

Bl.  1  durchstrichener  Titel :  Promptuarium  Practicum  Theologico-Juri- 
dicum  Alphabetico  ordine  digestum  a  P.  Ignatio  Jhrntano  C  imarolo 
Ord.  B.  Benedicti  in  Bantho  profeßo. 

Für  dieses  Werk  war  das  Buch  ursprünglich  bestimmt,  wie  die  durch- 
laufende alphabetische  Randbezeichnung  ersehen  Iässt;  Jäck  führt 
das  Manuskript  in  seinem  Katalog  Nr.  1545  irrtümlich  unter  diesem 
Titel  auf.    Von  der  Hand  des  Autors  nur  Bl.  2 — 26. 

Prov.:  Wahrscheinlich  aus  Kloster  Banz,  wie  auch  die  folgenden. 
Ebd.:  Pappband. 


R.  B.  Msc.  197.    Pap.    20,8  X  17,5  cm.    112  Bl.    18  Jahrh. 

(Martin,  Bened.):  Meine  Gedancken  von  Mönchtume  in  Betrach- 
tung der  sieben  Kapitel  des  II.  Landraths  Jubel  ron  Klos/crlcit/hoi. 

Bl.  1  durchstrichener  ähnlicher  Titel.    Beg. :  §  1.  Unter  den  innerlichen 

in  der  Natur  gegründeten. 
Bl.  112  Schi.:  die  Absicht  ihrer  wesentlichen  .  .  .  Bestimmung  erweiset, 

und  vei'bindet. 

Über  den  Verfasser,  Benediktiner  in  Banz,  vrgl.  Jäck,  Pantheon  S.  761  f. 
Ebd. :  Neuer  Pappband. 
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R.  B.  Msc.  198.    Pap.    35  X  20,5  cm.    20  Bl.    18.  Jahrh. 

(Martin,  Bened.):   Meine  Überzeugung  von  der  heutigen  Ver- 
fassung der  Klöster  u.  a.  Aufsätze. 

Bl.  i  Beg. :  Alles  und  alles  empört  sich  gegen  die  heutigen  Mönche. 

Der  Schluss  gestrichen. 
Bl.  9 :  Schreiben  eines  alten  mönches  an  die  Hh.  Verfasser  der  mayntzcr 
monatschrift  von  geistlichen  Sachen. 
Abgedruckt  in  der  genannten  Zeitschrift  1787.  II.  S.  728—744. 

Bl.  15':   Gedancken  eines  Mönches   beg  der  Durchlesung  der  fragen: 
ivas  ist  ein  regulair  Abt?  usw. 
Abgedruckt  ebenda  1788.  I.  S.  133—149. 
Lose  Blätter. 


R.  B.  Msc.  199.    (Rh.  II.  10).    Pap.    Lose  Blätter  in  Kapsel.    18.  Jahrh. 

Predigt-Entwürfe  des  Fürstbischofs  Franz  Ludwig  von  Erthal. 

Nach  einer  einliegenden  Notiz  des  Bibliothekars  St  eng  lein  behandelt 
in  einem  Aufsatz  von  Georg  Sinclair,  Account  of  Bamberg 
and  of  its  public  institutions,  in  der  Zeitschrift  The  Philanthropist 
Tom.  VII.  1 81 7.  S.  406  (106?)  ff.  vrgl.  Msc.  misc.  165.  Hienach 
kamen  die  Konzepte  nach  dem  Tode  des  Fürstbischofs  an  dessen 
Diener  M.  Dederich.  Durch  Stenglein  von  der  Dederich'schen 
Buchhandlung  ersteigert  um  30  fl.  Vrgl.  auch  Friedr.  Leitschuh, 
Franz  Ludwig  v.  E.  Bamberg  1894  S.  246. 


R.  B.  Msc.  200.    (Drucksignatur  C.  XI.  42).    Pap.    20,8  X  15,7  cm. 
200  Bl.    15./16.  Jahrh. 

Orationes  et  Praefationes  aliquot  scholasticae. 

Obiger  Titel  in  dem  Inhaltsverzeichnis  des  Bandes  am  Anfang.  Beg. 
Bl.  1  mit  Prooemium  in  Thobiam  factum  .  .  .  1507.  In  nomine 
.  .  .  Lecturus  deo  fauente  librum  Thobie.  Die  von  verschiedenen 
Händen  eingeschriebenen  einleitenden  Vorträge  (zu  den  Sentenzen 
u.  a.)  sind  datiert  aus  Ingolstadt  1507,  1508,  15 10.  Bl.  50  ein 
Sermo  capitularis  f actus  per  lectorem  J 0  docum  pay  er  in  templo 
Bambergensi  1508  .  .  .  comptatus  per  albertum  Spanheimen' 
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Dazwischen  Thesen  und  Quaestiones  über  die  Fürbitte  für  Ver- 
storbene u.  a. 

Bl.  57 — 114:  Expositio  Canonis  Missae. 

Bl.  57:  Proloyus  in  compendiosam  quundam  sacri  Canonis  misse  exposi- 
tionem  ineipit  foeliciter.  Beg. :  Multa  sunt  vener andi  sacerdotes. 
Bl.  114  Schi.:  Cetera  omnia  vt  in  Epithomate  Gabrielis  (Gabr. 
Biel,  dem  sich  der  Verfasser  nach  der  Vorrede  anschliesst) 
paucis  interpositis. 

Bl.  123 — 175:  Tabula  super  summam  seti.  Thome  Scripta,  (im  Reg.: 
Theologicam)  et  contra  ycntiles  (hic  scripta  per  fratrem  Vi  tum 
Woifframi  l.  de  nouaciuitate  sub  saltzpurck,  ordinis  fratrum  .  .  . 
de  monte  Carmeli  .  .  .  1487). 

Nach  dem  3.  der  unten  angeführten  Drucke  (—  Bl.  182 — 189)  folgen 
wieder  Bl.  190 — 200  ähnliche  Quaestiones  (Theses  nonnullae  de  ani- 
marum  statu)  und  Excerpte.    Papier  und  Schrift  verschieden. 

Prov.  :  Aus  dem  Karmelitenkloster.  Auf  dem  Titelblatt  des  ersten  Druckes: 
Carmeli  Bambergensis  u.  dgl. 

Ebd.:  Holzdeckel,  halb  mit  gepresstem  Leder  überzogen.  Die  eine  Schliesse  fehlt. 
In  dem  Band  sind  3  Druckschriften  enthalten: 

1.  Petri  Schwickeri  Herbipolensis  carmelite  .  .  .  sita  in  Septem  peniten- 
tium  psalmos  clucidatio.    Landshut,  Jo.  Weyssenburger,  1514- 

2.  Modus  confitendi  compositus  per  Re.  epm.  Andream  hispanum  11.  a. 
Nürnberg,  Jo.  Weyssenburger,  1507. 

3.  Artis  humanitatis  preludium.  s.  1.  e.  a.  (8  Bl.) 

It.  B.  Msc.  201.    (Rh.  I.  15).    Pap.    31  X  21  cm.    33!»  Bl.    15.  Jahrb. 

Bl.  1  — 11:  De  ecclesiastico  Interdicto. 

Bl.  1  Titel  rot.  Beg.:  In  hoc  opuscnlo  con/inen/ur  regtdc  cum  quibus- 
dam  dubüs  .  .  .  extracte  de  quodam  tractatu,  qui  intitulatur  de  ec- 
clesiastico interdicto  dni.  J 0  Ii  a  n  n  i  s  c  a  1  d  r  i  n  i. 

Bl.  11'  Schi.:  siue  censura  ecclesiastice  potestatis  conecsse  ipsi  ecclesie  a 
Christo  cui  est  honor  .  .  .  Amen. 
Bl.  11' — 108:  (Johannis  Herolt)  Sermones  Discipuli  de  Sanctis. 

Bl.  11':  Incipiunt  Sermones  l)/s<-ij>u/i  de  Saudis  per  circulum  anni 
(rot).    Beg. :  (L)andate  dominum  in  sanctis. 

Bl.  98'  Schi,  mit  Scrmo  44  Katharina.  Dann  Item  Incipiunt  aliqui 
communes  sermones:  45  In  dedicatione  bis  48  De  duodeeim  fructi- 
bus misse  wie  in  dem  Druck  Basilee   1482.    Bl.   107'  Schi.:  nec 
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etiam  integrum  Sermonein  hoc  quere  infra  in  promptuario  M.  46 
etc.  Expliciunt  sermones  discipuli  (Bl.  98'  steht  durchstrichen : 
per  manum  pauli)  cum  aliquibus  sermonibus  GoUecti  ex  diuersorum 
sanctorum  dictis  et  ex  pluribus  libris.  Sequitur  tabida  (Bl.  107' 
bis  108'). 
Drucke  s.  bei  Hain,  Repert.  bibl.  8473  ff. 

.  109 — 119:  Statuta  synodalia  dioecesis  Bambergensis. 

Ohne  Titel.  Bl.  109  beg.  mit  der  Konstitution  des  Baseler  Konzils 
Sessio  XV.  bei  Mansi  Tom.  XXIX,  74,  vrgl.  L.  Cl.  Schmitt, 
Die  Bamb.  Synoden  in  14.  Ber.  d.  hist.  Vereins  zu  Bamberg.  1851. 
S.  178  (in  den  Statuten  von  1491):  Sacrosancta  generalis  Synodus 
basiliensis  .  .  .  Pridem  hec  sancta  Synodus,  hier  bis  zu  den  Worten 
diocesim  suam  inficiant.  Bl.  109' :  Sequitur  aliud  decretum  Concilij 
Basiliensis  de  Concubinariis  Clericis  quomo(do)  concubinas  (dimittere 
debeant).  Sessio  XX  Cap.  1,  Mansi  Col.  101,  vrgl.  Schmitt  ebenda 
S.  107  — 109.  Dann  weitere  Abschnitte  Bl.  110:  De  sacramento 
eukaristie  bis  116  De  regularibus,  im  ganzen  wie  bei  Schmitt  a.  a. 
O.,  Synodalstatuten  von  143 1  S.  49 — 76,  doch  nicht  vollständig. 
Schi.:  siue  dispensacione  sequitur  processus  venerabilis.  Bl.  116: 
Sequitur  prologus  Reuerendissimi  .  .  .  Georgii  Episcopi  bambergensis 
de  ipsis  monialibus  .  .  .  periculoso  et  detestabili,  die  Verordnung 
vom  Jahre  1461  wie  bei  Schmitt  S.  88 — 91.  Dann  wieder  Ab- 
schnitte, die  bei  Schmitt  in  den  oben  genannten  Statuten  von 
143 1  S.  79 — 85  stehen.  Bl.  117:  De  generalibus  citacionibus  bis 
Schluss  Bl.  118':  omnimodam  s  (sie!)  reseruamus  potestatem.  Dat. 
anno  Dni.  Millesimo  quadringentesimo  sexagesimo  primo  die  mortis 
XVI.  mensis  junii.  Et  sie  est  finis  statutuum  Sinodalium.  Die  Da- 
tierung hier  wie  in  der  fast  ganz  übereinstimmenden  Handschrift 
J.  H.  Msc.  th.  20.  S.  278—289,  vrgl.  Bd.  I.  Abt.  3.  S.  36  des 
Kataloges ;  anders  in  dem  wohl  von  Schmitt  benützten  Msc.  th. 
226  (Bd.  I.  Abt.  I.  S.  808  des  Kataloges).  Dann  ist  Bl.  119' 
noch  ein  ähnlicher  Abschnitt  begonnen :  Seeuntur  nunc  statuta 
sinodalia  in  hec  verba.  Georgias  .  .  .  Episcopus  bambergensis 
vniuersis  .  .  .  abbatibus  usw.  Der  Wortlaut  im  ganzen  wie  in 
der  Einleitung  der  Statuten  des  Bischofs  Heinrich  v.  J.  1491 
bei  Schmitt  a.  a.  O.  S.  91. 

1.  120 — 126:  Miraculum  de  morte  Guidonis. 

Bl.  120  Beg.:  Sicut  beatus  augustinus  in  libro  de  fide. 
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Bl.  126  Schi.:  Ex  hiis  dietis  soluit  hec  omnia  probat«,  usw. 

Hier  ohne  Überschrift.  Der  gleiche  Traktat  Msc.  th.  94.  in.  225  der  allge- 
meinen Abteilung.    Siehe  Katalog  Bd.  I.  Abt.  1.  S.  644.  684.  806. 

Bl.  126 — 142:  De  virginitate  (epistolae  duae).  —  De  turpitudinibus 
coniugatorum. 

Bl.  126:  Sequitur  de  virginitate.    Beg. :  Semper  quidem  .  .  .  delectatus 

sxm  cum  tua  dileccione  de  salubribus  materiis  confabulari. 
Bl.  133  Schi.:  hec  ille  vale  frater  mi  didcissime. 

Bl.  133  Beg. :  (N)vper  frater  mi  pervenit  sermo  quod  dimissa  vita  vir- 
ginali. 

Bl.  141'  Schi.:  quamdiu  viuam  vale  frater  .  .  .  amen. 

Bl.  141':  Sequitur  de  turpitudinibus  coniugatorum.   Beg.:  Nota  octo  sunt 

turpitudines  quas  coniugales. 
Bl.  142'  Schi. :  cternaliter  dampnabunlur  et  sie  est  Jinis. 

Bl.  143 — 329:  Hugonis  de  Prato  Florido  Sermones  de  tempore. 
Pars  hiemalis. 

Bl.  143  Beg.:  Ucee  dabit  voci  sue  vocem  Virlutis.  Ps.  6  capilulo.  Quam- 

uis  a  multis  multipliciter  sint  conßati. 
Bl.   329  Schi,  mit  Dom.  in  ramis  palm.,  sermo  de  Epistola:  rt  dirit 

augustinus.    Et  sie  est  totum  de  Epistola  pro  quo  sit  deo  gloria. 

Amen.   amen.    (Sermo  XLIV  des  Druckes  151 1).    Bl.  331 — 339 

Index. 

Drucke  s.  bei  Hain,  Repert.  bibl.  8994  ff. 

Prov.:  Aus  dem  Dominikaner-Kloster.  Bl.  1:  predicatorum  bamberye  E.  21, 
ähnlich  von  späterer  Hand.    Die  Signatur  E  '21  auch  Bl.  143.    Bl.  339:  E.  Ii). 

Ebd.:  Gepresster  Schweinslederband  mit  5  Buckeln  auf  jeder  Seite.  Die 
zwei  Schliessen  fehlen.  Auf  einem  Pergamentstreifen:  De  ecclesiastico  interdicto, 
Item  discipiilus  de  sanetis.    llvgo  de  prato  de  tempore  pars  hyemalis. 

Als  Vorsatzblätter  sind  Pergamentblätter  aus  einem  Brevier  des  14.  Jahr- 
hunderts verwendet. 

Wasserzeichen:  Ochsenkopf  mit  Blume,  Ürdenskreuz,  Ochsenkopf  mit  Kreuz. 

R.  B.  Msc.  202.    (Rd.  VIII.  25).    Pap.    lü,5  X  16  cm.    341  (1«)  Bl. 

17.  Jahrb.. 

Cursus  Logicus.    Dictatus  a  R.  /'.  ac  D.  Heinrico  Obhausen  cx- 

eeptus  autem  a  Er.  Chri  stop  hör  0  Sartorio  Professo  Monasterij 
Langcheimensis.    Anno  1609.  Wirteburg. 
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Sorgfältig  gezeichnetes  Titelblatt.    Bl.  i  Proemium.    Beg. :  Trvplicem 

intellectus  nostri  operationem  vniversa  admittit  Philosophia. 
Bl.  340  Schi,  mit  dem  Abschnitt  De  habitu  primorum  Principiorum. 
Ebd.:  Gepr.  Schweinslederband  mit  Aufdruck  1609. 

R.  B.  Msc.  203.    (Rd.  VIII.  160-    Pap.    15,5  X  9,5  cm.    128  Bl. 

17.  Jahrh. 

Rollini,  S.  J.  Distinctiones  ex  philosophia. 

Bl.  1 :  Distinctiones  Ex  Vniversa  Philosophia  Rolini  Soc.  Jes.  Gelebriores. 

Beg. :  Ex  Disputatione  Prooemiali  De  ente  rationis.    Bl.  38  Defi- 

nitio  Dialeeticae  u.  a.    Bl.  5I:  Distinctiones  ex  Physica.    Bl.  105: 

Summa  tractatus  Aristotelis  in  4  libros  de  coelo  et  mundo.  Bl.  108: 

Disputatio  prooemialis  de  natura  Theologiae. 

Nach  Jäck's  Katalog  Nr.  2315  geschrieben  von  M.  Knau  er  1638  (?)  in  Lang- 
heim.   Der  Schrift  nach  kaum  wahrscheinlich  vrgl.  Nr.  194.  208.  209. 

Ebd. :  Blatt  aus  einem  alten  Pergamentdruck  (Brevier).   Vorn  eingeklebter 
Kupferstich:  JB.  Paulus  Michi. 

R.  B.  Msc.  204.-    (Rd.  VIII.  21).    Pap.    20  X  16,5  cm.    359  Bl.  (360 
num.  und  la,  147%  übersprungen:  101,  190,  200).    16  Jahrh.  1590/1. 

Commentaria  in  universam  Aristotelis  Logicam.    Dictata  et  tra- 
dita  a  .  .  .  D.  Joanne  Bonio  .  .  .  in  Gymnasio  Ernestino  Babe- 
bergae  Professor e  .  .  .  excepta  vero  ab  Eb  erhar  do  Asino  Planci- 
campiano  (Esel,  Essel  aus  Waischenfeld?)  1590( — 91). 
Titeibl.  =  1   wie  oben  Bl.   ia:  Prolegomena  in  uniuersam  Logicam. 
Beg. :  Duo  sunt  praecipue,  quae  libros  Aristotelicos  .  .  .  obscuros  et 
difßcües  reddere  solent.    Dann   folgen  Bl.  38  Commentaria  in  Is- 
agogen  Porphyr ij.    113  in  Gategor ias.    205  Peri  Hermenias.  241 
Priorum.   289  Posteriorum  Analyticorum.   353  Assertiones  seu  The- 
ses.    359  Axiomata  (A — C). 
Ebd. :  Schweinslederumschlag. 

R.  B.  Msc.  205.  (Rd.  VIII.  20).  Pap.  19,5  X  16  cm.  195  Bl.  (204 
num.  +  la,  164 a,  167a  —  überspr. :  67/76,  100,  180).    17.  Jahrh.  (1626). 

Commentarius  in  VIII  libros  Aristotelis  physicos,  qui  in  in  cathol. 
et  ßorente  Ingolstad.  academia  ab  .  .  .  Georgio  Liprando  S.  J.  et 
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prof.  orclin.  dictatus,  a  Joan.  Ney  de  eher  ibidem  exceptus  et  con- 
scriptus  1626. 

Bl.  i  =  Titelbl.  wie  oben.   Bl.  ia  Beg. :  Horum  librorum  auetorem  esse 
Aristotelem. 

Bl.  204  Schi.:  atque  haec  de  commento  in  och  libros  Physicorum  suffi- 
ciant.    Finit  usw. 

Ebd. :  Gepresster  Schweinslederband  mit  dem  Wappen  und  den  Initialen  des 
Schreibers  und  Besitzers,  des  späteren  Hofrates  Dr.  Joh.  Ney  deck  er:  ./.  N.  J. 
E.  P.  S.  1626.  Vrgl.  Msc.  th.  244  der  allg.  Sammlung,  Bd.  I.  Abt.  I.  S.  846  des 
Kataloges  (u.  a.).    Zentralbl.  f.  Bibliothekswesen  XXIV.  1907.  S.  440. 

Beigeb.  ist  der  Druck: 

Disputatio  philosophica  de  finali,  materiali,  et  efficiente  causa.  Quam  in  .  .  . 
univ.  Dilingana  praeside  Christiano  Bauman  ...  1627  .  .  .  candidati  .  .  .  pro- 
pugnabunt.    Dilingae,  Jac.  Sermodi. 

R.  B.  Msc.  206.    (Kd.  VIII.  Ii)).    Pap.    19  X  16  cm.    151  Iii.  (alte  Fol. 
149  -f  1!»,  2Ka,  128a  —  übeispr.  79).    17.  Jahrh.  (1(527). 

Bl.  1 — 28:  Commentarius  in  IV  lib.  de  Coelo,  qui  in  .  .  .  Ingoist 
academia  ah  adm.  R.  P.  Geor.  Lyprando  .     .  dictatus,  a  Joanne 
NeydecJcer  ibid.  exceptus  et  conscriptus  A.  MDCXXVI. 
Titel  wie  oben  Bl.  ia:  Prooemium.    Beg.:  Postqnam  Aristoteles  in  octo 

libros  phiseorum. 
Bl.  28  Schi. :  et  de  tota  caelesti  sufßciant.  I.  Septem.  1626. 

Bl.  28a — 128:  Commentarius  in  II  lib.  De  Generatione  Aristot. 

traditus  Anno  MDCXXVI. 
Bl.  29  Prooemium.    Beg.:  De  corpore  simplici  tractauit  Aristoteles  in 
lib.  de  cae. 

Bl.  128'  Schi.:  de  actione  indistans  atque  haec  in  libros  de  generatione 
.  .  .  dictata  sufßciant.    Finiit  24  Decem.  1626. 
BL  i28a — 149:  Commentarius  in  IV  libros  Meteor.  Aristotelis 

traditus  anno  MC lOXXVI I. 
Bl.  129  Beg.:  Aristoteles  postqnam  in  2  lib.  de  generatione. 
Bl.   149  Schi. :  uel  jrigidum  temperatum  atque  haec  sufjiciant  in  lib. 
Meteorologieos.    Finiit  22.  Januarii  MDCXXVI I. 
Prov. :  Wie  oben  Nr.  205. 

Ebd. :  Wie  Nr.  205.    Jahrzahl  1626.    Die  eine  Schliesse  fehlt. 
Beigeb.  sind  vorn  und  am  Schlüsse  die  Druckschriften: 
1.  Weyriech ner,  Paulus,  Tyrolensis:  Disputatio  philosophica  ex  uni versa 
Logica.    Praes.  G.  Lyprando.    Ingolstadii  1626. 
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2.  Agricola,  Raph.:  Disputatio  phil.  de  principiis  corporis  naturalis.  Praes. 
G.  Lyprando.    Ingoist.  1626. 

3.  Schwaiger,  Ubaldus:  Disputatio  phil.  de  causis.  Praes.  G.  Lyprando. 
Ingoist.  1626. 

4.  Schenck  a  Castell,  Marquardus:  Apargmata  philosophica,  quae  in 
restaurato  gymnasio  academico  Eystadiano  de  discursiva  ratione  primo  collegit  .  .  . 
Praes.  Wolfg.  Haltmair.    Ingoist.  1624. 

5.  Wolff,  Bened.  ex  Sup.  Altaich:  Disputationis  physicae  de  substantia  cor- 
porea  mobili  etc.  .  .  .  pars  altera.    Praes.  Osw.  Coscano.    Ingoist.  1619. 

6.  Disputatio  phil.  de  rerum  naturalium  extensione.  Praes.  Henrico  Lara- 
pardo  .  .  .  respondente  Jo.  Frid.  a  Penzenau.    Ingoist.  1623. 

7.  Sprenng,  Isaac,  Tyrol. :  Mundus  elementaris.  Praes.  Wolfg.  Halma yr. 
Ingoist.  1626. 

8.  Meyer,  Wilh.  patritius  Lucern.:  Disputatio  phil.  ex  tribus  libris  Meteoro- 
logicis.    Praes.  Jac  Morello.    Ingoist.  1625. 

9.  Guglhör,  Carol. :  Quaestiones  ex  libris  de  anima  disputatae.  Praes. 
Wolfg.  Halmayr.    Ingoist.  1626. 

10.  Grotta,  Adamus  Sigefr.  de:  Assertiones  phil.  ex  universa  philosophia 
rationali,  naturali,  diuina  depromptae.    Praes.  Casp.  Hell.    Ingoist.  J624. 

11.  Pisonet,  Anianus  Orliens:  Felicitas  naturalis.  Praes.  Claudio  Alt. 
Ingoist.  1625. 


R.  B.  Msc.  207.    (Rd.  VIII.  18).    Pap.    19  X  15,8  cm.    169  Bl.  (la). 

17.  Jahrh.  (1627). 

Bl.  1 — 126:  Commentarius  in  III  lib.  De  anima,  qui  in  .  .  .  Ingoist. 
academia  ab  ...  Georgio  Lyprando  S.  J.  prof.  ord.  dictatus,  a 
Joan.  Ney  de  eher  ibid.  exceptus  et  conscriptus  An.  CIO  DG  XXVII. 
Bl.   ia:  Prooetnium.    Beg. :  Scientia  de  anima  non  solum  philosopho 
necessaria. 

Bl.  126  Schi.:  conuenientes  discurere  atque  haec  sufficiant  .  .  .  de  anima. 
Finit  .  .  .  Ao  MDCXXVII. 
Bl.  127 — 168:  Commentarius  in  Libros  Metaphysicos  Aristotelis 

traditus  Anno  CIODCXXVII. 
Bl.  127  Titel.    Bl.  128:  Prooemium.    Beg.:  Metaphysica  quasi  (?)  post 
naturalium   aut  super  naturalium  scientia.    Bl.  168  Schi.:  eoque 
eternum  perfruamur.    Finit  .  .  .  MDCXXVII. 
Prov.:  Wie  oben  Nr.  205. 

Ebd.:  Wie  Nr.  205  mit  der  Jahrzahl  1627.   Die  zwei  Schliessen  fehlen. 
Vorgeb.  sind  die  Druckschriften: 

1.  Wernher,  Jo.  Conr.  Offenburgensis :  Conclusiones  philosophicae  ex  uni- 
versa scientia  naturali.    Praeside  G.  Lyprando.   Ingoist.  1627. 

2.  Schweikhart,  Mart. :  Theses  philosophicae  ex  universa  Metaphysica. 
Praes.  G.  Lyprando.   Ingoist.  1627. 
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3.  Assertiones  ex  universa  Peripateticorum  philosophia  depromptae,  quas  . .  . 
duo  e  societate  Jesu  philosophiae  Studiosi  .  .  .  proposuere.    Ingoist.  1627. 

4.  Glabsperger,  Ferd.,  Landishutianus:  Disputatio  phil.  de  prodigiosis  spiri- 
tuum  effectibus.    Praes.  Casp.  Hell.    Ingoist.  1624 

5.  Stengelius,  Georg.:  De  natura  et  proprietatibus  angelorum  dissertauo 
.  .  a  .  .  .  F.  Thoma  Ringmayr  .  .  .  defensa.    Ingoist.  1625. 

6.  Ad  am  us,  Georg.  Lud.  Herriedensis :  Dissertatio  de  merito  et  praemio 
angelorum.    Praes.  G.  Stengelio.    Ingoist.  1626. 

7.  Dissertatio  de  peccato  et  supplicio  angelorum  praes.  G.  Stengelio  a  F. 
Simone  Fyrbas  propugnata.    Ingoist.  1626. 

R.  B.  Msc.  208.  Pap.  18,8  X  14-  cm.  628  Seiten.  (565  +  77  num. 
+  la,  78a,  4<52a,  la   —  überspr.  87,  3(50/9,  424/8,  433,  454).    17.  .lahrh. 

(1636/7). 

Tractatus  in  universam  Aristotelis  Logicam  traditus  a  .  .  .  Leo- 
nardo Rolino  Soc.  Jesu,  exceptus  a  Fre.  Mauritio  Knau  er  S. 
Ord.  Cist.  in  Monasterio  Langheim  Professo  ind.  Viennae  Austritte 
1637. 

Titeibl,  wie  oben  =  Bl.  1.    Bl.  1  :  Tractatus  in  universam  Aristotelis 

Logicam.    Beg. :  Logicam  suam  Philosophiis  Organum  inscripsit. 
S.  538  Schi.:  quae  ab  alijs  in  logica  pi'aeter  haec  tractari  solent,  siio 
loco  et  tempore  tractabuntnr  .  .  .  Absolutus  est  hie  Tractatus  Logices 
Viennae  usw.    S.  539 — 554  Index.    555 — 560  Theses.    561 — 565 
Namenliste  der  Promovendi  u.  dgl.  1638. 
S.  1 — 77:  Summulae  sive  Introductio  dialectica  dictata  a  .  .  . 
Leonardo  Rolino  usw.  wie  oben  1636. 
S.  ia:  Introductio  dialectica.    Beg.:  Dialectica  sie  dicla  a  greco  Verbo. 
S.  74  Schi.:  Oceanum  pihilosophiae  triennalis  securi  trajicient.    S.  75 
bis  77  Index. 
Prov.:  Vermutlich  aus  dem  Kloster  Langheim. 
Ebd.:  Neuer  Halbfr.  Band. 


R.  B.  Msc.  209.  (Rd.  VIII.  l*>b).  Pap.  19  X  14,5  cm.  1017  Seiten, 
(num.  528,  440,  51  +  60a~b,  270a-b  —  überspr.  19/22,  178/9.)    17.  Jahrh. 

(1(538/9). 

Leon.  Rolini  Tractatus  in  Aristotelis  libros  Physicorum,  Meteo- 
rorum,  De  Caelo  et  Mundo,  De  generatione,  De  anima.  — 
Tractatus  de  virtutibus.  Scripti  a  Mauritio  Kim  11  er  Viennae 
c.  a.  103819. 
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S.  i  :  Praefatio  in  octo  libros  Physicorum  .  .  .  Beg. :  Tractatus  hic 
breuiter  perstringit. 

Es  folgen  die  Commentare,  S.  497  in  IV  libros  Meteororum  (1638). 
Dann  mit  neuer  Paginierung  S.  1  :  De  Goelo  et  Mundo.  S.  6oa: 
De  Generatione  (1638).  S.  270*:  De  anima  (1639).  S.  440:  Fini- 
tus  est  Gursus  hic  totius  Philosophiae,  traditus  a  B.  P.  Leonardo 
Polin 0  .  .  .  Sog.  Jesu,  Viennae  Austriae  .  .  .  ,  exceptus  a  F. 
Mauritio  Knau  er  .  .  .  1639. 

Dann  abermals  mit  neuer  Paginierung  S.  1  :  Praeludium  De  Virtutibus. 
Beg. :  Annus  est,  et  ex  Ethicae  scientiae  decora  moderatione.  S.  48 
Verzeichnis  von  Promovendi  an  der  Wiener  Universität  1639. 

Titel,  ähnlich  wie  Nr.  208,  nur  bei  den  Traktaten  De  Gener.  und  De 
anima. 

Proo.  :  Vermutlich  aus  Kloster  Langheim. 
Ebd.:  Neuer  Halbfranzband. 

R.  B.  Msc.  210.    Pap.    17,5  X  10,8  cm.    46  Bl.    IG.  Jahrh. 

Aristotelis  De  moribus  ad  Nicomachum  liber  Primus.  (Cum 
Commentario.) 

Bl.  1  Titel  wie  oben.    Beg. :  Inscriptus  est  iste  liber  Aethica. 

Bl.  41'  Schi.:  et  sobriorum  somnia  .  .  .  esse.    Dann  Bl.  42 — 46  leer. 

Bl.  46'  Federproben   (Verse :    Vivere  qui  Sande  capitis  discedite 

Ponte  usw.). 

Ebd. :  Pergamentblatt  mit  einer  Urkundenabschrift  des  15.  Jahrh.  für  die 
Kirche  des  h.  Mauritius  in  Ehingen  (?). 

Wasserzeichen:  Wappenartiges  Ornament. 

R.  B.  Msc.  211.    Pap.    19,2  X  16  cm.    92  Bl.    17.  Jahrh.  (1623/4). 

Declamationes   oratoriae  habitae  in  collegio  societatis  Jesu 
Bambergae  et  descriptae  a  Joanne  Neydeckero  poetices  studioso 
anno  MDCXXIII  (et  IV). 
Bl.  1  Titel  wie  oben.  Bl.  2 :  Accusatio  poetarum.  —  Defensio  poetarum 
u.  a.  Schulreden,   auch  Stücke  in  dramatischer  Form,  poetische 
Spielereien  u.  dgl. 
Prov. :  Vrgl.  Nr.  205—207. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 
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R.  B.  Msc.  212.  (Rd.  VI.  7a).    Pap.  19,5  X  15,5  cm.  32  Bl.  17.  Jahrh. 

Akademische  Reden  und  Gedichte  von  der  Jesuiten-Universität. 

Von  verschiedenen  Händen,  viele  Blätter  leer.    Beg.  mit  Praefatio  in 
disputatione  Solenni  pro  doctoratu  philosophico  .  .  .  Joannis  Wolffs 
Coronacensis  .  .  .  1661. 
Ebd.:  Neuer  Pappband. 


R.  B.  Msc.  213.    Pap.    (5  Bände  ca.  19  X  IG  cm.    17./18.  Jahrh. 

Gratulationsgedichte,   Chronogramme,   Festreden  u.  dgl.,  für 
Bischöfe,  Äbte  und  Conventualen,  aus  dem  Kloster  Banz. 

(Vrgl.  Msc.  misc.  127.) 

1.  Band  in  40  meist  auf  die  Äbte  Kilian  Düring  1701  — 1720,  Bene- 

dict Lurz   1720 — 31  und  Gregor  Stumm   1731  — 1768,  teilweise 
in  gemalter  Umrahmung,  von  verschiedenen  Händen,  später  zu- 
sammengebunden (jetzt  neuer  Pappband). 
Dann  noch   5  Hefte  in  40,  ebenfalls  in  neuen  Pappbänden,  mit  ähn- 
lichen Stücken : 

2.  Dedicatio  in  Saudi  Michaelis  dedicatione  ad  reo.  abbaten!  Michaelem 

(Mich.  Stürzel  1648 — 1664)  u.  a.  Widmungsgedichte  u.  dgl.  an 
diesen  Abt. 

3.  Euterpe  Banthemis,  Gedichte  auf  die  Wahl  des  Abtes  Kilian  1701. 

4.  Oratio  gratulatoria  für  denselben  von  Georgias  Adamus  Schellen- 

berger  Syntaxista  und  Gedichte.  5  — 6.  Widmungen  [Charisma 
sive  symbolam  gratitudinis  —  Esscdum  triumphale)  an  Bischof 
Philipp  Valentin  (Voit  von  Rieneck  1653 — 72)  von  Bamberg 
bei  Besuchen  des  Klosters. 


R.  B.  Msc.  214.    (Ha.  VI.  40).    Pap.    16,3  X  10,3  cm.    252  Bl. 

17./18.  Jahrh. 

Lecta  Selecta  bestehende  aus  sprächen  der  weissen,  gewissen  Vernunffis- 
regten  and  denkwürdigen  geschickten,  woraus  zu  ersehen,  wie  man 
Gott,  den  Nächsten  und  ihme  Selbsten  nützlich  und  gefällig  leben  soll. 
Zusammengetragen  und  ans  taglicht  gegeben  von  Bcnnarto  Maroloci 
(d.  i.  Brentano  Cimarolo)  Elhices  Studioso. 
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Sammlung  von  980  Lebensregeln  und  kurzen  moralischen  Betrachtungen 
mit  Beispielen  aus  der  Geschichte  u.  dgl.    Über  den  Autor,  seit 
1694  Benediktinermönch  in  Banz,  gest.   1750,  s.  Jäck,  Pantheon 
S.  174. 
Ebd. :  Pappband. 


R.  B.  Msc.  215.  (Rc.  IX.  23 b).    Pap.  21  X  16  cm.   VIII  und  alte  Pagin. 
866  Seiten.    18.  Jahrh.  (1720). 

Die  über  die  Verfolgung  Sieg-prangende,  Vnd  auf  den  Thron 
der  Ehren  erhebte,  Tugend;  Welche  in  anmidhiger  Geschieht ß- 
Beschreibung  der  Tugend-liebenden  Welt,  Zum  nutz-  Vnd  ergötz/igen 
Zeitvertreib,  fürstellet  P.  Galluß  Winkellmann,  des  Hl.  Benedic- 
tiner  Ordens,  Priester  In  der  Abtey  Bantz  in  Franken  1720. 

Moralisierender  historischer  Roman.  S.  I  Titel  wie  oben.  S.  III- — -VIII 
Vorrede.  Beg. :  Ich  wage  es  hiermit,  der  Welt  ein  Buch  für  äugen 
zu  legen.  S.  1  Erstes  Buch.  Ersteß  Capitel.  S.  619:  Die  Ge- 
schichte der  Durchlauchtigsten  Princessin  Hildegard,  und  des  großen 
Königs  Carl.  Andereß  Buch.  S.  866  Schi,  des  XXVIII.  Capitels : 
ja  tverde  letztlig  gecrönet  mit  einem  glückseligen,  und  glorreichen 
Ende. 

Ebd. :  Schweinslederband. 


R.  B.  Msc.  216.    Pap.    ca.  10,5  X  15,5  cm.    49  Bl.    19.  Jahrh. 

Stammbuch  der  Babette  Bucher. 

Lose  Blättchen  in  einem  Kästchen,  18  mit  Malereien  u.  dgl.  Einträge 
Gamertingen  1810,  Freiburg  181 1  — 1819,  einige  in  Bamberg  1820 
bis  1829. 

Prov.  u.   Gesch.:   Aus  dem  Nachlass    des  geistl.  Rates  und  Domvikars 
Wenzel  1911. 

Ebd. :  Kästchen  in  Futteral.    Auf  dem  Rückenschild:  Währe  Freundschaft. 


R.  B.  Msc.  217.    Pap.    11  X  16,5  cm.    326  Bl.  (2lOa).    18.  Jahrh. 

Stammbuch  des  Carl  Ernst  Fischer  aus  Ansbach. 

Einträge  aus  der  Studentenzeit  Jena   1752 — 54,   Erlangen  1754 — 55. 
Vorn  Register.    Bl.   1  Aquarell:  Darstellung  aus  dem  Studenten- 
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leben  und  Karte  der  Umgegend  von  Jena.    BI.  2ioa  Ansicht  von 
Jena  in  Federzeichnung.    Der  Besitzer  gestorben  1784  als  Fürstl. 
Brandenburgischer  Hofrat    und   Oberamtssekretär  des  Oberamts 
Neuhof  (nach  Notiz  Leitschuh's  im  provis.  Verzeichnis). 
Ebd. :  Dunkelbrauner  Lederband  mit  Goldpressung. 

R.  B.  Msc.  218.    Pap.    10,5  X  17,5  cm.    85  Bl.    18.  Jahrh. 

Stammbuch  des  Georg  Carl  Fischer. 

Widmung  des  Besitzers,  der  Rechte  Beflissenen  aus  Ansbach,  Erlangen 
1782.    Bl.  2:  Einträge   meist  aus  der  Studentenzeit  in  Erlangen 
1782 — 85,   später  Neuhof,   daneben  aus  Neustadt   a.  A.    Bl.  33 
Silhouette. 
Ebd. :  Dunkler  Lederband  mit  Goldpressung. 

R.  B.  Msc.  219.    Pap.    17  X  23,5  cm.    19.  Jahrh. 

Stammbuch  des  Buchhandlungs-Commis  Georg  Fischer  ca.  1850 
bis  1860.    Mit  inliegenden  älteren  Blättern. 
Ebd. :  Lederband. 

Stammbuch    des  Naturalien- Kabinetsinspektors    und  Lyceal- 
professors  Dr.  Andreas  Haupt  siehe  Msc.  misc.  623. 

R.  B.  Msc.  220.    Pap.    27  X  20,8  cm.    228  Bl.    Ii».  Jahrh. 

Album,  dem  Rektor  des  Lyceums  in  Bamberg  Dr.  Adam  Martinet 
zum  fünfzigjährigen  Priestcrjubiläum  1874  gewidmet. 

Bl.  59  Zeichnung  von  M.  Störcher,  ähnliche  177,  ausserdem  einige 
Photographien. 
Ebd. :  Roter  Lederband  von  Mth.  Metzner. 

R.  B.  Msc.  221/1  . 2.    Tap.    19.  Jahrh. 

Stammbücher  der  Baronin  Anna  Maria  von  Palaus,  geb.  von  Lindt. 
Geb.  1793,  vermählt  1823,  gest.  1877. 
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i.  Geb.  Bändchen  mit  Einträgen  ca.  1805 — 1812.  2.  Stammbuchblätter 
aus  den  Jahren  ca.  181 3  — 1823  in  einem  Kästchen. 

R.  B.  Msc.  222.    Pap.    Lose  Blätter  in  Mäppchen.    19.  Jahrh. 

Stammbuch  für  Anna  Remeis  geb.  Fromm,  Mutter  von  Kar!  Remeis. 

Aus  den  zwanziger  und  dreissiger  Jahren  des  19.  Jahrhunderts.  Darin 
1  Ansicht  von  München  und  von  Bad  Kissingen. 

R.  B.  Msc.  223.    Pap.    Lose  Blätter  in  Mäppchen.    19.  Jahrh. 

Stammbuch  von  Karl  Remeis. 

Nur  3  Einträge  1849/54. 

R.  B.  Msc.  224.    Pap.    10,3  X  16,8  cm.    80  Bl.    19.  Jahrh. 

Stammbuch  von  Ferdinand  Werner. 

Einträge  aus  der  Universitätszeit  u.  dgl.  Giessen  1804/5,  Landshut 
1806/8,  Innsbruck  1810/11,  dann  Ursberg  181 3  u.a.  Daneben  aus 
Wetzlar  (Heimat?).  Silhouetten  Bl.  7,  11,  12,  13,  15,  38,  47,  69. 
Ferner  Bl.  42  unbehilfliche  Zeichnung  aus  dem  Studentenleben, 
Bl.  70  Landschaft. 
Ebd.:  Brauner  Lederband  mit  einfacher  Goldpressung. 

R.  B.  Msc.  225.    Pap.    10,2  X  17,5  cm.    161  Bl.    19.  Jahrh. 

Stammbuch  des  Johann  Conrad  Wurfbain. 

Einträge  aus  den  beiden  ersten  Jahrzehnten  des  19.  Jahrhunderts,  meist 
aus  Windsheim  und  Augsburg.  Einige  bildliche  Darstellungen,  so 
Bl.  22',  26'  humoristische,  Bl.  48',  85'  landschaftliche,  Bl.  161  (lose 
einliegend)  Ansicht  von  Jena  in  Kupferstich.    Viele  Blätter  leer. 

Ebd. :  Brauner  Lederband  mit  Goldpressung:  Wurfbain  —  1805. 

R.  B.  226/1  .2.    Blätter  aus  Stammbüchern,  grossenteils  der  Josephina 
von  Kühr  um  1 8 1 5  (meist  von  Offizieren)  und  Amalie  von  Kühr 
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um  1835.  Viele  mit  Bildern,  teilweise  nicht  beschrieben.  Aus 
dem  Nachlasse  des  Bibliothekdieners  Karl  Kon  rath.  2  Mäppchen 
in  Futteral. 

R.  B.  Msc.  227.    (Rh.  II.  24).    Pap.    47  X  37  ein.    77  Bl.    18.  Jahrh. 

(1787). 

Sammlungen  verschiedener  Aufriße  und  Grundzeichnungen  wie 

auch  Verzierungen  bürgerlicher  Gebäude  von  Wien,  mit  einem  An- 
hange zergliederter  in  der  Baukunst  insgemein  anwendbaren  Stücken 
samt  einem  Bei/ trage  zur  Wasser-Baukunst  an  der  Donau  (von  Westen?). 

Titelblatt  in  Aquarellmalerei.  Unten:  Im  Jahre  1787.  Ebenda:  ä  Mon- 
sieur zur  (?)  Westen  Lieutenant)  {de)  son  Alt.  Msgr.  (Eve)que  de 
Bamberg  Duc  de  Fran(ce)  Vienne.  In  der  Ecke  ein  Monogramm 
TV  ES. 

Enthält  aquarellierte  architektonische  Zeichnungen,  wie  auf  dem  Titel 
angegeben ,  mit  kurzen  Bemerkungen.  Auch  von  einer  Reise 
Blätter  aus  Nürnberg,  Straubing,  Regensburg,  Deggendorf,  dann 
von  Dresden  und  Prag.  Anschauungen  des  Autors  von  der  „Reno- 
vation gotischer  Architektur". 

Prov.:  Nach  Bemerkung  des  Bibliothekars  Stenglein  gekauft  aus  der 
v.  Reid er 'sehen  Büchersammlung  Nov.  1863.  Bleistiftnotiz:  M.  v.  Keider  1824. 
Geschenk  der  Witwe  Westen  an  mich. 

Ebd.:  Lederband  mit  dem  Aufdruck:  Wienerischer  Baa-Gousto  von  L.  Westen 
A.  0.  U.  J. 

R.  B.  Msc.  228/1—4.    (Re.  IX.  24.  26.  27.  28).    Pap.    19,4  X  16  cm. 

4  Bde.    18.  Jahrh. 

Dictionarium  Banthense  historicum  physico- chrono- cosmogra- 
phicum  (von  Ignatius  Brentano  Cimarolo  nach  dem  Banzer 
Bücherkatalog  Mise.  197.  S.  483). 

Die  erhaltenen  Bände  umfassen  die  Buchstaben  F.  G.  H.  —  P.  Q.  R. 
—  S.  —  V.  mit  Z.  Der  Band  Re.  IX.  25  (Bände?  J.—O.)  fehlte 
schon  nach  Jäck's  Notiz  auf  einem  einliegenden  Zettel,  der  das 
Werk  in  seinem  Katalog  Nr.  1543  unter  Cimarolo  aufführt. 

Prov.:  Aus  Kloster  Banz. 

Ebd.:  Pappband  mit  Leder-Rücken  und  Ecken. 
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R.  B.  Msc.  229/1—3.  (Re.  L  1.  3a.  III.  9).    Pap.  3  Fol.-Bde.  18.  Jahrh. 

Der  Erleuchteten  Schaubühne  der  weld  Erster  Theil.  Vorge- 
stellt von  P.  Ignatio  Brendano  Cimarolo :  des  Ordens  S.  Bene- 
dicti  Professo  in  Bants.    Desgl.  III.  V.(?)  Teil. 

I.  Teil.    Alphabetisches  Lexikon  Aarwang  bis  Zivornick.  —  III.  Teil. 
Ähnlich :  Abia  Grassa  bis  Zihuzitz.  —  V.  (corrigiert  Erster)  Teil . 
Ebersberg  —  Hydaspes.    Anscheinend  mehrere  Bearbeitungen  oder 
Versuche  eines  gleichartigen  Werkes. 
Ebd. :  Schweinsleder  und  Pappband,  Rücken  und  Ecken  in  weissem  Leder. 

R.  B.  Msc.  230.  (Rf.  H.  5).  Pap.  19,7  X  16  cm.   580  Seiten.   18.  Jahrh. 

(Cimarolo,  Ign.  Brentano):  Erleuchteter  Schaubühne  der  weld 
Erster  Theil  in  sich  haltend  die  beschreibung  deren  l ändern,  städten, 
vestungen  usw. 

Ähnlich  wie  die  Bearbeitung  in  Fol.  (Nr.  229)  und  von  gleicher  Hand. 
Aachen  bis  Byblis.  Zu  beiden  vrgl.  das  verwandte  Msc.  hist.  1 88 b 
der  allgemeinen  Sammlung  (I.  Bd.  des  Katal.,  Abt.  II.  S.  289), 
mit  dem  auch  die  Schrift  beider  und  der  Einband  dieser  Hand- 
schrift übereinstimmt,  überhaupt  die  dort  aufgeführten  den  in 
dieser  Abteilung  verzeichneten  gleichartigen  Banzer  Kollektaneen. 
S.  auch  Bd.  I  des  Kataloges,  Abt.  3  Indices  S.  199. 
Ebd. :  Pappband,  Rücken  und  Ecken  in  weissem  Leder. 

R.  B.  Msc.  231/1—7.    (Rc.  X.  1,  2,  7—10,  12).    Pap.    16,5  X  10  cm. 

7  Bde.    18.  Jahrh. 

Achtzehen-hundert  iähriger  allgemeiner  welt-Courier  berichtend 
die  merckwürdigste  begebenheiten  in  der  weit  .  .  .  von  P. 
P.  Ignatio  Brentano  Cimarolo  usw. 

Tom.  I:  Denchvürdigkeiten  des  ersten  Christlichen  iahr-hundert.  Beg.: 
Annus  I.  Nach  Verßiessung  endlich  so  vieler  trauer  vollen  iahr- 
hunderten.  Vorhanden  I.  II.  VII. — X.  XII.  Jahrh.,  je  1  Bd.  Schrift 
wie  Nr.  229.  Vrgl.  des  gleichen  Verfassers  Epitome  memorabilium 
mundi  Christ.  Msc.  hist.  186  der  allgemeinen  Sammlung,  Katal.  I,  2. 
S.  288  (gedruckt  Augustae  Vind.,  Schlütter  et  Happach,  1727). 
Ebd.:  Pappband,  Rücken  und  Ecken  Pergament. 

(116) 


117 


R.  B.  Msc.  232/1—2.    (Rf.  II.  6,  7).    Pap.  19,7  X  16,3  cm.    2  Bde.  4°. 

18.  Jahrb. 

Curieusen  und  Nuzlichen  Weld  Diarij  Erster  Theil  ans  taglicht 
gegeben  von  P.  J.  B.  C.  (Pater  Ignatius  Brentano  Cimarolo) 
O.  S.  B.  —  Desgl.  II.  Theil. 

Teil  i.  Beg. :  Januarius.  Erster  tag.  Im  iahr  nach  er  Schaffung  der 
weld  3906.  tritt  Cicero  der  Hämische  wohlredncr  das  liichter:  ambt 
an.  Schi,  mit  31.  Dezember.  —  Teil  2.  Ähnlich,  eigene  Samm- 
lung, ebenfalls  1.  Januar  bis  31.  Dezember.  Ähnliche  Schrift  wie 
Nr.  22g. 

Ebd.:  Schweinsleder  —  2.  Bd.  Pappband,  Rücken  und  Ecken  Schweinsleder. 

R.  B.  Msc.  233.    (Re.  I.  4).    Pap.    32,5  X  20  cm.    1   und  040  Seiten. 

18.  Jahrh. 

(Cimarolo,  Ign.  Brentano):  Denckwürdiger  Geschichts-Calender 
Des  Durchleuchtigsten  Ertz-Hauses  von  Österreich. 

Titeibl,  wie  oben  und  weiter  mit  vielfachen  Korrekturen:  Erster  theil 
.  .  .  zusammengetragen  von  V.  E.  Ignatio  Brentano  Cimarolo  usw. 
zweimal,  jedoch  durchstrichen  und  statt  dessen  von  gleicher  Hand 
korrigiert  (als  Pseudonym?):  Von  Aquilino  Adlerslntrg  (durch- 
strichen: Adlersburg,  Adlersbutten,  Adlersthal).  Dann  alte  Pagi- 
nierung S.  1  :  Erster  Jenner.  Anno  Christi  1308  überfielen  die 
schon  heimlich  Verbundene  schweizer  die  schlösser.  Schi.  S.  629 
mit  30.  Juni.  Dann  S.  631 — 640  alphabetisches  Register.  Gleiche 
Schrift  wie  229. 
Ebd. :  Pergamentband. 

R.  B.  Msc.  234/1-7.    (Rf.  IV.  24b  h).    Pap.    10  X  10  cm.    7  Bde. 

18.  Jahrh. 

Melliticii  Moralis,  Historici,  Physici  Alvearium  3  (et  sqq). 

Sammlung  von  Lesefrüchten  in  lexikalischer  Form.    Beg.  mit  Colonus. 

Vorhanden  sind  die  Bände  C-D,  I,  L,  M— N,  O,  S,  T— Z. 
Verfasser  ist   wohl  ebenfalls  P.  Ignatius   Brentano  Cimarolo, 

gleiche  Schrift  wie  229.    Von  diesem  erhielt  es  ein  anderer  Banzer 
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Mönch,  F.  Maurus  Dörfler  1737  nach  Einzeichnung  in  Bd.  II, 
und  von  diesem  P.  Meinradus  1740,  desgl.  Bd.  V. 
Ebd.:  Wie  Nr.  229/3. 

R.  B.  Msc.  235.    (Rc.  IX.  23).   Pap.  20,2  X  17  cm.   30t  Bl.   18.  Jahrh. 

Historisches  Lexicon  bis  zu  dem  P.  gesammlet  von  F.  Gallo  Winckell- 

mann  Pro/.  Banth. 
Beg.  mit  Abana.    Schi,  mit  Ozwienzin. 

Prov.:  Aus  Kloster  Banz. 
Ebd. :  Pappband. 


(U8) 


118a 


Nachtrag  zu  Seite  19. 

Et.  B.  Msc.  41a  (Rg.  IV.  46).    Pap.    19,8X16  cm.    192  Bl.    18.  Jahrh. 

Tagebuch  der  Reichs-Executions-Armee  1760. 

Bl.  1' — 5.  Rangs-Liste  und  andere  statistische  Tabellen.  Bl.  5'  Beg. : 
den  18<ien  Apr.  1760  seynd  £«•  Exedlem  Herr  General  der  Caval- 
lerie  Baron  von  Hudick  in  dem  Hauptquartier  zu  Bamberg  einge- 
troffen. 

Die  täglichen  Aufzeichnungen  beginnen  mit  dem  29.  Mai  1  760  und 
schliessen  mit  dem  22.  Dezember,  worauf  noch  ein  Dislokations- 
Plan  für  die  Winterquartiere  mit  bezüglichen  Verordnungen  folgt, 
dann  Bl.  186' ff.  ein  Verzeichnis  der  Parolen  23.  Dez.  1760  bis 
15.  Januar  1 761 ,  Tabellen  u.  dgl. 

Anscheinend  unter  Bibliothekar  Stenglein  (etwa  1850?)  als  Geschenk  in  die 
Bibliothek  gekommen  (nach  dem  Katalog-Eintrag). 
Ebd. :  Brauner  Lederband. 


U18a) 


Manuskripte 
der  Zweibrüekener  Sammlung. 


Die  Sammlung,  die  hauptsächlich  an  französischer  Literatur,  Encyklopädien 
u.  dgl.  reich  ist  und  durch  Ankauf  der  naturwissenschaftlichen  Bibliothek  des  Leib- 
arztes J.  Th.  Höffei  vermehrt  worden  war,  kam  nach  dem  Tode  des  Herzogs 
Karl  August  Christian  von  Pfalz -Zweibrücken  1795  an  dessen  Bruder  und  Nach- 
folger Maximilian  Joseph,  den  späteren  Kurfürsten,  dann  König  von  Bayern.  Nach 
starken  Verlusten  mancherlei  Art,  die  sie  an  ihren  häufig  wechselnden  Unterkunfts- 
orten in  Mannheim,  Würzburg,  im  Salzmagazin,  dann  in  der  Residenz  in  Bamberg 
erlitt,  wurde  sie  schliesslich  1807  und  1808  der  hiesigen  Bibliothek  unter  der  Be- 
dingung gesonderter  Aufstellung  zugewiesen.  Vrgl.  Jäck,  Vollst.  Beschreibung  der 
öft  Bibliothek  zu  Bbg.  II.  S.  LXXI  ff  und  unten  Nr.  8,  9. 


Bip.  Msc.  1.    (Nd.  I  8).    Pap.    29,8  X  21,7  cm.    1  Bl.    107,  159,  63  S. 

18.  Jahrh.  (1715). 

Ethica  sive  philosophia  moralis  in  usum  Serenissimornm  Bavariae  Dumm 
Fhilippi  et  Ferdinandi  Ex  probatißimis  et  selectis(si)mis  Authoribus 
collecta,  Sententiis  et  historijs  illustrata  Anno  1715. 

Titeibl,  wie  oben.  S.  1  Praefatiu.  Quae  huius  doetrinae  moralis  .  .  . 
dignitas. 

Der  3.  Teil  schliesst  mit  Observationen  für  die  einzelnen  Monate.  S.  63: 
Et  haec  de  Oeconomia  sufficiant,  plura  .  .  .  legi  in  Joanne  Colcro, 
Gabriele  Bucelino,  Conrado  Heresbachio  J.  C.  et  caeteris.  Finis 
Occonomiae. 

Ebd. :  Brauner  Lederband  mit  Goldschnitt  und  eingepresstem  kurf.  bayrischen 
Wappen. 
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Bip.  Msc.  2.    Pap.    22,7  X  18  cm.    75  Bl.    18.  Jahrb. 

Pagy:  Traite  de  morale. 

Ohne  Titel.  Bl.  i  Widmung :  A  Son  Alteße  Serenißime.  La  Princeße 
Marie  Elisabeth  Auguste,  Princeße  Palatine  Ducheße  de  Sultzbach 
etc.  .  .  .  Beg. :  J'ai  lontemps  combattu  la  pensee  de  dedier  .  .  .  le 
petit  Traite  de  Morale  qu'Elle  s'est  donnee  la  peine  de  traduire 
du  Francois  ä  V Italien  pour  Vexercice  de  cette  langue.  Gez. :  Pagy. 
Bl.  6:  Preface.  Comme  selon  le  Systeme  de  la  plüpart  des  Philo 
sophes  Chretiens. 

Bl.  75  Schi. :  des  Anges  dans  le  Ctel.  Fin. 

Ebd.:  Roter  Lederband  mit  Goldpressung  und  Goldschnitt. 

Bip.  Msc.  3.    Pap.    33,8  X  20,5  cm.    158  Bl.    18.  Jahrh. 

Gedanken  über  die  Tactique. 

Titel  auf  dem  Rücken  des  Bandes.  Bl.  i  Vorrede.  Die  eigensinnige 
Wortte  .  .  .  halten  viele  nützliche  Dinge  unter  dem  Staube.  Bl.  128 
als  Anhang :  Ordres  und  Regiment  vor  den  Dienst  in  der  Guarnison 
der  Stadt  Mastrich  (1749),  Übersetzung  aus  dem  Holländischen 
Der  Verfasser  gibt  Bl.  127'  an,  dass  er  hier  3  Jahre  in  Garnison 
war. 

Vermutlich  zur  Zweibrückener  Sammlung  gehörig. 
Ebd. :  Pappband. 

Bip.  Msc.  4.    Pap.    17  X  10,7  cm.    86  Bl.    18.  Jahrh.  (1789). 

Anciennete  und  Grund-Liste  Von  Seiner  Herzogt.  Durchlaucht  zu 
P/alz  Zweybrüclcen  Löblich  Garde  zu  Fuß,  und  Artillerie-Corps  1789. 
Mit  Titel  Vignette  in  Federzeichnung  (desinc  par  Herdegen  Offi- 
cier  1789.) 

Ebd.:  Grüner  Lederband  mit  Goldpressung  und  Goldschnitt. 


Bip.  Msc.  5.    (J.  VI.  111).    Pap.    12,2  X  17,5  cm.    114  Bl.    18.  Jahrh. 

(1791). 

Grund-Liste  Von  Seiner  Herzoglichen  Durchlaucht  zu  Pfalz- Zwey-Brücken 
Löblichem  Artillerie-Corps  und  Leib- Garde  Regiment  zu  Fuß.  Carls- 
berg den  14den  Junii  1791. 
Ebd.:  Brauner  Lederband  mit  Goldschnitt. 
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Bip.  Msc.  6.    Pap.    16,7  X  10,5  cm.    150  Bl.    18.  Jahrh.  (1790). 

Grund-Liste  Von  Seiner  Herzoglichen [Durchlauch  zu  Pfalzzivegbrücken 
etc.  etc.  G anonier  Corps.    Carlsberg  den  28len  Aprill  1790. 
Ebd.:  Roter  Lederband  mit  Goldpressung  und  Goldschnitt. 

Bip.  Msc.  7.    Pap.    15,5  X  9  cm.    275  Bl.    18.  Jahrb.  (1777). 

Inventarium  über  Saemtliches  Gewehr,  und  sonstigen  Geraethschafften, 
so  auf  Fürstlich-Pfaltz-Zirei/Itrüekischer-  Büchßen  Cammer  vorfindlieh. 
Ziveybrücken  den  SO1™  Mar  tri  1777. 

Ebd.  :  Grüner  Lederband  mit  Goldpressung  und  Goldschnitt.    Aufdruck  C.  P. 

Bip.  Msc.  8.    Pap.    13  Faszikel.    18.  Jahrh. 

Kataloge  der  Herz.  Zweibrückner  Kunstsammlung  und  Bibliothek. 

Inventarium  Derer  zur  Verla  ßenschaft  Serenißimi  p.  d.  Herzoglichen 
Durchlaucht  gehörigen  Fstampes,  Zeichnungen  und  Gemählden  in 
Waßerfarb.    I  Gehefteter  Faszikel  von  1 23  Seiten,  1525  Nummern. 

Ferner  2  grössere  Faszikel  über  die  Büchersammlung  nach  den  Wissen- 
schaften und  10  zusammengelegte  kleine. 

Vrgl.  auch  den  Druck:  Verzeichnis  von  der  zur  Verlassenschaft  weyland 
Herrn  Herzog  Karls  zu  Pfalzzweybrücken  Hochfürstl.  Durchlaucht  gehörigen  Bücher- 
Sammlung  aus  allen  Theilen  der  Wissenschaften  und  vielen  kostbaren  Werken 
bestehend,  welche  in  Mannheim  zu  verkaufen  sind.  Mannheim  1796.  Vrgl.  Jack, 
Vollst.  Beschreibung  d.  off.  Bibl.  z.  Bamberg  II,  S.  LXX1I. 

Bip.  Msc.  9.    Pap.    28  X  20,5  cm.    100  Bl.    18.  Jahrh. 

Bibliotheque  Franchise  de  Son  Altesse  Serenissimc  Monseigneur  Chri- 
stian IV.  duc  regnant  des  Deux- Fonts  1750.    1  Bd.  gr.  40. 

• 

Bip.  Msc.  10.   (F.  I.  36-37).    Pap.  34,8  X  22  cm.    120  Bl.    18.  Jahrh. 

(1770). 

Beschreibung  der  Gemaeiden  in  der  Churfürstlichen  Residenz 
zu  Schleißheim.    Verfaßt  worden  im  Jahr  1770. 
Bl.  1  Titel  wie  oben.    Unterschrift:  Georgias  Benedictas  Faß  mann 
C hur fürstlicher  Hofkammer  Rath  und  Gallerie  Director. 
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Verschieden,  wenn  auch  sachlich  vielfach  übereinstimmend  mit  dem 
Druck:  Beschreibung  der  Churfärstlichen  Bildergallerie  in  Schleiß- 
heim (von  J.  N.  von  Weizenfeld)  München  1775.  Der  Schluss- 
nummer 1050  des  Druckes  entspricht  941  der  Handschrift,  dann 
folgt  hier  Bl.  104'  ein  weiterer  Abschnitt:  In  dem  Chur  fürstlichen 
alten  Residencegebäu,  desgl.  Bl.  110  Zu  Lustheim,  Bl.  113  als  Nr. 
1063 — 1232,  eigens  nummeriert  als  1  — 171,  Gemälde  in  dem  Ma- 
gazin zu  Schleisheim. 

Ebd. :  Brauner  Lederband  mit  dem  aufgepressten  kurf.  bayrischen  Wappen 
und  ähnlichem  Titel  auf  einem  roten  Schild. 


Bip.  Msc.  11.    Pap.    17,5  X  11  cm.    Heft  von  24  Bl.    18.  Jahrh. 

Verzeichnis  der  Schildereyen,  ivelche  zu  Düsseldorf  in  den  Galerien 
des  Schlosses  seiner  Chur  fürstlichen  Durchleitcht  zu  Pfaltz  anzutreffen 
sind. 

Stimmt  mit  dem  gleichnamigen  Druck  o.  O.  u.  J.  Doch  fehlt  die  mit 
Colins  unterzeichnete  Vorrede  des  letzteren.  Am  Schluss  Bl.  15 
bis  24  Rezepte,  Monogrammisten  und  kunstgeschichtliche  Notizen. 

Bip.  Msc.  12.    (Nd.  I.  25).    Pap.    21,5  X  30  cm.    91  Bl.    18.  Jahrh. 

La  contesa  De'  Numi  compos.  Del  Sgr.  Gluck. 

Festspiel  auf  die  Geburt  eines  dänischen  Prinzen.    Geschr.  Partitur. 
Obiger  Titel  Bl.  1. 
Ebd.:  Blauer  Samtband  mit  Goldschnitt. 


Bip.  Msc.  13.    (Nd.  I.  28).    Pap.    22  X  30,5  cm.    73  Bl.    18.  Jahrh. 

L'asilo  della  Virtü.  Cantata  Drammatica  Per  il  felieißimo  giorno  del 
glorioso  Nome  di  Sua  Altezza  Serenissima  Elettorale  di  Carlo  Teodoro 
Elettore  Palatino  dedicata  al  medesimo,  e  posta  in  Musica  da  Fran- 
zesco  Maggiore,  Maestro  di  Musica  Napolitano.  Poesia  di  Giulio 
Federico  di  S amm artin 0  di  Toscana  P.  a. 
Geschriebene  Partitur. 

Ebd. :  Pappband,  mit  Goldpapier  überzogen. 
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Bip.  Msc.  14/1-3.    (Nd.  L   13—15).    Pap.    ca.  22,5  X  30  cm.    3  Bde. 

18.  Jahrb.  (1769). 

La  clemenza  di  Tito.  Dramma  per  Musica.  NeWoccasione  delle  feli- 
cissime  Nozze  di  Sua  Altezza  Serenissima  Elettorcde  Federico  Augusto, 
e  la  Serenissima  Principessa  Palatino,  di  Dae  Ponti  Amalia  Augusto. 
nel  Carnevale.  1769.  Del  Sigr.  Giov.  Amadeo  Nauman,  Compositore 
di  Camera  di  S.  A.  EU«- 

Die  3  Akte  in  je  einem  Bande.    Geschriebene  Partitur. 

Ebd. :  Glatte  braune  Lederbände  mit  Aufdruck  am  Rücken. 


Bip.  Msc.  15/1,  2.    (Nd.  I.  19,  20).    Pap.    ca.  22  X  30  cm.    2  Bde. 

18.  Jahrh. 

L'  Isola  disabitata.    Del  Sigr.  Pompeo  Sales. 
2  Teile  in  je  i  Bde.    Geschriebene  Partitur. 

Ebd. :  Glatte  braune  Lederbände  mit  Aufdruck  am  Rücken. 


Bip.  Msc.  16/1-3.    (Nd.  I.  16—18).    Pap.    ca.  22  X  30  cm.    3  Bde. 

18.  Jahrh. 

II  Re  Pastore  Del  Sigr.  Pompeo  Sales. 
3  Akte  in  je  I  Bde.    Geschriebene  Partitur. 

Ebd.:  Glatte  braune  Lederbände  mit  Aufdruck  am  Rücken. 


Bip.  Msc.  17.    (Nd.  I.  22).    Pap.    34,5  X  25  cm.    128  Bl.    18.  Jahrh. 

(1707). 

Arminio  tragedia  per  musica  rappresentata  alla  corte  elettoralc  Pala- 
tino il  camovale  dell'  anno  1707. 

Bl.  i  Titel.    Bl.  2  Vorbemerkungen.    Bl.  3  Persone  mit  den  Namen 
der  Darsteller.    Geschriebene  Partitur. 

Ebd. :  Brauner  glatter  Lederband. 
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Bip.  Msc.  18.  (Nd.  I.  2).  Pap.  23,5  X  33  cm.  48  Bl.  18.  Jahrb. 
Notenheft. 

Bl.  i :  Regole  per  accompagnare.    Dann  verschiedene  Stücke  für  Gesang 
und  Instrumentalmusik. 
Ebd.:  Pappband. 


Manuscripte  der  Marschalk'schen  Sammlung. 

Die  Handschriften  sind  ausführlich  verzeichnet  in  dem  gedruckten  Katalog 
der  Bibliothek  des  Freiherrn  Emil  Marschalk  von  Ostheim,  Bamberg  1912  S.  1202  ff. 
und  deshalb  hier  nur  kurz  angeführt. 

M.  v.  O.  Ms.  1.    Bamberger  Gerichtsbuch  1439 — 1445. 

M.  v.  O.  Ms.  2.    Bamberger  Stadtbuch  1542 — 1546. 

M.  v.  O.  Ms.  3.    Stadt-Rats-Protocoll  1644— 1646. 

M.  v.  O.  Ms.  4.  Protocollum  eines  löbl.  Handwerks  deren  Pfragner- 
Meistern  in  Bamberg  1785 — 1832. 

M.  v.  O.  Ms.  5/1—4.  Acta  des  Magistrats  der  Stadt  Bamberg,  die 
Landwehr  betreffend. 

M.  v.  O.  Ms.  6.  Meyer,  Philipp:  Die  Münzkunde  Bambergs  im 
Mittelalter.    (Ber.  d.  hist.  Vereins  VII.  1844.  S.  45 — 59  u.  a.) 

M.  v.  O.  Ms.  7.  Schräm,  Joh.  Sebastian:  Beschreibung  des  Wasser- 
Ruin  in  Bamberg  1784. 

M.  v.  O.  Ms.  8.  Materialien  zur  Geschichte  des  Bamberger  Volks- 
festes 1833. 

M.  v.  O.  Ms.  9.  Schräm,  Joh.  Sebastian:  Auri  Fodina  Bamber- 
gensis  (Abbildungen  von  Bamberger  Bauten  etc.,  Abschrift)  und 
anderes  dergl. 

M.  v.  O.  Ms.  10.    Graff,  Joannes:  Liber  mortuorum  episcoporum, 

praepositorum,  decanorum,  canonicorum  etc. 
M.  v.  O.  Ms.  11.  Materialien  zur  Geschichte  des  Aegidien-Spitales 

in  Bamberg. 

M.  v.  O.  Ms.  12.    Resch:  Die  K.  Residenz  zu  Bamberg. 

M.  v.  O.  Ms.  13.    Materialien  zur  Bamberger  Theatergeschichte. 

M.  v.  O.  Ms.  14.  Die  Künstlerlaufbahn  der  Clara  Ziegler  1862 
bis  1887.    Nach  einer  eigenhändigen  Aufzeichnung  kopiert. 

M.  v.  O.  Ms.  15.  Bamberger  Pamphlete  gegen  den  Fürstbischof  Franz 
Ludwig  von  Erthal  und  auf  die  Untersuchung  bezügliche  Akten- 
stücke. Abschrift. 

(124) 


125 


M.  v.  O.  Ms.  16.  Heilungen  des  Fürsten  Alexander  von  Hohen- 
lohe. Auszüge. 

M.  v.  O.  Ms.  17.  Briefe  an  den  Fürsten  Alexander  von  Hohen- 
lohe. 

M.  v.  O.  Ms.  18.  Biographie  des  Franz  Karl  Christoph  Philipp 
Freiherrn  von  Künsberg  (geb.  1769). 

M.  v.  O.  Ms.  19.  Erinnerungen  aus  dem  Fichtelgebirge  1865  bis 
1874.    Album  Leists. 

M.  v.  O.  Ms.  20.  Album  der  Stammtischgesellschaft  in  der  Wein- 
stube zum  Vogel  Phoenix.  Kopie  von  Kundmüller.  Zeich- 
nungen mit  Versen,  letztere  von  Aug.  Siebert. 

M.  v.O.  Ms.  21.  Walhallagenossen.  Skizzenbuch  von  Euchar  Eduard 
Albrecht  Schalk. 

M.  v.  O.  Ms.  22.  Notizen  und  kleine  Manuscripte  zur  Geschichte 
Bambergs  und  Bamberger  Persönlichkeiten  19.  Jh.  Darin:  Grün- 
dung. Kluger's  Geschichte.  Schulen  bei  St.  Gangolph.  Restau- 
ration der  Michelskirche  von  G.  Dengler  —  Fr.  Schneider.  Te- 
stament der  Rosa  Kath.  Boxbergerin,  von  Heller,  Remeis.  Bio- 
graphisches über  Hans  Kund  mü Her,  Bernh.  Fiedler  u.  a. 

M.  v.  O.  Ms.  23/1 — 3.    Göttling,  J.  Georg:  Gedichte  und  Dramen. 

M.  v.  O.  Ms.  24.    Hornthal,  Joh.  Peter  von:  Gedichte. 

M.  v.  O.  Ms.  25.    Rauh,  Adam:  Vortrag  über  Kunststickerei. 

M.  v.  O.  Ms.  26.    Aufzeichnungen  über  die  Witterung  1888,  1889. 

M.  v.  O.  Ms.  27.  Marschalk,  Emil  Freih.,  und  Bibra,  W.  Freih.: 
Register  zu  Publikationen  des  Historischen  Vereins  zu 
Bamberg. 

M.  v.  O.  Ms.  28.  Jäger,  Franz  Anton:  Geschichte  Frankenlands 
in  dem  mittleren  Zeitalter. 

M.  v.  O.  Ms.  29.  Beschreibung  und  Geschichte  der  Stadt  St. 
Georgen  am  See  bei  Bayreuth.    18./ 19.  Jahrh. 

M.  v.  O.  Ms.  30.    Forchheimer  Stadtbuch  1588  — 161 2. 

M.  v.  O.  Ms.  31.    Stepff,  G.  A.:  Chronik  von  Schweinfurt. 

M.  v.  O.  Ms.  32.    Fries,  Lorenz:  Würzburger  Chronik.    17.  Jahrh. 

M  v.  O.  Ms.  33.  Hartmann,  Joh.  Phil.  Heinr.:  Sammlung  histo- 
rischer Nachrichten  über  Hennebergische  Burgen  und  Ort- 
schaften. 

M.  v.  O.  Ms.  34.  Sammelband.  Inhalt:  Rechnung  der  Heiligenmeister 
zu  Stepfershausen  Hans  Keidel  und  Valten  Hessen  1634/5.  Rein- 
hardt, J.:  Schlachten  Kaiser  Heinrichs  IV.   Stadtbüchlein  zu  Held- 
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bürg  von  1396  (Abschr.  1613).  Dorfordnung  zu  Harras  1562.  16.  Jahrh. 

Kriegsordnung    des   Joh.    Bapt.    Grafen   zu    Latron.     17.  Jahrh. 

(Kriegs-)Gerichtsordnung.    17.  Jahrh. 
M.  v.  O.  Ms.  35.    Müller,  Joh.  Gottfr.:  Vorlesungen  über  Joh. 

Paul  Reinhard's  Entwurf  einer  Historie  des  Hauses  Sachsen. 
M.  v.  O.  Ms.  36.  Schriftstücke  zur  Geschichte  der  Jahre  1847/9. 
M.  v.  O.  Ms.  37.    Stengel,  Steph.  von:  Herzog  Carl  Theodors 

Reise  in  Italien,  1783. 
M.  v.  O.  Ms.  38.    Moser,  Michael:  Schilderungen  aus  Japan. 
M.  v.  O.  Ms.  39.    Ecker  (Preyß):  Abbildungen  von  Grabsteinen 

etc.  in  Bayern.    Abschr.    17.  Jahrh. 
M.  v.  O.  Ms.  40.  Skizzenbuch  der  Katharina  Sattler,  geb.  Geiger. 
M.  v.  O.  Ms.  41 — 65.    Stammbücher  von:  41.  Baum,  Friedr.  Val. 

aus  Bergen   18.  Jh.  —  42.  Hai ler,  Johann  Karl  Christoph  von 

18./19.  Jh.  —  43.  Haller,  Therese  von,  verm.  Reuter  18./ 19.  Jh.  — 

44.  Hai  ler  von  Hallerstein,  Helena  Maria  18.  Jh.  —  45.  Hai  ler 

von  Hallerstein,  Carl  Joach.  18.  Jh.  — 46.  Heibich  (Hellwig)  18.  Jh. 

—  47.  von  Held  17./18.  Jh.  —  48.  Hofmann,  A.  A.  A.  aus  Co- 
burg 18.  Jh.  —  49.  Hofmann,  C.  19.  Jh.  —  50.  Hofmann,  Louis 
aus  Coburg  19.  Jh.  —  51.  von  Hutten  17.  Jh.  —  52.  Marschalk, 
Emil  Frh.  v.  19.  Jh.  —  53.  Pollich,  Peter  Paul  18.  Jh.  —  54.  Red- 
witz, Johanna  von  1 8./ 19.  Jh.  —  55.  von  Renger  18.  Jh.  — 
56.  Rümpel,  Sigism.  Friedr.  18.  Jh.  —  57.  von  Rümpel  18.  Jh.  — 
58.  Schlichtegroll,  Joh.  Justinianus  19.  Jh.  —  59.  Scipio  (Bengel), 
Joh.  Georg  aus  Hammelburg  17.  Jh.  —  60.  Sixt,  Wolfgang  Christoph 

18.  Jh.  —  61.  Stepf,  Joh.  Heinr.  18.  Jh.  —  62.  Sternberger, 
Christian  18.  Jh.  —  63.  Truchseß  von  Wetzhausen,  C.  18.  Jh. 

—  64.  Von  einem  Jenenser  Studenten  18.  Jh.  —  65.  Unbenannt 

19.  Jahrh. 

M.  v.  O.  Ms.  66.    Persische  Handschrift.    Erzählungen  in  Versen. 
19.  Jahrh. 
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II.  Miseellen  (Mse.  mise.). 


Kleine  Manuskripte  von  wenigen  Blättern,  in  Mappen  vereinigt, 
ferner  handschriftliches  Material  aus  neuer  Zeit,  Kollegienhefte,  Akten- 
artiges usw. 


Mit  Anhang- :  Rechnungen,  Pergament-Urkunden. 


Mse.  mise. 


1.  Franken   und  Bambergisches  Gebiet:    i.  Beschreibung  des  Maingebietes  in 

Oberfranken.  19.  Jahrh.  1  Fasz.  20.  —  2.  Notizen  über  den  bayerischen  Nord- 
gau. 19.  Jahrh.  5  Bl.  2".  —  3.  Fränkische  Kuriositäten.  Excerpte.  19.  Jahrb. 
1  Fasz.  2".  —  4.  Fragmentarische  Geschichte  des  Bamberger  Landes.  19.  Jahrh. 
Doppelte  Bearbeitung.  2  Fasz.  20. 

2.  — 3.  Zur  Geschichte  Bam  bergs  und  des  Bamberger  Gebietes.  Notizen,  Excerpte, 

Fragmente  u.  dcrgl.  aus  neuerer  Zeit  von  Heller,  Jäck,  Schmötzer  u.  a. 
1  Mappe  20,  1  Mappe  40. 

'1/1—  3.  Jäck,  Meinr.  Joach.:  Regesten  zur  Bamberger  Geschichte.  Lose  Blätter 
in  3  Mappen. 

5/1— :i.  Jäck:  Desgl.  auf  Zetteln  in  3  Kästchen. 

6.  Codex  Diplomatum  Bambergensium  ab  a.  1007  ad  1803.  Auszüge  aus  Urkunden 
u.  dgl.  auf  Einzelbauern  verschiedenen  Formäts  in  einem  4  °- Band  vereinigt, 
wahrscheinlich  von  Jäck.  Darin  auch  folgende  Druckschriften:  1.  Oratio 
funebris  ad  p.  exequias  .  .  .  Joannis  Godefridi  ab  Aschhausen  episc.  ...  in 
aede  patrum  societatis  Jesu  Bamberg  .  .  .  recitata.  Bambergae,  A.  Crinesius 
(1623).  —  2.  Historia  de  statua  virginis  consolatricis,  quae  colitur  in  Templo 
S.  Jesu  Bambergae.  —  3.  Bittgesang  zu  Gott  um  die  Wiedergenesung  unsres 
befiten  Fürsten  Franz  Ludwig.  Bamb.,  J.  G.  Klietsch,  1795.  —  4.  Limmer, 
Gallus  Ign.:  Trauerrede  auf  .  .  .  Franz  Ludwig  Bischof  zu  Bamberg  und 
Würzburg.  Bamberg,  J.  M.  Gertner  (1795*.  —  5.  Schmötzer,  Alex.:  Rede 
bey  der  Begräbnififeyer  des  .  .  .  Herrn  Christoph  Franz  v.  Buseck,  Bischofs 
zu  Bamberg  .  .  .  Gehalten  den  3ten  October  1805  .  .  .  herausg.  von  einem 
seiner  Freunde.    (Rf.  VII.  13—14.) 

7.  Jäck,  H.  J. :  Empörungen  und  Kriege,  welche  dem  Wohle  des  Bistums  nach- 

theilig waren  (u.  dgl.).  Kollectaneen  auf  losen  Blättern  in  Mappe.  (Rf.  III.  12.) 

8.  Jäck,  H.  J.:  Zusätze  und  Notizen  zum  ersten  Teile  der  Geschichte  Bambergs  (?). 

Lose  Blätter  in  Mappe.  40.    (Rf.  III.  12.) 

9.  Jäck,  H.  J.:  Materialien  zum  Taschenbuch  von  Bamberg  (?).    Lose  Blätter  in 

Mappe.  40. 

10/1—5.  Jäck:  Verschiedene  Arbeiten  zur  Bamberger  Geschichte:  1.  Kurze  Ge- 
schichte Bambergs  von  der  Errichtung  des  Bisthums  1007  bis  zur  Verände- 
rung des  Regierungssitzes   181 1.    Fragment.    Lose  Blätter  in  Mappe.  2". 
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Msc.  misc.  10 — 15.    Zur  Bamberger  Geschichte,  Domkapitel. 


(Rg.  II  ns.)  —  2.  Kurze  Geschichte  der  Bamberger  Bischöfe.  Gebundener 
Faszikel.  20.  —  3.  Bibl.  Jäck's  Beitrag  zur  Urgeschichte  Bambergs.  (6.  Be- 
richt des  hist.  Vereins  in  Bamberg  1843.  S.  49 — 64.)  Faszikel  in  20.  —  4.  Jäck's 
Materialien  zur  Recension  über  Eisenmanns  Beschreibung  der  Dioecese 
Bamberg.  Fasz.  20.  —  5.  Bibl.  Jäck's  Antwort  auf  Dr.  Rudhart's  Recension 
der  Beitraege  zur  Geschichte  Bambergs  in  den  gelehrten  Anzeigen  von  Mün- 
chen 1846  N.  27 — 52.  (Mit  Bleistift  von  anderer  Hand:  Wahrscheinlich  als 
Antikritik  für  die  Münchener  gel.  Anzeigen  bestimmt,  aber  dort  zurückgewiesen, 
oder  Vortrag  im  hist.  Verein.)  Faszikel  in  20.  Darin  Bleistiftbemerkungen 
polemischer  Art. 

11.  Jäck's  Korrespondenzen,  Eingaben  etc.  bezüglich  seiner  historischen  Arbeiten. 

Lose  Blätter.  20.  (Rg.  II.  1.) 

12.  Schmötzer,  Alexander:  Kollektaneen  zur  Geschichte  Bambergs,  auch  Biogra- 

phisches, Korrespondenzen  usw.    Lose  Blätter  in  1  Faszikel. 

13.  Stapf,  Franz:  Kurze  Geschichte  von  Bamberg  für  Kinder  in  deutschen  Schulen. 

Bamberg  1797.    1  Heft  40.    (Rf.  VI.  37  a.) 

14.  Einzelne  Gebäude,  städtische  Angelegenheiten:  1.  Gassenhauptleute 

und  Gassenhauptmannschaften  zu  Bamberg.  19.  Jahrh.  1  Fasz.  20.  —  2.  Rech- 
nung über  Vorschüsse  zu  dem  neuen  Rathausbau  von  Johann  Ignaz  Mang. 
1758.  1  Heft.  20.  —  3.  Desgl.  Bildhauer -Conto  von  Bon.  Jos.  Mutscheie 
1756.  1  Bl.  20.  —  4.  Verzeichnis  von  Abbildungen  der  Altenburg  und  der 
Literatur.  19.  Jahrh.  —  5/6.  Inschrift  für  den  Schlußstein  der  von  Bischof 
Anton  von  Frankenstein  1752  erbauten  Seesbrücke,  eine  weitere  ähnliche  In- 
schrift. 2  Bl.  20.  —  7.  Verzeichnis  der  Bamberger  Mühlenbesitzer  mit  Angabe 
des  Wertes  der  Mühlen.  19.  Jahrh.  1  Bl.  20.  (Re.  I.  5'-)  —  8.  Gutachten 
über  die  Einrichtung  eines  Wasserwerkes  in  Bamberg  1870.  Autographiert. 
1  Fasz.  20.    (Re.  VI.  i^.)  —  9.  Zirkular  betr.  das  Dammbautenprojekt  1876. 

1  Bl.  2°.  —  10.  Ratsverhandlungen  in  Bamberg  1616  — 1620.  1  Fasz.  20. 

15.  Domkapite  Ische  Akten  ■ —  Einzelne  Bischöfe  —  Domkirche:  1.  Juramentum 

electi  episcopi  Bambergensis  Comitis  a  Wertheim  capitulo  praestandum  1400 
und  anderes  über  diesen  Bischof.  Abschr.  des  17.  Jahrh.  8  Bl.  20.  — 
2.  Huldigungseid  für  Bischof  Weigand  von  Redwitz  (1522— 1556).  1  Bl.  20. 
—  3.  Protokoll- Abschriften  betr.  die  Wahl  des  Dr.  Johann  Örtle  oder  Örttel 
zum  Weihbischof  1580/1.  Geb  Fasz.  20.  —  4.  Extractus  Instrumenti  Concor- 
diae  inter  principem  episcopum  Bambergensem  et  rev.  Capitulum  cathedrale 
ibidem  1679.  29.  April.  Pro  perpetuo  reserv.  in  parochia  zue  Pfarrey  Tschirn. 

2  Bl.  20.  —  5.  Compendium  über  des  .  .  .  Herrn  Lotharii  Francisci  (von 
Schönborn)  ...  Wahlcapitulation  1693.  Abschr.  von  Schmötzer.  1  Fasz. 
40.  —  6.  Aktenstücke  zur  Wahl  des  Grafen  Friedrich  Karl  von  Schönborn 
zum  Coadjutor  1708.  Einzelne  Stücke  von  1731,  1732.  Geb.  Fasz.  2°.  — 
7.  Interregnum  1729.  4  Bl.  20.  (Rd.  II.  i9s.)  —  8.  Huldigung  1729,  1731. 
7  Bl.  20.  —  9.  Interregnum  1746.  4  Bl.  20.  (Rd.  II.  19 F.)  —  10.  Huldigung 
1750.  1  Bl.  20.  (Rc.  I.  511.)  —  11.  Billet  an  Herrn  Kammermeister.  Rechnung 
von  Gaß  Münch  über  gelieferten  Malvasier  für  den  Hof  bei  Anwesenheit 
des  Markgrafen.  (Rd  IX.  Zd.  23.  Ein  Clas  Munich  und  Hans  Cammermeister 
bei  Schuberth,  Staats-  u.  Ger.-Verf.  d.  H.  Bamberg.  II.  168  ff.  um  1484 — 1499). 
1  Bl.  Ähnliche  Schriftstücke  siehe  Msc.  misc.  871  ff.  —  12.  a)  Praesenten, 
welche  HH.  Burgermeister  und  Rath  allhie  zue  Bamberg  denen  hernach- 
folgenden Neu  Erwehlten  Fürsten  .  .  .  verehrt  (1580 — 1694)  3  Bl.  20.  b)  Ein 
ähnliches  Verzeichnis  in  einem  geb.  Heft.  Hier  folgt :  Bl.  5 — 13  Chronikartige 

U30) 


Msc.  misc.  15 — 20.    Bamberger  Stifte,  Klöster. 
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Notizen  zur  Bamberger  Geschichte.  Bl.  15 — 16  De  origine  Sacelli  B.  Virginis 
Mariae  in  der  alten  juden  gafit.  17.  Jahrh  —  13.  Aufäzug  Was  Dr.  Dent- 
zells  halben  beschlossen  (Looshorn  V,  244  u.  a.)  1592/4.  4  Bl.  20.  —  14.  Re- 
cessus  26.  Juni  (15)96  habitus  (Looshorn  V,  259).  2  Bl.  2".  —  15.  Auftingung 
Eines  capitul  Knechts.  Concludiert  den  1.  Aug.  (16)78.  1  Bl.  20.  —  16.  Vin- 
diciae  pro  possessione  .  .  .  circa  punctum  der  Domb  Capitulischer  seits  .  .  . 
hergebrachter  Reyf3  folg,  Musterung,  und  Steuer  .  .  .  sowohl  in  denen  4  Im- 
munitäten zu  Bamberg  alfä  in  dem  ambt  Staffelstein  und  andern  orthen  .  .  . 
contra  die  neuerliche  fürstlicher  seits  divulgirte  .  .  .  impreßa,  und  wahrheits- 
widrige Obereinnahnibs  gutachten.    1  Fasz.   2".    (Re.  II.  21.)    18.  Jahrh.  — 

17.  Juramentum  vicarii  generalis  1523.  Desgl.  1677  mit  Beglaubigung  und 
Siegel.  Desgl.  Notizen.  7  Bl.  2".  —  18.  Statutorum  cathedralium  et  Diplo- 
matum  index.  Titel  nach  Jäck's  Katal.  1343.  Zerrissen,  der  erste  Teil  grossen- 
teils  ganz  verstockt.  Chronologische  Verzeichnisse  in  einzelnen  Abteilungen: 
Päpstliche  Bullen,  dann  Kaiserurkunden,  solche  von  Bamberger  Bischöfen  bis 
1617  usw.,  zuletzt  Oblegia,  Fragmenta,  Anniversaria,  Testamenta,  Carmelitae, 
Emunitates,  Ciuitas,  Vmbgeld,  Norimberga,  Vorcheim,  Fürth,  StafTelstein. 
1  Fasz.  2".  17.  Jahrh.  (Rg.  II.  2k.)  —  19.  Statuta  Capitularia.  Verzeichnis 
und  Auszüge  aus  dem  17.  Jahrh.  1  Fasz.  2".  16  Bl.  (Rc.  V.  29l>.)  — 
20.  Vicariatsordnung  1759,  Ratification  von  erledigten  Pfarreien  betr.  Ab- 
schrift 19.  Jahrh.  3  Bl.  2°.  —  21.  Instruction  und  Directiv-Normen  für  Dota- 
tion der  Bistümer.  19.  Jahrh.  4  Bl.  20.  —  22.  Stallus  et  Ordo  Canonicorum 
Secundum  vsum  et  consuetudincm  maioris  Ecclesiae  Cathedral.  Babenbergen- 
sium.  16.  Jahrh.  1  Fasz.  16  Bl.  2".  (Rg.  II.  2h.)  —  23.  Verzeichnis  der 
Domkapitulare  etc.  in  Bamberg  und  über  ihre  Präbenden  (von  Finanzdirektor 
Grau)  1817/8.  1  Fasz.  2°.  —  24.  Aktenstücke,  die  Ordnung  der  Domkapitel'- 
schen  Registratur  durch  Dr.  Stenglein  betr.  1840/1.  1  Fasz.  20.  —  25.  Epi- 
taphien u.  a.  3  Bl.  2U.  (Rd.  II.  i8B.)  —  26.  Ordo  in  translatione  ss.  Henrici 
et  Cunegundis  Imperatorum  servandus  1658.    1  Bl.  20. 

16.  Kollegiatstift  St.  Stephan:  1.  Aktenstücke  zu  den  Streitigkeiten  bezüglich  der 

Rechte  des  Domkapitels  1731/42.        2.  Verwaltungsakten  u.  dgl.  1786  1801. 

—  3.  Bauwendungen  an  der  Kirche  (Verding  Zettul  mit  Baumeistern  Johann 
Bonalino  1628). 

17.  St.  Jacobs- Urkunden- Verzeichnis  (von  1109— 1557)  gefertigt  nach  den  beiden 

Kopie  Büchern  des  k.  Archivs  und  historischen  Vereins  vom  B(ibliothekar) 
Jäck  und  kopirt  von  dessen  Secr.  Zoepfl.  1  Bd.  2".  (Rg.  VII.  48.)  — 
Akten  in  Sachen  der  Theresia  Lurzin,  nunc  verehelichten  Hofräthin  Lorber 
von  Störchen  gegen  das  Kollegiatstift  S.  Jacob.  3  Zustellungen  u.  dgl.  1766. 

—  Jäck,  H.  J.:  Verzeichnis  der  Dechante  u.  Stifter  bei  St.  Jacob.  1  Fasz. 
2°.    (Rf.  II.  21.) 

18.  Urkunden- Verzeichnis  der  Kopialbücher  vom  Kollegiatstift  S.  Jacob  aus  dem 

historischen  Vereine  und  dem  k.  Kreisarchive  zu  Bamberg  von  Jäck.  Lose 
Zettel  in  Kästchen. 

19.  Kurze  Geschichte   des  Kollegiatstiftes  St.  Gangolf  und  seiner  Kanoniker. 

18.  Jahrh.  1  Fasz.  20. 

20.  Kloster  Mi  c  he  ls be  rg.    1.  Verzeichnisse  von  Konventualen  und  Äbten  (darin 

auch  Reliquien  im  Dom,  Fragment  der  Heinrichslegende  von  Nonnosus 
vrgl.  R.  B.  Msc.  3  und  S.  3  unten,  t  Fasz.  40.  —  2.  Gesuch  des  Abtes 
Romanus  (Knauer  1667—1689),  betr.  den  Zehnt  zu  Kersbach.  1666.    3  Bl. 


132  Msc.  misc.  21 — 35.    Bamberger  Klöster,  Kirchen,  Institute. 

2°.  (Rd.  IX.  22  9.)  —  3/4.  Inschriften  auf  den  Ottobildern  der  Michelskirche. 
19.  Jahrh.   (Re.  V.ik.) 

21.  Materialien  und  Beiträge  zur  Geschichte  des  Klosters  Michelsberg.  Lose  Blätter 

in  Mappe,  meist  Auszüge  aus  Nekrologien,  Kopialbüchern  u.  a.  von  Jäck. 
(Re.  II.  10b.) 

22.  Clarissenkloster.    1.  Remonstration  betr.  die  von  den  Gemeinden  Stein- 

bach und  Ziegelanger  angerechneten  Mark-Kosten.  1702.  2  Bl.  20.  —  2.  De- 
kret des  fürstb.  Vicariats  betr.  die  Aufhebung  30.  Juli  1803.  1  Bl.  20. 

23.  Dominikanerinnen-Kloster  zum  h.  Grab:  Copia  fundationis  beneficii  primissarii 

1418.    2  Bl.  20.    18.  Jahrh.    (Rf.  III.  io">.) 

24.  St.  Martin:    1.  Stiftungsurkunde  des  Frühmess  -  Benefiziums  1397.  Abschr. 

19.  Jahrh.  2  Bl.  20.  (Rg.  II.  n".)  —  2.  Neue  Abschrift  von  2  Urkunden  über 
die  Sing-Knaben- Stiftung  1508/13.  Geb.  Fasz.  20.  (Re.  III.  11.)  —  3.  Bibl.  Jäck's 
Bemerkungen  über  Haas,  Geschichte  von  St.  Martin,  entworfen  im  J.  1844 
während  des  Lesens,  aber  nicht  für  das  Publikum.  Fasz.  20.  (Rg.  IV.)  Vrgl. 
auch  Nr.  587. 

25.  Obere  Pfarre.   1.  Investiturbrief  für  den  Benefiziaten  Andreas  Kr  am  er  1792, 

2  Bl.  20.  —  2.  Jäck's  Besprechung  der  Geschichte  der  Pfarre  z.  U.  L.  F. 
herausg.  von  den  Pfarrkaplänen  1822. 

26.  De  origine  capellae  B.  Virginis  in  der  alten  Judengassen.  17.  Jahrh.  2  Bl. 

20.  Vrgl.  oben  Nr.  15/12. 

27.  Gönninger  Kapelle.    Notizen  und  Akten  über  die  Benefiziumsstiftung,  ge- 

sammelt von  Mich.  Stenglein.    1  Fasz.  20.    (Rh.  II.  5»».) 

28.  Jäck,  H.  J.:  Uber  das  heilige  Loch  in  Bamberg.    1  Fasz.  20. 

29.  Protestantisches  Pfarramt.  .Auszüge  aus  Jahresberichten  (1814  — 18.  27) 

für  Jäck.    Geb.  Faszikel  20. 

30.  I.Jesuiten-Urkunden  auf  dem  k.  Archive.  Verzeichnis  von  Jäck  und  sonstige 

Notizen.  Lose  Blätter.  1  Fasz.  20.  (Re.  V.  2zt.)  —  2.  Verzeichnis  von 
Dokumenten  des  Jesuiten-Collegs  im  Archiv  zu  Mainz.  5  Bl.  20.  —  3.  Bericht 
an  die  hochf.  Regierung  zu  Bamberg  in  Sachen  gegen  Mathes  Witt  mann 
zu  Creutz-Sambach,  Erb-  und  Handlohn  betr.    1  Fasz.  20.    (Re.  I.  5h.) 

31.  Universität:  1.  Statuta  Academiae  Bambergensis.   17.  Jahrh.   1  Heft  (11  BL). 

40.  (Rf.  VII.  2n.)  —  2.  Studien-  und  Gottesdienst-Kalender.  1  Heft  —  12  Bl. 
4°.  (Rf.  VII.  2n.)  —  3.  Akten:  a)  Nachlass  des  Bibliothekars  Grundel. 
18.  Nov.  1790.  7  Bl.  20.  (Rh.  II  ay.)  b)  Errichtung  eines  Lehrstuhls  der  Päda- 
gogik 1792/1803  und  Dekrete  für  den  Professor  Andreas  Groß.  EntSchliessung, 
Programme  betr.  1793/5.  1  Faszikel.  20.  (Re.  V.  41.)  c)  Reskript  betr.  Ver- 
letzung der  Censurgesetze  durch  Hofrat  Dorn  und  Verpflichtung  derselben 
für  die  Professoren  1802.  2  Bl.  20.  (Rd.  VII.  62b.)  —  4.  Materialien,  Perso- 
nalverzeichnisse, Excerpte,  gesammelt  von  Jäck.    1  Fasz.  20. 

32.  Naturalienkabine t.    Linder'scher  Stiftungsbrief  samt  dazu  gehörigen  Re- 

skripten höchster  Stellen.  1837/41.  Abschrift.  1  Fasz.  20.  (Rh.  II.  i5e.)  vrgl. 
die  Haupt'schen  Msc.  583  ff. 

33.  Tag  und  Lebensordnung  der  in  dem  Hochfürstlichen  bamberg.  Seminario 

wohnenden  Alumnorum  Clericorum.    Geb.  Heft.  40.    (Rf.  VII.  3.) 

34.  Monita  quae  dederat  Celsissimus  Princeps  octo  Neo-Presbyterandis  Clericis. 

18.  Jahrh.    4  Bl. 

35.  Schriftstücke  zur  Geschichte  des  Klerikalseminars  aus  neuerer  Zeit  in  Mappe. 
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Msc.  misc.  36 — 50.    Stiftungen,  Gesellschaften,  Wissenschaften,  Behörden  u.  dgl.  133 

36.  Aktenstücke  über  das  St.  Aegidienspital  1776,  1807.  3  Bogen.  1  Fasz.  20. 

37.  S.  Katharina-Hospital.    Legatbrief  über  4  Messen.    Abschrift.    2  Bl.  20. 

(Re.  I.  i,  5 ) 

33.  Materialien  zur  Geschichte  des  Bürgerspitales  von  Jäck.  Fasz.  20.  (Re. 
V.  2/r.) 

39.  Krankenhaus  und  Entbindungshaus.  Material  von  Alex.  Schmötzer.  5  Bl.  20. 

40/1.2.  Formularbuch  über  die  Bamberger  Wohltätigkeits-Stiftungen  vom 
Magistratsrat  Carl  Felix  Stenglein  f  1833.  (Einnahmen  und  Ausgaben.) 
1  Bd.  8°.  (Re.  IV.  31 ».)  Hiezu  noch  einige  Einzelblätter  über  Unterrichts- 
und Wohltätigkeitsstiftungen  1827/8.  (Re.  V.  ie.) 

41.  Materialien  zur  Geschichte  des  Museums  und  öffentlichen  Leseinstitutes  in 

der  k.  Bibliothek.  3  Mappen  Fol.:  Akten  des  Museums  u.  dgl.,  Prozef3  zwischen 
Mitgliedern  des  Museums  und  der  Harmonie,  der  Harmonie  gegen  den  herz. 
Hofintendanten  Nicol  u.  Cons.,  des  Weinhändlers  Kunz  gegen  Jäck  usw. 
—  Rechnungen  des  Museums  1804—16.    (Rg.  II.  11.) 

42.  Aktenstücke  zu  dem  1855   errichteten  medizinischen  Journal- Lesezirkel. 

1  Fasz.  2". 

43.  Entwurf  von  neuen  Gesetzen  für  die  Gesellschaft  für  Naturgeschichte, 

Geographie  und  Geschichte  des  Fürstentums  Bamberg  von  Schönlein.  1  Bl. 
(Re.  II.  32/2.) 

41/1 — 0.  Materialien  zur  Geschichte  der  Gesellschaft  Naturfreund:  3  Protokoll- 
bücher: 1874/7,  1878,  1878/9.  Ferner  3  Faszikel  Akten:  Auflösung  betr.  — 
Bibliothek  bei  der  Auflösung.  —  Fund  in  der  Regnitz,  Bos  primigenius  Boy. 
Zus.  3  Mappen  in  Fol. 

45.  Schmötzer,  Alex.:  Lateinische  Abhandlung  über  die  wissenschaftlichen  Studien 

in  Bamberg,  namentlich  in  der  Domschule.    Geb.  Faszikel.  20.  (Rc.  V.  2.) 

46.  Materialien  zur  Geschichte  des  Buchdrucks  und  Buchhandels,  der  Presse 

u.  dgl.  namentlich  in  Bamberg.  Aufsätze,  Excerpte,  Notizen  von  Heller, 
Jäck,  Schmötzer  u.  a.  (Re.  II.  27.  Rh.  II.  15'.)  Enthält  u.  a. :  Schmötzer, 
Origo  artis  typographicae  Bambergae.  Mit  Beziehung  auf  die  in  der  Biblio- 
thek befindlichen  Fragmente  der  Guttenbergischen  Bibel  (Rh.  II.  5»).  Dessen 
Rezension  über  Placidus  Sprenger's  Älteste  Buchdruckergeschichte  von 
Bamberg  mit  Brief  Sprenger's  (Ga.  I.  51/2)  usw. 

47.  Jäck:  Verzeichnis  der  vor  und  nach  der  Säkularisation  in  Bamberg  befindlichen 

Behörden.    6  Bl.  2".  (Re.  V.  3*q.) 

4H.  Bamberger  Medizinalwesen:  1.  Verschiedene  Reskripte:  Verruf  gegen  Dr. 
Kirchner  1820,  Zurechnungsfähigkeit  1826,  Arzneiwarenverkauf.  5  Stück. 
(Re.  V.  1  p.)  —  2.  Dekrete  an  Medizinalrat  Dr.  Weigand  1800— 1828,  betr. 
Spitäler  und  Irrenhaus,  dessen  distriktsärztliche  Funktionen,  Lazaret-Angelegen- 
heiten  u.  dgl.  22  Stück.  Vrgl.  Nr.  109.  (Re.  V.  ii>.)  —  3.  Badstubengerechtig- 
keiten  Akten  1746,  1772  u.  a.  6  Bl.  Vrgl.  auch  Msc.  misc.  62,  R.  B.  Msc.  140, 
Medizinalwesen  unter  Franz  Ludwig  von  Erthal  s.  Msc.  misc.  79. 

49.  Eingabe  des  Bürgermeisters  Felsecker  etc.,  das  Extrabauamt  betr.  o.  Dat. 
1  Fasz.  20.  (Re.  III.  11.) 

50/1 — 3.  Akten  und  Materialien  über  das  Bierbrauwesen  in  Bamberg,  gesammelt 
von  Michael  Jäck  17 /19.  Jahrh.  Dazu  Einzelnes,  anscheinend  von  Marsch alk: 
Statistik  1804/7,  Lehrbrief  des  Bierbrauers  Heinr.  Jäck  1828,  Technisches. 
1  Mappe  und  i  Band.  20  Doubletten  nach  Jäck's  Bemerkung.   (Rg.  VIII.  20, 
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134  Msc.  misc.  51 — 59.    Bamb.  Feste  u.  a.  —  Topograph,  u.  ä.  Notizen. 

Rd  VI.  25.)  —  Ferner  1  Faszikel  in  40,  nach  Bemerkung  des  Biblioth.  H.  J. 
Jäck  meistens  abgedruckt  im  Kameralkorrespondenten  (Rd.  VI.  26). 

51.  Notizen  über  den  1863— 1875  in  Bamberg  residierenden  kgl.  Griechischen 

Hof.  Geschrieben  und  der  Bibliothek  (1878)  geschenkt  von  dem  k.  Kammer- 
herrn Max  Jos.  Maria  Freih.  von  Pal  aus.  1  Fasz.  (9  Bl.).  Mit  einer  grossen 
Anzahl  von  Programmen,  Einladungskarten,  Theaterzetteln,  von  demselben 
mit  handschriftlichen  Bemerkungen  versehen,  in  eigener  Mappe. 

52.  Akten  des  Bamberger  Komites  zur  Unterstützung  der  aus  Griechenland  ver- 

triebenen Bayern  1862/3.  1  Faszikel  20.  Aus  dem  Nachlass  des  Apothekers 
Friedr.  Sippel  geschenkt  von  Schedel  1904.  —  Ähnliche  Faszikel  betr. 
Feier  des  18.  Oktobers  1860/61.  —  Desgl.  Grossdeutscher  Reformverein 
1862/3.  —  Desgl.  Hilfsverein  für  Schleswig-Holstein  1864. 

53.  Schillerfeier  in  Bamberg  9.  Nov.  1859.    1  Aktenband. 

54/1—13.  Mitschülerfeste  des  Gymnasiums  in  Bamberg:  I.  Mitschülerfest  1854: 
1.  Album.  —  II.  M.  Sch.  F.  1879:  2.  Aktenband,  3.  Album  der  Teilnehmer, 
4.  Rechnungen,  5.  Stipendienstiftung.  —  III.  M.  Sch.  F.  1904:  6.  Aktenband, 
7.  Album  der  Teilnehmer,  8—12.  Kassabelege,  13.  Festspiel  von  Hans  Probst: 
„Die  Mitschüler"  Manuskript  zu  den  4  Akten  und  Rollen,  zus.  16  Hefte  Vrgl. 
auch  Msc.  misc.  598. 

55.  Notizen  über  Pf arreien  der  Erzdiöcese  Bamberg,  gesammelt  von  Jäck.  Lose 

Blätter  in  1  Mappe.   Fol.    (Re.  II.  29.) 

56.  Materialien  zur  Geschichte  der  fränkischen  Ordensprovinz  der  Kapuziner 

(gesammelt  von  Alex.  Schmötzer?).  Lose  Blätter  in  Mappe.  Dazu  ein  ähn- 
licher Faszikel  40. 

57.  Historia  provinciae  Franconicae  FF.  Minorum  Capucinorum.  (von  Schmötzer  ?) 

19.  Jahrh.    1  Bd.  8°. 

58.  Materialien  zur  Geschichte  von  Klöstern:  Unbenannte  kleine  Notizen,  Frag- 

mente u.  dgl.  —  Ferner  einzelne  Faszikel  über  Carmeliten:  De  conventibus 
Germaniae  sup.  etc.  (E.  VII.  80 b.)  —  Jesuiten.  —  Banz:  Vortrag  von  Jäck 
(abgedruckt  im  Archiv  f.  Geschichte  und  Alterthumskunde  von  Oberfranken 
Bd.  III,  Heft  2,  S.  1  —  14).  Verzeichnisse.  —  Bildhausen  von  Jäck.  —  Engel- 
thal: Verzeichnis  von  Urkunden  mit  gez.  Wappen,  Fragment.  17.  Jahrh. 
5  Bl.  2°.  —  Schlüsselau:  Verzeichnis  der  Äbtissinnen.  —  Veitshöchheim: 
Notiz,  Extrakt  aus  dem  Salbuch  des  Klosters  St.  Stephan.  17.  Jahrh.  1  Bl.  2U. 

59.  Materialien  zur  Geschichte  einzelner  Ortschaften  (vrgl.  unten  Verfügungen 

usw.  Nr.  67):  1.  Verzeichnis  von  Augsburger  Ratsherrn  1538.    1  Bl.  20. 

—  2.  Marckungs-Piotocollum  über  Die  Fürstlich  DorgendorfEer  Wald-Refieren 
Lußberg  und  Gleichkuffen  genannt  verführt  durch  mich  Johann  Rudolph 
Schuberth  Amtsvogten  und  Forstmeister  zu  Baun  ach.  Anno  1768.  Geschenk 
Marsch alk's  Dez.  1876.  Geb.  Fasz.  20.  —  3.  Urkundenabschriften  für 
Ebermannstadt.  4  Bl.  20.  —  4.  Kurzer  Rückblick  auf  das  geistliche  Fürsten- 
thum Eichstätt,  entworfen  von  k.  Bibliothekar  Jäck  zu  Bamberg.    1  Fasz. 

20.  (Rg.  VII.  39.)  —  5.  Geschichte  Forchheims  Fragment.  Nebst  Notizen 
und  Excerpten.  1  Fasz.  40.  19.  Jahrh.  —  Restauration  der  Kirche  in  Forch- 
heim 1669.  1  Bl.  20.  — 6.  Verzeichnis  der  im  Bergamtsrevier  Gold  kr  onach 
sich  befindenden  Zechen.  17.  Jahrh.  1  Bl.  20.  —  7.  Urkunde  für  den  Grund- 
stein der  Kirche  zu  Grünsfeld  1768.  Abschr.  2  Bl.  20.  —  8.  Ritterkapelle 
zu  Haßfurth.    Notizen  von  Benenziat  Döring.    1  Bl.  20.    (Rh.  III.  57 h.) 

—  9.  Stiftung  von  Messe  und  Vesper  durch  die  Stadt  Kemnath.  1439. 
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Msc.  misc.  59—61.    Versch.  Orte.  —  Münzwesen  u.  dgl. 
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Nov.  11  (St.  Martinstag).  Abschrift  des  15./16.  Jahrh.  Pap.  2  Bl.  20.  Vrgl. 
Msc.  Dipl.  103.  — ■  10.  Über  das  Präsentationsrecht  der  Bauer-Heppenstein'schen 
Familie  auf  das  Johannes  Benefizium  zu  Kirschletten.  Briefe  und  Akten- 
stücke in  Bezug  auf  die  beabsichtigte  Verleihung  an  Inspektor  Heunisch 
1828—31  und  Benefiziat  Stenglein  1841,  sowie  weitere  Korrespondenzen 
Stengleins  und  seines  Vaters  mit  dem  Thum  und  Taxis'schen  Oberforstmeister 
Aichner,  Freih.  zu  Heppenstein  u.  a.  —  11.  Skizze  zur  Geschichte  Kronachs 
(von  Jäck).  1  Fasz.  20  (Rg.  VII.  40).  —  Lamprecht:  Kronachs  Belagerung 
durch  die  Schweden.  1  geb.  Fasz.  20.  —  12.  Jäck:  Beschreibung  des  Land- 
gerichts Kulmbach.  1  Fasz.  20.  —  13.  Inschriften  im  Rathaus  zu  Lauf  1752. 
2  Bl.  20.  —  Fraisch  Zirkl  vnnd  freihait  der  Stat  Lauft    16.  Jahrh.  5  Bl.  20. 

—  14.  Litzendorf.  Inventarisationsbogen  für  Denkmale  des  Mittelalters. 
2  Bl.  —  15.  Inschriften  auf  Epitaphien  im  Dom  zu  Mainz  (?).  1  Heft.  20.  — 
16.  Inschriften  für  die  Kirche  zu  Neu  ha  us.  1765.  5  Bl.  20.  — 17.  Nürnberg: 
Fragmente  aus  Chroniken  und  kleine  Notizen  usw.  Desgl.  über  Geschlechter 
und  einzelne  Personen,  Ämter.  Register  über  Verordnungen  (III.  246')- 
15./19.  Jahrh.    Scherzgedicht.    Teilweise  zur  Heller'schen  Sammlung  gehörig. 

—  18.  Ratteisdorfe r  Rentamt:  Ortsverzeichnis  1814.  —  19  Zur  Geschichte 
der  Burg  Raueneck  und  der  Familie  Müller  von  Raueneck.    19.  Jahrh. 

1  Fasz.  2".  —  20.  Verzaichnus  ettlicher  Nachrichtung  des  Sandthoffs  bei 
Bamberg.  17.  Jahrh.  1  Bl.  2".  —  21.  Schweinfurt:  Notizen  u.  dgl.  zur 
Geschichte.  16.  und  18.  Jahrh.  2°.  —  22.  Staffelstein:  Excerpte.  1  Fasz. 
4°.  —  Verzeichnis  der  Geistlichen.  1  Fasz.  40.  —  Urkundenabschriften.  2  Bl 
2°.  23.  Beschreibung  des  Dorfes  Steinwiesen  bei  Kronach.  18  Jahrh. 
Geb.  Fasz.  20.  (Re.  I.  52U.)  —  24.  Compendium  fundationis  et  praepositorum 
canoniae  Trief fenst ein.  18.  Jahrh.  5  Bl.  40.  —  25  Gut  Uttenreuth. 
Notiz.   17.  Jahrh.  1  Bl.  —  26.  Weismain:  Schema  virorum  illustrium.  1697. 

2  Bl.  4°.  (Rf.  III.  10 f.)  —  27.  Würzburg:  Kirchenrechtliche  Fragmente 
(Karolina  theutunica  pro  Capitulo  u.  a.).  15.  Jahrh.  4  Bl.  20.  —  Notiz  über 
Grabmal  des  Bischofs  Megingaudus.  17.  Jahrh.  1  Bl.  20.  —  28  Auszug  aus 
dem  Matrikelbuch  der  Universität  Würzburg  1796-1819.  1  Bd.  20.  (La.  I.  413.) 

—  29.  Unbestimmte  Notizen,  Fragmente  u.  dgl. 

60.  Münz-  Mali-  und  Gewichts- Berechnung.  1.  Eilfertiger  und  Ohnfehlbare 
Bamberger  Pfund  und  Pfenning  Calculation.  Author:  J.  V.  S.  1  Bd.  schmal 
20  (Rc.  III.  17).  —  2.  Resolvirung  der  df  und  fi  in  rhn.  Xr.  und  fl.  u.  dgl. 
1  Heft.  8°.  —  3.  Reductionstabelle  ähnlicher  Art.  4  Bl.  2U.  (Re.  I.  5 ''•'.)  — 
4.  Zinsrechnungs-Leister  von  Carl  Felix  Stenglein  f  1833.  1  Fasz.  20. 
(Rh.  II.  5a<>.)  —  5.  Resolvirung  der  Maafte  fränkischer  Ortschaften  nach  Bam- 
berger Maafi.  Desgl.  von  fränkischen  und  rheinischen  Münzen  u.  dgl.  Zu- 
schreibgelder 1725.  Steuern.  Wundbalsam.  1  Fasz.  2".  (Rt.  I.  5«».) 
6.  Getreide-  Rechnungs-Faulenzer  geb.  Heft.  4".  (Rh.  II.  5»v.)  Sämtlich  18. 
und  19.  Jahrh. 

bl.  Münzwesen  vrgl.  Msc.  misc.  66/8,  655,  709.  1.  Kanzler  und  Räte  in  Würz- 
burg ersuchen  die  Bambergischen  um  ein  Gutachten  über  ein  Manifest  das 
zerrüttete  Münzwesen  betr.  Würzburg  2\.  Dez.  1636.  2  Bl.  20.  (III.  246  11 
Heller'sche  Sammlung).  —  2.  Münzwardein  Leonhard  Rohleder  an  den 
geh.  Rat  und  Sekretär  Lorenz  Fleisch  mann  zu  Bamberg  über  verschiedene 
Münz-Angelegenheiten.  Nürnberg  21.  Apr.  1649.  2  Bl.  20.  —  3  Reskript  an 
den  Magistrat  Lichtenfels  betr.  anzunehmender  Geldsorten.  Bamberg  27.  Febr. 
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Msc.  misc.  62 — 64.    Handwerk,  Ökonomisches,  Militärvvesen. 


1753.  2  Bl.  2°.  —  4.  Kollektaneen  zur  Bamberger  Münzgeschichte  von 
Schmötzer.  1  Fasz.  20.  (Rh.  II.  5<i.) 
62/1.2.  Handwerke:  I.Aktenstücke  der  Buchbinder-Zunft  in  Bamberg  1698— 1805. 
Lose  Blätter  in  Fasz.  20.  —  2.  Neue  Abschriften  und  Auszüge  von  Verord- 
nungen für  Handwerke  u.  dgl.  aus  dem  15.  u.  16.  Jahrh.  Vrgl.  R.  B.  Msc. 
140—144. 

63.  Oekonomisches   u.  dgl.   (vrgl.  auch  Haupt's  Msc.  616  ff.,  631fr.,  690 ff.). 

1.  Verzeichnus  was  zu  einem  Reif3wagen  gehörig.    17.  Jahrh.   2  Bl.  20.  — 

2.  Getreid- Vorrat  und  Preis  in  hochstift.  Amtern.  1788.  2  Bl.  20.  —  3.  Leichen- 
kosten 1803.   1  Bl.  2°. 

64.  Militärische  Angelegenheiten,  Kriegsereignisse.  Vrgl.  Bd.  II.  Heller'sche  Mss. 

Nr.  513,  514.  1.  3  zusammengebundene  Blätter  aus  dem  Bauernkrieg:  Statt- 
halter und  Räte  des  Fürstentums  Württemberg  an  die  Stadt  Schwäbisch- 
Hall,  Aufruf  zur  Bundesgenossenschaft.  Tübingen  23.  Mai  1525.  —  Gedruckter 
Erlaß  (Formular)  des  Bundes  betr.  Entschädigungen  1525.  —  Quittung  über 
Entschädigung.   Stuttgart  18.  April  1528.   Vrgl.  Bd.  II.  Heller'sche  Mss.  Nr.  604. 

—  2.  Huldigungseid  Bambergischer  Untertanen  für  Markgraf  Albrecht 
Alcibiades  1552.  1  Bl.  40.  —  3.  Bericht.  Kais.  Feldlager  zu  Petmanshofen 
b.  Nördlingen.  8.  Okt.  1546.  1  Bl.  40.  —  Verhandlungen  über  Entlohnung 
von  Kriegsvolk  22.  Dez.  1551  s.  Msc.  misc.  65/19.  —  Kriegswirren  1567  s. 
Msc.  misc.  70/5.  —  4.  Kais.  Kriegscomissarius  Jo.  de  St.  .  .  .  (?)  an  die  Bamb. 
Kommissarien  usw.  in  Höchstadt,  Lieferung  von  Proviant  für  Truppen  des 
Generalwachtmeisters  von  AI  dringer.    Uhlfeld  30.  August  1631.    2  Bl.  20. 

—  Vrgl.  auch  Briefe  Msc.  misc.  70/16  Ankauf  von  Korn  durch  eine  schwe- 
dische Kommission  1632.  —  5.  Schutzbrief  der  schwedischen  Kommandanten 
Wilhelm  von  Kai  che  im  gen.  Lohaußen  und  Klaus  Konrad  Zorn  von 
Bull  ach  für  die  dem  Georg  Wilhelm  von  Künsberg  zugehörigen  Ort- 
schaften Thurnau,  Limmersdorf  usw.  Bamberg  11.  Febr.  1633.  Mit  Unter- 
schriften und  2  Oblatensiegeln.  2  Bl.  20.  —  6.  An  den  Bamb.  Rentmeister 
Joh.  Stahl,  Kriegsereignisse  u.  a.  Bamberg  18.  Nov.  rÖ33-  2  Bl.  20.  — 
7.  Abschied  für  den  Feldwebel  Jakob  Breitgam  aus  Coburg,  ausgestellt 
von  dem  Hauptmann  Valentin  von  Levetzow.  Meisen  17.  Apr.  1637.  1  Bl. 

—  8.  Kurfürsten- Kollegium  an  die  drei  ausschreibenden  Städte  Nürnberg, 
Frankfurt  (?)  und  Ulm.  Klagen  über  Kriegsschäden.  Ulm  3.  Jan.  1638.  2  Bl. 
20.  —  9.  Statthalter,  Kanzler  usw.  an  den  Bischof:  Beschwerung  des  Stifts 
durch  das  von  den  Generalen  angestellte  Rendezvous,  Operationen  des  Ob- 
risten  Cappaun,  Ankunft  des  Generalwachtmeisters  Grafen  Für  st  enberg. 
Bamberg  23.  März  1639.  2  Bl.  20.  —  10.  Hauptmann  Hans  Casimir  von 
Schaumberg  an  Statthalter  etc.  zu  Bamberg:  Verschonung  mit  Einquar- 
tierung. Rosenberg  n.  Juli  1639.  2  Bl.  20.  —  11.  Statthalter  usw.  zu  Bam- 
berg an  den  Hauptmann  zu  Kronach  etc.  betr.  Beschwerde  des  Rittmeisters 
Hans  Jakob  Prückner  wegen  mangelhafter  Verpflegung  der  Truppen  und 
Instruktion.  Bamberg  7.  Aug.  1639.  2  Bl.  20.  —  12.  Ähnlicher  Erlass  8.  Aug. 
1639.  4  Bl.  20.  —  13.  Kastner  Hans  Franckenberger  etc.  zu  Stadtsteinach 
an  Statthalter  etc.  zu  Bamberg,  Kriegsschäden  u.  dgl.  betr.  1.  Juli  1642. 
2  Bl.  20.  —  14.  Hans  Georg  Giehn,  Richter  zu  Wachenroth.  Was  an  die 
Salmischen  Truppen  abgegeben  worden.  29.  Dez.  1642.  2  Bl.  20.  —  15.  J. 
Beck  (?)  an  den  Feldmarschalllieutenant  Baron  von  Mercy  aus  dem  Lager 
bei  Courtray.  28.  Juni  1646.  2  Bl.  20.  —  16.  Beschwerde  über  Excesse 
des  Lieutenants  Pfeiff  in  Lohndorf.  —  Entschuldigungsschreiben  des  Feld- 
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marschalls  C.  G.  von  Wrangel  mit  dessen  Unterschrift.  Nürnberg  4.  Dez. 
1649.  —  Bericht  des  Oberstlieutenants  Statius  G  örtz.  Weismain  19. Dez.  1649. 

5  Bl.  20.  —  17.  Amtmann  zu  Niesten  Hans  Jakob  B ru ckn er  an  den  Bischof 
von  Bamberg,  Abdankung  von  Truppen  etc.  betr.  17.  Mai  1651.  2  Bl.  20.  — 
18.  Hans  Lemblein,  Stubenknecht  zu  Neuen  Haus,  bittet  den  Rat  um  Zins- 
nachlafo  wegen  erlittener  Einbußen  in  der  Schwedischen  Kriegszeit.  25.  Mai 
1655.  1  Bl.  20.  —  19.  Extrakt  aus  dem  Amts-Protokoll  bei  dem  Kasten 
Baunach.  14.  Jan.  1668.  Vernehmung  des  Andreas  Amberger  über  Geld- 
vorschüsse im  Schwedenkrieg.  2  Bl.  20.  —  20.  Gesuch  der  Gemeinde  Schön- 
brunn, Verteilung  der  Kontribution  betr.  Praes.  2.  Jan.  1676.  2  Bl.  20.  — 
21.  Jeremias  Albert  an  den  Obereinnahmsdirektor  Joh.  Paulus  Stang, 
Lasten  der  Langheimischen  Unterthanen  für  den  Unterhalt  von  Truppen  betr. 
Langheim  24.  Febr.  1676.  2  Bl.  20.  —  22.  Anweisung  an  den  Steuer-Einnehmer 
zu  Forchheim,  Unterhalt  des  OberstlieutenantsTournon  u.  a.  betr.  27.  Sept. 
1677.  2  Bl.  20.  —  23.  Hochf.  Befehl,  die  Ausschüsse  betr.  Mainberg  ob  Würz- 
burg 6.  Aug.  1678.  2  Bl.  20.  —  24.  Des  Pflegers  zu  Veltenstein  Jakob  Karl 
Erckenberk  Bericht  zur  hochf.  weltlichen  Ratsstuben,  Exzesse  des  Lieute- 
nants Förlein  betr.  18.  Juni  1679  und  2  Verteidigungsschriften  des  letzteren. 

6  Bl.  20.  —  25.  Rittmeister  Heu6  von  Eussenheim,  Bericht  einen  Deserteur 
Gottfr.  Schultz  betr.  Lager  bei  Knittling  18.  Sept.  1682.  2  Bl.  2".  —  26. 
Kontributions-Einnehmer  zu  Baunach  Johann  Müller  zur  hochf.  Obereinnahm, 
Beschwerde  des  Endres  Kauppert  zu  Laibach  betr.  Baunach  16.  März  1685. 
2BI.  2U.  —  27.  Hauptmann  von  Stein  an  den  Bischof  von  Bamberg,  Deserteure 
betr.  Lager  bei  Wien  22.  Juni  1687.  2  Bl.  20.  —  28.  G.  von  Redwitz  an 
den  Obereinnahmsoffizianten  Joh.  Lorenz  Renck  in  Bamberg,  Werbung  und 
Austausch  von  Soldaten  betr.  Rosenberg  ob  Kronach  1.  Dez.  1687.  2  Bl.  40. 
—  29.  Instruktion  des  Rittmeisters  Bibra  zu  seinem  Abmarsch.  Bamberg 
21.  Okt.  1688.  2  Bl.  20.  —  30.  Ausschreiben,  Werbung  betr.  Bamberg  5.  Nov. 
1688.  2  Bl.  20.  —  31.  H.  O.  von  Stiebitz  an  den  Bischof  von  Würzburg, 
Protest  gegen  Einquartierung  und  Erklärung  im  Namen  des  Obristlieutenants 
Eberth  von  Trochtelfingen.  Boxberg  19.  Jan.  1689.  2  Bl.  20.  —  32.  Ver- 
fügung an  den  Amtmann  zu  Zeil,  den  Durchmarsch  des  Truchse&ischen  Re- 
giments nach  Holland  betr.  8.  März  1689.  1  Bl.  2U.  Vgl.  Msc.  misc.  79, 
Bd.  VIII.  —  33.  Instruktion  für  den  Bambergischen  Hauptmann  Joh.  Bapt. 
Pletscheit  für  seinen  Marsch  nach  Ochsenfurt  etc.  (ca.  1690).  2  Bl.  20.  — 
34.  Kommandant  zu  Forchheini  Christoph  Fr  ein.  von  Pölnitz  zur  hocht. 
Obereinnahm  über  Abmarsch  von  20  Soldaten.  Forchheim  7.  Aug.  T093. 
2  Bl.  20.  —  35.  Hans  Georg  von  Lautter  an  den  Bischof  von  Bamberg  über 
militärische  Operationen.  Höchstadt  10.  Aug.  1693.  2  Bl.  2°.  —  36.  Ordre 
an  den  Kommandanten  zu  Forchheim  Christoph  Freih.  von  Pöllnitz,  betr. 
Fortifikation,  Schlachthaus,  Krankenhaus.  Bamberg  13.  Apr.  1694.  —  Bericht 
des  letzteren  16.  Juni  1694.  3  Bl.  2°.  37.  Suppliken  des  Fähnrichs  Hans 
Emerich  Eigelsdörffer  um  Versetzung.  Praes.  75.  Dez.  1695.  4- Jan.  1696. 
4  Bl.  2°.  —  38.  Joh.  Nikolaus  Förtsch,  Georg  Erhard  Münzig  zur  hochf. 
Obereinnahm  über  Konskription.  Lichtenfels  2.  Jan.  1703.  1  Bl.  20.  —  39. 
Vogt  von  Weismain  Andr.  Franz  Henn  (?)  zur  hochf.  Obereinahm,  Unter- 
schleife bei  der  Konskription  betr.  19.  Febr.  1703.  2  Bl.  2°.  —  40.  Be- 
schwerden der  Pottensteinischen  und  Göüweinsteinischen  Untertanen  gegen 
den  Vogt  Joh.  Salzmann  zu  Pottenstein  wegen  Einquartierungslasten  u.  dgl. 
März  1714.  —  Unvollständige  Verteidigung  des  Vogtes.  6B1.  20.  —  41.  Notiz: 
Winterquartier   des  kais.   Generalwachtmeisters   Grafen   zu  Eunburg  in 
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Schweinfurt  1734-  1  Bl.  4°.  —  42.  Otto  Philipp  Freih.  von  Schrottenberg 
an  den  Bischof  von  Bamberg,  Anwerbung  betr.    Forchheim  14.  Dez.  1735  (?) 

1  Bl.  20.  —  43.  Georg  Heinrich  Kotschenreuter  zur  fürstl.  Obereinnahm, 
betr.  Winterquartierskosten  für  kais.  Dragoner.    Büchenbach  21.  Febr.  1736. 

2  Bl.  20.  — ■  44.  Garnisonsmedicus  in  Kronach  Franz  Kaspar  Stöhr  zur  hochf. 
Obereinnahm,  den  Krankenbatzen  betr.  6.  Jan.  und  8.  Febr.  1749.  —  Desgl. 
Kommandant  Friedrich  von  Redwitz  zum  Hofkriegsrat.  Rosenberg  ob 
Kronach  5.  Jan.  1749.  8  Bl.  20.  —  45.  Bäckermeister  Joh.  Nüßlein  in  Litzen- 
dorf sucht  um  Entlassung  eines  seiner  Söhne  aus  dem  Militärdienst  nach. 
Bamberg  21.  Febr.  1749.  —  Desgl.  Gutachten  des  Obersten  Friedrich  von 
Red  witz.  Festung  Rosenberg  31.  März  1749.  4  Bl.  20.  —  46.  Oberst  Fried- 
rich von  Redwitz  zum  Hofkriegsrat,  Aufnahme  eines  Excedenten  Ludwig 
von  Lochner  betr.  Rosenberg  5.  Mai  1749.  2  Bl.  20.  —  47.  Fürstbischof 
Anton  (von  Frankenstein)  an  den  Bischof  von  Würzburg:  Ersuchen  um 
Übersicht  des  Würzburger  Militärs.  Lichtenfels  14.  Sept.  1750  1  Bl.  2". 
—  48.  Anordnung  eines  Bittgebetes  wegen  des  Krieges  durch  den  Bischol 
von  Breslau  Philipp  Gotthard  Fürst  von  Schaffgotsch.  Breslau  21. 
Sept.  1756.  2  Bl.  20.  —  49.  Beschwerden  preußische  Werbung  in  Frank- 
furt a.  M.  betr.  29.  Okt.  1756.  1  Bl.  20.  —  50.  Vertrag  mit  Charles  Guedon 
über  Lieferung  von  Heu  an  den  Bischof  von  Bamberg  und  Würzburg.  Frank- 
furt 7.  Nov.  1760.  (Französisch).  2  Bl.  20.  —  51.  Schreiben  eines  Feld-Predi- 
gers bey  der  Oesterreichischen  Armee,  an  Se.  Ehrwürden  den  Pater  prior 
des  FranziscanerClosters  zu  Frankfurt  am  Mayn,  worinnen  man  die  List  und 
strafbaren  Mittel  entdecket,  deren  sich  der  König  von  Preußen  bedienet  hat, 
die  Bataillen  bey  Ligniz  und  Torgau  zu  gewinnen.  Aus  dem  Französischen 
übersetzt  von  J.  Ph.  L.  (Unterschrift:  Abt  Persifle,  Feldprediger  bey  dem 
Regiment  von  Neuperg.  Von  den  beiden  hier  vorhandenen  Drucken  o.  O. 
1760  verschieden).  Geschenk  Marschalk's.  1  Heft.  40.  —  52.  Bestallung  des 
Obrist-Lieutenants  Clarwasser  als  Kommandant  von  Ozberg.  München 
13.  Jänner  1780.  1  Bl.  —  53.  Patent  für  den  Oberst  bei  dem  General  Ram- 
baldischen Regiment  Jakob  Rösner.  München  31.  Mai  1782.  1  Bl.  —  Für 
die  Jahre  1790—95  vrgl.  die  Akten  zur  Biographie  Franz  Ludwigs  v.  Erthal. 
Msc.  misc.  79,  Bd.  VIII.  —  54.  Gezeichneter  Plan  von  einem  Gefecht  gegen 
die  Franzosen  am  22.  Sept.  1790 (?)  mit  überklebtem  Begleitschreiben  (Bitt- 
gesuch um  Vorschuß)  des  Lieutenants  Augustin  H  a  nn.  1  Bl.  —  55/6.  Militär- 
abschied für  den  Fahnenschmied  Johann  Balling  1793  —  für  den  Oberlieute- 
nant Jakob  Bregler  1795.  2  Bl.  20.  —  57.  Patent  für  den  Bürger  Ober- 
lieutenant Johann  Heller  jun.  in  Bamberg.  Ansbach  3.  Apr.  1808.  1  Bl.  — 
58.  Patent  für  den  bayr.  Artillerie-Unterlieutenant  Georg  Och  1809.  Für 
denselben  als  Oberlieutenant  1815.  2  Bl.  20.  —  59.  Patent  für  den  Ober- 
lieutenant Gottfr.  Ho  ff  mann  bei  dem  Bürgermilitär  in  Schweinfurt  1809. 
60.  Regimentsbefehl  des  Obersten  von  Albert.  Landau  26.  März  1835.  2 
Bl.  20.  —  Landwehrschützen-Stellung  1865  s.  Msc.  misc.  69/22.  —  61.  Einzelne 
Notizen. 

Verpflegungslisten  u.  dgl.  (vrgl.  auch  Misc.  846/36.37):  62.  Sold  der  dem 
Bischof  von  der  Stadt  geliehenen  Söldner  1458  - 1460.  Abschr.  des  17.  Jahrh. 
2  Bl.  20.  —  63.  Rittmeister  Crailsamers  Futter-Zettel.  Kronach  16.  Juli 
bis  8.  Aug.  1621.  2  Bl.  20.  —  64.  Auszahlung  der  geworbenen  Quardi-Sol- 
daten  in  Forchheim.  1.  Dez.  1627— 1.  Jan.  1628.  2  Bl.  20.  —  65.  Kammer- 
Ordre  über  Löhnung  usw.  der  schwedischen  Garnisonen.  Progantz  20.  Febr. 
1647.    2  Bl.  20.  —  66.  Kaiserl.  Sommer- Verpflegungs-Ordonanz.  Linz  21.  Juli 
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1648.  4  Bl.  40.  —  67.  Rechnung  des  Kilian  Hermann,  Koch  und  Wein- 
händler im  Abtswört,  über  Verpflegung  schwedischer  Einquartierung.  Bam- 
berg 21.  Nov.  1648.  2  Bl.  2°.  —  68.  Zahlungsliste.  Hauptmann  von  Knö- 
ringens Kompagnie.  April  1755.  2  Bl.  20.  —  69.  Desgl.  und  Proviant-Entwurf 
für  die  Mannschaft  auf  Feste  Rosenberg  1771.  Nebst  2  Dekreten  über  An- 
stellung und  Lohnerhöhung.  28  Bl.  2".  —  70.  Dsgl.  Kompagnie  von  Stainl. 
März  1777.  —  71.  Schiffs  Provisions  Abzugs  Berechnung.  Komp.  Major  von 
Reizenstein.  27.  März— 11.  Jnni  1777.  12.— 30.  Juni  1777.  4  Bl.  20.  — 
72.  Verpflegungs-Tabelle  für  die  Bambergischen  Truppen.  Nov.  1780.  1  Bl. 
gr.  20.  —  73.  Rangliste  des  Bamb.  Infanterieregiments  Ysenburg.  14.  Mai  1803. 
2  Bl.  und  Verpflegungsordonanz  für  das  Bamberger  Militär  1801.  1  Heft  2°. 
(Re.  VI.  it).  —  74.  Verzeichnis  der  vom  Verwalter  St  eng  lein  im  Haus  Nr.  95 
gehaltenen  französischen  Einquartierungen  1806  — 1814.  2  Bl.  20. 
Kriegsschäden  u.  dgl.  (vrgl.  auch  die  Rechnungen  Msc  misc.  715  ff'  und 
Bd.  II.  Heller'sche  Mss.  Nr.  540.  56^):  75.  Entschädigung  der  Einwohner  von 
Oberweilersbach.  16.  Jahrb.  1  Bl.  2°.  —  76.  Verschiedene  Abrechnungen 
über  Kontributionen.  1640— 1652.  —  77.  Designation,  wafi  bei  Nechster  Wein- 
marisch  vndt  Frantzöschen  Feindts  Armee  die  Burgerschaft  def3  Stattgerichts 
alhier  für  Schaden  Erlietten.  Bamberg  16.  Febr.  20.  März  1641.  geb.  Fasz.  20. 
(Rc.  II.  29).  —  78.  Kontributionen,  Schäden  etc.  des  Amtes  Gößweinstein  bei 
den  preufjischen  Invasionen  1758/9.  1  Heft.  2°.  (Rc.  II.  29b)  und  1  Bl.  Bam- 
berg. 

Diplomatische  Schriftstücke,  Staatsakten  u.  dgl.  (vrgl.  auch  Nr.  70).  1.  Land- 
graf Ludwig  von  Hessen  an  den  Rat  zu  Schweinfurt  betr.  Gefangennahme 
des  Bürgers  Alber  Arme  durch  Hans  von  Steyna,  für  dessen  Freilassung 
der  Amtmann  Herrmann  von  Rietesel  in  der  Buchen  beauftragt  ist.  Cassel 
1.  Okt.  (die  s.  Remigii,  um  1450).  1  Bl.  4°.  —  2.  Schiedspruch  des  Herzogs 
Wilhelm  von  Sachsen  zwischen  Markgraf  Albrecht  von  Ansbach  und 
Bischof  Georg  von  Schaumberg.  24.  Juni  1460.  (Looshorn,  Gesch.  d.  II 
Bamberg  IV,  305).  Abschr.  des  17.  Jahrh.  3  Bl.  20.  —  3.  Bürgermeister 
und  Rat  zu  Nürnberg  an  jenen  zu  Kitzingen  betr.  Beschwerde  des  Hans 
Halbwachs  wegen  seines  von  den  Nürnbergern  als  „verzogen"  konfis- 
zierten Weines.  Nürnberg  5.  Febr.  (Pfintztag  nach  S.  Blasien  Tag)  (14)68. 
Perg.  1  Bl.  —  4.  Beschwerden  des  Bischofs  von  Bamberg  auf  den  Tag  zu 
Windsheim.  16.  Jahrh.  2  Bl.  2Ü.  --  5.  Angaben  über  die  Abtretung  der 
Herrschaft  Katzenellenbogen  durch  Nassau  an  Landgraf  Ph  il  i  pp  von  Hessen. 
16.  Jahrh.  1  Bl.  20.  —  6.  Bürgermeister  und  Rat  zu  Nürnberg  an  den  Bischof 
Konrad  (v.  Thüngen)  zu  Würzburg:  Freies  Geleit  zum  Reichstag.  21.  März 
1522  (Freitag  nach  Reminiscere).  Perg.  1  Bl.  —  7.  Der  bundsrichter  Zweyfel 
etlich  artickel  halben  (Dem  abschied  des  Bundestags  zu  Nördlingen  Martini 
1525  angehangen).  Nebst  Entgegnung.  4  Bl.  2".  —  8.  König  Ferdinand 
von  Ungarn  etc.  an  den  Bischof  Weigand  von  Redwitz)  zu  Bamberg: 
Entschuldigung  wegen  verspäteter  Duplik  usw.,  Austrag  der  Angelegenheit 
auf  dem  Reichstag  zu  Augsburg.  Innsbruck  29.  Mai  1530.  Mit  Unterschrift.  2  Bl.  2Ü. 
9.  Römischer  Königlicher  Mayestat  Freyhaitt  vnnd  Exemption  das  hauii 
Österreich  belangen.  Augsburg  18.  Sept.  1530.  Abschrift  des  16.  Jahrh. 
6  Bl.  20.  —  10.  Bericht  über  Reformationsstreitigkeiten  (wohl  Verhandlungen 
zum  Nürnberger  Religionsfrieden)  am  20.  Juli  1532.  3  Bl.  2".  —  11.  Weigand 
von  Redwitz,  Bischof  von  Bamberg,  an  seine  Räte  in  Bamberg  wegen  Be- 
schickung des  fränkischen  Kreistages  in  Nürnberg.  Schloß  Rosenberg  22.  Juni 
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(Donnerstag  nach  Viti)  1542.  1  Bl.  20.  —  12.  Bischof  Moritz  (von  Hutten) 
zu  Eichstätt,  an  den  Bischof  Weigand  von  Bamberg:  Anfrage  über  Ab- 
schätzung des  gemeinen  Pfennigs  nach  dem  Reichstagsabschied  von  Speyer. 
24.  Juni  1542.  1  Bl.  gr.  40.  —  13.  Bischof  W  ei gan  d  an  seine  Räte  in  Bam- 
berg: Anfrage  bei  Würzburg,  Nürnberg,  Brandenburg  betr.  „Aufwechsels" 
bei  Erhebung  der  neuen  Steuer,  Tagung  zu  Nürnberg  u.  a.  26.  Juni  (Montag 
nach  Johannis  Baptiste)  1542.  1  Bl.  gr.  40.  —  14.  Desgl.  betr.  Einigung  mit 
dem  Grafen  Wolfgang  zu  Castell  wegen  der  vom  Zinsmann  Pankraz 
Lorber  in  Burgebrach  zu  zahlenden  Türkensteuer  von  1538,  Streitigkeiten 
mit  Nürnberg  wegen  der  Zinsleute  in  Hochstatt  (Schlüssel felder)  und 
des  Müllers  in  Neuses.  30.  Juli  (Sonntag  nach  Jacobi)  1542.  1  Bl.  gr.  40.  — 
15.  Bischof  Konrad  (von  Bibra)  zu  Würzburg  an  Bischof  Weiga  nd  von 
Bamberg:  Irrungen  in  der  Erhebung  der  Türkensteuer  in  Burgebrach,  Neu- 
stadt a.  S.  25.  Okt.  (Mittwoch  nach  Ursula)  1542.  1  Bl.  gr.  40.  —  16.  2  Kon- 
zepte zu  einem  Schreiben  an  Nicolaus  Peronottus  dominus  a  Granvella 
(Staatssekretär  Karls  V.):  Beschwerden  (wegen  Vergewaltigungen?).  24.  Dez. 
(pridie  nat.  Christi)  1546.  3  Bl.  20.  —  17.  Bürgermeister  und  Rat  der  Stadt 
Windsheim  ersuchen  den  Stadtrichter  Martin  Haller  von  Nürnberg  um  eine 
Vernehmung  i.  S.  Wolff  Wenndel  Bürger  zu  Nürnberg  und  Hans  Vock 
d.  J.  Bürger  von  Windsheim.    28.  März  (15)47-    Papiersiegel.    1  Bl.  gr.  40. 

—  18  Wolfgang  Abt  zu  Fulda  an  Kaiser  Karl  V.:  Begehrte  Auskunft  über 
das  Fuldaische  Lehenrecht  in  dem  Erbstreit  zwischen  Wilhelm  Grafen  zu 
Nassau  und  Philipp  Landgrafen  zu  Hessen  wegen  des  Dorfes  Massenheim 
usw.  13.  August  1551.  Abschrift  des  18.  Jahrh.  2  Bl.  20.  —  19.  Die  Älteren 
des  Rates  zu  Nürnberg  an  Bischof  Melchior  (Zobel  v.  Guttenberg)  zu 
Würzburg:  Bericht  über  das  von  Magdeburg  nach  Sachsen  und  Thüringen 
abgezogene  Kriegsvolk,  Verhandlung  des  Kurfürsten  von  Sachsen  mit  dem- 
selben über  Bezahlung  des  Soldes,  Anordnung  des  Kaisers  zur  Eintreibung 
usw.  22.  Dez.  1551.  Perg.  2  Bl.  20.  — ■  20.  Der  Legat  Hieronymus  Cardin. 
Imolensis  an  Bischof  Melchior  (Zobel  v.  Guttenberg)  zu  Würzburg:  Antwort 
auf  Klagen  (Krieg  des  Markgrafen  Albrecht  Alcibiades)  u.  a.  Brüssel  (1553). 
Lateinisch  und  deutsche  Übersetzung.  4  Bl.  20.  —  21.  Erklärung  der  Bran- 
denburgischen Gesandten.  Lectum  Ratispone.  3.  Febr.  (15)57-  2  Bl.  20.  — 
22.  Bürgermeister  und  Rat  zu  Nürnberg  an  Philipp  Melanchthon  in  Witten- 
berg betr.  des  Mag.  Johann  Schelhamer,  den  dieser  für  einen  Kirchendienst 
oder  ein  Stipendium  empfohlen.  8.  Mai  1559  Perg.  1  Bl.  quer  20.  —  23.  Bürger- 
meister und  Rat  zu  Nürnberg  an  den  Bischof  Friedrich  (von  Wirsberg)  zu 
Würzburg,  betr.  Quittungen  der  Burggrafen  von  Meisen  Heinrich  des 
Älteren  und  Jüngeren  über  Bezahlung  einer  Vertragssumme  u.  a.  23.  Mai  1564. 
Perg.  2  Bl.  20.  —  24.  Ähnliches  Schriftstück.  23.  Okt.  1564.  Perg.  1  Bl.,  be- 
schädigt. —  25.  Desgl.  Empfehlungsschreiben  für  Hans  Sch wingsherlein 
als  Curator  der  Neumaierischen  Güter.  4.  Juli  1573.  Perg.  1  Bl.  gr.  40.  — 
26.  Dekret  Kaiser  Rudolfs  II.:  Klagen  des  Bischofs  von  Würzburg  gegen 
die  fränkische  Reichsritterschaft.  Prag  3.  Okt.  1586.  2  Bl.  20.  —  27.  Copien 
der  Catholischen  Bundsnotul  den  letzten  May  Anno  1619  zu  Würtzburg  vff- 
gerichtet.  8  Bl.  20.  —  28.  Huldigungseid  der  Stadt  Münnerstadt  für  Bischof 
Philipp  Adolph  (von  Ehrenberg)  zu  Würzburg.  16.  August  1623.  Perg. 
1  Bl.  quer  20.  —  29.  Kays.  Resolution  auf  der  freyen  vndt  Reichs  stätt  ein- 
gebrachte gravamina.  Regensburg  11.  Oct.  1641.  2  Bl.  20.  —  Korrespondenz 
des  Bischofs  Johann  Philipp  von  Schönborn  1645 — 1648  s.  Msc.  misc.  70/20.21. 

—  30.  Bericht  eines  Geschäftträgers  (B.  M.)  an  den  bischöflichen  Sekretär 
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Joh.  Paul  Stang  in  Bamberg,  Angelegenheiten  mit  Bamberger  Klöstern, 
Locatellische  Sache  betr.  Rom  27.  Apiil  1669.  2  Bl.  20.  —  31.  Bericht  des 
Nürnberger  Reichstags-Gesandten  C.  C.W  öle  k  er.  Regensburg  7.  Nov.  1677. 
2  Bl.  20.  —  32.  Bambergische  Prozeteschrift  gegen  Würzburg.  Fragment, 
Bl.  25 — 31.  17.  Jahrh.  20.  —  33.  Begleitschreiben  eines  Gesuches  (nomine 
Celsissimi  stylo  familiari)  an  den  böhmischen  Grofs- Kanzler  Grafen  von 
Kinski.  Konzept.  17. /18.  Jahrh.  1  Bl.  20.  —  34.  Gesuche  um  Geleit  durch 
Bamb.  Gebiet.  17./18.  Jahrh.  13  Stück  (2  Pergament).  2".  —  35.  Noti- 
fikation des  Königs  Friedrich  W  i  1  h  el  m  I.  von  Preufien  von  der  Geburt  eines 
Sohnes  (Prinz  Heinrich)  an  den  Bischof  von  Würzburg.  Berlin  19.  Januar 
1726.  Mit  Unterschrift.  2  Bl.  20.  —  36.  Anzeige  der  verwitweten  Herzogin 
Sophia  Albertina  von  Sachsen  an  den  Bischof  von  Bamberg  von  der 
Geburt  eines  Enkels  Ernst  Friedrich  Karl.  Hildburghausen  1 1.  Juni  1727. 
Mit  Unterschrift  und  Siegel.  2  Bl.  2".  —  37.  2  Schriftstücke  betr.  Streitig- 
keiten des  Hochstifts  Bamberg  mit  Brandenburg  -  Kulmbach  und  Onolzbach 
über  das  Kreisdirektorium.  1751.  6  Bl.  2°.  Vrgl.  R.  B.  Msc.  27.  28.  —  38. 
Reskript  des  Königs  von  Preußen  an  die  Komitialgesandtschaft  in  Regensburg, 
eine  Schmähschrift  betr.  23.  Okt.  1756.  Abschrift.  2  Bl.  20.  —  39.  Be- 
schwerde bei  der  Onolzbachischen  Regierung  wegen  Abführung  zweier  Eich- 
stätter Unterthanen  durch  den  Stadtvogt  von  Günzenhausen.  Fragment.  18. 
Jahrh.  1  Bl.  20.  —  40.  Neue  Auflage  einer  .  .  .  Abhandlung  des  .  .  .  Ge- 
heimen Archivars  Pfeufer  über  die  Frage:  Fürth  bey  Nürnberg!  Bist  du 
Fürstlich  Bambergisch  oder  Bist  du  Markgräflich  Anspachisch?  usw.  Manu- 
skript für  den  Druck  Schwabach  1786,  doch  nicht  ganz  übereinstimmend. 
Fragment,  14  Bl.  20.  —  41.  Kopie  des  kaiserl.  Reskripts  an  den  Magistrat 
Nürnberg.    Wien  25.  Juni  1787  (?).    3  Bl.  2°. 

66.  Verordnungen,  Ausschreiben  u.  dgl.  (allgemeine).   1-2.  Zwei  Erlasse  Kaiser 

Friedrichs  III.  an  den  Bischof  von  Bamberg  betr.  Türkenhilfe  v.  9.  August 
1471  und  5.  Apr.  1481.  2  Bl.  2°.  —  3.  Ausschreiben  an  die  Untersteuer- 
einnehmer. Bamberg  16.  Dez.  1590.  2  Bl.  2U.  —  4.  Desgl.  betr.  Steuertag 
Michaelis  1594.  Bamberg  11.  Aug.  (15)94.  2  EL  20.  —  5.  Copia  Bullae  Apo- 
stolicae  (Paul  V.  1.  Okt.  1614  (1610?):  Absolution  des  Canonicus  Hans  Veit 
von  Brandenstein  wegen  des  an  Kaspar  von  Thüngen  verübten  Tod- 
schlages, vrgl.  Looshorn  V,  377).  3  Bl.  2".  —  6.  Dekrete  des  Bischofs  Peter 
Philipp  von  Dernbach:  a)  Pro  locis  atque  personis  visitatis.  Bamberg 
26.  Mai  1678.  b)  Puncta  observanda  in  ecclesia  coli.  s.  Gangolphi.  Marien- 
berg  o.  Würzburg  7.  Sept.  1679.  4  Bl.  20.  (Rd.  IX.  22/9).  —  7.  Extract  Ritter 
Aulischreibens.  17/7.  Sept.  (17.  Jahrh.).  1  Bl.  20.  —  8.  Index  über  die  in 
denen  Canzley-Protokollen  von  1759  bis  1778  .  .  .  eingebundenen  Kaiserl. 
fränk.  Craises-Müntz-Hochfürstl  Bamberg.  Geist-  und  weltlichen  Regierungs- 
Verordnungen.  1  Heft.  20.  (Rd.  II.  i8y).  —  9.  Verfügung  betr.  des  Getreide- 
mangels (an  das  Karmelitenkloster).  Bamberg  4.  August  1771.  3  Bl.  20. 
10.  Interrogatoria  a  decanis  ruralibus  in  annua  visitatione  examinanda.  Wirce- 
burgi  1780-  2  Bl.  2°.  (Rc.  II.  ^y).  —  Ii.  Decret,  wie  es  bei  Absterben  und 
Veränderungen  der  Pfarrern  wegen  des  Handlohn  zu  halten  ist.  Bamberg 
5.  Okt.  1789.  Abschr.  2  Bl.  20.  —  12.  Verfügung  über  Haferlieferung  an  die 
fürstl.  Obereinnahm.  Bamberg  28.  Juni  1792.  2  Bl.  20.  —  13.  Neuere  Ab- 
schriften: Fastendispens  3.  März  1477.  —  Gegen  Luxus  etc.  1471  u.  a.  —  14. 
Fragment  eines  Stadtbuches.    16.  Jahrh.    1  Bl.  20. 

67.  Berichte,    Eingaben,    Verfügungen,    Verordnungen  und  ähnliche 

kleine  Aktenstücke  (meist  Verwaltungssachen)  nach  Ortschaften  geordnet. 
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Msc.  misc.  67.    Versch.  Aktenstücke  nach  Orten. 

Vgl.  Akten  unter  Franz  Ludwig  Msc.  misc.  79  und  Hettersdorf'sche  Familien- 
papiere 115.  —  1.  Ansbach:  a)  Deduktion,  Onolzbachische  Lehen  des  Grafen 
Schwarzenberg  betr.  1668.  2  ßl.  20.  —  b)  Abrechnung  über  Getreide- 
lieferungen. Begleitschreiben  des  Stiftamtmanns  Georg  Kuppelich.  Onolz- 
bach  19.  Jan.  1687.  1  Bl.  20.  —  c)  Kommissionsbericht,  ein  baufälliges  Haus 
u.  dgl.  betr.  1709.  2  Bl.  20.  —  d)  Bericht  des  Stadtvogts  Schnizlein  usw. 
zum  Hofrat,  Fornication  betr.  5.  Mai  1736.  2  Bl.  20.  —  e)  Pro  Memoria  des 
Georg  Friedr.  Bachmann,  Steuerabrechnung  betr.  31.  März  1778.  1  Bl.  20. 
—  2.  Augsburg:  Akten,  Suspension  des  Diakonus  Esaias  Schneider  betr. 
1725.  5  Bl.  20.  —  3.  Bamberg:  Ordnungen  für  den  Siechhof  und  die  Sonder- 
siechen von  St.  Antonien  des  Bischofs  Georg  von  Schaumberg  25.  Jan.  1463 
und  des  Bischofs  Heinrich  Groß  von  Trockau  vom  20.  Juni  1488,  siehe  Msc. 
Dipl-  33.  39-  —  a)  6  Bittschriften  des  Fiskals  Johann  Wolf  1603,  1605  und 
undatierte.  (Vrgl.  Looshorn,  Gesch.  d.  B.  Bamberg  V.,  280  f.  298.  367).  13 
Bl.  20.  —  b)  Gesuch  der  Schwesterkinder  des  Christoph  Dötzer,  Vicars  und 
Subkustos  des  Domstifts,  an  den  Fürstbischof  um  Zuwendung  von  dessen 
Verlassenschaft  mit  Übergehung  von  dessen  natürlicher  Tochter.  Mit  Ver- 
merk in  Judicio  Vicariatus  Bambergensis  27.  Apr.  1623.  —  Gesuch  eines 
Vetters  desselben,  Carolus  Fried.  Lutz,  Vicar  bei  St.  Stephan,  um  die 
Kleider  und  Bücher  des  Verstorbenen.  4  Bl.  20.  —  c)  Gesuch  der  Metzger 
von  Bamberg  und  Umgebung  um  Erlaß  des  neu  auferlegten  Extra- Pfennigs. 
Praes.  9.  Juni  1659.  2  Bl.  20.  —  d)  Gesuch  der  Bürgerstochter  Ursula 
Ochs  in  um  Unterstützung  zur  Auslösung  ihrer  Kleider.  Mit  Bescheid  und 
Unterschrift  des  Fürstbischofs  Franz  Ludwig  von  Erthal  11.  Jan.  1791. 
2  Bl.  20.  —  e)  Bitte  eines  F.C.Hecht  bei  dem  fürstl.  Kammerdiener  Memel 
um  eine  Empfehlung  für  eine  Unterstützung.  18.  Jahrh.  2  Bl.  20.  Vrgl.  Msc. 
misc.  720.  —  f)  Entschließung  des  k.  Generalkommissariats  des  Mainkreises 
an  den  Hoffaktor  Seligmann  Samuel  Heßlein  in  Bamberg,  Verehelichung 
des  Juden  Koppel  Low  betr.  25.  Juli  und  1.  Aug.  1812.  4  Bl.  20.  —  4. 
Baunach:  a)  Consignatio  der  7  Söltn-Unterthanen,  welche  der  gefürstetter 
graffschafft  Schmachenberg  zu  lehen  gehen.  17.  Jahrh.  1  Bl.  20.  —  b)  Ge- 
such von  Rattelsdorfer  in  Baunach  begüterten  Abgebrannten  um  Steuererlaß. 
Mit  Entscheidung  und  Unterschrift  des  Bischofs  Marquard  Sebastian  Schenk 
von  Staufenberg  13.  Dez.  1685.  Bericht  des  Kastners  Hans  Franz  Boy  er 
gl.  Betr.  4.  Febr.  1686.  4  Bl.  20.  —  5.  Bechhofen:  Kanzleizettel  an  den  Vogt, 
Schutzbriefgeld  des  Juden  Abraham.  Onolzb.  27.  Apr.  1680.  1  Bl.  20.  — 
6.  Burgebrach:  a)  Anweisung  an  den  Zentrichter  Hans  Heinrich  Bau  mann, 
unentgeltliche  Ablassung  von  Bauholz  an  den  Wirt  zu  Schönbrunn  Hans 
Carol.  Mit  Unterschrift  des  Bischofs  Philipp  Valentin  (Voit  von  Rieneck). 
Bamberg  6.  März  1654.  2  Bl.  20.  —  b)  Ähnliche  Anweisung  für  Endres  Sauer 
mit  Unterschrift  wie  oben.  Bamberg  4.  Jan.  1655.  2  Bl.  20.  —  c)  An  den 
Vogt  Joh.  Seb.  Röder,  Zinserlaß  für  den  Schulmeister  Hans  Grebner. 
Unterschrift  wie  oben.  Bamberg  31.  Okt.  1668.  2  Bl.  20.  —  d)  Ähnlicher 
Erlaß,  Entschädigung  für  Arbeiten  am  Amtshause.  Unterschr.  des  Bischofs 
Peter  Philipp  von  Dernbach.  Bamberg  11.  Dez.  1673.  2  Bl.  20.  —  e)  Be- 
schwerde des  Kanonikers  zu  St.  Stephan  Joh.  Christoph  Bauer  von  Heppen- 
stein gegen  den  Vogt  daselbst  wegen  eingeforderter  Steuer.  Praes.  18.  Okt. 
1674.  2  Bl.  20.  —  f)  Empfehlung  des  Stadt- Vicedoms  Frh.  von  Horn  eck 
für  die  Oberamtmannsstelle  daselbst  durch  den  Kurfürsten  v.  d.  Pfalz.  Abschr. 
Mannheim  20.  Juni  1743.  2  Bl.  20.  (Rd.  IX.  22s).  —  7.  Döringstadt:  Erinne- 
rungen des  Amtmanns  Anselm  von  Horndorf  auf  verschiedene  Verfügungen. 
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Bamberg  22.  Apr.  1593.  2  BI.  20.  —  8.  Feuchtwangen:  Verwalter  Joh. 
Schlegel  übersendet  an  den  Markgrafen  von  Ansbach  Akten  über  Streitig- 
keiten der  Stadt  mit  der  Gemeinde  Mossach.  7.  Nov.  1600.  2  Bl.  20.  —  9. 
Forchheim:  a)  Bericht  des  Carl  Dellinger,  verschiedene  Angelegenheiten 
betr.  Forchheim.  29.  Juni  1656.  2  Bl.  20.  —  b)  Joh.  Georg  Bauer  an  den 
Obereinnahms  Rat  Joh.  Paul  Stang  in  Bamberg,  Reiswägen  betr.  Forch- 
heim 27.  Nov.  1663.  2  Bl.  20.  —  10.  Frensdorf:  Beschwerde  des  Hans  Hier. 
Marschalk  von  Ebnet  gegen  den  Kammer-Vogt  Mathes  Kappel  mey er. 
16/26.  Mai  1676.  2  Bl.  20.  —  11.  Rentamt  Gleusdorf:  Erhebung  der  Hand- 
löhne. Bamberg  17.  Apr.  1807.  2.  Bl  2°.  —  12.  Hausen:  Verschiedene 
Aktenstücke,  Bau  am  Pfarrhause,  Einkommen  des  Pfarrers,  Beschwerden. 
16/18.  Jahrh.  7  Stück.  —  13.  Heilsbronn:  Bericht  des  Bened.  Krebs  über 
eine  Pfändung.  16.  Apr.  1646.  1  Bl.  20.  —  14.  Höchstadt:  a)  Bericht  des 
Kastners  Hans  Heinrich  Bau  mann  an  den  Obereinnahms  Sekretär  Joh.  Paul 
Stang  in  Bamberg,  Reiswägen  betr.  23.  Nov.  1663.  2  Bl.  2".  —  b)  Extrakt 
aus  des  Kasten  Höchstadt  Urbario,  die  Reisgüter  betr.  von  demselben.  23.  Nov. 
1663.  2  Bl.  2".  c)  Schreiben  des  Hans  Georg  von  Lautter  an  den  Stadt- 
vogt zu  Onolzbach,  Schuldforderung  des  Konrad  K  lt  t  el  m  an  n  zu  Lonerstadt 
gegen  Georg  Springindorf  betr.  Höchstadt  10.  Nov.  1708.  2  Bl.  20.  — 
15.  Hohenpoeltz:  Bitte  der  eylff  so  hinter  der  Eptischin  zu  sandt  theodosen 
zu  Bamberg  seshaft  um  Steuernachlaß  und  Beschleunigung  eines  Prozesses 
wegen  des  Ferchenbergs.  Entscheidung  und  Unterschrift  des  Bischofs  Wei- 
gand  von  Redwitz.  1524.  1.  Bl.  20.  —  16.  Insingen  (vgl.  Bd.  II.  Hellersche 
Mss.  Nr.  590):  Aktenstücke,  Verfügungen  usw.  an  den  Stiftsverwalter  in 
Onolzbach  betr.  die  Pfarrei  Insingen  1664/91.  11  Bogen.  20.  —  Dsgl.  an  das 
Kastenamt,  Privatbauten  in  Insingen  und  Lohr  betr.  1788.  1792.  2  Bl.  20.  — 
Dsgl.  an  den  Amtmann  Hornung,  Haferlieferung  nach  Ansbach  betr.  1787. 

—  17.  Kirchahorn:  Fürstlichen  Bambergischen  Fiscals  (Nicolaus  Curtiusj 
Wieder- Anthwort,  der  Steuer  und  Gabriel  Bayerns  seligen  Thodsfals 
halben.  Schreiben  an  Daniel  und  Hector  von  Rabenstein  (15)79.  2  BI.  20. 

—  18.  Kronach:  a)  Gemein-Ordnung  zum  Ranhof  und  zu  Cronach.  A°  1589. 
Abschrift  des  18.  Jahrh.  Geschenke  Marschalk's.  1  Fasz.  20.  —  b)  Ver- 
fügung an  den  Pfarrer  Joh.  Hummel,  Unterhalt  von  zwei  die  Cura  in  Mitt- 
witz und  Schmölz  besorgenden  Jesuiten.    Bamberg  8.  Aug.  1631.    3  Bl.  2U. 

—  c)  Bericht  des  Pfarrers  in  Kronach  über  einen  Streit  mit  dem  Junker  Hans 
Heinrich  von  Künsberg,  Pfändung  eines  Untertanen  wegen  Entheiligung 
eines  katholischen  Feiertags.  17.  Aug.  1661.  2  Bl.  20.  —  d)  Erlaß  an  den 
Dechanten  zu  Kronach  betr.  Kopulation  von  vagabundierenden  Leuten.  Bam- 
berg 11.  Mai  1748.  1  Bl.  2°.  —  19.  Langenzenn:  Anfrage  des  Vogtes  Joh. 
Georg  Grienseyßen  bei  der  ünolzbachischen  Regierung,  dem  Kloster  ge- 
hörige Wiesen,  Zehend-Lämmer  u.  a.  betr.  29.  Apr.  1688.  2  Bl.  20.  —  20. 
Leyenfels:  Bericht  des  Vogts  Hans  Törffel  an  den  Bischof  von  Bamberg, 
Steueranlage  des  Lorenz  Pregler  betr.  4.  Febr.  1631.  2  Bl.  20.  —  21. 
Lichtenfels:  a)  Erlaß  an  den  Amtmann  Rudolph  Schön dorf  usw.,  Einschlep- 
pung der  Pest  betr.  Bamberg  6.  Okt.  1649.  2  Bl.  20.  —  b)  Intercession  des 
Magistrats  Kronach  bei  dem  Magistrat  Lichtenteis  für  Fritz  Dietrich  Müller 
in  Schuldsachen.  Kronach  12.  März  1652.  2  Hl.  20.  —  c)  Erlaß  an  den  Amt- 
mann zu  Lichtenfels  Rudolph  Schöndorf:  Lohnordnung  u.  a.  Bamberg 
17.  Juli  1652.  3  Bl.  2°.  —  d)  Dsgl.  Verordnung  gegen  Fluchen.  Bamberg 
19.  Okt.  1652.  2  Bl.  20.  —  e)  Einsendung  des  Steuereinnehmers  Andreas 
Züller  an  den  Obereinnahmszahlmeister  Friedrich  Karch.  Lichtenfels  30.  März 
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1665.  2  Bl.  2°.  —  f)  Fürstl.  Mandat  an  den  Magistrat  Lichtenfels,  Holztrans- 
port zu  Wasser  betr.  Mit  Unterschrift  des  Bischofs.  Würzburg  25.  Apr.  1746. 
4  Bl.  20  —  22.  Lisberg:  a)  Zentgerichtsordnung  1491.   Neue  Abschr.  8  Bl.  20. 

—  b)  Flur-Knechts  Pflichtleistung  für  Joh.  Eyrich  von  Münster  auf  Lisberg. 
17.  Jahrh.  1  Bl.  20.  —  c)  Entschuldigung  des  Karl  Bairer  bei  dem  Münster'- 
schen  Vogt  Joh.  Georg  Schumrich  (?),  Zinsrückstände  betr.  Bamberg  29.  März 
1651.  1  Bl.  20.  —  d)  G.  A willer  an  den  Freih.  v.  Münster,  Streitigkeiten 
mit  dem  Amtmann  zu  Preisdorf  wegen  Holzfällung  betr.  Schweinfurt  13.  Dez. 
1703.  —  e)  Brief  von  Johann  Keßler  an  den  Freih.  Joh.  Christoph  von 
Münster,  Privatangelegenheiten  u.  drgl.  betr.    Eichelsdorf  (?)  13.  Apr.  1704. 

2  Bl.  40.  Vrgl.  auch  unter  39  Steinsdorf,  44  Walsdorf.  —  23.  Mainz:  a)  Ent- 
schließung des  Erzbischofs  von  Mainz,  daß  Christoph  Peutinger,  sacrae 
Rotae  Romanae  auditor,  die  Erträgnisse  seines  Canonicats  zu  Konstanz  in  Rom 
genief3en  dürfe  u.  a.  Herbipoli  1.  Febr.  1648.  Weitere  Eingabe  desselben 
Rom  7.  Nov.  1648  mit  Beilage.  4  Bl.  40.  —  b)  Bericht,  Gewährung  eines 
Urlaubs  an  den  Hofgerichtsassessor  Reizer  betr.  Mainz  18.  Dez.  1739.  2  Bl.  20. 

—  24.  Frühmeß  Marktschorgast  wird  zur  Pfarr  addirt  (Konzept  zu  einer  Ver- 
fügung) an  den  Pfarrer  Erhardus  Espinette.  Bamberg  5.  Juni  1649.  1  Bl.  20. 

—  25.  Memmelsdorf:  Gesuch  an  den  Bischof  um  Steuererlaß.  Praes.  29.  Febr. 
1668.  2  Bl.  2Ü.  —  26.  Mitwitz:  Protest  des  Hans  Veit  von  Würzburg  betr. 
Verletzung  seiner  Rechte  in  Mitwitz.  6.  Febr.  1647.  2  Bl.  20.  —  27.  Neußig 
bei  Cronach:  Gesuch  des  Hans  Fuchmann,  sein  siebzigjähriges  Weib  im 
protestantischen  Glauben  zu  belassen.  1669.  Mit  Entscheidung  auf  der  Rück- 
seite. 2  Bl.  20.  —  28.  Nürnberg:  siehe  Dipl.  181.  Bürgermeister  und  Rat  er- 
teilen dem  Jobst  Friderich  die  Erlaubnis,  in  seinem  Hause  Fenster  auszu- 
brechen. 3.  Okt.  1577.  Perg.  1  Bl.  —  siehe  Dipl.  187.  Dsgl.  dem  Stephan  Geiger, 
die  Bedachung  der  Stadtkräme  in  der  Schustergasse  niedriger  zu  machen,  um 
in  seinem  Hause  Fenster  ausbrechen  zu  können.    3.  April  1599.    Perg.  1  Bl. 

—  a)  Copia  Rats  Verlaß.  Wie  es  mit  Bestraffung  des  Frevel  im  Bistumb 
Eystett  fürohin  gehalten  werden  solle.  (Nürnb.)  4.  Aug.  1654.  1  Bl.  20.  — 
b)  Gutachten  des  Predigers  B.  W.  Marperger  in  Nürnberg  betr.  der  Alt- 
dorfer  Separatisten.  Anf.  des  17.  Jahrh.  8  Bl.  20.  —  c)  Erlaß  des  Kaisers 
Karl  VI.  an  den  Magistrat,  Beschwerde  der  Freih.  Georg  Sigmund  und  Sig- 
mund Jakob  von  Löffelholz  betr.    Wien  1.  Aug.  1730.    Mit  Unterschrift. 

3  Bl.  20.  —  d)  Empfangsbestätigung  über  Archivalien.  6.  März  1775.  1  Bl.  20. 

—  29.  Ober-Scheinfeld:  Protestation-Schreiben  von  dem  Würzburger  Keller 
zu  Bibarth  an  den  Bamb.  Amtsverweser,  Salpeter-Graben  betr.  Markt  Bibart 
28.  Aug.  1678.  Bericht  des  Bamb.  Amtsverwesers  Johann  von  Eyb  29.  Aug. 
1678.  4  Bl.  20.  —  30.  Pettenfeld:  a)  Förster  zu  Reinsburg  Veit  Schmidt  an 
den  Kastner  Kaspar  Reichardt  zu  Onolzbach,  geliefertes  Bauholz  für  das 
Pfarrhaus  betr.  17.  Apr.  1552.  2  Bl.  20.  —  b)  Voranschlag  für  Reparatur  des 
Pfarrhauses  daselbst.  (15)81.  2  Bl.  2°.  —  c)  Verfügung  über  rückständiges 
Einkommen  des  Pfarrers  Christian  Vi  ehe  weg  daselbst  an  den  Kastner 
Johann  May.  Onolzbach  29.  März  161 1.  Unvollständiger  Bericht  desgl.  4  Bl.  20. 

—  31.  Prichsenstadt:  Gesuch  des  Hans  Weber  an  den  Bischof  von  Würz- 
burg, eine  Forderung  an  den  Rat  betreffend.  Leipzig  19.  Juni  1651.  1  Bl.  20. 

—  32.  Sand:  Gesuch  der  Kunigunda  Hütterin  um  Steuererlaß.  1565.  2  Bl.  20. 

—  33.  Schnabelwaid:  Beschwerde  des  Hans  Friedrich  von  Kindsberg  bei 
dem  Markgrafen  wegen  des  in  der  Hammerleiten  abgeführten  Holzes  usw. 
22.  Nov.  1612.  2  Bl.  20.  —  34.  Schney:  Protokoll  des  Notars  Johann  Friedrich 
Fasold,  Zeugenverhör  den  ohnweit  Schney  ertrunkenen  Hirten  Pankraz 
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Klein  betr.  Coburg  18.  Dez.  1699.  5  Bl.  20  mit  5  Siegeln.  —  35.  Schönberg: 

a)  Injurien  des  Vogtes  Kraus  gegen  seinen  Amtsvorgänger.    1742.  1  Bl.  20. 

—  b)  Anzeige  etc.  des  Kammerrats  Jakob  Philipp  Esenbeck  in  einer  Unter- 
suchung gegen  Kommissionssekretär  Streb  zu  Schönberg.  4.  Sept.  19.  Okt. 
1747.  2  Bl.  20.  —  36.  Schöppersdorf:  Vorladung  der  Vormünder  des  Esaias 
Bartel  Viatis  behufs  Belehnung  mit  dem  Zehnt  in  Sch.  Bamberg  13.  Jan. 
1700.  Mit  Unterschrift  des  Bischofs  Lothar  Franz  von  Schönborn.  Bam- 
berg 13.  Jan.  1700.  2  Bl.  20.  —  37.  Schwabach:  Bericht  des  Amtmanns 
Christoph  von  Kar f3 bürg  (?)  an  den  Markgrafen  einen  Ehebruchsfall  betr. 
10.  Juli  1591.  1  Bl.  20.  —  38.  Schwarzach:  Welcher  Gestalt  es  mit  .  .  . 
Ferdinanden  Rom.  Kaisers  .  .  .  Vergleittung  im  Dorf  Sch.  gehalten  worden. 
1562.  17/18.  Jahrh.  3  Bl.  20.  —  39.  Sttinsdorf :  Aufforderung  an  Hans  Eirich 
von  Münster,  die  Rechnung  über  die  Nutznießung  des  Gutes  St.  einzusenden 
usw.  Würzburg  26.  Jan.  1655.  2  Bl.  20.  —  40.  Treuchtlingen:  Entgegnung 
des  Verwalters  Joh.  August  Lotter  auf  das  von  der  Gemeinde  Dettenheim 
geltend  gemachte  Auslosungsrecht  u.  a.  21.  Nov.  1754.  Kopie  1  Bl.  20.  — 
41.  Volsbach:  Gemeindeordnung  1616.  1537  und  Anhänge.  Kopie  (1733).  6  Bl. 
20.  —  42.  Wachenroth:  a)  Bericht  des  Amtsrichters  Johann  Gückel  an  Ober- 
einnahmsrat  Joh.  Paul  Stang,  Reiswägen  betr.    20.  Nov.  1663.    2  Bl.  20.  — 

b)  Wachenrother  Frohnverzeichnis  1656.  2  Bl.  20.  —  43.  Waischenfeld:  a) 
Gesuch  der  Witwe  Margaretha  P  or  seht  in  um  Steuererlaß.  Bamberg  18.  Jan. 
1696.  Mit  Entscheidung  und  Unterschrift  des  Bischofs  Lothar  Franz  von 
Schönborn.  2  Bl.  2".  —  b)  Vorladung  des  Vogtes  Wolf  Andreas  Scholdrer 
daselbst  vor  das  Obereinnahmamt.  Bamberg  31.  Okt.  1698.  2  Bl.  20.  —  c) 
Bericht  des  Kastners  Joh.  Georg  Franz  Bu r  daselbst,  Steuerstreitigkeiten  mit 
dem  Markgrafen  von  Bayreuth  betr.  26.  Febr.  1701.  2  Bl.  20.  —  44.  Wals- 
dorf: Beschwerde  des  Johann  Christof  Bayer  wegen  Holzfällens  durch  den 
Frh.  von  Münster'schen  Untertan  Johann  Georg  Montag  zu  Erlau  im  Heiligen 
Holz  zu  Hackmesser.  18.  Mai  1762.  5  Bl.  20.  Vrgl.  oben  22.  —  45.  Weis- 
main: a)  Bericht  des  Kastners  Georg  Sperber  auf  Beschwerden  des  Steuer- 
einnehmers Wolf  Schwerdtmaclier  11.  März  1622.  2  Bl.  20.  —  b) 
Schreiben  des  Hans  von  Eyb  an  den  Obereinnahms-Secretarius  Joh.  Paul 
Stang,  K eiswägen  betr.  Weismain  20.  Nov.  1663.  2  Bl.  2".  —  c)  Erlaß  in 
Kompetenzstreitigkeiten  zwischen  dem  Vogt  Joh.  Lorenz  Knobling  und 
dem  Magistrat  von  Weismain.  Abschr.  Bamberg  8.  Febr.  1715.  2  Bl  20.  —  46. 
Wernsdorf:  Beschwerde  des  Christian  Friedr.  von  Rabenstein  beim  Bischof 
von  Bamberg  wegen  Besteuerung  seiner  Untertanen  in  Wernsdorf  etc. 
Rabenstein  27.  Nov.  1688.  4  Bl.  20.  —  47.  Wittenberg:  Mandat  des  Kurfürsten 
August,  Studentenunruhen  betr.  Gleichzeitige  Abschr.  Anaburg  (?)  20.  Mai 
1577.  2  Bl.  20.  —  48.  Würzburg:  a)  Zentgerichtsordnung  des  Bischofs  Gott- 
fried (v.  Limb  u  rg)  6.  Okt.  (Freitag  vor  S.  Dionisientag)  1447.  Perg.  1  Bl.  quer  2". 

—  b)  Gesuch  des  Paul  Dymer  an  den  Bischof  v.  W.,  Lehen  des  Christoph 
von  Köln  betr.  Mitwoch  nachEgidy  1521  (4. Sept.).  2  Bl.  20.  —  c)  Anlangen  Julii 
(E  c  h  t  e  r  v  o  n  M  e  s  p  e  1  b  r  u  n  n)  Bischofen  zu  Würzburg,  bei  künftiger  Verleihung 
der  Grafschaft  Wertheim  (?)  des  Stifts  Würzburg  und  Klosters  Grumbach 
Notdurft  zu  bedenken.  Konzept.  1577.  4  Bl.  2".  —  49.  Wüstensteiner  Kapelle: 
Aktenstücke  der  Stiftungsvcrwaltung.  1685.  20  Bl.  20.  —  50.  Verzeichnis 
deren  von  Zaunspach,  so  hinter  Herren  Secretar  und  Hansen  Reuter  zu 
Bamberg  sitzen.  1566.  1  Bl.  20.  —  51.  (?)  Herrn  Pflegers  (Frh.  von  Gut ten- 
berg)  Vorschrift,  was  Voigt  bei  Burgermeister  und  Rat  berichten  solle.  Kopie 
18.  Jahrh.    2  Bl.  20. 
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68.  Gerichts akten  (chronologisch).   Vergl.  die  Pergamenturkunden  am  Schlüsse 

des  Bandes,  sowie  die  größeren  Aktenstücke  Msc.  misc.  356.  357.,  auch  Msc. 
misc.  41.  65/32.  67.  69.  70.  76.  86.  94.  105. 115.,  dann  die  Akten  über  Franz  Ludwig 
von  Erthal  79.:  1.  Fragment  aus  einem  Protokollbuch?)  Prozeß  des  Andres 
Schieck  gegen  Hans  und  Wolf  Sch üf'f ler.  Ex  libris  Jo.  Wernheri  Cnoderi 
1562.  Georgij  Cnoderi  1595.  1  Bl.  20.  —  Vernehmung  1547  s.  Msc.  misc.  65/17. 
—  2.  Anfrage  des  Gabriel  Tetzel,  Pfleger  in  Hersbruck,  bei  dem  Stadt- 
richter Hieronymus  Cörler  in  Nürnberg  in  einem  Prozeß  der  Margarethe 
Hindenmayrin  gegen  Philipp  Wagner  und  Jörg  Hayden  7.  Juli  1568. 
2  Bl.  20.  —  3.  Protokolle  in  dem  Verfahren  gegen  den  Sohn  des  Fiskals  D. 
Tobias  Hentschel  wegen  einer  Schmähschrift.  1595.  (Vergl.  Looshorn  V, 
252).  6  Bl.  20.  —  4.  Aussage  eines  von  dem  Kastner  Paulus  Dür  in  Dachs- 
bach gefänglich  eingezogenen  Mannes  über  seine  Familienverhältnisse.  Frag- 
ment. 16.  Jahrh.  2  Bl.  20.  —  5.  2  Vorstellungen  in  einer  Streitsache  (Unter- 
schrift: Hanns  Tetzel  der  Ellter,  Ulrich  hall  er,  vnnd  Dorothea  pernhard 
haller  in.  Beg. :  Das  schreyben  der  .  .  .  hawbtleuten  des  konigreichs  zu 
Behem,  neben  vnnsers  gnedigen  herm  Burggraue  hainrichs  herren  zu 
Blawen  etc.  schreyben  .  .  .  mit  eingeleybter  begeerden  Edeln  herren  Ermen 
Schenncken,  herm  zu  Tautennberg  auff  ditsmal  Grefennberg  Bernhardin 
hallers  Innhaltung  mit  seiner  zugehöre,  von  wegen  des  königklichen  lehen 
hawbtmans,  auff  einen  vermainten  freymarckt,  zwischen  obgedachtem  .  .  . 
herren  von  Blawen  vnd  Bernhardin  für  genommen,  wider  einzugeben,  haben 
wir  irs  Innhalts  vernomen).  16.  Jahrh.  4  Bl.  20.  —  6.  Eingebene  Clag 
vnd  Beschwehrung  Balthasar  Langen  Müller  vff  der  Mitlern  Bamb. 
Mühin  Contra  Adam  Zehe  Gastwirth  zuer  Zieglhütten  (an  den  Rat  betr. 
Streitigkeiten  über  den  Verkauf  der  Mühle).  17.  Jahrh.  1  Bl.  20.  —  7.  Schrift- 
stück aus  gleicher  Zeit,  Eingabe  von  Wermut  Weig  an  den  Rat,  eine  von  dem 
Bürgermeister  Georg  Pück Illing  geltend  gemachte  Schuldforderung  betr. 
17.  Jahrh.  1  Bl.  20.  — 8.  Vorladung  des  Sebastian  Lesch  zu  Knetzgau  durch 
den  Bambergischen  Landrichter  Julius  von  Streitberg  zum  Greiffenstein. 
1622.  1  Bl.  gr.  40.  —  9.  Anschlag  des  Stadtrichters  Georg  Schleicher  in  Nürn- 
berg über  Versteigerung  eines  Hauses  in  einem  Exekutionsprozeß  des  Wilhelm 
Buchfelder  gegen  Thomas  Weis.  1637.  1  Bl.  gr.  40.  —  10.  Desgl.,  be- 
treffend die  Auktion  des  früher  Neudörffer'schen  Hauses  der  Eheleute  Mathias 
und  Maria  Schenck  in  Nürnberg  von  dem  Stadtrichter  Johann  Hieronymus 
Im  Hof.  1656.  1  Bl.  gr.  40.  —  11.  Vollmacht  für  den  Regierungsadvokaten 
zu  Amberg  Joh.  Christoph  Z  eil  ler  in  Sachen  des  fürstl.  Hofmeisters  Friedr. 
Engelhard  Böhem  von  Riglasreuth  und  Genossen  gegen  Eva  Martha  Arß- 
möyn  (?).  1681.  2  Bl.  20.  —  12.  Additamenta  ad  Protocollum  VI  tum  in  der 
Stechmey er' sehen  Münz-Sache.  1713.  2  Bl.  20.  —  13.  Vernehmungspro- 
tokoll der  Margaretha  Flaggeneckerin  von  Oberasbach  wegen  Unzucht. 
Roßstall  17.  Sept.  1729.  2  Bl.  20.  —  14.  Protokoll  im  Verfahren  gegen  Paul 
Bez  wegen  Mishandlung  seiner  Frau.   Lichtenfels  1769.   4  Bl.  20. 

69.  (P  r  i  v  a  t-)U  r  k  u  n  d  e  n  u.  d  g  1.  (Pergamenturkunden  siehe  Msc.  Dipl.  am  Schluß  der 

Abteilung.  Hettersdorf'sche  s.  auch  Msc.  misc.  115).  —  A)  Zeugnisse  (vrgl. 
Msc.  Dipl.  205—231, 347 — 360,  auch  die  biographischen  und  genealogischen  Faszikel 
Nr.  72—126,  ferner  die  Haupt'schen  Manuskripte  Msc.  Misc.  589.  591.  702).  — 
Schulzeugnisse  u.  drgl.  für:  1.  Eisentraut,  Joh.  Michael,  Theolog.  Aka- 
demie Bamberg  1732.  —  Hessling  s.  Msc.  misc.  70/72.  —  2/3.  Jäck  Michael. 
Matrikel  d.  Universität  Bamberg  1801.  —  Dsgl.  von  Landshut  1804.  —  4.  Karg, 
Sigmund  Freih.  von,  Student  d.  Philosophie.  Universität  Bamberg  1774.  — 
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5.  Neuland  Christoph,  Dr.  phil.  Doktordiplom  Würzburg  1777.  —  6.  Och 
Georg.  Zeugnis  für  genossenen  Unterricht  im  Zeichnen  usw.  von  Adalbert 
Sensburg.  Bamberg  1806.  —  Schönlein  s.  Nr.  70,72.  —  7.  Wirthmann, 
Adolph.  Lyceum  Bamberg  1827.  —  Anstellungs-Patente  (doch  vrgl. 
Nr.  64  Militaria) :  8/11.  Clarwasser,  Johann  Wilhelm,  Mundkoch.  Mit 
Unterschrift  und  Siegel  des  Pfalzgrafen  Johann  Christian.  Mannheim  1729  — 
Dsgl.  Hofmarschallamts-Controlor  von  Carl  Philipp.  Mannheim  1734.  —  Dsgl. 
Hof-Controlor.  Mannheim  1743.  Mit  Unterschrift  etc.  des  Kurfürsten  Karl 
Theodor.  —  Derselbe  erhält  von  Joseph  Karl  Pfalzgr.  b.  Rhein  etc.  ein  Gnaden- 
gehalt von  jährlich  100  fl.  Heidelberg  24.  Jan.  1720.  Mit  Unterschrift  und 
Wachssiegel.  —  12.  Heller,  Leonhard,  Handelsbürger.  Dekret  als  Kom- 
merzienrat  1797.  —  13.  Horneck  von  Weinheim,  Joh.  Philipp  Anton  Freih. 
Ernennung  zum  Kammerjunker.  Mit  Unterschrift  des  Johann  Christian  Pfalzgr. 
b.  Rhein  usw.  und  Wachssiegel.  Sulzbach  25.  Mai  1733.  —  14.  Long u et, 
Ludwig.  Zeugnis  über  Empfang  der  niederen  Weihen.  Reims  1786.  —  15. 
Schwab,  Andreas  aus  Flotzheim.  Literae  formatae  ad  s.  Presbyteratus 
ordinem.  Eichstätt  7.  Aug.  1847.  —  Treu  Joh.  Christoph,  fürstb.  Hofmaler. 
Bamberg  1776.  Mit  Unterschrift  des  Fürstbischofs  Adam  Friedrich  von  Seins- 
heim. —  Sonstige  Zeugnisse:  17.  Arbeitsatteste  für  Handwerksgesellen, 
ausgefüllte  Formulare  mit  Stadtansichten  und  sonstigen  Darstellungen:  a) 
Peterwardein  1813  für  den  Maurer  Ambros  (?)  Stufler  (oder  Stifter?)  aus 
Marktzeuln,  b)  Wertheim  a.  M.  1809  für  den  Seiler  Roman  Hui  aus  Kissingen, 

c)  Wien  1795  für  den  Schwertfeger  Michael  Weisen  feit  (?)  aus  Bamberg, 

d)  Wien  1798  für  den  Bäcker  Johann  Baumann  aus  Schönbrunn  b.  Bamberg, 

e)  Windsheim  1785  für  den  Seiler  Joh.  Jak.  Kolb  aus  Iltzhofen.  —  18.  Dietz, 
Leonhard.  Taufschein.  Weismain  1756.  —  19.  Faltner,  Jos.  Theresia. 
Denk-Zettel  zur  Firmung.  Neuburg  1810.  —  20.  Frank,  Anna  Margaretha, 
geb.  Schönmann.  Verehlichungszeugnis.  Schwarzenbach  a.  S.  1785.  21. 
Fugin,  Anna  Maria  zu  Scheßlitz.  Dienstbotenbuch.  1821- 1875.  —  22.  Gerst, 
Simon.  Stellung  als  Landwehrschütz.  Bamberg  1865.  —  23.  Graser,  Claus. 
Leumundszeugnis.  Helling  im  Amt  Königsberg  1641.  --  24.  Kaiserl.  Paß  und 
Zollbefreiung  für  den  Kammergerichtspräsidenten  Phil.  Karl  Anton  vonGro- 
schlag  und  andere  Mitglieder  des  Reichskammergerichts  1747.  —  25.  Henf- 
ling,  Joh.  Georg  und  Margaretha  Schedlin.  Ehedispens.  Bamberg  1750.  - 
Jäck,  Heinrich,  Bierbrauer.  Lehrbrief  s.  Nr.  50.  —26.  Majer,  Georg, 
früherer  Karmelit,  Hausverwalter  und  Curat  bei  St.  Getreu.  Personale.  1820. 
—  27.  Mayer,  Johann,  Gärtnermeister.  Reisepaß.  Bamberg  1805.  Mit  kleiner 
Stadtansicht.  —  28.  Och,  Georg  Friedrich  und  Henemann  Anna  Margaretha. 
Dimissorialien.  Kirchschletten  1776.  —  29.  Schmötzer,  Johannes.  Leu- 
mundszeugnis. Hollfeld  1766.  —  30.  Uhlrich,  Karl  Christoph  Gottfried, 
Jäger.  Lehrbrief.  Horla  1796.  —  31.  Ulrich,  Karl  Theodor.  Lehrbrief  über 
erlernte  Material-  und  Spezereihandlung.    Sengershausen  1828. 

B)  Verträge,  Kauf-  und  Schuldbriefe,  Quittungen  u.  dgl.  (in  chrono- 
logischer Folge):  32.  Fragmente  aus  einem  Urkundenbuche  des  15.  Jahrh. 
enthaltend  verschiedene  Urkunden  des  14.  Jahrhunderts,  anscheinend  pfälzer 
Geschlechter  und  Orte  betreffend  (hier  Ulfesheim,  Lutershusen,  Lutzelnsahssen. 
Friesenheim,  Sultz  bei  Gundestatt,  Madenberg,  Dalberg).  6  Bl.  (S.  17 — 24. 
71—74).  —  33.  Bischof  Antonius  (von  Rotenhan)  zu  Bamberg  befreit  Ulrich 
den  Hueber,  Bürger  zu  Bruck,  für  die  im  Amt  Straßfried  usw.  erkauften 
Güter  von  der  Steuer.  Bamberg  24.  Jan.  (Sonntag  nach  St.  Vincenzen  Tag)  1440, 
Außen:  Carnth.  Sachen.    Abschrift  des  17.  Jahrh.    Bl.  139  aus  einem  Buche. 
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2  Bl.  2°.  —  34.  Verkauf brief  für  Heinz  Engelhartt  über  ein  von  den  Erben 
des  Hans  Hassenzag el  erkauftes  Grundstück.  Bamberg  17.  März  1499. 
1  Bl.  20.  —  35.  Schuldschein  des  Paulus  Bischof,  Vicarier  im  Domstift  und 
Procurator  der  Herren-Bruderschaft  daselbst.  1522.  1  kl.  Bl.  —  36.  Abrechnung 
im  Bauhof  1522.  1  Zettel,  vrgl.  R.  B.  Msc.  20.  —  37.  1  Blatt  (151)  aus  einem 
Urkundenbuche.  Enthält  Schiedsprüche  des  Markgrafen  von  Brandenburg  über 
eine  Streitsache  zwischen  dem  Clarissenkloster  zu  Sant  Theodrussen  zu  Bam- 
berg und  dessen  Untertanen  zu  Hohenpölz  und  den  Markgräfl.  Untertanen 
zu  Oberlainleuter  wegen  des  Weidens  am  Forchenberg,  dann  über  die  zwischen 
Sigmund  von  Wirsberg  und  dem  Stift  Bamberg  strittige  Nutzung  des  Ge- 
hölzes der  Leimburg.  Bayersdorf  1532.  Vgl.  67/15.  —  38.  3  Schuldbriefe  der  Stadt 
Bamberg  1552.  1553.  Abschriften  6  Bl.  aus  einem  Buche  20.  —  39.  Revers  des 
Amtmanns  Hans  von  Wichsenstein  zu  Marktbibart  betreffs  eines  von  dem 
Würzburger  Bischof  Lorenz  (von  Bibra)  an  Susanna  von  Stetten  ausge- 
stellten abhanden  gekommenen  Schuldbriefes  auf  das  Lehen  Kirchschönbach. 
1554.  2  Bl.  —  40.  Revers  des  Freiherrn  Achacius  zu  Schwarzenberg  betr. 
eine  Forderung  Würzburger  Bürger,  beziehungsweise  des  Wolf  von  Steinach 
zu  Euerbach  wegen  einer  Bauforderung  zu  Gaustadt.  7.  April  1564.  1  Bl.  20. 
Papiersiegel.  —  41.  Notiz  über  eine  Erklärung  des  Albrecht  von  Wirsberg 
über  seine  Michelsberger  Lehen.  1567.  1  kl.  Blatt.  —  42.  Bernhart  von 
Hutten  Revers  über  800  fl.  gegen  dem  Spittel  zu  Arnstein.  1575.  2  Bl.  20. 
—  43.  Rechnung  des  M.  Martinus  Hoffmann  über  Auslagen  bei  einem 
Termin  (Streit  des  Bischofs  von  Bamberg  mit  Weigand  von  Dienheim,  die 
Hasenjagd  im  Amt  Neideck  betr.)  1582.  1  Bl.  —  44.  Quittung  des  Franziskus 
Janordto,  Apothekers  zu  Bötzen,  über  40  fl.  Mietziens  für  einen  an  Konrad 
Unger  von  Nürnberg  vermieteten  Laden  usw.  1586.  1  Bl.  — ■  45.  Empfangs- 
bestätigung des  M.  Georgius  Camptesis  (?)  über  3  geschriebene  Bücher  aus 
der  Bibliothek  des  Dr.  Zcecker  (Stecker?)  1  kl.  Blättchen.  16.  Jahrh.  — 
46.  Quittung  des  Wendelin  Scheuermann,  Vikar  und  Prokurator  der  Fra- 
ternität S.  Pauli  in  Stift  Haug,  über  40  fl.  zu  einem  Jahrtag  für  den  Magister 
Valentin  Wey  räch  und  seine  Schwester  Rosina,  bezahlt  von  dem  Kanoniker 
Georg  Schweickhart  1601.  —  47.  Kaufkontrakt  über  einen  Hof  zu  Bernfels 
zwischen  Jobst  Veit  Heber  und  dem  Bischof  Joh.  Gottfried  von  Asch- 
hausen.  Bamberg  1615.  1  Bl.  20.  —  48.  Verschreibung  des  Markgrafen 
Jachim  Ernst  zu  Brandenburg  über  4000  Reichstaler  an  Ernst  Münster  zu 
Lisberg.  Onolsbach  17.  Jan.  1614.  Beglaubigte  Abschrift  des  Notars  Nicolaus 
Chiliani.  Lisberg  20.  Aug.  1620.  4  Bl.  —  49.  Tauschvertrag  des  Hans  Oth 
mit  den  Vormündern  des  Konrad  Waibel  namens  Jakob  Winter  und  Hans 
Wiedmann  über  Grundstücke  bei  Limburg.  Nürnberg  (?)  1634.  Konzept 
1  Bl.  2°.  —  50.  Heiratsbrief  des  Johann  Friedrich  von  und  zu  Franckenstein 
und  der  Anna  Maria,  Witwe  des  Obristen  Wolmar  von  Rosen,  geb.  von 
Eppe.  Ochstadt  6.  Aug.  1649.  5  Bl.  20.  —  51.  Vergleich  zwischen 
Anselm  Casimir  von  Reichersberg  und  seinen  Mitinteressenten  und  Hans 
Christoph  von  Münster  1693.  3  Siegel.  4  Bl.  20.  —  52.  Lehenbrief  (Abschr.) 
für  Sebastian  Carl  Christoph  Schenk  von  Stau f f e n b e r g  und  seine  Vettern 
über  Güter  zu  Heiligenstadt  usw.  Bayreuth  1727.  geb.  Faszikel.  20.  —  53. 
Aufnahme  eines  Kapitals  durch  Baron  Joh.  Georg  Christoph  Wilhelm  S tiebar 
von  Buttenheim.  Pretzfeld  1745.  5  Bl.  20.  —  54.  Kaufbrief  für  Andreas  Z  apf, 
bürgerlichen  Kupferschmied,  über  ein  im  Sand  gelegenes  Häuslein.  Bamberg 
1765.  2  Bl.  20.  ■ —  55.  Vergleich  zwischen  den  Grafen  Franz  und  Philipp  von 
Lamberg.  München  1  Apr.  1767.  Mit  7  aufgedr.  Siegeln.  Fragment.  1  Bl.  20. 
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—  56.  Schuldschein  des  Hans  Mager  zu  Bernfels  an  die  Baron  Karg'sche 
Amtsverwaltung.  Bamberg  1769.  2  BI.  20.  —  57.  Kauf-,  Lehen-  und  Quit- 
tungs-Briefe für  Paulus  und  Konrad  Schneider  zu  Boyendorf  1788 — 1801 
14  Stück  —  58.  Vertrag  zwischen  der  Buchhändlerswitwe  Goebhardt  und 
ihren  Kindern.  Bamberg  1801/2.  4  BI.  20.  —  59.  Quittung  für  Johann  Klemens 
über  Gebühren  für  das  Bürgerrecht.  Bamberg  1805.  —  60.  Quittungen  über 
vom  Verwalter  Stenglein  an  das  Rentamt  Bamberg  abgeführte  Steuer- 
beträge 1813  15.  —  61.  Steuer-Ouittungs-Büchlein  1853/75. 
C)  Testamente  (chronologisch,  auch  auf  Pergament;  vgl.  die  Rechnungen  Msc. 
misc.  755. 806  844.854,  ferner  Msc.  misc.  105. 112.,  die  Hettersdorf'schen  Familien- 
akten Msc.  misc.  115):  62.  Inventar  über  den  Nachlaß  des  Domdechants- 
Simon  von  Berg  durch  den  Notar  Johannes  Herfurth  1580.  1  Fasz.  (Re.  I. 
5k).  —  63.  Dsgl.  über  den  Nachlafi  des  Generalvikars  und  Chorherrn  zu  St. 
Stephan  Nikolaus  Curtius  1586.  1  Fasz.  —  64.  Testament  (Abschrift) 
des  Weihbischofs  Friedrich  Förner  1630.  Nach  Aufschrift  aus  dem 
Karmelitenkloster  (Carmeli  Bamberg  1749).  Geb.  Faszikel  =  34  S.  20.  —  65. 
Bürgermeister  und  Rat  von  Nürnberg  beurkunden  das  Testament  der  Katharina 
Orttreich.  5.  Febr.  1655.  Perg.  1  BI.  —  66.  Kodizill  zu  dem  Testament 
(Abschr.)  des  Pfarrers  Elias  Kraus  zu  Weismain  1687.  4  BI.  2".  —  67. 
Kodizill  zu  dem  Testament  (Abschr.)  der  Magdalena  G  ö  sswe  i  n,  verwitweten 
Rottenburger,  zu  Nürnberg,  17.  Jahrh.  2  BI.  —  68.  Testament  der  Helena, 
Gattin  des  Christof  Daniel  Fra  nck.  Nürnberg  1732.  Perg.  1  BI.  —  69.  Testa- 
mentum  reciproeum  des  Scheibenziehers  Johann  Kräusel  und  seiner  Frau 
Kunigunda  in  Nürnberg  1739.  Perg.  4  BI.  (III.  246/h  =  Heller'sche  Sammlung). 
■ —  70.  Testament  (Abschr.)  des  geh.  Rates  und  Lehenpropstes  Johann  Philipp 
Eppenauer  zu  Bamberg  1740.  Geb.  Faszikel  20  (Rd.  IX.  22 f).  —  Testament 
der  Anna  Maria  Boxberger  1749  siehe  Msc.  misc.  112.  —  71.  Dispositio 
paterna  des  Johann  Dehler,  Schneider  und  Bürger-Fähndrich  in  Nürnberg, 
1759  (III.  246/g  =  Heller'sche  Sammlung).  72.  Testament  der  Kunigunda, 
Frau  des  Scheibenziehers  Johann  Matthäus  M ei  ler  in  Nürnberg,  1759.  Perg. 
4  BI.  —  73.  Testament  der  Bürgerseheleute  Matthäus  und  Sophie  Christina 
D  e  h  1  e  r  in  Nürnberg  1793.  Abschrift.  Perg.  6  BI.  4°.  —  74.  Testament  (Abschr.) 
des  Hofrates  und  Garnisonsarztes  Dr.  J.  Philipp  Ritter  1813.  2  BI.  20.  — 
75.  Einige  neue  Abschriften  verschiedener  Dokumente. 

Briefe  (vrgl.  auch  oben  Nr.  65  Diplomatische  Schriftstücke,  ferner  die 
Korrespondenz  Jäck's,  Schmötzer's,  Stenglein's,  Haupt's  usw.  Msc.  misc. 
11.  12.  164—168.  229.  589.  590.  Franz  Ludwig  von  Erthal  79.  Hettersdorfsche 
Papiere  115).  —  A.  des  XV.— XVIII.  Jahrhunderts  in  chrono- 
logischer Ordnung:  1.  1491.  III.  2.  Bamberg.  Nie.  Tinctor  de 
Günzenhausen praedicator imp.  ecclesiae  Bamberg.  An  Mag.  Joh. Beizenhaupt. 
-Johannes  Beizenhaupt  an  Nie.  Tinctor.  o.  D.  Abschrift  des  19.  Jahrh.  4BI.20.  (Re. 
I-5zf)-  —  2.  (1538?).  Fragment.  Bericht  betr.  conventusCeruecianus,  Streitigkeiten 
in  Halle  zwischen  dem  Erzbischof  (Albrecht)  und  protestantischen  Fürsten, 
Versammlung  in  Braunschweig.  2  BI.  20.  —  3.  1540.  Sept.  II.  Brief  (Frag- 
ment?) aus  den  Kreisen  der  Reformatoren.  Über  die  Doppelehe  des  Land- 
grafen Philipp  von  Hessen  und  diesen  überhaupt,  Streit  des  Islebius  (Johann 
Agricola)  mit  Luther.  1  BL  20.  —  4.  (15)55.  Billet  an  die  Nonne  Toplin 
zu  Schönstein.  Nachricht  vom  Tode  eines  Hans  Pechrer.  1  kl.  BI.  — 
5.  1567.  VII.  Cal.  Dec.  Genua.  I  .  .  .  B  .  .  .  an  Joachim  Camerarius. 
Hauptsächlich  Klagen  über  Kriegswirren.    8  BI.  4°.  —  6.  um  1570.    6  Brief- 
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konzepte  aus  Nürnberg  (sehr  schlecht  geschrieben  und  teilweise  unleserlich) : 
a.— b.  An  Gerhard  Mercator:  a)  Cal.  Febr.  1574.  Mit  weiterem  Konzept 
a.  d.  gleichen  Blatte  (Echtio?)  und  mit  gleichem  Datum,  b)  14.  Juli,  o.  Jahr, 
Unterschr.:  Joes.  —  c)  An  den  Vater  des  Schreibers  (in  Leipzig  nach  d). 

—  d)  Ähnliches  Konzept.  Cal.  Mart  (?).  —  Dann  2  deutsche  (von  demselben 
Schreiber?):  e)  An  den  Bamberger  Bischof  Veit  von  Würzburg. 
1569.  5.  März.  —  f)  Dsgl.  an  den  Bischof  mit  ärztlichen  Ratschlägen  März  1573. 
Zus.  13  Bl.  —  7.  o.  J.  12.  Kai.  Jun.  Bononiae.  Carolus  Sigonius  (1524—84).  An 
Jac.  Monavius  de  suis  Scriptis.  2  Bl.  20.  —  8.  20  Briefe  an  Lorenz  Dürn- 
hofer,  Prediger  in  Nürnberg  (1532 — 1594),  meist  nur  mit  Andeutung  der 
Schreiber  (genannt:  Matth.  Beroaldus  1576,  Vitus  Burg  er,  Henr.  Fa- 
bricius),  dann  an  dessen  Freunde  Herdesianus  und  Maur.  Helingius. 

—  Ferner  2  Bekanntmachungen  von  Rektoren  der  Wittemberger  Universität: 
a)  des  Joh.  Schneidewein,  Einladung  zum  Leichenbegängnis  des  Studenten 
Joh.  Krem  er  aus  Wassertrüdingen  1562.  —  b)  des  Georgius  Maior  zum 
Leichenbeg.  der  Frau  Dürnhofers  Elisabet  1567.  27  Bl.  20.  Vrgl.  Bd.  II 
des  Kataloges.  S.  159.  Heller'sche  Manuskripte  691.  —  9.  16.  Jahrh.  Billet, 
Einladung.  Genannt  Dorrenhöffer,  Heintz  Nickel ,  Er  hart.  1  kl.  Bl. — 
10.  16.  Jahrh.  Billet-Fragment  an  die  Nonne  Margarethe  Herlin  im  Domini- 
kanerkloster zu  St.  Kathrein  in  Nürnberg.  1  kl.  Bl.  —  11.  16.  Jahrh.  Brief- 
fragment. Heynricus  Reinhanns,  Stuhlschreiber,  an  die  Priorin  und 
Schaffnerin  eines  Klosters.  1  kl.  Bl.  —  12.  16.  Jahrh.  Brief  von  Wolfgangus 
Poppo  Cranach(ensis?)  an  seinen  Lehrer  bez.  eines  Examens.  1  Bl.  20.  — 
13.  16.  Jahrh.  Dankbrief  des  Jenaer  Studenten  Joh.  Lagus.  —  14.  1617/21. 
3  Briefe  von  Georg  Friedr.  Stadtmann  an  seine  Schwägerin  Amaley 
Stadtmann  in  Bayreuth  und  Culmbach  (Privatangelegenheiten,  Hopfenbau). 
Ansbach  1617.  Datz  1618.  Turnau  1621.  3  Bl.  20.  —  15.  1630  VII.  19. 
Geschäftliches,  Rechnungserinnerung  an  einen  „Factor"  in  Nürnberg.  2  Bl. 
20.  —  16.  1632.  II.  19.  Nürnberg.  Susanna  von  Münster  an  die  Vormünder 
ihres  Sohnes.  Ankauf  von  Korn  durch  eine  schwedische  Kommission.  2  Bl. 
20.  —  17.  1645.  VII.  17.  Frankfurt.  N.  T.  dictus  Scotus  p.  t.  sacellanus 
Mog.  an  Generalvicar  Walther  aStreuersdorffin  Würzburg.  Entschuldigung. 
1  Bl.  40.  —  18.  1645.  IX.  25.  Mainz.  Woltherus  H  e  n  r  i  c  u  s  Erford.  suffraganeus 
an  Joh.  Verlin  den.  Dank,  Bitte  um  ein  Buch.  Copia.  1  Bl.  20.  — 
19.  1646.  VI.  30.  Treviris.  Klagen  eines  Benediktinermönchs  über  Bedrängnis 
der  Klöster  und  Verhalten  des  Kurfürsten.  Kopie  oder  Konzept  ohne  Adresse. 
1  Bl.  20  —  20.  1645 — 48.  Korrespondenz  des  Bischofs  von  Würzburg 
(1642—73)  und  Kurfürsten  von  Mainz  (1647—73)  Johann  Philipp  von  Schön- 
born. Briefe  von:  a)  Mich.  Macchiavelli  Ferrara  1645.  —  b)  J.  Leade- 
rode (?)  Labaui  (?)  1645.  —  c)  J.  episcopus  Heritonensis  Monasterii  1645.  — 
d)  Athanasius  Kircher  s.  J.  Rom  1646.  —  e)  Joh.  Theod.  Bruenius 
officialis  Trevirensis  1647.  —  f)  Joh.  Aug.  Pastorius  Rom  1647.  —  g)  Carol. 
Paulutius  ex  comitibus  Calbuli  Rom  1647.  —  Briefe  des  Bischofs  an: 
h)  Cardinal  Antonio  Barberini  1647.  —  i)  Card.  Franceno  Barberini  1647.  — 
k)  Card.  Rosetti  1647.  —  1)  den  Nuntius  1647.  —  m)  Card.  De  Lugo  1648.  — 
n)  David  Vidmann,  Conte  de  Ortenburg  in  Rom  1648.  —  o)  Geschäftsträger 
Ferranti  Capponi  in  Rom  1648.  —  21.  Eine  Gruppe  von  italienischen  Briefen 
von  verschiedenen  Schreibern,  wahrscheinlich  in  Angelegenheiten  des  vor- 
genannten Bischofs:  a)  Unlesbare  Unterschrift,  an  den  Carmeliten- Prior 
Simon  di  S.  Paolo  in  Köln.  Angebot  eines  Pectorale.  Anversa  1642.  — 
Dann  sämtliche  aus  Rom  1648:  b)  Weckerlein,  Kaplan  eines  Cardinais 
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an  Canonicus  Heppheim  gen.  Saal  zu  Mainz.  —  c)  Derselbe  an  den  Kur- 
fürsten zu  Mainz.  —  d)  Der  obengenannte  Capponi  an  den  Kurfürsten.  — 
e)  Luigi  Nomodei  an  denselben  (?).  —  f)  Unlesbarer  Name,  an  denselben. 

—  22.  2  Briefe  von  Joh.  Leonh.  Schwäger  (beide?)  an  Joh.  Mich.  Dilherr 
in  Nürnberg  a)  Wismar  Ende  1653.  b)  o.  Dat.  3  Bl.  20.  —  23.  1664.  X.  n. 
Nürnberg.  J.  M.  Dilherr  an  Georg  Friedr.  Behaimb.  Bücherkauf. 
2  Bl.  40.  —  24.  1670.  V.  27.  Nürnberg.  An  den  Rektor  der  Universität  Alt- 
dorf Ern.  Cr  oe Ii  us,  Verlassenschaft  des  Hans  Christoph  Dietherr  betr. 
Unterschr. :  Scholarchae.  Mit  hdschr.  Bemerkungen.  2  Bl.  20.  —  25.  17.  Jahrh. 
2  Formularbriefe  zu  einer  Schulübung  in  Hersbruck.  —  26.  18.  Jahrh. 
Empfehlungsschreiben  eines  Vaters  für  seinen  Sohn  für  den  Eintritt  in  den 
Deutschen-Orden  an  den  Landkomtur  Franz  Sigism.  Adalb.  Fried.  Freih.  v.  u.Z. 
Lehrbach.  Konzept  ohne  Unterschr.  2  Bl.  20.  —  27.  1716.  I.  14.  Braun- 
schweig. Graf  Metsch.  Ohne  Adresse.  Prozefäsache  Gera  contra  A u f s e e fä 
am  Hofgericht  zu  Amberg,  Zeitereignisse.  2  Bl.  20.  —  28.  1717.  VII.  2.  Vor 
Belgrad.  Eugen,  Herzog  von  Savoyen.  An  den  Markgrafen  von  Bayreuth. 
Antwort  auf  Empfehlung  mit  Unterschrift  des  Prinzen  Eugen.  —  1717.  VIII. 
30.  Plassenburg.  Konzept  zu  einem  Brief  des  Markgrafen  an  den  Prinzen 
Eugen,  Glückwunsch  zur  Einnahme  von  Belgrad.  3  Bl.  (E.  VI.  4).  —  29.  1730. 
VI.  5.  Schönberg.  Auszug  eines  Schreibens  des  J.  C.  Streb  an  Hofrat  Baum- 
gärtner zu  Ansbach  (in  Nürnberg  erlittene  Mißhandlungen).  1  Bl.  20.  — 
30.  1771/85.  2  Briefe  des  Speyerer  Weihbischofs  Joh.  Andr.  Seelmann 
(Re.  V.  i/d).  4  Bl.  20.  —  31.  1776.  2  Briefe  u.  Beilagen  des  Frat.  Roman 
Metz  in  Kloster  Banz  an  den  Prof.  P.  Columban  Rösser  in  Würzburg. 
(Re  I  5/I).  6  Bl.  —  32.  1782.  IV.  18.  Gotha.  Billet  des  J.  G.  G.  Galle tti, 
Collaborator  a.  herz.  Gymnasium.  1  Bl.  8".  —  33.  1786.  XII.  23.  Straubing. 
Empfehlungsbrief  des  Regierungsrats  Freih.  Max  Jos.  von  Berfa  11  an  den 
Canonicus  Franz  Pruckmayr  in  Bamberg  für  seines  Bedienten  Joseph 
Pruckmayr.  2  Bl.  20.  —  34.  1793.  VII.  24.  Dresden.  Franz  Volkmar  Rein- 
hard. Ohne  Adresse.  1  Bl.  —  35.  1794.  IV.  12.  Erlangen.  Joh.  Jak.  Palm. 
Geschäftliches.  2  Bl.  40.  Vrgl.  Msc.  164.  —  36.  1798.  VI.  25.  Brandenbourg 
house.  Alexander  ...(?)  an  seinen  Administrationsrat.  — ■  37.  1796  1800. 
6  Briefe  Jffland's  an  Oberkonsistorialrat  Bötti  eher  in  Weimar:  Mann- 
heim (?)  1796.  VI  (?)  8.  —  Hannover  1796.  VIII.  4.  —  Berlin  1796.  X.  21.  — 
Dsgl.  1797.  IV.  5.  —  Bad  Freienwalde  1797.  VIII.  31.  —  Berlin  1800.  VI  28. 
12  Bl.  - 

B.  Briefe  des  19.  Jahrhunderts  in  a  lphabetische  r  Ordnung :  38.  Auf- 
sefi,  Frh.  v.,  an  Bürgermeister  Binder.  Nürnberg  1833.  VIII.23.  —  39.  Bethusy- 
Huc,  Gräfin  (pseud.  Moriz  von  Reichenbach),  Romanschriftstellerin.  Descho- 
witz.  1880.  IX.  5.  -  40.  Beyschlag,  B.  R.  Augsburg  1828  IV.  15.  —41.  Dein- 
lein,  Mich,  v.,  Erzbischof  von  Bamberg.  1869.  X.  27.  1870.  XII.  12.  Vrgl. 
Stengleins  Korrespondenz.  Nr.  167.  —  42.  Dö  Hing  er  Ign.  v.  An  seinen 
Grofroheim  Wigand  Weigand  in  Würzburg.  Aschaffenburg.  1826.  8.  IV.  29.  IV. 

—  An  Prof.  Schwab  in  Würzburg  1867.  I.  18.  —  Vrgl.  Stengleins  Korrespondenz. 
Nr.  167.  —  43.  Döring.  Gotha  1810.  IV.  5.  —  44.  Durst,  Ben.  Andr.  Düssel- 
dorf 1824.  IX.  2.  —  45.  Falkenstein,  Karl  Oberbibl.  Dresden  1843.  VÜI. 
11.  —  46.  Froriep,  L.  Fr.:  Promemoria  (über  die  Blatternepidemie  im  Dorfe 
Kerschleben.  Aufnahme  von  Abbildungen)  an  Schönlein  —  47.  Giese-Itzen- 
plitz,  Marie,  Schriftstellerin.  Berlin  1880.  IX.  16.  —  48.  Haas  an  Pfarrer 
Brambach  1841.  X.  22.  —  49.  Hänlein,  Regens  in  Würzburg.  1860.  V.  26.  — 
50.  Höfler,  Const.  v.,  an  Leitschuh.   Prag  1880.  X.  24.  —  51.  Ho  ff  mann, 
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Msc.  misc.  70.    Briefe,  19.  Jahrh. 

E.  T.  A.  2  Briefe  an  Kunz.  Dresden  1813.  VII.  26.  IX.  8.  4  Bl.  (Hoffmann's 
Erzählungen  a.  s.  letzten  Lebensjahren.  Hrsg.  v.  Micheline  Hoffmann.  Bd.  V. 
Stuttg.  1839.  S.  169.  175).  —  52.  Hohenlohe,  Fürst.  An  Pfarrer  Berzold 
in  Hassfurt.  Bbg.  1820.  VII.  20.  —  Ersuchen  an  sämtliche  Pfarrer  des  König- 
reichs Bayern,  ihm  Hülfesuchende  nicht  mehr  zuzuschicken.  Bamberg  15.  Okt.  1821. 
Vrgl.  auch  Marschalk'sches  Msc.  17.  —  53.  Hopfenmüller,  Kaplan.  An 
Lycealrektor  Dr.  Katzenberger  (?).  —  54.  Hornthal  (Joh.  Peter?).  An  Prof. 
Wüstemann  in  Gotha.  1838.  VIII.  19.  —  55.  Keller,  Ferd.  Maler.  (An  Ebers). 
Karlsruhe  1886.  XII.  29.  —  56.  Kunstmann,  Prof.  in  München.  3  Briefe  an 
Hessling  1865/6.  Geschenk  des  letzteren  vrgl.  Msc.  misc.  147.  —  57.  Lasaulx, 
Ernst  v.  An  Prof.  Schwab.  Würzburg  1840.  X.  24.  —  58.  Leitschuh,  Joh. 
AI.,  Gymnasialrektor.  Briefkonzepte.  —  59.  Marschalk  von  Ostheim,  Emil 
Freih.  Reisebriefe  an  Leitsehuh.  7  Briefe,  16  Karten  u.  a.  Kleinigkeiten.  — 
60.  Mittermaier.  An  Remeis.  Heidelberg  1864.  III.  29.  —  61.  Palm,  Joh. 
Phil.  An  seine  Frau.  Leipzig  1804.  V.  5. —  62.  Petz,  Baumeister,  Vorstand 
der  Gemeindebevollmächtigten.  An  den  Landtagsabgeordneten  Rechtsanwalt 
Dr.  Schüttinger.  Dez.  187 1.  Abschrift  von  Leitschuh.  —  63.  Radensaleh, 
Maler.  An  den  Herzog  (Erbprinzen)  Ernst  von  Koburg.  Koburg  1844.  XI.  20.  — 
64.  Reider,  Martin  Jos.  v.  An  Karl  von  Heideloff  (darin  über  Heller's 
Nachlass  etc.)  Bamberg  1852.  III  4.  —  65.  Richter,  Jean  Paul  Friedr.  An 
Hofmaler  Kreul.  Bayreuth  1823.  XI.  25.  —  Billet  (an  Kunz?)  2  Bl.  1816.  III. 
26.  —  66.  Rings  eis,  Joh.  Nep.  v.  Billet  mit  Äußerung  über  Magnetismus, 
den  Philosophen  Bader.  München  1827.  VII.  13.  —  67.  Ruland,  Anton. 
8  Briefe  1858.  1859.  1870—74.  —  68.  Ruland,  Ign.  Jos.,  Domkapitular.  An 
Leitschuh.  Würzburg  1879.  II.  24  und  2  Briefe  an  Ruland.  —  69.  Rupprecht, 
Friedr.  Karl.  5  Briefe  an  J.  A.  Boerner  in  Nürnberg,  Maler  C.  G.  Börner, 
Leipzig  (u.  a.  ?).  Bamberg  1825/8.  (über  seine  Arbeiten  für  die  Restaurierung 
der  Domkirche  u.  a.).  Gekauft  1911.  —  70.  S  chlagintweit,  Robert  v. 
Karte  an  Leitschuh.  Lichtenfels  1880.  X.  19.  —  71.  Schmid,  Herrn,  v.  An 
Frh.  v.  Gumppenberg  1871.  V.  21.  —  72.  Schönlein,  Joh.  Lukas.  1.  Brief 
an  Grau,  Konzept.  (Fund  des  Inspektors  Popp,  angebl.  römisches  Mauerwerk, 
im  Dom).  Bamberg  1842.  V.  1.  3  Bogen.  —  2 — 30:  29  Briefe  (gekauft  1906). 
Aufoer  13,  der  an  Geheimrat  ?  in  München  gerichtet  ist,  an  Karl  Grau, 
expedierenden  Sekretär  des  Obermedizinal-Kollegiums  in  München  (Bewerbung 
um  eine  Professur  in  Erlangen,  um  die  Leitung  der  Würzburger  Klinik, 
Universitätsverhältnisse.  In  Nr.  29.  1821.  IX.  2  Erwähnung  seiner  Mitarbeit 
an  Hornthals  Schriften  gegen  die  Hohenlohischen  Wunderkuren).  Dat.  Bam- 
berg u.  Würzburg  1818/21.  —  31.  Abschriften  von  Briefen  Schönleins  an 
Jäck  u.  a.  (auch  über  stiftungsmäfeigen  Vorbehalt  bei  seinen  Zuwendungen  an 
die  Bibliothek),  biogr.  Notizen.  Geschrieben  von  Bibl.  Dr.  Stenglein.  6  Bl.  — 
Hiezu  Autographa  Schönleins:  32.  Visitenkarte  mit  Notizen,  33.  Rezept  1863, 
34/6.  Bücherzettel,  37/9.  Zeugnis  und  2  Zutrittskarten  zur  med.  Klinik  für  Th. 
v.  Hessling  1843  (vrgl.  Msc.  misc.  147).  Ferner  40.  Univers.-Zeugnis  für  Schön- 
lein Landshut  1812.  (Weitere  Briefe  Schönleins  an  Jäck  finden  sich  in  den 
Bibliothekakten).  —  73.  Schürger,  Val.  Ak.  Bildhauer.  5  Briefe  an  Inspektor 
Leibig  in  Bamberg  nebst  2  Photographien  seiner  Werke.  München  1875.  — 
74.  Sensburg,  Zeichenlehrer.  Bamberg  1819  (?).  —  75.  Siebert,  Aug. 
3  Briefe  an  Hessling.  München  u.  Jena  1854.  Dazu  3  Blättchen  (Veröffent- 
lichungen im  Bamb.  Tagblatt?).  1  Bl.  biogr.  Notizen.  Ferner  1  Brief  an  seinen 
Verleger  (Mauke  in  Jena?)  betreffend  seine  Schrift  gegen  Ringseis:  „Die 
Schlange  desAeskulap  und  die  Schlange  des  Paradieses"  Jena  1841.  Bamberg 
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1841.  IV.  29.  —  76.  Stein,  Professor,  sp.  Bischof.  An  Leitschuh.  Würzburg 
1876.  VII.  13.  —  77.  Tieck,  Ludw.  An  Schubert  in  Nürnberg.  Zibingen  1812. 
XI.  5.  —  78.  Weigel,J.  ß.  Regensburg  1818.  VIII.  28.  —  79.  Weishaupt. 
Gotha  1823.  I.  12.  —  80.  Zeuß,  Joh.  Kaspar.  Bamberg  1853.  V.  3.  —  81. 
7  Briefe  an  den  Bamberger  Landtagsabgeordneten  Dr.  Prell  über  Dr.  Schneider 
von  Brulliot,  Krämer,  Fischbacher,  Jos.  Wagner  u.  Beilagen.  1851. 

—  82.  7  Briefe  an  Jos.  von  Utzschneider  von  Befiel,  Enke,  Reichen- 
bach, Schumacher,  Struve,  Zach  u.  a.  v.  1813/37.  —  83-  25  Briefe  an 
den  Buchhändler  Kunz  von  B  .  .  .  .  ?,  Heinr.  Bomhard,  Brenner, 
Casseder,  A.  W.  Cramer,  Fäh  (?),  Fuchs,  Chr.  Fr.  Hirsch,  (Hoff- 
mann s.  ob.),  Horstig,  Kaube  (?),  Klein,  Krause,  Kühne,  Ferd. 
Kunz,  Graf  Loeben,  Nees  v.  Esenbeck,  Friedr.  Rassmann,  Sc h reger, 
Schubert,  Chi.  Fr.  Schuck,  Sittig,  Ziinm  (?),  v.  Zimmermann 
1810— 1836.  — 

Kleine  Autographe  (vgl.  Heller'sche  Sammlung,  Bd.  II.  des  Kataloges  S.  159). 
Sentenzen,  Verse,  Billete.  Großenteils  aus  den  von  Lei t schuh  für  den 
Knabenhort-Bazar  1890  gesammelten  und  dort  nicht  veräußerten  (Verzeich- 
nisse über  diese  u.  a.  Notizen  beiliegend):  1.  Asch,  von  General  —  2  Beyer, 
Conr.  (pseud.  C.  Byr.)  —  3.  Biermer,  Anton.  —  4.  Christen,  Ada.  —  5.  Dahn, 
Felix  (2  Blatt  aus  „Die  Bataver").  —  6.  Dahn,  Therse.  —  7  Du  BoisRey- 
mond,  E.  —  8.  Fick,  Adolf.  —  9.  Frauenberg,  Joh.  Maria  von,  Erzbischof  von 
Bbg.  (Firmungsanrede).  —  10.  Gareis,  Carl.  —  11.  Gerhardt,  Dagobert  v. 
(pseud.  Gerhard  v.  Amyntor).  —  12.  Giesebrecht,  Willi,  v.  (s.  a.  Akten  der 
Bibl.).  —  13,  Grosse,  Jul.  Waldemar  (Gedicht  u.  Karte).  —  14.  Gumppenberg- 
Pöttmes,  Karl  Freih.  v.  —  15.  Haeckel,  Ernst  (Photogr.).  —  16.  Hallberger, 
Ed.  —  17.  Halm,  Karl  v.  (s.  a.  Bibl.-Akten).  —  18.  Hanslick,  Ed.  —  19.  Hart- 
mann, Ed.  v.  —  20.  Hessling,  Theod.  v.  (2  Rezepte).  —  21.  Hofmann,  M.  — 
22.  Hungerford,  Marg.  —  Hutten,  Ulr.  von.  Eigenhändige  Widmung  an  den 
Bischof  Georg  Schenk  von  Limburg  in  dessen  Schrift  Ad  principes  Germaniae 
Exhortatoria  1518  s.  Inc.  typ.  M.  VII.  23  a.  In  2  Beibänden  Widmungen  von 
Joh.  Eck.  —  23.  Janssen,  Johannes.  —  24.  Jordan,  Wilh.  —  25.  Juncker,  E. 

—  26.  Kapff,  Sixt.  Karl.  —  27.  Kaulbach,  Herrn.  (1  Karte,  2  kl.  Zeichnungen). 

—  28.  Keil,  Ernst.  —  29.  Löher,  Franz  v.  —  30.  Marschall  von  Ebnet,  Veit 
Ulrich  (Spruch  16.  Jh.)  —  31.  Meyer,  Jürgen  Bona.  —  32.  Möhler,  Adam. 
(2  Bl.  aus  seinem  Nachlaß  mit  Bemerkungen  Stengleins  über  diesen).  —  33. 
Neuert,  Hans,  Schauspieler.  —  34.  Neumann,  Karl,  Theaterdirektor.  —  35. 
Perfall,  Karl  Freih.,  Intendant.  —  36.  Redwitz,  Maria  Freiin  von.  —  37.  Redwitz. 
Oscar  von  (t  Bl.  aus  „Philippine  Welser"  mit  Widmung.  6  Karten  mit  Namen 
u.  Datum).  —  38.  Reischl,  Wilh.  —  39.  Remeis,  Karl.  —  40.  Rittershaus,  Emil. 

—  41.  Rodenberg,  Julius.  —  42.  Roscher,  Wilhelm.  —  43.  Roßbach,  M.  J.  — 
44.  Rothschild,  Freifrau  Carl  von.  —  45.  Schlosser,  M.,  Opernsänger  (Photogr.). 
46.  Schmid,  Herrn.  —  47.  Schmidt,  Christoph  von.  —  Schönlein,  Joh.  L.  siehe 
oben  Briefe.  —  48.  Schönthan,  Franz.  49.  Schreiber,  Friedr.  v.,  Erz- 
bischof. —  50.  Schweickel,  Robert.  —  51.  Steinmeyer,  E.  —  52.  Stephan, 
Unterstaatssekr.  —  53.  Svoboda,  A.  —  54.  Tybusch,  Oberpostrat.  —  55.  Veith, 
J.  E.  —  56.  Wekerlin-Bussmeyer,  Math.  —  57.  Wetzel,  Friedrich  Gottl.  (Ge- 
dicht-Konzepte 2  Bl.).  —  58.  Wiehert,  Ernst.  —  59.  Xylander,  General.  —  60. 
Ziegler,  Clara.  —  61.  Zoepfl,  Prof.  in  Heidelberg. 

Ferner  eine  Partie  Couverts  außer  den  oben  genannten  auch  von :  Baumbach, 
Rudolf.  —  Bodenstedt,  F.  von.  —  Ebers,  Georg.  —  Eckstein,  E.  —  Greif, 
Martin.  —  Heyse,  Paul.  —  Jensen.  Wilh.  —  Roquette,  Otto.  —  Rosegger,  P. 
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K.  —  Schmidt-Cabanis.  —  Spielhagen,  Friedr.  —  Stettenheim,  Jul.  —  Träger, 
Alb.  —  Vok,  Rieh.  -  Wilbrandt,  Adolf.  —  Wildenbruch,  Ernst  v.  —  Wolff, 
Jul.  —  Ziegler,  Staatsrat. 

72.  Materialien  zu  Jäck's  Pantheon  und  zur  Biographie  von  Bambergern  im  all- 

gemeinen. 1/2.  Jäck's  Materialien  zum  Pantheon.  Zettel  mit  Biographien, 
Excerpte  usw.,  ferner  Korrespondenz  mit  persönlichen  Mitteilungen  der  Be- 
treffenden und  sonstiges  Material.  Lose  Blätter  in  2  Mappen.  —  3.  Biographische 
Notizen  über  Bamberger  u.  a.,  gesammelt  von  Jäck,  Stenglein  usw.,  dann 
zur  beabsichtigten  Fortsetzung  von  Jäck's  Pantheon  von  Leitschuh,  Baron 
Marschalk  usw.  Lose  Blätter  in  1  Faszikel.  —  4.  Bamberger  Gelehrte  vom 
16. — 19.  Jahrhundert  von  Jäck.  Lose  Blätter  in  1  Fasz.  20.  —  5/6.  Kurze  Über- 
sicht der  Bamberger  Künstler  vom  XII.  bis  zum  XIX.  Jahrhunderte.  Ent- 
worfen zu  Vorlesungen  im  Kunst-Vereine  vom  K.  Bibl.  Jäck.  (I.Baumeister. 
II.  Bildhauer.)  2  Fasz.  20.  Re.  v.  4  f.  —  7.  Geschichte  der  Gelehrten  und 
Künstler  von  Bamberg.  Materialien.  Lose  Blätter  in  1  Fasz.  40.  —  8.  Ver- 
zeichnis der  bekannten  Schreiber  und  Maler  der  Handschriften  der  k.  Bibliothek 
von  Jäck.   Lose  Blätter  in  1  Fasz.  20. 

73.  Beiträge  zur  Biographie  von  Franken  gesammelt  (von  Joseph  Gutenäcker, 

Gymnalsialrektor  in  Bamberg  f  t866)  für  meinen  Sohn  Anton  Gutenäcker. 
Lose  Blätter  (Notizen,  Nekrologe,  Todesanzeigen  u.  dgl.,  teilweise  Druck) 
Vom  Freih.  von  Marschalk  1899  in  München  gekauft  und  der  Bibl.  ge- 
schenkt. 

74/1 — 4-  Geburts-,  Todten-  und  Trauungs-Register  der  Stadt  Bamberg  (von  Magistrats- 
rat Carl  Felix  Stenglein).  Bemerkung  des  Bibliothekars  Stenglein:  „von 
meinem  Vater  Felix  Stenglein  bearbeitet  aus  den  Bamberger  Intelligenz- 
Wochenblättern,  und  mit  eigener  Hand  geschrieben  und  mühsam  alphabetisch 
geordnet".  3  Folio-Bände:  1805 — 1814.  1815 — 1824.  1825— 1829  und  1  dsgl.  Weib- 
liches Trauungs-Register  1805  mit  1829.    (Re.  IV.  3oa-d). 

75.  Bücher-Katalog,  welche  in  den  Bambergischen  Bücherhandlungen  ganz  neu  er- 
schienen, und  um  billige  Preise  zu  haben  sind  (Pasquill,  aus  der  Bamberger 
Chronique  scandaleuse).  Je  1  Faszikel  40  und  20,  2  verschiedene  Exemplare. 

76/1 — 2.  Zur  Biographie  des  Würzburger  Bürgermeisters  Hofrats  Dr.  W.  J.  Behr. 
Criminalprozess  gegen  diesen.  Von  diesem  selbst  geschrieben.  2  Exemplare, 
in  dem  zweiten  noch  ein  biographischer  Anhang  von  anderer  Hand.  Geschenk 
Marschalks.    1  Pappband.  8°. 

77.  Personalakt  des  Buchhändlers  und  späteren  Bibliotheksekretärs  Otto  Birn- 

baum. Zeugnisse. 

78.  Autobiographische  Skizzen  des  Medizinalrats  Anton  Dorn  zu  Bamberg.  1  Bl.  20' 

(Re.  V.  in). 

79/1 — 15.  Akten  zur  Biographie  des  Fürstbischofs  Franz  Ludwig  von  Erthal. 
In  der  von  Leitschuh  herrührenden  Ordnung,  vrgl.  dessen  Schriften:  Franz 
Ludwig  v.  E.,  Fürstbischof  von  Bamberg  usw.  Ein  Charakterbild.  Bamberg 
1894.  (S.  245 ff.  u.  a.)  Franz  Ludwig's  v.  E.  Wirken  für  Aufklärung.  Bam- 
berg 1881.  Die  Verordnungen  Franz  Ludwigs  v.  E.  zur  Hebung  des  Hand- 
werks. S.-A.  a.  d.  „Bayerischen  Gewerbezeitung".  Bamberg  o.  J.  Unter  den 
Papieren  befinden  sich  auch  viele  eigenhändige  Bemerkungen  und  Entwürfe 
des  Bischofs. 

I.  Materalien  zur  biographischen  Darstellung  Franz  Ludwig's  gesammelt  von 
Stenglein. 
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II.  i.  Genealogisches  über  die  Familie  von  Erthal  (Excerpte).  —  2.  Ernennungs- 
dekret zum  Reichstagskommissär  1775  (Abschrift).  —  3.  Wahlhandlung  (Exc. 
Stengleins).  —  4.  Excerpte  aus  Hofdiarien  (v.  Stenglein).  —  5.  Beschreibung  der 
anno  1779  zu  Bamberg  erfolgten  Fürstenwahl  Franz  Ludwigs.  —  6.  Notanda 
für  das  bei  Erwählung  eines  Bischofs  zu  Beobachtende  und  Agenda  in  die 
electionis.  12.  April  1779.  —  7.  Erstmalige  Ankunft  des  Fürstbischofs  in  Bam- 
berg. 10.  Aug.  1779.  —  8.  Begebenheiten  bei  der  Konsekration  des  Fürst- 
bischofs 14.— 19.  Sept.  1779.  —  9.  Abschrift  von  Prof.  Söltls  Franz  Ludwig 
(v.  Stenglein).  —  10.  Bruchstück  einer  Selbstbiographie  des  Appell. -Praesid.  Joh. 
Mich.  Seuffert  (Druck.  Mnemosyne  1843,  Nr.  1—7).  Erinnerungen  (Hesperus 
1827,  Nr.  99).  —  11.  Excerpt  von  Joh.  Mich.  v.  Seuffert's  Selbstbiographie  (v. 
Stenglein).  —  12.  Franz  Ludwig.  Aus  Resch,  Beschreibung  der  kgl.  Residenz. 

—  13.  Charakteristik  Franz  Ludwigs.  Auszüge  aus  der  Autobiographie  des 
Staatsrates  Christ.  Joh.  Bapt.  v.  Wagner  (v.  Stenglein).  —  14.  Franz  Ludwig 
geschildert  111  Meiners  Reisebeschreibung.  (Abschrift  v.  Stenglein).  —  15. 
Franz  Ludwig,  Auszüge  aus  dem  Rhein.  Antiquarius  v.  Stramberg.  (v.  Steng- 
lein). —  16.  Excerpte  aus  Reisen  durch  das  südliche  Deutschland  v.  Röder. 
Bemerkungen  über  Franz  Ludwig,  (v.  Stenglein).  —  17.  Excerpte  aus  des  Ge- 
heimen Kanzlisten  End  res  Tagebuch  (v.  Stenglein).  —  18.  Akt  über  den 
Gesundheitszustand  des  Fürsten  Franz  Ludwig.  Würzburg  25.  Okt.  1792. 
Pauli.  —  19.  Dr.  Marcus'  Briefe  an  den  Fürstbischof.  Abschriften  aus 
S  euffert'schen  Papieren  (Rg.  III.  52).  —  20.  Brief  von  Franz  Ludwig  an 
seinen  Bruder,  abgeschrieben  von  Domdechant  Rothlauf.  —  21.  Frh.  v.  Roten- 
hans  Bericht  über  den  Aufenthalt  Franz  Ludwigs  in  Aschaffenburg  1782. 
Abschrift  aus  S  e  u  ffe  rt' sehen  Papieren  (Rg.  III.  52).  —  22.  Pasquill  1789. 
1791  vrgl.  Leitschuh,  Franz  Ludwig  v.  E.    S.  36  ff. 

III.  1.  Über  Normalschulwesen.  Eigenhändige  Bemerkungen  v.  Franz  Ludwig. 
4  Bl.  —  2.  Die  Sailer'sche  Schule  und  die  Absonderung  von  Knaben  und 
Mädchen  in  Kronach.  3.  Schulkommissionsakten  (Auszüge  v.  Stenglein).  — 
4.  Prüfungsprotokolle  der  Kandidaten  bei  der  1.  Aufnahme  ins  Schullehrer- 
seminar 1791.  —  5.  Schnappaufisches  Priesterhaus.  —  6.  Bildung  der  Lehre- 
rinnen. —  7.  Schriftstücke  Schulen  und  Schullehrerseminar  betr.  -  8.  Sommer- 
schulen. —  9.  Akten  das  Engl.  Fräuleininstitut  betr. 

IV.  1.  Bauordnung  1797.  —  2.  Gutachten  über  Errichtung  einer  Strebemauer 
gegen  das  Gasthaus  zum  Raben  1791.  (Rc.  II.  31  Nc.)  —  3.  Rescript  von  1778 
wegen  Vornahme  von  Bauten  und  Reparaturen  ohne  Genehmigung.  —  4. 
Bibliothek-Bau  1789,  vgl.  Misc.  163.  —  5.  Aufnahme  Bambergs  in  der  Vogel- 
Perspektive  von  Lieut.  Westen.  1789.  —  6.  Brand  im  Sand  1787.- —  7.  Erlaf3 
wegen  Gebrauchs  der  Schleißenlichter.  —  8.  Grundsteinlegung  und  Ein- 
weihung des  neuen  Krankenhauses  1787 — 89.  —  9.  Krankenhausbau.  (Eigen- 
händig). —  10.  Briefe  von  Marcus  über  das  neugegründete  Spital.  (Ab- 
schrift von  Stenglein).  —  11.  Vergebung  der  Pfründen  in  den  vereinigten 
Hospitälern  St.  Katharina  und  Elisabeth  1782.  —  12.  Hebammenwesen.  —  13. 
Ob  nicht  den  mit  der  fallenden  Sucht  Behafteten  das  Heiraten  zu  ver- 
bieten sei?  1788  f.  —  14.  Unterbringung  Irrsinniger.  1780.  —  15.  Erlaß  wegen 
schlechter  Weibspersonen.  1780.  —  16.  Abweisung  eines  Protestanten  bei  der 
Ansässigmachung  in  einer  kath.  Gemeinde.  1790.  —  17.  Absendung  von  Bitt- 
schriften. 1780.  —  18.  Verbot  der  Promotionsbilder  wegen  zu  großer  Kosten. 
1780.  —  19.  Teuerung  1789.  —  20.  Aufschlagsverordnungen.  —  21.  Finanzlage. 

V.  1.  Verbesserung  des  Stadt-  und  Land-  sowie  des  Hof-  und  Staats-Kalenders. 

—  2.  Wochenblattverlag.  —  3.  Häusernumerierung.  —  4.  Salpeter-Plantage  in 
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Forchheim.  —  5.  Wollenspinnerei.  —  6.  Die  Schädlichkeit  des  übermäßigen 
Streurechens  im  Hauptsmoor.  —  7.  Abgabe  von  Streu  betr.  —  8.  Verord- 
nungen über  das  Handwerk.  —  9.  Verbot  der  Verehlichung  zwischen  jungen 
Handwerkern  und  alten  Meisterwitwen.  —  10.  Handwerksaufdingung.  — ■  11. 
Beckers  Not-  und  Hilfsbüchlein.  —  12.  Armenwesen  unter  Franz  Ludwig  (v. 
Stenglein).  —  13.  Kriminalgesetzgebung.  —  14.  Klagesachen.  —  15.  Frohnfeste 
und  Zuchthaus. 

VI.  1.  Abforderung  eines  Urteils  über  Kants  Werk:  Die  Religion  innerhalb 
der  Grenzen  der  bloßen  Vernunft.  1793/4.  —  2.  Bildung  der  Geistlichen, 
Aufnahme  in  das  Seminar.  —  3.  Erlasse  Franz  Ludwigs  über  die  Seelsorge.  — 
4.  Empfehlung  des  Pittrof 'sehen  Werkes:  Anleitung  zur  prakt.  Gottesgelehrt- 
heit.   1783.  —  5.  Verordnung  über  die  Prüfung  der  Theologie-Studierenden. 

—  6.  Prüfung  der  Kandidaten  der  Theologie  in  Bamberg  1785.  —  7.  Prüfungs- 
aufgaben der  Kandidaten  der  Theologie  1794.  —  8.  Visitationsakten  des 
Fürstbischofs  namentlich  zu  Gößweinstein  und  Pottenstein.  1783.  —  9.  Auf- 
hebung der  Feiertage.  —  10.  Jubiläum  der  oberen  Pfarrkirche  1787.  —  11. 
Anordnung  einer  dreitägigen  Andacht  um  Regen  1780. 

VII.  1.  Akten  aus  der  Regierungszeit  Franz  Ludwigs  1785 — 96  über  Nuntiatur, 
Emser  Kongreß,  Decimation,  Quinquennalien.  —  2.  Vortrag  nebst  Gutachten 
die  Erneuerung  der  sog.  facultatum  quinquennalium  für  Bamberg  betr.  1793. 

—  3.  Akten  die  Aufstellung  eines  päpstl.  Nuntius  zu  München  betr.  1785. 
Extract  hochfürstl.  Würzburg.  Geistl.  Regierungs-Protokoll  nebst  Schreiben 
des  Fürstbischofs  an  den  Kurfürsten  in  Mainz.  (Abschriften).  —  4.  Bücher- 
zensur. Zensurgesetz. 

VIII.  1.  Den  im  Bistum  Lüttich  ausgebrochenen  Aufstand  betr.  1790.  —  2. 
Verbreitung  von  Aufruhrschriften,  Erlaß  deshalb.  1791.  —  3.  Aktenstücke  den 
Durchmarsch  der  durch  Franken  nach  Schlesien  gehenden  Colonnen  des 
Prinz  Ho  henlohe'schen  Corps  betr.  1795.  Rückmarsch  der  preuß.  Truppen. 

—  4.  Marschprotokolle  1793/94-  —  5-  Bamberger  Militärangelegenheiten.  —  6. 
Bamberg.-Österreich.  Militärconvention  14.  Juli  1790.  —  7.  Kriegsangelegen- 
heiten 1792—95. 

IX.  1.  Zerrütteter  Zustand  des  Dominikanerklosters  1787.  —  2.  Widersetz- 
lichkeit des  Praelaten  von  Langheim  1787,  vrgl.  R.  B.  Msc.  98.  —  3.  Protokoll 
betr.  den  aus  seinem  Ordensinstitute  entwichenen  Klostergeistlichen  Vitus 
Pols  und  seine  Zuhälterin.  1787.  —  4.  Untersuchung  gegen  den  Domvikar 
Berner  wegen  Betrugs.  1787.  — ■  5.  Untersuchung  gegen  Curatus  Kropfeid 
in  Herzogenaurach.  1780.  —  6.  Moriz  F  ab  e  r 'sehe  Angelegenheit.  —  7.  Unter- 
suchungsakten gegen  einige  Alumnen.  —  8.  Denunziation  gegen  Stadtrichter 
Fex  er  und  andere  Ratsherrn  in  Forchheim.  —  9.  Erlasse  wegen  Umgangs 
des  Frh.  Lochner  von  Hüttenbach  mit  der  Tochter  des  Kastners  von 
Vilseck.  —  10.  Ermahnung  an  den  Richter  Jakob  zu  Eggolsheim.  1780.  — 
11.  Bericht  Prof.  Döllingers  über  die  Prüfung  eines  gewissen  Böhm,  der 
sich  als  Arzt  ausgab.  —  12.  Erlaß  wegen  Sc  hl  eh  lein.  1785. 

X.  Regierungs-  und  Vikariats-Akten  aus  den  Jahren  1780—86.  —  XI.  Dsgl. 
1787—89.  —  XII.  Dsgl.  1790 — 1795  u.  einige  spätere. 

XIII.  1.  Excerpte  aus  Reichstags-  und  Kreis-Akten  (v.  Stenglein).  —  2.  Aus- 
züge aus  Bamberger  Vikariats  Protokollen  u.  Akten  aus  d.  J.  1780 — 95  (aus 
dem  Bamberger  Archive;  v.  Stenglein).  —  3.  Abschriften  von  Briefen  und 
Berichten  v.  u.  an  Franz  Ludwig  aus  Seufferts  Papieren  u.  a.  —  Nachträge  zu 
den  Akten:  4.  Kurze  Betrachtungen  über  die  Frage,  ob  ein  Bischof  einen 
Laien  einen  Auftrag  in  einer  Sache,  die  an  sich  nicht  geistlich  ist  und  einen 
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Geistlichen  betrifft,  erteilen  könne  (usw.).  —  5.  Untersuchung  der  Frage,  ob 
die  deutschen  Reichsstände  im  Zwischenreiche  wahre  Reichsbeschlüsse  fassen 
können.  —  6.  Zeugnis  für  Karl  Jos.  Ign.  Gislen,  Dietterich  de  Schoen- 
hofen.  1783.  Mit  eigenhändiger  Unterschrift  Franz  Ludwigs.  1  Bl.  —  7.  Für 
die  Nachwelt.  Grundsteinlegung  des  Krankenhauses.  1787.  Orginalmanuscript 
von  Benignus  Pfeufer.  —  Einzelne  kleine  Nachträge. 

XIV.  1.  Excerpte  Stengleins  über  die  Regierungszeit  Franz  Ludwigs  aus  dem 
päpstl.  Archiv  zu  Rom  u.  anderen  Archiven.  —  2.  Franz  Ludwigs  v.  Erthal 
Bemerkungen  zu  Oberthürs  Lobrede  auf  den  Koadjutor  Dalberg.  1787. 
(Abschritt  v.  Stenglein  aus  Seufferts  Papieren).  — 3.  Abschrift  eines  Original- 
briefes des  Fürstbischofs  Franz  Ludwig  an  einen  Pfarrer  der  Diöcese  Würz- 
burg. 22.  Juli  1791  (aus  Seufferts  Papieren).  — 4.  Entwurf  zur  Einrichtung  des 
neuerbauten  Krankenhauses. 

XV.  Excerpte  und  Notizen  von  Dr.  St  eng  lein.  8°. 

80.  Jäck,  Heinr.  Joachim:  Nekrolog  über  Dr.  Franz  Andreas  Frey  (f  1820).  Kon- 

zept zu  dem  Druck  in  Isis  von  Oken.    1821.    S.  224—235.    19  Bl. 

81.  Gau,  Fr.:  Autobiographische  Skizze.  (Memoires  de  Vie)  1821/2.  Eingeklebte  Notiz 

Marse halk's  über  den  Autor,  Stadtgerichtsschreiber  in  Bamberg.    30  Bl. 

82.  Materialien  zur  Biographie  des  in  Bamberg  unter  dem  Namen  Karl  Adolph 

Grumbach  lebenden  Abtes  von  Fiecht  Coelestin  Behemb  (f  1731).  1  Fasz. 
Briefe  und  Notizen.   (Rc.  V.  4«). 

83.  Biographisch-literarische  Skizze  über  Dr.  Johann  Paul  Harl,  Professor  der 

Kameralwissenschaften  an  der  Universität  Erlangen.    11  Bl.  Fol. 
—  Autobiographisches  von  Andr.  Haupt  s.  583  ff. 

84.  Notizen  über  Caspar  Hauser.    Aus  den  Privatpapieren  des  kgl.  Gendarmerie- 

hauptmanns Hickel  gesammelt  von  Carl  Koerner,  kgl.  Kreis-  und  Stadt- 
gerichtsrath.   Regensburg  1852.    10  Bl.  a°. 

85.  Die  militärische  Laufbahn  des  am  4.  Febr.  1877  gestorbenen  pensionierten 

Obristen  u.  Letzten  seiner  Familie  Herrn  Georg  Frhrn  v.  Hettersdorf, 
geschrieben  von  ihm  selbst  (Titel  von  Marschalk  geschrieben).  Umfaßt  die 
Zeit  von  1808  bis  1851.  Übersicht  aus  seinem  Tagebuch  aus  den  Napoleonischen 
Kriegen,  dem  Zug  nach  Griechenland,  dem  pfälzer  Aufstand  u.  dgl.  Am 
Schluß  Notiz  des  Barons  Marschalk  über  dessen  Tod  und  Nachlaß.  Geb. 
Heft.  20.  75  Seiten. 

86.  Aktenmaterial  desBibliothekars  Heinr.  Joachim  Jäck,  besonders  aus  seinen  Injurien- 

prozessen mit  Archivar  Oesterreicher,  Drechsel,  Kohnstamm,  Gnuva  etc. 
4  Mappen  und  1  Band.  (Rg.  III.  34  a-c,  35.  36  b.  37).    Vrgl.  165. 

87.  Personal-  und  Dienstakten  von  Mich.  Jäck  (Appellationsgerichtsrat,  Bruder  des 

Bibliothekars).    4  Mappen  Fol. 

88.  Schmähgedicht  auf  den  Amtshauptmann  von  Kronach  Oberst  von  Künsberg. 

2  Bl.   18.  Jahrh. 

89.  Personalakten  des  Arztes  Dr.  Pius  Lauterbacher  und  seines  Vaters  Franz 

Xaver  Lauterbacher.  1  Mappe.  Geschenk  der  Tochter,  Frau  Emilie  Messer- 
schmitt. 

90.  Ein  summarischer  Auszug.     Welcher   massen   sich  Hans   Lobsinger  bey 

eynem  Rath  seyner  Kunst  halber  schriftlich  angeben  vnnd  mit  der  hanndt 
jns  Werk  zu  bringen  erbotten  hat.  Actum  12.  Augusti  Ao.  1550.  Abschrift 
des  19.  Jahrh.    6  Bl.    Vrgl.  Bd.  II,  Ilellersche  Sammlung,  Nr.  565. 
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91.  Chronologische  Skizze  der  wichtigsten  Lebens-   und  Regierungsmomente  Sr. 

M.  des  Königs  Ludwig  I.  Karl  August  von  Bayern  .  .  .  entworfen  von 
Heinrich  Joachim  Jäck.  Lose  Blätter  mit  regestenartigen  Auszügen  in 
2  Mappen  1786 — 1837.    1837— 1846. 

92.  Einladung  (Zirkular)  zu  einer  Gedächtnisfeier  für  Dr.  Marcus  am  18.  Okt.  1816. 

1  Bl. 

93.  Brief  über  die  Verhaftung  des  Obersten  von  Münster  in  Lisberg.    (17)  99. 

Abschrift.    1  Bl. 

94.  Akten  für  Prozesse  u.  drgl.  des  Pfarrers  Matth.  Mü  nz  zu  Grafenrheinfeld.  Aus 

dem  Bes.  Leitschuh's. 

95.  Schriften  des  Archivars  Paul  Oesterreicher.  Verzeichnis  von  Jäck.  1  Fasz. 

Fol.  (Rf.  II.  98  b). 

96.  Satyrische  Biographie  des  ehem.  Benedictiners  Joh.  Nepomuk  Planer  aus 

dem  Kl.  Michelsberg  entworfen  vom  k.  Bibl.  Jaeck  1816.  Vrgl.  dessen  Pantheon 
Bbg.  1812.    S.  868.  1  gehefteter  Faszikel. 

97.  Tagebuch  des  Stadtbaurates  Remeis  (Vaters  von  Dr.  Karl  Remeis,  amtliche 

Notizen  enthaltend)  1825  -1828.    1  Bd.  8°. 

98.  Personalakten    des  Hofkammerkanzlisten   Jos.   Reutter   1777 — 87  und  des 

Pfarrers  Karl  Reutter  von  Wiesenthau  1790  — 1808.    6  Bogen. 

99.  Notizbuch  des  Bischofs  von  Augsburg  Peter  von  Richarz,  ehem.  Professors  der 

Philologie  und  Oberbibliothekars  in  Würzburg,  Notizen  von  Reisen  enthaltend, 
ca.  1826—32.    1  Bd.  kl.  8°. 

100.  Roppelt,  Joh.  Bapt.:  Autobiographische  Skizze.  Chronologisches  Verzeichnis 

aller  die  Zeit  meines  29jährigen  Klosterlebens  hindurch  geleisteten  Neben- 
Arbeiten,  mit  Anmerkungen  von  mir  selbst  aufgesetzt  als  ein  Beitrag  der 
Kloster  Banzischen  Mönchs-Geschichte  1793.  Joannes  Bapt.  Roppelt.  Mit  An- 
hängen ähnlichen  Inhalts.    32  Bl.  20.    (Rh.  II.  23). 

101.  Tagebuch  von  Friedr.  Carl  Schmitt,  Prediger  zu  St.  Peter  in  München.  1823 

bis  1825.  4  kleine  Faszikel  8°  in  Umschlag. 

102.  Kurz  gefaste   Erzehlung  Schön  bornischer   Wahrheit  oder  Auszug  deren 

Von  .  .  .  Herrn  Melchior  Friederich  Graffen  von  Schönborn  sambt  dessen 
7  hohen  herrn  söhnen  dem  Rom.  Keyser,  dem  Rom.  Reich  und  dem  teutschen 
Vatterlandt  bisher  geleisteten  treu  unterthänigst  und  ersprieslichsten  Diensten. 
Von  H.  v.  Westen  geheimbten  Regist.  1740.  1  geb.  Fasz.  30  Bl.  20.  (Re. 
VI.  J"l). 

103.  Entgegnung  des  Georg  Christoph  von  Spornberg  auf  eine  Schmähschrift  des 

Pfarrers  Hans  Apffel  zu  Eichelsdorf  dd.  Bettenburg  29.  Jan.  1672.    2  Bl. 
104/1—9.  Tagebücher  Stengleins  1831-63.   8  geb.  Hefte  40  (Re.  IV.  50).  Dazu 
Notizen  von  Reisen  usw.,  lose  Blätter  in  Mappe.  Dr.  Michael  Stenglein,  Nach- 
folger Jäcks,  zum  Bibliothekar  ernannt  1848,  als  geisteskrank  pensioniert  1874, 
gest.  1879. 

105.  „Beilagen  zu  Dr.  Stenglein's  Biographischen  Erinnerungen".  6  Mappen 
(Re.  III  20  —  24) :  1.  Ehe  Verträge  des  Vaters  mit  Katharina  H  e  11  dorfer  1791  und 
mit  Franziska  C  hr ist  a  1807.  Testament  und  Stiftung  der  ersten  Frau,  Legate, 
Leichenkosten,  Familienverträge  und  ähnliche  Papiere,  Erinnerungen,  Kapi- 
talienübersicht. Rechtsstreitigkeiten  über  die  vom  Vater  geführten  Kuratel- 
sachen (Rohrbach,  Marcus  u.  a.).  —  2.  Abgezahlte  Legate,  Schulden  der 
Mutter.  Wohnhaus  Maienbrunnen,  Verkauf  1844.  Wohnhaus  im  Zinkenwörth 
Distr.  I.  Nr.  95,  Reparaturen,  Verkauf,  frühere  Verkaufsverträge.  —  3.  Schuld- 
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Forderungen  Stengleins  (Kapf,  Gabler,  Ellner).  —  4.  Zeugnisse,  amtliche 
Zustellungen,  Eingaben  u.  dgl.  —  5.  Material  zur  Geschichte  der  Erbauung 
der  Kapelle  in  Bug  und  des  von  Stenglein  gehaltenen  Filialgottesdienstes.  — 
6.  Bibliothekarische  Betrachtungen,  Notizen  u.  dgl.  Kollektaneen.  Projekte  zu 
einer  theologischen  Zeitschrift. 

106.  Aktenstücke  betr.  den  Redakteur  der  Neuen  Münchener  Zeitung  Joh.  Bapt. 

Vogl,  Verleihung  von  Orden.    1  Faszikel  20. 

107.  Memoires  pour  servir  ä  la  vie  de  M.  de  Voltaire;  ecrits  par  lui  -meine. 

1  Heft  40.    (Nb.  I.  76). 

108.  Personalakt  des  Professors  Thomas  Wazanini  (f  1814).    3  Bl.  Zeugnisse  u. 

dgl.  und  1  Faszikel  Rechnung  bei  der  Spangenpfründe  in  der  ob.  Pfarrkirche 
zu  Bamberg.    Vrgl.  Jäck,  Pantheon  S.  1138. 

109.  Personalakten  des  Medizinalrates  Joseph  Weigand.  1  Fasz.  20.  Vrgl.  Nr.  48. 

110.  Welcher  massen  die  von  Auffses  gegen  Relaxirung  des  Holzgeldts  Caution 

thon  sollen.    17.  Jahrh.    2  Bl. 

111.  Stammbaum  der  Familie  De  Belrupt  mit  Beglaubigungen.  1  Bl.  16/18.  Jahrh. 

112.  Box be rger'sche  Familienakten.    1.  Copia.  Adel-  und  Wappen  Brief  5  Aug. 

1569.  3  Bl.  —  2.  Stammbaum  1  Bl.  —  3.  Inventar  des  Nachlasses  der  Anna 
Maria  Boxberger  t  13.  Febr.  1747.    1  Fasz.  20.    35  Seiten.    (Re.  V.  ja). 

113.  Materialien  (Stammbaum)  zur  Geschichte    der  Eberstein  thüringer  Linie. 

2  Bl.    19.  Jahrh. 

114.  Geschichte  der  Freiherrlich  von    Hettersdorf  sehen   Familie.    Nach  Be- 

merkung Leitschuh's:  Abschrift  von  dem  im  Besitze  des  Barons  v.  Marschalk 
befindlichen  Original  (dies  geschr.  von  Georg  Freih.  v.  Hettersdorf  nach  Notiz 
Marschalk's  in  dessen  Lebensbeschreibung  Nr.  85).  Bemerkung  v.  Marschalk's: 
Erworben  aus  dem  Nachlafj  des  in  Bamberg  im  Febr.  1877  gestorbenen 
Oberst  G.  C.  v.  Hettersdorf,  Geschenk  desselben  Febr.  1877.  1  geb.  Heft  4°. 
210  Seiten.  —  Hiezu  ein  älterer  Faszikel  mit  ähnlichen  Arbeiten  22  und  40 
Seiten. 

115.  Hettersdorfische  Familienakten  (16. — 18.  Jahrh.)   1.  Heiratsbriefe  und  ähn- 

liche Dokumente.  —  2.  Stammbäume  der  Familie  Hettersdorf  und  Genea- 
logische Notizen.  Vgl.  Nr.  124.  —  3.  Zur  Genealogie  verwandter  Familien, 
Filiationen  u.  a.:  Aufsees,  Brand,  Durlach,  Gemmingen,  Guttenberg,  Hundt  von 
Saulheim,  Kotwitz  von  Aulenbach,  Mauchenheim  gen.  Bechtolsheim,  Meyen- 
thal,  Milchling,  Mundbert  von  Spiegelberg,  Pelkofen,  Rotenhan,  Schaumberg, 
Schlammersdorft,  Streitberg,  Weiler,  Wiesenthau,  Würzburg,  Zettwitz  u.  a. 
—  4.  Toten-  und  Taufscheine.  —  5.  Geburts-  und  sonstige  biographische 
Notizen,  Mitglieder  der  Hettersdorf 'sehen  Familie  betr.  —  6.  Bestallungen  und 
Anstellungsdekrete.  —  7.  Lehenbriefe.  —  8.  Aufschwörungen  aus  den  Dom- 
stiften  Mainz,  Würzburg,  Speyer,  Worms  u.  a.  —  9.  Zeugnisse  u.  dgl.  —  10. 
Ritterschaftliche  Ausschreiben  und  Gegenstände.  —  11.  Ritterschaftliche  Türken- 
steuer. —  12 — 14.  Ritterschaftliche  Collectation  in  Lörzweiler,  Rückstände 
usw.  —  15.  Lehen-Akten  von  Besenbach.  —  16—21.  Administrations-  und 
Gerichtsakten  von  Besenbach,  Lörzweiler,  Krautheim,  Stöckach  u.  andere.  — 

22.  Mainzer  Hauskauf  1779.  —  Veiiassenschaftsinventare  und  Testamente: 

23.  Johann  Bernhard  von  Partenheim,  Domkapitular  in  Mainz  1604.  —  24. 
Emmerich  v.  H.,  Forstmeister  zu  Rodenbuch  1614.  —  25.  Wilhelm  v.  Streit- 
berg. Extract  1618.  —  26.  Wolfgang  Heinr.  von  u.  zu  Weingarten  1662.  — 
27.  Margaretha  Susanna  v.  H.,  geb.  Kottwitz  v.  Aulenbach  1663.  —  28.  Adolph 
Hundt  v.  Saulheim,  Dompropst  zu  Mainz  1668.  —  29.  Georg  Albrecht  v.  H., 
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Mainzischer  Hauptmann  1672.  —  30.  Maria  Katharina  von  Weingarten  geb. 
Hundt  von  Saulheim  1673  u.  a.  —  31.  Eva  Felicitas  von  Weingarten,  Inventar 
über  die  Verlassenschaft  ihrers  Bruders  Philipp  Christoph  Franz  v.  W.  1686. 

—  32.  Anna  Dorothea  v.  H.,  geb.  Hundt  von  Saulheim  1720  u.  a.  —  33/34. 
Johann  Adolph  v.  H.,  Kapitular  in  Würzburg  1726/7.  —  35.  Franz  Rudolf  v. 
H.,  Domherr  zu  Worms  und  Würzburg  1729.  —  36.  Maria  Eva  Freiin  v.  H. 
1741.  — ■  37/8.  Emmerich  Philipp  v.  H.,  Oberamtmann  zu  Rothenfels  1749. 
2  Exemplare.  —  39/40.  Philipp  Adolph  Wilhelm  v.  H.,  Domherr  zu  Mainz 
usw.  1768.  —  41.  Freiherr  von  Hettersdorf  zu  Bruchsal  1768.  —  42.  Karoline 
Freiin  Hundt  von  Saulheim  1772.  —  43.  Maria  Anna  Freifrau  von  Hundt,  geb. 
Freiin  Zobel  von  Giebelstatt  (o.  Dat.)  und  Carolina  Theresia  Freiin  Hundt  von 
Saulheim  1773.  —  44.  Anselm  Adolph  v.  H.,  Obermarschall,  in  Bruchsal  1776 
u.  a.  —  45.  Franz  v.  H.,  zu  Krautheim  1782.  —  46.  Anselm  Karl  v.  H.,  Geh. 
Rat  und  Obermarschall,  zu  Bruchsal  1782.  —  47.  Franz  Phil.  Ernst  v.  H., 
Oberamtmann  zu  Krautheim  ca.  1785.  —  Vormundschaften  über  die  Kinder: 
48.  der  Freifrau  Katharina  von  Lehrbach  1759.  —  49.  der  Freifrau  von  Raden- 
hausen 1767.  —  50.  des  Emmanuel  Zobel  von  Giebelstatt  ca.  1769.  —  51.  des 
Franz  Phil.  Ernst  v.  H.  um  1782.  —  52—56.  Verschiedene  finanzielle  Geschäfte. 

—  57.  Mein  väterliches  Vermögen,  Arrangements-Geschäft  von  Georg  v.  H. 

—  58.  Korrespondenzen.  —  59.  Unglückliche  Ehe  der  Frau  von  Mairhofen, 
geb.  v.  H.  ca.  1750.  —  60.  Domizellar-Aufnahme  des  Christoph  Franz  v.  H. 
Speyer  1744.  —  61.  Briefe  u.  dgl.  des  Obersten  Georg  v.  H.  —  62.  Patente, 
Zeugnisse  u.  dgl.  für  denselben.  —  63.  Verzeichnisse  der  Hettersdorfer  Ur- 
kunden, histor.  u.  a.  Notizen  von  demselben.  —  Die  Familienpapiere  stammen 
aus  dem  Nachlasse  des  Obersts  Georg  Freiherrn  von  Hettersdorf 
gest.  zu  Bamberg  1877.  Nach  Leitschuh's  Notiz  Geschenk  von  Marschalk. 
Vrgl.  oben  Nr.  114.  Siehe  auch  die  Hettersdorfischen  Urkunden  Msc.  misc.  2320". 

116.  Genealogische  Notizen  über  die  Familie  Hoefel.    17.  Jahrh.  6  BI. 

117.  Historische  Notizen  über  die  freiherrliche  Familie  von  Ka rg- B eb en bu rg 

von  Jäck  u.  a.  Lose  Blätter  in  Mappe  (Re.  V.  20.  Rh.  II.  n).  —  Hiezu: 
Neunte  Vertheilung  und  Gleichstellung,  welche  zwischen  denen  Barons  von 
Kargischen  Herren  Erben  .  .  .  vorgenommen  worden.  (Rc.  I.  29). 

118.  Materialien  zur  Geschichte  der  Familie  L orber  (auch  Wappen).    1  Faszikel. 

—  Auszug  aus  dem  von  Lorber'schen  Familienbuch.  (Ra.  V.  i«)  geb.  Heft. 
19.  Jahrh. 

119.  Jäck,  Heinr.  Joach.:  Über  die  Familie  Schaumberg.  Historische  Darstellung, 

Beilagen  und  Materialien. 

120.  Schoberische  Geburths-Beschreibung.    Familiennotizen  1730 — 1856.  1  Bd.  8°. 

121.  Familiennotizen  (Freih.  zu  Schwarzenberg  und  Hohenlandsberg)  1612. 

8  Bl.  120. 

122.  Tabula  genealogica  über  die  Verwandtschaft  des  Herrn  Mathäus  Zeifä,  Cano- 

nicus  und  Custos  am  Collegiat  Stift  St.  Martin  zu  Vorcheim,  welcher  .  .  . 
1594  .  .  .  Ein  Tausend  Gulden  fränk.  zum  Stipendien  Genuß  gestiftet  hat.  .  .  . 
von  dem  Magistrats- Rathe  Carl  Felix  Stenglein  1830/31.  55  Seiten.  (Rg. 
II.  18  a).    Vrgl.  u.  125. 

123.  Stoll,  Heinr.:  Stammbäume  fränkischer  Familien.   Titelangabe  nach  dem 

provisorischen  Verzeichnis  von  Leitschuh,  vielleicht  nach  einer  älteren  Über- 
schrift, jetzt  neuer  Pappband.    135  S.  quer  40.  (Rc.  IX.  29a). 
124-  Stammbäume  großen  Formats  mit  sonstigem  Material  zur  Familiengeschichte 
in  2  Mappen.    1.  Der  Ayrer  Stammen.    (Stammbaum  des  Hannß  Egidi 
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Ayrer  geb.  1598).  1  Bl.  Pap.  —  2.  Hettersdorf.  7  schön  gemalte  Stamm- 
bäume mit  Wappen  auf  Pergament  18.  und  19.  Jahrh.  (dabei  einer  des 
Joannes  Casparus  Vitztumb  von  Egersberg).  Dsgl.  3  Stammbäume  (6  Bl.) 
auf  Papier  19.  Jahrh.  Ferner  6  geschriebene  und  mit  der  Feder  gezeichnete 
Papierblätter.  Vgl.  Nr.  115.  —  3.  Vielleicht  hiezu  gehörig:  7  gemalte  Stamm- 
bäume auf  Pergament,  bezeichnet  mit  den  Nummern  85  —  88,  wahrscheinlich 
Beilagen  für  einen  Akt,  nämlich  von:  a)  Philipp  Anton  Ignaz  Frh.  von  Greif- 
fenclau  zu  Vollraths,  bestätigt  1768,  b)  Maria  Wilh.  Polixena  Jos.  Antonetta 
Christina  von  Wolffskeel  (Mutter:  Hettersdorf),  c)  Anna  von  Lichten- 
stein, d)  Johann  Erkinger  Frh.  von  Seinsheim,  e)  Carl  Alexander  Frh. 
von  Hornstein,  f)  dsgl.,  g)  unausgeführtes  Blatt  mit  Wappen  (Einhorn), 
bei  denen  die  Namen  nicht  eingesetzt  sind.  —  4.  Schwaben -Altenstatt 
und  Neuveforge.  a)  Kaysers  Leopoldi  [.  dennen  Herren  von  Schwaben 
auf  altenstatt  genedigist  Erthailten  Diplomatis  Abschrüfft.  Laxenburg  6.  Juni 
1691.  Abschr.  von  1730.  5  Bl.  Pap.,  b)  2  gedruckte  Ahnentafeln  der  Herren 
von  Schwaben,  zusammengestellt  von  Joh.  Seifert.  Regensburg  1726,  amt- 
lich bestätigt  1726.  Mit  handschr.  Ergänzungen.  2+1  Bl.,  c)  Taufzeugnis  für 
Franz  Marquart  Albert  von  Schwaben  geb.  1704.  1  Bl.  Pap ,  d)  Dsgl.  für 
Franz  Xaver  Maxim.  Johann  B.  Seb.  von  Schwaben  geb.  1757.  1  Bl.  Pap., 
e)  Stammbaum  desselben  mit  gemalten  Wappen  1  Bl.  Perg,  f)  Kurtze 
Deduction  über  die  8  Ahnen  des  Herrn  (Franz  X.)  von  Schwaben.  5  Bl.  Pap., 
g)  Stammbaum  der  Familien  von  Schwaben  de  Neuftbrge.  Gemalt  mit  Wappen. 
1  Bl.  Pap.,  h)  Filiation  de  la  famille  de  Neuftbrge.  Bestätigt  Regensburg  1709. 
Langer  Papierstreifen  207  X  35  cm  mit  gemalten  Wappen,  ij  Descente  Genea- 
logique  de  l'ancienne  et  Noble  Maison  de  La  Neuueforge.  Mit  Bestätigung 
1713.  Mit  gemalten  Wappen  u.  Darstellung  eines  Grabmals  von  1582.  1  Bl. 
Pap.,  k)  Entwurf  eines  Grabmals  für  Ludov.  de  la  Neuveforge,  K.  Rat  in  Belgien 
und  Reichstagsgesandten  f  1697,  sowie  seiner  Frau  Gertrudis  Margarita. 
1  Bl.  Pap.  Dazu  Inschriften  mit  gemalten  Wappen  1  Bl.  Pap.,  1)  Grabschrift 
für  dieselben.  2  Bl.  Pap.,  m)  Stammbaum  der  genannten  Gertr.  Marguerithe. 
Mit  gem.  Wappen.  1  Bl.  Pap.,  n)  Stammbaum  der  Agnes  de  Huart,  Gemahlin 
des  Engelbert  de  Neuveforge  und  Wappen  des  Engelbert  Du  ferier  u.  der 
Anne  de  Petit.  2  Bl.  Pap.,  o)  Auf  Leinwand  gemalte  Wappen:  Bernstein, 
Brauneck,  Salla,  Nippenburg,  Embs,  Seeback,  Welwarth.  1  Bl.  und  1  Bl.  Msc. 
Pap.  18.  Jahrh.  —  Die  letzte  Kollektion  aus  dem  Nachlasse  des  Bibliothek- 
dieners Konrath  geschenkt  1901. 

125.  Große  Rolle  enthaltend  2  Stammbäume:   1.  Stammbaum  der  Tu  eher  (?) 

Anfang  des  17.  Jahrh.  Die  auf  Papier  gemalten  Porträts  der  einzelnen 
Familienglieder  und  Ehepaare  mit  ihren  Wappen  sind  ausgeschnitten  und  auf 
Papier,  das  auf  Leinwand  aufgezogen  wurde,  aufgeklebt.  212  X  159  cm.  (Aus 
der  Heller'schen  Sammlung  nach  dem  Verzeichnis  Nr.  177).  —  2.  Genealogische 
Tabelle  des  Kanonikus  Matheus  Zeifi  (1597)  in  Forchheim  von  Carl  Felix 
Stenglein  1830/31  zusammengestellt  behufs  Verleihung  des  von  Zeifi  ge- 
stifteten Stipendiums  an  dessen  Sohn,  den  späteren  Bibliothekar  Michael 
Stenglein.    1,29  X  3,38  cm.    Vrgl.  ob.  122.  (Rg.  II.  18 b). 

126.  Kleine  Notizen  geneal.  u.  heraldischen  Inhalts.    (Helmstadt  u.  a.) 

127.  Gelegenheitsgedichte  u.  dgl.    Unbedeutendere ,  Einzelblätter   u.  dgl.  in 

Mappe.  18/19.  Jahrh  Darin  1  gehefteter  Faszikel  auf  Äbte  und  Conventualen 
von  Kloster  Banz  (vgl.  R.B.  Msc.  213)  und  Theres.  Scherz-  und  Spottgedichte 
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162  Msc.  misc.  128  — 142.    Gelegenheitsgedichte  u.  dgl.,  andere  Gedichte. 

auf  Bamberger  Personen  und  Zustände  (Vgl.  auch  Msc.  misc.  75).  Dsgl.  1  Fas- 
zikel mit  Adressen  u.  dgl. 

128.  Hock,  Erasmus:  Epigramma  de  quibusdam  significationibus  sidereis,  consi- 

derandis  aduersum  Tyrannum  Turcicum  Ad  Maximilianum  II  .  .  .  Nori- 
bergae  Die  19.  April  .  .  .  1566  Conscriptum.    4  Bl.  Pap.  gr.  20. 

129.  Gedichte  des  Jesuiten-Kollegs  auf  Fürstbischof  Adam  Friedrich  von  Seins- 

heim: Fridericus  Bambergae  Angelus  Pacis,  sive  .  .  .  D.  Adamus  Fridericus 
.  .  .  Herbipoli  Bambergam  sancita  pace  redux,  um  1763.  Brochierter  Faszikel 
in  Goldpapier-Umschlag.    8  Bl.  20. 

130.  Schräm  (Joh    Sebast.) :  Trauergedicht  auf  den  Fürstbischof  Adam  Friedrich 

von  Seins  heim  1779  u.  einzelne  Titelblätter  u.  dgl.  5  Bl. 

131.  Anrede  des  Abtes  Augustin  II,  Ziegler,  zu  Nieder-Altaich.    Vor  dem  Thron 

Ser.  Drt.  zu  Bamberg  Bey  der  Lehennehmung  1765.    7  Bl.  40. 

132.  Rede  bei  der  öffentlichen  Prüfung  der  Schulkandidaten  2ter  Klasse  gehalten 

am  24te"  September  1810.  Vorgetragen  von  N.  N.  Wich  Candid.  Aufgesetzt 
von  H.  Kreisrath  Graser.  (Alte  Zeit  und  neue  Zeit  auf  dem  Gebiete  der 
Schulmeisterey).    7  Bl.  40  (Rf.  VI.  37  b). 

133.  Nachtsingstücke,  welche  von  der  Lorenzer  Schule  um  die  weihnächtliche  Zeit 

in  Andacht  und  Ehrfurcht  abgesungen  worden  im  Jahr  1774  und  ähnliche  in 
Nürnberg  aufgeführte  Stücke  (Texte)  1750—97.  1  Fasz.  18  Bl.  20.  (III.  247  f  = 
Heller'sche  Sammlung). 

134.  Bockeid,  Joh.:  Gedichte  von  Johann  Baptist  Bockeid,  Rechts -Praktikanten 

zu  Bamberg  1829.  Den  Freunden  der  Muse  und  dem  schönen  Geschlechte 
gewidmet.  A.  Schi.  Verzeichnis  seiner  Mitschüler  1783 — 1789  und  Notizen, 
1  Bd.  8°. 

135.  Der  Kampf  der  alten  und  neuen  Götter  ein  Gedicht  in  zehn  Gesängen  und 

freyen  Versen  nach  dem  französischen  des  Daruy  bearbeitet.  In  den  Resten 
der  S ch  önl ein'schen  Bibliothek,  die  von  Frau  Gräfin  Pückler-Limpurg  1902 
an  die  Bibliothek  geschenkt  wurden.    1  Ppbd.  40. 

136.  Geist:  Gedichte.    Datiert  1854 — 59.    1  in  Leder  geb.  Heft.  40. 
—    Haupt's  Gedichte  u.  a.  s.  636.  ff. 

137.  Gedichte  von  Karl    Robert    Schneider   Amtsgerichts-Sekretär  a.  D.  Lose 

Blätter,  großenteils  gedruckt,  in  Mappe.  20. 

138.  Kleine  Gedichte,  Einzelblätter  u.  dgl.    Juristische  Memorialverse,  Sentenzen 

und  Excerpte  a.  d.  XVI.  Jahrh.  Perg.  Bl.  von  Thomas  Schweicker  in 
Schwäbisch  Hall  mit  den  Füßen  geschr.  1588.  mit  Zeichnung.  Klaglied  eines 
gefangenen  Geistlichen  aus  dem  Kloster  Theres  (Am and).  —  Verschiedenes 
aus  dem  XVIII.  u.  XIX.  Jahrh.  (Genannte  Verfasser:  v.  Aufsees,  Ph.  v. 
Härtung,  König,  Leitschuh,  Jerem.  Saffer,  Roman  Schad,  Steinhauser.) 
Einzelblätter  und  kleine  Hefte  in  Mappe. 

139.  Lieder-  und  Gedicht-Sammlungen.  5  Bände  8°  aus  verschiedener  Zeit  (19.  Jahrh.). 

(N.  I.  32,1-5-). 

140.  Verschiedene  Gedichte  und  Lieder  wohl  aus  dem  Nachlasse  des  Gymn.  Rektors 

Joh.  AI.  Leitschuh  (?)  1  Konvolut. 

141.  Album  Verse.    Aus  der  Hinterlassenschaft  von  Karl  Remeis.    1  Heft  8°. 

142.  Programme,   Prüfungslieder,    Festgedichte   u.   dgl.,   Glückwünsche   für  den 

Beneflziaten,  Religionslehrer  und  Bibliotheksekretär  Kaspar  Döring  "|"  1873. 
Meist  aus  dem  Institut  der  Englischen  Fräulein  in  Bamberg.  In  2  Bd.  40 
zusammengebunden.    (Rd.  IX.  23  a). 
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143.  Nestroy:  Zu  ebener  Erde  und  erster  Stock.    Oder  Die  Launen  des  Glückes. 

Posse  mit  Gesang  in  3  Acten.  Für  ein  kleines  Theater  ohne  durchschnittene 
Bühne,  resp.  2.  Podium  arrangiert.    1  Bd.  40. 

144.  Das  Stadtwappen  von  Landshut.    Drama.    Mit  historischer  Einleitung.  Beigeb. 

dasselbe  in  Druck  Landshut,  Max.  Hagen,  o.  J.  Aufgeführt  Landshut  1777. 
1  Bd.  8°. 

145-  Die  Verschwörung  zu  Nürnberg.  Drama.  Mit  Vorrede  1790.  Autorname 
überstrichen.  Inliegend  einige  Notizen  über  das  Nürnberger  Theater.  Ge- 
schenk Marschalk's  1895.    1  Bd.  40. 

146.  Lement,  Lucie:  Die  Geschichte  vom  gutherzigen  Lottchen.    13  Bl.  40. 

147.  Siebert,  August:  Kleine  Schriften :  1.  Beschreibung  einiger  Bilder  in  der  gräfl. 

von  Schönborn'schen  Gallerie  zu  Pommersfelden.  Vrgl.  Frank.  Merkur  1844 
Nr.  240  ff.  —  2.  Briefpacket  aus  Bamberg,  den  5.  Sept.  1839.  —  3.  Eine  Ge- 
neralversammlung von  Eisenbahn-Aktionären  am  2.  Juli  1828  zu  Nürnberg.  — 
4.  Daniel  Morgenroth.  —  5.  Jean  Paul's  Schlafrock.  —  6.  Locomotiv- Jean 
Paul.  Jean  Paul  Friedrich  Richter  und  dessen  jüngster  Biograph  Z.  Funk.  — 
7.  Zeit -Themata  von  Dr.  August  Kornfeger.  Mitgeteilt  von  Z.  Funk.  Vrgl. 
Bamb.  Tagbl.  1839,  208  ff.  —  8.  Nummern  des  „Bamberger  Tagblatt"  und 
„Frank.  Merkur"  1839 — -44  mit  Aufsätzen  von  Siebert.  —  Teils  von  Siebert's 
Frau  abgeschrieben.  Geschenk  von  Prof.  H  essling  mit  ausführlichem  Brief 
an  Leitschuh  (Bibl.  Akten)  vom  16.  XI.  1894.  dann  ähnlicher  vom  28.  II  1895. 
Uber  Siebert-Kornfeger  (Aug.  Siebert,  längere  Zeit  als  Arzt  in  Bamberg,  gest. 
als  Professor  in  Jena  1855)  s.  Allg.  Deutsche  Biographie  XXXIV,  180.  Hirsch 
u.  Gurlt,  Biogr.  Lexikon  hervorrag.    Ärzte  V,  388  f. 

148.  Fragment  eines  Romans  oder  dgl.  in  Briefen.  Aus  dem  Nachlasse  des  Gymn.- 

Rektors  Joh.  AI.  Leitschuh  (?)  1  Fasz.  20. 

149.  Aus  der  Verlassenschaft  des  Harmoniesekretärs  KarlDresch.  (Privatpapiere, 

Gedichte,  Briefe,  Erinnerungen).  Geschenk  von  Jos.  Schedel  1907  aus  dem 
Nachlasse  des  Oberlandesgerichtsrates  Leist. 

150.  Excerpte  und  Sammelhefte,  wahrscheinlich  des  Buchhändlers  Dresch  zu  der 

von  diesem  herausgegebenen  Zeitschrift  „Unsere  Zustände",  sowie  einzelne 
Beiträge.  1  Konvolut. 
151/1—9.  Unterhaltungsblätter,  Scherz  und  Ernst.  XVIII— XXIV.  Bd.  und  1  Register- 
band. Sammlung  von  Gedichten,  Anekdoten,  historischen,  wissenschaftlichen 
und  politischen  Excerpten  und  ähnlichen  Lesefrüchten,  geschrieben  von  Georg 
Karl  von  Hettersdorf,  dessen  Stammbaum  sich  am  Schlüsse  des  2.  Bandes 
(XIX)  befindet.  Ein  weiterer  Band  mit  Zeitungs-Excerpten,  meist  aus  den 
sechziger  Jahren  des  19.  Jahrh.  Geschenk  Marschalk's  Dez.  1876.  Vgl. 
Msc.  misc.  85. 

152.  Sammlung  von  Gedichten  und  Lesefrüchten.    Anf.  des  19.  Jahrh.  Nachlali  d. 

Frh.  v.  Palaus.    7  Hefte.  40. 
153/1.2.  Lesefrüchte  u.  dgl.  von  Mich.  St  eng  lein.    Lose  Blätter  in  1  Mappe  und 

1  Kapsel. 

154.  Diarium  einer  Reise  (Fragment  Rom  bis  Venedig)  17.  Jahrh.  3  Bl. 

155.  Beschreibung  einer  Reise  von  Bamberg  nach  Nürnberg,  Regensburg,  Passau 

usw.  1821.    Wahrscheinlich  von  Heller.    Fragment.    1  Fasz.  40, 
156/1.2.  Materialien  zu  Jäck's  Taschenbibliothek  der  Land-  und  See-Reisen.  Lose 
Blätter  in  2  Mappen. 
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164  Msc.  misc.  157 — 171.    Diversa.  —  Bibliothek,  Arbeiten  Jäcks  u.  a. 


157.  Materialien  von  Reisen  Jäck's  in  Deutschland,  Oesterreich,  Frankreich,  Eng- 

land, Holland.    Lose  Blätter  in  Mappe. 

158.  Skizzen  und  Materialien  zu  Jäck's  Vorträgen  im  Kunstverein  (vrgl.Msc.  misc.  72). 

159.  Jäck,   Heinr.  Joach.:    Beiträge    zur  Encyclopaedie  von  Ersch  und  Gruber. 

Lose  Blätter  in  Mappe.  20. 

160.  Stenglein,  Mich.:  Rezensionen.    Lose  Blätter  in  Mappe.  40. 

161.  Neudörffer,  Johann  :  Beschreibung  eines  alten  (Markgräfischen)  Teppichs  1554. 

—  Moralische  Denksprüche.  —  Beide  an  Georg  Romer.    3  Bl.  20. 

162.  Verschiedene  kleine  Fragmente,  Zeichnungen  usw. 

163.  Bibliothek-Einrichtung    unter    Fürstbischof   Franz    Ludwig    von  Erthal 

1784 — 1795.  Aus  den  Universitätsakten  des  Bamberger  Archivs  auszugsweise 
abgeschrieben  1860  (durch  den  Bibliothekdiener  Schlosser  im  Auftrage  des 
Bibliothekars  Stenglein).  Vrgl.  Akten  zur  Regierung  Franz  Ludwigs  Nr.  79 
(IV,  4).    1  Bd.  2". 

164  Buchhändler-Briefe  an  die  Bibliothek.  9  geb.  Faszikel  von  Palm  in  Erlangen 
1799 — 1818  und  2  weitere  von  verschiedenen  1819/20.  40.  (Rg.  III.  38 — 48.) 
Dazu  Einzelbriefe  von  Brockhaus  an  Jäck  aus  späterer  Zeit,  sowie  ein 
weiterer  Faszikel:  Jäck's  Geschäftliche  Korrespondenz. 

165-  ,, Jäck's  Korrespondenz  mit  Gelehrten  und  Großen".  Titel  von  Jäck's  Hand. 
Ein  gebundener  Band  in  20  mit  vielen  eingelegten  losen  Blättern,  vorne  un- 
vollständiges Register.  Enthält  auch  Personalakten  und  Privatpapiere  Jäck's, 
Diplome  literarischer  Gesellschaften  usw.,  dann  Dankschreiben  u.  dgl.  von 
Fürstlichkeiten  für  übersandte  Arbeiten,  mehrere  Briefe  von  Erzherzog 
Johann  über  Erwerbungen  für  das  Johanneum  in  Gratz  u.  dgl,  unter  den 
Gelehrten  auch  auswärtige  während  des  Pariser  und  Londoner  Aufenthaltes 
Jäck's,  ferner  gedruckter  Ausschnitt:  G.  Sinclair,  Account  of Bamberg,  and 
of  its  Public  Institutions  1816  (vrgl.  R.  B.  Msc.  199)  mit  Briefen  des  Autors, 
viele  Briefe  von  Joh.  Lad.  Pyrker  1821 — 1846  mit  biographischen  Notizen 
desselben  als  Material  zu  einem  Artikel,  Paganini's  Konzert  in  Bamberg  1829 
usw.  (Rg.  II.  26).  Hiezu  noch  ein  weiterer  ähnlicher  Faszikel  mit  losen 
Blättern. 

166.  Jäck's  Korrespondenz  mit  derDirektion  derMonumentaGermaniae  hist.  iFasz.20. 

167.  Korrespondenz  des  Bibliothekars  Michael  Stenglein.    Lose  Blätter  in  Mappe 

40.  u.  a.  Briefe  von  Erzbischof  De  iniein.  Döllinger,  Bibliothekar 
Ruland  usw.   (Re.  IV.  48.)    Vrgl.  auch  Nr.  105. 

168.  1  Konvolut  mit  Notizen,  Korrespondenzen  etc.,  die  Bibliothek  oder  Bibliothek- 

verhältnisse überhaupi  betreffend,  Archivalisches,  Urkundenverzeichnisse. 

169.  Bibliographische  Notizen.  1  Fasz.  20. 

170.  Arbeiten  über  Handschriften,  Kollationen  usw.    von  Gr  äff,  Jäck,  Steng- 

lein u.  a. 

171.  Literarische  Arbeiten  von  Jäck.  (Vrgl.  auch  Nr.  156  fr.)  Concilium  Moguntinum 

cum  A.  Schmötzeri  et  H.  Jäckii  notis  illustratum  et  editum  in  tomo  III. 
(Leg.  I.  1835)  p.  410  Monum.  Germaniae  (aus  Codex  A.  I  35.  =  Can.  2. 
Bl.  24'  —  31).  Hier  auch  das  dort  nicht  gedruckte  Prooemium  Jäck's  und 
Noten  nebst  einer  deutschen  Vorrede  Jäck's.  Nach  dessen  Bemerkung:  Ab- 
gedruckt in  deutscher  Übersetzung  von  Sch.,  einem  Unbekannten,  in  Atha- 
nasia von  Dr.  Benkert  IV.  Band.  III.  Heft.  Würzburg  1829.  1  Fasz.  20 
(E.  IV.  17).  —  Verzeichnis  der  Handschriften  des  Renner  von  Hugo  von  Trim- 
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Msc.  misc.  172 — 179.    Arbeiten  Jäcks,  Kataloge  von  Bibliotheken  u.  dgl.  165 


berg.  1  Fasz.  20.  Vrgl.  dessen  Beschr.  d.  ö.  Bibliothek  zu  Bbg.  II. 
S.  X.  IX.  ff. 

172.  Muster  der  Handschriften  der  Bamberger  Bibliothek  vom  VIII. — XI.  Jahrhundert 

gesammelt  vom  Bibl.  Jäck.  —  Desgl.  vom  XII. — XVI.  Jahrh.  (Material  für 
das  Werk:  Viele  Alphabete  und  ganze  Schriftmuster  usw.  4  Hefte  Leipzig 
i833/5)-    2  Bde-  2"- 

173.  Vocabula    exotica    latino-barbara    literato    mundo    incognita,    ex  codicibus 

manucsriptis  membranaceis  bibliothecae  reverendissimi  capituli  Bambergensis 
(von  Jäck's  Hand:  primum)  collecta  per  Joannem  Graff,  subcustodem  et 
bibliothecarium  1746.    Von  Jäck  ergänzt  und  herausgegeben  als  Beilage  zum 

I.  Heft  seiner  Schriftmuster  aus  der  Bibliothek  (Viele  Alphabete  usw.)  1833. 
Aus  der  Dombibliothek  nach  Inschrift  auf  dem  Titelblatt,  dann  nach  einer 
solchen  auf  dem  Vorsatzblatt  von  G.  Th.  Rudhart  an  Martin  von  Reider 
geschenkt  1824.  Vrgl.  hiezu  Jäck's  bissige  Bemerkungen  im  II.  Band  seines 
Katalogs  S.  XIV  f,  wonach  das  Manuskript  zunächst  aus  der  Verlassenschaft 
Graffs  an  dessen  Nachfolger  Frey  kam,  zuletzt  in  dielland  Jäck's.  (N.  II.  12, 
nach  dem  Standortskatalog  M.  II.  1415). 

174.  Schriftmuster  des  neunjährigen  Kalligraphen   an  der  k.  Bibliothek  1832—40. 

(Ignaz  Zoepfl  f  1857).  1  Tafel  (Rh.  II.  9). 

175.  Jäck:    Verzeichnis  der  merkwürdigsten  Handschriften  der  Bibliothek  nach 

Jahrhunderten,  der  ältesten  Druckwerke,  der  Aldinischen,  Elzevirischen  Drucke 
usw.    1  Faszikel.  20. 

170.  Beschreibung  von  Incunabeln  und  alten  Drucken.    2  Fasz.  4°.  (III,  246c  = 

Heller'sche  Sammlung). 
—    Kataloge  der  Zweibrückener  Sammlung  s.  Bip.  Msc.  8.  9. 

177.  Bücher-  und  Manuskripten-Katalog  Joseph  Heller's.  1  Bl.  2".  —  Heller'sches 
Kupferstich-Verzeichnis  (I.II.  497»)  Aufgenommen  bei  der  gerichtlichen  Über- 
nahme der  Verlassenschaft  1850.  Enthält  auch  das  Verzeichnis  der  Metall- 
und  Holzplatten,  Münzen,  Glastafeln  u.  dgl.  1  Fasz.  2°  und  ein  ähnliches 
Exemplar  gebunden. 

17h>.  Kupfermünzen  Cabinet  oder  Beschreibung  der  Kupfermünzen  aus  allen  Welt- 
theilen  nebst  den  altrömischen  u.  alt-griechischen  K-münzen,  mit  vier  Registern 
versehen  und  geordnet  vom  Philipp  Amand  von  Hettersdorf.  1.  Band  und 

II.  Band  1851.  —  Desgl.  als  III.  Bd.:  Sammlung  von  Denk-  und  Gelegenheits- 
Münzen  und  Jettons,  welche  von  verschiedenen  Medailleurs  aus  Kupfer  und 
Messing  hervorgegangen  sind,  mit  einer  Sammlung  Militairorden,  Geordnet 
vom  Philipp  Amand  Baron  von  Hettersdorf  und  mit  einem  Register  versehen. 
1847.  Mit  Bücherzeichen.  (Katalog  der  in  der  Bibliothek  befindlichen  Münz- 
sammlung, die  der  1856  gestorbene  fürstl.  Fuldaische  Domkapitular  und 
Regierungspräsident  Philipp  Amand  Freih.  von  Hettersdorf  der  Bibliothek 
mit  einem  Teil  seiner  Bücher  vermachte.  Vrgl.  Leitschuh,  Führer  d.  d.  k. 
Bibliothek  2.  Aufl.  1889.  S.  208 f.)    3  Bde.  40.    (F.  XXXVII.  35*-'). 

179.  Index  Iibrorum  in  membranis  scriptorum  bibliothecae  reverendissimi  ac  illu- 
strissimi  capituli  imperialis  et  immediatae  ecclesiae  Bambergensis,  in  ordinem 
et  classes  digestus  a  Joanne  Graff  ejusdem  ecclesiae  vicario  et  subeustode 
Anno  1736.  Nach  dem  Titelblatt  das  gemalte  Wappen  des  Kapitels,  die 
Wappen  der  Kapitulare  auf  2  Bl.  und  Widmung.  Dann  Verzeichnis  der 
Pergamenthandschriften  der  Dombibliothek  in  11  Klassen  (A— L).  Vrgl.  Hand- 
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166  Msc.  misc.  180 — 196.    Kataloge  von  Kloster-Bibliotheken  u.  dgl. 

Schriftenkatalog  Bd.  I,  3.  Indices  S.  151.  Jäck's  Katalog  II.  S.  XLV.  Roter 
Lederband  mit  Goldpressung,  darauf  das  Kapitelswappen.  20.  (N.  II.  14 a). 

180.  Catalogus  bibliothecae  a urica e  pro  iure  civ.  crim.  et  publico.  —  pro  iure 

canonico.    18.  Jahrh.    2  Bde.  20.    (Rg.  III.  28/29.) 

181.  Catalogus  deren  bey  dem  vormaligen  Stift  zum  H.  Jacob  befindlichen  Büchern. 

Nach  Fächern,  auch  besondere  Abteilungen  nach  Provenienz  (Lobenhofer, 
Popp).    1  Fasz.  20.    (Rg.  III.  8). 
182/1 — 2.  Index  Dissertationum    et    Deductionum    (der   Bibliothek    des  Klosters 
Michelsberg).  2  nicht  völlig  gleiche  Exemplare.  2  Bde.  40.  (Rg.  IV  (III)  50/1). 

183.  Katalog  der  Bibliothek  des  Carmelitenklosters.   Für  die  Manuscripte, 

dann  die  Druckwerke.    Standorts-  und  alphabetischer  Katalog  nach  Fächern. 

1  Bd.  40. 

184.  Catalogus  signans  locum  repositionis  (conventus  Bambergensis  o.  Carmelitarum). 

2  Bde.  20.  Rg.  III.  25/6. 

185.  Incunabula  bibliothecae  Carmelitarum.  Mit  Vorrede.   1  Fasz.  20.  (Rg.  III.  24). 

186.  Catalogus   omnium   librorum    bibliothecae    conventus  Bambergensis  Ordinis 

Praedicatorum,  conscriptus  et  in  ordinem  redactus  opera  et  studio  Rdi.  P. 
Georgii  Brackard  p.  t.  ejusdem  conventus  subprioris  et  bibliothecarii  .  .  . 
1719.  Fachkatalog  ohne  Standortsbezeichnung.  Einzelne  Büchervermächtnisse 
(Neymayer,  Molitor,  Carol  u.  dgl.)  Vorausgeht  ein  angefangenes  Ver- 
zeichnis von  Anniversaria,  Januar  bis  März.  1  Bd.  20.  (E.  IV.  1). 
187/1 — 4.  Catalogus  librorum  conventus  Bambergensis  ordinis  Praedicatorum  renovatus 
1748.  Fachkatalog  ohne  Standortsbezeichnung.  —  Dsgl.  Continuatio  I.  II.  — 
Ferner  Catalogus  librorum,  quos  ad  usum  sibi  comparavit  F.  Thadaeus 
Stengel  Ord.  Praedicatorum.   4  Fasz.  20.  (Rg.  IV.  9 — 12). 

188.  Verzeichnis  der  Bücher,  so  in  der  Bibliothek  des  Bamberger  Prediger  Klosters 

enthalten.  Bern.:  Praes.  29.  Merz  1803.  Standortskatalog,  gez.  F.  Pius 
Brunnquell  Ord.  Praed.    1  Bd.  20.  (Rg.  III.  13). 

189.  Catalogus  bibliothecae  conventus  Bambergensis  PP.  Franciscanorum.  (Be- 

merkung: praes.  d.  19.  April  1803).    Fachkatalog  ohne  Standortsbezeichnung. 

1  Bd  2°  (Rg.  III.  6.). 

190.  Verzeichnis  der  in  der  Bibliothek  der  PP.  Franciskaner  zu  Bamberg  zurück- 

gelassenen Bücher.    1  Bd.  (Rg.  III.  3). 

191.  Index  librorum  in  cella  P.  Lectoris  juris  canonici  adseruatorum  (Franziskaner- 

kloster?). 1  Bd.  (Rg.  III.  2). 

192.  Catalogus  librorum  in  bibliotheca  fratrum  Minorum  Capucinorum  Bambergae 

existentium  conscriptus  Anno  quo  reverendus  pater  Lotharius  bibliothecam 
ingenti  labore  et  favore  erigebat  (als  Chronogramm  1774)-  Alphabetischer 
Fachkatalog.    1  Bd.  20. 

193.  Libri  antiquitate  celebres  in  bibliotheca  FFrm.  Capucinorum  Bambergae.  Be- 

schreibung einiger  Incunabeln.   1  Fasz.  40. 
—    Je suiten -Bibliothek  und  Archiv  siehe  R.  B.  Msc.  69.  70.    Msc.  misc.  30. 

194.  Catalogus  librorum  bibliothecae  domus  Universitatis  Bambergensis  ordine 

alphabetico  digestus.  Pars  I.  A — N.  Pars.  II.  O—Z  et  Appendix:  Incunabula. 

2  Bde.  20.  (Rg.  III.  31/2). 

195.  Index  bibliothecae  d.  Universitatis  (Standort).    1  Bd.  20.  (Rg.  III.  30). 

196.  Verzeichnis  der  von  Professor  Möhrlein  der  Universitätsbibliothek  vermachten 

Bücher.   4  Bl.  1  Fasz.  20. 
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Msc  misc.  197 — 214.    Kataloge  von  Kloster-Bibliotheken  u.  dgl.  167 


197/8.  Repertorium  bibliothecae  monasterii  Banthensis  confectum  a  P.  Dominico 
Schräm  Banth.  Professo  1760.  Mit  Praefatio.  Alphabetischer  Fachkatalog 
ohne  Standortsbezeichnung.  Dazu  ein  eigener  Band  für  Bibeln,  Exegese, 
Patres,  Concilien.    2  Bde.  20.    (Rg.  I.  i5a-b). 

199.  Banzer  Bücherkatalog.    Fachkatalog  ohne  Standort.    1  Bd.  20.    (Rg.  III.  27). 

200.  Collectio  Banthensis   Rerum  Naturae  mirabilium,  Lapidum,  Petrefactorum, 

Mineralium,  Conchyliorum,  Sceletorum,  Plantarum  et  Fructuum  rariorum, 
Instrumentorum  et  Artefactorum,  Mathematicorum  ac  Picturarum.  A.  R.  P. 
Gallo  Winckelmann  inchoata,  A.  F.  P.  Dominico  Schräm  aucta  et  in 
presentem  ordinem  et  Catalogum  redacta  1757.  Mit  Vorrede.  Gebundenes 
Heft  in  8° 

201.  Verzeichnifä  vorzüglicher  Bücher  nach  Angabe  des  Katalogs  in  dem  Bücher- 

saale der  P.  P.  Franziskaner  zu  Forchheim.    1  Fasz.  2".    (Rg.  III.  5). 

202.  Catalogus  librorum  bibliothecae  G  öss  wei  n  st  ei  n  ensi  s  PP.  Capucinorum  1803. 

Fachkatalog  ohne  Standortsbez.    1  Bd.  schmal  20.    (Rg.  III.  16.) 

203.  Jacobsii  Catalogus  incunabulorum  bibliothecae  Gothanae.    Geschrieben  von 

Friedr.  Jacobs.  Der  Bibliothek  geschenkt  von  dem  Buchhändler  Raph. 
Friedländer  in  Berlin  1850  nach  Bemerkung  Stengleins.  Lose  Blätter  in 
Kapsel.   (Gb.  II.  176). 

204.  Catalogus    librorum    qui    in    bibliotheca   ecclesiae  collegiatae  ad  S.  Vitum 

Herriedae  asservantur,  compositus  .  .  .  a  me  Georgio  Ioseph  Strauß  .  . 
canonico  capitulari  annis  1791  et  92.  Mit  gez.  Vignette  (Ansicht).  Fach- 
katalog ohne  Standortsbezeichnung.    1  Bd.  2".    (E.  VI.  9). 

205.  Catalogus  omnium  librorum  monasterii  Ilochstadiani   Capucinorum  reno- 

vatus  anno  1803.  Kurzes  Verzeichnis  nach  Fächern.    1  Fasz.  40. 

206.  Catalogus  librorum  in  bibliotheca  conventus (Franciscanorum ?)  Coronacensis 

triplex.  Confectus  1799.  Hier  nur  Standortskatalog  nach  Fächern.  A.  Schi. 
Vermächtnis:  Pap  st  mann.    1  Bd.  2". 

207.  Verzeichnis  der  noch  vorhandenen  Bücher  des  Klosters  Langheim.  Kurzes 

Verzeichnis  nach  Fächern.    1  Bd.  2".    (Rg.  III.  14). 

208.  Katalog  der  untern  Bibliothek  zu  Langheim.    (Bern.:  praes.  den  12.  März  1803). 

Kurzes  Verzeichnis  nach  Fächern.    1  Bd.  2".    (Rg.  III.  15.) 

209.  Catalogus  librorum  Cancellariae  Langheimensis  de  anno  1781.    1  Heft.  40. 

210.  Abschrift  des  Katalogs  über  die  Stadtbibliothek  zu  Sc h vv  ei  n  furt  gefertigt  im 

Jahr  1807.    Kurzes  alpliab.    Verzeichnis.    1  Bd.  20. 

211.  Katalog  der  Bibliothek  des  Collegiatstiftes  S pa  1 1  1773.    Kurzes  alphabetisches 

Verzeichnis  nach  Fächern.    1  Bd.  40.    (E.  VII.  68). 

212.  Auszug  aus  Katalogen  verschiedener   Bamberger  Bibliotheken  (Klerikal- 

seminar, Lyceum,  Gymnasium,  Gewerbschule,  Lehrerseminar)  1855/6.  1  Bd.  20. 

—  Katalog  der   Bibliothek   des   naturforschenden  Vereins  s.  Haupt'sche 

Manuscripte  670. 

213.  Verzeichnis  der  zu  der  Hofrath  Crolliusi sehen  (t  23.  März  1790)  Verlassen- 

schaft gehörigen  seltenen  Münzen.    1  Bd.  2".    (F.  XXXVI.  20). 

—  Verzeichnis  der  Büchersammlung  von  Dr.  Andreas  Haupt  s.  Nr.  583.  Dessen 

Wappensammlung  653.    Dessen  Münzsammlung  655. 

214.  Katalog  der  Privatbibliothek  des  Gymnasialrektors  Kemmer  (f  1876)  in  Bam- 

berg.   1  Bd.  20. 
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168  Msc.  misc.  215 — 229.    Bibliotheken,  Archive,  Sammlungen,  Institute. 

215.  Erster  Dr.  Marcusischer  Katalog  v.  1816— 17.   A.  Schi,  verschiedene  medi- 

zinische Notizen,  Rezepte,  Krankengeschichten  v.  1797  u.  dgl.  (von  Adalb. 
Friedr.  Marcus  f  1816  ?).    1  Bd.  40.    (Rd.  IX.  2). 

216.  Allgemeine  Übersicht  des  zootomisch-zoologisch-pathologischen  Kabinets  des 

Veterinär-Arztes  Mühlmichl  zu  Bamberg.    5  Bl. 

217.  Ubersicht    der  Sammlungen   des    1790    verlebten    Chordirektors    ad  B.  V. 

Sebastian  Schramm.  (Naturalien,  physikalische,  antiquarische  Sammlung, 
Kupfer,  Münzen  und  Siegel,  Miscellanea).    7  Faszikel.  20.    (Rc.  II.  35). 

218.  Bibliothekkatalog  von  .  .  .  ?  nach  Fächern  ohne  Standortsbezeichnung.  6  Bd. 

4»  (Rg.  III.  17.  19-23). 

219.  Bücherverzeichnis  mit  Taxe.    (ca.  1850).    1  Fasz.  20. 

220.  Bibliothek-Katalog  über  Incunabeln  (Bibliotheca  major,  minor).  1  Fasz.  (5  B\.)  20. 

221.  Sciagraphia  librorum  in  medicinam  legendorum     1  Bd.  40.    (Gc.  II.  134). 

Beigeb.  der  Druck:  Juncker,  Christian:  Historische  Nachricht  von  der 
öffentlichen  Bibliotheque  des  Fürstl.  Gymnasii  zu  Eisenach,  nebst  einem 
besonderen  Discours  von  einigen  in  den  Chur-  und  Fürstl.  Sächsischen  Landen 
befindlichen  öffentlichen  Bibliothequen.    Eisenach  1709. 

222.  Pläne  zur  Bearbeitung    und   Herstellung   des   hochfürstlich  Bambergischen 

Copialarc  hivs.  Titel  und  Schluß  fehlen.  Mit  den  Namens-Initialen  des 
Fürstbischofs  Franz  Ludwig  von  Erthal  1779 — 95.    2  Bl.  44  Seiten. 

223.  Vorrath  Sämmtlicher  in  der  Hochfürstl.  Bamberg.  Geheimen  Cantzley  be- 

findlicher Acten  aufgenommen  im  Jenner  1778.  fecit  Casparus  Ed  er 
Cancellarius  Intimus.  1  Bd.  20.  Roter  Lederband  mit  Goldpressung  und  dem 
fürstbisch.  Wappen. 

224-  Adjuncta  a  Lit.  A  usque  P.  inclusive  ad  Exhibitum  humillimum  Wilhelmi 
Joannis  Heyberger  Archivarii  actualis  et  diplomatici  ddo.  i6^6n  Aug.  1779. 
1  Fasz.  20. 

225.  Schätzung  der  Waffen  und  Kunst-Sachen  und  Curiositäten  in  Erlangen  1847. 

4  Bl. 

—  Bayerische  Kunstsammlungen  u.  dgl.  s.  Msc.  Bip.  7 — 11. 

226.  Adressen  von  Kunstsammlungen,  Bibliotheken,  Handlungen  und  Privatsammlern 

alphabetisch  nach  Städten  geordnet.  Wohl  aus  dem  Besitze  Helle  r's.  1  Fasz.  40. 

227/228.  Manuscripte  von  J.  G.  Münz,  Professor  an  der  k.  Pagerie  in  München  : 
227/1.  Faszikel  8°  mit  der  Aufschrift  Religions-Unterricht.  Konzepte  für  rel. 
Vorträge  u.  a.,  auch  Gedichte.  —  228/1.  Notizbuch.  Reiserouten  für  die  k. 
Edelknaben  1826 — 37  mit  anderen  Notizen.  1  Bd.  8°.  —  228/2.  Beschreibung 
einer  Reise  der  k.  Edelknaben  in  München  nach  Turin  1827.  Verfaßt  von 
einem  Zögling  der  Pagerie  —  Reise  des  Pagen-Professors  Georg  Münz  von 
München  nach  Venedig  (von  Münz  verfaßt  und  wohl  auch  geschrieben).  1  Bd 
8°.  —  228/3—5.  Hiezu  3  Bde.  40  mit  Beschreibungen  von  Reisen  der  k.  Edel- 
knaben, abgefaßt  von  Zöglingen  der  Pagerie :  3.  Durch  die  Schweiz  und 
Baden  1829  von  Max  Frh.  von  Laßberg.  4.  Nach  Venedig  1830  von  Max 
Grafen  von  Tauffkirchen.  5.  Nach  Triest  und  Venedig  1834  von  Max  Frh. 
von  Gise.  —  Aus  dem  Nachlasse  des  Oberbibl.  Dr.  Leitschuh  1899.  Vrgl. 
dessen  Schrift:  Zur  Erinnerung  an  den  H.  H.  Joh.  Georg  Münz.  München  1868. 

229.  Einige  Aktenstücke  und  Notizen  den  Katholischen  Bücherverein  für  Bayern 
betreffend.    1842.  1843.    Gesammelt  von  Stenglein. 
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230.  Korrespondenz  betr.  die  Zeitschrift  „Herold  des  Glaubens"  Aschafienburg  u. 

Würzburg  1837 — 42.  Briefe  von  und  an  Dr.  Schamberger  und  Dr.  Pfeil- 
schifter.    Lose  Blätter  in  Mappen. 

231.  Berks,  Franz:  Allgemeine  und  baierische  Geschichte.  Vorlesungen  a.  d.  Univ. 

Würzburg.  1824.    Geschr.  v.  Joh.  AI.  Leitschuh  1  Heft  40. 

232.  Roesser:  Historia  humanitatis.   Vorlesungen,  Kloster  Banz  oder  Univ.  Würz- 

burg (vrgl.  Jäck,  Pantheon  S.  923)  18.  Jahrh.    1  Bd.  40.  (Rg.  VII.  13). 

233.  Rudhart,  Thomas:  Allg.  Weltgeschichte  von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  Octa- 

vianus  Augustus.  Vöries.  Lyceum  Bamberg.  Geschenk  Stengleins  1849. 
40  Heft  (Rg.  IV.  44).  —  234/1—4.  Dsgl.  Einleitung  1829/30.  Geschr.  von  Joh. 
Reges.  4  Hefte  40  (Rf.  III.  27»— d).  —  235.  Dsgl.  Bayerische  Geschichte. 
W.  S.  1830/31.  Geschr.  Joh.  Reges.  Lose  Bl.  40  (Rf.  III.  26*). 
23b\  Reichsgeschichte  (Aufschrift  auf  den  Rücken).  Unvollständig,  beg.  mit  5.  Haupt- 
stück:  Von  den  letzten  Schwäbischen  und  andern  Kaysern  von  1197  bis  1272. 
Schi,  mit  Buch  III,  Neuere  Geschichte,  2  Abt.,  6.  Hauptst.:  Vom  Tode  Franz  I. 
bis  zur  Regg.  Josephs  II.    1  Bd.  40  (Rf.  VII.  19). 

237.  Bossuet's  Universalgeschichte  usw.    Auszug.   18/19.  Jahrh.  1  Heft  8U. 

238.  Berichtigender  Nachtrag  zu  dem  Auszug  aus  den  Hofrath  Hammerischen  Nach- 

richten von  den  altdeutschen  Grab-  und  Opferhügeln  (Württemb.  Jahrbücher 
1837,2)  gez.  Kirchberg  im  Januar  1842  Hammer.    7  Bl. 

239.  Anzeig  Deren  glick  und  unglicks  fällen  in  Bayrn.   Von  Stephan  Lautenbacher 

Boßierer  in  der  Kurfürstl.  Borcelaine-Faberique  in  Nymphenburg:  ao  1783 
bifi  1801.    6  Bl.  2°. 

240.  Heller,  Jos.:  Die  Guillotine.    Aufsatz  in  Archiv  f.  Geschichte  etc.,  herausg.  v. 

Jos.  v.  Ilormayr,  XIV.  1823.  S.  663—665.  Vrgl.  Bd.  II.  Ileller'sche  Mss. 
Nr.  587. 

211.  Panzer,  Joh.  Fr.  Ilnr. :  Ein  kleiner  Bejtrag  zur  Geschichte  der  Guillotine  mit  einer 
Nachricht  von  einer  sehr  seltenen  Schrift  den  Tod  des  Th.  Morus  betreffend. 
Eine  Vorlesung  gehalten  in  der  4.  Sitzung  der  Pegnes.  Blumen-Gesellschaft 
des  Jahres  1805  den  4.  November.    4  Bl. 

242/1 — 5.  Notizen  zur  Geschichte  der  Jahre  1848/9.  5  Bde.  in  Fol.  Meist  Ab- 
schriften aus  Zeitungen  u.  dgl.  mit  vielen  gedruckten  Beilagen,  Flugblättern, 
Bekanntmachungen,  mehrere  Porträts  u  dgl.  Gesammelt  von  dem  Kleinhändler 
und  Bibliothekdiener  Schlosser  f  1869.  Am  Schlüsse  des  1.  Bandes  einige 
kritische  Bemerkungen  von  Baron  Marsch alk.  (Rc.  II.  38).  Uber  des 
letzteren  reiche  Sammlungen  zur  Geschichte  dieser  Periode  siehe  den  ge- 
druckten Katalog  derselben  Bamberg  1912. 

243.  Historische  Fragmente  und  Notizen. 

244/1—4.  Albrecht:  Civilprocess.    Vöries.  Univ.  Würzburg.  Geschr.  (?)  von  Friedr. 

Leist.   Geschenk  1855.   4  Bde.  8°.    (Da.  VII.  20* -<i). 
245.  Arndts  (Ludwig):  Römisches  Recht  (Geschichte  —  Institutionen).    Vorl.  Univ. 

München  1854.    1  Bd.  40.    (Da.  XVI.  (43)  77). 
24G.  Bayer  (Hier.  Joh.  Paul):  Institutionen,  1  Bd.  gr.  40.  —  247  Bayerischer  Civil- 

Prozefi.    Allgemeiner  —  Spezieller  TheiL    Vorlesungen  Univ.  München  1850. 

Aus  dem  Besitze  Adelbert  von  Hornthals.  Lithographiert.  2  Bde.  quer  40. 
24S/1— 2.  Bernhard  (Friedr.  Ludw.)  Freih.:  Deutsches  Privatrecht.    Mit  Einschluß 

des  Lehen-  und  Handelsrechtes.    Vöries.  Univ.  München  S.  S.  1835.  Geschr. 

von  Ph.  Vornberge r.    2  Bde.  8°. 
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249/1 — 2.  Böhmer  (Georg  Ludwig):  Commentaria  ad  Pandectas  praeeunte  J.  Hen- 
ningio  Boehmero.  Vorl.  1791.  Geschr.  v.  Fleisch  mann.  2  Bde.  40.  (Rf. 
VII.  25-26). 

250.  Bucher  (Karl  Franz  Ferd.) :  Geschichte  des  römischen  Rechts.  Vöries.  Erlangen 
S.  S.  1829.  (Rg.  IV.  39).  1  Bd.  40.  —  251.  Dsgl.  1847/8.  Geschr.  von  Ph. 
Klein.  1  Bd.  40.  (Rg.  IV.  35).  —  252.  Institutionen  dsgl.  1847/8.  Geschr.  von 
Ph.  Klein.  1  Bd.  40.  (Rg.  IV.  34).  —  253.  Erbrecht  dsgl.  1848/9.  Geschr.  von 
Ph.  Klein.  1  Bd.  40  (Rg.  IV.  36). 

254.  Butte:  Umriss  eines  Kompendiums  zu  den  Vorlesungen  über  die  sogenannte 

Polizeywissenschaft  (Einwohnerordnungslehre)  dargestellt  in  einem  durchaus 
neuen  Systeme.  Vöries.  Univ.  Landshut  W.  S.  1805.  Geschr.  v.  Mich.  Jäck. 
1  Fasz.  40. 

255.  Debbes:  Nationalökonomie.  Vorlesungen.  Geschr.  (?)  v.  Karl  Remeis.  1  Bd. 

40.  —  256.  Polizeiwissenschaft.   Vorl.  W.  S.  1856/7.   Geschr.  v.  Remeis. 

257.  Dollmann,  Karl  Friedr.:  Deutsches  Privatrecht.  Vöries.  Univ.  München  W.  S. 

1848  Geschr.  (?)  v.  H.  Hornthal.    Geschenk  Marschalk's.    1  Bd.  40. 

258.  Fabri:  Polizei.    Vorlesungen  1848/9.    Geschr.  v.  Ph.  Klein.    1  Bd.  40.  (Rg. 

IV.  43)- 

259.  Feuerbach,  Anselm :  Juristische  Encyclopaedie  und  Methodologie.  Vöries.  Univ. 

Landshut.  W.  S.  1804.  Geschr.  von  Mich.  Jäck.  1  Bd.  40.  (P.  V.  17).  —  260. 
Pandekten.    Dsgl.  S.  S.  1805.    Geschr.  v.  Jäck.  1  Bd.  4  u.  (P.  V.  18). 

261-  Gengier  (Adam):  Kirchenrecht.  Vöries,  am  Lyceum  Bamberg  1833/34.  Ungeb. 
Faszikel  40.  Aus  dem  Nachlaß  von  Dr.  Andr.  Haupt.  —  262.  Dsgl.  I.  Teil. 
1832.  Geschr.  von  Heßdorfer.  1  Fasz.  40  (Re.  IV.  23a).  —  263 '/j  Dsgl. 
1832/3  Geschr.  v.  J.  B.  Reges  2  Bde.  40.    (Rf.  III  22  a-b). 

264.  Gengier.  Heinr.  Gottfr.  Phil.:  Deutsche  Staats-  und  Rechtsgeschichte.  Vöries. 

Geschr.  v.  Ph.  Klein.    1847/8.    (Rg.  IV.  39.) 

265.  Gerber,  Karl  Frdr.  Wilh.:  Deutsche  Staats-  und  Rechtsgeschichte.  Vöries. 

Erlangen  1847/8  Geschr.  von  Ph.  Klein.    1  Bd.  40.    (Rg  IV.  39.) 

266.  Gönner  (Nie.  Thadd). :  Supplementa  ex  Jure  Digestorum,  quae  D.  P.  Gönner  in 

praelectionibus  suppeditavit,  ao.  1793.  Geschr.  v.  Andreas  Weyermann. 
14  broch.  Hefte  40.  (Rg.  VII.  17).  —  267.  Deutsches  Staatsrecht.  Vöries. 
Univ.  Landshut.  Geschr.  von  Michael  Jäck,  1  Fasz.  40.  (P.  V.  20).  — 
268.  Lehenrecht  nach  Böhmers  Leitfaden  erklärt.  1790/1.  Geschr.  von 
F.  Fleisch  mann.  1  Bd.  40.  (Rf.  VII.  27).  —  269.  Beyträge  und  Berichtigungen 
in  seinen  Vorlesungen  über  Einleitung  in  das  positive  europäische  Völker- 
recht .  .  .  von  G.  Fr.  von  Martens.  Göttingen  1796.  Landshut  S.  S.  1804. 
Geschr.  von  Mich.  Jäck.  2  broch.  Hefte.  40.  (P.  V.  20).  —  270.  Beyträge 
und  Berichtigungen  zu  Grollmanns  Theorie  des  gerichtlichen  Verfahrens. 
Gießen  1803.    Landshut  1806.    Geschr.  von  Mich.  Jäck.    1  Fasz.  40. 

271.  Gründler:  Wechselrecht.     Wintersem.   1822/3.    1  ge'3-  Heft.  40.    Aus  dem 

Nachlaß  von  Dr.  Andr.  Haupt. 

272.  Held  (Jos.):  Deutsches  Privatrecht.  Vöries.  (Würzburg?).    Geschr.  v.  Friedr. 

Leist.  Geschenk  1856.  1  Bd.  8°.  (Da.  VII.  31.)  Vorgeb.  in  Druck:  Held 
Jos.:  Grundriss  der  akademischen  Vorträge  über  gemeines  deutsches  Privat- 
recht usw.    Würzburg  1844. 

273.  Herrmann  (Friedr.  Wilh.  Bened.):  Finanzwissenschaft.  Vöries.  W.  S.  1846/7. 

Geschr.  von  M.  Schubert h.    1  Bd.  40. 
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274.  Krtill,  Xaver:  Bayer,   bürgerliches  Recht.    Vorlesungen.    Univ.  Landshut. 

S.  S.  1806.  Geschr.  v.  Mich.  Jäck.  Darin  fragmentarisch :  Krüll,  Vorlesungen 
über  Rechtsgeschichte.    W.  S.  1806.    1  Bd.    (P.  V.  19). 

275.  Lang:  Institutionen  und  Römische  Rechtsgeschichte.    Vöries.  Univ.  Würzburg 

W.  S.  1856/7.    1  Bd.  gr.  40. 

276.  Mittermaier  (Karl  Jos.  Ant.) :  Criminalrecht.  Vöries.  1858.  Geschr.  v. K. Remeis. 

1  Bd.  8".  —  Vorgeb.  in  Druck:  1.  Mittermaier's  Zusätze  zu  den  Vor- 
lesungen über  Strafrecht.  Heidelberg,  Mohr,  o.  J.  —  2.  Geschichtlicher  Ent- 
wicklungsgang des  deutschen  Strafrechtes  und  seiner  Quellen.  Würzburg, 
Thein,  o.  J.  und  andere  gedruckte  Darstellungen  ohne  Titel. 

277.  Oberndorfer  (Joh.  Adam):  Polizeiwissenschaft.    Vöries.  Univ.  München  W. 

S.  1834/5.    Geschr.  v.  Ph.  Vornberge r.    1  Bd.  8". 
278/1.2.  Phillips  (Georg):  Deutsches  Privatrecht,  Vöries.  W.  S.  1837/8.  Geschr.  v. 

P.  Feust.   2  Bde.  40. 
279.  Puchta  (Georg  Friedr):  Geschichte  des  römischen  Rechts.    Vöries.  Geschr  v. 

Ph.  Vorn  berger.    1  Bd.  4".  — 280.  Institutionen.    Geschr.  von  Vornberger. 

1  Bd.  gr.  4»  —  28I/1-3.  Pandekten  W.  S.  1831  2.  3  Bde.  40.  —  282/1.2.  Dsgl. 

Univ.  München  W.  S.  1834  5.  Geschr.  von  Vornberger.  2  Bde.  8°.  — 283/i — 2. 

Dsgl.  2  Bde.  40.  — 

284.  Reider  (Elias  Adam):  Naturrecht  des  einzelnen  Menschen,  der  Gesellschaften 
und  der  Völker  über  D.  Ludwig  Julius  Friederich  Möpfner  vorgelesen. 
Geschr.  v.  Andreas  Wey  ermann  1792.  3  Hefte.  4".  (Rf.  VII.  16).  — 
285.  Deutsches  Privatrecht.  Nach  Anleitung  des  Herrn  von  Selchow's  und 
mit  Anmerkungen  beleuchtet.  Vöries.  1791,2.  Geschr.  von  Fleisch  mann. 
1  Bd.  4°.  (Rf.  VII.  29).  —  286.  Peynliches  Recht.  Nach  Meister's  Anleitung 
erläutert.  Vöries.  1792  3.   Geschr.  von  Fleischmann.   1  Bd.  4".  (Rf.  VII.  28.) 

287.  Ritter  (Joh.  Georg):  Annotationes  ad  Elementa  iuris  civilis  secundum  ordinem 
Institutionum  Heineccii.  In  collegiis  privatis  ex  ore  clarissimi  Ritteri 
conscriptae  .  .  .  1782.  (Univ.  Bamberg.  Geschr.  v.  K.  F.  Stenglein).  6  Bde. 
8".  (Rc.  IV.  9a-f).  —  288.  Adnotationes  ad  I.  II.  Boehmeri  Introductionem 
in  ius  Digestorum  in  collegiis  publicis  ex  ore  cl.  Prof.  G.  Ritteri  collectae. 
Anno  1784.  9  Bde.  4"  (Re.  IV.  5»-')-  —  -80.  Annotationes  ad  Doctrinam 
Pandectarum  I.  F.  Ludovici.  1782/3.  Geschr.  v.  Karl  F.  St  eng  lein. 
14  Bde.  8"  (Re.  IV.  ioa-°).  —  290.  Praelectionum  super  editionem  Helfeldicam 
jurisprudentiae  forensis,  quam  DD.  professor  Schneidt  Wirzeburgi  1786 
systematice  disposuit  (Pandekten).  Geschr.  v.  Heinr.  Bern.  Bockels  aus 
Bamberg.  1787.  10  Bde.  40.  (Rg.  V.  1  ro.).  —  291.  Das  Gleiche.  (Bd.  II 
Dat.  1791).  Geschr.  von  F.  Fleisch  mann.  3  Bde.  40  (Rf.  VII.  22 — 24)  — 
292.  Annotationes  ad  Mascovii  Ius  feudorum  in  imperio  R.  Germanico. 
In  collegiis  privatis  17834.  Geschr.  v.  K.  F.  Stenglein.  6  Bde.  8°.  (Re. 
IV.  6a— f.)  —  293.  Annotationes  ad  Jus  Naturae  Samuelis  de  Puffendorf. 
Ao.  1781.  (Re.  IV.  4e ).  —  294.  Annotationes  ad  prineipia  processus  Judicii 
Imp.  Aul.  I.  F.  W.  de  Neumann  ex  Collegio  D.  P.  Ritter,  ao.  1772.  1  Bd.  4". 
—  295.  Anmerkungen  über  Knorrens  Anleitung  zum  geistlichen  Procefj. 
1785.    Geschr.  v.  C.  F.  Stenglein.    7  Bde.  8°.    (Re.  IV.  7»-e). 

296.  Rosshirt  (Konr.  Franz):  Kirchenrecht.    Vorlesungen.    1858.    Geschr.  v.  Karl 

Remeis. 

297.  Schelling  (Paul  Heinr.  Jos.):  Staatsrecht.  Vorlesungen  1848/9.  (Rg.  IV.  12). — 

297a.  Dsgl.    1  Bd.   40.   (Rg.  IV.  42).   —  298.  Civilprozess  1848/9.    1  Bd. 
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40.  (Rg.  IV.  40).  —  299.  Summarischer  Process.  1848/9.  1  Bd.  40.  (Rg.  IV.  41). 
Sämtlich  geschr.  von  Ph.  Klein. 

300/1 — 4.  Schmidtlein,  H.  P.:  Erläuterungen  der  Pandecten  nach  dem  Schneid  ti- 
schen Hellfeld.    1804.    4  Bde.  40.    (Da.  VII.  30a-«!). 

301.  Schmidtlein  (Ed.  Jos.):  Grundriß  des  Criminalrechts.  Vöries.  Erlangen  1848/9. 
Geschr.  v.  Ph.  Klein.  1  Heft  40.  —  302.  Critninalrecht  1848/9.  1  Bd.  40. 
(Rg.  IV.  38).  Geschr.  v.  Klein.  ■ —  303.  Criminalprozeß.  Geschr.  von  Felix 
Vornberger  (?)  1  Bd.  40  —  304.  Kirchenrecht.  Erlangen  1848.  Geschr.  v. 
Ph.  Klein  (?)  1  Bd.  40.  —  305.  Dsgl.  1  Bd.  40. 

306.  Annotationes  ad  Principia  iuris  eccl.  German.  P.  J.  Rieggeri.    In  collegiis 

publicis  ex  ore  cl.  prof.  Schotii  conscriptae.  Anno  1783  (1786?).  (Nach  einer 
Notiz  des  Bibliothekars  Stenglein  sind  diese  u.  die  ähnl.  Vorlesungen  von 
dessen  Vater,  dem  1833  gest-  Stadrate  Karl  Felix  Stenglein  in  seinem 
70. — 75.  Lebensjahre  aus  seinen  Konzepten  nach  Vorlesungen  an  der  Bam- 
berger Universität  ins  Reine  geschrieben  werden.)  4  Bde.  8°.  (Re.  IV.  8a  d). 

307.  Einleitung  zu  den  Vorträgen  über  bayrischen  Civilprozefä  von  Dr.  v.  Stürzer 

Oberappellations  -  Rath.  Geschr.  v.  Siegm.  Marx.  —  Vöries,  über  den  b. 
Civilproceß.  1  Bd.  40. 
308/1 — 15.  Ullheimer  (Joseph) :  Annotationes  ad  Institutiones  Juris  publici  J.  S. 
Pütteri.  In  collegiis  publicis  ex  ore  cl.  Prof.  Ullheimeri  conscriptae  1785/6. 
15  Bde.  8°.  (Re.  IV.  i2»  P).  —  309/1—10.  Anmerkungen  über  Pütters 
Teutschen  Reichsgeschicht  1782.  10  Bde.  (Re.  IV.  11  a  k).  Sämtlich 
an  der  Univ.  Bamberg,  geschr.  von  K.  F.  Stenglein. 

310.  Deutsches  Staatsrecht.  Vorl.  1790  (?)  Geschr.  v.  F.  Fleisch  mann.  Enthält 

auch  anderes,  Exzerpte  u.  drgl.,  ferner:  Reicnsgeschichte  nach  Pütters  An- 
leitung erklärt  von  Hrn.  v.  Ullheimer.    2  Bde.  4°.  (Rf.  VII.  21). 

311.  Wendt  (Christian  Ernst  v.):  Baierisches  Civil  Recht.  Vöries.  Erlangen.  W.  S. 

1827/8.  Geschr.  v.  W.  Demhöfer.  1  Bd.  40.  (Rg.  IV.  37). 

312.  Zeller:  Anmerkungen  über  das  Hochfürstlich  Bambergische  Land-Recht  Ge- 

geben von  H.  H.  R.  und  P.  Zeller  im  Jahre  1785.  I.  Theil,  1 — 3  Band. 
II.  Theil,  1—2  Band  (mit  Register).  5  Bde.  40.  (Re.  IV.  4^-0).  _  313.  Adno- 
tationes  ad  J.  L.  E.  Püttmanni  Elementa  iuris  criminalis.  In  collegiis 
priuatis  ex  ore  Cl.  D.  profes.  Zeller  conscriptae  1787/8  1  Bd.  40.  (Re.  IV.  40). 

314.  Zenger:  Institutionen.  Vöries.  Geschr.  (?)  v.  Adalbert  von  Hornthal  1847. 

Geschenk  Marschalls.  1  Bd.  40. 

315.  Juristische  Encyclopaedie.     Vöries.   Geschr.  v.  Fleisch  mann.     1  Bd.  40. 

(Rf.  VII.  18). 

316.  Deutsche  Reichs-  und  Rechtsgeschichte.   Vöries.   1  Bd.  40. 

317/1 — 4.  Annotationes  ad  Elementa  Juris  Civilis  secundum  ordinem  Institutionum 
Heineccii.  In  collegiis  conscriptae.  Liber.  I.  II.  IV.  4  Bde.  40.  (Re.  IV  3ta - c). 

318.  Commentarius  ad  Heineccii  Institutiones  pro  Anno  1789  usque  1790.  Vöries. 

Geschr.  v.  Franz  Fleischmann.  1  Bd.  40.  Ref.  VII.  20. 

319.  Institutionen.    1  geb.  Heft  40.    Aus  dem  Nachlafs  von  Dr.  Andr.  Haupt. 

320.  Institutionen  des  römischen  Rechts.  Vöries.  Geschr.  (?)  von  Hornthal.  Ge- 
schenk Marschalls.    1  Bd.  40. 

321.  Vorträge  über  den  gemeinen  ordentlichen  Civilprocefi.    Vorl.  München  W.  S. 

u.  S.  S,  1835.    Geschr.  v.  Ph.  Vornberger.    1  Bd.  8°. 

322.  Civil-Prozeß.    Vorlesungen.   W.  S.  1852.    1  Bd.  40. 

(172) 


Msc.  nii sc    323 — 338.    Juristische  u.  ähnliche  Kollegien  und  Misccllen.  173 


323.  Bayerisches  Staatsrecht.    Vorlesungen  Univ.  Landshut  1804/5  (?)    Geschr.  v. 

Mich.  Jäck.    1  Bd  20.  (E.  VII.  79).  (73?) 

324.  Naturrecht.    Vorl.  Geschr.  v.  Fleischmann.   1  Bd.  40.  (Rf.  VII.  19). 

325.  Naturrecht    1  geb.  Heft  40.    Aus  dem  Nachlaß  von  Dr.  Andr.  Haupt. 

32G.  Annotationes  ad  ius  gentium  Heineccii.  In  collegiis  privatis  conscriptae. 
1  Bd.  4°.  (Re.  IV.  3d). 

327.  Criminalprocess.    Vorl.  (Erlangen  ca.  1848?  Geschr.  v.  Ph.  Klein). 

328.  Annotata  ad  Jus  canonicum.  Collegienheft  (?)  geschr.  v.  Fleischmann.  1  Bd. 

40.  (Rf.  VII.  19). 

329.  Staatswirtschaft  und  Finanz.    1  broch.  Heft.  4°.    Aus  dem  Nachlaß  von  Dr. 

Andr.  Haupt. 

330.  Juristische  Kollektaneen  von  den  Oberappellationsgerichtsräten  Heinrich  Autsch 

(t  1841)  und  Dr.  Jos.  Körner,  sowie  dem  Sohne  des  letzteren,  Bezirksgerichts- 
rat Karl  Körner.  Geschenk  von  Friedrich  Leist  (damals  Landrichter  in 
Berneck,  dem  Neffen  Jos.  Körners)  mit  Brief  vom  10.  Nov.  1867.  Bemerkungen, 
Excerpte  und  sonstige  Materialien  zu  einzelnen  Gesetzen,  zur  Gesetzgebung 
und  zur  gerichtlichen  Geschäftsführung,  zur  bayerischen  Justizorganisation,  zu 
einzelnen  Teilen  der  Verwaltung  und  des  Staatsrechts,  sowie  über  allgemeine 
juristische,  politische  und  rechtsgeschichtliche  Fragen  und  Gegenstände,  auch 
Entscheidungen,  Rechtsfälle  und  Aktenmaterial  aus  der  Praxis  (so  Unter- 
suchung über  den  angeblichen  Mordversuch  gegen  den  Freiherrn  Zobel- 
Giebelstadt  1829,  Ewiggeld-Institut  in  München  betr ,  Innstadt- Acta  von 
Autsch  als  Kommissär  in  Passau  1813),  Personalakten  von  Autsch.  Darin 
vieles  autographiert  und  gedruckt  wie  Verordnungen  u.  dgl.  Zusammen  113 
Faszikel  in  15  Mappen.  Ein  spezielles  handschriftliches  Verzeichnis  liegt  bei. 
331/1 — 2.  Sammlung  oberstrichterlicher  Entscheidungen  über  zweifelhafte  Rechts- 
fragen in  Strafrechtssachen.  1  Band.  Angelegt  von  Carl  Koerner,  Koenigl. 
Kreis-  und  Stadtgerichts-Accessisten.  München  1839.  —  Dsgl.  ein  weiterer 
Band.    2  Bde.  20  (zum  geringen  Teil  beschrieben). 

332.  Landrecht  nach  dem  Po t sc hk  aischen  Register  bearbeitet  und  in  Ordnung  ge- 

bracht im  Jahre  1801  von  Franz  Fleischmann.  1  Bd.  40.  (Rf.  VII.  2b). 

333.  Auszüge   aus  verschiedenen  gesammelten   Hochfürstl.  Bambergischen  Ver- 

ordnungen für  Ph.  Fleischmann  der  Rechte  Practicanten.  1  Bd.  4".  (Rc. 
V.  32"  )■ 

334.  Register  des  Polizeidirektors  Gruber  zu  Regensburg  (alphabetisches  Reper- 

torium  über  politische,  volkswirtschaftliche  u.  drgl.  Materien  in  Amtsblättern, 
Zeitschriften  und  sonstiger  Literatur).    1  Bd.  2".    (E  VII.  85.) 

335.  Jäck,  Mich.:  Alph.  Verzeichnis  von  allerhöchsten  Entschließungen  in  Rechts- 

sachen.   1  Bd.  40. 

330.  Materialien  und  Geschäftliches  zu  der  von  Mich.  Jäck  herausgegebenen  Statistik 
des  Königreichs  Bayern  in  Beziehung  auf  materielle  bürgerliche  Gesetze  usw. 
(Bamberg,  Reindl,  1828.  2  Aufl.  Erlangen,  Enke,  1829).  Lose  Blätter  in 
Faszikel  20.    (Rg.  VII.  22.) 

337.  Jäck,  Mich.:  Kurze  Skizzen  über  die  gesetzlichen  Quellen  des  Civilrechtes  in 

dem  Großherzogthum  Sachsen  Weimar.  (1831  im  Verl.  der  Haubcnstrickerischen 
Buchhandlung  zu  Nürnberg),  und  einige  andere  Beilagen.    1  Fasz.  2". 

338.  Jäck,  Mich.  Rechtsquellen  zu  dem  im  Königreich  Sachsen  geltenden  Civilrechte. 

(1831  im  Verl.  der  Haubenstrickerischen  Buchhandlung  in  Nürnberg.)  1  Fsz.  20. 
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Msc.  misc.  339 — 355.    Juristische  u.  ä.  Miscellen. 


339.  Michael  Jäck's  Berichte  an  das  Oberappell  von  1826 — 28.  (Journal).   1  Bd.  20. 

(Rg.  VII.  18). 

340.  Juristische  Excerpte,  Konzepte  u.  drgl.  von  Michael  Jäck.    Lose  Blätter  in 

Kapsel. 

341.  Wort-Index  über  die  Bayr.  Gerichts-Ordnung  verfaßt  von  dem  Rechtsprakt. 

Pranald.  1837.  1  Bd.  8°.  Beigeb.  der  Druck:  Gesetz,  einige  Verbesserungen 
der  Gerichtsordnung  betreffend,  vom  22.  Juli.  v.  O.  1819. 

342.  Stapf,  Franz:  Über  Testamente.    Die  ersten  2  Seiten  und  der  Titel  fehlen. 

1  Heft  40.  (Rf.  VI.  37.)  Vrgl.  dessen  Schrift:  Theoretischer  und  praktischer 
Unterricht  von  Testamenten  usw.  Bamberg  1819.  2  Aufl.  1828.  Nach  Jäck, 
II.  Pantheon  S.  108  eine  dritte  1832. 

343.  Repertorium  über  Landes  und  Policey- Verordnungen.  i8'i9  Jahrh.    1  Fase.  20. 

(Re.  II.  8.  Rg.  II.  10  b). 

344.  Zusammenstellung  der  Bestimmungen  des  Gesetzes  vom  10.  Novbr.  1848  .  .  . 

über  den  Geschäfts-Umfang  des  Präsidenten  der  Schwurgerichtshöfe  usw. 
1  Bd.  8°. 

345.  Auszug  aus  dem  Strafrecht.    Geschr.  wohl  von  Friedr.  Leist.    1  Bd.  8°. 

(Da.  VII.  21). 

346/1—5.  Hofgerichtliches  Normenbuch.  Rescripte  u.  drgl.  an  das  Hofgericht,  später 
Appellationsgericht  in  Würzburg  ca.  1798 — 1827.  Dessen  Stempel  auf  der 
ersten  Seite  der  Bände.  Auch  gedrucke  Stücke.  Band  1 — IV  und  Register- 
band. 2°. 

347.  Civil-Normenbuch  I.  Rescripte  des  Ministeriums  und  Erkenntnisse  des  Ober- 
appellationsgerichtes in  München  an  das  Appellationsgericht  in  Aschaffenburg 
(?)  1838—57.    Dessen  Stempel  vorn.    1  Bd.  Fol. 

348/1.2.  Rescripte,  hauptsächlich  an  das  Appellationsgericht  in  Bamberg  und  Ansbach 
u.  a.  Akten  dieser  Gerichte.  Auch  gedruckte  Beilagen  bis  ca.  1830.  2  Bde.  20. 
Aus  dem  Besitze  (Michael  ?)  Jäck's.    (Da  XVII.  21.  22.) 

349.  Journal  über  die  beim  Appellationsgericht  Bamberg  erledigten  Straf-  und  Civil- 

rechtssachen  (1829/30).  Aus  dem  Besitze  von  Mich.  Jäck.  1  Bd.  20. 
(Rg.  VII.  18.) 

350.  Die  mittels  Koeniglicher  Landes  Directions  Rescripts  vom  24.  April  1807  an 

das  Consensamt  gestellten  Fragen  das  Consenswesen  im  ganzen  betr.  und  die 
hierauf  vom  Consensverwalter  Steigner  satzweis  gelieferte  Erörterung  der- 
selben.   1  Fasz.  20.    (R.  V.  i/e ) 

351.  Acten  über  die  Einführung  des  neuen  Steuer-Provisoriums.    (1808/11).  Auch 

gedruckte  Beilagen.    Lose  Blätter  in  Mappe.    (O.  VI.  3).  20. 

352.  Special-Etat   der  Ausgaben  auf  die  Justiz-Verwaltung  im  Rezatkreise  pro 

1829/30.    1  Fase.  20. 

353.  Verhandlungen  des  Landtages.    Vortrag  des  Abg.  Friederich,  Errichtung 

eines  Emeritenfonds  betr.,  Beleuchtung  des  Landtagsabschiedes  vom 
17.  Nov.  1837  und  verschiedene  Schriftstücke,  Belege,  auch  lithographiertes 
Material,  ca.  1831 — •  1843  (46).    Geschenk  von  Dr.  Maxim.  Pfeiffer  1911. 

354.  Handbuch  des  Kassen-  und  Rechnungs- Wesens.  Quedlinburg  u.  Leipzig,  Gottfr. 

Basse,  1829.  Abschrift  mit  vielen  Beilagen,  Notizen,  auch  Stammbuchversen, 
Rezepten  usw.    Am  Schlüsse  Besitzer:  K.  Schneider.    1  Bd.  40. 

355.  Erb-  Handlohn  der  Racken-Steinischen  Lehen  Leute  um  und  zu  Hollfeld 

betr.  (dem  Reichs-Kammer-Gerichte  1729  übergeben).  Broschierter  Faszikel 
2°.  (Re.  II.  9.) 


Msc.  niisc.  356  —  375.    Juristische  u.  Ii.  Miscellen.  —  Medizinische  Kollegien.  175 

356.  Akten  des  Landgerichts  Kelheim  u.  a.  betr.  den  Konkurs  des  Hammerguts- 

besitzers Franz  Borgias  Prandl  zu  Scheineck  ca.  1816 — 1824.  Aus  dem  Be- 
sitze von  Mich.  Jäck.    3  Bde.  20.    (Rg.  VII.  19). 

357.  Akt    Verfahren  gegen  Barbara  Margaretha  Schultheißin  von  Warmen- 

steinach  und  Georg  Matth.  Nicol  wegen  Unzucht.  1771.    1  Bd.  Fol. 

358.  Fragen  und  Beantwortung  zur  practischen  Concursprüfung  der  pro  1841  ad- 

mittirten  Rechts-Candidaten.  —  Prüfung  der  Beantwortungen  dsgl.  —  Dsgl. 
Fragen  und  Beantwortung  1842.  Wahrscheinlich  aus  dem  Besitze  von 
Mich.  Jäck.    3  brosch.  Faszikel  20. 

359.  Kleine  juristische  Manuscripte  in  Mappe   —  1.  Von  gewalt  vnd  handlung 

Der  vormunder.  Ein  Nützlyche  Epistel  (an  Pompeus  Rom  m  er  in  Nürn- 
berg) Nürnberg  13.  März  1560.  2  Bl.  2".  —  2.  Index  zu  einem  Werk  über 
Lehenswesen.  18.  Jahrh.  4  Bl.  20.  —  3.  Bemerkungen  des  Professors 
Dr.  Pfeufer  über  den  Artikel  der  Zurechnungsfähigkeit  in  dem  Entwürfe  des 
Strafgesetzbuches,  vorgetragen  in  der  Sitzung  des  k.  Medicinal-Comites  am 
25.  Februar  1826.    4  Bl.  20.    (Rc.  V.  4  k). 

360.  Henke:  Medizinische  Polizei.    Wintersem.    1822/3.    Aus  dem  Nachlafj  von 

Dr.  Andr.    Haupt.    1  geb.  Heft.  40. 

361.  Hoffmann  (Karl  Rieh.):  Allgemeine  Pathologie  und  Therapie.    Vöries.  Univ. 

Würzburg  W.  S.  183^2  Geschr.  v.  Gl  ei  ts  mann.  Geb.  lieft.  4".  —  362. 
Allg.  Pathologie.  W.  S.  1834.  Geschr.  von  Schwappach.  1  Bd.  4*  — 
363.  Allg.  Therapie.  S.  S.  1832.    Geschr.  von  Schwappach.    1  Bd.    40.  — 

364.  Semiotik  S.  S.  1830.    Geschr.  v.  Jac.  Hüter.    Aus  dem  Nachlaß  von  Dr. 

Gleitsmann.    1  Bd.  20. 

365.  Plank:  Arzneimittellehre.    Wahrsch.    Vorlesungen   an  der  Tierarzneischule 

München.  Geschr.  v.  Lussieu  1840.  Aus  dem  Nachl.  des  Tierarztes  M üh  1  - 
michel.    1  Bd.  8°. 

366.  Rindfleisch,  G.  E  :  Pathologische  Anatomie.    Vöries.  Univ.  Würzburg  S.  S. 

1875.  —  367.  Dsgl.  Allgemeine  Pathologie  W.  S.  1874/5.  Geschr.  von  Dieck- 
mann. Geschenk  1901.   1  Bd.  8°. 

368.  Schönlein  (Joh.  Lukas) :  Specielle  Pathologie  und  Therapie.  Univ.  Berlin  1840. 

42.  43.   Geschr.  v.  Theod.  v.  Hessling.    Geschenk  Hesslings  1894.  1  Bd.  40. 

369.  Siebert  (August):  Gerichtliche  Medizin.    Eigenhändiges  Kollegienheft,  dessen 

er  sich  bei  seinen  Vorlesungen  in  Jena  bediente.  (Notiz  Hesslings,  der 
das  Msc.  der  Bibliothek  schenkte  vrgl.  Msc.  misc.  147).  1  Bd.  40. 

370.  Walther  (Philipp  Franz):  Chirurgie.  Vöries.  München  1837  und  1838.  1  Bd.  20. 

(L.  III.  51).  —  371.  Ophthalmiatrik.  Vöries.  1838— 1840.   1  Bd.  a°    (L.  III.  52). 
Beide  Geschr.  von  Panzer. 
372/1—2.  Spezielle  Pathologie  und  Therapie.  (Vöries.  Univ.  Würzburg,  Anf.  der 
dreißiger  Jahre.  Geschrieben  von  Gleitsmann).    Aus  dem  Nachlasse  des 
letzteren.    2  Bde.  a°. 

373.  Herniologie.  Vöries.  (Univ.  Würzburg)  W.  S.  1833.  Geschr.  von  Gleitsmann. 

1  Heft.  40. 

374.  Physiologie.  Vorl.  (Univ.  Würzburg?)  Geschr.  v.  Schwappach.  1  Bd.  4". 

375.  Schwab:  Gerichtliche  Veterinärkunde.  Wahrscheinlich  Vöries,  an  der  Tier- 

arzneischule in  München  (ca.  1843?).  Aus  dem  Nachl.  von  Mühlmichel. 
1  Bd  8°.  —  376/1—2.  Veterinärchirurgie  1835.  Geschr.  von  Joh.  Jung.  Aus 
dem  Nachlasse  von  Mühlmichel  (trüher  Xaxer  Gebhart  u.  a.)  2  Bde.  40. 
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Msc.  misc.        — 391.    Medizinische,  naturwissenschaftliche  u.  ä.  Miscellen. 


377.  Gleitsmann  (Jos.):  Einige  Untersuchungen  über  den  sogenannten  Abdominal- 

typhus. Inauguralabhandlung  (Bern.:  Vid.  Marcus.  Imprimaturl  Ruland). 
Geb.  Fasz.  20. 

378.  Heßling,  Theod.  von:  Untersuchungen  über  die  weißen  Körperchen  der 

menschlichen  Milz.  Inaugural-Abhandlung.    Geb.  Fasz.  20. 

379.  Küffner,  Johann:  Beiträge  zur  näheren  Kenntnilä  und  richtigeren  Darstellung 

der  sympathetischen,  geistlichen  und  magnetischen  Kuren.  Nach  dem  Tod 
des  Verfassers  (f  als  Landgerichtsarzt  in  Schesslitz  s.  Jäck,  Zweites  Pantheon 
1844  S.  73)  herausgegeben  (So  auf  dem  Titeibl.,  doch  kaum  gedruckt). 

380.  Röhring,  Christ.  (Oberstabsarzt  in  Erlangen) :  3  Vorträge  medizinischen  Inhalts. 

1888/91.    1  Heft.  20. 

381.  Schönlein's  Verzeichnis  der  i.  J.  1819 — 29  zu  Würzburg  behandelten  Kranken. 

(Jäck's  Aufschrift).  Journal  mit  Personale,  Eintritt  und  Entlassungsdatum  usw. 
Vorn  ist  beigebunden:  Diplom  zur  Ernennung  Schönleins  zum  Dr.  phil.  honoris 
causa  1819,  gedruckte  Rechnung  des  bürgerl.  kranken  Gesellen-Instituts  in 
Würzburg  1786,  von  anderer  Hand  geschrieben :  Tabellarische  Übersichten 
der  Totgebornen  und  Gestorbenen  in  Würzburg  1807/11.  1  Bd.  gr.  Fol. 
(L.  III  48). 

382.  Sippel,  Friedr. :  Vorbereitungslehre  zum  Gebrauche  an  den  Schulen  für  Bader 

in:  Königreich  Bayern  von  Professor  Dr.  Friedrich  Sippel  k.  Medizinal-Comite- 
Assessor  in  Bamberg.  Außerdem  157  Bde.  medizinische  Collectaneen  u. 
dgl.    Aus  dem  Nachlasse  des  pr.  Arztes  Dr.  Heinr.  Sippel  f  Juni  1902. 

383.  Zangengeburt,  Perforation  und  Kaiserschnitt  1812  gemacht  und  beschrieben  von 

Dr.  Burkhardt  Kreisphysikus  zu  Heidenheim  (Schwaben),  nach  einem  .  .  . 
Manuskripte  beschrieben  von  Joh.  Traut  cand.  med.  1877.  Nebst  mehreren 
medizinischen  Notizen  u.  dgl.  Dr.  Traut's  f  1878. 

384.  Medizinische  Excerpte  und  Notizen.  16.  Jahrh.  Aus  dem  Besitze  des  Gerichts- 

arztes Dr.  Schwappach.    1  Bd.  8°. 

385.  Medizinisches  Notizbuch.  Zusammengebundene  Bruckstücke  mit  teilweise  noch 

vorhandener  alter  Foliierung.  Das  ursprüngliche  Titelblatt  vielleicht  das 
jetzige  Bl.  13:  Memoriale  Practicum  Anno  1560.  Mense  Januario.  Erasmus 
Reinholdus  sibi  et  scientiae  (??)  Diuino  Dono.  Die  Seiten  scheinen  nach 
einem  systematischen  Plane  für  spätere  Einträge  überschrieben  zu  sein. 
16.  Jahrh.  1  Bd.  8°.  (ob  L.  III.  36?)  1  Bd.  8°.    Neuer  Pappband. 

386.  Kleine  medizinische  und  naturwissenschaftliche  Schriftstücke  (vrgl.  auch  Haupt's 

Schriften  6o8ff.  öösff.  u.  a.).  Balth.  Brunner:  De  nuce  vomica  16.  Jahrh. 
2  Bl.  —  3  Sektionsergebnisse  (Carol.  Pfintzing,  Hier,  im  Hoch,  Bischof  v. 
Würzburg  =  Friedr.  v.  Wirsberg)  1570.  71.  73.  3  Bl.  —  Statuten  der  Privat- 
Wittwen-  und  Waisenkasse  für  Ärzte.  19.  Jahrh.  —  Ferner  mehrere  unbe- 
deutende Stücke. 

387.  Astronomia  ad  ductum  clariss.  Beck  explicata.    Geschr.  v.  Joh.  Ad.  Rübel 

cand.  philos.  1795.  Heft  40.  (Rg.  VII.  9). 

388.  Kirchner,  Melch. :  Geometria  practica.  Vöries.  Geschr.  von  Joh.  Mich.  Simon 

Eisentraut  1730.  Geb.  Heft.  8°.  —  389.  Das  gleiche  vollständiger,  doch  ohne 
Titel,  mit  gezeichneten  Tafeln  als  40  Heft  gebunden.  —  390.  Horographia 
practica.  Geschr.  von  demselben  1730.  Geb.  Heft  40  (Rd.  VIII.  29). 
391  Magold:  Geometrie.  A.  Schi. : Marginalien  zu  Käst ner's  optischer  Wissenschaft 
u.  dgl.  Vöries.  Lyceum  Bamberg.  Geschr.  v.  Mich.  Jäck.  1  Bd.  40.  (H. 
J-  V.  21). 
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392  Nüsslein,  Georg:  Aerologia.  1  Bd.  8°  (Rd.  VIII.  30).  —  393.  Astronomia. 
1  Bd.  8°  (Rd  VIII.  33).  —  394.  Mechanica.  1  Bd.  8°.  (Rd  VIII.  32).  —  395. 
Pyrometria.  1  Bd.  8°.  (Rd.  VIII.  31).  Alles  Vorlesungen  am  Lyceum  Bam- 
berg, geschr.  von  Michael  Jäck  1803 

39G.  Romig  (Joh.  Mich.):  Die  geometrische  Projectionslehre.  Vorgetragen  von 
Professor  Romig  an  der  Gewerbeschule  zu  Bamberg  1835/36.  Geschr.  von 
Franz  Drift]. 

397/1 — ■").  Rüttinger,  Konrad:  Vorlesungen  aus  der  Naturgeschichte  (am  Lyceum 
Bamberg)  L— V.  Abt.  1830/1  — 1832.  5  geb.  Hefte.  40.  Aus  dem  Nachlafj 
Dr.  Andr.  Haupt's.  —  398/1 — 3.  Lehrbuch  der  Physik.  Nach  den  Vorlesungen 
des  .  .  .  Dr.  Ri'utinger  zusammengetragen  von  Andr.  Haupt  I. — III.  Abt.  1831 
bis  1832.  3  geb.  Hefte  40.  Wie  oben.  —  399.  Physik  1834.  Geschenk  Friedr. 
Leist's.  2  Bde.  8".  (J.  VII.  83 a-b).  —  400.  Desgl.  geschr.  von  J.  Reges 
1  Bd.  40  —  401.  Dsgl.  geschr.  von  M.  Stenglein.  1  Bd.  40.  —  402.  Astro- 
nomie. Geschr.  von  J.  B.  Reges.  1  Bd.  40.  (Rf.  III.  24b). 

403.  Schad:  Mathematik  II.    Heft  von  Karl  Remeis  aus  der  Gymnasialzeit.  40. 

404.  Elementar-Mathematik.    1  geb.  Heft  40.    Aus  dem  Nachlaß  von  Dr.  Andr. 

Haupt. 

405.  Höhere  Analysis.  1  geb.  Heft  40.  Aus  dem  Nachlafj  von  Dr.  Andr.  Haupt. 
400.  Plank:   Chemie.  Vöries.   Veterinärschule  München  1836.    Geschr.  v.  Willi. 

Deisinger.    A.  d.  Nachlasse  des  Tierarztes  H.  Mühlmichel.    1  Bd.  40. 
407.  Schrüfer,  Theod.:  Experimental-Chemie.    Vöries.  Lyceum  Bamberg.    W.  S. 

1878/9.  Geschr.  von  Adam  Senger.  geb.  Heft  40. 
40S.  Neumann.  Ethnographie.  Vöries.  W.  S.  1846.  1  Bd  40. 

409.  Institutiones    matheseos   ex    varijs    Authoribus   collectae  a  F.  P.  Dominico 

Schramm  Ord.  S.  Benedicti  Banthensi  Professo  1755.  Enthält  die\Abteilungen : 
S.  1  Isagoge,  25  Arithmetica,  80  Geometria,  171  Trigonometria,  196  Appendix 
de  logarithmis,  207  Mechanica,  258  Statica,  268  I  lydrostatica,  286  Aerometria, 
304  Hydraulica,  335  Optica,  389  Astronomia,  444  Geographia,  495  Chronologia, 
527  Gnomonica,  551  Architectura  civilis  et  (579)  Architectura  militaris  mit 
600  Appendix  Pyrotechnia,  607  Algebra  A.  Schi.  Index.  1  Bd.  40.  (Rd.  VIII.  24  ) 

410.  Geometrie    2  Hefte  von  Mich.  Jäck.  40.    (Rd.  VIII.  37.  38). 

411.  Kurze    Rechnungsmethode.    Zusammengeschrieben   von   Felix  Stenglein. 

Auszug  aus  Runagel's  Rechenbuch.    1796    1  Heft  40.    (Re.  IV.  1.) 

412.  Über  Dr.  Schubert 's  Spiegel  der  Natur  von   1845.    Rezension  von  H.  J. 

Jäck. 

413.  Elektrizität.   Geschr.  v.  Mich.  Jäck.   Geb.  Heft  8°.  —  Notizen  über  mathemat. 

Geographie,  Aerostatik,  Elektrizität.    Geschr.  v.  Mich.  Jäck.    Geb.  Heft  8°. 

414.  Notizen  über  optische  Experimente.    Geb.  Heft  8U. 

11").  Eppenauer  Joh.  Bapt.:  Über  den  Planeten  Saturn,  den  Ringträger,  und  seine 
Trabanten.  Ebermannstadt  1849.  1  Heft  40.  Geschenk  der  Gesellsch.  Natur- 
freund. 

416.  Marschalk,  Emil,  Freih.  v. :  Witterungsbeobachtungen  i.  J.  1873.  1  Fasz.  2°. 

417.  Verzeichnif3  der  ausländischen  Insecten  nach   den  Systemen  der  neuesten 

Entomologen  geordnet  und  gesammelt  von  Dionysius  Linder,  Benedictiner  in 
Banz.    1798.    1  Heft  40. 
HS.  Notizen    über  Mineralien.    Aus  dem  Besitze  Schönleins.    1  Bd.   gr.  20. 
(L.  II.  46).  —  Ähnlicher  Band:  Notizen  über  Chemikalien  (L  II.  47),  —  Wahr- 
scheinlich von  Schönlein  selbst  geschrieben. 
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419.  Rauch :  Landwirtschaft.  Kollegienheft.    Sommersem.  1822.    1  broch.  Heft  4° 

Aus  dem  Nachlaß  von  Dr.  Andr.  Haupt. 

420.  Verzeichnis  verschiedener  schönen  fortblühenden  Rosen  (aus  dem  Besitze  von 

Münz?)    1  Heft.  8°. 

421.  Haushaltungsbuch  von  Frau  Betty    Gleitsmann  (Frau  des  Krankenhaus- 

direktors) 1869  - 1875.    i  geb.  Heft.  40. 

422.  Magische  Kunststücke.    1  Heft.  8°. 

423.  Ausführliche  Beschreibung  eines  Autographs  (Kopiermaschine).  Vorerinnerung 

zur  2.  Ausgabe.    Mit  Korrekturen  von  Jäck.    1  Fasz.  40. 

424.  Allioli  (Jos.  Franz):  Exegese  der  Messianischen  Weissagungen.  I.  Abteilung. 

Vöries.  Geschr.  v.  M.  Herr  mann.    Geb.  Heft  40. 

425.  Brendel,  L(orenz):  Christliche  Moral.    Vöries.  Lyceum  Bamberg.    Geschr.  v. 

Joh.  Bapt.  Reges.    3  geb.  Hefte  40.    (Rf.  23^-0). 

426.  Brenner,  Friedr. :  Dogmatik  Vöries.  Lyceum  Bamberg.   1828.  1830.  Geschr. 

v.  K.  Jos.  Stein.    Lose  Blätter  in  Mappe.  40.    (Rf.  III.  28.) 

427.  Denzinger,  H.:  Dogmatik.    Vöries.  Univ.  Würzburg.    Geschr.  v.  Fr.  Leit- 

schuh.    1  Fasz.  40. 

428.  Döllinger,  Joh.  Jos.  Ign.:   Dogmatik.    1836/7.  Geschr.  v.  Gl.  Mayer,  geb. 

Heft  40. 

429.  Fischer  (Kil.  Joseph) :   Allgemeine  Einleitung  in  das  Evangelium  überhaupt 

—  Erklärung  der  einzelnen  Evangelien.  Einleitung.  —  Erklärung  der  Evangelien 
I.  des  Mathaeus,  II.  des  Marcus,  III.  des  Lucas.  Univ.  Würzburg  1831.  Geschr. 
v.  Barth.  (Rc.  IV  26).  —  430.  Exegese  des  Evangeliums  des  h.  Johannes. 
Vorl.  Bamberg  1835/6.  Geschr.  von  G.  Mayer,  später  Professor  am  Lyceum 
(Titel  fehlt,  neuer  Ebd.  Hier,  wie  öfters,  nach  Notiz  Leitschuh's  im  provi- 
sorischen Verzeichnis).  Geb.  Heft  40.  (Re.  IV.  26). 
431.  Gengier  (Adam):  Encyclopädie  und  Methodologie  der  theolog.  Wissenschaften. 
Vöries,  am  Lyceum  Bamberg.  Geschr.  v.  cand.  theol.  Pancraz  Dinkel  (später 
Pfarrer  in  Erlangen,  Bischof  von  Augsburg).  Geb.  Heft  40.  —  432.  Encyklo 
paedie  der  Theologie  1829/30.  Geschr.  von  cand.  th.  Hess  dorfer.  Geb. 
Heft  40.  —  433.  Encyclopaedie  und  Methodologie  usw.  1831.  Geschr.  von  cand. 
th.  Ambros  Hoffmann  f  1826  als  Pfarrer  in  Banz.  Geb.  Heft  40.  —  434. 
Dsgl.  1831/2.  Geschr.  von  J.  Reges.  Geb.  Heft  40  (Rf.  III.  21).  —  435. 
Empirische  Religions-  und  Kirchengeschichte.  1832.  Geschr.  von  Joh.  Reges 
3  Bde.  40.  (Rf.  III.  20  a  «). 

430.  Hirscher  (Joh.  Bapt.):  Pastoraltheologie.  Vöries.  Univ.  Tübingen.  1828.  Geschr. 

v.  Bened.  Stiehl  e.    1  Bd.  40.  (Rg.  IV.  45). 

437.  Katzenberger,  Martin:  Theologische  Encyclopaedie  und  Apologetik.  Vöries. 

Lyceum  Bamberg.  1880/1.  Geschr.  von  Adam  Senger.    geb.  Heft  40. 

438.  Mehmel:  Moral.  Wintersem.  1821.  1  geb.  Heft  40.  Aus  dem  Nachlaß  von  Dr. 

Andr.  Haupt. 

439.  Nüßlein,  Georg:  Moralische  Religionslehre  „für  mich  Michael  Jäck  Kandidat 

der  Philosophie  1803".  1  Bd.  8°.  (Rd.  VIII.  36).  —  440.  Thesen  aus  der  Moral- 
theologie. Geb.  Heft  4°  (Rg.  VII.  16). 
441.  Riegler's  exegetische  Vorlesungen  (Lyceum  zu  Bamberg).  1832/4.  (Sammlung 
sonderbarer  Aussprüche  dieses  Professors).  Hiezu  ein  Heft  von  anderer 
Hand.  Aus  dem  Nachlaf3  Dr.  Andr.  Haupt's.  —  442.  Hermeneutik,  des  alten 
und  neuen  Testamentes.  Geschr.  v.  cand.  th.  Hessdorfer.  Geb.  Heft  40.  — 
443.  Biblische  Hermeneutik  des  alten  und  neuen  Testamentes.    Geschr.  von 
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Ambros  Hoffmann,  später  Pfarrer  in  Banz.  Geb.  Heft  4 °.  —  444.  Einleitung 
in  die  Bücher  des  alten  und  neuen  Testaments.  Geschr.  von  Hessdorfer. 
Geb.  Heft  40.  —  445.  Exegese  (Einleitung  in  das  alte  Testament  —  Pentateuch  — 
Epist.  ad  Hebr.  —  Exegese  des  neuen  Bundes).  Geschr.  von  Ambr.  Hoff- 
mann. Geb.  Heft  40.  —  446.  Exegese  zum  Pentateuch  und  zu  apostolischen 
Briefen  1830.    Geschr.  von  Hessdorfer.  Geb.  Heft 

447  Sailer,  Joh.  Mich.:  Religionskollegien  zu  Dillingen  gehalten  VI.  Jahrg.  1791. 
Beigeb.  ist  der  Druck:  Die  Hauptprobe:  Ein  Gespräch  (Titel  fehlt,  von 
Sailer?)  Geschenk  von  Kustos  Dr.  Müller  1908.  1  Bd.  8". 

44<S.  Religions- Vortrag  von  H.  Hof-Prediger  J.  Schiuli  für  die  Zöglinge  der  Hohen 
Carls  Schule  I.  Abth.  im  Jahr  1786.  1  Bd.  40.  Geschenk  Marse halk's 
6.  XII.  1876. 

449.  Schöpf,  Jos.  und  Engert,  G. :  Religions- Vorträge  nach  Canisii  Lehrbuch  auf 

dem  Bamberger  Gymnasium  in  den  Jahren  1842— 1846.  Geschr.  v.  Friedr. 
Leist  u.  a.  1  Bd.  40. 

450.  Stenglein,  Melchior:  Tractatus  III  de  Deo  uno  ac  trino.   Universität  Bamberg 

1789.    Geschr.  v.  G.  Henr.  Stapf  1  Bd.  40.  (Rf.  IV.  47). 

451.  Kleine  theologische  Manuskripte,  Einzelblätter  u.  dgl.   16. — 18.  Jahrh.  Segen 

gegen  Verwundung  1534.  1  BI.  —  Gebetform  der  Äbtissin  Innocentia  Grum- 
bach zu  Himmelspforten  (nach  Aufschrift  Jäck's)  1712.  8  BI.  —  Vita  S. 
Victoris  Baunaci  mit  Zeichnung  und  gezeichnetem  Porträt  des  Würzburger 
Bischofs  Lorenz  von  Bibra  (nach  Salver)  4  BI.  —  1  Faszikel  über  priester- 
liche Weihen  17.  Jahrh.  7  BI.  —  Untersuchungspunkte  für  Pfarrsynoden  u. 
dgl.  1  und  3  BI.  17.  Jahrh.  —  Visitatio  ruralis  capituli  Coronacensis  1780. 
3  ßl.  -  Forma  judicii  ordinarii  etc.  (für  Orden)  17./8.  Jahrh.  8  BI.  Statuten 
für  Kanoniker  17.  Jahrh.  8  BI  —  Bericht  über  Mission  in  Hannover  1799  von 
Christoph  Opffermann  4  BI.  —  Über  ein  zu  Wittenberg  angeschlagenes 
Schmähgedicht  über  das  Buch  der  Concordi  von  Enders  Schmidt  1580.  1  BI. 
—  Fragmente,  Excerpte  und  unbedeutende  Blätter. 

452.  Erläuterung  der  dunklesten  Stellen  des  neuen  Bundes  der  heiligen  Schrift  ver- 

faßt von  Heinrich  Joachim  Jäck  koen.  baier.  Bibliothekar  zu  Bamberg  1842. 
1  Bd.  Fol.  (Ra.  I.  21). 
453   Eine  Übersetzung  aus  dem  Französischen  im  J.  1801   zu  Langheim  v.  Bibl. 
Jäck.   Von  dem  Werkchen  „Pensez  y  bien".    (Rg.  IV.  2.)  geb.  Fasz.  20. 

454.  Mayr,  Anton:  Grundriß  zu  Christenlehren.  1819 — 1824.     A.  Mayr,  1824  1833 

Gymnasialprofessor  zu  Bamberg,  gieng  später  zum  Protestantismus  über 
und  war  bei  der  Allg.  Zeitung  in  Augsburg  beschäftigt.  Nach  Notiz  Steng- 
leins und  Jäck,  2.  Pantheon  S  70.  1  Heft  8°.  (Re.  IV.  19). 

455.  Catechese  über  das  allerheiligste  Sakrament  des  Altares  (von)  Matth.  Münz 

Pfarrer.    1  Bd  8". 

456.  Reges,  Jos.:  I.  und  II.  Apologie  Justins  des  Märtyrers.  Übersetzt  mit  Vorwort. 

1833.   Geb.  Heft  8°.  Rf.  III.  28°. 

457.  Ernst  Renan:  Das  Leben  Jesu.  Excerpt  mit  Bemerkungen.    1  Heft  4°. 
468/1.2.  Schwarz,    Ildefons  (Benediktiner   in  Kl.  Banz  f  1794):  Theologische 

Studien  und  Excerpte.    Lose  Blätter  in  2  Mappen.    4"    (Rf.  III.  6—7). 
459—47:5.    Stenglein    Michael:    Theologische    Arbeiten:    459.    Über   die  älteste 
lateinische  Bibel- Version  und  ob  der  Name  „Itala"  oder  „Usitata"  der  richtige 
sei?    Sowie  Mehreres  darauf  Bezügliche.   Excerpte.   1  Fasz.  40.  —  460.  Acht- 
heit  und  Integrität  der  zweiten  Hälfte  der  Prophezien  Zacharias  Cap.  IX  — XIV. 
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1  geb  Heft  40.  —  461.  Uber  die  Parabeln  in  den  synoptischen  Evangelien. 
1834.  1  Bd.  40.  —  462.  Exegetische  Studien  zu  den  Paulinischen  Briefen  1834/9. 
1  Bd.  und  1  Mappe  mit  losen  Blättern.  40.  (Rc.  IV.  19.  29a).  —  463.  Chrono- 
logische Übersicht  der  im  Leben  Paulus  vorkommenden  Begebenheiten  u. 
ähnl.  Excerpte,  Notizen  u.  dgl.  Lose  Blätter  in  Mappe.  40.  —  464.  Exegetische 
Studien  zu  den  sog.  katholischen  Briefen.  Excerpte.  Heft  in  40.  —  465.  Über 
den  25jährigen'  Episcopat  des  hl.  Petrus  in  Rom  „Abgedruckt  in  der 
Tübinger  Quartalschrift  Jahrgang  1840.  2.  u.  3.  Heft.  Jedoch  aber  ein  Drit- 
theil abgekürzt"  usw.  (Bemerkung  Stengleins).  Geb.  Heft  40.  —  466.  Concepte 
über  die  Abhandlung  Petri  Episcopat  in  Rom  T838.  Lose  Blätter  in  Mappe. 
40.  (Re.  IV.  34.)  —  467.  Fr.  Windischmanni  Vindiciae  Petrinae.  Ratisbonnae 
1836.  Recension  für  die  Tübinger  Quartalschrift,  blieb  ungedruckt.  (Nach 
Bern.  Stengleins.)  Geb.  Heft  in  4°  —  468.  Über  Justin's  I.  Apologie  1832. 
Skizziertes  Concept.  1  Faszikel  Fol.  —  469.  Excerpte  und  Studien  über  die 
Eucharistie  u.  drgl.  Lose  Blätter  in  Mappe.  40.  —  470.  Einwürfe  gegen  das 
kirchliche  Fastengebot  widerlegt  von  M.  St.  Von  Prof.  u.  Regens  Brendel  als 
Aufgabe  bestimmt.  Geb.  Heft  40.  —  471.  Lehren  und  Mahnungen  eines 
älteren  Seelsorgers  an  einen  jungen  Geistlichen  vor  seinem  Antritte  in  die 
Seelsorge.  — ■  Über  die  geistige  Geburt  Jesu  im  Inneren  des  Menschen.  — 
Bild  eines  Alumnus  des  Klerikal-Seminars.  Aufsätze  Stengleins  aus  seiner 
Studienzeit  1835.  Mit  censurierenden  Bemerkungen.  Geb.  Heft.  40.  — 
472.  Extemporierte  Aufsätze  während  der  philosophischen  und  theologischen 
Studienjahre  1830 — 35.  Lose  Blätter  in  Mappe.  40.  —  473.  Theologische 
Studien  und  Excerpte.  Lose  Blätter  in  2  Mappen.  40. 
—  Haupt's  Predigten  s.  Nr.  659.  660. 

474.  Schmötzer,   Alex.   Lateinische    und    deutsche  Predigten,  ca.  1780,90.  Lose 

Blätter  in  2  Mappen.    (Rf  III.  8.  9.) 

475.  Stenglein,  Mich.:  Predigten.    Lose  Blätter  in  6  Mappen.  4°.    (Re.  IV.  33 — 37) 

und  1  Bd.  40. 

476  Predigten,  Vorträge  u  drgl.  des  nachmaligen  Erzbischofes  von  Bamberg  Joseph 

von  Schork  1854  ff.,  Skizzen  und  Materialien  aus  dessen  Nachlass. 

477  a.  Predigten.    18.  Jahrh.    Lose  Blätter  in  Mappe.  40. 

477  b.  Predigten  (etwa  aus  den  ersten  Jahrzehnten  des  19.  Jahrh.)  1  Bd.  40. 

478.  Predigten  für  das  Kirchenjahr,  meist  zu  Hambach  und  Dittelbronn  1812  ff. 

Einzelne  Faszikel  in  1  Mappe.    Mit  Registerband.  4  °. 

479.  Predigt-Skizzen  eines  protestantischen  Pfarrers  vom  Jahre  1 839  u.  1840  nach 

Bemerkung  Stengleins.    Lose  Blätter  in  1  Fasz.  (Q.  VI.  72). 

480.  Geistliches  Bett  Büechlein  .  .  .  Sambt  Der  Tagzeiten  U.  L.  Frauen,  der  H. 

Annae,  des  H.  Joföeph,  wie  auch  mit  der  Länge  Christi  Verfasset  im  Jahr 
1737.  Mit  eingebundenen  Kupferstichen  von  Mart.  Engelbrecht.  Als  Be- 
sitzer eingezeichnet  Stephanus  Lautenbacher  (vrgl.  239).  In  der  kurfürstl. 
Borcelan  Faberique  Nymphenburg  ao.  1785.  Vorher  Aloys  Ph.  F.  J.  v.  c.  1740. 
Gesch.  von  Magistratsat  F.  Messerschmitt.    1  Bd.  8°. 

481.  Gebetbuch.    Eingezeichnete  Vignetten.    18.  Jahrh.    Aus  der  Verlassenschaft 

von  Rem  eis.  1  Bd.  8°. 

482.  Gebetbuch.    Ohne  Titel.    Eingebundene  Kupferstiche  von  Joh.  Martin  Will. 

Aus  der  Familie  Fromm,  mit  der  Verlassenschaft  von  Remeis  an  die 
Bibliothek  gekommen.  Vorbesitzer:  Sabina  Schülerin  aus  Höchstadt  1805. 
Georg  Schmitt  aus  Ebern  1811.  Am  Rücken  E.  M.  S.  1775.    1  Band  8°. 
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483.  Gebetbuch.    Mit  eingebundenen  Kupfern  von  G.  F.  Weigand.    18.  Jahrh. 

I  Bd.  8°. 

484.  Das  kleine  Gebetbuch  für  Katholische  Christen.    Besitzer  Georg  Schmitt, 

Höchstadt  1820.    Dann  wie  Nr.  482.    1  Band  120. 

485.  Gebetbuch.  Geschrieben  von  Mich.  Stenglein  19.  Jahrh.  1  Bd.  8°.  (Re.  IV.  27). 
48(5.  Sammlung  von  Morgen-  und  Abend-Gebeten,    ig.  Jahrh.  Heft  40. 

487.  Texte  zu  religiösen  Gesangstücken  von  J.  L.  Meisner,  Pfarrer  (?)  in  Nürn- 

berg, ca.  1801—9.  1  Bd.  8°. 

488.  Kirchengesänge,  verdeutscht,  wie  solche  lateinisch  im  Benedictiner  Brevier, 

vom  Anfang  bis  Ende,  vorkommen,  nebst  andern  gebeten.  1852.  Aus  dem 
Besitze  des  Philipp,  Freih.  von  Hettersdorf,    Bücherzeichen.    8°.  (Ed. 

XIII.  133)- 

489.  Officium  In  festo  S.  P.  Stephani,  III.  abbatis  Cistercii.    1  Bändchen.  8°.  10  Bl. 

18.  Jahrh.    Aus  dem  Nachlasse  Schönleins. 

490.  D.  Caroli  cardinalis  a  l.otharingia  Oratio  habita  in  concilio  Tridentino  die  23. 

Novembris  1562.  —  Responsum  sacrae  Synodi.    6  Bl.  20.  (E.  VI.  7). 

491.  Compendium  librorum  VIII  de  Synodo  Dioecesana  editorum  a  Benedicto 

XIV.  summo  pontifice  Ad  usum  F.  Bonifacii  Benckard  Ord.  S.  P.  Ben.  in 
Monast.  Banthensi  profef3.  1752.  Wohl  Abschrift  eines  Druckes.  1  Bd.  4". 
(Rf.  IV.  15). 

492.  Tagebuch,  wahrscheinlich  über  Pfarrvisitationen  u.  dgl.  in  der  Diözese  Würz- 

burg 1621 — 23.  Mit  Notizen  über  die  Geschichte  Würzburgs  und  seiner 
Bischöfe,  kirchenrechtlichen  Notizen  und  Excerpten  für  die  amtliche  Praxis, 
Eherechtliches,  Prozessuales  u.  dgl.  1  Bd.  8U. 

493.  Decisiones  duae  (Juaestiones  quasdam  iuris  canonici  illustrantes  in  specie  vero 

ad  materiam  de  Praebendis  spectantes.  18.  Jahrh.  Beziehungen  auf  Bamberg. 
A.  Schi.  Consilium  des  Ingolstädter  Professors  Franz  Xaver  Zech  1765.  Ge- 
schenk des  Domkap.  Wunder  1852.    1  Heft  40.  (Pa.  XI.  4b). 

494.  Was  wäre  dann  zu  thun,  wenn  der  Kaiser  (Joseph  II.)  exkommunizieret  würde? 

Herausg.  1783.    1  Heft  4". 

495.  a)  Von  dem  Betragen  der  Seelsorgern  in  gegen vvärthigen  Umständen  oder 

Ein  schreiben  eines  Landpfarrers  an  einen  seiner  Collegen,  der  zur  National- 
versammlung beordert  worden  usw.  Zu  Paris  in  der  Buchdruckerey  des 
Crapart  1790.  geb.  Fasz.  5  Bl.  40.  (E.  VII.  15«).  —  b)  Entwicklung  des  Eids, 
so  von  der  Nationalversammlung  von  denen  geistlichen  gefordert  worden 
1790.  Gez.:  Paris  28.  Novemb.  1790.  Barruel.  6  Bl.  4".  (K.  VII.  15«).  —  c) 
Schreiben  an  die  Geistliche,  die  in  öffentlichen  Verrichtungen  stehen  Von 
Msr.  L'Abbe  Roux  .  .  .  General  Vicario  der  Dioecese  Apt  in  Provence  1791. 

II  Bl.  4°-  (E.  Vil.  15b). 

490.  Gros,  Andreas:  Empirische  Psychologie.  Vöries.  Univ.  Bamberg  1801.  Geschr. 
v.  Michael  Jäck,  Kand.  der  Rhetorik.  Geb.  Heft  40.  (Rg.  VII.  6).  —497. 
Geschmackslehre  1800.  Geb.  Heft  40.  (Rg.  VII.  6).  Geschrieben  von  demselben. 

498.  Hardmann,  Jacobus  s.  J.:  Tractatus  rationalis  Sive  Logica.  Vöries.  Univ. 
Bamberg  1757.  Geschr.  von  Joannes  Josephus  Maurer  Stattsteinacensis, 
logices  auditor.  1  Bd.  8°.  (Rd.  VIII.  28k).  —  499.  Metaphysica  sive  Post-vel 
Trans -Physica.  —  Scientia  moralis  sive  Ethica.  1757.  Geschr.  von  G.  W. 
Weirensis.  Beigebunden  gedruckte  Thesen  für  Wilhelmus  Hey  er  Corona- 
censis  1757,  Franciscus  Handel  Bambergensis  1758.  Geb.  Heft  40.  (Rd. 
VIII.  25!-). 
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182  Msc.  misc.  500—528.    Philosophische  Kollegienhefte. 

500.  Katzenberger,  Martin :  Geschichte  der  Philosophie.  Vöries.  Lyceum  Bamberg. 
W.  S.  1879.  Geschr.  v.  Adam  Senge  r.  geb.  Heft  40.  —  501.  Logik.  Geschr. 
von  Friedr.  Leitschuh  (?)  1  Heft  40.  —  501a.  Desgl.  Geschr.  von  Senger 
S.  S.  1879.  Geb.  Heft  40.  —  502.  Anthropologie.  W.  S.  1854/5.  Geschr.  von 
Fr.  Leit schuh.  Unvollst.  1  Heft  40.  (Über  Kollegienhefte  Marschalls  von 
Katzenberger  vergl.  den  Katalog  der  M'schen  Bibliothek  S.  IV.  f.). 

503.  Martinet,  Adam :  Philosophie  (Propaedeutik.  — ■  Anthropologie.  —  Geschichte. 

—  Practische  Philosophie :  Religionsphilosophie.  —  Ethik.  —  Rechtsphilosophie. 

—  Staatswissenschaft.  —  Naturphilosophie.  —  Bemerkungen).  Vöries.  Lyceum 
Bamberg  1828/29  (1829/31?)  1  Bd.  40.  (Rc.  IV.  15).  —  504.  Logik  1830.  Geb. 
Heft  40.  —  505.  Aesthetik  1831.  Geb.  Heft  40.  Sämtlich  geschr.  von  Mich. 
Stenglein. 

506.  Meilinger  (Andr.  Florian):  Aesthetik.    Vorl.  Univ.  München  1828.   1  Fasz.  40. 

507.  Metz,  Andr.:  Metaphysik.   Vöries.    Univ.  Würzburg.    1  Heft.  40.  —  508.  Die 

philosophische  Tugendlehre.    S.S.  1824.  1  Heft  40.  —  509.  Die  philosophische 
Rechtslehre  S.  S.  1824.    1  Heft  40.  Sämtlich  geschr.  von  Jos.  AI.  Leitschuh. 
510.  Nüsslein,  Georg:  Logik.  Vöries.  Univ.  Bamberg  1802.    1  Bd  40.    (Rg.  VII.  8.) 

—  511.  Supplementa  Psychologiae  empiricae  1802.    1  Bd.  40.    (Rg.  VII.  8). 

—  512.  Ethic  1802.  Geb.  Heft  40.  — 513.  Anmerkungen  zur  Moralphilosophie  1802. 
1  Bd.  8°.  (Rd.  VIII.  34).  —  514.  Kurze  Anmerkungen  und  Zusätze  zur 
Snell'schen  Theorie  von  der  Moralphilosophie  1802.  1  Bd.  8°.  (Rd.  VIII.  35.) 
Sämtlich  geschr.  von  Mich.  Jäck. 

515.  Roesser,  Columbanus:  Institutiones  philosophicae  (Dictata  mit  1770  tribus 
fratribus  Isidoro  Zucker,  Ildephonso  Schwarz,  Franzisco  Regel).  Pro- 
oemium,  Epitome  Historiae  Philosophiae,  Logica,  Historia  Logicae.  1  Bd.  40. 
(Rd.  VIII.  26.)  —  516.  Dsgl.  Tom.  III.  Continens  Physicen.  Scripsit  Fr. 
Ildephonsus  Schwarz  1772.    1  Bd.  40.    (Rd.  VIII.  27.) 

517.  Rüttingers  Zusätze  und  Erläuterungen  zum  Grundriß  der  Metaphysik  von 
Karl  Christian  Erhard  Schmidt.  (Vöries.  Univ.  Bamberg.  Geschrieben  von 
Mich.  Jäck.)    1  Bd.  8°. 

518  Schell:  Geschichte  der  Philosophie.  Vöries.  Univ.  Würzburg  1822.  2  Hefte 
40.  —  519.  Praktische  Philosophie  1822/3.  1  Heft  40.  —  520.  Aesthetik 
18223.    1  Heft  40.    Sämtlich  geschr.  von  Joh.  AI.  Leit  schuh. 

521.  Institutiones  Metaphysicae,  quas  ...  elucubratus  est  P.  Nicolaus  Burkhaeuser 

philosophiae  in  universitate  Wircebur^ensi  professor  et  quas  publice  exponit 
Joan.  Henricus  Seuberth  in  alma  Bambergensium  universitate  professor. 
1774  et  5.  P.  I.  u.  II.  Beigeb.  sind  gedruckte  Thesen  f.  Franziscus  Valer. 
Fischer,  Nie.  Heidenreich  1775,  sowie  geschriebene.    Geb.  Heft  40. 

522.  Sommer,  Joh.:  Logica  universalis  pura  ad  duetum  Cl.  Cant,  Rheinhold  etc., 

Snell  et  Kiesewetter.  1  Heft.  40.  (Rg.  VII.  13.)  —  523.  Psychologia  rationalis. 
1  Heft.  40.  (Rg.  VII.  13.)  —  524.  Psychologia  empirica  ad  duetum  Cl.  Cant, 
Reinhold  etc.,  Snell,  Jacob,  Haller,  Sulzer  etc.  1  Heft.  40.  (Rg.  VII.  13). 
Sämtlich  an  der  Univ.  Bamberg  geschr.  von  Heinr.  Joachim  Jäck. 

525.  Zweiffei,  Jacobus:  Philosophiae  electico-rationalis  vel  discursivae  ex  antiquis 

aeque  et  recentioribus  usibus  nostris  datae  .  .  .  Partes  III  et  quidem  Pars  I 
(et  II.)  Logicae  ad  me  Antonium  Fortner  .  .  .  1764.    1  Bd.  40.    (Rd.  VI.  35.) 

526.  Historia  philosophica.    Vöries.  18.  Jahrh.    Geb.  Heft  40. 

527.  Einleitung  in  die  Philosophie.    Vöries.  19.  Jahrh.    Geb.  Heft  40.    (Re.  IX.  18.) 

528.  Philosophie.    Grundfragen  etc.    Vorlesungen   oder  Schulhefte    von  Joh.  AI. 

Leitschuh.   5  Hefte  40. 
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529.  Philosophie  (Vorlesungen?  Logik,  Anthropologie,  Aesthetik).    Aus  dem  Nach- 

lasse des  Oberbibl.  Dr.  Leitschuh.    1  Heft  40. 

530.  Psychologie  II.  Abt.  1  geb.  Heft.  40.    Aus  dem  Nachlaß  von  Dr.  Andr.  Haupt. 

531.  Psychologie.    Vöries.  Univ.    Würzburg.    Geschr.    v.   Joh.   AI.  Leitschuh 

1  Heft  40. 

532.  Introductio    in    metaphysicam.    (Notiz    des    Bibl.    Stenglein:  wahrscheinlich 

Collegienheft  vom  verlebten  Domdechant  Ignaz  Stenglein  in  Bamberg). 
18.  Jahrh.    1  Bd.  8".    (Rg.  IV.  48.) 

533.  Practische  Philosophie.    Vöries.  19.  Jahrh. 

534.  Encyklopaedie  und  Methodik  des  akademischen  Studiums.    Vöries.  19.  Jahrh. 

1  Geb.    Heft.  4°. 

535.  Dialectica  Sive  parva  Logica  juxta  mentem  Doctoris  subtilis  Joannis  Duns 

Scoti.  (Von  späterer  Hand:  forsitan  hoc  manuscriptum  est  compositum  per 
Ledergerw  Soc.  Jes.)  —  Bl.  37  eine  weitere  Abteilung:  Philosophia.  j8.  Jahrh. 
1  Bd.  40.    (Rd.  IX.  17.)    Aus  dem  Besitze  Martin  Jos.  Reiders. 

536.  Roesser,  Columbanus:   Manuscripta  philosophica.    Fragmente.    Concepte  u. 

drgl.  Lose  Blätter  in  Mappe  4".    (Rf.  III.  3  5.) 

537.  Beylage  zu  dem  neuen  Würzburger  gelehrten  Anzeigen  im  Auslande  gedruckt 

den  5Jten  May  1802.  Original-Aufsatz.  Philosophie.  Von  Jäck's  Hand: 
Opus  posthumum  Alexander  Schmoetzer's.    Fasz.  6  Bl.  40.    (Rg.  II.  11/k.) 

538.  Philosophia  eclectica  ad  usum  Philosophorum  ad  Studium  S.  Scripturae  et 

Theologiae  aspirantium  Ex  varijs  Auetoribus  collecta  a  F.  P.  Dominico 
Schräm  O.  S.  B.  in  nion.  Banthensi  Profes.  Tomus  Secundus  (Physik  mit 
Metaphysik)  1753.    (Rd.  VIII.  23b.)  Schweinslederband. 

539.  Absolutorial  Aufgabe   (am   Lyceum).    Die  wahre  Philosophie  muß  durchaus 

religiös  sein.    B.  Reges  1831.    Mit  Zensur  von  Martinet.    1  Fasz.  40. 

540.  Stenglein,  G.  M.:  Die  wahre  Philosophie  ist  religiös,  und  nur  die  religiöse 

Philosophie  ist  die  wahre.  1831.  Als  Absolutorial- Aufgabe  für  den  philo- 
sophischen Curs  bearbeitet.  Mit  kritischen  Bemerkungen  von  Martinet. 
Geb  Heft.  40. 

541.  Döderlein,  Ludw. :  a)  Kncyclopaedie  des  philol.  Studiums.    Erlangen.  W.  S. 

1857/8.  —  b)  Vergl.  Syntax.  S.  S.  1858.  Geschr.  v.  Fr.  Leitschuh.  2  Hefte  4°. 

542.  Eichhorn    (Joh.     Gottfr.?):     Literaturgeschichte.     Vorlesungen.     Geschr.  v. 

Körner.    Geschenk  Marschalk 's  Dez.  1876.    1  Bd.  4°. 

543.  Gengier  (Gottfr.   Philipp):   Rhetorik.     Vöries.    Lyceum    Bamberg.  1818,19. 

Heft  4".    Vorn  eine  Vergleichung  zwischen  Genglers  u.  Mühlichs  Rhetorik 
von  H.  J.  Jäck  mit  Verweisung  auf  „Isis"  (Jahrg.?).    Heft  40.    (Rd.  IX.  37.) 
514.  Gros,  Andreas:  Theorie  der  Beredtsamkeit.    Für  Michael  Jäck,  Studenten  in 
der  5.  Schule  zu  Bamberg  1800- 1801.    1  Bd.  8n.    (Rg.  II?  VII.  2.) 

545.  Lasaulx  (Ernst,  v.):  Tacitus  Agricola.   Vöries.  Geschr.  v.  Friedr.  Leit schuh 

(?)  1858/9.    1  Fasz.  40. 

546.  Martinet,  Adam:  Hebräische  Grammatik.    Nach  Vorlesungen  ?.    Geb.  Heft. 

Quer  40. 

547.  Mühlich  (Andr  ):  a)  Encyclopaedie  der  Philologie.    Vöries.  Lyceum  Bamberg. 

1828/29.  Geschr.  von  Ambr.  Hofmann.  Geb.  Heft.  40  b)  Philologie 
1829/30.    Geschr.  von  Reges.    Geb.  Heft.  40.    (Rf.  III.  29*). 

548.  (Mühlich?)  Von  der  deutschen  Metrik  oder  Versekunst.    Vorl.  Lyceum  Bam- 

berg Geschr.  von  Reges  (?)  1829.  —  Es  folgt:  Zergliederung  des  deutschen 
Periodenbaues.    Geb.  Heft  40.  (Rf.  III.  29b). 
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549.  Müller  (Karl  Otfried):  Geschichte  der  Kunst  bei  den  Alten.    Vöries.  Univ. 

Göttingen  1821.  Geschr.  von  T.  Striethorst.  1  Bd.  40.  ßücherzeichen  von 
Carl  Heideloff.  Geschenk  Marschalks  6.  XII.  1876. 

550.  Nägelsbach  (Karl  Friedr.) :  Aeschylos  Agamemnon.    Vöries.  Erlangen  W.  S. 

1857/8.  Geschr.  v.  Friedr.  Leitschuh.  1  Fasz.  40.  —  551.  Piatons  Reputlik 
lib.  VII.  VIII.  Dsgl.  S.  S.  1858.  1  Heft  40.  —  552.  Ausgewählte  Satiren  des 
Juvenal.  Dsgl.  S.  S.  1858.    1  Heft  40. 

553.  Reuter,  F.  J. :  Griechische  Antiquitäten.    Vöries.  Univ.  Würzburg  S.  S.  1852. 

1853.  Geschr.  von  Jos.  Stenger.    1  geb.  Heft  40. 

554.  Richarz,  Peter:  Encyclopaedie  des  philologischen  Studiums.    Vöries.  Univ. 

Würzburg.  1823/4.  Geschr.  v.  Joh.  AI.  Leitschuh.  1  Heft.  40.  —  555. 
Griechische  Literaturgeschichte.  Dsgl.,  wohl  aus  dem  Besitze  von  Leitschuh. 
1  Heft  4  °.  —  556.  Einige  Satiren  aus  Horaz.  Gymnasium  Würzburg  W.  S. 
1817/8.  Geschr.  von  K.  Samhaber  cand.  phil.  1  Heft  40.  —  557  Römische 
Altertümer.  Univ.  Würzburg  Geschr.  von  Joh.  AI.  Leitschuh  (?)  1  Heft  40. 

558.  Schlosser,  Florian:  Theorie  der  Redekunst.    Heft  H.  J.  Jäcks.    40.  (Rg. 

VII.  5). 

559.  Sommer,  Johannes  Syntaxis  ornata.    Heft  für  H.  J.  Jäck.   Secundanus  1790. 

1  Bd.  8°. 

560.  Nachschriften  (nach  Joh.  Burger  u.  a.)  und  sonstige  Arbeiten  des  Candidaten 

der  Rhetorik  Michael  Jäck  um  1800    1  Bd.  8°.  (Rg.  VII.  3). 
5(31.   Rhetorik.    Collegienheft  Heinr.  Joach.  Jäck's.  Geb.  Heft  40.  (Rg.  VII.  15.) 

562.  Ars  metrica  oder  die  Versekunst.   Vorlesungen  (?)   Geb.  Heft  40. 

563.  Lateinische  Literaturgeschichte.  Vorlesungen.    1  Bd.  40. 

561.  Römische  Antiquitäten.  —  Rechtsencyclopaedie.  Vorlesungen  1848.  1  Heft  4  0 

565.  Martinet,  Adam:  Pädagogik.    Vorlesungen  Lyceum  Bamberg  1831.  Geschr. 

v.  G.  M.  Stenglein.  Geb.  Heft  40. 

566.  Persius:  Satirae.   Kurzer  Kommentar.    j6.  Jahrh.   1  Heft  40.  (N.  I.  26). 

567.  B(ibliothekar)  Jäck's:  Vorarbeiten  zur  künftigen  Ausgabe  der  Satyren  Juvenals 

nach  auswärtigen  und  hiesigen  Handschriften,  deren  Varianten  1820/24  Pro" 
fessor  Friedr.  Ammon  als  Alumnus  sammelte.  1  Bd.  20.  (Rg.  VII.  45).  — 
Dsgl.  der  Werke  v.  Sextus  Rufus,  Eutrop  u.  Paul  Diacon  nach  den  Hand- 
schriften der  k  Bibliothek.  1  Bd.  20.  (Rg.  VII.  47).  —  Dsgl.  der  Werke  von 
Terentius  nach  den  von  Friedr.  Ammon  1821/23  gesammelten  Varianten. 
1  Bd.  2°.  (Rg.  VII.  46). 

568.  Schulhefte  des  Karl  Felix  Stenglein  (nachmal.  Magistratsrat  f  1833,  Vater 

des  Bibliothekars)  an  der  Jesuitenschule  u.  a.  ca.  1768 — 1779  (Re.  IV.  2),  dsgl. 
von  Michael  Jäck  am  Gymnasium  Bamberg  1793— 1801  (Rg.  VII.  1.  4)  und 
einige  spätere. 

569.  Von  den  Grundsätzen  der  lyrischen  und  dramatischen  Poesie.    1  Heft  8°  un- 

vollst.? (Rf.  IV.  61  h). 

570.  Leitschuh,  Joh.  Aloys:  Wie  die  Römer  das  Datum  .  .  .  bezeichneten  usw. 

Programm  Münnerstadt  1871.  1  Heft  40. 

571.  Concepte  zu  Aktenmaterial  von  dem  Gymnasialrektor  zu  Münnerstadt  AI. 

Leitschuh.    1  Fasz.  20. 
572    Eine  kleine  Sammlung  vermischter  Aufsätze  und  Gedanken.    Entworffen  in 
kranken  Stunden  und  langen  Naechten;  von  M.  F.  L.  (Martin  Frobenius  Leder- 
müller).   In  Nürnberg  1765.  I.  Teil.  Kolorierte  anatomische  Zeichnungen  von 
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Tieren  und  Pflanzen  mit  Erklärung  u.  a.  geb.  Fasz.  20.  (II.  147,  darnach  aus 
der  Sammlung  Jos.  He  11  er 's). 

573.  Mannlich,  Joh.  Christian  :  Versuch  über  Gebräuche,  Kleidung  und  Waffen  der 

ältesten  Völker  bis  auf  Constantin  den  Großen  nebst  einigen  Anmerkungen 
über  die  Schaubühne  von  Johann  Christian  Mannlich  .  .  .  sämtlicher  Gallerien 
.  .  .  Director.  München  1802.  Wohl  Abschrift  des  Druckes.  Ohne  Kupfer. 
1  Fasz.  40. 

574.  Ohlmüller,  (Jos.  Dan.):  Bericht  an  König  Ludwig  I.  von  Bayern  betr.  die 

Ruhmeshalle  mit  Kostenvoranschlägen.  Nicht  datiert.  (Zeichnungen  hiezu  in 
der  Kunstsammlung).   Geschenk  v.  Marschalk  26.  X.  1885.   1  geb.  Fasz.  2". 

575.  Rupprecht,  Friedr.  Carl:  Miscellanea,  handschriftliche,  über  Kunst-  und  Oeko- 

nomie-Sachen  von  Maler  F.  C.  R.  Enth.  Gedichte,  kunstgeschichtliche  und 
technische  Excerpte,  Recepte  usw.  Aus  dem  Nachlasse  gekauft  1853  von 
Bibl.  Stenglein.    2  Hefte  4".  (Id.  III.  95»-»»). 

576.  Der  fromme  Schüler,  altdeutsche  Legende,  nachgebildet  vom  Grafen  Mailath. 

Skizzen  von  C.  S.  (Michael  Störcher,  geb.  1817,  gest.  als  Pfarrer  in  Herzogen- 
aurach ca.  1888).  Der  Text  in  Zierschrift  mit  aquarellierten  Initialen,  ganz- 
seitige Illustrationen  in  Federzeichnung.  Ebenso  das  Titelbild  auf  dem  Einband 
mit  Jahrzahl  1851.  Geschenk  von  Oberförster  R  e  u  de  r  1890.  15  Bl.  1  Bd.  40. 

577.  Landwirtschaftliche  Baukunst  nach  Voit.  2  Theil.    -  Hydraulik.    1  Fasz.  40. 

578.  Skizzenheft  mit  Bleistiftzeichnungen  von  Burgen  und  Schlössern.    1  Heft  8°. 

579.  Elemente  der  Reitkunst.  Mit  eingeklebten  Kupfern  zu  Homer  nach  Schnorr 

von  Karols  feld.    Geschenk  Ma  rschalk's.    1  Heft  40. 

580.  Monogramm-Lexikon.  19.  Jahrh.   Notiz  Leitschuh's:  1893  erworb.    1  Bd.  40. 

581.  Musikalien  von  Ignaz  Schneider  aus  den  zwanziger  bis  sechziger  Jahren  des 

19.  Jahrhunderts:  Kirchenmusik,  Lieder  u.  a.  Gesangstücke,  Instrumental- 
musik f.  Flöte,  Klarinette  usw.,  Tänze,  Märsche,  Arrangements  für  Militär- 
musik. Darunter  einzelne  Gelegenheitskompositionen  für  die  Theresienvolks- 
feste,  Sängerfe.ste,  Mitschülerfest  1854,  für  die  Landwehr  etc.  Handschriftliches 
Verzeichnis.    (Rh.  II.  4a  f). 

582.  Elemente  der  Gesanglehre.    19.  Jahrh.    Geschenk  1900.    1  Bd.  40. 

583 — 714.  Manuskripte  aus  dem  Nachlass  des  Naturalienkabinets- 
Inspektors  Dr.  Andreas  Haupt  (f  28.  Jan.  1893). 
A.  Folio- Kapseln.  583.  Zwei  Verzeichnisse  der  eigenen  Büchersammlung 
und  einer  anderen.  —  584  Inventarium  über  mein  Eigentum  i.  J.  1855.  — 
585.  Berichte,  Kostenanschläge,  Rechnungen,  auf  das  Naturalienkabinet  be- 
züglich. —  586.  Zu  Haupt's  Rektoratsführung  der  Gewerbeschule :  a)  Einlauf- 
end Auslaufbuch,  b-c)  Inventarisation  184950-  d)  Aktenstücke  und  dgl. 
e)  Verschiedene  Notizen,  Aufsätze  etc.  f)  Rechnungen.  —  587.  Beneficium 
ad  S.  Joannem  in  Odeo  in  der  S.  Martinskirche  betr.,  Dekrete,  Berichte  etc. 
588.  Dekrete,  Eingaben  usw.,  Haupt,  seine  Eltern  u.  dgl.  betr.  589.  Korrespon- 
denz mit  Vereinen,  Diplome  u.  dgl.  —  590.  Briefe  von  und  an  Haupt.  — 
5Qi.  Zeugnisse.  —  592.  Rechnungen,  Quittungen.  —  593.  Verzeichnis  seiner 
schriftlichen  Arbeiten,  gedruckten  Schriften  usw.  —  594.  Reise  nach  Norden 
i.  J.  1846.  Geb.  Faszikel,  auch  mit  eingeklebtem  gedrucktem  Material,  Zeit- 
schriftennummern, kleinen  Katalogen,  Karten,  Rechnungen  und  sonstigen  Er- 
innerungen. —  595.  Reise  im  Osten  i.  J.  1851.  Ähnlicher  Faszikel.  —  596.  Reise 
im  Süden  i.  J.  1852,  dsgl.  —  597.  Verzeichnis  der  in  der  Resch'schen  Chronik 
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Msc.  misc.  598  —  630.    Haupt'sche  Manuskripte. 

und  Topographie  der  Stadt  Bamberg  enthaltenen  Artikel.  Beiliegt:  a)  Eine 
Eingabe  an  den  Stadtmagistrat  von  Resch.  b)  Ein  Heft:  Diabolus  rotae 
Bambergensis.  Bamberger  Blaubuch.  —  598.  Schriftstücke  das  1.  Bamberger 
Mitschiilerfest  betr.  (1854).  Vrgl.  ob.  Msc.  misc.  54.  —  599.  Manuskripte  zu  dem 
Aufsatze:  „Die  Mundarten  der  drei  Franken"  in  Bavaria-,  Landes-  u.  Volks- 
munde d.  K.  Bayern,  Bd.  III,  München  1865.  S.  191—566.  —  600.  Gedichte, 
an  Haupt  gerichtet  —  601.  Kunstnotizen  aus  Bamberg  (Schmidt'sche  Porzellan- 
malerschule u.  a)  vrgl.  auch  Marschalk'sche  Sammlung  M.  v.  O.  Msc.  22.  — 
602.  Der  Dom  zu  Bamberg  und  Gedanken  über  das  Gotteshaus  im  allgemeinen 
1858.  Domrestauration  und  Agnaten.  Extrakte  aus  den  Baurechnungen  des 
Bamberger  Doms  (48.  Bericht  des  hist.  Vereins  zu  Bamberg  1885).  —  603.  Pro- 
gramm zur  Restauration  der  S.  Michaelskirche  in  Bamberg.  Von  Domvikar 
Dengler  (25.  Mai  1886),  autographiert.  —  604.  Zur  Geschichte  des  Michaels- 
berges 1888.  —  605.  Dr.  Haupt's  Polemik  gegen  Kallenbach  1858.  (Vorstellung 
an  das  Erzb.  Ordinariat  und  Entscheidung).  —  606.  Vorträge  im  Kunstverein 
und  auf  diesen  bezügliche  Notizen.  —  607.  Exzerpte  zur  Wappenkunde. 
1  geb.  Heft.  —  608.  Vorträge  im  naturforschenden  Verein.  —  609.  Versuch 
einer  dichotomischen  Einteilung  der  im  Naturalienkabinet  von  Bamberg  vor- 
handenen Arten  des  Genus  Clausilia  (Abgedr.  im  Korrespondenz-Blatt  des 
zoologisch-mineralogischen  Vereines  in  Regensburg.  II.  Jahrg.  1848,  S.  129).  — 
610.  Die  Familie  der  Oribatiden.  Aus  dem  Französischen  des  M.  H.  Nicole t 
(in  „Archives  du  Museum  d'histoire  naturelle",  Tome  VII.  Paris  1854/5).  Uber- 
setzung und  Nachzeichnung  von  Haupt.  —  611.  Versuch  eines  technischen 
Systems  der  Pflanzen  1848.  —  612.  Beitrag  zur  mineralogischen  Topographie 
von  Bayern  von  Haupt  (gedr.  im  1.  Bericht  des  naturforschenden  Vereins 
zu  Bamberg  1852  S.  60— 77).  2  Entwürfe.  —  613.  Aktenstücke  die  Hardt'sche 
Mineraliensammlung  betreffend  1858  (vrgl  XVI.  Bericht  der  naturf.  Ges.  in  Bam- 
berg. 1893.  S.  IX.  105).  —  614.  Geologische  Aufsätze.  —  6T5.  Fragment  einer 
Arbeit  über  Hebung  des  Bergbaus  in  Oberfranken.  Vrgl.  unten  Nr.  688. 
689.  —  616.  Bericht  über  landwirtschaftliche  Versuche  in  der  Weide  1863 
(auf  Fliesspapier  hektographiert).  — 617.  Über  Maisbau  (Fragebogen  und  Beant- 
wortung von  Stubmeyer,  Postmeister  in  Imst  in  Tirol  1850).  —  618.  Vor- 
träge im  katholischen  Kasino  u.  a.  — 
B.  Quart-Kapseln.  619.  Mein  Wirken  im  Naturalienkabinet  von  1839 — 85. 
Mit  biographischer  Einleitung.  —  620.  Verzeichnis  der  vom  Jahre  1838— 1885 
von  Dr.  Haupt  für  das  Naturalienkabinet  Bamberg  angeschafften  Naturalien, 
a)  Konzept,  b)  Definitive  Bearbeitung  (Druck  in  dem  16.  Bericht  der  naturf. 
Gesellschaft  in  Bamberg  1893).  —  621.  Von  mir  (a.  d.  Stadt)  hergeschenkte  ethno- 
graphische Sammlung.  —  622.  Was  ich  von  Kupferstichen  und  Holzschnitten 
Bamberger  Künstler  habe.  —  623.  Stammbuch  Haupt's  a.  d.  Jahren  1833 — 37- 
Nur  wenige  Blätter  beschrieben,  eines  mit  hübscher  Zeichnung  (Landschaft)  von 
Passauer  (?)  —  624.  Beschreibung  einer  Reise  durch  das  südliche  Deutsch- 
land, Oberitalien  usw.  i.  J.  1833  (unvollendet).  —  625.  Reise  in  Frankreich.  — 
626.  Beschreibung  einer  Reise  nach  Italien.  Gebundenes  Heft.  —  627.  Notizen 
und  Materialien  von  verschiedenen  Reisen.  Fragmente  von  Reisebeschrei- 
bungen. —  628.  Notizen  zum  alten  Bamberg  1872.  —  629.  Uber  die  neuen 
Strassennamen  Bambergs.  Zeitungsartikel.  —  630.  Zum  Aufsatz  über  das 
Bamberger  Alluvium  und  Diluvium  im  Korrespondenzblatt  des  zoologisch- 
mineralogischen Vereines  in  Regensburg  1860.  Beiliegend  der  Druck:  „Die 
neuesten  naturhistorischen  und  antiquarischen  Funde  im  Diluvium  von  Bam- 
berg" im  Abendblatt   zur    Neuen  Münchener  Zeitung  1858.  Nr.   194.  — 
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631.  Nicht  gedruckter  Teil  der  Geschichte  der  Bamberger  Gärtnerei,  1866. 
(Vrgl.  den  Druck,  Programm  der  Studienanst.  Bamberg  1866).  —  632  Uber 
die  Dammbauten  in  Bamberg  (zu  den  Zeitungsartikeln  im  Bamb.  Volksblatt).  — 
633.  Zeitungs- Artikel:  Zur  Wasserleitungs-Frage.  —  634.  Verschiedene  Bam- 
bergensia.  — 635.  Zu  Dr.  Höh 's  Nekrolog. — 636  Vortrag:  Über  Adam  Gott- 
lob Oehlenschläger.  —  637.  Gedichte.  — 638.  Manuskript  zu :  „Daguerrotypen 
der  Zeit"  (gedr.  Bamberg,  Züberlein,  1845).  Beiliegend  ein  Vertrag  mit  der 
Humann'schen  Buchdruckerei  und  einer  mit  der  Züberlein'schen  Buchhandlung.  — 
639.  Kirchliche  Lieder.  Gedruckt  1844.  —  640.  „Idyllen  auf  heiligem  Boden" 
und  „Trübe  Stunden"  (Gedichte).  Mit  dem  Abdruck  in  „Unterhaltungsblatt 
zum  Bamberger  Volksblatt"  und  einer  Karte  (Anerbieten  zum  Verlag  an 
Herder).  —  641.  „Das  Landgut"  (Dichtung  in  Hexametern)  1.  u.  2.  Buch. 
Nebst  Konzept,  mit  Bleistift  geschrieben,  8°.  geb.  —  642.  Manuskript  zu 
Haupt's:  „Barnberger  Legenden  und  Sagen":  a)  Zur  1.  Aufl.  (Bamberg  1842). 
b)  zur  2.  Aufl.  (Bamberg  1878).  —  643.  Die  Röcke.  Ein  Fastnachtsschwank 
in  einem  Akt  von  Haupt.  —  644.  Erzählungen  (zum  Teil  gedruckt.  Vrgl. 
Bamberger  Kalender  1875.  1876).  —  645.  Denksprüche  aus  allen  Jahrhunderten 
(Gedr.  Bamberg  1884).  Manuskript  mit  den  Druckkorrekturen.  —  646.  Spanio 
logion.  Programm  des  Lyceums  Bamberg  1876.  —  647.  Literarische  Exzerpte. 
Sammlungen  von  Gedichten,  Rätseln  etc.  —  648.  Uber  Kirchenbaustil  (Vor- 
träge, Notizen,  Fragen).  —  649.  Uber  Restauration  von  Kultusgebäuden. 
Arbeit  von  1863  für  die  Neue  Münchener  Zeitung.  —  650.  Der  deutsche  Laub- 
kopf. —  651.  Verz.  der  vorz.  Gemälde  in  Pommersfelden  von  1831  u.  1833.  — 

652.  Kunstgeschichtliche  Notizen  über  Kirchen  u  dgl.  („Aus  der  Diözese  1887"). — 

653.  Verzeichnis  meiner  Wappensammlung.  —  Siegel.  —  654.  Zur  Blasonie- 
rung  fränkischer  Wappen.  Ferner  2  Kapseln  mit  gezeichneten  Wappen.  — 
655.  Verzeichnisse  von  Münzen  bes.  auch  der  eigenen  Sammlung,  numis- 
matische Notizen  u.  dgl.  —  656.  Vortrag:  Wissen,  Wissenschaft,  Deutsches 
Wissen,  Deutsche  Wissenschalt.  —  657  1.  u  2.  philosophischer  Lösungsver- 
sucn  der  Aulgabe:  „Liegt  es  im  Interesse  der  Wissenschaft,  von  Gott  zu 
wissen?"  1833.  ~~  658.  Notizen  für  den  Religions-Unterricht  1837.  659.  Pre- 
digten u.  religiöse  Vorträge.  660.  Religiöse  Vorträge,  welche  im  Pius- Verein 
der  Stadt  Bamberg  abgehalten  wurden.  (Enthält  Vorträge  von  Haupt  und 
Appellationsgerichts-Sekretär  Feichter  1849,  sowie  verschiedene  auf  den 
Verein  bezügliche  Schriftstücke).  Geb  Heft  40.  Ferner  ein  Fasz.  mit  Vor- 
trägen Haupt's  1849  und  1854.  —  661.  Haupt 's  Dissertation  über  des  hl. 
Augustinus  Lehre  von  der  Eucharistie  und  darauf  Bezügliches  —  662.  Theo- 
logische Arbeiten  und  Exzerpte  aus  dem  Seminarleben  1833-35.  -  663.  Gegen 
einen  Artikel  der  Bamberger  Neuesten  Nachrichten:  „Der  kirchenpolitische 
Konflikt,  insbesondere  in  seiner  Beziehung  zu  dem  Recht  der  Verwaltung 
des  Kirchenvermögens".  —  664.  Briefe  eines  Konservativen  an  den  Liberalen.  — 
665.  Artikel  gegen  die  Vorträge  Falb's  1877.  (Vrgl.  Bamberger  Volksblatt  1877. 
Nr.  69.  ff.). —  666.  Vortrag:  Die  Kant- Laplace'sche  Theorie  von  der  Bil- 
dung des  Sonnensystems.  —  667.  Scholl's  Rede  im  Feil's-Saal.  --  668  9.  Natur- 
wissenschaftliche und  andere  Aufsätze,  übersetzt  von  Dr.  Haupt.  Beiliegend 
ein  Verzeichnis  für  weitere  Übersetzungsarbeiten.  —670.  Katalog  der  Bibliothek 
des  naturforschenden  Vereins  in  Bamberg.  —  671.  Meteorologie  1856.  — 

672.  Zu  meiner  Dozentur  der  Physik  und  Naturgeschichte  am  Lyzeum.  1852.  - 

673.  Zu  meinen  Vorträgen  am  Lyzeum  als  Aushilfslehrer  1853.  (Zoologie).  — 

674.  Zoologie.  —  675.  Entomologische  Systemkunde.  —  676.  Über  Myriopoden 
u.  a.,  unvollst.  —  677.  Delectus  animalium  articulatorum,  quae  in  itinere  per 
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Brasiliam  annis  1817 — 1820  .  .  .  peracto  collegerunt  1.  B.  de  Spix  et  C.  F.  Ph. 
de  Marti  us  etc.  (Monachii  1830).  —  678.  Die  um  Bamberg  fliegenden 
Schmetterlinge  (Vrgl.  2.  Bericht  des  naturforsch.  Vereins  in  Bamberg  1854. 
S.  80  ff.).  —  679.  „Manuskript  zu  Koch's  Spinnenwerk  von  mir  herausgegeben. 
1851".  —  680.  Inhalt  meines  Herbariums.  —  Meine  Moossammlung.  —  681.  Die 
Haare  der  Pflanzenblätter.  1871.  (Vrgl.  Notiz  im  16.  Ber.  d.  naturf.  Ges., 
S.  100).  —  Altes  und  Neues  über  Jute  (Wochenschrift  des  Gewerbevereins 
Bamberg  1892).  —  682.  Botanische  Bestrebungen  in  Bamberg  (gedruckt  im 
XV.  Bericht  der  naturforsch.  Gesellschaft  Bamberg  1890)  und  Einschlägiges.  — 
683.  Mineralogisches  Heft  für  meine  Lyzealvorträge  1853.  —  684.  Minera- 
logische Topographie  nach  v.  Hardt's  Sammlung  1848.  Geb.  Heft  4 °.  (Vrgl. 
16.  Ber.  d.  naturf.  Ges.  S.  IX.  105).  —  685.  Meine  Mineraliensammlung.  — 
686.  Zur  Amerikanischen  Urgeschichte.  1879.  —  687.  Die  Rannen.  1859.  — 

688.  Materialien  zur  Geschichte  des  Bergbaues  im  ehemaligen  Hochstift  Bam- 
berg.   (Gedr.  im  30.  Ber.  d.  hist.  Vereins  in  Bbg.  1866/7,  S.  143—272).  — 

689.  Geschichte  des  Bergbaues  in  Oberfranken.  Notizen  und  Materialien.  1858. 
Vrgl.  ob.  Nr.  615.  —  690.  Manuskript  über  Landwirtschaft  und  Einschlägiges.  — 
691.  Bericht  über  die  2.  Wanderversammlung  der  bayerischen  Landwirte  in 
Schweinfurt  am  31.  Mai  und  1.  Juni  (1858).  —  692.  Erfahrungen  über  die  Zucht 
des  Yama-may.  Quer-Men.  (Gedr.:  Bamberg,  1865).  —  693.  Technologisches. — 
694/5.  Holzsammlung  des  Gewerbe-Vereins.  Geschenk  Dr.  Haupt's.  1  Heft, 
geschrieben  von  Bibl.-Diener  Endres  mit  Nachträgen  von  Haupt.  Ein  zweites 
ähnliches  Heft  mit  Nachträgen  und  Briefen  Haupt's.  —  696/7.  Die  ausländischen 
Holzarten  zu  gewerblichen  Zwecken.  —  698.  Über  einige  Mängel  im  Gegen- 
stande (Programm  der  Landw.-  u.  Gewerbschule  in  Bamberg.  1852/3). 
Unvollst.  —  699.  Kleine  Aufsätze  u.  dgl.  —  700.  Reden  und  Vorträge  a.  d. 
Gymnasialzeit,  dann  von  Haupt  als  Rektor  der  Gewerbschule,  im  Gesellen- 
verein, Gewerbeverein,  Gartenbauverein  u.  a.  —  701.  Gedichte  und  Reden, 
vorgetragen  beim  fünfzigjährigen  Bischofsjubiläum  Papst  Pius  IX.  im  Erne- 
stinischen  Klerikal  Seminar.    (21.  Mai  1877.    Von  Alumnen  desselben.)  — 

C.  Oktav- Kapseln.  702.  Persönliche  Papiere:  Quittungsbücher,  Dienstboten- 
buch, Reisepässe,  Rechnungen  u.  dgl.  f.  Haupt,  s.  Familie  u.  a.  —  703.  „Namen 
derjenigen  Forscher  und  Sammler,  mit  denen  ich  in  brieflicher  Verbindung 
stand."  —  704.  Historische  Notizen  zur  Bamberger  Geschichte  auf  Zetteln.  — 
705/8.  Notizen,  namentl.  über  Bamberger  Kunst,  auf  Zetteln.  4  Kapseln.  — 
709.  Zur  Reformationsperiode  in  Bamberg.  Regestenartige  Auszüge  auf 
Zetteln.  1858.  —  710.  Zur  Münzenkunde  (auch  Verzeichnis  der  eigenen  Samm- 
lung?). —  711.  Gebete.  Etwas  älteres  Msc.  1  Heftchen.  —  712.  Charaden 
(von  Haupt)  auf  Einzelblättern.  —  713.  Rezept-Buch  (namentlich  zum  Reinigen 
u.  dgl.,  wahrscheinlich  zum  Gebrauch  von  Haupt's  Eltern).  —  714.  Mnemo- 
technisches.   8°  Bdchn. 

Hiezu  noch  die  oben  zu  den  Kollegienheften  gestellten  Manuskripte  Nr.  261.  271. 
3i9-  325-  329-  360.  397.  398.  404.  405.  419  438.  441.  530.  Ferner  noch  eine 
grosse  Partie  zurückgestellter  Exzerpte  naturwissenschaftichen  u.  a.  Inhalts, 
sowie  eine  Sammlung  von  Haupt's  Druckschriften,  Zeitungsartikeln  u.  dgl. 
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Msc.    misc.    715  —  874.    Rechnungen*).    Vrgl.   auch   die  Kärntischen 
Akten  R.  B.  Msc.  106— 119. 

a)  Fü  rst  b  i  sc  h  ö  fl  i  c  h  e  Dienststellen  in  der  Stadt  Bamberg.  715/12. 
Botenmeister  1726/27.  —  716/1  —  12.  Fiskalamt  1629/30.  1640/41. 
1642/43.  1650/51.  1653/54.  1358/59.  1661/63.  1669/70.  1682/83.  1685/86.  1795/96.  - 
717/1  — 12  Forstamt  1635/38.  1640/2.  1645/46.  1649/50  1653/54.  i66o/6r.  1664/65. 
1776.  1791/92.  —  718/1.2.  Hotbauschreiber  1635/36.  1637/38  —  719  Hofhaltung 
1611/12.  vrgl.  unten  Nr.  872  u.  873  und  Bd.  II.  Hellersche  Msc.  Nr.  522. 
720/1—7.  Hofkammerdiener  1764/65.  1767/70.  1773.  1776.  —  721/1-9.  Hof- 
kastenamt 1611/12.  1617/18.  1620.  1623/24.  1626/27.  1668.  1669/70.  1671.  1689. — 
722/1.  Hofkellerei  1635.  —  722/2.  Hofküche  1703.  —  723.  Hofvveissgerberei 
1721.  —  724/1 — 3.  Kammeramt  1560.  1619/20  1628/29.  —  725.  Lehenprobst  1604/5. 

—  726.  Malefizamt  1694/95.  —  727-  Obereinnahme  1643.  -    728.  Rentei  1638. 

—  729/1 — 13.  Steueramt:  Steuerliste  16.  Jahrh.  Landsteuer  1616.  Steuer  in 
der  Wunderburg  1558/59.  Ungeld  1525.  1566.  1589.  1592.  1665/66.  1672.  1677. 
1678.  Subsidium  charitativum  1676/77.  1683/84.  Spätere  s.  auch  Msc.  misc. 
69/59  ff.  —  730/1  —  20.  Wägamt:  Judenzoll  1630/31.  1632/35.  1639/41.  1642/44. 
1645/48.  1649/52.  1654/55.  1659/63.  1662/64.  1666/68.  —  731.  Ziegelhütte  1618/19. 

b)  Bamberg  er  Domkapitel.  732/1—6.  Domprobst  1650/51.  1655/56.  1673. 
1678/9.  1790/91.  —  733/1.2  Domdechant  1653.  1694/99.  —  734/1 — J7-  Dom- 
kapitulare:  Johann  Philipp  von  Egloffstein  1669/70.  1673/75.  Wolfgang 
Heinrich  von  Redwitz  1598/99.  1600/2.  Joachim  Konrad  von  Seckendorf 
1661/63.  Martin  von  Seckendorf  1639/40.  1641/42.  1646/48.  1657/58.  Georg 
von  Wiesentau  1620/21.  Wolf  Albrecht  von  Würzburg  1580/81.  1582/83. 
1588/89.  —  735  übleien  1742/43.  —  736.  Praebenden  1 799/1800.  — -  737.  Kastner 
des  Dom  Kapitels  zu  Nürnberg  1466/68  1475/88.  1490/1513.  —  738/1 — 5.  Un- 
gelder  des  Kapitels  1590.  1678/79.  1632/84  1741 .  —  739  Werkmeister  1617.  - 
740.  Zöllner  zu  Staffelstein:  Judcnzoll  1681/82 

c)  Bamberger  Stadtverwaltung.  741/1-10.  Städt.  Baumeister  1402,3 
(?  1502).  1461/66.  1467/68.  1469/70.  1471/72.  1474/75.  1522/3.  ca.  1646.  1677/78. 
1685/86.  —  742.  Wochenstube  (städt.  Zahlamt)  1779/81.  —  Einzelne  siehe  Msc. 
misc.  14.  69/36.  R.  B.  Msc.  20. 

d)  Bamberger  Stifter  und  Kirchen,  Klöster,  Milde  Stiftungen. 
Vrgl.  auch  Msc.  misc.  40.  743/1.2  St.  Gangolf  1742/43.  1791/92.  —  744/1.2.  St. 
Stephan  (vrgl.  auch  Msc.  misc.  16):  Augmentamt  1709/10.    Obleien  1781,82. 

—  745.  St.  Annakapellc  vor  dem  Hauptsmoor  1731/32.  —  746  Liebfrauen- 
kapelle in  der  Judengasse  1719/20.  —  747.  Liebfrauenkirche  (Obere  Pfarr) 
1647/48.  — 748.  Kapuzinerkloster:  Baurechnung  1635.  ~~  749/1— 14.  St  Theodor 
1575/76.  1619/21.  1624/27.  1630/32.  1663.  1700.   1718/20.  Probationes  ca.  1599- 
1644.  —  750  dsgl.  Liber  expositorum  1757—1786  (III,  14  =  Heller'sche  Sammlung). 

—  751/12.  Aegidienspital  1618.  1688/89.  —  752/1.2.  Bruderschaft  am  Domstilt 
1647.  1658/59.  —  753.  Corporis  Christi  Bruderschaft  zu  St.  Martin  [664  65.  — 
754.  Armenkurhaus  1733/34. 

e)  Bamberger  Privatpersonen.  (Vrgl.  Msc.  misc.  65.  Testamente  auch 
Nr.  806.  85t.)  755/1 — 11.  Nachlassrechnung  des  Büttnermeisters  Seb.  Distel- 
mann 1627/29.  Dsgl.  des  fürstbischöfl.  Wägers  Wolfgang  Reuter  1630/31. 

*)  Die  Rechnungen  wurden  (etwa  um  1900)  von  dem  früh  verstorbenen  frankischen 
Geschichtsforscher  Dr.  Alfred  Köberlin  geordnet  und  hier  im  allgemeinen  dessen  Anord- 
nung beibehalten. 
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Msc.  misc.  756 — 792.    Rechnungen  (Landorte  des  Hochstifts). 


—  Küchenrechnung  eines  adeligen  Haushaltes  1637.  —  Nachlassrechnung  des 
Pankraz  Popp  lein  1645.  —  Dsgl.  der  Familie  Trapp-Gottsfeld  1650.  — 
Dsgl.  des  Barbiers  Thomas  Neubert  1656/91.  —  Dsgl.  des  Domvikars 
Andreas  Ignati  1727.  —  Dsgl.  des  Georg  Schott  zu  Tauberbockenfeld 
1749/50.  —  Pfründen  des  Jos.  Heinr.  von  Nitschke  in  Mainz  (f  1778  in 
Bamberg  als  Pfarrer  von  St.  Martin  etc.,  vrgl.  Jäck  Pantheon  S.  824).  —  Kassa- 
büchlein eines  Vereins  für  Geistliche. 

Landorte  des  Fürstbistums  Bamberg  (doch  vrgl.  auch  die  Kärntischen 
Akten  R.  B.  Msc.  106  ff.).  756.  Abtsdorf :  Ungeld  1624/25.  stark  beschädigt.  — 
757/1.2.  Arnstein  (s.  a.  Schesslitz!) :  Schlossbau  1559.  Forstrechnung  1620/2.  — 
758/1 — 11  Banz:  Steuerrechnung  1574/5.  1612.  1617.  1674/6.  Dsgl.  Undatiert 
17.  Jh.  Schanzgelder  1677.  1687.  1716.  —  759.  Bechhofen  (Zentbechhofen) : 
Schanzgelder  1739.  —  760  Buch,  Vogtei  des  Klosters  Michelsberg,  1595/96.  — 
761/1 — 3  Burgebrach:  verschiedene  1602/3.  1660/61.  1739/40.  S.  auch  Schön- 
brunn. —  762.  Burgkunstadt:  Ungeld  1595.  Beneficium  s.  Weismain.  —  763. 
Kanal  in  Kärnten:  Waldmeister  1592/93.  —  764/1—27.  Crazsambach :  Schloss- 
gut 1628.  Heiligenpfleger  1631/33.  1649/50  1657/60.  1764/65.  1766/67.  1772/73. 
1774/79.  1780/82.  Geschenk  Marschalk's  Dez.  1876.  —  765/1—5.  Christanz,  Gut 
des  Kinderhauses  z.  St.  Maria  Magdalena  auf  dem  Kaulberg,  1674/75.  1678/79. 
1681/82.  1683/84.  Undatierte  nach  1672.  —  766/1 — 4  Dörfleins  nebst  Ober-  und 
Unterhaid  1701/2.  1703/4.  1705/6.1728/29.  — 767/1.2.  Döringstadt:  Naturalgefälle 
1653.  Schanzgelder  1733  —  768.  Ebensfeld:  Frühmesse  1635.  —  769/1 — 14.  Eber- 
mannstadt: Steuern  und  Gefälle  1520/21.  1534/35  1623.  1707.  1708.  1711.  1712 
1716.  1717.  1720.  —  770.  Effelter:  Heiligenpfleger  1707/8.  —  771/1— 4  Eggols- 
heim:  Peunt  und  Gült  1643.  1647.  Getreidegefälle  1659.  Archidiakonat  1757/58. 
— 772.  Elbersreut:  Gutsrechnung  1626/28.  —  Enchenreuts.  Stadtsteinach.- — 773/1.2. 
Feldkirchen  in  Kärnten:  Amtmann  1583.  1608/9.  —  774/1 — IO-  Forchheim: 
Städt.  Bauamt  1609.  Kastenamt  1639/40.  1657/58.  1665/66.  Festungsbau  1679. 
Zentamt  1735/36.  Küchenhaltung  1553.  Häfnerrechnung  1602.  Taglöhner  1662. 

—  775.  Frensdorf:  Pfarrliches  Einkommen  1625.  776/1 — 11.  Freyenfels: 
Gutsrechnung  1632/34.  1637/38.  1640/47.  1665/66.  1676/77.  Heiligenpfleger  1678. 

—  777.  Friedersdorf:  Forstknecht  1589.  —  778/1.2.  Friesen  bei  Kronach:  Forst- 
knecht 1512/13.  1591.  —  779/1—8.  Fürt  a.  Berg:  Amtsrechnung  1593/94.  1598/99. 
1603/4.  1634/35.  1635/36.  1653/54.  Kontnbutionsrechnung  1677.  Requisitionen 
1799.  —  Giech  s.  Schesslitz.  —  780.  Gössweinstein :  Ungeld  1685.  Kontributionen 
s.  Msc.  misc.  64.  —  781/1 — 4  Grieven  in  Kärnten:  Kastenamt  1591.  1596/7. 
1597.  1600/1.  —  782.  Gügel  b.  Schesslitz:  Heiligenpfleger  1539.  —  783/1—7. 
Gunzendorf:  Heiligenpfleger  1644/46.  1648/52.  1685/7.  —  784/1.2.  Hallstadt: 
Kammeramt,  Steuer  1583  1593.  —  785.  Heroldsbach:  Heiligenpfleger  1712/13. 

-  786.  Herrnsdorf:  Steuer  1570.  —  787/1  34.  Höchstadt  a.  A.:  Kastenamt 
1609/11.  1612/13.  1619/24.  1625/30.  1637/39.  1642/44-  1650/51-  1654/55.  1659/60. 
1696/97.  Steuer  1608/9.  1621/23.  Martinizinse  1642.  Stadtverwaltung  1613/14.  — 
788.  Hollfeld :  Ungeld  und  Accise  1639. 1660/61. 1678/79. 1680/83. 1692-  —  789.  Isling: 
Verzeichnis  der  Kommunikanten  1637.  —  790.  Kienburg  in  Kärnten:  Pflegamt 
1661/62.  —  791/1— 52.  Kronach:  Forstmeister  1584/85. 1590/91.  1599/1600.  Kastner 
1587/88. 1598/99. 1617/1622. 1623/25. 1626/27.1628/29. 1641/42.1648/49.1656/58.1659/60. 
1662/69.  1671/72.  Zoll  und  Gefälle  1614.  1660/61.  1719.  Ungeld  1595.  1625.  1638. 
Zentgeld  1723/24  und  5  undatierte  Stücke.  Malefizgelder  1738/40.  Zentver- 
pachtungen  1616/33.  1634/43.  1655/67.  1668/83.  !684/i735  Baurechnungen 
1719/22.  Holzbezuge  1653/61.  1670/1730  (nicht  ganz  vollst.)  Stadtvogt  1593/94. 
Gekauft  (teilweise?)  von  Leitschuh.  —   792/1 — 4.  Kupferberg:  Forstrechnung 
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1669/70.  Kastner  1628/29.  Angeld  1595/6.  1711.  —  793A — 3-  Kloster  Lang- 
heim: Ungeld  1594  Steuer  1669.  Schanzgelder  zum  Festungsbau  Rosenberg 
1684/85.  —  794/1 — 4  Leienfels:  Steuer  1615/17.  1619/20.  1629/30.  —  795/1.2. 
St.  Leonhard  in  Kärnten  :  Kastenamt  1580.  1693.  —  796/  1 — 57.  Lichtenfels  : 
Fischmeister  1511/13  1514/16.  1556/57.  1608/10.  1647/48.  1679/80.  1724.  1732/33. 
Kastner  1596/97.  1608/9.  1613/14.  1618/19.  1621/22.  1623/24.  1632/33.  1648.  1683. 
Forstmeister  1646/47.  1648/49  1651/54.  1662/63.  1666/68.  Forstknecht  1718,19. 
1723/25.  1726/27.  Zentgeld  1739/40.  Marschalk'sche  Lehen  1733/34.  797. 
Lonnerstadt :  Gefälle  1687/88  —  798.  Ludwigscborgast  1595/96.  —  799.  Maria- 
weiher: Heiligenpfleger  1676/77.  —  800/1  —  4.  Marktleugast :  Heiligenpfleger 
1670/71.  1677/79.  Ungeld  1693.  —  801.  Marktschorgast:  Ungeld  1700/n.  — 
802/1—5  Memmelsdorf:  Heiligenpfleger  1610/11.  Pfarrei  1643/46.  Vogt  1683 
803/1— 16.  Moschendorf:  Gutsrechnung  1566/67.  1569/79.  1589/90.  159698. 
1621/22.  —  804/1.2.  Neideck  :  Ungeld  1595-  Landsteuer  1616/17.  —  805/1 — 10. 
Neuhaus  bei  Hollfeld  (s.  a.  Schesslitz!):  Gutsrechnung  1635/37.  1683/84.  1686  88. 
1691/93.  1711/13.  —  Neuhaus  a.  d.  Pegnitz  s.  Veldenstein.  —  806.  Neukenroth: 
Nachlassrechnung  des  Pfarrers  Joh.  Oertel.  17.  Jh.  —  807/1  —  14.  Neun- 
kirchen a.  B.:  Amt  1680/81.  1682/83.  Handwerker  f  d.  Kloster  1571/72.  Kloster- 
verwalter 1591/92.  1596/97.  1601/2.  1615/16.  1621.  1625/27.  1646/47.  1650/51. 
1667/68.  Gemeindehaushalt  1573/74-  —  808/1 — 7  Nordhalben:  Amtmann  und 
Vogt  1602/3.  1625/26.  1642/43.  1644/45.  1652/53.  1656/57.  1689.  -  809/1—4. 
Obereilsfeld :  Gutsrechnung  1561/62.  1609/10.  1620/21.  —  Oberhaids.  Dörfleins 

—  810/1.2  Oberhöchstadt :  Amtsrechnung  1587/88.  Landsteiier  1614/15.  — 
811/1— 31  Oberscheinfeld:  Amtmann  1617/18.  1619  1621.  1630/31.  164950. 
1651/54.  1655/56.  Steuer  1570/72.  1577-  1593/95-  1602.  1607/12.  1615/17.  1620/21. 
1626/27.  I655/5Ö.  Ungeld  1624/25.  — ■  812/1.2.  Oberweilersbach:  Gutsrechnung 
163i/33-  —  813.  Osdorf:  Heiligenpfleger  1709/10.  —  814/1.2.  Phederaun  in 
Kärnten:  Amtsrechnung  1601/2.  1605/6  —  815.  Poppendorf:  Heiligenpfleger 
1707/8.  —  816/1.2.    Pottenstein :  Hamberg  Bediensteter  1530/31.  Ungeld  1595. 

—  817.  Pretzfeld:  Heiligenpfleger  1674/75.  —  818/1 — 13.  Rabeneck:  Guts- 
rechnung 16/17.  Jh.  1627/28.  1638/39.  1643/44.  1661/64  1665/68.  1669/70.  1681  82. 
Zinsregister  1653.  819/1 — 10.  Rambach:  Bamb.— Würzb.  Bediensteter 
1658/61.  1663.  1665/69.  — 820/1-4.  Rattelsdorf:  Ungeld.  Fragin.  1595.  Steuer 
1662/63.  1664/65.  1666/67  — 821/1.2.  Reckendorf:  üorfmeister  158081.  Heiligen- 
pfleger 1581/82.  —  822/1—6.  Regensberg:  Gutsrechnung  1642/43  164749. 
1651/52.  1653/54.  1715/16  —823.  Reundorf:  Ungeld  1624/25. — 824  Rosenberg : 
Benefizium  1618.  —  825/12.  Rosenhof:  Gutsrechnung  1614/15  1636,7.  — 
826/1.2.  Rothenkirchen:  Schanzgelder  1721.  Frohnregister  1770/71.  —  827. 
Rottmannsthal:  Heiligenpfleger  1675/76  —  828  Rugendorf:  Gutsrechnung 
1725/26:  —  829/1—26.  Schesslitz:  Kastner  1470/71.  1580.  1649/50  1653/54. 
1657/58.  Forstrechnung  1665/66.  1673/75.  1676/77.  1679.  1680/81.  Engelmesse 
1658/59.  Pfandbesitz  des  W.  D.  von  Wiesentau  undat.  ca.  1570  Rechnung 
über  ehemals  Wiesentauische  Güter  1618.  —  Hiezu:  Pfleger  zu  Giech  (zu- 
gleich über  die  Ämter  Neuhaus  und  Arnstein)  1512/13.  1600/1.  1620/21.  1622,23. 
1625/26.  Dsgl.  Forstrechnung  1607/8.  1626/27.  1630/31.  1643/44.  Ungelds- 
rechnung  der  Stadt  Schesslitz  und  des  Pflegers  zu  Giech  1668/69.  Vgl.  auch 
Gügel.  —  830.  Schliisselau:  Schanzgelder  1708.  -  831/1 — 8  Schlüsselfeld: 
Türkensteuer  1587.  Schultheiss  1636.  1649/50.  1653.  1655.  1658.  Amtmann  1644/45. 

—  832/1.2.  Schmachtcnberg:  Bischöfl.  Weinberge  1638.  1671/72.  —  833/1—10 
Schönbrunn  (teilweise  mit  Burgebrach):  Amtmann  1600,1.  161920.  1631/33. 
1668/69.    Steuerrechnung   1601/2.    1608/9.    1612/13.    1617/18.  Heiligenpfleger 
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1660/52.  Forstrechnung  1706.  1710/11.  —  834/1 — 8.  Senftenberg:  Amtmann 
1583/84.  Richter  1661/2.  i66}/66.  1667/9.  Ungeld  1624/25.  -  8^5/1—31.  Stadt- 
steinach: Kasten  1624/5.  Forstrechnungen  über  Enchenreut  1561 — 62.  1595/96. 
1598/99.  1609/13.  1614/18.  1636/37  (Stadtsteinach).  1640/41.  1643/49.  ^so/si. 
1654/56.  Schanzgelder  1755.  —  836/1  — 19  Staffelstein:  Türkensteuer  1578. 
Landsteuer  1605/7.  1608/9.  1618/19.  1629/30.  Ungeld  1613.  1650.  1652.  1658. 
1659.  1723.  1732.  —  837  Stegaurach:  Ungeld  1596  —  838/1—8.  Stockheim: 
Steinkohlenzeche  1769  1771.  1775  1790/91.  1797. — 839.  Strassfried  in  Kärnten: 
Pfleger  16 14/15.  1629/30.  1647/48.  —  840.  Stufenberg:  Steuer  1637/38, 
Fragm.  d.  16.  Jh.  —  841/1  — 20.  Teuschnitz:  Amtmann  1519/20.  1652/53. 
Richter  1596.  1638/39.  1640/41.  1654/55.  Steuern,  Kontributionen  u.  dgl.  1648. 
1650/53.  1657/62.  1664/65.  1670/71.  1677.  1679/80.  1693.  Zentgeld  1720/21  — 
842.  Theinheim:  Forstrechnung  1760.  —  843  Tiefenstürmig :  Heiligenpfleger 
1707/8.  —  844.  Trabelsdorf:  Lehen-  und  Zinsbuch  1615/24  (1  Bd.  Ebd.  Perg.- 
Urkunde :  Testament  1552).  —  845/1.2.'  Tschirn:  Forstknecht  1512/13.  1589. 
—  Unterhaid  s.  Dörfleins.  —  846/1 — 37.  Veldenstein  bezw.  Neuhaus  a.  d. 
Pegnitz:  Kastner  1653/54.  1658/59.  1689/90.  1693/94.  Forstmeister  1624/25. 
1626/27.  1628/30.  1637/38.  1640/41.  1643/44.  I^5I/52-  Steuern  1601.  1606/7. 
1612/14.  1616/17.  1618/20.  1630/31.  1637/38.  1662/63.  1703.  1710.  Ungeld  1609. 
1639/40.  Zehntregister  1556/88.  Zehntverpachtungen  1669.  1691.  Frohnregister 
1638/39.  Schanzrechnung  1680.  1695.  1699/1700.  Truppenverpflegung  1691/92. 
1700/1.  —  847/1 — 5.  Villach  in  Kärnten:  Amtmann  1475/76.  1585/86.  1587/88. 
1634/35.  Hermansbergische  Rechnung  1604/5.  —  8-1 8/ 1 — 6  Vilseck :  Kastner 
1610/11.  Lehengelder  1577.  Steuern  1564.  1625.  1639/45.  ~~  849.  Virnbach  und 
Wustnil:  Zins-  und  Steuerbüchlein  1628.  —  850/1—4.  Wachenroth :  Amtmann 
1631/34.  Forstrechnung  1655/56.  Landsteuer  1626/27.  Malefizgelder  1680/81. 
Frohnverzeichnis  s.  Msc.  misc.  67/142.  —  851/1 — 39-  Waischenteld  :  Kastner 
I537/38-  I549/50-  i5°4/°5-  i565/66.  I571/?2-  T-515ll6  (Bescheid).  1595/6.  1606/7. 
1649/59  (Bescheid).  1651/52.  1661/62.  Vogt  1633/34.  Forstmeister  1631/34. 
1635/37-  1649/50.  1654/55.  Steuern  1536.  1562/65.  1566.  1568.  1579.  1583/85. 
1592/94.  Getreidegefälle  1648.  1715.  Wirssbergische  Lehen  1603.  Herdsteuer 
16.  Jh.  —  852/1 — 82.  Wallenfels:  Vogt  1607/10.  Zentgeld  1694.  1738/39.  Zoll 
1596.  1605/6.  1609/11.  1623/24.  1630/31-  1637/39.  1651/52.  1655/56.  1657/58. 
1663/64.  1678/79.  1679/80.  1682/83.  1685/86.  1702/3.  1728/29.  1730/31.  Ungeld 
1603.  1724/44.  1746/7.  1 750/1.  1763.  1783.  Aufschlag  1719.  1725/33.  1735/37. 
1739/40.  1742/45.  1750.  Schanzgeld  1766.  Kontributionen  1676/79.  (Gekauft  von 
Leitschuh).  —  853.  Weichenwasserlos :  Heiligenpfleger  1619/20.  —  854. 
Weickendorf :  Vormundschaftsrechnung  für  die  Kinder  des  Peter  Wolff  1603/4.  — 
855/1 — 14.  Weismain :  Kastner  1561/62.  1586/87.  1603/4.  1667/68.  1671/72. 1675/76. 
Forstrechnung  1569/70.  Steuer,  Fragm.  16.  Jh.  Dsgl.  1648/49.  Ungeld  1656. 
Gerichtsbussen  1561/62.  Benefizium  z.  S.  Maria  in  der  Clausen  bei  Burgkun- 
stadt  1618/19.  1625/26.  1631/36.  —  856.  Weiföenohe  1624/25.  —  857/1 — 19. 
Wernsdorf:  Vogt  1670/71.  1674/75.  ^677/79.  1682/84.  1710.  Steuer  1616/17. 
1619/20.  1623/24.  1626/28.  1653/54.  1659/61.  1669/70.  Kleinere  Gefälle  1662. 
Kontributionen  1676/77.  1682/83  —  858.  Wichsenstein:  Gutsrechnung  1735/36. 
-  859/1 — 11  Wolfsberg  i.  frk.  Jura:  Bamb.  Bedienstete  1601  1618/20  1634/35. 
1659/60.  1679/80.  1681/82.  1685/86.  1715.  1720/21.  1733/34  —  860/1—5.  Wolfs- 
berg in  Kärnten:  Vitzdom  1467/68.  1472.  Kastenamt  1568/69.  1633/35.  Renterei 
1634.  —  861/1 — 20.  Zeyern  bei  Kronach:  Zehent  1613/17.  1618/19.  1620/21. 
1622/23.  1624/29.  1630/39. 
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g)  Nachbargebiet  des  Fürstbistums  Bamberg.  862.  Ansbach:  Toll- 
hausbeitragsgelder  1783  —  863.  Baunach  und  Nachbarorte:  Steuer  17.  Jh.  — 
864/1 — 18.  Kl.  Ebrach:  Backamt  1713.  Kellerei  1732.  Rauchpfund  1690.  Ungeld 
1699/1702.  Türkensteuer  1594.  Kontribution  1774/75.  —  865.  Günzenhausen: 
Stadtvogteigefälle  1781.  866.  Hohenstein  bei  Rauheneck:  Vogt  zu  Wiesen 
1586/88.  —  Lisberg,  Neuhausen,  Fnesendorf,  Kirchaich  und  Trossenfurt:  Zins- 
buch (grössere  statistische  Ubersicht)  siehe  R.  B.  Msc.  105.  —  867/1  — 15. 
Mühlhausen  bei  Arnstein:  Steuerregister  1559/61.  1564/65.  1568/70.  1572.  1676. 
—  868/1  — 10.  Sesslach :  Vogt  1620/27.  1628/29.  1658/62.  1669.  — 869.  Wülfingen 
bei  Hassfurt:  Baumeister  1650/51.  — 870/1  -6.  Würzburg:  Steuerregister  1565t?). 
Einkünfte  des  Fürstb.  Melchior  Otto  (Voit  v.  Salzburg)  zu  Bamberg  1648/49. 
Heiligenpfleger  zu  St.  Burkard  1723/26  —  871.  Einkünfte  der  Dompfarrei  in 
Würzburg  aus  dem  Dorf  Eisingen.  1788. 

h)  Einzelblätter  u.  dgl.  in  Mappe.  872.  Ausgaben  für  den  Bischof  bei 
einer  Reise  zum  Reichstag  1532.  Dsgl.  nach  Pommersfelden  usw.  1731.  Für 
die  Leichenfeier  des  Kurfürsten  Johann  von  Sachsen  1532.  Dsgl.  des 
Markgr.  Joachim  von  Brandenburg  1535.  Dsgl.  des  Bischofs  Konrad  (von 
Thüngen)  zu  Würzburg  1540.  Für  Bewirtung  von  dem  Weinhändler 
Wipfeld  1649.  Hofmeister-Zehrung  1501.  Vrgl.  auch  Bd.  II.  Heller'sche 
Mss.  Nr.  653.  Für  Reichstagsgesandte  16.  Jahrh.  Vrgl.  auch  Msc.  misc.  69/43. 
1 5/1 1.  Ausgaben  einesWiener,anscheinend  hauptsächlich  in  Kärntischen  Angelegen- 
heiten beschäftigten,  Geschäftsträgers  Joh.  Ber.  Hauser  1669/70.  —  873. 
Rechnungen  von  Handwerkern  für  den  bischöflichen  Hof.  16.  und  17.  Jahrb., 
dsgl.  von  Malern  (so  des  Jakob  Ziegler  (?)  für  Holzstöcke  für  die  Bamb. 
Halsgerichtsordnung,  vgl.  Leitschuh,  Die  B.  Halsg. -Ordnung,  Repert.  f. 
Kunstw.  IX,  1.2.  1886.  S.  21)  s.  auch  Bd.  II.  Heller'sche  Msc.  Nr.  535.-874. 
Arbeiten  an  der  Seesbrücke  16.  Jahrh.  Rekognition  des  Kastners  in  Forch- 
heim über  ins  Schlossgewölbc  geflüchtete  Gegenstände  1634.  Arbeiten  in 
Forchheim  1657.  1661  (Fol  tifikationi.  1676.  Reparaturen  der  Spitalkirche  z.  H. 
Geist  (in  Schesslitz?)  1662/3.  Sonstige  kleine  Stücke,  Beilagen  zu  Rechnungen. 
Vrgl.  auch  Msc.  misc.  67.  875.  Fragmente.  Einzelblätter  über  Abrechnung 
für  Truppenvcrpflegung,  Kontributionen  u.  dgl.  s.  Msc.  misc.  64. 
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Urkunden  (Mse.  Dipl.). 

Bearbeitet  von  Kustos  Dr.  Max  Müller. 


Hier  Pergament  -  Urkunden  nebst  den  der  Zusammengehörigkeit  wegen  mit 
aufgenommenen  Löwlerbund-Urkunden  auf  Papier  Nr.  153.  157.  Von  den  wenigen 
älteren  Originalurkunden  auf  Papier  (Mse.  misc.  69)  wurde  hier  ebenfalls  ein  aus- 
führlicheres Regest  unter  Verweisung  auf  den  Standort  eingereiht.  Dagegen  sind 
die  Testamente  sämtlich  bei  Mse.  misc.  69  aufgeführt. 


Bamberger  Stuhlbrüder-Urkunden  (Mse.  Dipl.  1— 21). 

1)  1414  Juli  3  (an  dem  Dienstag  vor  sand  Kilians  tag).  Mathes  vom  Lichtenstein, 

Schultheiss,  und  die  Schöffen  der  Stadt  Bamberg  entscheiden  in  einem  Streit 
zwischen  dem  Juden  Hess  und  Hans  Kleustörffer  um  einen  Garten  und  davor 
gelegene  Häuser  am  Sand,  dem  Reitersberg  gegenüber,  Langengarten  ge- 
nannt, und  um  ein  Viertel  der  Mühle  am  Fischmarkt,  welche  Güter  Hess  von 
Hans  Herdegen  gekauft  haben  will,  dass  Kleustörfler  im  Besitz  des  Gartens 
und  der  Häuser  bleiben  solle.  Wegen  des  Viertels  der  Mühle  werden  die 
Parteien  an  das  Immunitätgericht  am  Domstift  verwiesen.  Zeugen:  Paul 
K lieber,  Conrad  Usmer,  Hans  Zollner,  Conrad  Zollner,  Kraft  Trockauer,  Ernst 
Trockauer,  Fritz  Strauss,  Heinz  Lemlein  und  Praun  Ingram.  Perg.  Orig. 
Siegel  ab.  Aussen:  Rz. 

2)  1424  August  \  (am  freitag  nach  sand  peter  tag  vineula  .  .  .  genannt).  Vor 

Mathes  vom  Lichtenstein,  Schultheiss  und  den  Schöffen  der  Stadt  Bam- 
berg bekunden  Albrecht  Zollnerlein  und  Cristein,  seine  Frau,  dass  sie 
an  Wilhelm  Hauger  und  Niclas  Slappan,  die  Verweser  der  St.  Veits 
Bruderschaft  im  Domstift ,  50  Pfennig  Fwiggeld ,  die  ihnen  Hans  Feurer 
und  Otilge,  seine  Frau,  von  einem  Pflanzgarten  in  der  Teurstat  zu  geben 
schuldig  sind,  desgleichen  ein  Pfund  Heller,  das  Cuntz  Hutzelmann  und 
Alheit,  seine  Frau,  ebenda  von  einem  Pflanzgarten  schulden,  verkauft  haben. 
Als  Angrenzer  der  Zinspflichtigen  sind  genannt:  Der  Stamelot,  die  Stehlerin. 
der  Kugler  und  Hans  Weber.  Zeugen:  Hans  Zollner,  Fritz  Lawant,  Glas 
Lorber,  Conrad  Ingram,  Dietrich  Seybot,  Hans  Ortlein,  Hans  Ver,  Hans 
Lemlein,  Eberhard  Kliber,  Fritz  Pul,  Fritz  Usmer,  Hans  Arbeit.    Perg.  Orig. 
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Siegel  beschädigt.  Aussen:  J.  Hanns  Midiner  gibt  von  seinem  garten  bey 
dem  Weterkrewtz  bey  den  frawen  Sichert  jerlich  2  Pfg.  Gib  itsund  Lorents 
Kotleshawßen.  Nu  Hans  Lorents.  Hanns  Streitin  gibt  von  irem  garten  in 
der  Spitzen  bey  dem  Wetter  Krewts  bey  den  frawen  Stehen  ein  pfundt, 
Gibt  intzunt  Barb.  Stroblin.  Gehört  In  dem  Jartag  Mathes  vom  Lichten- 
steins.    Gibt  intsunt  Fritz  Kellner  in  der  Sichengass. 

1432  Dezember  15  (am  Montag  nach  sand  Luden  tag).  Vor  Hans  Ortlein, 
Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Bamberg  bekunden  Heinz  Schreck 
und  Else,  seine  Frau,  dass  sie  an  die  Stuhlbrüder  Nicklas  Slappan  und  Hans 
Brunner,  Silberknecht  genannt,  ferner  an  Conrad  zum  Lynttwurm  und  Walter 
Schiffmann,  die  Vormünder  und  Verweser  der  St.  Veits-Bruderschaft  im 
Domstift,  ihr  Haus  und  Garten  am  Reitersberg  im  Sande,  an  Hans  Wein- 
flasch's  Anwesen  stossend,  das  ihnen  aus  der  Verlassenschaft  von  Hans 
und  Agnes  Klewstorffer  bei  der  Erbteilung  mit  ihrem  Schwager  Hans  Her- 
degen zugefallen  war,  verkauft  haben.  Zeugen:  Conrad  Ingram,  Dietrich 
Seibot,  Hans  Arbeit,  Fritz  Zollner,  Ulrich  Kuchenmeister,  Michael  Ingram, 
Conrad  Ortlein,  Clas  Getzendorffer,  Braun  Stuler,  Heintz  Eychelberger,  Heintz 
Gutjar  und  Leupolt  Müntzer.    Perg.  Orig.  Siegel  ab.    Aussen:  Ru 

432  Dezember  22  (am  Montag  nach  sand  Thomas  tag  .  .  .).  Vor  Hans  Ortlein, 
Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Bamberg  bekunden  die  5  Ehepaare: 
Nicklas  und  Kunne  Hasenstein,  Hans  und  Else  Swap,  Eberhart  und  Alheit 
Marstaler,  Hans  und  Else  Schenckel,  Uliein  und  Alheit  Hauger,  dass  sie  von 
Nicklas  Slappan  und  Hans  Brunner,  genannt  Silberknecht,  Stuhlbrüdern,  und 
Conrat  zum  Linttwurm  und  Walther  Schiffmann,  den  Verwesern  und  Vor- 
mündern der  St.  Veitsbruderschaft  im  Domstift,  in  dem  der  Bruderschaft  ge- 
hörigen Hause  und  Garten  am  Sande,  dem  Reitersberg  gegenüber,  an  Hans 
Weinflasch's  Haus  stossend,  je  ein  Gemach  mit  entsprechendem  Gartenanteil 
gegen  ein  jährliches  Ewiggeld  als  Erblehen  erhalten  haben.  Zeugen:  Conrad 
Ingram,  Dietrich  Seibot,  Hans  Erbeit,  Fritz  Zollner,  Ulrich  Kuchenmeister, 
Michel  Ingram,  Conrad  Ortlein,  Clas  Getzendorffer,  Braun  Stuler,  Heintz 
Eichelberger,  Heintz  Gutjar  und  Leupolt  Müntzer.  Perg.  Or.  Siegel  beschäd. 
Aussen:  E.  r.  Contz  pewerlein  6  Fi,  Otinger  Seyler  3  Fi,  Peker  wildensee 
6  Fi,  Endres  leyss  4  S,  Contz  Kerer  4  Fi,  Marx  Paternoster  3  U  nit  abzu- 
lassen laivt  diess  vererbebrieffs. 

1439  Juni  9  (am  Dinstag  nach  Bonifatii).  Johann  von  Eybe,  Domherr  und 
Richter  des  Muntatkellnereigerichts,  und  die  Schotten  beurkunden,  dass  Walther 
Modschidler,  Stuhlbruder,  Heintz  Melber,  Werkmeister,  Hans  Brunner,  Stuhl- 
bruder, und  Hans  Hessler,  die  Verweser  der  St.  Veitsbruderschaft  im  Dom- 
stift, für  sich  und  die  Bruderschaft  von  Katharina  Knott  in  Obermistendorf 
ein  Gut,  neben  des  Baiers  Haus  daselbst,  auf  dem  jetzt  Tuming  (?)  sitzt, 
und  2  Acker  Feld  in  der  Flur  gegen  Wernsdorf  gekauft  und  bezahlt  haben. 
Zeugen:  Hertlein  Steinnitz,  Perchtold  Gold,  Contz  Gutknecht,  Hans  Satze- 
rianer,  Hans  Sendelbach,  Peter  Here  (?),  Hans  Ekhart,  Hans  Ortlein,  Heintz 
Swabe,  Hermon  Pogner  und  Fritz  Winsamer.  Perg.  Or.  Siegel  ab. 
Aussen:  X. 

1439  August  18  (am  nechsten  Dinstag  nach  vnnser  lieben  frawen  tag  wurtz- 
weihe  genant).  Heinrich  Melber,  Werkmeister,  Walther  Motschidler,  Hans 
Brönner,  Stuhlbrüder,  und  Hans  Hesler,  alle  als  Verweser  der  Bruderschaft 
zu  St.  Veit  im  Domstift,  bekennen  20  fl.  rh.  aus  dem  Nachlasse  ihres  ver- 
storbenen  Mitbruders  Niclas  Slapan    laut  Testament  durch  Martin  vom 
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Lichtenstein,  Domprobst,  Niclas  Hoenstein  (Hohenstein),  Vicar  des  Domstifts, 
Hans  Humenreuter  und  Hans  Slapan,  Bruder  des  Verstorbenen,  als  Treu- 
händern bar  erhalten  zu  haben.  Die  Zinsen  des  Kapitals  sind  zur  Hälfte  für 
einen  Jahrtag  des  Verstorbenen  zu  verwenden.  Es  siegeln  die  Aussteller. 
Perg.  Or.  4  Siegel  ab. 

7)  1479  Febr.  23  (am  Dinstag  nach  Sant  peterstag  Kathedra  genannt).  Weltz 

Ober  und  Hanns  Wagner  zu  Obermistendorf  bekennen,  ihren  Lehensherrn, 
der  St.  Veitsbruderschaft  im  Domstift  zu  Bamberg,  von  ihrem  Gut  zu  Ober- 
mistendorf jährlich  10  Pfund  Geld  Bamberger  Währung  und  verschiedene 
Naturalleistungen  schuldig  zu  sein.  Es  siegelt  Junker  Heinrich  Rockenpach 
zu  Bamberg.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen:  Gibt  Hannji  Ober.  —  Gibt  itzt 
Christoffl  Zigler.  Itzt  Fritz  Helm.  —  Itzt  Adam  Fleischmann.  —  Marga- 
retha Schnider,  W.  Martin  Sauer.    X.  Fr.  1675. 

8)  1490  Januar  18  (am  Montage  nach  sant  Anthonius  tag).    Contz  Beck  zu  Bam- 

berg und  Elsbeth,  seine  Frau,  verkaufen  an  Hans  Schauer,  Ulrich  Klupfcl, 
Hans  Roder  und  Hans  Neuner,  derzeit  Vormünder  der  St.  Veitsbruderschaft, 
einen  halben  Gulden  Ewiggelds  auf  ihren  Acker,  der  Taivrer  genannt,  an 
der  Gebrüder  Stamler,  Martin  Kaussens,  Contz  Klügleins  und  des 
Peipass  Grundstücke  stossend,  um  10  fl.  Es  siegelt  Junker  Jörg  Zollner  von 
Bamberg.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen:  Gehört  Zu  dem  Jartag  Margreth 
'Batgeb in  und  Zu  presenlz.  Gibt  itznut  Contz  Schneid  hinilfer  sunt 
Gangolff. 

9)  1498  Juni  30  (am  Sambatag  Nach  sandt  peter  und  pauls  tag).    Hans  Schauer 

und  Hans  Schürer,  Stuhlbrüder,  Walter  Diller  und  Heinrich  Ruprecht,  die 
Vormünder  und  Verweser  der  St.  Veitsbruderschaft  im  Dom  zu  Bamberg, 
setzen  gemeinsam  die  Ordnung  für  die  Gedächtnisgottesdienste  der  Bruder- 
schaftsmitglieder fest  und  bestimmen  Präsenzgelder  und  Versäumnisbussen. 
Die  Stuhlbrüder  Hans  Kinhoch,  Jörg  Sigell,  Heinz  Lamp,  Linhart  Costnitzer, 
Konrad  Grotzer,  Eberhard  Herdegen,  Claus  Schneider,  Mul  (?)  Jörg,  Hans 
Walch  und  Paul  Drechsenberger  erklären  ihr  Einverständnis.  Es  siegeln 
Hans  Schauer  und  die  Stuhlbrüder  mit  dem  Stuhlsiegel.  Perg.  Or.  1  Siegel. 
Schauers  Siegel  ab.    Aussen:  4. 

10)  1501  November  1 1  (am  sandt  Merteins  tag,  .  .  ■).  Eberlein  Mullner  zu  Beulen 

dorft  und  Elsbeth,  seine  Frau,  verkaufen  mit  Einwilligung  ihres  Lehensherrn 
Heinrich  Volckmar,  Vikars  im  Dom,  zwei  Gulden  Ewiggeld  auf  ihr  Gut  in 
Schmirendorff  (Schmerldort),  an  Fritz  Hoh's  Anwesen  grenzend,  welches  sie 
von  Heintz  Humel  zu  Schmerldorf  und  Fritz  Vogel  zu  Windischletten,  ihren 
Schwägern,  gekauft  haben,  an  Hans  Schurer,  Stuhlbruder,  um  40  fl.  Es  siegelt 
Junker  Contz  von  Thunfeldt.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen  (u.  a.):  Gibt  itz- 
und  Hanfs  Rot  zu  Schmirendorff.  —  Ablösung  1501  —  Ytzt  Cune  Kauf- 
mann Ao.  55  in  Schmirendorff.  —  Jetzt  Fangratz  Kauffman  Zu  Schnurtl- 
dorff. 

11)  1503  Januar  18  (auff  Mitwochen  nach  sant  Anthonientag).    Engel  Schwinde 

zu  Oberndorf  und  Kunigund,  seine  Frau,  verkaufen  mit  Einwilligung  ihrer 
Lehensherrn,  der  Stuhlbrüder  am  Domstift,  6  Pfd.  jährliches  Ewiggeld  auf  ein 
Gut  zu  Swurbs  (Schwül  bitz)  an  Hans  Schoner,  Meister,  Hans  Schurer,  Stuhl- 
bruder, und  an  die  Vormünder  der  St.  Veitsbruderschaft  Walther  Diller  und 
Heintz  Ruprecht.  Das  Ewiggeld  ist  für  die  Montagseelmesse  bestimmt.  Es 
siegeln  die  Stuhlbrüder:  Hans  Kinhoch,  Eberlein  Herdegen,  Hans  Adam, 
Hans  Saltztnan,  Hans  Walich,  Michel  Lorber,  Heinrich  Kandelgiser,  Ulrich 
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Meier,  Hans  Burkhart  und  Hans  Engelein  mit  dem  gemeinsamen  Brüder- 
siegel. Perg.  Or.  Siegel  beschäd.  Aussen:  Gibt  itzo  sein  Son  Hanss 
Schwinde.  —  .  .  .  Fritz  Werner.  —  ZZ.  —  itz  Veyt  geut.  —  Jetzt  Albert 
Geüt. 

12)  1510  Mai  24  (am  Freitag  nach  dem  Sonntag  Exaudi).    Contz  Meuerlein  der 

ältere  zu  Drosendorf  verkauft  mit  Einwilligung  seiner  Lehensherrn,  der  Stuhl- 
brüder am  Domstift,  einen  halben  Gulden  Ewiggeld  auf  sein  Anwesen  zu 
Drosendorf  an  Hans  Glauer,  Hans  Schoner,  Heintz  Ruprecht  und  Ott  Kraus, 
derzeit  Prokuratoren  der  St.  Veitsbruderschaft  im  Dom  zu  Bamberg,  um 
10  fl.  rh.  Es  siegeln  die  Stuhlbrüder  Hans  Schurer,  Hans  Saltzmann,  Michel 
Lorber,  Hans  Engelein,  Hans  Lamp,  Heinrich  Vorcheymer,  Hans  Wolfif,  Hans 
Frey  und  Hans  Hirnschmiedt  mit  dem  gemeinsamen  Stuhlbrüdersiegel.  Perg. 
Or.  Siegel  beschäd.    Aussen :  Gg. 

13)  1511  Juli  4  (am  Montag  nach  Sant  Peter  und  Pauls  tag).    Fritz  Behaim  zu 

Drosendorf  und  Margaretha,  seine  Frau,  verkaufen  mit  Einwilligung  ihrer 
Lehensherrn,  der  Stuhlbrüder  am  Domstift,  1  Gulden  Ewiggeld  auf  ihr  An- 
wesen in  Drosendorf,  welches  an  Kuntz  und  Heintz  Meuerleins  und  an  Paul 
Behaims  Anwesen  grenzt,  an  Hans  Schoner,  Meister,  Hans  Schürrer,  Stuhl- 
bruder, und  an  die  Vormünder  der  St.  Veitsbruderschaft  im  Domstift  Heintz 
Ruprecht  und  Ott  Kraus  um  20  fl.  rh.  Es  siegeln  die  Stuhlbrüder:  Hans 
Schmiedt,  Michel  Lorber,  Hans  Engellein,  Hans  Lamp,  Hans  Glauer,  Heinrich 
Vorchaymer,  Hans  Frey,  Hans  Hirnschmiedt,  Hans  Sayler  und  Fritz  Fuchs, 
Spies  genannt,  mit  dem  gemeinsamen  Stuhlbrüdersiegel,  ausserdem  Cristoffel 
von  Schaumberg,  Amtmann  zu  Memmelsdorf.  Perg.  Or.  Stuhlbrüdersiegel 
beschäd.  Schaumbergs  Siegel  fehlt.  Aussen:  so  vor  Ime  Heintz  Nestffell  zu 
Halstat  geben  hatt  .  .  .  Ablösung  1511.  —  Hat  einen  halben  gülden  ab- 
gelöst Martini  1520.  —  2  fl.  jerlichs  Zins  Mathes  Grossman  zu  Drosendorf. 

14)  1513  Februar  3  (am  Doner stag  nach  Unser  Lieben  frawen  tag  Lichtmess  ge- 

nant). Contz  Pfister  zu  Drosendorf  und  Elisabet,  seine  Frau,  verkaufen  mit  Ein- 
willigung der  Stuhlbrüder,  ihrer  Lehensherrn,  einen  Gulden  Ewiggeld  auf  ihr  halbes 
Lehen  zu  Drosendorf,  an  Hans  Singer's  Anwesen  stossend,  an  Hans  Schoner, 
Meister,  Hans  Schürrer,  Stuhlbruder,  und  an  die  Vormünder  der  St.  Veits- 
bruderschaft im  Domstift  mit  Namen  Heintz  Ruprecht  und  Ott  Kraus  um 
20  fl.  rheinisch.  Es  siegeln  die  Stuhlbrüder  Hans  Schmiedt,  Michel  Lorber,  Hans 
Engellein,  Hans  Lamp,  Hans  Glauer,  Heinrich  Vorchaymer,  Hans  Freyhe, 
Hans  Sayler,  Glas  Wilde  und  Cuntz  Hoffman  mit  dem  gemeinsamen  Stuhl- 
brüdersiegel. Perg.  Or.  Siegel  besch.  Aussen:  .  .  .  vormals  Fritz  Bamolt 
zu  Oberndorff  geben  ...  —  Ablösung  1513.  —  Jtz  Hans  Mewerlein. 

15)  1514  November  27  (am  Montag  nach  sant  Katherine  tag  . .  .).  Hans  Holtzlein  zu 

Oberndorff,  Margaretha,  seine  Frau,  und  Else  Haydn,  seine  Schwiegermutter, 
verkaufen  mit  Einwilligung  ihrer  Lehensherrn,  der  Stuhlbrüder,  V*  fl.  Ewiggeld 
auf  ihr  Anwesen  zwischen  Hans  Schwind  dem  älteren  und  dem  jüngeren  zu 
Oberndorff  an  die  St.  Veitsbruderschaft  um  10  fl.  Die  Namen  der  Stuhl- 
brüder sind:  Hans  Glauer  der  Meister,  ferner  Michel  Lorber,  Hans  Engellein, 
Hans  Lamp,  Heinrich  Vorchhaymer,  Hans  Freihe,  Hans  Sayler,  Clas  Wilde, 
Cuntz  Hoffmann,  Hans  Kuen,  Veit  Rumpier  und  Hans  Schmiedt.  Als  Vor- 
münder der  Veitsbruderschaft  sind  erwähnt:  Heintz  Ruprecht  und  Ott  Kraus. 
Es  siegeln  die  Stuhlbrüder  mit  dem  Stuhlsiegel.  Perg.  Or.  1  Siegel.  Aussen: 
Ablösung  1540  (?). 

—  1522  Dezember  13  Bamberg.   Paulus  Bischoff,  Domvicar  und  Vicar  der  Herrn- 
bruderschaft im  Domstift,  quittiert  über  1  fl.  jährlichen  Zins,  den  die  Bau- 
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meister  im  Burgerhof  der  Stadt  Bamberg  an  die  Bruderschaft  bezahlt  haben. 
Papier  Or.   Kleines  Papiersiegel.    Siehe  Msc.  misc.  69/35. 

16)  ]525  Dezember  14  (am  Donnerstag  nach  Sandt  Luden  tag).    Fritz  Singer 

zu  Drosendorf  und  Kunigund,  seine  Frau,  verkaufen  mit  Einwilligung  ihrer 
Lehensherrn,  der  Stuhlbrüder,  2  Pfund  3  Pfennig  jährliches  Ewiggeld  auf  ihren 
Weingarten  am  „Erdtfeldt"  bei  Drosendorf,  zwischen  Fritz  Schrotteis  und  Paul 
Grossmanns  Weingärten  gelegen,  um  5  fl.  rh.  an  die  St  Veitsbruderschaft 
im  Domstift.  Es  siegelt  Hans  Glauer,  Meister  der  Stuhlbrüder,  mit  dem  Stuhl- 
siegel.   Perg.  Or.  1  Siegel  in  Holzkapsel. 

17)  1527  Mai  29  (am  Mitwochen  nach  dem  Sontag  Vocem  Jocunditatis).   Vor  Franz 

von  Gich,  Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Bamberg  bekennen  Cuntz 
Forster  und  Anna,  seine  Frau,  einen  Gulden  Ewiggeld  auf  dem  Anwesen  des 
Hans  Goller,  Bäckers  in  der  Judengasse,  und  auf  dessen  Weingarten  am 
Hegenpühel,  welches  Ewiggeld  weiland  Hans  Rudolff  am  17.  XI.  15 14  er- 
richtet, dessen  Witwe  Elsbeth  aber  später  der  Anna  Forster,  ihrer  Nichte, 
abgetreten  hatte,  neuerdings  um  20  fl.  an  Hans  Glauer  und  Johann  Ferber, 
Stuhlbrüder  des  Domstifts,  sowie  an  Erhart  Starck  als  Vorsteher  der  St. 
Veitsbruderschaft  am  Domstift  verkauft  zu  haben.  Als  Angrenzer  der  Goller'schen 
Grundstücke  sind  genannt:  Stephan  Schmidt,  der  Büttner,  die  Herrnstetterin, 
der  Schwanmeusel.  Als  Zeugen  sind  erwähnt:  Wolff  Fürst,  Hans  Duck, 
Cristoffcl  Schneider,  Hans  Holtzlein,  Cristoffel  Franck ,  Hieronymus  Fel- 
berger,  Ott  Weiss,  Jörg  Pock,  Jörg  Ridinger,  Cuntz  Ditlein,  Peter  Körnlein, 
Hans  Köfferlein.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen:  Ytz  Ao  36  Contz  Gerner, 
Jobst  peckh  in  der  Jueden  gass.  —  Xo.  '.). 

18)  1527  November  14  (am  Donnerstag  nach  Marttini).    Pankratz  Nedweck  zu 

Drosendorffund  Elisabeth,  seine  Frau,  verkaufen  mit  Einwilligung  ihrer  Lehens- 
herrn, der  Stuhlbrüder  am  Domstift,  '/*  0.  Ewiggeld  auf  ihre  Wiese  oberhalb 
der  Mittelmühle  in  der  W  asser  schopffen,  an  Jörg  Singers  Wiese  grenzend, 
in  der  Drosendorfer  Markung  an  die  St.  Veitsbruderschaft  am  Domstift  um 
10  fl.  rheinisch.  Es  siegelt  Hans  Glauer,  der  Meister  der  Stuhlbrüder,  mit 
dem  Stuhlbrüdersiegel.    Perg.  Or.  1  Siegel,  in  Holzkapsel. 

19)  1529  November  14  (am  Sonntag  nach  Saunt  Mertteins  .  .  .  tag).    Fritz  Hü- 

prant  zu  Drosendorf  und  Barbara,  seine  Frau,  bekennen,  dass  sie  mit  Ein- 
willigung ihrer  Lehensherrn,  der  Stuhlbrüder,  an  den  Vorsteher,  der  St.  Veits- 
bruderschaft im  Domstift  zu  Bamberg  einen  halben  Gulden  jährlichen  Ewig- 
gelds auf  ihr  Anwesen  zwischen  Erhard  Hilprant  und  Heintz  Schrottel  zu 
Drosendorf  um  10  fl.  rh.  verkauft  haben.  Es  siegelt  der  Meister  der  Stuhl- 
brüder Hans  Eycher.  Perg.  Or.  Siegel  ab. 

20)  1532  Mai  7  (am  Diennstag  nach  Saut  Walburgenn   Tag).    Veyt  Geude  und 

Cungund,  seine  Frau,  zu  Oberndorf  ob  Güssbach  verkaufen  mit  Einwilligung 
ihrer  Lehensherrn,  der  Stuhlbriider,  einen  halben  Gulden  Ewiggeld  auf  ihl 
Anwesen,  die  Schwunde  genannt,  zu  Oberndorf  an  die  St.  Veits- Bruder- 
schaft am  Domstift  um  10  fl-  rheinisch.  Es  siegelt  Hanns  Kuenn,  Meister 
der  Stuhlbrüder,  mit  dem  Brüdersiegel.  Perg.  Or.  1  Siegel  in  Holzkapsel 
Aussen  (u.  a.):  Jetzt  Albert  Geut 

21)  1534   Juli  25  (am   Sambstag   Sauet    Jacobs  .  .  .   tage).     Georg    Hau  der 

jüngere  zu  Drosendorff  und  Kunegunde,  seine  Frau,  verkaufen  mit  Einwilli- 
gung ihrer  Lehensherrn,  der  Stuhlbrüder,  einen  Viertelgulden  Ewiggeld  auf 
ihr  Anwesen  zu  Drosendorf  zwischen  Heintz  Pauer  und  Hans  Hoffmann 
um  5  fl.  rh.  an  die  St.  Veitsbruderschaft  im  Domstift.  Es  siegelt  Hans 
Kuenn,  der  Meister  der  Stuhlbrüder,  mit  dem  Brüdersiegel.  Perg.  Or.  1  Siegel. 
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Andere  Bamberger  Urkunden  (Msc.  Dipl.  22 — 85). 

22)  1366 — 1374  (Samstag  nach  sand  luden  tag).    Ludwig  (Markgraf  von  Meissen), 

Bischof  von  Bamberg  (1366 — 1374),  belehnt  den  Schultheiss  zu  Güssbach  (Name 
fehlt)  und  Mechtild,  seine  Frau,  mit  dem  Seidenhaus  gegen  jährlichen  Erbzins 
von  1  Pfund  Heller.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  An  der  rechten  Seite  ist  ein  grosser 
Teil  des  Textes  abgeschnitten. 

23)  1374  Januar  21  (am  Sant  Agneten  tag).    Herman  Phister  von  Schirndorf  und 

Jewt  (Jutta),  seine  Frau,  beide  in  Bamberg,  bekennen  dem  Cuntz  Kesseler, 
Bürger  zu  Bamberg,  und  Elsbet,  seiner  Frau,  4  Ptund  Heller  jährliches  Ewig- 
geld auf  ihrem  Haus,  Hofreit  und  Garten  in  der  Theuerstatt  in  dem  Gässlein 
neben  dem  heiligen  Grabe  zu  schulden.  Als  Angrenzer  sind  genannt: 
Lemmlin  der  Zimmermann ,  Weiss ,  Hörner  der  Pfister ,  Heintz  Hörner, 
Pehaim  der  Schmied.  Zeugen:  Herr  Ott  Trockau,  Schultheiss,  und  die 
Schöffen  Herdegen  Toggier,  Braunwart  (?)  Usemer,  Fritz  Eytheinnagel,  Cuntz 
Hassfurter,  Ulrich  Haller,  Fritz  Zollner  der  ältere,  Bernwart  (?)  Sampach, 
Walther  Zollner,  Walther  Anshalm,  Hans  Heyder,  Fritz  Gundloch,  Heintz 
Goltsmit.  Es  siegelt  der  Schultheiss.  Siegel  ab.  Perg.  Or.  Aussen :  Kuntz 
Kesseler.  15.  Mehrere  Verweisungeu  auf  Lehenbücher.  Sign.  Q.  Geseichet 
mir.  18.  Besitzt  Martin  Zimmermann  noch  1719.  Fol.  105. 

24)  1419  September  12  (am  dinstag  vor  des  heilligen  krewzes  tag,  als  es  erhaben 

wart.)  Martin  von  Lichtenstein,  Domherr  und  Richter  des  Muntatkellnerei- 
gerichtes  in  Bamberg,  und  die  Schöffen  urteilen  in  der  Klagesache  der  Anna 
Rebenein,  vertreten  durch  Walter  Sweinfurtter,  gegen  Heintz  Swertfeger,  dass 
letzterer  schuldig  sei,  der  Klägerin  für  sein  Haus  bei  der  Oberen  Pfarr  am 
Ebracher  Hof  jährlich  3  Schilling  Heller  Bbg.  Münze  und  2  Fastnachthühner 
zu  geben  und  ihre  Erbherrschaft  anzuerkennen.  Zeugen  sind  die  Schöffen: 
Hermann  Behaim ,  Konrad  Praun ,  Konrad  Leicht,  Hermann  Steinelbeck, 
Eberhard  Völsch,  Hans  Heyder,  Heinrich  Gross,  Fritz  Rodler,  Jacob  Goltsmit, 
Andreas  Lantschreyber,  Hans  Stürmer,  Albrecht  Rorech.  Perg.  Or.  Siegel 
ab.    Aussen:  69  No.  10.    Vermächtnis  Haupt 's. 

25)  1429  Juli  27  (am  Montag  vor  sand  Jacobs  tag  .  .  .).   Vor  Mathes  vom  Lichten- 

stein, Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Bamberg,  bekennt  Heintz  Model 
der  Steinmetz  und  Kunne,  seine  Frau,  von  Frau  Elsbet  Koburgerin,  Priorin  des 
Klosters  z.  hl.  Grab  vor  Bamberg,  ein  dem  Kloster  gehöriges  Haus  im  Zinken- 
wörth um  5  Pfd.  und  1  Fastnachthenne  ewigen  Zinses  als  Erblehen  erhalten 
zu  haben.  Auf  dem  Anwesen  ruhen  noch  7%  Pfennig  an  Gundloch,  als  obersten 
Erbherren.  Angrenzer  sind  Leupolt  Müntzer  und  Hans  Seitz.  Zeugen:  Clas 
Lorber,  Conrad  Ingram,  Dietrich  Seybot,  Hans  Ortlein,  Eberhard  Klieber, 
Hans  Arbeit,  Fritz  Zollner,  Uli  ich  Kuchenmeister,  Michel  Ingram,  Conrad 
Ortlein  und  Gas  Getzendorffer.  Perg.  Or.  Siegel.  Aussen:  Sign.  J.  21.  — 
Mertin  Winpffer,  hykß  Mertin  genant  gibt  den  Zins  1575.  -  1643  Georg 
Kunrath.  —  Mehrere  Verweise  auf  Lehenbücher.  —  Besitzt  H.  Jnat.  Costa. 
Kilian  Hofrath.  Secret.  Anno  1719.    Fol.  158. 

26)  1430  Mai  1  (am  Montag  nach  Misericordias  Domini).    Vor  Haupt  von  Pappen- 

heim, Erbmarschalk,  klagt  Hans  Heusslein  zu  Bamberg  gegen  Clas  Haller, 
Vormund  der  Sundersiechen  zu  St.  Anthonien,  und  gegen  Niclas  Slapp, 
Richter,  und  die  Schöffen  der  Muntät  auf  dem  Kaulberg  Heintz  Gross  und 
Hans  Kunig  um  verschiedene  Güter,  die  ehemals  Ulrich  Reisinger  gehörten, 
später  von  Conrad  Reymen  an  Heintz  Preuberger  übergingen  und  nun  ihm 

0JC0) 


Msc.  Dipl.  27  —  30.    Bamberger  Urkunden. 


201 


als  berechtigtem  Erben  von  Clas  Haller  vorenthalten  würden.  Die  Klage  war 
von  dem  Kaulberger  Immunitätsgericht  abgewiesen  worden,  worauf  Heusslein 
gegen  Haller  und  das  Gericht  bei  Albrecht  Swinde,  Freigrafen  der  Freien- 
stühle zu  Limpurg  und  Boteisswinde,  Klage  erhob.  Dieser  verwies  die  Sache 
zum  Entscheid  an  Haupt  von  Bappenheim  als  einen  obtnann  und  ungeraden 
mit  einem  gleichen  zusatz.  Auf  Seite  des  Heusslein  sitzen  zu  Gericht  Herr 
Simon  von  Leonrode,  Komthur  zu  Capfenberg,  und  Erkinger  von  Saunssheim 
zu  Cottenheim,  auf  Seite  der  Beklagten  die  Nürnberger  Bürger  Peter  Volckmar 
und  Michel  Behme.  Heusslein  übergibt  dem  Richter  zur  Stützung  seiner 
Klage  einige  Briefe  vom  Gericht  der  Heimlichkeit  von  Westfalen,  die  aber 
von  Volckmar  und  Behme  nicht  gelesen  werden  dürfen,  weil  sie  nicht 
Freischöffen  sind.  Da  Heusslein  die  Briefe  von  Westfalen  nicht  hindansetzen 
will,  erklärt  sich  das  Gericht  für  unzuständig  und  lehnt  auch  das  Ersuchen 
ab,  die  Beklagten  von  der  Klage  Heusleins  ledig  zu  sprechen.  Es  siegelt 
Haupt  von  Pappenheim.    Perg.  Or.  1  Siegel. 

1438  September  4  (am  donerstage  nach  sand  Egilientaye).  Heinrich  von 
Aufsess,  Ritter,  Landrichter  des  Stifts  zu  Bamberg,  erkennt,  dass  Heintz 
Contzelmann  und  Fritz  Greiff  zu  Bamberg  auf  dem  Hundesbühel  schuldig 
seien,  ihrem  Erbherren  Heintz  Hassf'urdter  die  verfallenen  Erbzinse  bis  zum 
nächsten  Gericht  zu  bezahlen.  Perg.  Or.  Siegel  beschäd.  Aussen :  14,  No.  16. 
Vermächtnis  Haupt 's. 

1446  November  24  (am  Donerstag  nach  sand  Elgsbethen  tag).  Gangolff  Rynger, 
Dechant  des  Stifts  St.  Stephan  in  Bamberg,  entscheidet  in  der  Klagsache  des 
Seitz  Sweinfurtter  und  des  Junkers  Stefan  Cammermeister  von  Nürnberg, 
vertreten  durch  Cuntz  Forsch  in  Bamberg,  gegen  Heintz  Swanmeufi  im  Streite 
um  die  Erbzinse  von  einem  Feld  am  hegnein  pnchell,  in  der  St.  Stephaner 
Flur  an  der  Strasse  nach  Bug  gelegen,  dass  Swanmeuss  schuldig  sei,  den 
Klägern  die  verfallenen  Zinsen  binnen  3  Tagen  zu  zahlen.  Als  früherer  In- 
haber des  Erbzinses  ist  Cuntz  Hassfurter  genannt.  Zeugen  sind  die  St. 
Stephaner  Chorherren :  Heinrich  Müntzmeister,  Heinrich  Kylian,  Hans  Zollner, 
Walther  Meschlein  u.  die  Schöffen:  Cuntz  Gutknecht,  Hans  Ortlein,  Heintz 
Swab,  Ulrich  Loter  und  Fritz  Usmer.  Perg.  Or.  Siegel  beschäd.  Aussen: 
No.  43.  Hierin  einverleibt  veldt  hab  ich  Jakob  Heidt  laut  des  Kaufbriefs 
erkaufft  und  nachvolgends  die  vermelten  (i  fi  '.)  J'fg.  jerlichen  Zinses  bei 
den  Herren  Cammermeister  und  Georgen  Schwein f urtter  mit  15  R  abgelöst. 
Vermächtnis  Ilaupt's. 

1455  September  30  (an  dem  Dinstag  nechst  nach  sand  michels  .tag).  Die 
Brüder  Michel,  Jörg  und  Heinz  Lisperger  zu  Aurach  verkaufen  an  Heinz 
Camermeister,  Bürger  zu  Bamberg,  ihre  sämtlichen  Grundstücke  zu  Harten- 
lande  bei  dem  Rotenpühel  gelegen  um  90  fl.  Als  Bürgen  setzen  die  Ver- 
käufer die  Auracher  Bürger  Fritz  Beyer  und  Hans  Hebenstreit.  Es  siegelt 
Michel  Lisperger.    Perg.  Or.  Siegel  ab.    Aussen:  No.  15.  —  No.  54. 

1461  Juli  3  (am  nächsten  frei/tag  nach  vnser  lieben  fratven  tag  visitacio). 
Schwester  Dorothea  Berlin ,  Priorin  des  Dominikanerinnenklosters  zu  St. 
Kathrein  zu  Bamberg,  vergleicht  sich  gütlich  mit  den  Stiftsherren  zu  St. 
Gangolf  bezüglich  eines  heimgcfallenen  Lehens  (Äcker  und  Wiesen  bei  der 
Litzendorfer  Straüe  vor  dem  pfaffengeheyde),  das  Ulrich  Getzendorffer  und 
Alheit,  seine  Frau,  von  dem  Katharinenkloster  für  siecht  Erbe  inne  hatten, 
nachdem  das  Erbe  auf  dessen  Schwiegersohn  Fritz  Linck  übergegangen  ist. 
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Es  siegelt  die  Priorin  mit  dem  Konventssiegel.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen: 
Geseichet  mir  .  7  .  —  C.  —  2.  —  Mehrere  Lehenbücherverweise. 

31)  1462  Oktober  19  (am  Dinstag  nach  Sandt  Gallen  tag).    Ritter  Albrecht  von 

Giech,  Landrichter  des  Stifts  Bamberg,  entscheidet  im  Streit  zwischen  Heinz 
Hassfurter  und  Stefan  Wagner,  dass  Wagner  schuldig  sei,  dem  Hassfurter 
von  einem  Hause  am  Steinweg  jährlich  eine  Fastnachthenne  zu  geben  und 
dessen  Erbherrschaft  anzuerkennen.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Ein  Stück  des 
Textes  abgerissen. 

32)  1463  Januar  17  (am  mantag  sand  Anthonien  tag).    Vor  Wilhelm  Hauger, 

Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Bamberg  verkaufen  Fritz  Beyer  und 
Else,  seine  Frau,  an  Wentzla  von  Seehau  und  Anna,  seine  Frau,  1  Gulden 
Ewiggeld  auf  ihr  Anwesen,  vor  St.  Martin  an  der  Gassen  rechter  Hand  bei 
dem  Riegeltor  neben  Fritz  Grobens  Haus.  Conntz  Rosenpaums  Ewiggeld 
von  1  fl.  auf  demselben  Anwesen  soll  in  Geltung  bleiben.  Zeugen:  Hans 
Bernhart,  Lamprecht  Lorber,  Jobst  Melber,  Conrat  Schechslitzer,  Fridrich 
Muntzmeister,  Jörg  Zollner,  Jobst  Swob,  Conrat  Gundloch,  Hans  Stahel,  Clas 
Wolffhart,  Hans  Krugk  und  Hans  Vortsch.  Perg.  Or.  Stadtsiegel  ab.  Aussen: 
No.  18.  Jtzt  anno:  1610  Possessor  Hanns  Vogelhütter.  Vermächtnis 
Haupt 's. 

33)  1463  Januar  25  (am  dinstag  Sand  Pauls  tag  Conuersionis  genant).  Bischof 

Georg  (von  Schaumberg)  erlässt  auf  Ansuchen  von  Hans  Zerrer  und  Hans 
Holldrian,  der  Pfleger  des  Siechhofes  und  der  Sondersiechen  zu  St.  Anthonien 
bei  Bamberg,  eine  Siechhofordnung.  Perg.  Or.  Siegel  ab. 
34}  1471  April  27  (am  Sampstag  nach  sant  Marx  tag  .  .  .).  Ritter  Heinrich  von 
Schaumberg  zu  Ungheim  gibt  dem  Jobst  Melber,  Bürger  zu  Bamberg,  einen 
Acker  in  der  Haiistatter  Flur,  der  Paw-Acker  genannt,  gegen  eine  jährliche 
Fastnachthenne  als  Erblehen.  Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or.  30:21  cm. 
Siegel  fehlt.  In  der  linken  Ecke  ist  ein  Registraturvermerk  auf  Papier  an- 
genäht: Dießer  Brief  betrifft  den  Acker  den  der  Hanss  Blechschmid  Zu 
Haistatt  hatt  gehabt  .  .  .  Aussen :  Des  melber s  lehen  Brief.  .  .  .  Galgen  oder 
Schober  Acker.  —  Mehrere  Lehenbuchverweise.  —  Signatur:  F. 

35)  1476  Juni  11  (am  dinstag  nach  Trinitatis).  Feie  Ammenn  bekennt,  von  Conrad 

Degener,  Stiftsdechant  von  St.  Jakob  in  Bamberg,  den  stiftischen  Hof  zu 
Dürrenprun,  der  an  das  dortige  Gut  des  Bamberger  St.  Claraklosters  grenzt, 
zu  Erblehen  erhalten  zu  haben.  Es  siegelt  Hertnidt  vom  Stein,  Domdechant 
von  Bamberg.    Perg.  Or.    1  Siegel  beschäd.    Aussen  N.  II.  Lit.  A. 

36)  1477  Juli  17  (Doner stag  nach  sand  Margrethen  tage).    Die  4  Brüder  Swein- 

furtter:  Jörg,  Walther,  Anthonius  und  Hensslein,  letzterer  als  unmündig  ver- 
treten durch  Jörg  Lochner  von  Nürnberg,  weisen  in  Erbteilung  ihrer  Mutter 
Christine  Sweinfurtter  eine  Anzahl  Erbzinse  und  Güter  in  Bamberg  u.  Lichten- 
fels, ferner  Witwensitz  und  Kleinodien  an.  Als  Zinspflichtige  in  Bamberg  sind 
genannt  Swameussel,  Weicker,  Prechtlein  und  die  Hellerin  auf  dem  Kaul- 
berge. Es  siegeln  die  Aussteller.  Perg.  Or.  4  Siegel,  teilweise  beschäd. 
Vermächtnis  Haupt' s. 

37)  1485  Mai  16  (am  Montag  nach  dem  Suntag  Exaudi).    Ritter  Hanns  von  Hirs- 

perg,  Landrichter  des  Stifts  Bamberg,  bekundet,  dass  der  Domdechant  Herttin 
vom  Stein  von  den  zwei  Häusern  im  Bach  neben  der  Burg,  die  von  Hans 
Weinagel  an  Jörg  Stieber  und  von  diesem  an  dem  Domdechant  kamen,  das 
grössere  Vorderhaus  an  Heinrich  Schmid  um  160  fl  rheinisch  verkauft  habe. 
Perg.  Or.  Siegel  ab. 
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38)  i486  Dezember  7  (am  Freitag  nach  andree).    Urkundliche  Zusammenstellung 

der  Besitz-  und  Bauveränderungen  der  ehemals  Hans  Weynneugel  gehörigen 
2  Häuser  zu  Bamberg  im  Bach  bis  zur  Umwandlung  derselben  in  die  Vicariats- 
häuser  von  S.  S.  Joannis  et  Pauli  und  der  3.  Messe  am  Kunegundenaltar  im 
Domstift,  verfasst  von  Heinrich  Schmidt  in  Bamberg.  Als  Besitzer  sind 
genannt:  Jörg  Stieber  zu  Rabeneck,  Schultheiss  zu  Bamberg  (1476),  Hertnit 
vom  Stein,  Domherr  (1484),  Heinrich  Schmidt  (14851,  Adelheid  Tucher  und 
Caspar  Schmidt.    1  Bogen  Perg.  2". 

39)  1488  Juni  20  (am  freitag  nach   sandt  Veits  tag).    Bischof  Heinich  (Gross 

von  Trockau)  erlässt  eine  neue  Ordnung  für  den  Siechhof  und  die  Sonder- 
siechen von  St.  Anthonien  bei  Bamberg.    Perg.  Or.  Siegel  des  Bischofs. 

40)  1492  August  29  (an  dem  mitwochen  nach  .  .  .  Sant  Bartholmes  tag).  Jörg 

von  Raueneck  zum  Lichtenstein  und  Dorothea,  seine  Frau,  verkaufen  an  Hans 
Dytmann  zu  Lichtenfels  und  Anna,  dessen  Frau,  ihre  3  Höfe  und  2  Seiden  zu 
Pewlssendorft  (Peulendorf)  an  das  Kloster  Münchberg  (Michelsberg)  bei 
Bamberg.  Als  Bürgen  stellt  der  Verkäufer  die  Lichtenfelser  Bürger 
Hans  Schad,  Endres  Neubert  und  Contz  Elnner.  Es  siegeln  die  Verkäufer 
Hans  Schad  u.  Contz  Elnner.  Perg.  Or.  3  Siegel  ab. 
—  1499  März  17  (am  Sonntag  sand  Gerdrauten  tag  in  der  Vasten).  Die  Erben 
des  Hans  Hassenzagel  von  der  Wunderburg  :  Heintz  Hassenzagel  von  Nürn- 
berg als  Sohn,  Hans  Toder  von  Haktat,  Hans  Tuessel  von  Egelsee,  Hans 
Hoffmann  von  Nürnberg,  Anna  u.  Katharina  Hassenzagel  als  Töchter  ver- 
kaufen an  Heintz  Engelhartt  das  Feld  vor  dem  Eichelberge,  die  16  Acker 
genannt,  vor  dem  pfaffengeheyde  um  38  fl.  rh.  Das  Grundstück  zinst  an 
die  bischöfliche  Kammer,  an  das  Heiliggrabkloster  und  an  das  Gangolfstift, 
von  dem  es  auch  zu  Lehen  rührt.  Als  Bürgen  stellt  der  Käufer  Fritz  Engel- 
hartt und  Cuntz  Schlicker.  Fritz  Hassenzagel  ist  als  Vormund  der  Anna 
Hassenzagel  anwesend.  Lorenz  Seiler  von  der  Wunderburg  stellt  als 
Teidingsinann  und  leikoffsleut  den  Parteien  2  gleichlautende  ausgeschnitten 
settel  als  Kaufbriefe  aus.  Pap.  Or.  Wasserzeichen:  Stierkopf  von  Pfeil  durch- 
bohrt. —  Siehe  Msc.  misc.  69/34. 
11)  1500  Februar  15.  Vor  dem  Notar  (Signet  ist  abgeschnitten)  und  vor  Jörg  Knott, 
Landschreiber,  anstatt  des  Landrichters  Ulrich  von  Reitzenstein  apelliert  Ulrich 
Holtzlein  gegen  ein  Urteil  des  Bamberger  Landgerichts  in  einem  Vermögens- 
streit mit  seinem  Sohn  Klaus  Höltzlein  an  den  Bischof  Heinrich  (Gross  von 
Trockau)  zu  Bamberg.  Es  siegeln  der  Notar  und  Jörg  Knott.  Perg.  Or. 
2  Siegel  ab.    Abgelöster  Bucheinband. 

42)  1507  Februar  8  (am   Montag  nach  vnnfier  lieben  frawen  tag  lichtmeß  ge- 

nannt). Eufrosina  Schaumbergerin,  Priorin  des  St.  Katharinaklosters  z.  hl. 
Grab,  und  Andreas  Rawe,  Senior  des  Capitels  im  St.  GangoltV-Stift,  ver- 
gleichen sich  in  einer  Irrung  wegen  der  sechzehn  Acker,  Wiesen  und  Feld  im 
Pfaffengeheyde  am  Hauptsmoor  gelegen,  welche  das  Katharinakloster  dem 
letzten  Leheninhaber  Hanns  Hassenzagell  wegen  rückständiger  Zinsen  ab- 
genommen hatte.  Angrenzen  Contz  Schlauch,  Heintz  Pfanstil,  Hans  Rett, 
der  Bauer  von  KeippershofV  und  Hans  Lamenschroll.  Es  siegeln  die  Parteien. 
Perg.  Or.  2  Siegel  ab.  Aussen:  Die  harten  genandt.  —  gezeichet  mir  .  7  .  — 
—  C  —  Mehrere  Lehenbücherverweise. 

43)  1512  Mai  7  (am  Freitag  nach  sant  Johanns  tag  ante  portam  latinam  ge- 

nant). Erasmus  Zolner  vom  Rotenstein,  Schultheiss,  und  die  Schöffen  der 
Stadt  Würzburg  beglaubigen  dem  Linhart  Helt,  Bürger  zu  Nürnberg,  eine 
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Urkunde  über  10  fl.  Ewiggeld.  Diese  Urkunde  ist  von  Heinrich  von  Gutem- 
berg,  Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Bamberg  am  donerstag  nach 
sant  Urbanstag  (30.  Mai)  1482  ausgestellt  und  bekundet,  dass  Linhart  Helt 
und  Clara,  seine  Frau,  von  Meister  Paulus  Rockenbach,  Doctor  in  der  artztey 
und  Gerhaus,  seiner  Frau,  10  fl.  Ewiggeld  gekauft  haben,  die  Veit  Melber, 
Bürger  zu  Nürnberg,  resp.  an  dessen  Statt  Mertein  Schmidt,  Lebküchner  in 
Bamberg,  und  Michel  Zolner  in  Bamberg  in  gleichen  Teilen  von  5  fl.  dem 
Rockenbach  jährlich  zu  zahlen  haben.  Angrenzer  der  Schuldner:  Oswalt 
Zolner  und  Heintz  Herolt.  Zeugen :  Jörg  Zolner,  Heinrich  Usmer,  Hans 
Lorber,  Fridrich  Franck,  Hans  Startz,  Sigmundt  Geyer,  Heinrich  Hasenzagel. 
Flans  Lochner,  Thomas  Schmidt,  Marx  Halbritter,  Heinrich  Keiner  u.  Hans 
Dück.  Die  Echtheit  der  Urkunde  u.  Abschrift  beglaubigen  Hans  Cammer- 
meister und  Jobst  Junckher.  Perg.  Or.  1  Siegel  beschäd.  Text  teil- 
weise durch  Flecken  und  Löcher  zerstört.  Aussen:  No.  50.  Anno  Mi03 
hatt  solch  Hauß  am  Marckt  zur  Bosen  genannt  Dietrich  von  Streitberg 
Innen.  —  Vermächtnis  Haupt's. 

44)  1517  März  22  (am  Sontag  nach  oculi).    Hans  Singer,  derzeit  Vogt  zu  Wysent- 

hau,  verkauft  an  Georg  Schweinfurter  eine  Anzahl  jährlicher  Erbzinse  aus 
Gütern  in  Bamberg  und  Umgebung,  die  ihm  seine  Gemahlin  Anna  aus  ihrer 
ersten  Ehe  mit  Walter  Schweinfurter  eingebracht  hat.  Inhaber  der  ver-" 
kauften  Lehen:  Hans  Rudolph,  Endres  Leyss,  Heintz  Pauer,  Kargas 
Sichling,  Endres  Woltz,  Thoman  Prechlein,  Claus  Pfragner,  Purckhardt  ge- 
nannt, Hans  Lodman,  Friederich  Praunstein,  Margaretha  Rosenzweygin,  Anna 
Pirckener,  Jakob  Clüglein,  Hans  Trosthell,  Hans  Imhoff,  des  Wefritzen  Kinder, 
Heintz  Pirschen  Erben,  Hans  Gürttier,  Pangratz  Ansshelm,  Hans  Roeder  in 
Staffelstein,  Herman  Werner  zu  Wolftsdorf.  Unter  den  aufgeführten  Lehen- 
gütern ist  eine  wüste  hofstatt  mulwerdt  neben  der  kirschneck  in  Bamberg 
vom  Verkaufe  ausgenommen.  Als  Bürger  stellt  der  Verkäufer  Heintz 
Wochner  neben  der  flasssen  und  Hans  Frutmann  auf  dem  Kaulberg.  Es 
siegeln  Wilhelm  von  Wysentau  z.  Wysentau,  Schultheiss  von  Forchheim,  und 
Jörg  von  Thünfeldt,  Landgerichtsverweser  des  Stifts  Bamberg.  Perg.  Or. 
2  Siegel,  1  ab.    Aussen:  12.  No.  25.    Vermächtnis  Haupt's. 

45)  1519  Sept.  5  (am  Montag  nach  sant  Egidientag).  Hanns  von  Albach  stiftet  aus 

seinem  frei  eigenen  See  zu  Oberaurach  ein  jährliches  ewiges  Reichnis  von 
i  V«  Zentner  Karpfen  an  das  Siechhaus  und  die  Sondersiechen  im  St.  An- 
thonistift  zum  Mahl  in  der  Palmwoche.  Der  See  soll  von  nun  an  ein  Lehen 
des  Bamberger  Rates  sein.  Es  siegeln  Jörg  von  Thünfelt,  derzeit  Land- 
richters Verweser  in  Bamberg,  und  Fabian  von  Lifiperg  zu  Trabelßdorff. 
Perg.  Or.  2  Siegel,  1  beschäd. 

46)  1528  Dezember  28  (am  Monntag  nach  den  heyligen  Cristfeyertagen).  Vor 

Bernnhartt  v.  Schaumberg  im  Namen  der  Räte  des  Bischofs  vergleichen  sich 
Dechant  und  Kapitel  von  St.  Gangolf,  vertreten  durch  ihren  Hofmeister  Hans 
Steinmetz,  und  Priorin  u.  Convent  des  Klosters  zum  Heiligen  Grabe,  vertreten 
durch  Hans  Steynmetz,  in  einer  Irrung  wegen  16  Acker  Feld  und  Wiesen 
im  pfaffengeheid  vor  dem  Hauptsmoorwald.  Perg.  Or.  Bischöfl.  Siegel  ab. 
Aussen:  Priorin  Barbara  von  Schwarzenberg.  —  Mehrere  Lehenbücherver- 
weise. —  D  No.  5.  —  Gezeiget  mir  .  7  .  —  Vgl.  30.  42. 

47)  !533  August  25  (am  Monntag  nach  Sandt  Bartholomes  .  .  .  tag).  Hanns 

Marckmüller  zu  Bamberg  bekennt,  vom  verstorbenen  bischöflichen  Hofrat 
Wolfgang  Balckmayer  100  Gulden  am  Montag,  St.  Martinstag  (12.  Nov.),  1532 
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auf  ein  Jahr  entliehen  zu  haben.  Durch  Testament  bestimmte  der  Gläubiger 
dieses  Kapital  der  Vikarei  der  Scilla f ermesse  im  Domstift.  Mit  dem  Nach- 
folger des  Balckmacher  in  dieser  Vicarei,  Georg  Amman,  kommt  Hans 
Marckmüller  überein,  diese  100  Gulden  in  5  Gulden  jährlichen  ewigen  Erbzins 
umzuwandeln.  Als  Pfand  setzt  er  sein  Haus  im  Zinkenwörth,  zum  Lemels- 
hoff  genannt,  und  den  halben  Teil  seiner  2  Weiher  zu  Unteraurach.  Es 
siegelt  der  Aussteller'.  Perg.  Or.   1  Siegel.  Vermächtnis  Haupt's. 

48)  1533  Dezember  17  (am  Samstag  nach  vnserer  libeti  frawen  tay  Conceptionis 

genannt).  Hanns  Gütlein  in  der  Wunderburg  und  Anna,  seine  Erau,  bekennen, 
dem  J.  Georg  Sweinfurter  zu  Bamberg  ihre  2  Gartenfelder,  die  Zigelgerten 
genannt,  an  Hans  Rutlers  Eeld  grenzend,  dem  Pfarrer  von  St.  Martin  zehent- 
pflichtig  zu  ewigem  Erbzinslehen  gemacht  zu  haben.  Es  siegeln  die  Junker 
Philips  von  Püntzendorff  und  Hans  Knot  von  Weida.  Perg.  Or.  2  Siegel. 
Auüen:  71.  No.  23.    Vermächtnis  Haupt's. 

49)  1537  Januar  25  (am  Donerstay  des  heyUgen  Pauli  bekerunys  tay).  Hans 

Winhetzer  zu  Bamberg  bekennt,  von  Christoph  Erannck,  Katsherrn  zu  Bam- 
berg, ein  Gartenfeld  an  der  Gundelsheimer  Straße,  an  Hans  Stretz's  u.  Pankratz 
Mülners  Grundstücke  grenzend,  zu  Erblehen  erhalten  zu  haben.  Es  siegelt 
Junker  Wolf  von  Streitberg,  derzeit  zu  Bamberg.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aufien: 
14.  .  .  .  Hans  l'omer,  Hans  Dillinger,  Matheß  Kayser,  Caspar  Knitter. 
No.  (14.    Vermächtnis  Haupt's. 

50)  1541  Oktober  18.  Martin  Marf3Staller,  Unterrichter,  und  die  Schüften  der  Muntät 

des  Domstiftes  entscheiden  im  Aultrag  des  obersten  Richters  im  Domstift, 
des  Domherrn  Gottfried  vom  Wolfstein,  im  Rechtsstreit  zwischen  der  Gemeinde 
Schwabthal,  vertreten  durch  die  Dorfmeister  Fritz  Wcydner  und  Heinz  Mulner, 
gegen  Hans  Kraptmann  daselbst,  dato  die  Gemeinde  Schwabthal  das  Recht 
habe,  den  Kirchsteig  nach  Utzing  wie  vor  alters  her  durch  Kraptmanns  Gehöft 
zu  begehen.  Zeugen  sind  die  Schöffen  Veit  Lang,  Marx  Leupolt,  Bastian 
Kultrunck,  Hans  Steffen,  Hans  Breuning,  Hans  Hübner,  Hans  Reichert,  Hans 
Rodhoffer.    Perg.  Or.  Siegel  ab.    10  Bl.  20. 

51)  1547  Eebruar  3  (donerstays    Blasiii    Mathes  Reutter,  Doktor  der  Rechte, 

Kanzler  des  Bischofs  Weigand,  und  Barbara,  seine  Frau,  verkaufen  ihr  Haus 
zu  Bamberg  im  Bach,  das  an  die  Oblei  des  Domstifts  jährlich  5  Gulden  zinst, 
an  Jakob  Schaffhauser  und  Magdalena,  seine  Frau,  um  300  Gulden.  Angrenzen 
Herr  Sigmund  Popp,  Vikar  z.  St.  Johann  und  Paul,  und  Georg  Judas,  Inhaber 
der  3.  Meüpfründe  am  St.  Kunegundisaltar  im  Domstift.  Es  siegelt  der  Ver- 
käufer.   Perg.  Or.  1  Siegel. 

52)  1552  Mai  13  (am  Donerstay  nach  Johannis  ante  portam  latinam).  Linhard 

Meygßner,  Pfarrer  zu  St.  Theodor,  verkauft  sein  Haus  zu  Bamberg  in  dem 
Bach  (wie  Nr.  51),  an  Simon  Silberhorn  und  Barbara,  dessen  Erau,  um  330  Gulden. 
Angrenzer  wie  Nr.  51.  Es  siegelt  der  Verkäufer  und  Conrad  Heuser  (auf 
d.  Siegel:  Hausner),  Bürger  zu  Bamberg.  Perg.  Or.  2  Siegel. 
—  1552  November  11.  Bamberg.  Bürgermeister  und  Rat  stellen  Jakob  Hülß  und 
Hans  Jakob  Schmidt,  den  Vormündern  von  Fabian  und  Margaretha.  Kindern 
des  verstorbenen  Hans  und  der  Ursula  Aumeyer,  ferner  Linhart  Nufe  und 
Erhart  Sack,  den  Vormündern  des  Jakob,  Sohnes  der  Ursula  Aumeyer  aus 
ihrer  zweiten  Ehe  mit  Jakob  Stahel,  einen  Schulbrief  über  ein  Darlehen  von 
600  fl  rh.  aus,  das  sie  mit  Einwilligung  von  Bischof  Weigand  (v.  Redwitz) 
aufgenommen  haben.  Es  folgt  desgl  ein  Schuldbrief  über  500  fl  Darlehen 
von  Wilhelm  Meyer,  Kastner  zu  Schelditz,  und  ein  weiterer  über  550  fl  von 
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Ernst  von  Rusenbach,  Amtmann  zu  Schönbrunn,  beide  ausgestellt  am 
22.  Februar  1553.  Pap.  3  gleichzeitige  Abschriften.  6  Bl.  20.  Siehe  Msc. 
misc  69/38. 

53)  1559  Mai  10  (am  Mitwoch  nach  dem  Sontag  Exaudi).   Magister  Symeon 

Silberhorn,  fürstlich  Bamb.  Hofrat,  und  Barbara,  seine  Frau,  verkaufen  an  die 
Bevollmächtigten  Hans  Leidingers  von  Scheßlitz,  Christoph  Sturmer,  Ober- 
schultheifä,  und  Dr.  Jörg  Zolner  auf  dem  Brandt,  Bamb.  Hofrat,  ihr  Haus  im 
Bach  (wie  Nr.  52)  um  580  fl  und  10  Thaler  Leihkauf.  Es  siegelt  der  Ver- 
käufer.   Perg.  Or.  Siegel  ab. 

54)  1560  Dezember  2  (am  Montag  nach  Andre).  Abraham  Eifemanger,  Hans  Horn 

von  Schwäbischhall  und  Sigmund  Vogell  von  Hesellthall,  die  Erben  des  Hans 
Laidinger,  verkaufen  dessen  ehemaliges  Eckhaus  zu  Bamberg  im  Bach  an  der 
Gasse  gegen  die  Obere  Pfarrkirche  (wie  Nr.  53)  um  350  fl.  an  Johann  Donat, 
Bamberg.  Hofgerichtsprokurator,  und  Margaretha,  seine  Frau.  Als  Bürgen 
stellen  die  Verkäufer  den  Ratsherrn  Wolf  Neydecker  und  den  Wirt  zum  Ein- 
horn, der  Käufer  den  Hans  Fuchs  und  Hans  Laicherg.  Außer  den  3  letzteren 
siegelt  der  Ratsherr  Jacob  Hüls.    Perg.  Or.    4  Siegel  besch. 

55)  1564  September  18.  Clas  Buchart,  Martin  Pfortner  und  Anna,  seine  Frau,  die 

Brüder  Georg  Hans  und  Hans  Haid,  ferner  Adam  Rott  an  Stelle  seiner  Frau 
Margaretha  erklären  sich  damit  einverstanden,  daß  ihr  Schwager  Abraham 
Eifsmanger,  Bürger  zu  Schwäbischhall,  das  ihnen  von  ihrem  verstorbenen 
Schwager  Hans  Laidinger  in  Bamberg  vererbte  Eckhaus  im  Bach  an  Johann 
Donat,  Bamberg.  Hofgerichtsprokurator,  um  350  fl.  verkauft  hat,  und  quittieren 
über  die  erhaltenen  Anteile  an  der  Kaufsumme.  Es  siegelt  Heinrich  von 
Würtzburg,  Amtmann  zu  Stufenberg.    Perg.  Or.  1  Siegel. 

56)  1565  Februar  13.    Schwäbischhall.    Georg   Laidig   zu  Rieden,  Sigmund  und 

Lienhart  Vogel  zu  Hessenthal,  Margaretha  Laidig,  Bonifaz  Gretters  Witwe, 
Barbara  Laidig.  Hans  Hoffmanns  Witwe  von  Schwäbischhall,  Barbara  Grohin, 
Peter  Grauens  Witwe  zu  Steinbach,  ferner  Magister  Jacob  Gretter  für  seine 
Frau  Katharina  geb.  Laidig,  Thomas  Sommer  für  seine  Frau  Anna  geb.  Laidig, 
Hans  Horn  für  seine  Frau  Apollonia  geb.  L.,  alle  von  Schwäbischhall,  ferner 
Gilg  Laidig  für  seine  Frau  Barbara,  Hans  Eckel  von  Michelfeld  für  seine  Frau 
Ursula  geb.  L.  und  Georg  Gunter  zu  Helfenburg  für  seine  Frau  Dorothea  geb. 
Vogel,  sämtlich  als  Erben  des  verstorbenen  Hans  Laidig  zu  Bamberg, 
quittieren  dem  fürstlichen  Landgerichtsprocurator  Johann  Donat  über  350  fl. 
Kaufsumme  für  das  ehemalige  Laidigsche  Eckhaus  zu  Bamberg  im  Bach  (wie 
Nr.  54),  das  ihr  Schwager  Abraham  Eissemanger  am  2.  XII.  1560  an  Donat 
zwecks  Erbteilung  verkauft  hatte.  Es  siegeln  Florian  Bernbeck,  Hans  Ernst, 
Wolf  Sahmveldt  und  Felix  Roschmann,  alle  von  Schwäbischhall.  Perg.  Or. 
4  Siegel. 

57)  1568  Januar  21  (am  Mitwoch  nach  fabiani  und  sebastiani).    Hans  Vischer, 

zum  schattloß  monhafft,  bekennt,  seinen  Acker,  zuHöfen  in  derScher  gelegen,  dem 
Michel  Pangratz  Rigel  zu  Bamberg,  dessen  männlichen  Erben  und  Agnaten 
des  Stammes  Hohstatt  als  Eigentum  übergeben  zu  haben.  Er  erhält  gleich- 
zeitig den  Acker  wieder  als  Erbzinslehen.  Angrenzer:  Hans  Schiaug,  Heinz 
Briell,  Kunz  u.  Martin  Fischer.  Es  siegelt  Junker  Hanns  Bergner  zu  Bamberg. 
Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen:  No.  41.  Possessor  Ao.  1603  Christof  Richter  su 
Höffen.    Vermächtnis  Haupt 's. 

58)  1569  Dezember  1  (am  Donnerstag  nach  andree).    Hans  Krapp,  Zimmermann 

auf  dem    Kaulberg   bei    Bamberg,   bekennt   von  Michael  Pangratz  Riegel 
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172  Acker  Feld  in  der  Melm  erhalten  zu  haben.  Angrenzer  des  Feldes  sind 
das  Kloster  St.  Theodor,  Thomas  Karman  von  Bug,  früher  Fritz  Schuring, 
und  Cuntz  Perz.  Es  siegelt  Junker  Jörg  von  Rossenau,  derzeit  zu  Bamberg. 
Perg.  Or.  Siegel  ab.  Außen:  No.  42.  Possessor  Anno  1603  Michael  Rein- 
hardt. Vermächtnis  Haupt's. 
:">9)  157 1  Januar  26  (Freytags  nach  Üonversionis  Paulj).  Erasmus  Lorber  ver- 
kauft an  seinen  Bruder  Jobst  Lorber,  der  Rechten  Doktor,  Bambergischen 
Rat  und  Hofrichter,  den  tiehehoff  an  der  Gundelsheimer  Strasse  mit  allen 
seinen  Zugehöungen,  der  dem  Bischof  zinsbar  ist,  um  800  fl.  Unterschrift: 
Erasmus  Lorber.    Perg.  Or.    Siegel  ab.    Vermächtnis  Haupt's. 

60)  1575  Februar  22  (am  tag  Petri  Cathedra).    Johann  Metzell  verkauft  als  Vor- 

mund der  Doppelwaisen  Jörg  und  Margaretha  Donat,  Kinder  seines  Schwagers, 
des  fürstl.  Landgerichtsprocurators  Johann  Donat,  und  Martha,  seiner  Frau, 
das  ehemals  Donatsche  Eckhaus  im  Bach  gegen  die  Obere  Pfarrkirche  neben 
dem  Vicariatshaus  SS.  Joanniset  Pauli  (früherer  Inhaber  Niclas  Reutter)  und 
dem  Haus  der  3.  Messe  am  Kunegundenaltar  im  Domstift  (gegenwärtiger 
Vikar  Nicolaus  Fürckel)  an  den  Domherrn  Simon  von  Berg  um  400  fl.  und 
10  Goldgulden  Leihkauf.  Der  am  8.  März  1573  mit  Sebastian  Hüls  und 
Katharina,  seiner  Frau,  abgeschlossene  Verkauf  wird  annulliert,  weil  Hüls  den 
Kaufpreis  nicht  zahlte.  Als  Bürgen  stellt  der  Verkäufer  den  Ratsherrn  Lazarus 
Dyck  und  Hans  Beringer,  Limpurgschen  Kastner  in  Bamberg,  die  zugleich 
mit  ihm  siegeln.    Vgl.  Nr.  55.  Perg.  Or.  3  Siegel,  das  Beringersche  beschäd. 

61)  1577  August  5.    Wien.   Kaiser  Rudolf  II.  verleiht  den  Brüdern  u.  Vettern  Jobst, 

Doktor  der  Rechte,  Caspar,  Pangratz  und  Michel  Lorber  zu  Bamberg  den 
Zehent  zu  Burgebrach,  den  sie  schon  unter  Kaiser  Maximilian  II.  als  Lehen 
inne  hatten.  Originalunterschrift.  Vice  ac  nomine  .  .  .  Danielis  Archiep. 
Mogunt.  Svieheuser  D.  Perg.  Or.  Kais.  Siegel  ab.  Am  unteren  Rand: 
Georg  Eder  Dr.    Aussen:  Lorber  —  No.  1      A.  Erstenberger. 

62)  1585  Oktober  1.    Hans  Rösslein,  Gärtner  vor  St.  Gangolff"  zur  (T)euerstat  bei 

Bamberg,  bekennt,  von  Michel  Pangratz  Riegeil  ein  Gartenfeld  auf  dem  Hofi- 
staden beim  Kloster  zum  Hl.  Grabe  an  Michel  Längs,  Hans  Morr's  Witwe 
und  Michel  Wagners  Grundstücke  grenzend,  zu  Erbzinslehen  erhalten  zu 
haben.  Die  von  Riegell  ausgestellte  Urkunde  ist  im  Wortlaut  angeführt. 
Es  siegelt  Junker  Hans  Beringer.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen:  No.  44. 
Vermächtnis  Haupt's. 

63)  1591  Mai  6  (am  Tag  Johannis  ante  portam  latinam).    Dr.  Albert  Kebitz, 

fürstlich  Bamb.  Landgerichtsassessor,  und  Johann  Göckl,  Landgerichtsschreiber, 
verkaufen  als  Vormünder  der  5  Kinder  des  Hans  Marx  Gampert  u.  Anna, 
seiner  2.  Frau,  an  Dr.  Johann  Reuü,  Türmer  genannt,  Bamb.  Rat,  u.  Barbara, 
seine  Frau,  des  seligen  Georg  Schweinfurters  Schwester,  einen  Garten  im 
Mühlwörth  mit  Fisch-  u.  Lusthäuslein,  2  Weihern  und  Gartenfeld  und  ein  Fisch- 
wasser von  des  Steinmiillers  Fischwasser  bis  zum  Bucher  Weg  um  550  Gulden. 
Die  Besitzungen  sind  durch  Erbschaft  von  Brigitte,  des  Georg  Schweinfurters 
Witwe,  auf  ihre  Enkel,  die  Kinder  des  Hanns  Marx  Gampert.  übergegangen. 
Das  obere  Teil  des  Fisch-  und  Lusthäusleins  ist  als  Eigentum  des  Jakob  Held 
vom  Verkauf  ausgenommen.  Angrenzer  des  Gartens:  Müntzer  und  Stefan 
Zeitloft.  Es  siegeln  die  Vormünder.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  An  2  Stellen  im 
Text  durchlöchert.  Vermächtnis  Haupt's 
fit)  1599  Juli  5.  Nürnberg.  Bürgermeister  und  Rat  der  Stadt  Nürnberg  quittieren 
über  6528  fl.,  die  Bischof  Johann  Philipp  (v.  Gebsattel)  als  Anteil  an  der  vom 
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Reichstag  zu  Regensburg  1594  bewilligten  Türkenhilfe  für  das  1.  Halbjahr 
von  1599  durch  seinen  Zahlmeister  Wolff  Hofmeister  bar  erlegen  liess.  Perg. 
Or.    Siegel  ab. 

65)  1601  Febuar  26.    Johann  Philipp  (von  Gebsattel),  Bischof  von  Bamberg,  ver- 

leiht dem  Mathes  Braun  und  Wolff  Reutter  in  Bamberg  ein  Dritteil  des 
Zehents  von  Ebensfeld,  2  Dritteile  des  Zehents  von  Pfersfeld  und  ein  Zehent- 
lein zu  Leiterbach  zu  Erbzinslehen.  Vorinhaber  dieser  Güter:  Simon  Reutter 
von  Buchhoff,  dann  Margaretha,  weiland  Hans  Reutters  v.  Buehhoff  Witwe. 
Deren  weitere  Erben  Hans  Kauer  von  Bamberg,  Simon  Reutter  von  Buch- 
hoff und  Pankratz  Hofmann  von  Memmelsdorf  verzichten  auf  ihre  Ansprüche. 
Perg.  Or.  Siegel  ab.    Vermächtnis  Haupt's. 

66)  1601  November  10.    Michel  Lorber  von  Bamberg  zu  Zeyl  verkauft  mit  Ein- 

willigung seiner  Frau  Juliana  an  seinen  Schwager  Carl  Vasoldt,  der  Rechten 
Dr.  u.  fürstl.  Bamb.  Kanzler,  sein  Anwesen  vor  dem  Siechengasserthor  an  der 
Memmelsdorfer  Strafte  gelegen,  unter  den  lindten  genannt  samt  Feldern 
und  Wiesen,  der  Zwinger  genannt,  gegen  Erbzins.  Angrenzer:  Pola  Fuchs, 
Ott  Hamer,  Hans  Pflock,  Domkapitelskastner,  Christoff  Schmid.  Die  Grund- 
stücke sind  dem  Georg  von  Kindtsberg  zum  Wernstein  wegen  des  Seehofes 
zinsbar.  An  das  Haus  grenzen  Hans  Kandtlers  und  Hans  Kremers  Gärten. 
Es  siegeln  Lorber  und  Vasoldt.  Perg.  Or.  2  Siegel  ab.  Aussen:  No.  39. 
Vermächtnis  Haupt's. 

67)  1603  Februar  22  (am  Tay  Petri  Cathedrae).    Linhardt  Schuster,  fürstl.  Bamb. 

Cantzleiverwandter,  und  Anna,  geb.  Garnper,  seine  Frau,  bekennen  eine  grössere 
Anzahl  ausführlich  genannter  Erbzinse  an  ihren  Schwager  Michel  Lorber  zu 
Zeyl  und  Juliana,  seine  Frau,  verkauft  zu  haben.  Die  Güter  hat  Anna  von 
ihrer  Grossmutter  Brigitte  Held,  der  Witwe  Georg  Schweinfurters,  geerbt. 
Lorbers  Mutter  ist  eine  Schwester  Georg  Schweinfurters.  Zinspflichtige: 
Hans  Heinrich  Loiber,  Heinrich  Haab's  nachgelassene  Töchter  Elisabeth  u. 
Barbara,  Georg  Scheftlein,  Veit  Lamprecht,  Jacob  Bernreutter,  Peter  Gumman, 
Claus  Apel,  Caspar  Kautier,  Jacob  Wolff,  Claus  Fridtmanns  Wittib,  Hans 
Dürring,  Christoff  Truchsessen  von  Pommersfelden  Erben,  Jacob  Burger, 
Alexander  Fuchs,  Wolff  Schadt,  Georg  Ott,  Endres  Scheffer,  Pangratz  Deuer- 
kauff  und  Claus  Schirmer.  Besitzer  angrenzender  Anwesen:  Bastian  von 
Rottenhan,  Peter  Geudenstein,  Georg  Storch  und  Hans  Stambler.  Es  siegeln 
Linhardt  Schuster  und  Hans  Marx  Garnper,  fürstl.  Hofgerichtschreiber.  Lin- 
hardt und  Anna  Schuster  haben  eigenhändig  unterschrieben.  Perg.  Or.  2  Siegel 
ab.    Aussen:  No.  46.    Vermächtnis  Haupt's. 

68)  1605  April  23.    Dr.  Karl  Vasoldt,  Bamb.  Rat  und  Canzler,  Michel  Lorber  zu 

Zeyl  u.  Johann  Hopf,  Ratsherr  zu  Bamberg,  die  Vormünder  des  unmündigen 
Johann  Philipp  Lorber,  ferner  Dr.  Jacob  Leo  Mayer  und  Sebastian  Roßhaupter, 
Bamberg.  Hof  kastner  als  Beiständer  der  Anna,  Mutter  des  Johann  Philipp  und 
Witwe  Hans  Heinrich  Lorbers,  setzen  fest,  dass  Johann  Philipp  nach  dem 
Ehevertrag  seiner  Eltern  als  Vatergut  zukommt  das  Haus  zum  goldenen 
Storch  in  der  langen  Gasse,  der  Zehent  zu  Neuses,  2000  ff,  die  sein  Vater 
der  fürstl.  Kammer  geliehen,  u.  die  Lorberschen  Mannlehen.  Es  siegeln  die 
Vormünder  und  Beiständer.    Perg.  Or.    5  Siegel  ab. 

69)  1605  Oktober  10.    Anselm  von  Pondorff,  Oberschultheiss  zu  Bamberg,  und  die 

Schöffen  erkennen  zu  Recht  im  Streit  zwischen  Michel  Lorber  zu  Zeil  als 
Kläger  gegen  Peter  Baumann  zu  Bamberg,  daß  letzterer  schuldig  sei,  für 
seine  in  der  Langengasse  zwischen  Johann  Weißmantels,  Bürgermeisters  und 

(208) 


Msc.  Dipl.  70 — 73.    Bamberger  Urkunden. 


209 


Hans  Philipp  Lorbers,.  weiland  Hans  Heinrich  Lorbers  Söhnleins,  Haus  ge- 
legene Behausung  die  Erbherrschaft  des  Klägers  anzuerkennen  und  2  fl  ewigen 
Zins  zu  zahlen.  Testes:  M.  Fabricius,  Murhaupt,  Bauer,  Lutz.  Perg.  Or. 
Stadtsiegel  beschäd.  Aussen:  No.  72.  Dieß  Haus  hat  1420  Christian  Wagner 
Jngehabt.    Vermächtnis  Haupt's. 

70)  1612  Februar  22.  (Latein.  Text.)    Gründungsurkunde  des  Jesuitenkollegiums  in 

Bamberg,  ausgestellt  durch  Bischof  Johann  Gottfried  von  Aschhausen  im  Ein- 
verständnis mit  dem  Domkapitel  für  den  Ordensgeneral  Claudius  Aquaviva 
und  den  Provinzial  Heinrich  Scherenus.  Zeugen:  Johann  Christoph  Neustetter, 
Stürmer  genannt,  Dompropst,  Hector  von  Kotzau,  Domdechant,  ferner  die 
Domherren  Michel  Gros,  gen.  Pfersfelder,  Martin  von  Schaumberg,  Wolfgang 
Heinrich  von  Redwitz,  Sebastian  Schenck  von  Stauffenberg,  Georg  von 
Wisentau  und  Georg  Neusteter  gen.  Stürmer.  Es  siegeln  Bischof  und  Dom- 
kapitel. Perg.  Or.  2  Siegel  ab.  Künstlerische  Aquarellumrahmung.  In  Medaillons, 
durch  Ornamente  verbunden,  Madonna  mit  dem  Kinde,  Kaiser  Heinrich  und 
Kaiserin  Kunigunde,  je  eine  Hälfte  des  Domes  tragend,  die  Embleme  des 
Jesuitenordens,  die  Wappen  des  Bischofs  und  des  Domkapitels. 

—  1615  Mai  5.  Zwischen  Johann  Gottfried  von  Aschhausen,  Bischof  von  Bamberg 
und  Jobst  Heber  zur  Rattenbruckh  (?),  Hammermeister,  wird  ein  Kontrakt 
geschlossen,  demzufolge  Heber  seinen  Hof  zu  Bernfels,  auf  dem  jetzt  Hans 
Völckel  sitzt,  um  1600  fl.  an  den  Bischof  verkauft.  Zur  Entgegennahme  des 
Hofes  ist  der  Vogt  zu  Wolfsberg  Mathes  Hoffman  beauftragt.  Es  unter- 
schreiben Hieronymus  Schütz,  fürstl.  Cammermeister,  und  der  Verkäufer.  Pap. 
Or.  1  Bl.  2°.    Siehe  Msc.  misc.  69/47. 

71)  1616  Dezember  1.    Johann  Gottfried  (von  Aschhausen),  Bischof  von  Bamberg, 

verleiht  den  Brüdern  Bartholomäus,  Friedrich,  Hieronymus  u.  Paulus  Hageis- 
heimer,  Heidt  genannt,  weiland  Friedrich  Hagelsheimer  Heidtens  in  Nürn- 
berg Söhnen,  und  ihren  Vettern  Sigmund,  Erasmus,  Heinrich,  Georg,  Hans 
Jakob,  ferner  dem  Hans  in  Spanien,  dem  Sigmund,  Hans  Christoph  u.  Leon- 
hard Hagelsheimer  Heidt,  die  außer  Landes  sind,  eine  Anzahl  Erbzinsgüter 
als  Mann-Lehen.  Zinspflichtige :  Wolff  Raab  in  Ebensfeldt,  Hans  Föselt  zu 
Eraf3dorff,  Contz  und  Bastei  Linckh,  Lorentz  und  Heintz  Dieppoldt,  Hans  Pfister 
und  Martin  Beyhel,  sämtlich  zu  Bödelndorff,  ferner  Caspar  Gütlein  und  Lorentz 
Fuchs  zu  Haundorff.    Perg.  Or.  Siegel  ab.    Vermächtnis  Haupt's. 

72)  1617  Mai  26.  Nürnberg.    Die  Brüder  Lorenz,  Dr.  Johann  Heinrich  und  Johann 

Georg  HüUli,  stellen  ihrem  Bruder  Ernst,  der  sie  bei  dem  von  ihm  allein 
gekauften  Gute  Rathsberg,  einem  Mannlehen  des  Bamberger  Domstifts,  hat 
mitbelehnen  lassen,  einen  Revers  aus.  Es  siegeln  die  Aussteller.  Perg.  Or. 
3  Siegel  in  Holzkapseln. 

73)  1622  Dezember  1.    Vor  Kaspar  Gottfried  Erbmarschalck  von  Pappenheim, 

fürstl.  Bamb.  Oberschultheiss,  und  den  Schöffen  des  Stadtgerichts  bekundet 
Magister  Albert  Richter,  Ratsherr,  im  Auftrage  Hans  Wolfs  von  Schaumberg 
zu  Mupperg,  daß  letzterer  dem  Friedrich  Boza  allhier  und  Anna,  dessen  Frau, 
ein  Haus  mit  Hof  und  Garten  im  Abtswehr,  an  Mathias  Mosigini's,  dom- 
kapitelschen  Syndicus,  Haus  stossend,  das  an  das  Beneficium  S.  Joannis 
Evangel.  im  Domstift  zinsbar  ist,  verkauft  habe.  Zeugen  sind  die  Ratsherrn: 
Johann  Murhaupt,  Johann  Hopff,  Georg  Neidecker,  Jakob  Dietmeyer,  Stephan 
Bauer,  Johann  Junius,  Georg  Huek,  Sebastian  Ulrich  Schmidhamer.  Perg. 
Or.  Stadtsiegel  ab.    Aussen:  Nunc  geheimer  Rat:  seel-hau/j  modo  Johann 
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Andreas  Beyerschoder,  Oberbürgermeister.  (Über  Richter,  Neudecker,  Diet- 
meyer  u.  Junius  vgl.  Leitschuh,  Hexenwesen  in  Franken,  Bbg.  1883,  S.  48  f.) 

74)  1653  Dezember  20.    Philipp  Valentin  (Voit  von  Rieneck  ,  Bischof  von  Bamberg, 

verleiht  seinem  Rath  Dr.  Johann  Reuß  zu  erblichem  Zinslehen  ein  Drittel  vom 
Zehent  zu  Ebensfeld,  wovon  das  Seminarium  zu  Bamberg  und  die  Pfarrei 
Leiterbach  je  ein  Drittel  hat,  ferner  2  Teile  des  Zehenten  zu  Pfersfeldt  und 
ein  Zehentlein  zu  Leiterbach.  Bischof  Melchior  Otto  (Voit  V.  Salzburg)  hatte 
diese  Güter  an  Sebastian  Braun,  Kastner  zu  Zeil,  verliehen,  dessen  Witwe 
Dr.  Reuß  geheiratet  hat.  Perg.  Or.  Siegel  in  Holzkapsel  beschäd.  Vermächt- 
nis Haupt's. 

75)  1669  August  12.    Erhard  Gustaph  von  Münster  auf  Breitenlohe  etc.  belehnt 

zugleich  im  Namen  seiner  beiden  Brüder  Lorenz  Ludwig  und  Hans  Eyrich 
und  seines  noch  unmündigen  Vetters  Hans  Christoph  auf  Lißberg  u.  Eiches- 
dorff die  Vormünder  der  armen  Siechenfrawen  Johann  Caspar  Strambacher 
und  Paul  Hager  mit  dem  halben  Teil  der  Zwanzig  Acker  Holz  beim  Schaf- 
stall am  Sandtberg  bei  Cämmern  (Kemmern)  zum  Gebrauch  des  Siechen- 
hauses. Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or.  Siegel  in  Holzkapsel.  Aussen: 
No.  14. 

76)  1678  Januar  12.    Peter  Philipp  (von   Dernbach),  Bischof  von  Bamberg,  gibt 

seinem  Vicekanzler  Dr.  Johann  Reuß  zu  Zinslehen  ein  Drittel  der  Zehenten 
von  Ebensfeldt,  Pfersfeldt,  Latterbach  (Leiterbach)  und  Perchting.  Die  übrigen 
Drittel  hat  das  Seminarium  und  die  Pfarrei  Latterbach.  Reuß  hat  dieses 
Lehen  schon  vom  vorhergehenden  Bischof  Philipp  Valentin  (Voit  von  Rien- 
eck) zugewiesen  erhalten,  die  Rekognition  erfolgt  erst  jetzt,  nachdem  der 
dieses  Dritteiis  wegen  schwebende  Prozeß  zwischen  dem  Seminarium  u.  dem 
Vicekanzler  entschieden  ist.  In  Abwesenheit  des  Bischofs  unterschreibt  der 
Statthalter  v.  Wallenfels  Perg.  Or.  1  Siegel  in  Holzkapsel.  Vermächtnis 
Haupt's.    Vgl.  74. 

77)  1690  Juni  14.  Christopherus  (Ernst  von  Gutenberg),  Abt  des  St.  Michaelsklosters 

auf  dem  Mönchsberg,  verleiht  dem  Johann  Rünagl,  Domprobsteikastner  etc., 
für  sich  und  seine  beiden  Schwägerinnen  Anna  Margaretha  Oth  und  Katharina 
Barbara  Senger  den  halben  Teil  des  Dorfes  Peulßendorf  und  einige  kleinere 
Gütlein  als  Zinslehen.  Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or.  6  Seiten.  40. 
Siegel  ab. 

78)  1692  Februar  5.  Marquard  Sebastian  (Schenk  von  Stauffenberg),  Bischof  von 

Bamberg,  gibt  dem  Johann  Franz  Zöllner  von  Brandt  auf  Bischberg  im  Namen 
der  Schenk  von  Stauffenbergschen  Gesamtfamilie  eine  Anzahl  Güter  in  und 
um  Staffelstein  zu  Mannlehen,  die  nach  dem  Tode  Hans  Wilhelm  von  Streit- 
bergs, durch  Rom.  Kais.  Expektanz  als  erledigte  Reichslehen  an  Jakob  von 
Zollern  zu  Straßburg  übergegangen  und  nach  dessen  Tod  durch  die  Schenk 
von  Stauffenberg  gekauft  worden  waren.  Der  Bischof  siegelt  und  unter- 
schreibt.   Perg.  Or.  2  Bl.  20.    Siegel  ab. 

79)  1698  Juni  11.  Rom.  (Lat.  Text.)  Papst  Innocens  XII.  gewährt  dem  Jacob  Pfister 

aus  Bamberg,  dessen  Verwandten  im  ersten  Grade  und  12  namentlich  auf- 
geführten guten  Freunden  einen  vollkommenen  Ablaß  in  der  Sterbestunde. 
Perg.  Or.  Oblatensiegel.  Unterschrieben:  Episcopus  Porphyriensis,  Sacrista. 

80)  1704  April  16.   Philipp  Ludwig  Faust,  Freiherr  von  Stromberg,  Bamberg,  und 

Würzb.  Domkapitular  und  Obereinnahmspräsident,  belehnt  Dr.  Johann  Ernst 
Schubert,  Dechant  des  St.  Jakobstifts  u.  Pfarrer  zu  St.  Martin,  ferner  dessen 
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verstorbenen  Bruders  Johann  Werner  Schubert  unmündige  Söhne  Namens 
Johann  Joseph  Jakob  und  Franz  Anton  Georg  und  seinen  jüngeren  Bruder 
Johann  Georg  Schubert,  Richter  zu  Teuschnitz  und  Verwalter  zu  Rothen- 
kirchen, mit  seinem  Hof  zu  Weigelshofen,  Dörr-  und  Sarghof  genannt,  und 
einigen  kleineren  Gütern  zu  Mannlehen.    Perg.  Or.   1  Siegel  in  Holzkapsel. 

81)  1716  Januar  7.  Wien.    Preces  primariae  Kaiser  Karls  VI.  für  Franz  Georg 

Heinrich  Schutzbahr  de  Milchling  an  das  Domkapitel  zu  Bamberg.  Mit 
Unterschrift  des  Kaisers.  Frid.  Car.  Com.  de  Schönborn.  Petrus  Joseph 
Dolberg.    Perg.  Or.  1  Siegel  in  geschl.  Holzkapsel. 

82)  1724  März  13.  Bamberg.  Marquard  Wilhelm,  Graf  von  Schönborn-Buchheim  etc., 

Domprobst  von  Bamberg  etc.,  belehnt  Georg  Friedrich  Hülfi  von  Ratzberg 
für  sich  als  Besitzer  und  namens  des  Georg  Achatz,  Christoph  Achatz  und 
Georg  Carl,  der  drei  Söhne  des  verstorbenen  Sigmund  Heinrich  Hülß  von 
Nürnberg,  mit  dem  domkapitelschen  Mannlehen  Ratzberg,  das  einst  Ernst 
Hülfi  von  Georg  Fuchs  von  Oberweickersdorf  gekauft  und  am  19.  Mai  1616 
vom  Bamberger  Domprobst  Johann  Neustetter  genannt  Stürmer  als  Mann- 
lehen erhalten  und  durch  Zukauf  beträchtlich  vergrössert  hatte.  Perg.  Or. 
Siegel  in  Holzkapsel. 

83)  1757  Mai  21.  Rom.    Ablassbrief  des  Papstes  Benedict  XIV.    Unterschrieben  ist: 

Pro  Dno.  Cardinali  Passioneo  Joannes  Hosius  Substitutus.  Perg.  Abschrift. 
Aussen:  Angabe  der  Heiligenfeste  und  der  Altäre,  an  denen  die  Ablässe 
gewonnen  werden  können.  Unterschrieben :  Batnbergae.  Die  3.  Junii  1757 
Henr.  Josephus  Eppus.  Archip.  Suff  rag.  et  Proton.  Gen. 

84)  !759  Aug.  14.  Bamberg.    Johann  Philipp  Freiherr  von  Guttenberg,  Domkapitular 

und  Cellarius  zu  Bamberg,  verleiht  dem  Johann  Anton  Jacob  Geyer,  Amts- 
scribenten  zu  Schlüsselau,  eine  Erbmannszahl  des  domkapitelschen  Cellerey- 
gerichts  auf  dem  Kaulberg,  die  er  durch  den  Tod  seines  Vater  Johann  Heinrich 
Geyer,  domkapitelschen  Stuhlbrüderskastners,  ererbt  hat,  mit  Spezifizierung 
der  Einkünfte.  Perg.  Or.  1  Siegel  ab. 
8"))  1776  April  26.  Adam  Friedrich  (von  Seinsheim),  Bischof  v.  Bamberg,  erklärt 
die  Hofkonditorsfrau  Anna  Maria  Klitsch,  Tochter  des  verstorbenen  Uhr- 
machers Hoys,  2414  Jahre  alt,  zum  Zweck  der  Übernahme  des  Vermögens 
ihres  Gro&vaters  Klinger  für  großjährig.  Perg.  Or.  Unterschrift  des  Bischofs. 
Siegel  ab. 

Nicht-Bamberger  Urkunden  (Msc.  Dipl.  86—204). 

86)  1288  August  31  (in  vigilia  beati  Egidii).  Lat.  Text.  Albertus  Bohemus,  Bürger 

von  Nürnberg,  verkauft  sein  Anwesen  unter  dem  Tiergärtnerthor  (infra  portam 
Orti  ferarum),  welches  Albertus  als  Wächter  bewohnt,  an  Frau  Geisela  und 
ihre  Söhne  Heinrich  und  Chunrad.  Zeugen  sind  seine  Saalmänner  Berthold 
genannt  Vorhtel,  Ilerdegen  gen.  Holtschuher,  Otto  gen.  Muffel,  ferner  Rapoto 
gen.  Geusmit,  Heinrich  Roso,  Eberhard  Beswizzerer  und  Hermann  Ebener. 
Es  siegelt  der  Nürnberger  Rat.    Perg.  Or.  16:12  cm.    Siegel  ab. 

87)  1298  April  7  (nonis  Aprilibus).   Schwester  Peters,  Priorin,  u.  der  Konvent  des 

Klosters  Engelthal  bekennen,  den  Schwestern  Gertraud  und  Diemud,  Töchtern 
Wernhers  vom  Steine,  aus  zwei  „Cromen"  (Kaufläden),  deren  einer  Sifrid 
Streckfadens  und  Hermann  des  Tiufels  Erbe  ist,  jährlich  on  sehen  EinUf 
Schillinge  der  langen  pheninge  aus  19  Pfd.  Heller  Kapital  zu  schulden,  das 
den   beiden  Schwestern   von   ihrer  Grossmutter  Alheit   und   ihrer  Mutter 
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Gertraud  (?)  vermacht  und  dem  Kloster  geliehen  worden  war.  Es  siegelt  die 
Priorin.  Zeugen  sind  die  Nürnberger  Bürger  Berhtold  Phinzinch,  der  alte 
Schultheiß,  Sifrid  Ebner,  Heinrich  Vorhttel  und  Herdegen  Holtschuher.  Perg. 
Or.  16:12  cm.    Siegel  ab.    Vielfach  durchlöchert. 

88)  1313  Juni  8  (feria  quinta  post  diem  Scti.  Bonifacii).  Würzburg.  (Lat.  Text) 

Katharina  vom  Santhoff  verkauft  mit  Einwilligung  ihrer  Kinder  Johann,  Arnold, 
Peter  und  Elisabeth  ihre  jährlichen  Einkünfte  aus  Häusern  und  Grundstücken, 
zu  Hopferstadt  gegen  das  Kloster  St.  Afra  und  in  der  Nähe  von  kritzlinsdorf 
gelegen,  an  den  Domvicar  Johann  de  St.  Catharina  in  Würzburg.  Als  Bürgen 
stellt  sie  ihren  Schwiegersohn  Grazloch  von  Wiler  und  ihren  Sohn  Peter. 
Es  siegelt  der  bischöfliche  Richter  (officialis  cur.  Herbip.,  Name  fehlt).  Perg. 
Or.  Siegel  ab.  Aussen:  C.  VI folio.  A  1898.  XLIIII.  Gekauft  v.  Voltz  in 
Darmstadt. 

89)  1348  Juli  4  (an  sant  Ulrichs  tag).  Augsburg.    Walther  von  Tettingen,  Bürger 

zu  Auspurch,  und  Kathrin,  seine  Frau,  verkaufen  an  Arnold  Strazzmayr  und 
Mathilde,  seine  Frau,  ihre  2  Acker  auf  dem  Burckveld  zu  Augsburg  um 
34  Pfund  Augsburger  Pfennige.  Zeugen:  Heinrich  der  Hoenloher  (?)  und 
Johann  der  Amman  von  Werd,  beide  ehemals  Bürgermeister,  Herwart, 
Rüdiger,  des  Langenmantels  Tochtermann,  Hans  der  Herwart,  dessen  Bruder, 
Conrad  der  Annsorg,  Conrad  der  Aimer  u.  a.  Es  siegeln  der  Verkäufer, 
ferner  Heinrich  der  Portner  und  Johann  der  Schongauer.  Perg.  Or.  3  Siegel, 
teilweise  beschäd.    Aussen:  No.  14. 

90)  1362  Januar  17  (an  sand  Antonius  tag).    Vor  Heinrich  Groß,  Schultheiss,  und 

den  Schöffen  der  Stadt  Nürnberg  beeiden  Georg  Vörhtel  und  Albrecht  Ebner, 
dass  Albrecht  Küdorfer  von  Berthold  Teufel,  Anna,  seiner  Frau,  dann  von 
dessen  Brüdern  Hans,  Ulrich,  Pangratz  und  Jakob,  ferner  von  Weipreht 
Pfol  und  Elsbeth,  seiner  Frau,  das  ehemals  dem  Conrad  Teufel,  Küdorfers 
Schwager,  gehörige  Anwesen,  bei  dem  Lankheimer  gelegen,  gegenüber  den 
Brotbänken  um  750  Pfund  Heller  gekauft  hat.  Der  Käufer  muss  in  das 
St.  Clara  kloster  jährlich  V*  Pfund  Heller  zu  einem  Seelgerät  geben.  Perg. 
Or.    2  Siegel  ab. 

91)  1362  September  19  (des  nahsten  Montags  vor  sand  Mathias  tag  .  .  .).  Ulrich 

der  Hausner  von  Hohenburg  und  Anna,  seine  Frau,  verkaufen  ihren  Hof  zu 
Waltensheim,  ein  Lehen  des  Markgrafen  von  München  (Waldmünchen),  das 
früher  die  Praun  innehatten,  an  Ulrich  und  Hans  die  Ettenstatner  um  60  Pfund 
Heller.  Bürgen  sind  Friedrich  der  Alte  trumer  von  Garnen  (?)  und  Hans  der 
Stainlinger  von  Imhof.  Es  siegeln  der  Verkäufer  und  die  Bürgen.  Perg.  Or. 
3  Siegel,  beschäd.    Aussen:  No.  17.    No.  36. 

92)  1366  Februar  22  (an  Sante  Peters  tage  der  umb  dy  vasenacht  gevellet).  Johann 

Swertmann,  Bürger  zu  Schweinfurt,  und  Hüte,  seine  Frau,  bekennen,  dem 
Bertolt  Saltzkestner  100  Pfund  Heller  als  Preis  für  ein  von  ihm  gekauftes 
Haus  zu  schulden.  Es  siegelt  der  Rat  der  Stadt  Schweinfurt.  Perg.  Or. 
Siegel  fehlt. 

93)  1367  August  7  (an  sende  laurencien  tag).   Johann  und  Stephan  von  der  Kere 

schlichten  den  Zwist  der  Brüder  Otto  und  Kunz  von  der  Kere.  Es  siegelt 
Johann  von  der  Kere.    Perg.  Or.    Siegel  ab.    Aussen:  Würzburg. 

94)  1371  Juni  21  (an  sand  Albans  Tag).    Dietrich  der  Auer  von  Stafhyng  (jetzt 

Stefling)  verkauft  im  Einverständnis  mit  seiner  Frau  verschiedene  Zinsen  und 
Gülten  zu  Aholfing,  Irling  und  Gemünd  an  Dietrich  von  Wilhelmstorf,  Dechant, 
und  an  das  Capitel  der  Alten  Kapelle  zu  Regensburg  zu  einem  ewigen  Gült 
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auf  den  St.  Veitaltar  und  in  die  St.  Marienkapelle  daselbst.  Als  Bürgen  stellt 
der  Verkäufer:  Dietrich  den  Hofer  von  Lobenstain,  Stefan  den  Altmann  von 
Nusberg,  Hans  den  Staynacher  von  Adelstein  und  Hermann  den  Hautzen- 
dorffer  von  Hautzenstein,  welche  sämtlich  mit  ihm  siegeln.  Perg.  Or.  5  Siegel, 
2  ab,  2  beschäd.    Aussen:  L.  39. 

95)  1373  Juli  6  (an  d'nehsten  Mitwochen  vor  sand  kylians  tag).    Conrad  von 

Wisentau,  Ritter  und  Schultheiss  von  Forchheim,  beurkundet  nach  der  Aus- 
sage der  Geschwornen  Heinrich  Keck,  Heinrich  Pfeffer  und  Heinrich  von 
Gosperg,  dass  die  Jungfrau  Mechtilde  Walperin,  Bürgerin  von  Forchheim, 
von  Friedrich  von  Streitberg,  Vogt  zum  Gössweinstein,  Katharina,  seiner 
Frau,  und  Friedrich  dem  Jungen,  seinem  Sohn,  ein  Haus  zu  Forchheim  um 
132  Pfund  Heller  gekauft  habe.  Das  Haus  liegt  zwischen  den  Carmeliten 
und  der  hutereyn  Häusern.  Der  Verkäufer  und  seine  Erben  verpflichten  sich, 
der  Mechtilde  Walperin  und  den  Schwestern,  die  in  dem  Hause  wohnen, 
jährlich  6  Pfund  Heller  und  6  Fastnachthühner  von  seinen  Feldern,  im  Ger- 
hartsflur  genannt,  zwischen  Mutichendorff  und  dem  Werd  gelegen,  als 
Gilt  zu  geben.  Zeugen:  Conrad  Mülnse,  Eberhard  Ris,  Seybot  Schreiber, 
Henna  Kristling,  Heinrich  Fleischmann  u.  Hans  Pul.  Perg.  Or.  Forchheimer 
Stadtsiegel.    Aussen:  Muthendorff. 

96)  1377  Januar  16  (am  nächsten  freytag  vor  sant  Anthonien  tag).    Bischof  Ger- 

hart (von  Schwarzburg)  zu  Würzburg  verkauft  im  Einverständnis  mit  dem 
Domdechant  Karl  von  Hefeberg  und  dem  Kapitel  einen  Hof  zu  Eysleuben 
(Eisleben),  den  früher  die  vom  Stein  innehatten,  an  den  Edelknecht  Engelhard 
von  Münster  und  1910  Pfund  Würzburger  Währung.  Es  siegelt  Bischof  und 
Kapitel.    Perg.  Or.    2  Siegel  ab. 

97)  ca.  1378.  Nürnberg.    Schwester  Katharina  und  Clara  Hoffmännin  im  Clarissen- 

kloster  zu  Nürnberg  bestimmen,  dass  der  jährliche  Zins  von  4  Pfd.  Heller 
und  einem  Wecken  zu  Weihnacht,  den  sie  beide  seit  50  Jahren  von  einem 
Haus  am  Spitaler  Tor  gegen  den  Kornmarkt,  das  früher  Apel,  dann  Sörgel 
innehatte,  als  Erbe  ihrer  Mutter  Elsbeth  Winternebgerin  einnehmen,  künftig 
dem  Klarisserkloster  zukommen  soll,  als  Beitrag  zu  dem  Zins  an  die  Brüder 
der  Tagmesse.  Der  Zinsbrief  Frau  Eisbethens  und  eine  weitere  Urkunde 
darüber,  gesiegelt  vom  Abt  des  Kloster  St.  Egidi  zu  den  Schotten  zu  Nürn- 
berg, sollen  in  der  pühscn  pei  ein  ander  ligen  bleiben.  Perg.  Gleichzeitige 
Abschrift.  Schluss  u.  Datierung  fehlen.  Wohl  Bogen  aus  einem  Gebetbuch 
in  8°.  Über  Katharina  Hofmann  vgl.  hist.  Manuscr.  146.  148.  Bd.  I,  Abt.  1 
des  Katalogs  S.  243.  246. 

98)  1379  März  26  (des  Samptztags  nach  unser  fraiven  Tag  Zu  der  Chihidung). 

Bruder  Jörg,  Quardian  der  Barfüsser  zu  Regensburg,  beurkundet,  dass  Frau 
Katharina,  des  Heinrich  Lautweins  Witwe,  dem  Barfüsserkloster  ein  halbes 
Pfund  und  2  Regensburger  Pfennig  jährlichen  ewigen  Zins  von  ihrem  Haus  zu 
Regensburg  an  der  alten  Capelle,  zwischen  Nicla  Lösleins  und  des  Spitzzers 
Haus  gelegen,  zur  Abhaltung  eines  ewigen  Jahrtages  in  der  Barfüf3erkirche 
gestiftet  hat.  Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Rechts  ist 
ein  Streifen  des  Textes  abgeschnitten. 

99)  1383  September  29  (an  sand  Michels  abent).    Heinrich  der  Hofer  von  Denkch- 

ling  (Dengling)  zu  Stauff  und  Dorothea,  seine  Frau,  beurkunden,  dass  sie  sich 
aller  Ansprüche  und  Forderungen  gegen  ihren  Vetter  Degenhart  den  Hofer 
zu  Sünching,  Beatrix,  seine  Frau,  und  ihre  Erben  für  immer  entäuf3ert  haben. 
Es  siegeln  der  Aussteller,  dann  Dietrich  (v.  Abensberg),  Bischof  von  Regens- 
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bürg,  Hans  der  Weichser,  Hans  der  Auer  zu  Prennberg,  Christian 
der  Ramstorffer,  der  Vater  Dorotheens,  ferner  Eberhard  der  Hofer 
von  Neunhaus,  der  Bruder  des  Ausstellers,  dessen  Vetter  Dietrich  der  Hofer 
von  Lobenstain  und  Walter  von  Weichs,  Landrichter  zu  Haidau.  Schieds- 
richter waren :  Hans  der  Waichser,  Hans  der  Auer  zu  Prennberg,  Walther 
von  Waichs,  Conrad  der  Pföllnchofer  und  Ulrich  der  Stockhar  von  Gebel- 
chofen.   Perg.  Or.  8  Siegel  (7  ab,  1  beschäd.). 

100)  1385  März  27  (crastina  Palmarum).     Ritter  Heinrich  Kötner  und  Petzze, 

seine  Frau,  verkaufen  ihre  Güter,  an  der  Nassach  gelegen,  zu  Silbach,  Höricht, 
Oberhöricht  und  Ochenhofen  an  den  Edelknecht  Kuntz  Fuchs  zu  Wonfurth 
um  3000  Pfund  Heller.  Als  Bürgen  stellt  der  Käufer  die  Ritter  Götz  Lamp- 
recht, Rupprecht  von  Seckendorf,  Hans  von  Gich  und  Apel  von  Guberstat, 
die  auch  mit  dem  Verkäufer  und  seiner  Gattin  siegeln.  Perg.  Or.  6  Siegel, 
teilweise  beschäd. 

101)  1387  August  11  (ann  denn  Negstenn  Sontag  Nach  Sanct  Laurentsentag 

des  heiligen  Marterers).  Conrad  Krothann,  Bürgermeister,  und  der  Rat 
der  Stadt  Kemnat  stiften  eine  Frühmesse  in  der  Stadtpfarrei  daselbst.  Als 
Dotation  dieser  Stiftung  sind  ausgeworfen  der  Drittheill  Zehendes  alles 
Zehendes  gros  und  klein  ubere  die  Stadt  Kemnat,  ein  Drittel  des  Zehents 
von  Lenau  und  von  Pruck,  ein  Sechstel  des  Zehents  von  Zinst,  ein  Drittel 
von  Strollenbergk,  Vortzau,  Schadesberg,  Oserberg  und  Blefsbergk,  je  ein 
Zehenthof  zu  Eysensdorff  und  Kulmen  und  einige  Grundstücke  in  diesen  Orten. 
Es  siegelt  der  Bürgermeister  und  die  Stadt.  Vrgl.  Msc.  misc.  59/9.  Perg. 
Abschrift  d.  XVI.  Jahrh.    Wohl  Blatt  aus  einem  Copialbuch. 

102)  1387  August  22  (in  Octava  beate  virginis  gloriose).   Regensburg.  Johannes 

(Graf  von  Mosburg),  Bischof  von  Regensburg,  bestätigt  in  einem  Briefe  an 
den  Pfarrer  von  Kemmat  Erasmus  die  Stiftung  eines  Beneficiums  daselbst. 
Perg.  Abschrift  des  XV/XVI  Jhrh.  in  antikisierender  Schrift. 

103)  1394  Dezember  14  (andern  nehsten  Montag  noch  sant  Lucie  tag).  Schwester 

Margret  von  Boltzhusen,  Priorin,  und  der  Convent  des  Frauenklosters  zu 
Rotenburg  verkaufen  ein  Klostergut  zu  Rugenriet  an  Herrn  Heinrich  Meyen- 
berg,  Chorherrn  zu  Neumünster  in  Würzburg,  und  an  Hans  Zan  von  Breitenau 
zu  Ehenheim,  den  Vormund  des  minderjährigen  Jacob  von  Meyenberg,  Sohnes 
des  verstorbenen  Hans  von  Meyenberg,  um  135  fl.  rhein.  Als  Bürgen  stellt 
das  Kloster  die  Rotenburger  Bürger  Peter  Northeimer,  Hans  Zuckmantel  und 
Heintz  Smoll.  Die  beiden  ersten  siegeln  neben  Priorin  und  Convent.  Perg. 
Or.    4  Siegel  (die  der  Bürgen  ab).    Aussen:  No.  2.    No.  41. 

104)  1398  März  14  (am  Pfintstag  nach  sant  Gregorii  tag).    Vor  Friedrich  von 

Lauftenholtz,  Schultheiß,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Nürnberg  bekennen 
Heinrich  Geuder,  Hans  und  Fritz  Pirkheimer  als  Saalmänner  des  Georg 
Küdorffer,  dass  dieser  sein  Haus  bei  dem  Lankheimer,  den  Brotbänken 
gegenüber,  nächst  der  Wayblerin  Haus  mitsamt  dem  Hinterhaus  am  Rofä- 
markt  an  Oswald  Hüler  verkauft  hat.  Das  Hinterhaus  soll  dem  gegenwärtigen 
Inhaber  Fritz  Strönlein  verbleiben.  Perg.  Or.  Gerichts-  und  Stadtsiegel  ab. 
Aussen:  No  3. 

105)  1400  August  27  (an  dem  nächsten  Freytag  nach  sant  Bartholomeustag  .  .  .) 

Cuntz  der  Winckelher  zu  Gamenried  stellt  der  Schwester  Anna,  Priorin,  und 
dem  Convent  des  Kloster  zu  St.  Katharina  zu  Augsburg  einen  Schuldbrief 
aus  über  verschiedene  Zinsen  und  Gelder,  die  er  dem  Kloster  schuldet,  und 
setzt  9  Jauchart  Acker  seines  Eigenbesitzes  zu  Gamenried  als  Pfand.  Zeugen: 
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Peter  Langenmantel,  Pfleger  des  Klosters,  Rudolf  der  Huser,  Amtmann,  und 
Lorentz,  der  Baumeister  des  Klosters.  Es  siegelt  Junker  Conrad  der  Ostheymer, 
Vogt  zu  Mindelheim.    Perg.  Or.  i  Siegel. 

106)  1400  Oktober  14  (in  die  saneti  Burgkardi).  Marienberg  b.  Würzburg.  (Lat. 

Text.)  Bischof  Gerhard  (von  Schwarzburg)  zu  Würzburg  bestätigt  die  Er- 
richtung des  Frühmefjbenefkiums  an  der  St.  Nicolaus-Kirche  zu  Arnstein, 
einer  Filialkirche  von  Suntheim,  dessen  Pfarrer  Peter  Scultetus  seine  Ein- 
willigung gibt.  Als  Dotation  stiftet  Ritter  Johannes  Reymann  ein  Haus  mit 
Stallung  in  Arnstein,  2  Äcker  und  einen  halben  Weinberg  am  Sigersdorffei 
Berg,  ferner  eine  Anzahl  Zinsen  und  Gilten  von  Grundstücken  in  der 
Grabacher  Flur,  am  Bischofberg,  im  Lomneland  (?),  bei  Wangen,  am  Mittel- 
berg, Summerberg  und  Huttberg,  von  einem  Haus  in  Marbach,  dazu  einen  Wald 
an  der  Strafte  nach  Grumbach,  Grundzinse  am  Hellensgrunt  und  am  Horn- 
berg, einen  Weinberg  am  Markbacherberg,  einen  Getreidezins  von  Wolfard 
von  Arnstein  von  einem  Hof  in  Sungen  und  von  einer  Wiese  in  Kusenbrunn. 
Ferner  stiftet  Elisabeth  Kellnerin  jährlich  10  Metzen  Hafer  von  ihren  Grund- 
stücken in  Ospherbeei  (Opferbaum).  Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or. 
Siegel  ab.    Gekauft  von  Voltz  in  Darmstadt  1898. 

107)  1405  Juni  1  (am  mentag  vor  Pfingsten).   Würzburg,  im  Katzenwickerhaus. 

Johann  (von  Egloffstein),  Bischof  zu  Würzburg,  entscheidet  in  einem  Rechtsstreit 
zwischen  Abt  Heinrich  von  Ebrach  und  der  Äbtissin  Sophie  von  Kitzingen 
wegen  des  Kitzinger  Klosterzehents  zu  Rotelsee,  den  der  Ebracher  Abt 
zum  Teil  beanspruchte,  nach  dem  Ausspruch  der  Gerichtsbeisitzer  Hermann, 
Abts  zu  St.  Burkhard  in  Würzburg,  Siegfried,  Abts  zu  Obernzell,  Conrad 
Minners,  Dechants  von  Stift  Hang,  Wynandt  Orts,  Chorherrn  daselbst,  Doktor 
Johann  Santfordes,  Eberhard  Schenckens,  Herrn  zu  Erbach,  und  des  Ritters 
Friedrich  Wolfkel,  daft  die  Ebracher  Ansprüche  abzuweisen  seien.  Perg.  Or. 
Bischofssiegel  beschäd. 

108)  1407  Dezember  27  (an  sant  Johannstag  apostoli  vnd  Ewangeliste).  Würzburg. 

Johann  (von  Egloffstein),  Bischof  von  Würzburg,  belehnt  Ditz  Teuffei  mit 
einem  Haus  in  der  Büttnergasse  uff  dem  Tor,  das  dieser  von  Schulern  und 
Otten  Juden  gekauft  hat.    Perg.  Or.  1  Siegel. 

109)  1411  August  29  (In  die  decollationis  SU.  Johannis  Baptiste).  Würzburg. 

(Latein.  Text.)  Johann  (von  Egloffstein),  Bischof  zu  Würzburg,  erhebt  auf  Bitte 
des  Grafen  Thomas  von  Rieneck  die  Kapelle  zu  Rieneck,  die  bisher  als 
Filialkirche  zur  Pfarrei  Borgsynna  (Burgsinn)  gehört  hatte,  im  Einverständnis 
mit  den  Patronen  Hilprand  von  Thüngen  und  den  Söhnen  des  verstorbenen 
Wilhelm  von  Thüngen,  des  gegenwärtigen  Pfarrers  Friedrich  Siglin  und  des 
Vizedecans  im  Capitel  in  Würzburg  Hermann  von  Orlamunde  zur  Pfarr- 
kirche. Bürgen  für  die  Dotation:  Graf  Thomas  von  Rieneck,  die  Ritter 
Wilhelm  und  Georg  Dymer,  ferner  der  Zentgraf  Henne  Gigelhart,  der 
Richter  (scultetus)  Peter  Hores  und  die  Bürger  Heinz  Körner  und  Otto 
Heynlein,  sämtliche  in  Rieneck.  Es  siegeln  der  Bischof,  der  Pfarrer  Friedrich 
Siglin  und  der  Vicedecan  Hermann  von  Orlamunde.  Perg.  Or.  Siegel  des 
Bischofs,  die  2  anderen  ab. 

110)  1413  April  5  (des  Mitichen  nach  dem  Suntag  so  man  singt  In  der  vasten 

Letare  Jerusalem).  Vohburg.  Hans  Hager,  Richter  zu  Voburg,  weist  die  Klage 
Christian  des  Startzhausers  ab,  der  Dietrich  den  Hofer  zu  Voburg  um  50  fl 
Schuld  vor  Gericht  gefordert  hatte.  Vertreter  des  Hofer  ist  Erhard  der 
Aschacher.    Beisitzer  sind  Erhard  Muckentaler,  Herzog  Ludwigs  Küchen- 
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meister,  Hartmann  Auer,  Pfleger  su  der  Newenstät,  Hans  Sanderstorff  zu 
Ottlingen,  Markhart  Hintzenhauser,  Pfleger  zu  Altmannstein,  Hans  der  Jung, 
Pfergner  zu  Ernsing,  Ulrich  Aycher,  Hans  Pollinger,  Cuntz  Aygelspekch, 
Werner  Perckhoffer,  Wolfhart  Graul,  Paul  Salier,  Richard  Pfergner,  Dionysius 
Zantner,  Berchtold  Gruenther  (?),  Richter  zu  Abensberg,  Oswald  Ottlinger 
und  die  geschworenen  Burger  zu  Voburg.    Perg.  Or.  Siegel  ab. 

111)  1413  August  29  (am  Erichtag  nach  des  heiligen  Sand  Augustini  tag).  Hans 

von  Degenberg,  Erbhofmeister,  Marx  Wartter,  Friedrich  Auer,  Erhart  Satel- 
boger,  Jörg  Aichperger,  Jörg  Fraunberger,  Peter  Valkensteiner,  Dietrich 
Staufter,  Konrad  Kamerauer,  Eberhart  Nusperger,  die  Räte,  und  Heinrich 
Nothaft,  Vitztum  des  Herzogs  Johann  von  Bayern,  schlichten  im  Auftrag  des 
Herzogs  die  Streitigkeiten  zwischen  Heinrich  Nothaft  und  Dietrich  Hofer  durch 
einen  Vergleich.  Es  siegeln  Hans  von  Degenberg,  Erhard  Sattelboger,  Peter 
Valkensteiner  und  Conrad  Kamerauer  mit  ihrem,  Heinrich  Nothaft  mit  dem 
herzogl.  Viztumssiegel.    Perg.  Or.   5  Siegel  ab. 

112)  1415  Juli  27  Würzburg.  (Latein.  Text).    Johann  (von  Brunn),  Bischof  zu  Würz- 

burg, erneuert  für  Sophie,  Äbtissin  von  Kitzingen,  eine  Urkunde  des  Bischofs 
Embricho  von  Leiningen  vom  Jahre  1138,  worin  in  einem  Streit  wegen  gewisser 
Zehenten  zwischen  der  Äbtissin  Hemma  des  Klosters  Kitzingen,  und  Drage- 
boto,  dem  dortigen  Pfarrer,  die  Zehenten  auf  den  beiden  Bergen  Hoveharde 
und  Aderadesberg  dem  Pfarrer,  die  übrigen  dem  Kloster  zugesprochen  werden. 
Als  Räte  des  Embricho  sind  genannt:  der  Propst  Otto,  der  Decan  Babo,  die  Äbte 
Adam  von  Ebrach  und  Theodor  von  Schwartzach.  Zeugen :  die  Canoniker 
Craft,  Reginfrit,  Altman,  Burckhart  und  Heinrich  Adelunge,  ferner  die  Laien 
Heinrich  Boppo,  Volcnant  Bobbo,  und  Hartmut  Heinrich.  Zeugen  der  Neu- 
ausstellung: Dr.  Johannes  Abundi,  Propst  von  Herrieden,  und  Heinrich  Zincken 
summus  capellanus  des  Klosters  Kitzingen.  Es  siegelt  Bischof  Johannes. 
Perg.  Or.  sehr  gut  erhaltenes  Siegel. 

113)  1415  Dezember  28  (an  der   kindelin  tage).    Eberhard  von  Grumbach  zu 

Ussickem  quittiert  dem  Bischof  Johann  von  Würzburg  die  Bezahlung  aller 
seiner  Dienste  und  Forderungen.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

114)  1416  November  30  (an  sand  Andres  tag).  Die  Brüder  Peter  und  Ulrich 
Kamerauer  zum  Haidstein  geloben  dem  Bündnis  der  Bueten  Treue  zu 
halten.    Perg.  Or.    2  Siegel  beschäd.    Aussen :  No.  1. 

115)  1420   April   16  (am  Eritag   nach   sant   Thiburcii   Valeriani  tag).  Vor 

Wygeleis  vom  Wolfstein,  Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Nürnberg 
wird  ein  Streit  zwischen  Eberhart  Pinzberger  und  Herman  Santreiter  wegen 
einiger  Servitute,  die  letzterer  auf  Pinzbergers  Haus  u.  Hof  beansprucht,  ent- 
sprechend dem  Gutachten  einer  Komission  von  3  Ratsherren,  Anton  Derrer, 
Michel  Behem  und  Paul  Vörchtel,  und  den  Bauleuten  Konrad  Baumgartner, 
Stefan  Schuler,  Eckhart  Neydungk  und  Hans  Ryeter  durch  Aberkennung  der 
Servitute  entschieden.  Eigenherren  der  beiden  Häuser:  Conrad  Zingels  für 
das  Egidiengotteshaus,  Ulrich  Fütrer  und  Katharina  Geiselher.  Zeugen: 
Lorenz  Groland,  Michel  Beheim  und  Konrad  Cresse.    Perg.  Or.    1  Siegel  ab. 

116)  1423  August  13  (am  freytag  nach  sand  Laur enden  tag).  Würzburg.  Johann 
(von  Brunn),  Bischof  von  Würzburg,  belehnt  die  Brüder  Eberhard  und  Ulrich 
Mertz  mit  einem  Anwesen  mit  Feldern,  Wiesen  und  Wald  in  der  Mark  zu 
Oberaurach  am  Mühlgraben,  das  vorher  Fritz  Esel  innehatte,  als  Mannlehen. 
Perg.  Or.    1  Siegel  (beschäd.).    Aussen:  No.  4.  P.  No.  35. 
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117)  1426  September  4  (am  pfintstag  nach  sant  Egidien  tay).    Ritter  Wygeleis 

vom  Wolfstein,  Schultheiss,  und  die  Schöffen  der  Stadt  Nürnberg  entscheiden 
im  Streit  zwischen  Jacob  Bamberger  und  Eberhard  Zollner  wegen  des  Besitzes 
einer  Mauer  zwischen  ihren  Häusern  nach  dem  Gutachten  der  Bauleute 
Hermari  Keppf,  Ulrich  Hafävogel,  Andres  Volkmeyr,  Ulrich  Futrer,  Konrad 
Paumgartner,  Hanns  Hubner,  Eckhard  Neydung  und  Hans  Rieter,  ferner  der 
Werkmeister  Fritz  Weiß  und  Heintz  Kegler,  dass  die  Mauer  beiden  Parteien 
gemeinsam  gehöre.  Zeugen:  Paul  Vorchtell  und  Sebald  Pömer.  Perg.  Or. 
1  Siegel  ab.  Aussen  von  späterer  Hand:  CuntB  Kamerliers  Haws  brieffe. 
No.  4. 

118)  1427  Mai  18  (am  Suntag  nach  sand  Gangolfs  tag).  Wilhelm  der  Ältere  von 

Liebsperg  (Lisberg)  verleiht  zu  Mannlehen  den  Vettern  Herman,  Heintz, 
Stephan  und  Fritz  Camermeister  einen  halben  Hof  zu  Steinbach,  Grundstücke 
zu  Kartenland  und  Krewscheu  (Hartlanden  und  Kreuzschuh),  die  früher 
Ditrich  Gundlach  und  Konrad  Melmeister  zu  Ofen  von  dessen  verstorbenem 
Bruder  Fritz  von  Liebsperg  zu  Lehen  hatten,  ferner  ein  Gütlein  zu  Hart- 
landen, früher  an  die  Vettern  Kuntz  und  Heintz  Haßfurter,  und  ein  weiteres 
Gut  daselbst,  früher  an  Heintz  Koburger  von  demselben  verliehen.  Perg.  Or. 
1  Siegel. 

119)  1430  September  3  (an  Sontag  nach  sand  Gilgen  tag).   Straubing.  Friedrich, 

Markgraf  zu  Brandenburg,  Johann,  Wilhelm  und  Heinrich,  Pfalzgrafen  bei 
Rhein  und  Herzoge  in  Bayern,  und  Haupt  von  Pappenheim,  Erbmarschalk, 
entscheiden  zwischen  den  Kindern  der  Ritter  Peter,  Hans  und  Ulrich  Kame- 
rauer einerseits  und  den  Brüdern  Degenhard  und  Dietrich  den  Hofern  andrer- 
seits in  einem  Streite,  der  zuerst  vor  Jörg  Fraunberger,  dann  vor  Herzog 
Wilhelm  in  Bayern  verhandelt,  nach  der  Berufung  an  den  römischen  König 
den  genannten  Fürsten  zur  gütlichen  Entscheidung  zugewiesen  worden  war. 
Es  siegeln  die  Richter.    Perg.  Or.    5  Siegel  ab. 

120)  1433  Juli  6  (am  Montag  vor  sanndt  kylians  tag  .  .  .1.  Bischof  Anthonius  (von 
Rotenhan)  bekundet,  dass  er  im  Einverständnis  mit  dem  Domkapitel  dem  Hans 
Pesler  von  Nürnberg  gegen  Zahlung  von  1000  fl.  rheinisch  50  fl.  Ewiggeld  aus 
dem  fürstlichen  Umgeld  von  Forchheim  verkauft  hat.  Die  Wiederablösung 
dieses  Ewiggeldes  um  1000  fl.  von  Seiten  des  Bischofs  ist  an  die  Bedingung 
geknüpft,  dass  vorher  das  an  Pesler  verpfändete  Amt  und  Schloss  Herzogen- 
aurach und  seine  100  Gulden  Ewiggeld  auf  den  Forchheimer  Kasten  abgelöst 
werden.  Es  siegeln  Martin  vom  Lichtensein,  Dompropst,  und  Gottfried 
Schenk  von  Limburg,  Domdechant.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Abgelöster  Buch- 
einband. 

121)  1435  November  19  (an  sannd  Elßbethen  tage).    Johann  (von  Brunn),  Bischof 

von  Würzburg,  bekennt,  dem  Heinz  Fuchs  zu  Burleswagk  (Burleswagen  i, 
Württemberg)  als  Darlehen  und  für  Auslagen  an  Hans  vom  Lichtenstein  zu 
Ebelsperg  und  Hans  von  Dürn  zusammen  1100  fl.  rh.  zu  schulden,  und  ver- 
spricht bis  1.  August  1440  Bezahlung.    Perg.  Or.    1  Siegel. 

122)  1436  Dez.  6  (vf   vnser  frawenberge  an  Sannd  Niclaus  tage).  Würzburg. 

Johann  (vonBrunn),  Bischof  zu  Würzburg,  verleiht  dem  Peter  Haberkorn  dem 
Altern  zu  Zellingen  zu  Mannlehen  die  Zehenten  von  den  Waldrodäckern. 
Wiesen  und  Weingarten  in  den  Marken  der  Dörfer  Zellingen,  Retzpach  und 
Tungerßheim.  Perg.  Or.  1  Siegel. 
\2'i)  1437  Juni  15  (an  Sand  Veits  tage  vf  unser  fratven  berge)  Würzburg.  Johann 
(von  Brunn),  Bischof  von  Würzburg,  verleiht  den  Gebrüdern  Hans,  Dietrich  und 
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Peter  Lamprecht  zu  Mannlehen  das  Gut,  Haus,  Hofreit  und  Stadel  zu 
Steinbach,  das  sie  von  Hans  Knoblauch  dem  Altern  und  seiner  Hausfrau 
Margarethe  gekauft,  und  freit  es  von  aller  Steuer,  wie  dies  vormals  dem 
Götz  Dapshamer,  dann  dem  Hans  Knoblauch  geschehen.  Perg.  Or.  1  Siegel, 
beschäd. 

124)  1439  Mai  5  (am  Eritag  nach  sant  Walpurgis  tage  der  Junckfrawen)  Nürn- 

berg. Ritter  Wigeleis  vom  Wolfstein,  Schultheiss,  und  die  Schöffen  der  Stadt 
Nürnberg  stellen  dem  Clas  Kellner  eine  beglaubigte  Abschrift  eines  am 
23.  November  1419  ausgegebenen  Gerichtsentscheides  aus,  worin  einige 
Servitute  zugunsten  des  Kellner  als  Inhaber  des  ehemals  Eystetterschen 
Hauses  beim  Tiergärtnerthor  auf  dem  benachbarten  Pintzbergerschen  Hause 
festgelegt  sind.  Zeugen:  Erhard  Haller  und  Berchtold  Volkmeir.  Perg.  Or. 
Siegel  ab.    Aussen:  No.  10. 

125)  1442  März  8  (am  Donnerstag  den  nehsten  nach  dem  Sonntage  Oculi  .  .  .).  Ebern. 

Bürgermeister  und  Rat  von  Ebern  belehnen  den  Bürger  Mathes  Lutz  mit  der 
Hirschenmühle  unterhalb  Ebern,  die  dem  Spital  zu  Ebern  zinspflichtig  ist. 
Perg.  Or.    Siegel  ab.    Gekauft  v.  J.  G.  Held. 

126)  1443  Juli  9  (dinstag  nach  sant  kylians  tao).    Michel  von  Liebsperck  der 

Ältere  verleiht  den  Gebrüdern  Hans  und  Heinz  Gundloch,  Söhnen  des  Heinrich 
G.,  Bürgers  zu  Nürnberg,  einen  halben  Hof  und  Wiesen  zu  Steinbach,  was 
die  genanten  gundloch  haben  czu  krewcsach.  Pergamentstreifen.  1  Siegel. 
Aussen:  Mannlehen  Nr.  4  (u.  a.J. 

127)  1443  November  20  (an  Mitwochen  nechst  vor  unser  lieben  frawen  tag 

Presentationis).  Georius,  Abt  des  Klosters  zu  St.  Gilgen  in  Nürnberg, 
vidimiert  den  Lehensbrief  des  Michel  von  Liebsperg  vom  Dienstag  nach 
S.  Kilians  Tag  1443,  der  wörtlich  aufgenommen  ist  (wie  Nr.  126).  Perg.  Or. 
1  Siegel.    Aussen:  No.  9  F. 

128)  1444  Oktober  23  (am  freitag  nach  der  Eylff  tausen  t  meyd  tag).   Mathes  von 

Rotenhan  entscheidet  in  der  Streitsache  zwischen  Hans  Gundlach  und  Heintz 
Raupp  wegen  eines  halben  Hofes  zu  Steinbach,  der  von  den  Herren  von 
Liebsberg  zu  Lehen  rührt,  und  einer  Wiese  und  eines  Weinbergs,  beide 
Lehen  des  Gotteshauses  zu  Zeil,  dass  Heintz  Raupp  den  Gundlach  im  Besitze 
der  Lehen  lassen  soll.  Der  Streit  war  zuerst  vor  dem  Bischof  von  Würz- 
burg anhängig  und  wurde  von  diesem  zur  Entscheidung  an  den  Bamberger 
Domdechant  Philipp  von  der  Thann  und  von  diesem  an  Mathes  von  Roten- 
han verwiesen.  Beiständer  Raupps:  Erasmus  von  Streitberg  und  Jörg  von 
Wyndeck,  Beiständer  Gundlachs:  die  Nürnberger  Bürger  Peter  Tyntner  und 
Hans  Bernhardt,  ferner  Jörg  von  Giech.  Perg.  Or.  1  Siegel.  Aussen:  No.  XXV. 
No.  11.  No.  41.  g. 

129)  1445  April  27  (Am  dinstag  nach  sant  Jorgen  tag).  Haßfurt.    Gottfried  (von 

Limpurg),  Bischof  von  Würzburg,  beurkundet,  dass  sein  Hofgericht  unter  dem 
Vorsitz  von  Jörg  Fuchs  zu  Schweinshaupten  im  Streit  zwischen  den  Rittern 
Michel,  Lorenz  und  Georg  von  Lisperg  gegen  Heinz  Cammermeister 
wegen  eines  halben  Hofes  zu  Steinbach  zu  Recht  entschieden,  dass  Cammer- 
meister diesen  als  Lispergsches  Lehen  behalten  dürfe.  Gerichtsbeisitzer: 
Eberhard  von  Schaumberg,  Friedrich  Wolffskele,  Heinz  von  der  Thann, 
Bartholmes  von  Bibra,  Erckinger  von  Saunfäheim  zu  Wysenprunn,  Engelhard 
von  Münster,  Peter  Lamprecht  und  Hermann  und  Heinz  vom  Liechtenstein. 
Es  siegelt  der  Bischof.   Perg.  Or.    1  Siegel.   Aussen;  No  12.  No  47, 
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130)  1445  April  27  (An  dinstay  nach   sunt  Jorgen  tag).    Hasenfurt  (Haßfurt) 

Derselbe  Entscheid,  wie  in  Urkunde  129,  um  einen  halben  Hof  zu  Steinbach 
und  eine  Wiese  zu  gunsten  des  Hans  Gundlach.  Richter  u.  Beisitzer  die- 
selben.   Perg.  Or.  1  Siegel.    Aussen:  No.  13.  No.  XXV. 

131)  1446  September  1  (auff  Sant  Egilientag  .  .  .).  Amberg.  Wilhelm  von  Hohen- 

rechberg,  Ritter  und  Vitzdom  zu  Amberg,  und  die  Räte  des  Pfalzgrafen  ent- 
scheiden im  Streit  zwischen  dem  Bürgermeister  und  Rat  der  Stadt  Kembnat 
(Kemnat)  und  dem  Kemnater  Stadtpfarrer  Jacob  wegen  des  Hühnerzehents. 
Perg.  Gleichzeitige  Abschrift.  Wohl  Blatt  aus  einem  Copialbuch,  Heftstreifen 
am  linken  Rand. 

132)  1450  April  29  (am  Mittwoch  nach  sandt  Jorgen  .  .  .  tag).  Ritter  Albrecht  von 

Giech,  Landrichter  des  Stifts  zu  Bamberg,  entscheidet  im  Rechtsstreit  zwischen 
Heintz  Camermeister  und  Contz  (Andres)  Ochfoner  wegen  eines  Hofes  zu 
Steinbach,  dass  Öchftner  schuldig  ist,  seinem  Lehensherrn  Camermeister  allen 
Schaden  an  dem  Hofe  zu  ersetzen.  Perg.  Ur.  1  Siegel  abgebr.  Aussen: 
No.  14. 

133)  1455  September  29  (am  Mitwoch  vor  vincula  petri).   Schwester  Clara  Gundel- 

ringerin,  Äbtissin,  und  der  Convent  des  St.  Claraklosters  zu  Nürnberg  bekennen, 
den  jährlichen  ewigen  Zins  von  V*  Pfund  neuer  Heller,  den  sie  vom  Eber- 
hard Zollner'schen  Hause  bei  dem  lanckhamer  den  Brotlauben  gegenüber 
hatten,  an  Apollonia,  die  Witwe  Eberhard  Zollners,  verkauft  zu  haben.  Perg. 
Or.  Siegel  ab. 

134)  1458  August  16  (am  mitmachen  nach  vnser  lieben  frawen  tage  Assumptionis) 

Augsburg.  Heinrich  Sweicklin,  und  Elsbeth,  seine  Frau,  verkaufen  ihre 
2  Juchart  Acker  zwischen  den  Ziegelstädeln,  an  Hans  Stossers  Acker  grenzend, 
um  80  Q.  rhein.  an  Hans  Juchenhofer,  genannt  von  Asch  und  Anna,  dessen 
Frau.  Zeugen :  Lucas  Trichtler  und  Conrad  Lider.  Es  siegeln  Jörg  Ott, 
Stadtvogt,  und  Jörg  Pfister,  Burggraf  von  Augsburg.  Perg.  Or.  2  Siegel 
(1  ab,  1  beschäd).    Aussen:  No.  14. 

135)  1465  Juni  30  (am  Montag  Sand  Otten  tag).    Jörg  von  Liebsberg  verleiht  dem 

Heinrich  Cammermeister  und  Hans  Gundlach,  Bürgern  zu  Bamberg,  die 
Mannlehen  Kreutzschach  und  einen  halben  Hof  zu  Steinbach.  Perg.  Or. 
1  Siegel.    Aussen:  No.  67.  No.  17. 

13G)  1466  Januar  9  (an  pfintstag  nach  der  heiligen  Dreyr  Vhunig  tag).  München. 
Jörg  von  Rhann  zu  Hagenau,  Erbkammermeister  des  Stifts  zu  Passau,  der- 
zeit Pfleger  zu  Teyspach  (Teisbach),  und  Ulrich  von  Stauff  zu  Erenfels  ent- 
scheiden im  Streit  des  Erbhofmeisters  u.  Vitztums  in  Bayern  Johann  Herren 
zum  Degenberg  und  des  Niklas  Herrn  zu  Abensperg,  dass  letzterer  schuldig 
sei,  dem  Degenberger  ein  Monat  60  berittene  Gewappnete  zu  stellen,  nur 
nicht  gegen  die  Herzoge  von  Bayern  und  des  Abenspergers  Verwandte  und 
frühere  Anhänger.  Es  siegeln  die  Schiedsrichter  und  die  Parteien.  Perg.  Or. 
4  Siegel  (3  ab,  1  beschädigt). 

137)  1471  September  9  (auf  Mentag  nach  unser  lieben  frawen  tag  Ir  gepurd). 
Augsburg.  Hans  von  Asch,  Hufschmied  11.  Bürger  zu  Augsburg,  und  Anna, 
seine  Frau,  schenken  ihrem  Stiefsohn,  bzw.  Sohn,  Hans  genannt  Rottenstein 
für  26jährige  Dienstzeit  zwei  Juchart  zwischen  den  Ziegelstädeln,  an  Hans 
Stossers  Acker  grenzend.  Zeugen:  Peter  Mangolt,  geschworener  Schreiber, 
und  Ulrich  Schmid,  Waibel.  Es  siegelt  Hans  Glitzenstein,  Burggraf  zu  Augs- 
burg. Perg.  Or.  Siegel  ab.    Aussen:  No.  14. 

1219) 
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1473  November  26.  Eichstätt.  (Lat.  Text.)  Das  Konsistorialgericht  Eichstätt 
gibt  der  Anna  Epischover  eine  beglaubigte  Abschrift  der  Urkunde  Bischof 
Wilhelms  (von  Reichenau)  zu  Eichstätt  vom  1.  März  1468,  worin  die  Trennung 
ihrer  Ehe  mit  Jacob  Gremiinger  „propter  adulterium  eius  ac  saevitiam"  aus- 
gesprochen ist.  Als  Siegler  des  Originals  fungierten  der  Domdechant  Johann 
von  Heltpurg  und  Johann  Breckhamer,  beider  Rechte  Doktor.  Die  Abschrift 
trägt  das  Siegel  des  Konsistorialgerichts.    Perg.  Or.  Siegel  ab. 

1473  November  26  (an  freytag  nach  sand  Katherina  .  .  .).  Eichstätt.  Das 
Konsistorialgericht  stellt  der  Anna  Epischover  eine  beglaubigte  Abschrift  des 
Reverses  vom  6.  XII.  1467  aus,  worin  sich  Jacob  Gremiinger,  Bürger  zu  Weissen- 
burg,  der  von  der  geistlichen  Obrigkeit  ausgesprochenen  Ehescheidung  zwischen 
ihm  und  der  Anna  Epischover  unterwirft.  Der  Revers  ist  besiegelt  vom 
Domdechant  Johann  von  Heltpurg  und  dem  Gerichtsassessor  Dr.  u.  jur. 
Johann  Breckhamer.  Zeugen  sind  Bernhard  Lobel,  Apotheker  zu  Eichstätt, 
und  Hans  Ruder  zu  Weissenburg.  Für  die  Abschrift  siegelt  das  Chorgericht. 
Perg.  Or.    Siegel  ab. 

1474  August  6  (an  Sambstag  vor  sannd  Afren  tage).  Augsburg.  Hans  von 
Asch  genannt  Rottenstain  übergibt  seinem  Bruder  Urban  von  Asch,  Huf- 
schmied zu  Augsburg,  die  2  Juchart  Acker  (wie  Nr.  137),  dazu  40  fl.  rheinisch, 
die  ihm  sein  Stiefvater  schuldet,  als  Halbteil  des  Hauses  innerhalb  des  Bar- 
füf3erthores,  das  jetzt  Hans  Wagner  innehat.  Es  siegeln  Jörg  Ott,  Stadtvogt, 
und  Hans  Glitzenstain,  Burggraf  zu  Augsburg.  Perg.  Or.  2  Siegel  ab. 
Aussen:  Lechhausen  No.  14. 

1479  September  8  (am  Mitwoch  nach  sant  Egidien  tag).  Conrad  Zukirchner, 
Hans  Gensei  und  Heinrich  Wylm,  sämtlich  von  St.  Gallen,  schliessen  mit  dem 
Rat  der  Stadt  Nürnberg  auf  5  Jahre  einen  Vertrag,  durch  welchen  sie  die 
Einexerzierung  von  150 — 200  Nürnberger  Bürgern  in  der  Kunst  mit  den 
Spiessen  gegen  25  fl.  jährlicher  Löhnung  übernehmen.  Es  siegeln  die  Nürn- 
berger Sebald  Pömer  und  Hans  Mulner.   Perg.  Or.   Siegel  ab. 

1480  Jan.  6  (an  der  heiligen  drey  Konig  abent).  Wilhelm  von  Liebsberg 
leiht  dem  Hans  Cammermeister,  Bürger  zu  Bamberg,  zugleich  für  seinen 
Bruder  Peter  zu  Mannlehen  Hartenlande,  die  Telern  (Dellern)  und  einen 
halben  Hof  zu  Steinbach,  dsgl.  Kreutschach,  die  Seen  (?)  und  Hölzer  und  aber- 
mals einen  halben  Hof  zu  Sfeinbach,  ehemals  den  Gonloch  gehörig,  alles 
früher  Lehen  ihres  Vaters  Heinz  Cammermeister.  Perg.  Or.  1  Siegel. 
Aussen:  No.  76.    No.  18. 

1480  August  10  {auff  Afftermanntag  vor  Sannt  Laurentsien  .  .  .  tage). 
Augsburg.  Urban  von  Asch,  Bürger  und  Hufschmied  zu  Augsburg,  und 
Anna,  seine  Frau,  verkaufen  ihre  2  Jauchart  Acker  (wie  Nr.  137)  um  54  fl. 
rheinisch  an  Heinrich  Bestenacker  und  Elisabeth,  dessen  Frau.  Zeugen  sind 
Stephan  Mayr  und  Hans  Belitz.  Es  siegeln  Georg  Ott,  Stadtvogt,  und  Hans 
Glitzenstain,  Burggraf  daselbst.  Perg.  Or.  2  Siegel  1  beschäd.  Aussen: 
No.  14. 

1481  Februar  15  (uff  Donnerstag  nach  Sannt  Valentins  tag).  Augsburg. 
Heinrich  Bestenacker  verkauft  seine  2.  Jauchert  Acker  vor  der  Stadt  (wie 
Nr.  143)  an  den  Sattler  Wolfgang  Reusch  und  Margaretha,  seine  Frau,  um 
50  fl.  rhein.  Zeugen:  Jörg  Hueber  und  Caspar  Hummel.  Es  siegelt  der 
Stadtvogt  Jörg  Ott.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

1481  Mai  9  (am  Mitwoch  nach  des  heylligen  Creutstag  Inuentionis  zu  Latein 
genant).  Nürnberg.    Vor  Sigmund  von  Pappenheim,  Schultheiss,  und  den 
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Schöffen  der  Stadt  Nürnberg  bekunden  Antonius  Tetzel  und  Jakob  Groland, 
dass  Caspar  Börner  ihnen  2  Urkunden  vorgelesen  habe,  eine  vom  Freitag 
nach  St.  Jakob  (29.  Juli)  1463,  besiegelt  von  seinen  Brüdern  Balthasar  und 
Sebald  Börner,  dem  verstorbenen  Hans  Börner  und  seinem  Lehensherrn  Karl 
Holtschuher,  die  andere  vom  Montag  vor  St.  Oswald  (5.  August)  1472,  be- 
siegelt von  Balthasar  Börner,  Ulrich  Grunther  und  Paulus  Volkamer,  laut 
welcher  Caspar  und  Balthasar  Böhmer  ihr  väterliches  Haus  am  Weinmarkt 
der  Wage  gegenüber,  zwischen  Hans  Hübners  und  weiland  Paul  Beck's  Haus 
gelegen,  um  1550  fl.  rh.  an  Jörg  Wynnter  verkauft  haben.  Darüber  stellt  das 
Stadtgericht  den  Verkauf brief  aus.  Zeugen:  Stephan  Coler  und  Sebald  Reyth. 
Perg.  Or.    Siegel  ab. 

14G)  1482  Juni  12  (am  Mitwoch  vor  sant  Veytz  tag).  Nürnberg.  Vor  Sigmund  zu 
Pappenheim,  Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Nürnberg  bekundet 
Hans  Ryse  aus  dem  Gerichtsbuch,  dass  Jakob  Sneyder  und  Margaretha,  seine 
Frau,  ihm  in  Gegenwart  des  Endres  von  Matt  und  des  Sebolt  Schreyer 
12  Gulden  Ewiggeld  auf  ihr  Haus  in  der  Schmiedgasse,  zwischen  weiland 
Martin  Löffelholz  und  Peter  Zolners  Häusern  gelegen,  um  300  fl.  verkauft 
haben.  Zeugen:  Anton  Holtschuer  und  Stephan  Koler.  Perg.  Or.  Siegel 
ab.    Aussen :  No.  3. 

147)  1484  Oktober  13  (am  Mitwoch  nach  Sant  Dionisicn  tag).   Nürnberg.  Vor 

Ruprecht  Haller,  stellvertretendem  Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt 
Nürnberg  bekunden  Wilhelm  Heynein  und  Erhart  Pesler,  dass  Hans  Müllner 
am  Milchmarkt  die  Erbschaft  an  2  Häusern  an  der  neuen  Gasse,  an  Fritz 
Lebennters,  Martin  Prigers  und  Hans  Garbers  Häuser  grenzend,  um  135  fl. 
an  Anna  Schrötter  verkauft  hat.  Das  jährliche  Eigengeld  von  2  Gulden  für 
jedes  Haus  an  Frau  Ester  Heller  übernimmt  die  Käuferin.  Zeugen:  Sebolt 
Reych  und  Hector  Börner.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

148)  1484  Oktober  13  (am  Mitwocheu  nach  Sannt  Dionisien  tag).  Nürnberg. 
Ritter  Sigmund  von  Pappenheim,  Schultheiss,  und  die  Schöffen  der  Stadt 
Nürnberg  entscheiden  den  Streit  zwischen  Anna  Schrötter  und  Martin  Briger 
wegen  des  gemeinsamen  Wasserabflusses  aus  ihren  Häusern  nach  dem  Gut- 
achten der  vereidigten  Bauleute  Stefan  Kolb,  Gerhard  Auer  und  Niclas  Paum- 
gartner.  Als  Zeugen  sind  genannt  Hans  Bamberger,  Michel  Stainbrugkner 
und  dessen  Mutter  Margareth,  Margareth  Kunlin,  Schulmeisterin,  und  ihre 
gleichnamige  Tochter  und  Anna  Guldin.  Zeugen  der  Urteilsausfertigung  sind 
Sebald  Rieter  und  Hector  Pomere.    Perg.  Or.    Siegel  ab.    Aussen:  No.  3. 

149)  i486  September  11  (am  Montag  nach  unser  Frauen  Tag  Nativitatis).  Onolz- 

bach.  Friedrich  und  Sigmund  Gebrüder,  Markgrafen  zu  Brandenburg  etc., 
verleihen  dem  Oswalt  von  Lisperg  zugleich  für  Fabian,  Sohn  seines  Bruders 
Wilhelm  v.  L.,  zu  Mannlehen  ein  Sechstel  und  ein  Zwölftel  an  dem  Schloss 
zu  Lisberg,  das  ihnen  von  Jörg  von  Lisberg,  auch  Wilhelm  und  Kaspar  v.  L. 
vererbt  ist.    Perg.  Or.    1  Siegel.    Aussen:  No.  5.    No.  359. 

150)  1489  Juli  14  (am  Eritag  nach  sand  Margarethentag).  Cham.  Otto,  Pfalzgraf 

bei  Rhein  und  Herzog  in  Bayern,  erklärt  seinen  Beitritt  zum  Löwlerbund. 
Perg.  Or.  1  Siegel.  Aussen:  No.  5.  —  203.  —  No.  6.  —  Abgedruckt  in  den 
Baierischen  Landtags-Handlungen  i.  d.  J.  1429— 1513  (hrsg.  v.  Fr.  v.  Krenner, 
München  1804)  Bd.  X  S.  189—193. 
1")1)  1489  Oktober  1  (am  Pßntstag  nach  Sant  Michelstag).  Nürnberg.  Nicolaus 
Karl  und  Ursula,  seine  Frau,  kommen  mit  Gerhard  Zollner,  den  Brüdern 
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Albrecht  und  Gabriel  Heugel  und  Cunz  Kammacher  wegen  eines  Aufbaus 
auf  die  Brotlauben  an  dem  Betzkoch  dem  Lankheimerbrunnen  gegenüber,  in 
welcher  Sache  schon  ihr  Vater  u.  Schwiegervater  Hans  Holfelder  gegen  die 
Genannten  einen  Prozess  verloren  hatte,  gütlich  dahin  überein,  dass  dem 
Karl  erlaubt  sei,  2  Stockwerke  auf  die  Brotlauben  aufzusetzen.  Endres 
Harfädorffer  und  Sebastian  Lochner,  die  Vormünder  Ulrich  Kressens  hinter- 
lassener  Kinder,  denen  Erb-  u.  Gatterzins  auf  die  Brotlauben  zukommt,  er- 
klären ihr  Einverständnis  Ausser  den  Vormündern  siegeln  Hans  und  Berthold 
Tucher.  Perg.  Or.  4  Siegel  ab.  Aussen:  Deß  Jost  Cristans  hauß  nit  höher 
zupauen.  —  No.  6. 

1490  November  6  (uff  Sant  leonharts  .  .  ■  tage).  Pfaffenhausen.  Heinrich 
Miller  bekundet,  an  die  Pfleger  der  St.  Stephanspfarrkirche  Thomas  Jäger 
und  Hans  Maucheck  den  Jüngeren  2  Gulden  Ewiggeld  auf  seine  Mühle  zu 
Pfaffenhausen,  die  von  dem  Frauenkloster  St.  Katharina  zu  Augsburg  zu 
Erblehen  rührt,  um  40  fl.  rheinisch  verkauft  zu  haben.  Es  siegeln  Junker  Wolf 
von  Bühel,  Vogt  von  Pfaffenhausen,  und  Wilhelm  Vogt,  Amtmann  daselbst. 
Perg.  Or.    2  Siegel  (1  ab,  1  beschäd.).    Aussen:  No.  3.  —  No.  12. 

1490  November  9  (an  Eritag  vor  sand  Marteinstag  des  heiligen  Bischovens). 
Waldmünchen.  Die  Gesellschaft  des  Leon  (Löwlerbund)  bekunden,  dass 
Wladislaus,  der  König  von  Böhmen,  ihnen  am  2.  Oktober  1490  einen  wörtlich 
eingerückten  Schutzbrief  ausgestellt.  Sie  verpflichten  sich,  der  königlichen 
Verschreibung  getreu  nachzukommen.  —  Es  folgt  die  Accessionsakte  der 
böhmischen  Landschaft  (der  cron  verschreibung)  in  zwei  Abschriften  (die 
eine  wohl  nicht  ausgeführter  Entwurf).  ■ —  Ferner  folgt  eine  Abschrift  der 
Urkunde  König  Maximilians,  vom  6.  Juli  1491 ,  in  der  die  Aufnahme  der 
Löwler  in  den  schwäbischen  Bund  confirmiert  wird.  Papier.  Abschrift  d. 
16.  Jhrh.  4  Bl.  beschr.  1  Bl.  leer.  Alles  abgedruckt  bei  (Fr.  v.  Krenner), 
Baierische  Landtags-Handlungen  i.  d.  J.  1429— 1513.  Bd.  X.  p.  319-328 
u  428/9 

1491  Oktober  1.  Linz.  Friedrich  (III),  Römischer  Kayser,  teilt  seinen  fürstlichen 
Oheimen  und  dem  Löwlerbund  mit,  dass  er  über  die  Stadt  Regensburg  auf 
das  Gutachten  seines  Cammergerichtsprokurators  Johann  Gessel  die  Reichs- 
acht verhängt  habe,  und  fordert  sie  auf,  die  Acht  zu  handhaben.  Perg.  Or.  Siegel 
beschäd.  Aussen:  No.  6.  Vgl.  die  bei  (Fr.  v.  Krenner),  Baier.  Landtags- 
Handlungen  Bd.  X.  p.  442  abgedruckte  Urkunde  mit  demselben  Text  an  alle 
Reichsstände  gerichtet. 

1491  November  3.  Linz.  Kaiser  Friedrich  III  bestätigt  die  Ordnung  und 
Satzungen  der  Löwler-Gesellschaft  und  verbietet  bei  Strafe  der  Reichsacht 
und  50  M.  löthigen  Goldes  den  Bund  zu  stören.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Ab- 
gedruckt bei  (Fr.  v.  Krenner),  Baier.  Landtags  Handlungen  Bd.  X.  S.  450 — 453. 

1492  August  3  (uff  freitag  nach  Sannt  peters  tag  .  .  .).  Nördlingen.  Die 
Kommissäre  Kaiser  Friedrichs  III,  des  römischen  Königs  Maximilian  und  der 
übrigen  verordneten  Reichsfürsten  Jakob  von  Bodman  der  Ältere,  Dr.  Georg 
Schrauf,  Dr.  Jakob  Lüstner,  Erkinger  von  Seinsheim,  Hans  von  Landau,  Dr. 
Johannes  Auer,  Johannes  von  Stadion,  Ulrich  Graf  von  Montfort,  Hauptmann 
des  schwäbischen  Bundes,  und  Wilhelm  Besserer,  Altbürgermeister  von  Ulm, 
beendigen  den  Streit  des  Herzogs  Albrecht  IV  in  Bayern,  vertreten  durch 
Wolfgang  von  Ahaim  und  Hans  von  Fuchsstein,  mit  den  Herzogen  Christof 
und  Wolfgang  und  dem  Bund  der  Löwler  durch  Vergleich.  Es  siegeln  Ulrich 
Graf  von  Montfort  und  Wilhelm  Besserer.    Perg.  Or.    2  Siegel  beschäd. 
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Abgedruckt  bei  Fr.  v.  Krenner,  Baierische  Landtags-IIandlungen  i.  d.  J.  1429 
bis  1513,  Bd.  XI  p.  52—62. 

1492  August  27  (uff  montag  nach  Sand  Bartholomestag).  Camb  (Cham).  Die 
Gesellschaft  des  Leon  gibt  dem  Ritter  Heinrich  Nothaft  zu  Wernberg,  Ver- 
weser der  Hauptmannschaft  der  Gesellschaft,  und  dem  Ritter  Hans  Judman 
zu  Afecking  Vollmacht,  die  Interessen  des  Bundes  im  Streit  mit  Herzog 
Albrecht  von  Bayern  vor  dem  Reichstage  zu  Ulm  zu  vertreten.  Es  siegeln 
Johann  Freiherr  zum  Degenberg,  Hieronymus  von  Stauff,  Freiherr  zu  Eren- 
fells,  Ritter  Georg  Zennger  zum  Tanstain  und  Sneberg  und  Albrecht  von 
Murach  zu  Gutenegk.    Papier  Or.    4  Papiersiegel. 

1493  Februar  9  (auff  Sambstag  nach  Sannt  agathen  tag).  Ulm.  Hans  Jacob 
von  Bödmen  der  Ältere,  Dr.  Ivo  Wittich,  Dr.  Jakob  Lustner,  Erkinger  von 
Seinsheim,  Hans  von  Landau,  Dr.  Johann  Auer  (Ower),  Dr.  Hans  von  Stadion, 
Ulrich  Graf  zu  Montfort,  Wilhelm  Besserer  entscheiden  als  verordnete 
Komissäre,  dass  die  Verschreibungen,  die  Hans  Staufler,  Hermann  Haibeck, 
Hans  Paulstorffer,  Wilhelm,  sein  Sohn,  und  Johann  Vachner,  Mitglieder  des 
Löwlerbundes,  nach  ihrer  Gefangennahme  dem  Herzog  Albrecht  IV.  v.  Bayern 
geben  mussten,  tod  und  abe  seien.  Es  siegeln  Hans  Jakob  v.  Bödmen, 
Erkinger  v.  Seinsheim,  Ulrich  Graf  zu  Montfort  und  Wilhelm  Besserer.  Perg. 
Or.  4  Siegel.  Aussen:  No.  9.  Vrgl.  Baier.  Landtags-IIandlungen  Bd.  XI. 
p.  195.  Fr.  v.  Krenner  gibt  hier  den  Inhalt  an,  die  Urkunde  war  nicht  bei 
den  Akten. 

1498  Januar  27  (am  Sambstag  Negst  Nach  ('onuersionis  pauli).  Eltmann. 
Hans  Durr,  der  Alte,  Bürger  von  Eltmann,  bekundet,  dass  er  von  Pongratz 
Raup  zu  Mertzbach  den  Hof  Kalckofen,  der  von  Juncker  Götz  von  Rotenn- 
hann  zu  Renntwilfidorf  zu  Lehen  rührt,  und  den  Zehent  sampt  aller  Zube- 
hör, Lehen  des  Bischofs  Lorenz  und  des  Domstifts  zu  Würzburg,  laut  Kauf- 
brief vom  20.  Februar  1497  um  480  fl.  erworben  und  für  sich  und  seine  Nach- 
kommen als  Mannlehen  erhalten  habe.  Als  Siegler  des  Kaufbriefs  nennt  er: 
Pongratz  Raup,  Hans  von  Schaumberg,  Amtmann  zu  Burgebrach,  Leupold 
Truchses  von  Taglibach  und  Philips  von  Wysenthau  zu  Peulendorff,  Amt- 
mann zu  Ewerßperg  (Ebersberg  b.  Michelau)  Er  übergibt  hiemit  den  Hof 
und  den  Zehent  der  Stadt  Eltmann  und  bedingt  für  sich  nur  die  Mannlehen 
aus  im  Einverständnis  mit  seinen  Söhnen  Hans  und  Heintz.  Es  siegeln  für 
Hans  Durr  Georg  von  Schaumberg,  Ritter  zu  der  Lauthenpurgk,  Amtmann 
zu  Walpurgk,  und  für  Hans  und  Heintz  Durr  Junker  Philips  von  Wysenthau  zu 
Peulendorf.  Perg.  Or.  Siegel  des  Schaumberg  beschäd.,  das  andere  ab. 
Aussen:  No.  17. 

1498  Oktober  5  (am  Freitag  Nach  Michaelis).  Georg  Graf  von  Helfenstein, 
Vitztum,  und  die  Räte  des  Herzogs  Albrecht  IV.  von  Ober-  und  Niederbayern 
entscheiden  im  Streit  zwischen  Heinrich  Notthafft  zu  Werdennberg  (Wern- 
berg) und  Cuntz  Senngenpühel  von  Rappernndorf  wegen  verschiedener 
Schäden,  die  letzterer  dem  Notthafft  zugefügt  hatte,  als  dieser  als  Mitglied  des 
Löwlerbundes  bei  Herzog  Albrecht  in  Ungnade  war.  Der  Aussteller  siegelt 
mit  dem  Secret  Herzog  Albrechts.  Perg.  Or.  Siegel  beschäd.  Aussen: 
No.  10. 

1500  September  16  (auff  Mitwochen  nechst  nach  des  heiligen  creutz  erhoung- 
tag  .  .  .).  Endres  Heilmann,  Rimensneider  genannt,  Bürger  von  Schweinfurt, 
bekennt,  von   Bürgermeister   und   Rat   der  Stadt  Schweinfurt  2  Darlehen 
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erhalten  zu  haben.  Es  siegelt  Junker  Balthasar  von  Wennkheim.  Perg.  Or. 
1  Siegel  ab. 

162)  1502  März  20  (am  heiligenn  palmtag).    Markgraf  Friedrich  von  Brandenburg, 

Burggraf  zu  Nürnberg,  belehnt  Peter  und  Fritz  von  Schaumberg  nach  dem 
Tode  ihres  Vaters  Adam  mit  der  neuen  Kemenate  im  Schloss  zu  Lisberg, 
einem  Mannlehen  des  Burggrafentums  Nürnberg.    Perg.  Or.    1  Siegel. 

163)  1503  Dezember  11  (am  Montag  nach  vnnser  Lieben  Frawen  tag  Concep- 

tionis).  Nürnberg.  Paulus  Volckamer,  Schultheiss,  und  die  Schöffen  der  Stadt 
Nürnberg  bekunden,  dass  Anna  Schrotter,  Bürgerin  zu  Nürnberg,  am  Eritag 
nach  Sant  Katherina  (28.  November)  1503  an  Ursula,  die  Gattin  des  Hans 
Schütz  daselbst,  ihre  zwei  Häuser  an  der  Neuengasse,  an  Fritz  Lebenters,  Martin 
Brigers  Erben  und  Hans  Gerbers  Häuser  stossend,  um  240  fl.  verkauft  hat. 
Es  siegelt  der  Aussteller  mit  dem  Stadtsiegel.  Perg.  Or.  Siegel  ab. 
Aussen:  No.  5. 

164)  1506  Juli  15  (am  mitwochen  nach  Sannt  Margareten  .  .  .  tag).  Kitzingen. 

Cuntz  Heck  und  Jörg  Rysse,  Bürger  von  Kitzingen,  schwören  dem  Mark- 
graf Friedrich  von  Brandenburg  Urfehde.  Bürgen  für  Heck  sind  die  Kitzinger 
Bürger  Michel  Huler,  Linhardt  Waltz,  Hans  Götz  und  Endres  Schweytzer, 
für  Rysse  dessen  Bruder  Jakob  in  Hassfurt  und  Stephan  Stuntzel  von 
Kitzingen.  Zeugen;  Conrad  Guthmann,  fürstl.  Kastner,  und  der  Bürgermeister 
Michel  Berwindt.  Es  siegelt  Junker  Arnold  von  Ussigkheim.  Perg.  Or. 
Siegel  ab.    Gekauft  v.  Voltz  in  Darmstadt  1898. 

165)  1517  November  13  (am  Frey  tag  nach  Martini).   Würzburg.   Weiprecht  von 

Grumbach,  Domherr  zu  Würzburg  und  Landrichter  des  Herzogtums  Franken, 
beurkundet  die  Einkindschaftung  der  Margartha  Kraus,  rechter  Tochter  der 
Eva  und  Stieftochter  des  Hans  Kraus  von  Kitzingen,  unter  Einwilligung  der 
Vormünder  Kilian  Stintzing  von  Kitzingen  und  Johann  Engelhardt  von  Würz- 
burg. Es  siegelt  der  Aussteller  mit  dem  Landgerichtssiegel.  Perg.  Or. 
Siegel  ab.    Gekauft  von  Voltz  in  Darmstadt  3898. 

166)  1518  März  12  (am  freytag  nach  dem  Sonntag  Oculi).    Claus  Starck  von 

Grünfeld  quittiert  dem  Bischof  Lorenz  (von  Bibra)  zu  Würzburg  über  ico  fl. 
Schadenersatz  für  13  Ochsen,  die  ihm  Simon  Nagel  beim  Knebleins  Creutz 
geraubt  hat.  Es  siegelt  Junker  Claus  von  Dettelbach.  Perg.  Or.  Siegel  ab. 
Gekauft  von  Voltz  in  Darmstadt  1898. 

167)  Fragment  von  Urkundenabschriften:  1.  Georius  Abt  des  Klosters  zu  St.  Gilg(en), 

vidimiert  eine  Urkunde.  1523.  —  2.  Hans  von  Polentzk  zu  Senftenberg  be- 
kennt, einem  Nürnberger  Bürger  (Name  fehlt)  eine  Summe  Geldes  schuldig 
zu  sein.    Perg.    Der  Text  ist  zur  Hälfte  abgeschnitten. 

168)  1524  September  28  (am  Mittwoch  nach  sannt  Mauricen).   Nürnberg.  Vor 

Hans  von  Obernitz,  Schultheiss,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Nürnberg  ver- 
kauft Lorenz  Stauber  seine  Erbschaft  an  dem  Haus  in  der  St.  Sebaldspfarr 
am  Weinmarkt  dem  städtischen  Waghaus  gegenüber,  zwischen  Jacob  Hübners 
und  Contz  Neuners  Häusern  gelegen,  um  1440  Gulden  an  Moritz  Zeyfi.  Der 
Käufer  übernimmt  60  Gulden  Ewiggeld  an  Jörg  Schlauderfispach.  Es 
siegelt  der  Schultheifi  mit  dem  Stadtsiegel.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

169)  1527  Juni  17  (am  Mon  tag  nach  dem  Sonntag  Trinitatis).  Nürnberg.  Magda- 

lena, Witwe  des  Clas  Künig,  Bürgerin  von  Nürnberg,  verkauft  ihre  Erbschaft 
an  dem  Haus  in  der  St.  Sebaldspfarrei  an  der  neuen  Gasse,  zwischen  der 
Witwe  Wolfgang  Eysens  und  Hans  Mairs  Häusern  gelegen,  an  Gilg  Meß- 
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gauer  in  Nürnberg  um  25  Gulden.  Der  Käufer  übernimmt  3  Gulden  Ewig- 
geld, die  dem  Hans  Ayrer  von  dem  Hause  jährlich  zukommen.  Es  siegeln 
Sebastian  Haller  und  Leonhard  von  Ploben.  Perg.  Or.  Siegel  fehlen.  Aussen: 
No.  8. 

170)  1527  November  6  (am  mitwochen  nach  Allerheiligentag).  Nürnberg.  Vor  Ritter 

Hans  von  Obernitz,  Schultheiß,  und  den  Schöffen  der  Stadt  Nürnberg  bekennt 
Caspar  Mayer  für  sich  und  Helena,  seine  Frau,  dass  er  sein  Anwesen  allda 
in  der  St.  Sebaldspfarrei  an  der  Neuengasse,  zwischen  Margaretha  Frey- 
mannin  und  Peter  Steinschneiders  Häusern  gelegen,  an  Peter  Turing  und 
Magdalena,  dessen  Frau,  um  125  Gulden  rheinisch  verkauft  habe.  2  Gulden 
Ewigzins  und  4  Gulden  Gatterzins  an  Dorothea  Holtschuher,  Hieronymus 
des  Älteren  Gattin,  übernimmt  der  Käufer.  Der  Schultheif3  siegelt  mit  dem 
Stadtsiegel.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Aussen:  No.  9.  Unten  am  umgebogenen 
Rand:  Conservatorinm  No.  47.  fol.  127.  und  Bemerkung  über  Ablösung. 

171)  1530  Februar  22.  Schwarzenburg  (Schwarzenberg!.  Zwischen  Wolfgang  Grafen 

zu  Castel  und  Friedrich  Herrn  zu  Schwarzenburg  wird  wegen  Wiederein- 
lösung verpfändeter  Castellscher  Güter  verhandelt.  Erwähnt  ist  der  Castellsche 
Amtmann  Hans  Kluck.  Sieglcr  :  Fabri  von  Thüngen,  Fritz  Kop  von  Rüden- 
hausen, Hermann  von  Castel,  Hans  der  alte  von  Speckfeld,  Hans  Seinsh(eimer). 
Perg.  Fragmentarische  Abschrift,  abgelöster  Bucheinband.  Text  vielfach 
unlesbar. 

172)  1534  August  12.  Nürnberg.    Hans  von  Obernitz,  Schultheiß,  und  die  Schöffen 

der  Stadt  Nürnberg  beurkunden,  dass  Sebald  Schirmer  und  Walburg,  seine 
Frau,  am  7.  August  vor  Sigmund  Held  und  Sebald  Schmid  als  Zeugen  an 
Hans  Rößner,  Büchsenschmied,  und  Katharina,  seine  Frau,  ihr  Haus  in  der 
St.  Sebaldspfarre  vordem  unteren  Lauferthor,  neben  Clement  Neupaur's  Haus 
gelegen,  um  240  Gulden  verkauft  haben.  Heinrich  Holtschuher,  der  von  dem 
Hause  jährlich  6  fl.  Eigenzins  hat,  und  Jacob  Kopffinger  im  Namen  von  Jobst 
Hallers  Erben,  die  2  fl.  jährlichen  Gatterzins  zu  fordern  haben,  geben  ihre 
Einwilligung.  Es  siegelt  der  Schultheiß  mit  dem  Stadtsiegel.  Perg.  Or. 
Siegel  ab. 

1 73)  1537  Mai  17  (am  Donnerstag  nach  Exaudi).    Wilhelm  von  der  Grüne,  derzeit 

Hauptmann  zum  Schauenstein,  verkauft  an  Nickel  Herdegen,  derzeit  Haupt- 
mann zu  Streitberg,  seinen  Erbhof  zu  Oberfellendorf,  auf  dem  gegenwärtig 
Hans  Tennerle  als  Zinsbauer  sitzt,  um  220  fl.  rheinisch.  Es  siegeln  der 
Schwager  des  Verkäufers,  Conz  von  Pailßdorff  zu  Selbitz.  und  Hans  von  der 
Grüne  zum  Neuenhauß,  sein  Vetter.  Perg.  Or.  Siegel  fehlen.  Aussen: 
No.  37. 

174)  1537  Mai  17  (am  Donnerstag  nach  Exaudi).    Nickel  Herdegen,  Hauptmann 

zu  Streitberg,  gibt  dem  Hans  Tennerle  seinen  Eibhof  zu  Oberfellendorf  zu 
Erblehen.  Vgl.  173.  Vorinhaber  des  Lehens  war  Hans  Distler.  Es  siegelt 
der  Aussteller.   Perg.  Or.   Siegel  ab.    Aussen:  Nr.  37. 

175)  1538  September  30  (am  Montag  nach  sannd  Michelstag).  Nürnberg.  Sebald 

Horneck,  Doktor  der  Rechte  und  Bürger  zu  Nürnberg,  verkauft  mit  Ein- 
willigung seiner  Schwester  Ursula  Gundelfinger  das  Bäckeranwesen  zu  Nürn- 
berg in  der  St.  Sebaldspfarre  beim  Stopffelgäßlein  am  Rosenbad,  zwischen 
Jungfrau  Ursula  Crafftshofer  und  der  Wittwe  Equin  Häusern  gelegen,  um 
355  Gulden  an  Stefan  Gollner,  Ratsherrn  zu  Nürnberg,  und  Clara,  dessen  Frau. 
Der  Verkäufer  hat  das  Anwesen  von  seinem  Stiefvater  Wollgang  Planck 
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vererbt  bekommen.  Der  gegenwärtige  Inhaber  Otto  Castner  zahlt  jährlich 
10  fl.  Eigenzins  und  5  fl.  Gatterzins  wie  bisher  an  die  Käufer.  Es  siegeln 
die  Ratsherren  Bartholme  Fröschel  und  Niclaus  Purckel.  Perg.  Or.  2  Siegel 
ab.    Aussen:  ATo.  5. 

176)  1543  Mai  10  (uff  Donnerstag  nach  dem  Sontag  Exaudi  genannt).  Hartmann 

Schutspere  genannt  Millchelling  vergleicht  sich  mit  seinem  Vetter  Eberhard 
Milchling  in  seinem  Streit  wegen  zweier  Höfe  zu  Londorf  gegen  Überlassung 
der  Ansprüche  auf  3  Höfe  zu  Stauffenberg  auf  der  weißen  Erde  gelegen. 
Hartmann  siegelt  und  unterschreibt  eigenhändig.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

177)  1544  November  11  (an  sant  Marthin s  tag).   Wolf  Christofif  Herdegen  zum 

Culmberck  verkauft  seinen  Erbhof  zu  Oberfellendorf,  den  Hans  Tennerle  als 
Zinsbauer  innehat,  an  seinen  Vetter  Jobst  Herdegen  zum  Boßlas  um  220  fl. 
rheinisch.  Vgl.  174.  Es  siegeln  der  Verkäufer  und  dessen  Schwäger  Lorenz 
von  Blassenperck  zum  Gilgenperck  und  Sigmund  von  Nauckenreut  zu 
Schney.    Perg.  Or.    2  Siegel  ab.    Aussen  :  Zinßhöfflein  ...  —  No.  44. 

178)  1553  Februar  8  (am  Mitwuch  nach  dorothee).    Nürnberg.    Hans  Arnstain, 

Bürger  zu  Nürnberg,  verkauft  die  Eigenschaft  an  seinem  Haus  in  der 
St.  Lorenzipfarrei  oberhalb  der  Fleischbrücke,  zwischen  weiland  Sebald 
Premiers  und  Hans  Guglers  Häusern  gelegen,  an  Polixena,  Sibilla  und  Magda- 
lena, Töchter  des  verstorbenen  Hieronymus  Holtzschuer,  vertreten  durch 
ihre  Vormünder  Ludwig  Holtzschuer  und  Joachim  Haller.  Es  siegeln  Christoph 
Kreß  und  Anton  Tucher.    Perg.  Or.    2  Siegel  ab. 

—  1554  Oktober  10  (am  Mittwochen  nach  Sant  Dionisientag) .  Marktbibart.  Hans 
von  Wichsenstein,  Amtmann  zu  Marktbibart.  verpflichtet  sich,  dem  Bischof 
Melchior  (Zobel)  von  Würzburg  einen  nicht  mehr  gültigen  Schuldbrief  seines 
Vorgängers  Bischof  Lorenz  von  Bibra  über  1800  fl ,  den  dieser  der  ver- 
storbenen Susanna  von  Stetten  auf  Schloß  und  Dorf  Kirchschönbach  ausge- 
stellt hatte,  aus  den  Aktenstücken  des  jetzt  ihm  übertragenen  Lehengutes 
Kirchschönbach  nach  Auffindung  zu  übergeben  oder  den  Schuldbrief  öffent- 
lich als  nichtig  zu  erklären.  Pap.  Or.  Papiersiegel.  2  Bl.  20.  Siehe  Msc. 
misc.  69/39. 

—  1564  April  7.  Achacius  Freiherr  zu  Schwartzenbergk  bekennt,  den  Bürgern 
zu  Würzburg  84  Gulden  schuldig  zu  sein.  Zur  Bezahlung  will  er  nicht  jene 
50  fl.  verwenden,  die  ihm  Wolf  von  Stainach  zu  Euerbach  wegen  einer  Bau- 
forderung zu  Garstadt  beim  Würzburger  Landgerichte  in  Beschlag  nehmen 
Hess.    Pap.  Or.    Pap. -Siegel.    1  Bl.  20.    Siehe  Msc.  misc.  69/40. 

179)  1567  Dezember  9  (dienstag  nach  Conceptionis  Mariae).    Veit  Ulrich  von 

Schaumberg  zu  Thundorf  und  Hans  Friedrich  von  Kindtsperg  zum  Wernstein 
entscheiden  als  Kommissäre  des  Markgrafen  Georg  Friedrich  von  Branden- 
burg den  Streit  zwischen  Amaley  Eck  und  Ktinigunda  Hueber,  beiden  ge- 
bornen  von  Rusenbach,  einerseits  und  den  Brüdern  Georg,  Sigmund  und  Hans 
Wolf  von  Schaumberg,  Söhnen  des  verstorbenen  Oberhauptmannes  Wolf  v. 
Schaumberg,  andererseits  um  den  Besitz  des  Gutes  Püchell  bei  Greußen.  Es 
siegeln  die  Aussteller.    Perg.  Or.    2  Siegel  ab.    Aussen :  K.  11.  No.  1. 

—  1575  März  15.    Bernhart  von  Hutten  auf  Vorderfranckenberg  stellt  dem  Neuen 

Huttenschen  Spital  zu  Arnstein  einen  Revers  über  ein  Darlehen  von  800  fl  rh. 
aus.  Als  Pfand  setzt  er  seinen  Eigenbesitz  zu  Arnstein  und  seine  dortigen 
Würzburger  Lehen  mit  Einwilligung  des  Bischofs  Julius  v.  Würzburg  (Echter 
von  Mespelbrunni,  dessen  Zustimmungsbrief  wörtlich  in  den  Revers  aufge- 
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nommen  ist.  Es  siegelt  der  Aussteller.  Pap.  Or.  4  Bl.  in  20  (2  leer).  Siehe 
Mise.  69/42. 

180)  1575  Dezember  27.  Nürnberg.  Hans  Arnstain,  Bürger  zu  Nürnberg  und  Barbara, 

seine  Frau,  verkaufen  ihr  Haus  und  Hofraith  in  der  Lorenzipfarre  beim 
Lanngkhamer  Brunnen  um  1400  fl.  an  Lienhart  Angerer  und  Ursula,  seine 
Frau.  Hans  Jakob  Haller  auf  Weyerhaus,  Amtmann  des  Waldes  Laurenti, 
dem  60  fl.  jährlicher  Eigenzins  und  ebensoviel  jährlicher  Gatterzins  auf  dem 
Anwesen  gehören,  gibt  seine  Einwilligung.  Ausser  diesem  siegelt  der  Rats- 
herr Joachim  Kraute.    Perg.  Or.    2  Siegel  ab. 

181)  1577  Oktober  3.  Nürnberg.    Bürgermeister  und  Rat  der  Stadt  Nürnberg  geben 

dem  Bürger  Jobst  Friderich  gegen  Erlag  von  100  fl.  die  Erlaubnis,  in  seinem 
Eckhause  an  der  Schustergasse  gegenüber  Anton  Mülholtzers  Haus  nach  Be- 
darf Fenster  ausbrechen  zu  dürfen,  unter  der  Bedingung,  dass  auf  die  unter 
diesen  Fenstern  liegenden  Dächer  der  städtischen  Kramstände  nichts  ausge- 
gossen oder  geschüttet  werde.    Vgl.  Msc.  Dipl.  187.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

182)  1578  September  11.  Nürnberg.    Ursula  Angerer  verkauft  für  sich  und  im 

Namen  ihres  abwesenden  Gatten  Leonhard  unter  Beistand  des  Ratssyndikus 
Joachim  König  ihr  Haus  und  Hofraith  in  der  Lorenzipfarre,  zwischen  Georg 
Püchners  und  Peter  Hessens  Häusern  gelegen,  um  3040  fl.  rheinisch  dem 
Jakob  Pretfeldt,  Bürger  zu  Nürnberg.  Es  siegeln  die  Ratsherrn  Dr.  Andreas 
Stoeckhel  und  Gabriel  Clement.    Perg.  Or.    2  Siegel  ab. 

183)  1581  Oktober  17.  Nürnberg.    Lorenz  Weyfä   und  Jörg  Sohner  einigen  sich 

wegen  der  Benützung  des  gemeinsamen  Hofraums  ihrer  Häuser  in  der  St 
Sebaldspfarr  in  2  verschiedenen  Gässlein  gegen  die  Pegnitz,  dass  Weif)  zwei 
Teile  und  Sohner  einen  Teil  desselben  zur  Benützung  und  Reinigung  zu- 
gesprochen wird.  Es  siegeln  die  Ratsherrn  Martin  Khuri  und  Hans  Hotzel. 
Perg.  Or.  2  Siegel  ab.  Aussen:  No.  15. 
—  1586  September  21.  Bozen.  Franziscus  Janordto,  Apotheker  in  Bozen,  quittiert 
über  40  fl ,  die  ihm  Conrad  Unger  von  Nürnberg  als  Mietgeld  für  einen  Laden, 
Kammer  und  Stallung  für  die  Zeit  von  Egidi  1586 -1587  bezahlt  hat.  Pap.  Or. 
Kleines  Petschaftsiegel.    1.  Bl.  2".    Siehe  Msc.  misc.  69/44. 

184)  1592  August  1.  Aalen.  Hans  Burckhardt  Herr  zu  Heydeckh  und  Hieronymus 

Freiherr  zu  Mörsperg  und  Beffort  verkaufen  als  Vormünder  des  Georg 
Friedrich,  Sohnes  des  verstorbenen  brandenburgischen  Kriegsobersten  Wilhelm 
Herrn  zu  Heydeckh,  die  Heydeckh'schen  Lehen  auf  dem  Nordgau  zu  Hern- 
baur,  Beretzhausen ,  Altmantohoflen ,  Dieffenhüll,  zu  der  Einöd  Beindorff. 
Kerbelhoff,  Neunkirchen,  LangenDannhausen,  Ottenhofen,  Wilnhoflen  und 
Ilerrnriedt  an  Paulus  Meusinger  den  Älteren  von  Kollersried  und  Laffenthal 
um  125  fl.  zu  freiem  Eigentum.  Vorinhaber  der  Lehen:  Hans  Brauch.  Es 
siegeln  die  Aussteller  mit  dem  Vormundschaftssiegel.  Perg.  Or.  1  Siegel 
ab.    Aussen:  No.  7.  —  No.  9.  —  ff  —  12. 

185)  1593  Mai  1  (am  Tag  Wallburgis).    Georg  Ludwig  von  Seinsheim  stellt  den 

Vormündern  der  Kinder  des  verstorbenen  Heinrich  Zobel  von  Giebelstatt, 
Stephan  Zobel  v.  G,  Paul  Martin  vom  Lichtenstain,  Välltin  von  Bibra,  Hans 
Georg  von  Rotenhan  einen  Schuldbrief  über  13000  fl.  aus,  die  sie  ihm  aus 
dem  Vermögen  der  Kinder  geliehen  haben.  Als  Pfandschaft  setzt  er  3  4 
seines  Zolls  zu  Herrenberchtheim,  die  Einkünfte  seiner  würzburgischen  Lehen 
in  der  Wüstung  des  Rudgerichts  bei  Obernbreit  und  die  seiner  Eigengüter 
zu  Gallmannfigarten  und  Langensteinach.  Es  siegelt  und  unterschreibt  der 
Aussteller.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 
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186)  1599  Februar  2/12  (am  Tag  Mariae  Liechtmes).    Nürnberg.    Justina,  Witwe 

des  Conrad  Schiller,  Bürgers  und  Händlers  zu  Nürnberg,  verkauft  an  ihren 
Stiefsohn  Antonius  Neudörffer,  Arithmeticus,  die  ihr  aus  der  Verlassenschaft 
ihres  ersten  Mannes  Johann  Neudörffer,  Rechenmeisters  zu  Nürnberg,  zu- 
gefallenen Erbteile,  2  Sechstel  vom  Neudörfferschen  Haus  in  Nürnberg  unter 
der  Feste,  sowie  die  Metalle  und  silbernen  Antiquitäten  um  650  Gulden. 
Es  siegeln  Michel  Schiller  und  Sebald  Henntz.  Perg.  Or  2  Siegel  ab. 
Aussen:  Ist  eine  geborne  Hentzin. 

187)  1599  April  3.  Nürnberg.  Bürgermeister  und  Rat  der  Stadt  Nürnberg  erteilen 

dem  Stefan  Geiger  die  Erlaubnis,  die  Bedachung  der  Stadtkräme  in  der 
Schustergasse  an  seinem  Eckhause,  an  der  Witwe  des  Anton  Mühlholzers 
Haus  grenzend,  niedriger  zu  machen,  um  an  seinem  Hause  Fenster  aus- 
brechen zu  können.    Vgl.  Msc.  Dipl.  181.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

188)  1600  Juni  20.    Würzburg.    Bischof  Julius  (Echter  von  Mespelbrunn)  zu  Würz- 

burg erteilt  dem  Freiherrn  Johann  Erkinger  von  Seinsheim  die  Erlaubnis,  von  den 
Vormündern  der  Kinder  des  Heinrich  Zobel  von  Giebelstadt  10000  Gulden  Dar- 
lehen auf  seine  Würzburger  Lehen,  drei  Viertel  des  Zehents  zu  Herrenbercht- 
heim  bei  Golnhofen,  ferner  die  Wüstung,  das  Rüdgerich  genannt,  für  die 
Dauer  von  höchstens  5  Jahren  aufzunehmen.  Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg. 
Or.  1  Siegel  in  geschlossener  Holzkapsel. 
—  1601  August  22  (Würzburg).  Wendelin  Scheuermann,  Vicarius  u.  Prokurator 
der  Fraternität  S.  Pauli  in  Haugis  (Stift  Haug),  quittiert  über  40  Gulden,  die 
der  Canoniker  in  Haug  Georg  Schweickhart  zur  Stiftung  eines  Jahrtags  für 
den  Magister  Valentin  Weyrach  und  dessen  Schwester  Rosina  an  die  Fra- 
ternität St.  Pauli  bezahlt  hat.  Pap.  Or.  Papiersiegel.  1  Bl.  40.  Am  rechten 
Rand  beschädigt.  Siehe  Msc.  misc.  69/46.  Vrgl.  Heller'sche  Handschriften  Nr.  22. 
23.  (Bd.  II.  des  Kataloges  S.  7f). 

189)  1602  März  18  (am  Montag  nach  Mitfasten).  Schwandorf.  Martha,  Witwe  des 

Bartholme  Saurzapff  zum  Holenstein,  verkauft  im  Beisein  ihres  Sohnes  Se- 
bastian Saurzapff  zum  Holenstein  und  Otzwingen  und  des  Wilhelm  Neumayr  zu 
Erttmansdorff  u.  Wolff  Heinrich  Saurzapff  zu  Schönhoff  u.  Loch,  ihrer  Schwieger- 
söhne, zu  Schwandorf  an  ihren  Vetter  Michel  Lorber  u.  Juliana,  seine  Frau, 
eine  Anzahl  von  Grundstücken  und  Zinslein  in  der  Nähe  von  Schmachten- 
berg  und  Zeill.  Angrenzer  der  ausführlich  beschriebenen  Grundstücke:  Cunz 
Ofäwaldr,  Veit  Schorm,  Junker  Veit  von  Lichtenstein  zu  Schaumberg,  Jobst 
Schmiedt,  Caspar  Stengels  Wittib,  Hans  Kayser,  Hans  Treyfußens  Kinder, 
Hans  Knebel,  Melchior  Leist,  Jakob  Weinmanns  Wittib,  Cuntz  Örter,  Ale- 
xander Holtzapfel,  Hans  Weiglein,  Hans  Ofäwald,  Hans  Flurschütz,  die  Alt 
Friderin,  Endres  Engelhardts  Wittib,  Michel  Werner,  Jakob  Zoller,  Hans 
Lins,  Balthasar  Theilein,  Hans  Hackh,  Becklein  genannt,  Paulus  Bausawein, 
einer  von  Aufifeldt,  Balthasar  Koch,  Bernhard  Düring,  Endres  Wachenbrunner, 
Marx  Bergner.  Zinslein  reicht  Joachim  Zolner  von  Kirchschletten.  Es 
siegeln  Sebastian  Saurzapff,  Wilhelm  Neumayr  und  Wolff  Heinrich  Saurzapff. 
Perg.  Or.    3  Siegel  ab.    Außen:  No  52.    Vermächtnis  Haupt's. 

190)  1610  Mai  1/10.  Nürnberg.  Sigmund  Gammersfelders  Erben,  nämlich  Maria,  seine 

Witwe,  Helena,  seine  Tochter,  seine  minderjährigen  Söhne  Andreas  und  Sig- 
mund, vertreten  durch  ihren  Vormund  David  Harfätorffer,  seine  verheirateten 
Töchter  Magdalena,  Witwe  des  Hans  Preun,  verbeistandet  durch  Mathes 
Speyfäer,  Susanna  Haller  und  Barbara  Bayr,  unter  Beistand  ihrer  Eheherrn 
Sigmund  Haller  und  Georg  Bayer,  erklären  ihre  vollständige  Abfindung  bei 
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der  erfolgten  zweifachen  Erbteilung.  Perg.  Or.  2  Bl.  2°.  11  kleine  Pet- 
schaftssiegel neben  den  Unterschriften  der  Beteiligten.  Angebogen  ist  die 
Spezifikation  des  Erbteils  der  Magdalena  u.  Helena  Gammersdorfer. 

191)  161 1  Februar  8/18.  Nürnberg.  David  Leibinger,  Bürger  zu  Nürnberg,  und 
Anna  Schmidt,  Tochter  des  Ratsherrn  Hans  Schmidt,  schliessen  einen 
Ehe-  und  Erbvertrag.  Als  Zeugen  siegeln  die  Ratsherrn  David  Kresser  der 
Ältere  und  Hans  Bauer.    Perg.  Or.    2  Siegel  ab. 

l'J2)  1618  Mai.  Marburg.  Wilhelm  Conrad  Schützsper  genannt  Milchling,  und  Anna 
Elisabeth,  geborne  von  Reinberg,  seine  Frau,  bekennen  von  Dr.  Johann  Pintzier, 
Arzt  in  Marburg,  600  Gulden  Darlehen  erhalten  zu  haben.  Als  Pfand  für  die 
Schuld  geben  sie  ihre  erbeigene  Mühle  im  Haus.  Die  Ansteller  siegeln 
und  unterschreiben  eigenhändig.  Perg.  Or.  2  Siegel  in  Holzkapsel.  In  der 
Mitte  des  Textes  2  gekreuzte  Schnitte. 

193)  1627  Sept.  10  (a.St.).  Nürnberg.  Georg Volckamer,  Schultheiss  und  ältester  Losunger 

und  die  Schöffen  stellen  dem  Bürger  und  Handelsmann  Christoph  Schmid 
einen  Urteils-  und  Kaufbrief  aus  über  ein  Haus  auf  dem  Neubau  dem  Haller- 
thürlein  gegenüber,  das  derselbe  um  4200  fl.  aus  der  gerichtlichen  Gant  zum 
Zweck  der  Erbteilung  zwischen  den  hinterlassenen  Söhnen  des  Bürgers 
Martin  Schmid,  Hans  Martin  und  Hans  erworben  hat.  Perg.  Or.  6  Bl.  20. 
Siegel  ab. 

194)  1635  August  4/14.  Nürnberg.   Susanna,  Witwe  des  Michael  Krafft,  und  ihr  Ver- 

lobter Georg  Christoph  Hclmrcich  kommen  mit  Abraham  Siefä  (Süfä),  dem 
Susanna  von  ihrem  ersten  Mann  her  1527  fl.  schuldet,  zu  einer  Ratenzahlung 
unter  näheren,  dann  wieder  abgeänderten  Bedingungen  überein.  Als  Zeugen 
sind  unterschrieben  Peter  Metzger  und  Jakob  Mündel  (?).  Unter  dem  Text 
Quittung  des  Abraham  Siefä  1.  Febr.  1643.    Perg-  Or-    2  Siegel  ab. 

195)  1639  Dezember  31.  Weng  (bei  Dingolfing  Ndb.).    Veith  Ulrich  Rommig  Frei- 

herr von  Romegg  zu  Seeholtzen,  Wenngg,  Mofjweng,  Herr  auf  Tuntzenberg 
und  Moüthening  gibt  dem  Michael  Sachs  und  Walpurg,  dessen  Frau,  das 
Weinlehen  zu  Weng,  das  früher  Hans  Neumair  innehatte,  gegen  eine  Summe 
Geldes  als  Leibgeding.  Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or.  1  Siegel  in 
Holzkapsel. 

190)  1643  März  23.  Nürnberg.  Georg  Christoph  Helmrcich,  Bürger  und  Drahtzieher 
von  Nürnberg,  und  Katharina,  Tochter  des  Caspar  Schmidt,  Bürgers  und  Bier- 
brauers daselbst,  treffen  Heiratsabrede.  Als  Zeugen  siegeln  die  Ratsherrn 
Johann  Wurtzelbauer  und  Matthias  Pirner.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

197)  1647,  Juli  4.  Nürnberg.  Wolf  1  lieronymus  vom  Rabenstein  zu  Adlitz,  fürstl. 
Bambergischer  Oberforstmeister  und  Amtmann  in  Teuschnitz,  und  Anna 
Margaretha  von  Lüchau,  Tochter  des  f  Joachim  und  der  f  Kunigunda,  ge- 
bornen  von  Stainau  genannt  Stainrück,  schliessen  einen  Ehe-  und  Erbvertrag. 
Als  Zeugen  siegeln  neben  dem  Bräutigam  der  Bruder  der  Braut  Hans 
Philipp,  ferner  Johann  Christoph  und  Wolf  Werner  vom  Rabenstein  und 
Hermann  von  Braitenstein.  Perg.  Or.  12  S,  davon  3  unbeschrieben.  5  Siegel 
in  Holzkapseln  an  Schnur. 
—  1649  August  6.  Ochstadt  (?).  Heiratsbrief  des  Johann  Friedrich  von  und  zu 
Franckenstein,  Sohnes  der  verstorbenen  Eustachius  und  der  Anna  Margaretha, 
geb  Brendelin  von  Homburg,  mit  Anna  Maria,  Witwe  des  Obersts  Wolmar 
von  Rosen,  Tochter  des  Christoffel  von  Egge  und  der  Margaretha,  geb.  von 
Ammerlungsen.   Es  siegeln  und  unterschreiben  neben  dem  Brautpaar  Johann 
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Carl,  Daniel,  Hans  Peter  und  Philipp  Ludwig  von  und  zu  Franckenstein, 
Gottschalck  von  und  zu  Niehausen,  Johann  Adolph  Ranck  von  Holtzhausen. 
Pap.  Or.  9  kleine  Petschaftsiegel  auf  weißem  Seidenband.  6  Bl.  20  (1  leer). 
Siehe  Msc.  misc.  69/50. 

198)  1654  Februar  17.  Nürnberg.    Johann  Bartholomaeus  Scheller,  Sohn  des  Rats- 

herrn Gabriel  und  der  Helena,  geborenen  Brodsorg,  und  Magdalena  Viatis, 
Tochter  des  Ratsherrn  Bartholomäus  und  der  Anna  Maria,  geborenen  Gut- 
theter,  schliessen  einen  Ehe-  und  Erbvertrag-  Als  Zeugen  siegeln  der  Nürn- 
berger Advokat  Christoph  Eißen  und  der  Ratsherr  Wolfgang  Viatis.  Perg. 
Or.   2  Siegel  ab. 

199)  1678  Oktober  1/11.    Pommersfelden.    Dietrich  Ernst  Truchseß  von  Pommers- 

felden  gibt  dem  Peter  Heinrich  Köstner  von  und  zu  Frenshofen  eine  Anzahl 
Güter  zu  und  bei  Grub,  zwischen  Schönbrunn  und  Lisberg  gelegen,  als  Mann- 
lehen.   Es  siegelt  der  Aussteller.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

200)  1687  März  2  (In  Peremptorio  Sanctae  Cunegundis).  Otto  Philipp  von  Gutten- 

berg,  Dompropst,  und  Carl  Sigmund  von  Aufsees,  Domdechant,  verleihen  in 
Namen  des  Domstifts  dem  Johann  Wächter  zu  Staffelstein  auf  sein  Ansuchen 
für  immer  das  ius  Cauponae  sive  tabernae  auf  sein  nach  dem  grossen  Brande 
von  1684  neuerbautes  Haus  „zum  goldenen  Stern".  Es  siegeln  die  Aussteller. 
Perg.  Or.  2  Siegel  ab. 
—  1693  März  8/18.  Würzburg.  Johann  Gottfried  von  Guttenberg,  Bischof  von 
Würzburg,  vermittelt  als  kaiserlicher  Kommissär  zwischen  Hans  Christoph 
von  Münster  und  Anselm  Casimir  von  Reigersberg,  im  Namen  seiner  Mit- 
interessenten, im  Streit  wegen  einer  Erbschaftsforderung.  Es  siegeln  und 
unterschreiben  der  Bischof  und  die  Parteien.  Pap.  Or.  Bischöfl.  Papiersiegel, 
2  kleine  Petschaftsiegel.    4  Bl.  2°.    Siehe  Msc.  misc.  69/51. 

201)  1693  November  4.    Friedrich  Ludwig  Freiherr  von  Eyb  verleiht  nach  dem 

Tode  seines  Vaters  Christoph  Friedrich  an  Andreas  Im  Hoff,  Oberst,  und 
Christoph  Jakob  Im  Hoff,  sowie  deren  Söhne  Anthonius,  Albrecht  und  Adolf 
Christian  und  sämtliche  männliche  Mitglieder  der  Familie,  die  einzeln  auf- 
geführt werden,  als  Mannlehen  die  sogenannten  Brauneckischen  Lehen,  welche 
die  Familie  bisher  von  den  Eybs  zu  Lehen  hatte,  nämlich  den  halben  Teil 
des  Guts  zu  Zweyfelheim  (jetziger  Inhaber  Adam  Lucas),  ein  Gut  zu  Boxdorf 
(Inhaber  Hans  Winckler),  ferner  den  halben  Teil  an  den  Gütern,  welche  die 
Im  Hoff  früher  von  den  Dolnern  erkauft  haben,  nämlich  einen  Hof  zu  Rieters- 
bach bei  Roth  gelegen  (früher  Hans  Bergmann,  jetzt  Michael  Böheimb),  dann 
die  Kühemühl,  die  Kühewiesen  und  ein  Fischwasser  an  der  Zenn,  alles  um 
Rotenberg  bei  Veitsbronn  gelegen  (jetziger  Inhaber  Nikolaus  Vollandt,  früher 
Hans  Prauns  Witwe).  Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or.  Siegel  fehlt. 
Aussen:  No.  39 

202)  1697  Juli  10.  Wertheim.  Eucharius  Casimir  Graf  zu  Löwenstein-Wertheim  be- 

lehnt für  sich  und  als  Vormund  seiner  minderjährigen  Vettern  Ludwig  Moritz 
und  Heinrich  Friedrich  Grafen  z.  L.-W.  den  Johann  Christoph  Voit  von 
Rieneck  und  dessen  Bruder  Philipp  Heinrich  mit  dem  Burggut  zu  Lautenbach 
nächst  dem  Thor  und  den  übrigen  Gütern  zu  Lautenbach,  die  früher  im  Besitz 
der  Herren  von  Flach  waren,  ausgenommen  die  Fahr  und  die  Güter,  welche 
Contzhart  und  Contz  Harmuth  innehatten,  ferner  mit  dem  Hof  zu  Stadelhofen  und 
den  Gütern  zu  Düttenbronn,  ausgenommen  den  Hof,  den  Fritz  Zinsel  dort 
innehat,  den  Gütern  zu  Laibelbach  und  Heydenfeld,  dem  Hof  zu  Billings- 
haußen,  dann  mit  Grundstücken  in  der  Aßfelder  und  Gesseltzheimer  Au  und 
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zu  Schönhart,  sämtlich  als  Mann-,  bezw.  Burglehen.  Perg.  Or.  1  Siegel  in 
Holzkapsel.  Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  steht  eine  ausführliche  Schilde- 
rung früherer  Zwistigkeiten  der  Voit  von  Rieneck  mit  den  Grafen  von 
Wertheim,  die  dieser  Lehen  wegen  bestanden  hatten,  eigenhändig  geschrieben 
von  J.  C.  Voit  von  Rieneck  v.  5.  Januar  1698. 

203)  1733  Sept.  5.  Mainz.  Philipp  Karl  (von  Elz),  Erzb.  zu  Mainz,  verleiht  dem  Karl 

Wilhelm  Schutzbar  genannt  Milchling,  Sohn  des  Georg  Christian  Burkard, 
zugleich  für  seine  Vettern  Philipp  W  ilhelm  und  Franz  Georg  Heinrich 
Schutzbar  gen.  Milchling,  sowie  der  Eva  Amalia,  verwittibten  Sch.  g.  M.,  ge- 
borener Truchsessin  von  Pommersfelden,  in  Vormundschaft  der  Söhne  des 
Johann  Ernst  Sch.,  nämlich  des  Philipp  Hartmann  und  Johann  Philipp  Franz, 
das  nachgenannte  Mannlehen  der  Herrschaft  Königstein  mit  wörtlich  aufge- 
nommenem Lehenbrief  dat.  12.  April  1537,  in  dem  Graf  Ludwig  zu  Stolberg- 
Königstein  etc.  dem  Hartmut  Schutzbar  g.  M.,  Sohn  des  Kraft,  zugleich  für 
seinen  Vetter  Eberhard  den  Zehent  zu  Gewaidshausen,  den  Zehent  zu  Holz- 
hausen bei  Ameleburg  und  die  Fauthey  zu  Lohr  verliehen  hatte.  Unter- 
schrieben: Johann  Georg  von  Laßer  Cantzlar.  Johann  Friedrich  Stubenrauch 
Lehenpropst.    Perg.  Or.    1  Siegel  in  Holzkapsel. 

204)  1777  Januar  29  Bamberg.   Adam  Friedrich  (von  Seinsheim),  Bischof  von  Bam- 

berg und  Würzburg  etc.,  belehnt  Franz  Paul  Christoph  Freiherrn  von  Secken- 
dorff  auf  Ebert  und  Unteraltenbernheim  und  zugleich  dessen  Bruder  Jakob 
Wolfgang  mit  den  würzburgischen  Mannlehen,  die  ihr  verstorbener  Vater 
Johann  Friedrich  Arnold  innehatte,  nämlich  dem  Heuzehent  von  Niederalten- 
bernheim,  '/■>  des  lleuzehenten  von  Sondernohr,  den  zum  Schloss  zu  Nieder- 
zenn  gehörigen  48  Morgen,  anderthalb  Viertel  Holz  am  Stännbach,  Steinschlag 
und  Hopfersweiher.    Perg.  ür.    Siegel  ab. 

Zeugnisse  u.  dergl.  (Msc.  Dipl.  205 — 231) 
auf  Pergament.    Vrgl.  Msc  misc.  69. 

205)  1455  Sept.  6  (Sambstag  vor  vnser  lieben  frawen  tag  der  geburt).  Neustatt. 
Kaiser  Friedrich  III.  verleiht  dem  Heinrich  Bühler  ein  Wappen.  Perg.  Or. 
1  Bl.  mit  eingemaltem  Wappen.  Auf  der  Rückseite:  Stephamts  Kolbegk. 
Aus  neuerer  Zeit:  No.  506  aus  Zesinger  Auction  1H20  1  fl.  48. 

206)  1555  Oct.  24    Lateinisch.  Gesundheits-Zeugnis  des  Magistrats  Augsburg  für 

Wolfgang  Münzer  und  dessen  Diener  Vitus  Oertel.  Perg.  Or.  Aufgedrucktes 
Oblatensiegel.  Auf  der  Rückseite  steht:  Ehrnuester  günstiger  lieber  Zollner 
hiemit  den  Reuersch  meins  Testaments  halber,  den  wollett  in  verwarung 
biß  zur  zeitt  des  bedorffens  behalten,  Wolff  Mü(nzer?). 

207)  1556  Mai  29.  Venedig.  Lateinisch.   Pass  für  Wolfgang  Müntzer  von  Bamberg 

zur  Reise  nach  Cypern  und  in  das  hl.  Land,  ausgestellt  von  Andreas 
Simiteculo,  Petrus  Pisani  und  Franciscus  Theupulo,  judices  de  Cathavere. 
Gez.:  Aloysius  Pallao  Officij  de  Cathauere  Not8  mandt".  Perg.  Or.  1  Oblaten- 
siegel. 

208)  1556  Juli  29.    Jerusalem.    Lateinisch.    Bonifacius  de  Ragusio  sacri  conventus 

Montis  Syon  Quardianus  etc.  ernennt  den  Wolf  Müntzer  von  Bamberg  zum 
Ritter  vom  h.  Grab.  Mit  Unterschrift.  Perg.  Or.  1  Wachssiegel  in  Blech- 
Kapsel. 
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209)  1558  Januar  29.  Nürnberg.  Bürgermeister  und  Rat  von  Nürnberg  stellen  ihrem 

Syndicus  Hieronymus  Pierpaum  einen  Credenzbrief  aus  zur  Verhandlung  mit 
Bischof  Melchior  (von  Zobel)  zu  Würzburg  wegen  des  Geleits  zur  Frankfurter 
Fastenmesse.   Perg.  Or.  Papiersiegel.   Gekauft  von  V  o  1 1  z  in  Darmstadt  1898. 

210)  1579  Sept.  1.  Prag.  Wappenbrief  für  Magister  Johannes  Picarth  und  seinen 
gleichnamigen  Bruder,  ausgestellt  von  Andreas  Gail(l),  Comes  Palatinus  etc. 
Perg.  Or.  r  Bl.  mit  eingemaltem  Wappen  Mit  Unterschrift.  Siegel  fehlt. 
Aussen:  ex  auct.  bibl.  Palm  Ratisbon.  1820.  1  fl.  32  Xr. 

211)  1581  Juni  21.  Prag.  Kaiser  Rudolph  II.  erhebt  Hans,  Jacob,  Peter,  Georg  und 

Siegmund  Auer,  Gebrüder  und  Vettern,  in  den  Adelsstand.  Unterschr.  des 
Kaisers  Rudolph.  V.  Svieheuser.  Dr.  A.  Erstenberger.  Beglaubigte  Abschrift 
Wien  13.  Juni  1631.  Gez.:  Georg  Dietterlin  Reichshof-Canzley-Registrator. 
Perg.  Or.  4  geheftete  Bl.  gr.  40,  eines,  wohl  das  Wappen  enthaltend,  scheint 
ausgeschnitten  zu  sein. 

212)  1594  Juli  29.  Heidelberg.    Friedrich  Pfalzgraf  bei  Rhein  verleiht  dem  Melchior 

Cautz,  Nürnbergischem  Kantzleiregistrator,  ein  Wappen.  Das  Feld  zum  Ein- 
malen  des  Wappens  ist  nicht  ausgefüllt.  Perg.  Or.  1  Siegel  in  Holzkapsel. 
Auf  der  Rückseite:  N.  1815.  ex  auct.  Palm  1820.  36  Xr. 

213)  1600  Juli  10.  Prag.  Kaiser  Rudolf  II.  stellt  dem  Nürnberger  Kaufmann  Martin 

Peller  einen  allgemeinen  Geleits-  und  Schutzbrief  aus.  Perg.  Or.  Original- 
unterschrift: Rudolphus.  Unten:  Ad  mand.  Sa.  Caes.  Maj.  proprium:  Jo. 
Barvitius.    Aufdrucksiegel  abgebrochen. 

214)  1627  o.  D.  Lateinisch.  Ambrosius  episcopus  Misiensis  bestätigt,  dass  Johannes 

Pognon  aus  Lothringen  die  niederen  und  höheren  Weihen  zu  Mainz  1626  und 
1627  von  ihm  empfangen  hat.   Perg.  Or.  Papier-Siegel. 

215)  1664  Februar  6.    Braunschweig.    Ritter  Johann  Jürgensohn,  Comes  palatinus, 

Obrister  und  Mitglied  der  fruchtbringenden  Gesellschaft,  der  Verfechtende 
genannt,  stellt  dem  Magister  Tobias  Clausnicer,  früherem  Feldgeistlichen  der 
schwedischen  Krone,  sowie  der  Generale  Wrangel,  Graf  Königsmarck  und 
Douglas,  nunmehr  churfürstlich  pfalzbayerischem  Kirchenrat  und  Schulinspektor 
von  Weiden  und  Parkstein,  für  sich  und  seine  Erben  einen  Wappenbrief  aus. 
Es  siegelt  der  Aussteller.  Perg.  Or.  Initialen  in  Goldverzierung.  Das  in  der 
Mitte  des  Textes  in  Goldumrahmung  eingezeichnete  Wappen  ist  heraus- 
geschnitten. 

21G)  1700  Ostermesse.  Frankfurt  a.  M.  Johann  Moritz  Holtzhaufäen,  Bürger  und 
Saitenhändler  in  Frankfurt,  stellt  dem  Johann  Wilhelm  Kirchner,  Sohn  des 
Johann  Leonhard  K  ,  frh.  Riedesel'schen  Oberschultheifeen  des  Gerichts  Ober- 
ohm, über  4  jährige  Lehrzeit  einen  Lehr-  und  Abschiedsbrief  aus.  Perg.  Or. 
Siegel  ab,  reiche  kalligraph.  Ausführung. 

217)  1706  Aug.  31.  Salzburg.  Lateinisch.  Doctordiplom  für  Johannes  Henricus 
Ignatius  Adelmann  Canonicus  zu  St.  Stephan  in  Bamberg,  ausgestellt  von  P. 
Augustinus  Magg,  Benedictiner  zu  Weingarten,  Professor  der  Moral  und 
Decan  der  theologischen  Facultät.  Gefertigt  von  Johannes  Georgius  a  Tach 
universitatis  notarius.  Perg.  Or.  8  Bl.  in  Buchform  geheftet.  Alle  mit 
breitem  grünen  gold verzierten  Rand.  Pappbd.  Auf  dem  letzten  Bl. :  Carmeli 
Bambergensis.    (Rc.  II.  20). 

218)  1708  Jan.  12.  Nürnberg.   Wappenbrief  für  den  Kauf-  und  Handelsherrn  Andreas 

Tauber  in    Nürnberg.     Ausgefertigt   von  Johann  Paul  Wurffbein,  Comes 
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Palatinus.  In  Buchform.  Perg.  Or.  6  Bl.  Eingemaltes  Wappen.  Brauner 
glatter  Lederband.    (II,  73  =  Heller'sche  Sammlung). 

219)  1715  Jan.  28.   Wien.    Kaiser  Karl  VI.  erhebt  den  Kais.  Rat  und  Leibmedicus 

etc.  Henricus  Angelus  Blümer  in  den  erblichen  Ritterstand.  Perg.  Or.  9  Bl. 
Ursprünglich  in  Buchform,  dann  auseinander  genommen,  wobei  ein  Blatt,  das 
wahrscheinlich  das  gemalte  Wappen  enthielt,  ausgeschnitten  wurde  Unter- 
schrift des  Kaisers.    Gefertigt:  Friedrich  Carl  v.  Schönborn  u.  a. 

220)  1715  März  3.  Wien.    Kaiser  Karl  VI.  erhebt  den  Johann  Georg  Nitske  in  den 

erblichen  Freiherrnstand.  Mit  Unterschrift  des  Kaisers.  Gez.:  Friedr.  Carl 
v.  Schönborn  (u.  a.).  In  Buchform.  Perg.  Or.  10  Bl.,  darin  ein  gemaltes 
Wappen.  Roter  Samteinbd.  mit  abgerissenem  Medaillon  oder  dgl.  auf  beiden 
Seiten. 

221)  1718  Oktober  9.   Baukönigshofen.    Bürgermeistei    und  Gericht  zu  Baukönigs- 

hofen stellen  dem  Johann  Jakob  Heuf3lein,  Sohn  des  Sebastian  H.,  Bürger  da- 
selbst, zum  Zweck  seiner  Ansässigmachung  in  Bamberg  ein  testimonium 
(Familienstandszeugnis)  aus.  Perg.  Or.  2  Siegel  ab.  Rechts  oben  ein  Stück 
abgeschnitten. 

222)  1722  Dez.  7.  Nürnberg.  Wappenbrief  für  Christoph  Dorsch,  des  größeren 
Rats  in  Nürnberg  Genannter  und  unter  der  löbl.  Bürgerschaft  Lieutenant. 
Ausgefertigt  von  Philipp  Caspar  Pfannenstiel,  Comes  Palatinus.  Perg.  Or. 
In  Buchform.  5  beschr.  Bl. ,  darin  gemaltes  Wappen.  Roter  Samt-Band. 
1  Siegel  in  geschlossener  Holzkapsel.    (III,  28  =  Heller'sche  Sammlung.) 

223)  1727  November  1.    Pommersfelden.     Dienstzeugnis  für  den  Gärtnergesellen 

Conrat  Blummenröder  aus  Rothenkirchen  ausgestellt  von  Matthäus  Wüttmer, 
Hofgärtner  des  Kurfürsten  Lothar  Franz  von  Schönborn  in  Schloss  Weissen- 
stein  bei  Pommersfelden.  Perg.  Or.  Siegel  ab.  Mit  gezeichneter  Um- 
rahmung. 

224)  1733  Mai  4.  Seehof  (bei  Bamberg).    Leumundszeugnis  für  den  Schuhmacher- 

lehrjungen Hans  Nicol  zu  Aichenhiill  bei  Schefilitz,  Sohn  des  Christoph  u. 
der  Maria,  Taglöhner  auf  dem  Aufsessischen  Rittergut  Kaynach.  ausgestellt 
von  Philipp  Friedrich  Frh.  v.  Aufsef3  auf  Freyenfels.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

225)  1734  Mai  1.   Bamberg.    Gallus  Heinrich  Bauer  von  Heppenstein,  Stiftsdekan 

von  St.  Stephan,  comes  palatinus  etc.,  stellt  der  Maria  Elisabetha  Deller,  Witwe 
des  Michelsberger  Amtsknechts  Fridrich  Deller,  unehlicher  Tochter  des 
Johann  Sauer  und  der  Ursula  Krug,  beide  von  Bischberg,  sowie  deren  Tochter 
Jakobina  Deller  eine  Ehrlichkeitserklärung  aus.  Perg.  Or.  8  Blatt  in  8U. 
Eigenhändige  Unterschrift  des  Ausstellers.    Siegel  ab. 

226)  1743  Juli  9.  Nürnberg.    Lehrbrief  für  Johann  Andreas  Schütz  aus  dem  Pfleg- 

amt Hersfruck  (Hersbruck),  ausgestellt  vom  Stadtmagistrat  Nün.berg  auf  Zeug- 
nis des  Johann  Friedrich  Hermann  Zinck,  Michael  Lauer,  Christoph  Andreas 
Müller  und  Esaias  Gottlob  Gahn,  geschworner  Meister  der  Barbiere  und 
Wundärzte,  dass  derselbe  bei  Wolf  Jacob  Müllner  das  Barbieren  und  Wund- 
Arzneien  3  Jahre  lang  erlernt  habe.    Perg.  Or.    Siegel  ab. 

227)  1752  Juli  28.    Lehrbrief.    Heinrich  Carl  von  Schaumberg,  Oberjägermeister 

des  Bischofs  Johann  Philipp  Anton  (von  Frankenstein)  beurkundet,  dass 
Johann  Göhler  von  Greiffenstein  bei  dem  hochfürstl.  Bamb.  Jäger  Johann 
Wirth  in  Geisfeld  3  Jahre  das  Waidwerk  erlernt  hat  und  als  hirschgerechter 
Jäger  freigesprochen  worden  ist.  Perg.  Or.  Unterer  Rand  abgeschnitten.  Siegel 
ab.    Gezeichnete  Umrahmung. 
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227  a)  1753  Mai  6.  Wien.  Arbeitsattest  für  den  Fleischhackergesellen  Johannes 
Müller  von  Kutzenberg,  ausgestellt  von  den  verordneten  Zöchmeistern  Georg 
Zäch  und  Joseph  Schuech.  Perg.  Or.  Kalligraphische  Ausführung  mit  Feder- 
zeichnungen (Patrone,  Embleme  und  Prospekt  Wiens). 

228)  1764  Apr.  7.   Frankfurt  a.  M.    Kaiser  Franz  erhebt  den  Johann  Gerard  von 

Bree,  kurmainzischen  wirkl.  geh.  Rat  und  Ministerresidenten  am  kais.  Hof, 
und  dessen  Bruder  Bernard  Emanuel  Anton  von  Bree,  Hofrät  und  Land- 
schreiber in  der  Grafschaft  Falkenstein,  in  den  erblichen  Reichsritterstand. 
Unterschr.  des  Kaisers  Franz.  Rud.  Fürst  Colloredo.  Christ.  Aug.  Edler 
Herr  v,  Beck.  Beglaubigte  Abschrift.  Wien  23.  Sept.  1766.  Gez.:  M.  H.  Molitor. 
Perg.  10  Bl.  geheftet.  Schön  gemaltes  Wappen.  2  Oblatensiegel.  Geschenk 
von  Apotheker  Weiß  in  Weißenstadt  1895. 

229)  1769  Juni  9.  Paris.    Französischer  Text.    Charles  Francois  de  Beauchaine, 

Großmeister  der  Loge  Anglaise  et  Ecossaisse  de  la  Constance,  nimmt  den 
Baron  Philipp  von  Münster,  Kämmerer  und  Rat  des  Bischofs  von  Bamberg 
und  Würzburg,  als  Mitglied  der  Loge  auf.  Or.  Perg.  Kupferstichumrahmung 
mit  symbolischen  Darstellungen.  Viele  Originalunterschriften,  Angehängt 
2  unbekannte  Wachssiegel  auf  Pappe.  Aussen:  3  Kupferstiche  (Ex  libris- 
Form)  mit  Wappen  und  Wahlspruch  des  Marquis  de  Seignelay,  des 
Comte  de  Choiseul  und  des  Marquis  Devry. 

230)  1795  Sept.  23.  Rudolstadt.    Ludwig  Friedrich  Fürst  zu  Schwarzburg  ernennt 

den  Mainzischen  Hofrat  Johann  Heinrich  Pollich  zum  Comes  Palatinus.  In 
Buchform  geb.  Perg.  6  Bl.  gr.  40.  Sorgfältiger  ausgeführtes  Titelblatt.  Blauer 
Samt-Ebd.  Mit  Unterschrift  und  ausgegossener  Holzkapsel,  doch  ohne  ein- 
gedrücktes Siegel. 

231)  1805  Sept.  23.  Landshut.  Juristisches  Doctor-Diplom  für  Dr.  phil.  F.  C.  Leonard 
Drummer  aus  Kirchehrenbach.  Perg.  Gedruckt.  1  Siegel  in  geschl.  Holz- 
Kapsel. 

Hettersdorf 'sehe  Familien-Urkunden  (Msc.  Dipl.  232 — 378). 

Aus  dem  Besitze  des  1877  zu  Bamberg  verstorbenen  Obersts  Georg  Frei- 
herrn von  Hettersdorf  vgl.  Msc  misc.  85.  114.  115.  Geschenk  des  Freiherrn 
Emil  Marschal  k  von  Ostheim,  von  dem  sich  auch  ein  Entwurf  zu  Regesteu  findet. 
Die  Familienurkunden  können  hier  nur  summarisch  angeführt  werden,  siehe  die 
handschriftlichen  Regesten.    Vrgl.  auch  die  Familienakten  Msc.  misc.  115. 

232 — 316)  Lehenbriefe  in  folgenden  Gruppen:  Vogtei  zu  Frohnhofen,  Zehnt  zu  Laufa 
(Laufach)  (Rieneck'sche  Güter).  —  Güter  zu  Bessenbach,  Niedernburg  (Zehnt), 
Ostheim,  Ringtlheim,  Rheinbrücken,  Hessenthal,  bei  dem  Neuen  Brunnen  zu 
Aschaffenburg,  Niederbessenbach,  Zehnt  in  dem  Häufflingen.  —  Zehnt  zu 
Riechen.  —  Spezifizierte  Güter  zu  Unterbessenbach.  —  Schloß  und  Dorf 
Stöckach  (später  auch  andere  spezifizierte  Güter).  —  Dorf  Lörzweiler. 

317 — 338)  Desgleichen  für  die  Hundt  von  Saulheim  über  Hohenfelsische  Güter, 
Dorf  Lörzweiler,  Zehnt  zu  Heimersheim. 

339—345)  Ehekontrakte  Hettersdorf'scher  Familienglieder.  Dabei  aus  anderen 
Familien  als  Ehegatten :  Mundprot  v.  Spiegelberg,  Maria  Amalia  1596. — 
Borgkrefen,  Jul.  v.  1625.  —  Künsberg,  Joh.  Jos.  Siebert  v.  1733.  — 
Pet  rasch,  Jos.  Leop.  Joh.  1734.  —  Schrotte  nberg,  Konrad  v.  1778.  — 
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Wetzel  gen.  von  Carben,  Karl  Frz.  1782.  — G r ei ffenkl  au  zu  Vollraths, 
Frz.  Karl  Friedr.  Jos.  AI.  v.  1794. 
346)  Desgl.  des  Friedr.  Hundt  v on  Sa  ulh ei m  mit  Barbara  H aber  k  o rn  v.  Zel- 
lingen 1583. 

347 — 357)  Zeugnisse  für  folgende  Mitglieder  der  Familie  Heiersdorf:  Georg  Albert, 
Kanoniker  in  Würzburg,  über  Studien  an  der  Universität  Angers  1656.  — 
Franz  Rudolf,  Kanoniker  in  Worms  und  Würzburg,  über  Studien  an  der 
Universität  Paris  1701.  —  Jon.  Gottfried,  Aufnahme  in  den  Malteser-Ritter- 
orden u.  dgl.  1704.  —  Antoinette  Marie  Sophie  Madelaine,  Stiftsmäfaigkeit 
zur  Aufnahme  in  das  Stift  Nivelles  1733.  —  Philipp  Adolph  Wilh.,  Kanoniker 
in  Mainz,  Quittung  über  Gebühren  1739.  Päpstliche  Bulle  bezüglich  einer 
Pfründe  1739.    Dsgl.  kaiserliches  Dekret  1746. 

358)  Dsgl.  für  Adolph  Hundt  v.  Saulheim  päpstliche  Bulle,  eine  Mainzer  Pfründe 
betr.  1610.  —  359  für  Franz  Emerich  Wilh.  von  Buchenheim,  Nomination 
als  Kanoniker  in  Worms  1662.  —  300  Bestallung  des  Joh.  Jos  Herdt  als 
kaiserl.  Notar  in  Mainz  1725. 

361 — 362)  Familienverträge  u.  dgl.  der  Hettersdorf  1357  (Annahme  des  Dietrich  von 
Rorbach  als  Ganerben  für  die  Mainzischen  Stiftslehen).  1447  (Kauf  von 
Rotenfels). 

363  —  365)  Verträge  und  Belehnungen  von  Einwohnern  in  Ostheim,  Bessenbach. 
366—378)  Dsgl.  der  Hundt  von  Saulheim  in  Lörzweiler,  Übersaulheim. 


Von  den  Urkunden,  die  nicht  nach  ihrer  Provenienz  zu  bestimmen  sind, 
stammt  ein  grosser  Teil  aus  dem  Besitze  Joseph  Hellers.  In  dem  Extraditions- 
verzeichnis  der  Kunstsammlung  v.  J.  1850  findet  sich  unter  Nr.  XCVIII  der  Vor- 
trag: 96  Stück  Pergament,  Adelsdiplome,  Urkunden  u.  Handschriften  nebst 
mehreren  Wachssiegeln  (Gerichtliche  Taxation:)  16  ß.  Bereits  in  Jäcks  Katalog 
(Vollst.  Beschreibung  der  off.  Bibl.  z.  Bbg.  II.  Teil.  Nürnberg  1832)  ist  unter  Nr.  1192 
vorgetragen:  Eine  Reihe  deutscher  Urkunden,  z.  B.  für  die  Stuhl-Brüderschaft 
St.  Veit  im  Dom  zu  Bbg.  v.  1414  bis  1534,  Lehen-Briefe,  Doctors- Diplome  etc. 
Nr.  70  wurde  i.  J.  1900  in  Wien  ersteigert  (Gilhofer  u.  Ranschburg.  Auktion  VI. 
Aus  dem  Nachlasse  von  Erzb.  Gius.  Angelini  und  Cav.  Gian  Carlo  Rossi  in  Rom. 
Nr.  65). 
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I.  Verfasser-Register. 

Bezeichnungen:  R.  B.  =  Handschriften  der  Bamberger  Sammlung  S.  i — 118.  Bip.  = 
Handschriften  der  Zweibrückener  Sammlung  S.  119  — 124.  Mise.  =  Manuscripta  miscellanea  S.  129 
— 193.  Dipl.  =  Urkunden  S.  195 — 235.  M.  v.  O.  =  Handschriften  der  Marschalk'schen  Samm- 
lung S.  124  126.  Die  Abfasser  von  Briefen  sind  hier  vorgetragen,  dagegen  die  Schreiber  von 
kleinen  Autographen  im  Personen-Register,  die  Namen  der  Fürsten  bei  Erlassen,  Gesetzen 
II.  dgl.  im  Personen-Register,  die  Erlasse  selbst  im  Sach-Register. 


Adamus,  Gg.  L.:  De  merito  .  .  .  angelorum 

(Druck)  R.  B.  207. 
Adlersburg,   Aquil.  (Pseud.):   s.  Cimarolo 

R.  B.  231. 

Adlersbutten,  Aquil.  (Pseud.) :  s.  Cimarolo 
R  B.  231. 

Adlersthal,    Aquil.  (Pseud.):    s.  Cimarolo 
R.  B.  231. 

Aeschylos:  Agamemnon  s.  Nägelsbach  Mise. 
550. 

Agricola,  Raph.:   De  prineipiis  corp.  nat. 

(Druck)  R.  B.  206. 
Albrecht:  Civilprozess  Mise.  244. 
Albrecht,  Meister:  Rossarzneibuch  R.  B.  133. 
Alexander  ...(?):  Brief  Mise.  70/36. 
Allioli,  Jos.  Frz.:  Exeg.  d. Mess. Weissagungen 

Mise.  424. 

Alt,  Claud.  (Praes.):  Felicitas  nat.  (Druck) 
R.  B.  206. 

Ammon,    Friedr. :    Varianten  zu  Juvenal, 

Terenz  Mise.  567. 
Andreas,  Abt  v.  Kl.  Michelsberg:  s.  Lang. 
Andreas  Hispanus:  Modus  confit.  (Druck) 

R.  B.  200. 


Aristoteles:  Commentaria  R.  B.  204 — 210. 
Arndts,  Ludw. :  Röm.  Recht  Mise.  245. 
Aufsefä,  Frh. :  Briet  Mise.  70/38. 
—  Gedichte  Mise.  138. 

Aufsess,  Hans  v. :  Stammbucheintrag  M.  v. 
O.  49. 

Autsch,  Heinr. :  Jur.  Kollektaneen  Mise.  330. 
Ayrer,  Jac. :  V.  Ankunft  .  .  .  d.  St.  Bamberg 
(Reimchronik)  R.  B.  2 — 4. 


B 


B 


,  J.:    Brief  an  Joach.  Camerarius 
Mise.  70/5. 
Bach,  Joh.  Seb. :  Ciaconna  R.  B.  164. 
Bacherl,  Frz.:  Brief  M.  v.  O.  13. 
Barruel:  Entw.  d.  Fides  Mise.  495. 
Baumann,  Clin.   (Praeses):   De  finali  .  .  . 

causa  (Druck)  R.  B.  205. 
Bayer,  Hier.  J.  P.:  Jur.  Kollegien  Mise.  246 
—247. 

Beck:  Astronomia  Mise.  387. 
Beck  v.  Friedberg,  Joh. :  Kriegsrecht  R.  B.  146. 
Becker:  Noth-  u.  I  lilfsbüchlein  Mise.  79  (V,  11). 
Beizenhaupt,  Joh.:  Brief  Mise.  70/1. 
Benedictus  XIV. :  Annotat.  s.  festa  R.  B.  190. 
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I.  Verfasser-Register. 


Benedictus  XIV. :  De  synodo  dioec.  Mise.  491. 
Berfali,  Max  Jos.  Frh. :  Brief  Mise.  70/33. 
Berks,  Frz. :  AUg.  u.  bayr.  Geschichte  Mise. 
231. 

Bernardus,  Claraevall. :  De  passione  Domini 
—  De  modo  b.  vivendi  R.  B.  193. 

—  Liber  chartulae  ad  Rainaldum  R.  B.  165. 
Bernhard,  Frdr.  Ludw.  v. :  D.  Privatrecht 

Mise.  248. 
Beroaldus,  Matth. :  Brief  Mise.  70/8. 
Bessel:  Brief  Mise.  70/82. 
Bethusy-Huc,  Gräfin:  Brief  Mise.  70/39. 
Beyschlag,  B.  R. :  Brief  Mise.  70/40. 
Bibra,  W.  v. :  Register  z.  d.  Publ.  d.  hist. 

Vereins  z.  Bbg.  M.  v.  O.  27. 
Bischoff,  Conr. :  Leben  S.  Ottonis  R.  B.  125. 
Bockeid,  Joh.  Bapt. :  Gedichte  Mise.  134. 
Böhlen:  Brief  M.  v.  O.  36. 
Böhmer,  Gg.  Ludw. :  Lehenrecht  Mise.  266. 

—  Pandekten  Mise.  249. 

Böhmer,  Henning:  Pandekten  Mise.  249. 
Böhmer,  J.  H.:  Introd.  in  ius  Digest.  Mise. 
288. 

Bomhard,  Hnr. :  Mise.  70/83. 
Bonius,    Joh.:    Com.    in    Aristotelis  Log. 
R.  B.  204. 

Bononus,  Franc:  s.  Consilia  etc.  R  B.  149. 
Bossuet:  Universalgeschichte  Mise.  237. 
Braekard,  Gg.:  Katalog  d.  Dominikanerbibl. 

Mise.  186. 
Brendel,  Lorenz :  Moral  Mise.  425. 
Brenner:  Brief  Mise.  70/83. 
Brenner,  Frdr.:  Dogmatik  Mise.  426. 
Brockhaus:  Briefe  an  Jack  Mise.  164. 
Bruenius,  Joh.  Th.:  Brief  Mise  70/20. 
Brulliot:  Brief  Mise.  70/81. 
Brunner,  Balth. :  De  nuce  vomica  Mise.  386. 
Brunnquell,  Pius:  Katal.  d.  Dominikanerbibl. 

Mise  188. 
Bucelinus,  Gabr. :  Bip.  r. 
Bucher,  Karl  Frz.  Ferd.:  Jur.  Kollegien  Mise. 

250  -253. 
Burger,  Joh.:  Kollegien  Mise.  561. 
Burkhaeuser,  Nie.:  Instit.  metaphys. Msc. 521. 
Burkhardt:  Zangengeburt  etc.  Mise.  383. 
Butte:  Polizeiwissenschaft  Mise.  254. 

C. 

Calbuli,  Paulutius,  com.:  Brief  Mise.  70/20. 
Caldrinus,  Joh.:  De  eccl.  interdicto  R.  B.  201. 


Camerarius,  Henr. :  Bitte,  die  Camer.  Lehen 

betr.  R.  B.  51.  II/29. 
Camiutus  (Canutus),  epise.  Arus.:  Regimen 

c.  pestilentiam  R.  B.  154,  162. 
Canisius:  Mise.  449. 
Capponi :  Brief  Mise.  70/21. 
Carolus,  Card.  Lothar.:  Oratio  Mise.  490. 
Casseder:  Brief  Mise.  70/83. 
Christain,  Endres:  Familiennotizen  Seite  3. 
Cimarolo,  Ign.  Brentano:  Dictionarium  Ban- 

thense  R.  B.  228. 

—  Geschichtskai.  d.  E.  Österr.  R.  B.  233. 

—  Lecta  selecta  R.  B.  214. 

—  Melliticii  Alvearium  R.  B.  234. 

—  Promptuarium  theol.-iur.  R.  B.  196. 

—  Geistliche  Sauer-Bronnen-Cur  R.  B.  196. 

—  Erl.  Schaubühne  d.  Welt  R.  B.  229,  230. 

—  Welt-Courier  R.  B.  231. 

—  Welt-Diarium  R.  B.  232. 
Colerus,  Joh.:  Bip.  1. 

Conradus,  Magister:  Sermo  R.  B.  120. 
Coscanus,  Osw.  (Praes.):   De  subst.  corp. 

mobili  (Druck)  R.  B.  206. 
Crämer,  A.  W. :  Brief  Mise.  70/81,  70/83. 
Cygnaeus,  Jo. :  Epit.  Annalium  R.  B.  13—17, 19. 

—  Continuatio  Annalium  R.  B.  6 — 10. 

D. 

Dahn,  Felix:  Bataver  Fragm.  Mise.  71/5. 

Daig,  Ant. :  Defendent  R.  B.  191. 

Daruy:  Kampf  d.  Götter  Mise.  135. 

Debbes:  Jurist.  Kollegien  Mise.  255 — 256. 

Deckher,  Jo. :  Liber  relationum  etc.  (Bam- 
berg gegen  Brandenb. -Bayreuth)  R.  B.  30. 

Deiner,  A.:  s.  Consilia  etc.  R.  B.  149. 

Deinlein,  Mich.  Erzb. :  Briefe  Mise.  70/41,  167. 

Demleutner,  J.  P.:  Kupferwerk  v.  Langheim. 

Dengler,  G. :  Restaur.  der  Michelskirche  Mise 
603,  M.  v.  O.  22. 

Denzinger,  H.:  Dogmatik  Mise.  427. 

Deubler,  Leon.  s.  J.    Literae  R.  B.  64. 

Dienstleben,  Joh. :  Manuale,  Ausz.  R.  B.  82. 

Dietz,  Ludw. :  Literae  reversales  R.  B.  51. 1/28. 

Diez,  J.  C  M. :  Bettelordnung  R.  B.  51.  II/10. 

Dilher,  Joh.  Mich. :  Brief  Mise.  70/23. 

Döderlein,  Ludw. :  Philol.  Encyklopaedie  — 
Vrgl.  Syntax  Mise.  541. 

Döllinger,  Joh.  Jos.  Ign.  v. :  Briefe  Mise. 
70/42,  167. 

—  Dogmatik  Mise.  428. 
Döring:  Brief  Mise.  70/43. 
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Döring:  Ritterkap.  Haßfurt  Mise.  59/8. 
Dollmann,  Karl  Frdr. :  D.  Privatrecht  Mise. 
257- 

Donat,  Joh  :  s.  Consilia  etc.  R.  B.  149 
Dresch:  Gedicht  an  Ludwig  I.  M.  v.  O.  36. 
Durst,  Andr. :  Brief  Mise.  70/44. 

E. 

Ecker,  Joh.  Frz.  Frh.  v. :  Grabsteine  u.  a. 
M.  v.  O.  39. 

Eder,  Kasp. :  Vorrat  s.  Acten  Mise.  223. 

Eichhorn:  Literaturgeschichte  Mise.  542. 

Eigenbrodt,  Joh.:  Zinsbuch  R.  B.  105. 

Eisenmann:  Beschr.  d.  D.  Bamberg  (Rezen- 
sion) Mise.  10. 

Endres,  Geh.  Rat:  Tagebuch  Mise.  79.  II/17. 

Engert,  G.:  Religionsvorträge  Mise.  449. 

Enke:  Brief  Mise.  70/82. 

Eppenauer,  Joh.  B. :  Ü.  d.  Saturn  Mise.  415. 

Erck,  Chrph.  Albr. :  Wallfahrt  z.  Grimmen- 
tal (Druck)  M.  v.  ü.  34. 

Erthal,  Frz.  Ludw.  v. :  Briefe  Mise.  79. 

—  Predigtentwürfe  R.  B.  199. 

Eugen,  Prinz  v  Savoyen:  Brief  Mise.  70/28. 

F. 

Fabri:  Polizei  Mise.  258. 

Fabricius,  Henr. :  Briefe  Mise.  70/8. 

Fäh  (?):  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 

Falkenstein,  Karl:  Brief  Mise.  70/45. 

Fassmann,  Gg.  Bened.  (?):  Beschr.  d.  Ge- 
mälde z.  Schieissheim  Bip.  10. 

Feichten  Rel.  Vorträge  Mise.  660. 

Felsecker,  Bürgerm. :  Eingabe  betr.  Extra- 
bauamt Mise.  50. 

Feuerbach,  Ans.:  Jurist.  Kollegien  Mise. 
259,  260. 

Fichtel,  Phil.  Bern. :   Notae  ad  Recessum 

perpetuum  R.  B.  110. 
Fischbacher:  Brief  Mise.  70/81. 
Fischer,  Franc.  Val. :  Thesen  Mise.  521. 
Fischer,  Kil.  Jos.:  Theol.  Kollegien  Mise. 

429,  430. 

Fleischmann,  Bonif. :  Übersetzer  R.  B.  190. 
Fleischmann,  Franz:  Landrecht  Mise.  332. 
Fleischmann,    Ph. :    Bamb.  Verordnungen 

Mise.  333. 
Flender:  Langheimcr  Akt  R.  B.  99. 
Friederich :  Eremitenfond  Mise.  353. 
Fries,  Lor. :  Würzburger  Chronik  M.  v.  O.  32. 
Froriep,  L.  Fr.:  Blatternepidemie  Mise. 70/46. 


Fuchs:  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 
Fyrbas,  Simon :  De  peccato  et  suppl  angelor. 
(Druck)  R.  B.  207. 

G. 

Gagel,  Joh.  Abt:  Chronik  R.  B.  80,  82. 
Galletti,  J.  G.  G.:  Brief  Mise.  70/32. 
Gau:  Autobiogr.  Skizze  Mise.  81. 
Geisendorfer,  Ans.,  Abt:  Schreiben  R.  B. 
51.  I/22. 

—  Status  Mon.  S.  Michaelis  R.  B.  51/23. 
Geist:  Gedichte  Mise.  136 

Gengier,  Adam  :  Kirchenrecht  Mise.  261 — 263. 

—  Theol.  Kollegien  Mise.  431 — 435. 
Gengier,  Gottfr.  Phil:  Rhetorik  Mise.  543. 
Gengier,  Hnr.  Gottfr.  Ph. :  Staats-  u.  Rechts- 
geschichte Mise.  264. 

Geiber,  Karl  Frdr.  W. :  Staats-  u.  Rechts- 

gesch.  Mise.  265. 
Gertner,  Joan.  Gg.  Chph.:  Gratulationsged. 

R.  B.  51.  I/29. 
Giese-Itzenplitz,  Marie:  Brief  Mise.  70/47. 
Gise,  Max  Frh.:  Reise  Mise.  228/5. 
Glabsperger,  Ferd.:  De  prodig.  spintuum 

effectibus  (Druck)  R.  B.  207. 
Gleitsmann,  Betty:  Haushaltungsbuch  Mise. 

421 

Gleitsmann,  Jos. :  Abdominaltyphus  Mise.  377. 
Gluck:  Contesa  de'  Numi.  Partitur  Bip.  12. 
Gobier,  Just.:  Transactio  Patav.  R.  B.  6. 
Gönner,  Nie.  Thadd. :  Jur.  Kollegien  Mise. 
266 — 269. 

Göttling,  J.  Gg. :  Gedichte,  Dramen  M.  v.  0. 23. 
Graff.  Vicart  1624:  Officium  S.  Kunegundae 
R.  B.  174. 

Graff,  Joh.:  Bibliogr.  Arbeiten  Msc.  170. 

—  Katalog  der  Dombibliothek  Mise.  179. 

—  Liber  mort  episcoporum  M.  v.  O.  10. 

—  Vocabula  exotica  Mise.  173. 
Graser:  Schulrede  Mise.  132. 

Grau:  Verz.  d.  Domkapitulare  in  Bbg.  Mise. 

15/23 

Grollmann:  Ger.  Verfahren  Mise.  269. 
Gropp,  Ign  :  Leichenpredigt  (Druck)  R.  B. 
51.  U/9. 

Gros,  Andr.:  Geschmackslehre  Mise.  497. 

—  Emp.  Psychologie  Mise  496. 

—  Theorie  d.  Beredsamkeit  Mise.  544. 
Grosse,  Jul.  Wald.:  Gedicht  Mise.  7113. 
Crotta,  Adam  Sig.:    Assertiones  (Druck) 

R  B.  206. 
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Gruber,  Polizeidir. :  Register  Mise.  334. 
Gründler:  Wechselrecht  Mise.  271. 
Gugel :  Consilium  R.  B.  149. 
Guglhör,  Car. :  Quaest.  de  anima  (Druck) 
R.  B.  206. 

Gutenäcker,  Jos.:  Biographie  von  Franken 
Mise.  73. 

H. 

Haas,  Nik. :  Brief  Mise.  70/48. 

—  Gesch.  v.  St.  Martin  Mise.  24. 
Hänlein,  Regens:  Brief  Mise.  70/49 
Halmayr,  Wolfg.  (Praes.):  Mundus  elem. 

(Druck)  R.  B.  206. 

—  Quaestiones  de  anima  (Druck)  R.  B.  206. 
Haltmair,  Wolfg.  (Praes.) :  Apargmata  philos. 

(Druck)  R.  B.  206. 
Hammer:  Grab-  u.  Opferhügel  Mise.  238. 
Handl,  Franc.:  Thesen  Mise.  499. 
Hardmann,  Jak.:    Philos.   Kollegien  Mise. 

498.  499. 

Hartmann,  Joh.  Ph.  H.:  Henneb.  Burgen  etc. 

M.  v.  O.  33. 
Härtung,  Phil.  v. :  Gedichte  Mise.  138. 
Haupt,  Andr. :  Manuskripte  Mise.  583 — 715. 

vgl.  Mise.  136  M.  v.  O.  22. 
Heger,  Wilh. :  Thesen  Mise.  499. 
Heidenreich,  Nie:  Thesen  Mise.  521. 
Heineccius:  Institutionen  Mise.  287.  317.  318. 

326. 

Held,  Jos. :  D.  Privatrecht  Mise-  272. 
Helius,  Hilar. :  s.  Consilia  etc.  R.  B.  149. 
Hell,    Casp.   (Praes.):    Assertiones  philos. 
(Druck)  R.  B.  206. 

—  (Praes.):  De  pr.  spirit.  eftectibus  (Druck) 

R.  B  207. 

Heller,  Jos.  (?):  Adressen  von  Sammlungen 
Mise.  230. 

—  Bbg.  Buchdruck  u.  Buchhandel  Mise.  46. 

—  Die  Guillotine  Mise.  240. 

—  Geschichtl.  Materialien  Mise.  2,  3. 

—  Reise  Mise.  155. 

Hellfeld  (Joh.  Aug.):  Jurispr.  forensis  Mise. 
290,  291. 

—  Pandekten  Mise.  300. 
Hemmerlein,  Cand.:  Manuale  R.  B.  100. 
Henke:  Mediz.  Polizei  Mise.  360. 
Henneberger,  Joan.  Defendent  R.  B.  191. 
Henricus,  Walter:  Brief  Mise.  70/18. 
Herd,  Jos.:  Bbg.  Theater  M.  v.  O.  13. 
Herdesianus,  Chph. :  s.  Consilia  etc.  R.  B.  149. 
Herel,  Joh.:  s.  Consilia  etc.  R.  B.  149. 


Heresbach,  Konrad:  Bip.  1. 
Hermes,  Lehwelius:  In  Sveseri  scriptum 
R.  B.  96. 

Herolt,  Joh. :  Sermones  Discipuli  de  S. 
R.  B.  201. 

Herrmann,  Frdr.  W.  Ben. :  Finanzwissen- 
schaft Mise.  273. 

Hertzog,  Joan.:  Krieg  des  Albr.  Alcib. 
R.  B.  36,  37. 

Hess,  Valten:  Rechnung  M.  v.  O.  34. 

Hessling,  Th.  v. :  Weisse  Körper  i.  d.  Milz 
Mise.  378. 

Hett.ersdorf,  G.  C. :  Briefe  Mise.  115. 

—  Gesch.  der  Familie  H.  Mise.  114. 

—  Milit.  Laufbahn  Mise.  85. 

—  Unterhaltungsblätter  Mise.  151. 
Heyberger,  Wilh.  Jo.,  Archivar:  Exhibitum 

Mise.  224. 

—  Topographia  episc.  Bamb.  R.  B.  21. 
Hirsch :  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 
Hirscher,  Joh.  B. :  Pastoral  Mise.  436. 
Hock,  Erasmus:  Epigramma  adv.  tyrannum 

Türe.  Mise.  128. 
Höfler,  Const.  v. :  Brief  Mise.  70/50. 
Höpfner,  Ludw.  Jul.  Fr. :  Naturrecht  Mise.  284. 
Hoffer,  Anton  S.  J.:  Literae  R.  B  64. 
Hoffmann,  E.  T.  A.:  Briefe  Mise.  70/51. 
Hoffmann,    Karl  Rieh.:    Mediz.  Kollegien 

Mise.  361 — 363 
Hoffmann,  Martin:  Annales  Bamberg.  R.  B. 

5—17- 

Hohenlohe,  Alex.  Fürst:  Korrespondenz  M. 

v.  O.  17,  Mise.  70/52. 
Hopfenmüller,  Kaplan :  Brief  Mise.  70/53. 
Horneck  v.  Weinheim,  Joh.  Ph.  A.:  Votum 

betr.  Kärnten  R.  B.  107/20,  116. 
Hornthal,  Joh.  Peter  (?):  Brief  Mise.  70/54. 

—  Erklärung  (Druck)  M.  v.  O.  24. 

—  Gedichte  M.  v.  O.  24. 
Horstig:  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 
Hugienus,  Paul:  Brief  an  Wetzel  R.  B.  149. 
Hugo  de  Prato  Florido:  Sermones  R.  B.  201. 

I  -  J- 

Jacobs :  Catalogus  ineun.  bibl.  Goth.  Mise.  203. 
Jäck,  Heinr.  Joach. :  Codex  dipl.  Bamb.  Mise. 6. 

—  Regesten  zur  Bamb.  Geschichte  Mise.  4. 5. 

—  Geschichtl.  Materialien  Mise.  2.  3. 

—  Mater,  z.  Taschenbuch  v.  Bambg.  Mise  9. 

—  Kurze  Geschichte  Bambergs  u.  der  B. 

Bischöfe  Mise.  10/1. 
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Jäck,  Heinr.  Joach. :  Zusätze  z.  Gesch.  Bam- 
bergs Mise.  8. 

—  Zur  Urgeschichte  Bambergs  Mise.  10/3. 

—  Bamb.  Behörden  Mise.  47. 

—  Buchdruck  u.  Buchhandel  i.  B.  Mise.  46. 

—  Empörungen  und  Kriege  Mise.  7. 

—  Dechante  etc.  bei  St.  Jakob  Mise.  17. 

—  Urkundenverz.  v.  St  Jakob  Mise.  17.  18. 

—  Materialien  ü.  Kl.  Michelsberg  Mise.  21. 

—  Zu  Haas,  Gesch.  v.  St.  Martin  Mise.  24. 

—  Zur  Gesch.  d.  Pfarre  z.  U.  L.  F.  Mise.  25. 

—  Pfarreien,  Notizen  Mise.  55. 

—  Prot.  Pfarramt,  Auszüge  Mise.  29. 

—  Heil.  Loch  Mise.  28. 

—  Verz.  v.  Jesuiten-Urkunden  Mise.  30. 

—  Materialien  z.  Bürgerspital  Mise.  38. 

—  Mater,  zur  Gesch.  d.  Universität  Mise.  31. 

—  Banz,  Vortrag  Mise.  58. 

—  Bildhausen  Mise.  58. 

—  Rückbl.  a.  Eichstätt  Mise.  59  4. 

—  Skizze  z.  Geschichte  Kronachs  Mise  5911- 

—  Beschr.  d.  Landg.  Kulmbach  Mise.  59  12. 

—  Zur  Gesch.  d.  Kl.  Langheim  R.  B.  87. 

—  Bamberger  Gelehrte,  Künstler,  Schreiber 

und  Maler  Mise.  72. 

—  Mater,  zum  Pantheon  usw.  Mise.  72. 

—  Nekrolog  über  Fr.  A-  Frey  Mise  80. 

—  Lebensmomente  K.  Ludwigs  I.  Mise.  91. 

—  Schriften  Österreichers  Mise.  95. 
-  Biogr.  v.  Joh.  N.  Planer  Mise.  96. 

—  Notizen  z.  F.  Karg-Bcbenburg  Mise.  117. 

—  Farn.  Schaumberg  Mise.  119. 

—  Bibliogr.  Arbeiten  Mise.  170. 

—  Handschriften-Muster  Mise.  172. 

—  Handschriften  des  Renner  Mise.  171. 

—  Verz.  von  Handschriften   und  Drucken 

Mise.  175. 

—  Korrespondenz  Mise.  11.  164.  165.  166. 

—  Concilium  Mogunt.  Mise  171. 

—  Ausgaben  des  Juvenal,  S.  Rufus,  Eutrop, 

Paulus  Diac.,  Terenz  Mise.  567. 

—  s.  Graft":  Vocabula  exot.  Mise.  1 7  >. 

—  Zur  Encykl.  v.  Ersch  u.  Gruber  Mise.  159. 

—  Vorträge  i.  Kunstverein  Mise.  158. 

—  Beschr.  e.  Autographs  Mise.  423. 

—  Erläuterungen  z.  h.  Sehr.  Mise.  452. 

—  Ubers,  d.  W.:  Pensez  y  bien  Mise.  453. 

—  Taschenbibliothek  der  Reisen   u.  dergl. 

Mise.  156. 

—  Notizen  zu  Genglers  Rhetorik  Mise.  543. 

—  Rezens.  ü.  Eisenmanns  Beschr.  Mise.  10/3. 


I  Jäck,  H.  J.:  desgl.  ü.  Schuberts  Spiegel  d. 
Natur  Mise.  412. 

—  Antwort  an  Rudhart  Mise.  10/5. 

Jäck,  Mich.:  Jurist.  Excerpte  und  Konzepte 
Mise.  340. 

—  Berichte  a.  d.  Oberappell  Mise.  339. 

I  —  Verzeichnis  v.  Entschließungen  Mise.  335. 
-  Statistik  d.  K.  Bayerns  Mise.  336. 

—  Civilrecht  in  Sachsen-Weimar  Mise.  337. 

—  Civilrecht  i.  K.  Sachsen  Mise.  338. 

—  Bamb.  Bierbrauerei  Mise.  50. 

—  Elektrizität  u.  a.  Mise.  413. 

Jaeger,  Frz.  Ant:  Geschichte  Frankenlands 

M.  v.  O.  28. 
Iftland:  Briefe  Mise.  70/37. 
Johann,  Erzh.:  Briefe  an  Jäck  Mise.  165. 
Irmischer,  C. :  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  49. 
Julius,  Priscianensis:  Casus  de  clericis  etc. 

R.  B.  168. 

Junker,  Chrn.:  Nachr.  v.  d.  Bibl  Eisenach 

(Druck)  Mise.  221. 
Justinus  inartyr:  Apologie  Mise.  456. 
Juvenal:  Satiren  Mise.  552. 

K. 

Katzenberger,  M.irtin:  Theol.  Encyklopädie 
u.  Apologetik  Mise.  437. 

—  Philosophische  Kollegien  Mise.  500  —  502. 
Kaube:  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 
Keidel,  Hans:  Rechnung  M.  v.  O.  34. 
Keller,  Ferd. :  Brief  Mise.  70/55. 

Kircher,  Äthan  :  Brief  Mise.  70  20 
Kirchner,  Melch  :  Geometria  pract.  Mise.  388. 
389 

—  Horo^raphia  pract.  Mise.  390. 

j  Klein:  Brief  an  Kunz  Mise.  7083. 
Kluger:  Gesch.  Bambergs  M.  v.  O.  22 
Knauer,    Mor. :    Hist.    Monast.  Langheim. 
R.  B  82 

—  Auszüge  a.  s.  Geschichte  R.  B.  80. 

—  Not.  z.  Gesch.  d.  Kl.  Langheim  R  B.  82. 

—  Synopsis  privileg.  Langheim.  R.  B  89. 

—  Calendarium    üecon.    practicum    R.  B. 

159—165- 

—  Medicina  R.  B.  154.  155. 

—  Notata  medica  R.  B.  156. 

—  Nucleus  medicament.  R.  B.  158. 

—  Tuba  Caelestis  viatoris  R.  B.  195. 

—  s.  Canutus  R.  B.  162 
Knorr:  Geistl.  Prozess  Mise.  295. 
Koch:  Spinnenwerk  Mise.  679. 
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König:  Gedichte  Mise.  138. 

Körner,  Jos.:  Jurist.  Kollektaneen  Mise.  330. 

Körner,  Karl:  Ü.  Kasp.  Hauser  Mise.  84. 

—  Jurist.  Kollektaneen  Mise.  330. 

—  Oberstrichterl.  Entscheidungen  Mise.  331. 
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Lamprecht :  Kronachs  Belagerung  Mise.  59/1 1. 
Lang:  Institutionen  u.  R.  Rechtsgeschichte 

Mise.  275 

Lang,  Andr. :  Catalogus  pont.  Babenb  R.  B.  1. 
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—  Inventar  v.  Kl.  Michelsberg ,  Index, 
ad  R  B.  49. 

—  Legenda  S.  Ottonis  R.  B.  122 — 124. 
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R.  B.  206. 

-  (Praes.):    Theses    ex   metaph.  (Druck) 
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Naumann,  Giov.  Amad.:  Clemenza  di  Tito 

Bip.  14. 

Nees  v.  Fsenbeck:  Brief  Mise.  70/83. 
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153- 

Pfeilschifter :  Korrespondenz  Mise.  230. 

Pfeufer:  Fürth  Mise.  65  40. 

Pfeufer,  Ben.:  Krankenhaus  Mise.  79,  XIII/7. 
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(Druck)  R.  B.  206 
Placidus:  Catalogus  param.  Bant.  R.  B.  15. 
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Roesser,  Columb. :  Mist,  humanitatis. 
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R.  B.  ii2. 
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-2.35- 
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Schmid,  Herrn  O. :  Brief  Mise.  70/71. 
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451 
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.V7 
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Schmidtlein,  H.  P. :  Pandekten  Mise.  300. 
Schmitt,  Friedr.  Karl:  Tagebuch  Mise.  101. 
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56  57- 

—  Kollekt.  zur  Münzgesch.  Mise.  61. 
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—  Pilosophie  Mise.  537. 
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Schneider,  Fr.:   Restaur.  d.  Michelskirche 

M.  v.  O.  22. 
Schneider,  Ign.:  Musikalien  Mise.  zßi. 
Sehneider,  Karl  Rob.:  Gedichte  Mise.  137. 
Schneidt:  Pandekten  Mise.  290.  29t.  300. 
Schönborn,  Frdr.  Karl  Graf  v,  Bischof  v. 

Bbg.:  Schreiben  R.  B.  51,  I/25  f. 
Schönborn,  Joh.  Phil,  v.,  Bisch,  v.  Würzburg 

und    Erzb.  v.   Mainz:  Korrespondenz 

Mise.  70/20. 
Schönlein,  Joh.  Luk. :  Briefe  Mise.  70/72.  167. 

—  Gesetze  der  Ges.  f.  Naturg  etc.    Mise.  43. 

46) 


246 


I.  Verfasser-Register. 


Schönlein,  Joh.  Luk. :  Kranken-Journal  Mise. 
381. 

—  Notizen  ü.  Mineralien  etc.  Mise.  418. 

—  Sp.  Pathol.  u.  Therapie.  Mise.  368. 
Schöpf,  Jos.:  Religionsvorträge  Mise.  449. 
Schotius:  Annot.  ad  princ.  iuris  eccl.  Mise.  306. 
Schräm,  Dom.:  Institut,  math.  etc.  Mise.  409. 

—  Philosophia  eclect.  Mise.  5  38. 

—  Repertor.  biblioth.  Banthensis  Mise  197/8. 

—  s.  Winckelmann :  Coli.  Banthensis  Misc.200. 
Schräm,  Joan.  Seb.:    Auri  Fodina  Bamb. 

M.  v.  O.  9. 

—  Trauerged.  auf  A.  Frdr.  v.  Seinsheim 

Mise.  130. 

—  Wasserruin  M.  v.  O.  7. 
Schreger:  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 
Schrüfer,    Theod.:  Experimentalchemie 

Mise  407. 
Schubert:  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 

—  Spiegel  d.  Natur  Mise.  412. 
Schuberth,  Rud.:  Markungsprotokoll  Mise. 

59/2- 

Schuck,  Chr.  Fr.:  Brief  Mise.  70/83. 
Schürger,  Val.:  Briefe  Mise.  70/73. 
Schumacher:  Brief  Mise.  70/82. 
Schwab:  Veterinärchirurgie  Mise.  375. 

—  Gerichtl.  Veterinärkunde  Mise.  375. 
Schwäger,  Joh.  Leonh. :  Briefe  Mise.  70/22. 
Schwaiger,  Ub. :  De  causis  (Druck)  R.  B.  206. 
Schwarz,  Ildef. :  Th.  Studien  Mise.  458. 
Schweikhart,    Mart. :    Theses  ex  Metaph. 

(Druck)  R.  B.  207. 
Schwicker,  Petr. :  In  psalmos  pen.  (Druck) 

R.  B.  200. 
Scotus,  N.  T.:  Brief  Mise.  70/17. 
Seefried:  Brief  M.  v.  O.  13. 
Seelmann,  Joh.  Andr. :  Briefe  Mise.  70/30. 
Seifert,  Joh.:  Ahnentafel  d.  H.V.Schwaben 

Mise.  124/4. 
Selchow:  D.  Privatrecht  Mise.  285. 
Senfft,  Bald.:  Sei  ies  abb.  Langheim.  R.  B.  82. 
Sensburg:  Brief  Mise.  70/74. 
Seuberth,    Jo.    Henr. :     Instit.  mataphys. 

Mise.  521. 

Seuffert,  Joh.  Mich. :  Selbstbiogr.  Mise.  79,  II. 

(9.  19.  21). 
Siebert,  Aug. :  Briefe  u.  a.  Mise.  70/75 

—  Gerichtl.  Medizin  Mise.  369. 

—  Kleine  Schriften  Mise.  147. 

—  Album  z.  Vogel  Phoenix  M.  v.  O.  20. 
Sigonius,  Carol.:  Brief  Mise.  70/7. 


Sinclair,  G. :  Account  of  Bamberg  (Druck) 
R.  B  199.  Mise.  165. 

—  Briefe  Mise.  165. 

Sippel,  Friedr. :  Mediz.  Kollektaneen  Mise.  382. 

—  Vorbereitungsl.  f.  Bader  Mise.  382. 
Sittig:  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83 
Snell:  Moralphilosophie  Mise.  514. 
Söltl:  Franz  Ludwig  Mise.  79  II/9. 
Sohn,  Ans. :  Bantographia  R.  B.  15.  77. 
Sommer,  Joh  :  Philos.  Kollegien  Mise.  522 

—524- 

—  Syntaxis  ornata  Mise.  559 
Spanheim,  Alb. :  Sermo  capitularis  R.  B.  200. 
Spornberg,  Chrph.  v.:  Entgegnung  Mise.  103. 
Sprenger,  Plac. :  Rezension  s.  Buchdrucker- 

gesch.  Brief  Mise.  46. 
Sprenng,  Isaac:  Mundus  elem.  (Druck)  R.  B. 
206. 

Stadion,  Franz  G.  v. :  Schreiben  R.  B.  51, 
H/93- 

Stapf,    Franz:   K.  Geschichte    v.  Bambg. 
Mise.  13. 

—  Ü.  Testamente  Mise.  342. 
Steigner:  U.  Consens- Wesen  Mise.  350. 
Stein  (Frz.  Jos.):  Brief  Mise.  70/76. 
Steinhauser:  Gedichte  Mise.  138. 
Stengel,  Steph.  v. :   Carl  Theodors  Reise 

M.  v.  O.  37. 
Stengelius,  Georg  (Praes.) :   De  merito  et 
praemio  angel.  (Druck)  R.  B.  207. 

—  De  nat.  et  propr.  angel.  (Druck)  R.  B.  207. 

—  (Praes.):  De  pecc.  et  suppl.  angel.  (Druck) 

R.  B.  207. 

Stenglein,  Karl  Fei. :  Geburts-  u.  a.  Register 
Mise.  74. 

—  Materialien    für    Bamberger  Stiftungen 

Mise.  40. 

—  Rechnungsmethode  Mise.  411. 

—  Stammbaum  Zeifä  Mise.  122.  125. 

—  Zinsrechnungs-Leister  Mise.  60. 
Stenglein,  Melch. :  Tr.  de  Deo  uno  Mise.  450. 
Stenglein,  Mich. :  Bibliogr.  Arbeiten  Mise.  170. 

—  Lit.  Arbeiten  Mise.  105. 

—  Theolog.  Arbeiten  Mise.  459 — 473. 

—  Korrespondenz  Mise.  167. 

—  Lesefrüchte  Mise.  153. 

■ —  Biogr.  ü  Fr.  Ludw.  v.  Erthal  Mise.  79. 

—  Armenwesen  u.  Frz.  Ludwig  Mise.  79 

(V,  12). 

—  Gönninger-Kapelle  Mise.  27. 

—  Mater,  zu  Jäck's  Pantheon  Mise.  72. 
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Stenglein,  Mich.:  Mater,  ü.   kath.  Bücher- 
verein Mise.  229. 

—  Registratur  des  Domkap.  Mise.  15  2. 

—  Die  w.  Philosophie  Mise.  540. 

—  Gebetbuch  Mise.  485 

—  Predigten  Mise.  475. 

—  Rezensionen  Mise.  169. 
Tagebücher  u.  dgl.  Mise.  104. 

Stepff,   G    A.  •  Chronik    von  Schweinfurt 

M.  v.  O.  31. 
Stettfelder,  Nonnosus:  Legend  d.  h.  Heinrich 

R.  B.  3.  121.  Vrgl.  S.  3  unten   Mise.  20. 
Stoll,  Heinr. :  Stammbäume  Mise.  123. 
Stradtmann,  Gg.  Frdr. :  Briefe  70/14 
Stramberg:  Rhein.  Antiquarius  Ausz.  Mise. 

79  II- 

Strauß,  Gg.  Jos.:  Catalogus  Herried.  Mise. 
204. 

Streb,  J.  C:  Brief  Mise.  70/29. 
Struve:  Brief  Mise  70/82. 
Stubmeyer:  Maisbau  Mise  617. 
Stürzer:  Bayr.  Civilprocess  Mise.  307. 

T. 

Tacitus:  Agricola  s.  Lasaulx  Mise.  545. 
Taufikirchen,  Max  Gral:  Reise  Mise  228/4. 
Thomas  de  Aqu.:  Summa  (Tab.)  R.  B  200 
Tieck,  Ludw. :  Brief  Mise.  70/77. 
Tinctor,  Nie.:  Brief  Mise.  70/1. 
Traut,  Joh. :  Zangengeburt  usw.  Mise.  383. 

U. 

Ullheimer,  Jos.:  Jurist.  Kollegien  Mise.  308 
—310. 

V. 

Vogt,  Joh.  Chph. :  Rezept  R.  B.  51,  II/21. 
Voit:  Landw.  Baukunst  Mise.  577. 

W. 

Wagner,  Christ.  J.  B.  v. :  Autobiographie 

Mise.  79/II.  13. 
Wagner,  Jos.:  Brief  Mise.  70/81. 
Wagner,  Thom.,  Abt.  v.  Langh  :  Manuale  u.a. 

R.;B.  8l/l. 

Walther,    Helv. :    s    Müllners  Bauernkr. 
R-  B.  33. 

Waliher,  Phil.  Frz.:  Mediz  Kollegien  Mise. 
37°'  37i- 

Warmuth,  G.  Defendent  R.  B.  191. 


Weckerlein:  Brief  Mise.  70/21. 

Weigel,  J.  B. :  Brief  Mise.  70/78. 

Weishaupt:  Brief  Mise.  70/79. 

Wendt,  Chrn.  E.  v.:  B.  Civilrecht  Mise.  311. 

Wernher,    Jo.    Conr. :    Conclusiones  phil. 

(Druck)  R.  B.  207. 
Werthenstein,  Jos.  Eust.  v. :  Diarium  R.  B.  4r. 
Westen:  Kreisdirektorial-Herk.  R.  B.  28. 

—  Wiener.  Baugousto  R.  B.  227. 

—  Bamberg  in  der  Vogelschau  Mise.  79 
(IV.  5.) 

Westen,  H.  v. :  Schönborn.  Wahrheit  Mise. 
102. 

Wetzel,  Frdr.  Gottl. :  Gedichte  Mise.  71/57 
138 

—  Trauerged.  f.  Marcus  M.  v.  O.  24. 
Weyrleehner ,    Paul    (Praes.):    Disput,  ex 

Logica  (Druck)  R.  B.  206. 
Wich,  N.  N.:  Rede  Mise.  132. 
Willing,  Bern  :  Series  abb.  Langh.  R.  B.  82. 
Winckelmann,  Gallus:  Collectio  Banthensis 

Mise.  200 

—  Gesänge  R.  B.  180. 

—  Hymnen  des  Breviers  R.  B.  180. 

—  Histor.  Lexicon  R.  B.  235. 

—  Siegprangende  Tugend  R.  B.  215. 
Windischmann:    Vindiciae    Pctr.  Rezens. 

Mise  467. 

Wizel,  Chrn.:  Historiola  Langheim.  R.  B. 
80.  81.  88. 

Wolff,  Bened.:  De  subst.  corp.  mobili  (Druck) 
R.  B.  206 

Z. 

Zach:  Brief  Mise.  70/82. 

Zech,  Frz.  Xav. :  Consilium  Mise.  493. 

Zeitlos,  Hans:  Tageb.  a.  d.  Krieg  des  Al- 
brecht Ale.  R.  B  6.  34.  35. 

Zeller,  H.  St.  R.  und  P.:  Jurist.  Kollegien 
Mise.  312. 

Zcnger:  Institutionen  Mise.  314. 

Zeuß,  Kasp. :  Brief  Mise.  70/80. 

Ziegler,  Aug.  Abt.:  Anrede  Mise.  131. 

Zillig,  Er.:  Manuale  R.  B.  100. 

Zimm  (?):  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 

Zimmermann:  Brief  an  Kunz  Mise.  70/83. 

Zoepfl,  Ign.:  Schriftrnuster  Mise.  174. 

Zoller,  Konr.:  Copialbuch  R.  B.  23. 

Zur  Westen  s.  Westen. 

Zweifiel,  Jac:  Philosophia  Mise.  525. 
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IL  Sach- 

A. 

Abbildungen,  topographische  R.  B.  104.  216  fl. 
Ablässe  R.  B.  168.  175.  179  Dipl.  79.  83. 
Ablehnung,    Langheimische   (v.  Glöckner) 
R.  B.  103. 

Acta  patricios  Bamberg,  concernentia  (von 

Fr.  Krebs?)  R.  B.  18. 
Aderlass  s.  Medizin. 
Agenda  R.  B.  181. 

Akten,  verschiedene  Mise.  330 — 359.  — 
Staatsakten,  kleine,  Mise.  65.  —  Reichs- 
und Kreisakten  Mise.  79,  XIII.  —  Zur 
Regierung  des  F.-B.  Franz  Ludwig  v. 
Erthal  Mise.  79.  —  des  Stadtmagistrats 
M.  v.  O.  1 — 5.  —  der  Landwehr  M.  v. 
ü.  5.  —  Hettersdorf'sche  Familienakten 
Mise.  115.  • —  der  Apellgerichte  Ans- 
bach, Aschaffenburg,  Bamberg,  Würz- 
burg Mise.  346 — 349. 

Album  der  Stammgesellschaft  z.  Vogel  Phoe- 
nix M.  v.  O.  20.  —  von  Leist  M.  v.  O. 
19.  —  für  Martinet  R.  B.  220. 

Album- Verse  Mise.  141. 

Alvearium  Melliticii  moralis  etc.  R.  B.  234. 

Anciennete  und  Grundliste  von  Pfalz.  Regi- 
mentern Bip.  4. 

Andacht  z.  unbefl.  Empfängnis  R.  B.  189. 

Annales  domus  Universitatis  R.  B.  76. 

—  Langheimenses  R.  B.  78.  79. 
Annotationes    in   fränk.  Kreismatr.-Sachen 

R.  B.  25. 
Antiphonaria  R.  B.  170  ff. 
Architektur.  Bamberger  M.  v.  O.  9.  —  Wiener 

R.  B.  227. 
Archivalien,  Entleihung  Mise.  67/28. 
Archivalisches  Mise.  168. 
Archive  Mise.  222  ff. 

—  der  Jesuiten  in  Bamberg,  Mainz  R.  B. 

70.  Mise.  30. 

—  von  Langheim  R.  B.  91.  Mise.  209. 
Arithmetica  R.  B.  164. 
Arithmetisches  Mise.  409.  411. 
Arminio,  Partitur.  Bip.  17. 

Assertiones  ex  Peripatet.  philos.  depr.  (Druck) 

R.  B.  207. 
Astrologie  R.  B.  159—165. 
Astronomie  R.  B.  51,  II/20.  Mise.  387  ff. 
Aufschlagsordnung  Mise.  79  (IV,  20). 
Ausschreiben,  verschiedene  Mise.  66. 


Autograph  (Kopiermaschine)  Mise.  423. 
Autographe,  kleine  71. 

B. 

Baderwesen,  Verordnungen  u.  a.  R.  B.  140. 

Mise.  48.  62.  382.  Dipl.  226. 
Bäcker  Ordnung  R.  B.  141. 
Bauernkrieg  R.  B.  19.  32  f.  Mise.  64/1. 
Bauordnung,  Bamb.  Mise.  79,  IV/i. 
Befreiungskriege,  Feier  Mise.  52.  s.  a.  Kriege. 
Benediktiner- Brevier  R.  B.  180.  Mise.  488. 

—  Ritus  R.  B.  187. 
Bergbau  Mise.  615.  688.  689. 

—  s.  Goldkronach  Mise.  59. 

—  Salpetergraben  Mise.  67/29.  79,  V/4. 
Bergordnung  zu  St.  Leonhard.  R.  B.  119. 
Bericht  gegen  Abt  Ans.  Geisendorfer  (Druck) 

R.  B.  51,  I/30. 

—  ü.  d.  Bamb.  Herrschaft  in  Kärnten  Na- 

tur R.  B.  109.  113. 
Berichte,  kleine,  u.  ä.  Aktenstücke  Mise.  67. 

M.  v.  O.  30. 
Beschreibung,  wie  M.  Albrecht  d.  J.  tiran- 

nisch  gehandelt  (von  Zeitlos)  R.  B.  6. 

34-  35- 

Betbüchlein,  Geistliches  Mise.  480. 
Betragen,  Von  dem,  der  Seelsorger  Mise. 
495- 

Bettelordnung  R.  B.  51,  II/10. 
Bibel:  Fragmente  R.  B.  154. 

—  Anmerk.  z.  Genesis  R.  B.  196. 

—  Erklärung  d.  Apokalypse  R.  B.  166.  167. 

168. 

Bibliographische  Notizen  Mise.  169. 
Bibliotheken  der  aufgehobenen  Klöster  etc. 
Mise.  179  ff. 

—  Alte    Bibliotheksverzeichnisse    v.  Kl. 
Michelsberg  R.  B.  48.  49. 

—  des  Jesuiten-Collegs  R.  B.  69. 

—  des  Naturforschenden  Vereins  Mise.  670. 

—  Haupt  Mise.  583. 

—  Heller  Mise.  177. 

—  Kemmer  Mise.  214. 

—  Marcus  Mise  215. 

—  verschiedene  Bamberger  212.  vgl.  Orts- 

register, Bamberg. 

—  Gotha  Mise  203. 

—  Langheim  (Schreiber  Willing)   R.  B.  82. 

—  d.  Stadtbibl.  Schweinfurt  Mise.  210. 
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Bibliotheken,  Zweibrückener  Bip.  8.  9. 

—  Verschiedene  (Adressen)  Mise.  226 
Bibliothekswesen  Mise.  '05. 
Bierbrauerei  in  Bamberg  Msc    misc.  50  — 

des  Kl.  Michelsberg  R.  B.  51,  I/14.  — 
in  Bischberg  R.  B.  51,  H/52  f.  in 
Stübing  R.B.5T,lI/78fT.  —  vgl.Iuscauponae. 
Bittgesang  f.  Franz  Ludwig  von  Urthal  (Druck) 
Misc.  6. 

Blumenorden,  Pegnes.  Misc.  2^1. 
Breviere,  Bamberger  R.  B  176—179. 

—  Gesänge  d.  Benediktinerbrev.  R.  B.  180. 

Misc.  488. 

Briefe,  verschiedene  Misc.  65.  70  (und  Be- 
merkungen). 

—  von  Buchhändlern,  Palm  etc.  Misc.  164. 

—  von  Franz  Ludwig  von  Erthal  Misc.  79 

—  von  und  an  Haupt  Mise.  589.  590. 

—  der  Familie  Hettersdorf  Mi<=c.  115. 

—  an  und  vom  Fürsten  Alex.  v.  Hohenlohe 

M.  v.  O.  17.  Msc.  misc.  70/52 

—  von  Jäck,  Schmötzer,  Stenglein  Misc.  Ii. 

12.  165  ff.  229. 

—  von   und  an  verhaftete  Hexen  u.  dgl. 

R.  B.  148. 

—  aus  dem  Jahre  1848  M.  v.  O.  36. 

—  Musterbriefe  u.  dgl.  R.  B.  23  Misc.  70/25. 

M.  v.  O.  48. 
Buchbinder-Zunft  Misc.  62. 
Buchwesen,  Material  oelgetr.  Papier  R  B.  13. 

—  Titelbilder,  Widmungsbilder  R.  B.  104. 

120.  174. 

—  Einband:  Verwendung  alter  Manuskripte 

R.  B.  129.  vgl.  Liturgische  Fragmente. 

 Gepresster  Lederband  (Kreuzigung) 

R.  B.  59. 

—  —  Papiermuster  mit  figürl.  Darstellung 

R.  B.  28.  31. 

—  —  Beschläg  mit  Tierornament  R.  B.  169. 
— ■  —  Orientalischer  M.  v.  O.  66. 

 von  Langheim  R    B.  156.  —  Dsgl. 

datiert  1629:  R.  B.  194.  —  1683:  R.  B. 
92.  —  1705:  R  B.  156. 

 Bemerkenswertere  Einbände  der  Pfalz- 

Zweibrückener  Holbibliothek  (Wid- 
mungs-Exemplare u.  dgl.)  Bip.  1.  2.  4.  6. 
7.  10.  12. 

 mit  Bücherzeichen,  Super-Exlibris  u.dgl. : 

Bamberger  fürstbisch.  Wappen  R.  B.  4. 
Misc.  223.  —  Kurf,  bayrisches  Wappen 
Bip.  1.  10.       Wappen  des  Kl.  Lang- 


heim s.  oben.  —  Karl  Alex,  v  Heideloff 
Mise  549  —  v.  Hettersdorf  Misc.  178. 
488  —  v.  Kinsberg  1675/6:  157.  158.  — 
Fürst  Leven  M.  v.  O.  32.  —  Rost  R.  B 
174.  —  v.  Neydeck  (Joh.  Neydecker) 
1626/7:  R.  B.  205.  206.  207.  —  Ambr. 
Rösner  M  v.  O.  28.  —  Gabr.  Rost  R.B 
174  —  der  Schweinfurter  1588:  R.  B 
128  —  Seignelay,  Choiseul,  Devry  Dipl. 
229.  —  Unbekannte  R.  B.  128.  174. 

—  —  Datierte  (doch  s.  a.  oben)  1587:  R.  B. 

122.  1588:  R.  B  128.  -  1591:  R.  B 
174.  —  1595:  R-  B.  192  —  1603:  R.  B.  36 

—  1609:  R.  B  202.  —  1729:  R.  B.  186. 

—  1740:  R  B.  187.  —  1770:  R.  B  171. 

—  1805  (Stammbuch):  R.  B.  225. 

—  Entleihung,  Kauf  Misc.  69/45.  70/18.  70/23. 

—  Bücherpreise  R.  B.  27  28  122. 

—  Bücherverzeichnisse  des  Kl.  Michelsberg 

R.  B.  48.  49. 

—  Büchervermächtnisse  an  die  Dominikaner- 

bibl.  Misc.  186.  —  an  das  Stift  St.  Jacob 
Misc.  181.       an  die  Jesuiten  Misc.  31. 

—  an  die  Universitätsbibl.  196. 
Bücherkatalog  (Pasquill)  Misc.  75. 
Bücherkataloge  s.  Bibliotheken. 
Bücherverein,  Katholischer  Misc.  229. 
Bücherzensur  Misc.  79  (VII  4.  vgl.  VIII,  2). 
Bullen,  Päpstliche  Dipl.  356.  358. 

Bund,  Schwäbischer  R   B.  32.  Dipl.  153. 
Bundesnotul,  Katholische  1619  Misc.  65/27. 
Burgen,  Zeichnungen  Misc.  578.  Ilenneber- 
gische  M.  v.  O.  33. 

C. 

Calenclarium    oeconomicum    perpetuum  s. 
Knauer  R.  B.  159—165. 

—  domesticum  Coli.  S.  J.  R.  B.  74. 

—  domesticum  Capucinorum  Wirceb.  R.B.63. 

—  ecclesiae  Bamberg.  R.  B.  46. 
Casus  iuris  R.  B.  149. 

Catalogus  patrum  etc.  S.  J  prov.  ap.  Rhe- 

num  sup.  R.  B.  72. 
Chronogramme  R  B.  87.  213.  Misc.  192. 
Circularpatent,  Umgeld  betr.  R.  B.  51.  H/23. 
Cistercienser  Klöster  R.  B.  80. 

—  Privilegia  R.  B.  88. 

—  Wappen  R.  B.  83.  86. 
Civil-Normenbuch  Mise.  347. 
Clarissen-Antiphonar  R.  B.  172. 

Clerus.  Verhältnisse  u.  Franz  Ludwig  Misc. 79 
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Codex  diplomatum  Bamberg.  Mise.  6 
Collectarium  pro  ecclesia  fr.  O.  Pr.  R.  B.  188. 
Concil,  Baseler  R.  B.  201. 

—  Tridentiner  Mise  490. 
Congregationes  gen.  S.  J.  R.  B.  71. 
Consensamt  Mise.  350. 

Consilia  iuridica  R.  B.  149. 

Constitutiones Bamberg,  f  Zinslehen  R.B.  150. 

D. 

Decisiones  de  praebendis  et  al.  Mise.  493. 
Declaration  des  Markgr.  Christian  Ernst  f. 

Erlangen  (Druck)  R.  B.  51.  II/8 
Desiderius  dialogus  R.  B.  194. 
Diarium  conventus  Carmel.  R.  B.  61. 
Dictionarium  Banthense  R.  B.  226. 
Dienstbotenbücher  Mise.  69/21.  702. 
Diplomata  Bambei  gensia  R.  B.  22.  Mise.  15/18. 

—  Langheimensia  R  B.  88. 

Dominikaner-Collectarium  R.  B.  188. 

Dorfordnung;en:  Bischofsberg,  Stübing, Tross- 
dorf, Viereth,  Weichersdorf  R.  B.  51,  II. 
—  von  Harras  M.  v.  O.  34. 

Dramatische  Stücke  Mise.  144.  145.  643. 
M.  v.  O.  23.  -  Im  Jesuitencolleg  R.  B.  211. 

E. 

Ehe  Mise.  492. 

—  Eheschliessung  vagabundierender  Leute 

Mise.  67/18. 

—  De  turpitudinibus  coniugatorum  R.  B.  201. 

—  s.  a.  Heiratsbriefe. 

—  Zeugnisse  Mise.  69/20  69/25.  69/28. 

—  Eheverbot  f.  Epileptische  Mise.  79,  I V/13. 

f.  Meisterwitwen  Mise.  79,  V/9. 
Ehrenkron,  Kronachische  R.  B.  38. 
Eid,  Entwicklung  des  (der  franz.  Geistlichen) 

Mise.  495. 

Eide  R  B.  20.  23.  51,  II/32.  185.  Mise.  15/17. 

Eingaben  u.  dgl.  Mise.  67.  M.  v.  O.  30. 

Einleitung  und  Unterricht  (Bamb.  Rechts- 
gewohnheiten) R.  B.  138. 

Emeritenfond  Mise.  353. 

Entwicklungsgang  d.  d.  Strafrechts  (Druck) 
Mise  276. 

Epistola  imperatoris  Tartarorum  R.  B.  176. 
Erbhuldigungs-Pflicht  f.  Kl.  Michelsberg  R.  B. 
5i,  n/37. 

Erbschaftsteilung  in  Langheim  R.  B.  96. 
Erinnerung  a.  d.  Fichtelgebirge  M.  v.  O.  19. 


Erlasse  u.  dgl.  (vgl.  Verordnungen)  Mise.  66. 
-  gegen   Aufruhi  Schriften    1791.   Mise.  79 
(VII,  2). 

gegen  Schieissenlichter  Mise.  79  (IV,  7). 
— ■  gegen  schlechte  Weibspersonen  Mise.  79 
(IV,  15). 

—  s.  Ritterschaft. 

Eschatologisches :  Meditationes  R.  B.  195. 200. 

Vigilien  u.  Totenmessen  R.  B.  182.  183. 
Ethica  Bip.  1. 

F. 

Fastendispens  1477.  Mise.  66/13. 

Feiertage,  Aufhebung  Mise.  76  (VI,  9). 

Feuerordnung,  Bamberger  R.  B.  133. 

Fischerei  R  B.  51,  II/94. 

Fluchen,  Verordnung  Mise.  67/21. 

Flugblätter  u.  dgl.  v.  Jahre  1848  Mise.  242. 

Formulare  f.  Urkunden,  Akten  R.  B.  13c. 
150 — 152.  s.  a.  Briefe. 

Forstordnungen  R.  B  51,  II/26.  51,  II/36.  150. 

Forstwirtschaft  Mise.   79,  V/6  ff.  s.  Rech- 
nungen Mise.  715  ff. 

Fragmenta  des  Domstifts  R.  B.  45. 

Franziskaner,  3.  Orden  R.  B.  172. 

Freimaurer,  Loge  Anglaise  et  Ecoss.  Dipl.  229. 

Fridericus  Bamb.  angelus  pacis  Mise.  129. 
|  Friedens-Gedanken,  Christ-kathol.  R.  B.  51, 
I/19. 

Friedens-Project  (Kl.  Michelsberg)  R.  B.  51, 
I/20. 

G. 

Gebetbücher  Mise.  480—489. 
Gebete  R.  B.  163.  Mise.  451.  711. 
Gedichte,  Verschiedene  R.  B.  149.  174.  Mise. 
133  ff.  227.  575. 

—  Haupt's  Mise.  600.  637  ff.  647. 

—  Hornthal's  M.  v.  O.  24. 

—  von  der  Jesuiten-Universität  R.  B.  211. 212. 

—  über  Bamb.  Ereignisse  M.  v.  O.  22. 

—  aus  dem  Jahre  1848  M.  v.  O.  36. 

—  über  die  Fehde  des  Albr.  Stiebar  R.  B.  19. 

—  im  Bamberger  Stadtrecht  R.  B.  130  ff. 

—  Persische  M.  v.  O.  66. 

-  Spottgedichte  s.  Pamphlete. 
Geheimschrift  R.  B.  164. 
Gelegenheitsgedichte  127  ff.  M.  v.  O.  47. 

—  von  Kl.  Michelsberg  R.  B.  51. 

—  von  Kl.  Blanz  R.  B.  213. 

Geleit,  Geleitsbriefe  Mise.  65/6. 65/34.  Vgl.  Dipl. 
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Gemeindeordnung  Volsbach  Mise.  67/41. 

Genealogia  Meraniae  dueum  R.  B.  10. 

Genealogie  der  Camerarii  R.  B.  127. 

Genealogisches  Mise.  110  ff. 

Gerichtsakten  R.  B.  51.  Mise.  68  (mit  Ver- 
weisungen). M.  v.  O.  1.  15,  Hexenpro- 
zesse R.  B.  147  f.  Vgl.  die  Urkunden 
Dipl.  1  ff. 

Gerichtsbuch,  Bamberger.  M.  v.  O.  1. 

—  v.  Kl.  Michelsberg.  R.  B.  55. 
Gesangslehre.  Mise.  582. 
Geschichtliche  Fragmente,  Kollektaneen  etc. 

R.  B.  228  ff.  Mise.  151.  243.  M.  v.  O.  22. 

—  aus  den  Jahren  1848/49  Mise.  242.  M.  v. 

O.  36. 

Gesellschaft,  Fruchtbringende  Dipl.  215. 
Gesellschaften  vgl.  Ortsregister,  Bamberg. 
Gesetz,  Verbesserung  der  Gerichtsordnung 

betr.  (Druck)  Mise.  341. 
Gesetze  und  Verordnungen  Mise.  330  ff.  s. 

a.  Verordnungen,  Juristisches. 
Gespräch  v.  d.  Walfart  ins  Gnmethal  (Druck) 

M.  v.  O.  34. 
Getreide-Preise  etc.  Mise.  63 

—  Lieferungen    u.  dgl.    Mise.  64/4.  66/12. 

67  1.  67/16.  70/16. 

—  Mangel  Mise.  66/9. 

Gewalt  u.  Handlung  d.  Vormünder.  Mise. 
359- 

Graduale  Bamb.  R.  B.  169  ff 

Grundliste  von  PfalzZweibr.  Regimentern 
Bip.  4.  5.  6. 

Guillotine  Mise.  240.  241. 

Gutachten  jurist.  Facultäten  betr.  rechtl. 
Verhältnisse  des  Kl.  Michelsberg  und 
in  versch.  Privatprocessen.  R.  B.  51,  1. 

H. 

Häfner-Ürdnting  R.  B.  142.  143. 
Halsgerichtsordnung,    Bamb.    peinl.  1580. 
R.  B.  135.  145.  146. 

—  Holzstöcke  dazu  Mise.  873. 
Handbuch  des  Kassen-  u.  Rechnungswesens 

Mise.  354. 

Handlohn  R.  B.  138.  Mise.  3c.  66  11.  67  11. 
Handwerk,  Zünfte  R.   B.  51,1/11   ff.  143. 

Mise.  62.  79.  698.   Vgl.  Rechnungen  723 

u.  a.  M.  v.  O.  4. 

—  Gesellenbriefe,  Lehrbriefe  Mise.  69  Dipl. 

216  ff. 


Handwerksordnungen  R.B.  140  ff.  Mise.  62. 

79  (V,  8- to). 
Hausgenossen  R.  B.  18. 
Hauskalender,    Fwiger   s.   Knauer.    R.  B. 

159-165. 

Heilungen  des  Fürsten  Hohenlohe.  M.  v.  O. 

16.  Mise.  70/72. 
Heiratsbriefe  Mise.  69  50.  Hettersdorfer 

Mise.  115.  Dipl.  196  ff.  339  ff. 
Heiratsnotel  R.  B.  13^. 
Heraldisches  Mise.  126.  653  ff. 
Herold  des  Glaubens,  Zeitschrift  Mise.  230. 
Hexenprozessakten  R.  B.  147.  148. 

—  Vertrag  mit  dem  Teufel  R.  B.  64. 
Historia  Collegii  Bamberg.  S.  (.  R.  B.  64. 

—  de  statua  virginis  consol.  1  Druck)  Mise.  6. 

vgl.  R.  B.  75. 
Hcfgeriehts-Ordnung,  Bamberger  R.  B.  135. 
Hof  Ordnung  des  Bisch.  Ernst  v.  Mengers- 

doif  R.  B.  23. 
Holzsammlung  Haupt's  Mise.  694.  695 
Holztransport  in  Lichtenfels  Mise.  67/21. 
I  Homiletisches  s.  Herolt  R.  B.  201. 

—  s.  Predigten. 
Hopfenbau  Mise.  70/14 

Hymnen  R.  B.  181.       des  Bened.-Breviers 
R.  B.  180. 

L  -  J 

Jesuiten.  Histor.  Materialien  R.  B.  64-76. 
Mise.  30  58. 

in  Mittwitz,  Schmölz  Mise.  67/18. 
Index  beneficiorum  in  eccl.  cath.  Bamberg 
R.  B.  44. 

Inkunabeln  Kataloge  Mise.  176.  185.  193  220. 

Inschriften,  Bamberger  M.  v.  O.  9. 

Institutionen  d.  röm.  Rechts  Mise.  320. 
I  Instruktion  und  Directivnormen  f.  Dotation 

d.  Bistümer  Mise.  15/21. 
.  Instruktionen  s.  Verordnungen.  -   für  Kärn- 
tische Beamte  R.  B.  106  ff.  —  für  d. 
Obereinnahmszahlmeister  R.  B.  51,  II/32. 

Instrtimentum  concordiae  des  Bisch.  Peter 
Phil,  von  Dernbach  Mise  15/4. 

Interdictum  eeclesiasticum  R.  B  201. 

Inventarium  der  Zweibr.  Büchsenkammer 
Bip.  7. 

Johanniter-   (Malteser-)   Orden  R.  B.  117. 
Dipl.  347—357. 
I  Journal  des  Appellgerichts  Bamberg  Mise. 
349 
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Juden  R.  B.  51,  I/32.  U/12.  Mise.  67/3.  67/5. 
Dipl.  1.  108. 
in  Bischberg  R.  B.  51,  II/51. 
Judenzoll  s.  Rechnungen  Mise.  715  ff. 
Iudicii  ord.  forma  Mise.  451. 
Iuramentum  vicarii  generalis  Mise.  15/17. 
Juristische  Manuscripte  R.  B.  129  ff. 

—  Kollegienhefte  Mise.  244  ff. 

—  Miscellen  Mise.  330  ff. 

—  Memorialverse  Mise.  138. 

-  Casus,  Consilia,  Quaestiones,  Entschei- 

dungen R.  B.  51,  II/16.  149.  Mise.  330. 

33i-  335-  34Ö- 

—  Corpus  iuris  canon.  Germ.  R.  B.  196 

—  Gerichtsbücher,  Stadtbücher  M.  v.  O.  1. 

2—3-  30-  34 

—  Iudicii  ordin.  forma  Mise.  451. 

—  Konkursprüfung  1841  Mise.  358. 

—  Kriminalgesetzgebung  u.  Franz  Ludwig 

von  Erthal  Mise.  79  (V,  13). 

—  Landes- Constitution  v.  Brandenb.-Kulm- 

bach  (Druck)  R.  B.  51,  II/7. 

—  Landrecht,  Bamberger  R.  B.  137.  Mise. 

312-  332- 

■ —  Landsbrauch  des  Herzogt,  zu  Franken 
R.  B.  133.  152 

—  Landsgewohnheiten,  Bamberger  u.  dgl. 

R.  B.  138.  151.  152. 

—  Normenbuch,  Hofgerichtl.  Mise.  346. 

—  Praeiudicia  iuris  statutarii  Bamb.  R.  B  136. 

—  Reichskammergerichtsverhandlungen 

R.  B.  30. 

—  Schwurgerichte  Mise.  344. 

-  Spezialetat  der  Justizverwaltung  1829/30 

Mise.  352. 

—  Stadtbüchlein  v.  Heltburg  M.  v.  Ü.  34. 

—  Stadtrecht,  Bamberger  R.  B  129  ff 

—  Vormünder,  Gewalt  der  Mise.  359 

—  vgl.  Akten,  Dorfordnungen,  Erlasse,  Ge- 

meindeordnung Hexenprozesse,  Kriegs- 
ordnung u.  dgl.,  Prozesse,  Reformatio, 
Statuta,  Verordnungen. 
Ius  cauponae  Dipl.  200. 

K. 

Kalender,  Ewiger,  s.  Knauer  R.  B.  159 — 165. 

—  Geschichtskalender  R.  B.  233. 

—  Studien-  u.  Gottesdienstk  1.  d.  Jesuiten 

Mise.  31. 

—  Rechnungen  R.  B.  179. 

—  Tabellen  R.  B.  176. 


Kalender,  Verbesserung  Mise.  79  (V,  1).  M, 
v.  O.  30. 

—  s.  a.  Calendarium,  Verse. 
Kapuziner  R.  B.  62.  63.  Mise.  56.  57. 
— ■  Calendarium  dornest.  R.  B.  63. 
Karikaturen  M.  v.  O.  21.  50. 
Karmeliten  R.  B.  60.  Mise.  15/18.  58. 

—  Diarium  R.  B.  61. 

Kataloge  von  Bibliotheken  u.  dgl.  Mise.  177  fr. 

—  s.  a.  Kunstsammlungen 
Kaufbriefe  Mise.  69 
Kirchenbau  Mise.  648  fr. 
Kirchengesänge  a.  d.  Brevier  Mise.  488. 
Kirchenpolitisches  Mise.  79.  Vgl.  Haupt'sche 

Msc.  Mise.  583  fr. 
Klöster,  s.  Orden. 
Koch-Recepte  R.  B.  51.  H/21. 
Kommunion,  Inhibitiones  R.  B.  181. 
Konkursprüfung  1841,  Jurist.  Fragen  Mise.  358. 
Kontributionen  s.  Rechnungen  Mise.  715  fr. 

Mise.  64. 

Kopialbuch  des  Konr.  Zollner  R.  B.  23. 
Krautgarten  R.  B!  164. 
Kreisakten,  Fränkische  R.  B.  24  ff. 
Kriege,  Kriegsereignisse  R.  B.  19.  32  ff.  Mise. 

64-  65/19.  70  85. 
Kriegsgerichtsordnung  M.  v.  O.  34. 
Kriegslasten  s.  d.  Rechnungen  Mise.  715  ff. 
Kriegsordnung  M.  v.  O.  34. 
Kriegsrecht  1701  R.  B,  146. 
Kriminalgesetzgebung    unter   Frz.  Ludwig 

Mise.  79. 

Küchenrechnungen  Mise.  722.  755.  774. 
Kunstgeschichtliches  u.  dgl.  Mise.  90.  161. 

572  ff.  601  ff.  622.  648  ff.  705  ff. 
Kunstsammlungen  Mise.  225.  226. 

—  in  Banz  Mise.  200, 

—  Zweibrückner  Bip.  7 — 11. 

—  von  Haupt  Mise.  583  ff. 

—  von  Schramm  Mise.  217- 
Kunststücke,  Magische  Mise.  422. 
Kupferstiehe  R  B.  144.  153.  203. 

—  vgl.  Kunstsammlungen. 

L 

Landes  -  Konstitution  Brandenb.  -  Culmbach 

(Druck)  R  B.  51,  U/7.. 
Landgerichtsordnung  zu  Bamberg  1503.  R.  B. 

135. 

—  Neithards  v.  Thüngen  R.  B.  133. 
Landkarten  R.  B.  104.  Mise.  594  ff. 
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Landrechts-Erläulerung,  Bamberger  R.  B.137. 
Landsbrauch  d.  Herzogt,  zu  Franken  R.  B.  133. 
152- 

Landtagsverhandlungen  Mise.  353. 

Landwehrakten  M.  v.  O  5. 

Landwirtschaftliches  R.  B.  150.  Mise.  63  419  ff. 
Vgl.  die  Msc.  Haupt's  Mise.  583  ff. 
Knauer*s  Calendarium  R.  B.  159  ff.  Rech- 
nungen 715  ff. 

—  Mandate     gegen  Güterzertriimmerung 

R.  B.  51,  II. 
Legende  des  h.  Heinricli  u.  d.  h.  Kunigunde 

R.  B.  120.  121.  R.  B.  3.  S.  3  u.  Mise.  20. 
Lehenbriefe  R.  B.  128.  Mise.  69/52.  69  57.  115. 

Dipl  232  ff. 
Lehensveränderungsprotokoll  v.  Langheim 

R.  B.  95- 

Lehenswesen  R.  B.  138.  150.  Mise.  359 

—  des  Kl.  Michelsberg  R.  B.  51  ff. 
Leichenkosten  Mise.  63. 

Liber  conversorum  S.  J.  R.  B.  73. 

—  Rationum  bibliothecae  S.  J.  R.  B  69. 

—  Oblegiarum  et  fragm.  d.  Domstifts  R.  B.  45. 
Liedersammlungen   u.  dgl.  Mise.  139.  140. 

M.  v.  O.  40. 
Literae  annuae  S.  J.  R.  B.  65.  66. 
Liturgische  Manuscripte  R.  B.  169  ff.  Mise. 

480  ff. 

—  Fragmente  R.  B.  18.  53.  57.  60.  67.  68.  126. 

127.  134.  138.  164.  201.  203. 

—  Officium  de  S.  Henrico  et  Cuneg.  R.  B.  120. 
 in  festo  S.  Stephani  Mise.  489. 

—  ürdo  in  translat.  SS   Henrici  et  Cuneg. 

Mise.  15/26. 

—  —  ad  bened.  Novitios  —  clect.  abbatis 

R.  B.  184.  185. 
Löwlerbund  Dipl.  150.  153  -  158  160. 
Lohnordnung  in  Lichtenfels  Mise.  67/21. 
Luxus  Verordnuug  Mise.  66/13 

M. 

Märkerverordnung    f.    d.   Kl.  Michelsberg 

R.  B.  51,  U/36. 
Mahnung  w.  d.  Türken  (Druck)  M.  V.  O.  39. 
Malteser-Orden  s.  Johanniter. 
Mannlehen-Buch,  Michelsberger  R.  B  52 
Manuale  Langheimense  R.  B.  100. 
Maü  und  Gewicht  R  B.  150  Mise.  60. 
Mathematik  Mise.  388  ff. 

Medizinische  Manuskripte  R.  B.  153  165. 
Mise.  360  ft  vgl.  215.  216.  221. 


Medizinische  Manuskripte.  Notizbuch  d.  XVI. 
Jahrh.  Mise.  385. 

—  Consilia  Mise.  70/6. 

—  Recepte  Mise.  60  Hessling's  71/20.  Schön- 

lein's  70/72 

—  Sektionen  Mise.  386. 

—  Gesundheitsregeln,  Aderlafi,  Humores, 

Temperamente,  Konzeption  usw.  R.  B. 
165.  176.  179. 

—  Blatternepidemie  Mic.  70/46. 

—  Franzosen-Krankheit  R.  B.  177. 

—  Regimen  gegen  die  Pest  R.  B.  133. 

—  Verordnung  dsgl.  Mise  67/21. 

—  Gesundheitszeugnis  Dipl.  206. 

—  Magnetismus  Mise.  70/66.  379. 
— •  Roßarzneibuch  R.  B.  133 
Medizinalwesen  Mise.  48.  62.  79.  M.  v.  O.  34. 

—  Irrenwesen  in  Ansbach  Mise.  862. 
Meinung,   Pflichtmäfi.    (Verkauf  des  kärn- 
tischen Besitzes)  R  B.  116. 

Militärisches,  Kleine  Schriftstücke  Mise.  64. 
unter  Franz  Ludw.  v.  Erthal  Mise.  79,  VIII. 

—  Fränkisches  Militär  R.  B.  25  f. 

—  Würzburger  Militär  Mise.  64/47. 

—  Schweizer-Bestallung  Dipl.  141. 

—  Landwehr,  Bamberger  M.  v.  O.  5.  Mise. 

69/22. 

—  Zweibrückner  Truppen  Bip.  4.  5.  6. 

—  Dsgl.  Waffen-Inventar  Bip.  7. 

—  Taktik  —  Reglement  in  Mastricht  Bip.  3. 

—  vgl.  die  Rechnungen  Mise.  715  ff. 
Miracula  R  B  126. 

Miraculum  de  morte  Guidonis  R.  B.  201. 
Missa,  Missale  R.  B.  173.  174.  175 

—  Expositio  canonis  R.  B.  200. 

—  et  Confessio  R.  B.  192. 
Mission  in  Hannover  Mise.  451. 
Missiv-Buch  v.  Kl.  Michelsberg  R.  B.  57. 
Mnemotechnik  Mise.  714. 
Moderationsgesuch  in  d.  Reichsmatr.  R.  B. 

24. 

Monogrammen-Lexikon  Mise.  580. 
Münzwesen  R.  B.  196.  Mise.  60    61.  655. 

709.  M.  v.  O.  6. 
Münzbelustigungen,  Brandenb.  (Druck)  M.  v. 

O.  29. 

Münzsammlungen:  Crollius  Mise.  213. 

—  Haupt  Mise.  655. 

—  Heller  Mise.  177. 

—  Hettersdorf  Mise.  178. 

—  Schräm  Mise.  217. 


(2Ö3) 
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Münzverordnungen  R.  B.  51,  II.  (Nr.  3.  7). 

Mise.  66,8. 
Mundarten,  Fränkische  Mise.  599. 
Musik  R.  B.  164.   181.  Mise.  165.  581.  582. 

Bip.  12  ff.  M.  v.  O.  64. 

—  Fragmente  mit  Neumen  u.  dgl.  s.  Li- 

turgik. 

N, 

Nachtsingstücke  Mise.  133. 
Namen.  Fränk.  Bauernnamen  M.  v.  0.  48. 
Namenbuch  s.  Registrum  in  term.  Carmel. 
R.  B.  60. 

Naturaliensammlungen   u.  dgl.   R.  B.  200. 

Mise.  216.  217.  583  ff. 
Naturwissenschaftliche  Collectaneen  R.  B. 

228  ff. 

Nekrologien  des  Domstifts  R.  B.  177. 

—  von  St.  Getreu  R.  B.  59. 

—  von  St.  Jakob  R.  B.  47. 

—  der  Kapuziner  R.  B.  62. 

—  von  Langheini  R.  B.  79  ff. 
Normenbuch,  Hofgerichtliches  Mise.  346. 
Notae  ad  Recessum  perp.  1674  (von  Fichtel) 

R.  B.  110 

Notata  medica  (von  Knauer?)  R.  B.  156. 
Nucleuss.  Medulla  medicam.  (von  Sartorius?) 

R.  B.  158. 
Nuntiaturstreit  Mise.  79,  VII. 

O. 

Obleien  des  Domstifts  R.  B.  45.  Mise.  15/18. 
735- 

—  des  Stifts  St.  Stephan  Mise.  744. 
Oekonomisches  Mise.  63.  Vgl.  Knauers  Ca- 

lendarium  R.  B.  159  ff. 
Officium  de  S.  Henrico,  de  S.  Cunigunda 

R.   B.  T20. 

—  in  festo  S.  Stephani  Mise.  489. 

Oratio  funebris  f. F.  Jon.  Gottfr.  v.  Aschhausen 

(Druck)  Mise.  6. 
Orationes  et  praefationes  scholast.  R.  B.  200. 
Orden,  Geistliche,  und  Klöster  R.  B.  1 96. 

197.  198.  Mise  56  ff.  70/10  f.  79,  IX.  82. 

—  Forma  iudicii  ordinarii  Mise.  451. 

—  Verzeichnis  von  Klöstern  u.  dgl.  R.  B 

J96. 

—  Österreichische  Klöster  R.  B.  82. 

—  Reformation  der  Mainzer  Kl.  R.  B.  196. 
-  Benediktiner  (?)  Ritus  R.  B.  183  184. 


Orden,  Cistercienser.  Abtwahl,  Novizen  etc. 
R.  B.  185. 

—  Ritterorden.  Johanniter  (Malteser)  R.  B. 

117.  Dipl.  347—357- 

—  Deutscher  Mise.  70/26. 

—  z.  h.  Grab  Dipl.  208. 
Ordensauszeichnungen  Mise.  178. 
Ordnung  des  Siechhofs  1463.  Dipl.  33. 
Ordo   in  translat.   SS.   Henrici   et  Cuneg. 

Mise.  15/26. 

-  ad  benedic.  Novitios  —   elect.  abbatis 

R.  B.  185. 

Orientalische  Handschrift  (persisch)  M.  v.  O. 
66. 

P. 

Pamphlete,  gegen  Fürstb.  Fr.  L.  v.  Erthal 
Mise.  79,  II/22.  M.  v.  O.  15. 

—  gegen  Enders  Schmidt  Mise.  451. 

-  von  Henschel  Mise.  68/3. 

—  gegen  Oberst  v.  Künsberg  Mise.  88. 

—  Spottgedichte  auf  Bamberger  Verh.  Mise. 

127.  Nürnberger  Mise.  59/17. 
Patent  und  Mandat,  die  Landmedicos  betr. 

1657  (Druck)  M.  v.  O.  34. 
Patente  Mise.  64  69. 
Pest  R.  B.  133  Mise.  67/21. 
Pfahlbauten  Mise.  634. 
Pfansynoden  s.  Synoden. 
Pfarrvisitationen  u.  dgl.  Mise.  66/10.  79,  VI/8. 

492. 

Phoenix,  Vogel  (Weinkneipe)  M.  v.  O.  20. 
Poenitentia  —  Confessio  R.  B.  192. 
Poesie,  Grundsätze  der  Mise.  569. 
Polizei  Ordnung,  Brandenb.  R.  B.  51,  11/6. 
Porträts  Bamb.  Bischöfe  R.  B.  49. 

—  Michelsberger  Äbte  R.  B.  49. 

—  Langheimer  Äbte  R.  B.  80. 

—  aus  den  Jahren  1848/49  Mise.  242. 
Praebenden  (kirchenrechtlich)  Mise.  493. 
Praeiudicia  iuris  stat.  Bamberg.  R.  B.  136. 
Praelatis,  De,  R.  B.  43. 

Praeludium,  Artis  humanitatis  (Druck)  R.  B. 
200. 

Predigten  R.  B.  200.  201.  Mise  474  ff. 

—  des  Fürstb.  Frz.  Ludw.  v.  Erthal  R.  B.  199. 

—  Haupts  Mise.  659.  660 
Processionalien  R.  B.  186.  187.  188 
Promotionsbilder,  Verbot  1780  Mise.  79,  IV/18. 
Prophezeiungen  R.  B.  176. 

1  Prostitution  Mise.  79,  IV/15. 
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Protestanten ,    Ansässigmachung    Mise.  79. 
IV/16. 

Protokoll  der  Häfnerzunft  R.  B.  143. 

—  der  Pfragner  M.  v.  O.  4. 

—  überEntschliessungen  f.  Kärnten  R.B.  114. 

—  Ratsprotokolle,  Bamberger  M.  v.  O.  3. 
Prozess-Akten  R.  B.  51.  102.  Mise.  68  und 

das  dort  Bemerkte. 

—  Hexenprozesse  R.  B.  147.  148. 

Q- 

Quaestiones  iurid.  R.  B.  149. 
Quittungen  Mise.  69. 

R. 

Rätsel  Mise.  647.  708.  M.  v.  O.  48. 
Rannen  Mise.  687. 
Rationes  annuae  S.  J.  R.  B.  68. 

—  menstruae  S.  J.  R.  B.  67. 
Rats-Protokolle,  Bamberger  M.  v.  O.  3. 
Recess  (Domkapitel)  1596.  Mise.  15/14. 

—  Bamberg-Langheim  1741/2.  R.  B  98. 

—  perpetuus,    Bamberg -Österreich  1674. 

R.  B.  110.  in. 

—  der  Ritterschaft  R.  B.  51,  I/35.  37. 
Rechnungen  Mise.  715  ff.  vgl.  14.  15/11.  67. 

594.  M.  v.  O.  34. 
■ —  der  Jesuitenbibliothek  usw.  R.  B  69. 

—  des  Jesuitencollegs  R.  B  67 — 68. 

—  des  Museums  Mise.  41. 
llaupt's  Mise.  585.  586  592.  702 

—  in  Hexenprocessen  R.  B.  148. 
Rechnungsbeispiele  R.  B.  23. 
Rechtsfall  R.  B.  5r,  II/u. 
Reden  aus  Kloster  Banz  R.  B.  213. 

—  von  der  Jesuiten-Universität  R.  B.  212 
Reformatio   iudicii   decanatus   eccl.  Bamb. 

1463  (Druck)  R.  B.  130. 
Reformation  des  Gerichts  d.  Dckanei  R.  B  J35. 

—  des  Landger.  zu   Bamb.    1503  (Druck) 

R.  B  130. 

Reformation  Mise.  65/10.  70/2.  70/3.  709. 

—  Separatisten  in  Altdorf  Mise.  67/28. 

—  Gegenreformation  Mise.  67/27. 

—  Conversionen  der  Jesuiten  R.  B.  73. 
Reformverein,  Grofkleutscher  Mise.  52. 
Regimen  planetarum  R.  B.  165. 
Registrum  in  terminum  Carmel.  R.  B.  60. 
Reichs-  und  Kreisakten  Mise.  79,  XIII. 
Reichsgeschichte,  Kullegienheft  Mise.  236. 
Reichs-  u.  Rechts-Geschichte  Mise.  316. 


[  Reichstage  u.  dgl.  •  1522  Mise.  65/6.  Augs- 
burg 1530  Mise  65/8.  Rtgensburg  1641  (?) 
Mise.  65/29.  Vgl.  65/21  65/38  Ulm  1492 
Dipl.  157. 

Reichstagsgesandte,  Rechnung  eines  Bam- 
bergischen Mise.  872. 

-  Bericht  e.  Nürnberg.  1677  Mise.  65/31. 
ÄhnlicheTagungen :  Bundestag  Augsburg 

1529  R.  B.  107/12.  Nördlingen  1525  Mise. 
65/7.  Frank  Kreistag  Nürnberg  1542  Mise. 
65/11. 65/13.  Tagzu Windsheim Misc.65/4. 
Reichsvicariat  R.  B.  51,  H/99. 
Reisen  Mise  99.  101.  154fr.  226f.  594 ff.  6240. 
Reisgüter  Mise.  67/14. 
Reiswägen  Mise.  63.  67. 
Reisskunst  Mise.  579. 

Relatio,  wie  der  Langh.  Hof  zu  Kuhnbach 
gepl.  w.  (v.  Sartorius)  R.  B.  40. 

-  de  SS  imperii  reliquiis  R.  B.  9. 
Reliquien  R.  B.  9.  179. 

Repartitiones,  betr.  fränk.  Kreisregimenter 
R.  B.  26. 

Repertorium  archivi  monast.LangheimR.B.91. 

—  über  Landes-  u.   Polizei- Verordnungen 
Mise.  3)3. 

Reskripte  a.   d.   Appell.-Ger.  Bamberg  u. 

Ansbach  Mise.  346. 
Resolution,  Kaiserliche  1641  Mise.  65/29. 
Revers  über  Lehen  d.  Kl.  Michelsberg  R.  B.  54. 
[  Revolution  1848/49  Mise.  85.  242.  M.  v.  ().  36. 

—  Französische  Mise.  495 
Rezepte  R.  B.  51,  II.  159  -  165. 179.  Mise.  354. 

575-  7i3-  M.  v.  ü.  40  47. 
Ritterbünde.    Löwlerbund  Dipl.  150.    153 — 
158.  160. 

—  Ruetcnbund  Dipl.  114. 
Ritterorden  s.  Orden. 

Ritterschaftliche  Ausschreiben  u.  dgl.  R.  B. 

5'.  '/3S-  37-  Mise-  65/2D-  66/7.  115. 
Rituale  vicariorum  eccl.  Bamb.  R.  B.  182. 
Ritus  funerales  in  monte  S  Mich,  consuch 
R.  B.  183 

—  solennes  in  actu  invest.  ibidem  R.  B.  184. 
Romane  R.  B.  215.  Mise  148. 
Rosen- Verzeichnis  Mise.  420. 
Rosenkranz  R.  B.  175  188 
Ruetenbund  Dipl.  114. 

S. 

Sacramentis,  De.  R.  B.  191. 
Säkularisation  R  B.  98  Mise.  23. 
(266; 
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Schiffahrt  a.  d.  Main  Mise  67/21. 
Schreiben  eines  Feldpredigers  Mise.  64/51. 
Schrift,  Geheimschrift  R  B.  164. 
Schuhmacher-Ordnung  v.  Kronach  R.  B  144. 
Schuldscheine  Mise.  69.  Vgl.  Dipl.  1  ff. 
Schulübung  Mise.  70/25. 
Schulwesen  s.  Ortsregister,  Bamberg. 
Sciagraphia  librorum  in  medic.  leg.  Mise.  221. 
Segen  gegen  Wunden  Mise.  451. 
Series  abbatum  Langheim.  R.  B.  83.  84. 
Sermo  in  translat.  S.  Ottonis  R.  B.  122.  123. 
124. 

—  s.  Vita  Henrici  R.  B.  120. 
Siegel  Mise.  217.  653. 

Silhouetten  s.  d.  Stammbücher  R.  B.  216  ff. 

M.  v.  O.  41  ff. 
Sonnenuhr  R.  B.  Mise.  164. 
Speisezettel  des  Kl.  Michelsberg  R.  B.  58. 

—  für  gefangene  Hexen  R.  B.  148. 
Spezialetat  f.  d.  Justizverwaltung  Mise  352. 
Spottgedichte  s.  Pamphlette. 
Sprichwörter  u.  dgl.  Mise.  161.  645. 
Staatsrecht,  Kollegienhefte  Mise.  310.  323. 
Staatswirtschaft,  Kollegienheft  Mise.  329. 
Stadtbuch,  Bamberger  M.  v.  O.  2 

—  Förch  heimer  M.  v.  O.  30. 

—  Fragment  Mise.  66/14. 
Stadtbüchlein  v.  Heltburg  M.  v.  O.  34. 
Stadtrecht,  Bamberger  R.  B.  129  —  134. 
Stadtwappen,   Das,  zu  Landshut  (Drama) 

Mise.  144. 

Stallus  et  ordo  Canonicorum  Mise.  15/21. 
Stammbäume  R.  B.  104.  Mise.  111  ff. 
Stammbücher  R.   B.  216—224.  Mise.  623. 

M.  v.  O.  19.  20.  21.  41 — 65. 
Stammbuch- Verse  Mise.  354. 
Statuta  et  diplomata  cathedr.  Mise.  15/18. 

—  capitularia  Mise.  15/19.  vgl.  451. 

—  f.  Kanoniker  Mise.  451. 

—  synodalia  R.  B.  201. 

-  synodalia  (Druck)  R  B.  130. 

—  academiae  Bamb.  Mise.  31. 

—  ecclesiae  S.  Jacobi  R.  B.  47. 

—  monast.  S.  Michaelis  R.  B.  51,  I/24. 

—  f.  d.  Collegiatstift-Spital  zu  Pirn  R.  B. 

106/20. 

—  d.  Witwen-  und  Waisen-Kasse  f.  Ärzte 

Mise  386. 

Statutum   perpetuum    episc.    Bamb.  1422 
R.  B.  42 

Sterb-Ordnung  f.  Nürnberg  R.  B.  153. 


Steuern  R.  B.  51,  I/35.  51,  II/23.  82.  Mise. 
15/16.  15/18.  60.  65.  66.  67.  69/33.  £9/60. 
69/61.  115.  351.  Dipl.  64.  vgl.  die  Rech- 
nungen Mise.  715  ff. 

Steuer-Provisorium  1808 — 1811.  Mise.  351. 

—  Revision  in  Kärnten  R.  B.  112. 
Stiftungen  vgl.  die  Rechnungen  Mise.  715  ff. 

—  in  St.  Getreu  R.  B,  59. 

Stiftungs  -  Urkunde  des  Jesuitencollegs  in 
Bbg.  Dipl.  70. 

—  des  Messbeneficiums  zu  Kupferberg  R.  B. 

5*.  1/38. 

—  dsgl.  zu  Kemnat  Mise.  59.  Dipl.  101. 
Strafrecht,  Auszüge  Mise.  345. 
Studentenwesen  Mise.  70  (Nr.  8.  12.  13.  24). 

Vgl.  die  Stammbücher. 

—  Typen  M.  v.  O.  53. 

—  Zeichnung  R.  B.  224. 

—  Unruhen  in  Wittenberg  Mise.  67/47. 
Syllabus  abbatum  monast.  Langheim.  R.  B. 

85. 

Synodalstatuten,  Bamberger  R.  B.  201. 
Synoden  R.  B.  201.  Mise.  451.  491. 
Synopsis  allerh.  Handlungen,  Verträge  etc. 
in  Langheim  R.  B.  97. 

—  Originalium  monast.  Langheim  R.  B.  92. 

—  Privilegiorum  Langheim.  R.  B.  90. 

T. 

Tabula  prov.  Franc.  Fr.  M.  Capucinorum 
R.  B.  62. 

-  latitudinis  Poli  R.  B.  51,  II/20. 
Taktik,  Gedanken  über,  Bip.  3. 

j  Technologisches,  Recepte  u.  dgl.  Mise.  575. 
693- 

Teilungsbuch,  Langheimisches  R.  B.  96. 
Terminus  Carmelitarum  R.  B.  60. 
Testamente  Mise.  15/18.  69.  105.  112.  115. 

844.  M.  v.  O.  22.  Stiftungen  vgl.  die 

Rechnungen  715  ff. 

—  Formulare  151. 

-  in  Hexenprozessen  R.  B.  148. 
Teuerung  R.  B.  144.  Mise.  66/9.  79,  IV/19. 
Teufels- Verträge  R.  B.  64. 

Theater  Bamberger  M.  v.  O.  13. 

—  beim  griechischen  Hof  Mise.  51. 
Theologische  Manuscripte  R.  B.  166  ff.  Mise. 

424  ff. 

I  —  Quaestiones  c.  differentiam  relig.  R.  B. 
195- 

—  Thesen  R.  B  200  208. 
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Titulaturen  R.  B  152. 
Transactio  Pataviensis  1552.  R.  ß.  6. 
Trias  felix  stellata  (Druck)  R.  B.  51,  I/2. 
Triumphus,  Festivus,  sortilegii  (Druck)  R.  B. 

Türkenkriege  Mise.  128. 
Türkensteuer  s.  Steuern. 

U 

Ungeld  s.  Steuern. 

Unterricht,  wie  man  sich  in  Sterbsleuften 
verw.  möge.  1602  (Druck)  R.  B.  153 

Urbarium  des  Kl.  Langheim  R.  B.  93.  94. 

Urbar  oder  Zinsbüchlein  d  Bauhofes  R.B.  20. 

Urkunden  Mise.  15  /18  69.  115.  Pergament- 
urkunden Dipl.  1  ff.  als  Einband  R  B.  210. 
Dipl.  120 

—  zur  Bamb.  Geschichte  R.  B.  22  ff.  Mise. 

4  ff.  M.  v.  O.  2. 

—  Verzeichnisse  Mise.  168 

—  Formulare  R.  B.  150.  151.  152' 

V. 

Vagabundierende  Leute,  Kopulation  Mise. 
67/18. 

Vehmgericht  Dipl.  26. 

Verordnungen  u.  dgl.  R.  B.  23.  51.  133  ff. 
150  ff.  Mise.  66.  67.  330.  333.  343.  M. 
v.  O.  34. 

—  Erlasse  Franz  Ludwigs  von  Ertlml  Mise. 

79 

—  s.  Forchheimer  Stadtbuch  M.  v.  O.  30. 

—  Nürnberger  R.  B.  153.  Mise  59/17. 

—  Aufschlagsordnungen  Mise.  79,  IV/20. 

—  Baderordnung  R.  B.  140  Mise.  48.  62. 

—  Bauordnung  Mise  79,  IV  1. 

—  Bettelordnung  R.  B  51,  ll/io. 

—  Feuerordnung  R  B.  133. 

—  gegen  Fluchen  Mise.  67/21. 

—  Forst-  u  Waldordnungen  R.  B.  51,  II/26. 

51,  n/63.  LSo 

—  Halsgerichtsordnung,    Bamb.  Peinliche, 

R.  B.  135.  145—146.  Holzstöcke  dazu 
Mise.  873. 

—  Handlohn  betr.  Mise.  66/11. 

—  Handwerkerordnungen  R.  B.  14(3 — 144. 

Mise.  62.  79,  V/8— 10. 

—  Hexerei  betr.  R.  B.  148. 

—  Hofgerichtsordnung  R.  B.  135. 

—  Hofordnung  R.  B.  23. 

—  Landgerichtsordnung  R.  B.  133.  135. 


Verordnungen:  die  Landmedicos  (in  Gotha) 
betr.  M.  v.  O.  34 

—  Lohnordnung  in  Lichtenfels  Mise  67/21, 

—  gegen  Luxus  Mise.  66  13. 

—  Märkerordnung  f.  Kl  Michelsberg  R.  B. 

5i,  II  36 

—  s.  a.  Münzverordnungen 

—  Polizeiordnung,  Brandenburger  R.  B.  51. 

n/6 

—  Siechhofordnung  Dipl  33  39. 

—  Sterbsordnung,  Nürnberger  und  Bamb. 

Sanitäre  Mandate  u  dgl.  R.  B.  153. 
Vgl  Mise.  48. 

—  die  Universität  betr.  Mise  31 

—  Vicariatsordnung  Mise  15/20. 

—  gegen    schlechte    Weibspersonen  1780 

Mise  79,  IV/15 

—  Zentgerichtsordnung  von  Lisberg  Mise. 

67  22. 

—  Zentgerichtsordnung     von  Würzburg 

6748. 

—  vergl  Erlasse,  Dorfordnungen,  Gemeinde- 

ordnung, Kriegsordnung. 
Verschwörung,  Die,  zu  Nürnberg  (Drama 
Mise.  145. 

Verse,  Kalender,  Aderlass,  Gesundheitsregeln 
u.  ä  R.  B.  176.  179. 
theologische  Memorialverse  R.  B.  179. 
-  in  der  Vita  Henrici  R.  B.  120. 
zu  einem  Wappen  R.  B.  174. 
Widmungsverse  R.  B.  174. 

—  Federproben  R  B.  210 

Verzeichnis  der  Gemäldegallerie  in  Düssel- 
dorf Bip.  Msc.  11. 

—  der  Guttäter  etc.  in  St  Getreu  R.  B  59. 
von    hingerichteten    Personen    11  dgl. 

R.  B.  147. 
Vicariatsordnung  1759  Mise.  15/20 
Vindiciae  propossess  (Steuern  etc  )  Mise. 15/16. 
Virginitate,  De,  epistolae  R.  B  201. 
Visitationen    Mise.    66/6    66/10.  79,  VI/8. 

451.  492. 

Vita  S.  Henrici  et  Cuncgundae  R  B.  120 
121.  3  (vgl.  Seite  3  u.)  Mise.  20 
S.  Ottonis  R  B.  50.  122  t26 
Vogts-Protokolle  v  Kl.  Michelsberg  R  B.  56. 
Volksfeste  in  Bamberg  M.  v.  O.  8. 

W. 

Waffen  und  Kunstsachen  Mise.  225. 
Wahlkapitulationen  R.  B.  151.  Mise.  15/5. 
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Wald-  und  Forst-Ordnung  R.  B  51,  H/63. 
Wappen  R.  B.  104.  128.  169.  174.  Mise.  58. 

653.  654.   M.  v.  O.  40.    Vgl.  auch  die 

Stammbäume  Mise.  111  ff. 

—  kurf.  bayrisches  Bip.  1.  10. 

—  versch.  Bamberger  M.  v.  O.  9. 

-  Bamb.  fürstbischöfliches  R.  B.  4.  Mise.  223. 

-  des  Bamb.  Domkapitels  u.  der  Kapitulare 

Mise.  179. 

-  von  Würzburger  Bischöfen  M.  v.  O.  32. 

—  der  Äbte  und  des  Klosters  Langheim 

R.  B.  83.  86.  194. 

—  Bernstein  Mise.  124/4. 

—  Brauneck  Mise.  124/4. 

—  Camerarii  R.  B.  127. 

—  Du  Ferier  Mise.  124/4 

—  Ebermayer  M.  v.  O.  45. 

—  Embs  Mise.  124/4. 

—  des  F.-B.  Frz.  Ludw.  v.  Erthal  M.  v.  O.  4. 

—  Gross  von  Trockau  R.  B.  104. 

—  Haller  v.  Hallerstein  M.  v.  O.  45. 

—  Hettersdorf  Mise  124/2. 

—  Hornung  M.  v.  ü.  4. 

—  Künsberg  M  v.  O.  4. 

—  Lindner  M.  v.  O.  4. 

—  Lorber  Mise.  118. 

—  Marschalk  v.  Ostheim  M.  v.  O.  52. 

—  des  Fürstb.  Ernst  v.  Mengersdorf  R.  B.  128. 

—  Neydecker  R.  B.  205.  206.  207. 

—  Nippenburg  Mise.  124/4. 

—  Nitschke  R.  B.  104. 

—  Petit  Mise.  124/4. 

—  Rost  R.  B.  174. 

—  Salla  Mise.  124. 

—  Schierer  M.  v.  O.  4. 

—  Schwaben  Neufforge  Mise.  124/4. 

—  Scipio  (Bengel)  M.  v.  O.  59. 

—  Seeback  Mise.  124/4. 

—  des    Fürstb.    Ad.    Frdr.    v.  Seinsheim 

R.  B.  104. 


Wappen,  Stepf  M.  v.  O.  6t.  Mise.  124/4. 

—  Thüngen  R.  B.  128.  174. 

—  Truhendingen  R.  B.  83.  86. 

—  Tucher  Mise.  125. 

—  Vitztum  von  Egersberg  Mise.  124/4. 

—  Welwarth  Mise.  124/4. 
Wappenbriefe  Mise.  112.  124/4.  Dipl.  205. 

210  2ii.  212.  215.  218.  219.  220.  222. 

Wappenkunde  Mise.  606. 

Wappensammlung  Haupt's  653.  654. 

Wasserbaukunst  R.  B.  225. 

Was  wäre  zu  tun,  wenn  der  Kaiser  exkom- 
muniziert würde?  Mise.  494. 

Weihen  R.  B.  175.  184  f.  Mise.  451. 

Wein  R.  B.  133. 

Weinberge  des  Kl.  Michelsberg  R.  B.  51,  II 

(Nr.  44.  85). 
Weinkonfiskation  1468  Mise.  65/3. 
Weinrechnung  ca.  1500  Mise.  15/11. 
Weisung  und  Ausrufung  des  Heiltums(Druck) 

R.  B.  3.  vgl.  i2i. 
Witterungsbeobachtungen  M.  v.  O.  26. 

Z 

Zeichnungen  Mise.  71/27.  124/4  (Grabmäler). 
'  162.  572.  576  ff.  vgl.  die  Stammbücher. 

—  von  Burgen  Mise.  578. 
Zentgerichtsordnung  von  Lisberg  Mise.  67/22. 

—  Würzburger  67/48. 

Zeugnisse  Mise.  6g  (und  Verweisungen). 

—  f.  Conversionen  b.  d.  Jesuiten  R.  B.  73. 
Zinslehenbuch,  Michelsberger  R.  B.  53. 
Zinsbuch  v.  Lisberg  R.  B.  105. 

Zünfte  s.  Handwerk. 

Zusammenstellung    (Geschäftsumfang  des 

Schwurgerichtspräsidenten)  Mise.  344. 
Zustände,  Unsere,  Zeitschrift  Mise.  150. 


lila.  Allgemeines  Orts- Register 

(einschliesslich  der  Ländernamen). 


Aalen  Dipl.  184. 
Absdort  R.  B.  51,  II/42. 
Abtsdorf.    Ungeld  Mise.  756. 
Aholfing  Dipl.  94. 


Altdorf.   Gutachten  d.  Jur-Fakult.  R.  B.  51, 

1/33-  39- 

—  Separatisten  Mise.  Ö7/28b. 

—  Stammbucheinträge  M  v.  O.  41.  42.  45 

47-  51- 
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Altmanfähoffen  Dipl.  184. 
Amerika.    Urgeschichte  Mise.  686. 
Ammerbach.  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  46. 
Amsterdam.   Stammbucheintr.  M.  v.  O.  51. 
Angers.    Universität  Dipl.  347 — 357. 
Ansbach  (vgl.  Brandenburg)  Mise.  65  (Nr.  2. 
37.  39.  40).  67  (r.  8.  14 c.  16.  19).  Dipl.  149. 

—  Appellationsgericht  Mise.  348. 

—  Tollhausbeitragsgelder  Mise.  862. 
Arnoltstein.  Reversbrief  d.  Abts  R.  B.  106/8. 
Arnstein  Mise.  69/42,  vgl.  S.  226. 

—  Frühmessbeneficium  Dipl.  106 

—  Rechnungen  Mise.  757.  829. 
Aschaffenburg  Dipl.  232 — 316. 

—  Abbildung  M.  v.  O.  52. 

—  Appellationsgericht  Mise.  347. 
Afäfeld  Dipl.  202. 

Augsburg  Mise.  67/2.  Dipl.  89.  134.  137.  140. 
143.  144.  206. 

—  Bundestag  R.  B.  107/12. 

—  Katharinen-Kloster  Dipl.  105.  152. 

—  Katsherren  1538  Mise.  59/1. 

—  Reichstag  1530  Mise.  65/8. 

—  Stammbucheinträge  R.  B.  225. 

B. 

Bamberg.  Quellen,  Urkunden,  Akten  R.  B. 
19   32  48.  Mise.  4  -6.  15/18.  69.  Dipl.  1  ff 

—  Diplomatische  Schriftstücke  Mise.  65. 

—  Legenden  u.  Sagen  Mise.  642 

—  Anekdoten,  Volkstümliches  M.  v.  ü  22.  23. 

—  Spottgedichte  u.  dgl.  Mise.  75.  127. 

—  Karikaturen  M.  v.  O.  21. 

—  Stammbucheinträge  R.  B.  216.  M.  v.  O.  54. 
Biograph.  Material  Mise.  12.  72. 

—  Geburts-,    Toten-    u.  Trauungsregister 

R.  B.  74. 

—  Testamente  Mise.  69. 

—  s  Sinclair,  Account  of  B.  Mise.  165. 

—  Geschichtliche  Materialien  Mise.  1  (V.  15/12. 

682.  704.  M.  v.  O.  22.  vgl.  die  Haupt'- 
schen  Msc.  583  ff. 

—  Geschichte  R.  B.  1  — 17.  Mise.  1. 

—  Chronica  episcoporum  des  Abtes  Andreas 

R.  B.  48.  49.  (50). 

—  Von  dem  Bistumb  und  Bischofen  Seite  3 

—  Bischöfe  R.  B.  12  46  150.  Mise.  15. 

—  Einzelne  Bischöfe  s.  u.  d.  Familiennamen. 

—  Gelegenheitsgedichte  u.  dgl.  auf  Bischöfe 

R.  B.  213. 


Bamberg.  FürstbischöflicheHofhaltung.  Rech- 
nungen Misc.69/34  vgl. S  203  7150.872  873. 

—  Fürstbisch.  Wappen  R.  B.  4.   Mise.  223. 

—  Bildnisse  der  Bischöfe  R.  B.  49. 

—  ( Weihbischöfe )    Suffraganei    eccl.  Bbg. 

S.  3- 

—  Reformation.  Mise.  709. 

—  Revolutionszeit  1847  9  M.  v.  O.  36. 

—  Brand  in  Sand  1787  Mise.  79,  IV/6. 

—  Teuerung  1771  Mise  66  9.  1789  Mise.  79, 

IV/19.  1817  R.  B.  144 

—  Wasser  Ruin  1784  M  v.  O.  7. 

—  Kriegsereignisse  R.  B.  32  ff.  Mise.  64. 

79.  VIII. 

—  Streitigkeiten    mit    den  Brandenburg. 

Fürstentümern  R.  B  30.  31.  51.  101. 
Mise  65  37.  65/40. 

—  Verhältnis  zu  Kl    Langheim  R.  B.  82. 

90.  98.  103. 

—  Vergleich  mit  Würzburg    R.  B.  51,  II  2. 

—  Recess  mit  Österreich  v.  J.  1674.  R.  B. 

110.  in. 

—  Streit  des  Bischofs,  Hasenjagd  i.  Neideck 

Mise.  69/43. 

—  Gesuche  um  Geleit  Mise.  65  34. 

—  Kärntische  Besitzungen  R  B.  106— 119. 

Mise.  872.  vgl.  Vorwort. 

—  Griechischer  Hof  Mise.  51. 

—  Mitschülerfeste  Mise.  54.  581.  598. 

—  Sängerfeste  Mise.  581. 

—  Schillerfeier  1859  Mise.  53. 

—  Volksfeste  Mise.  581.  M  v.  O.  8. 

—  Alluvium  und  Diluvium  Mise.  630  vgl.  44. 

—  Schmetterlinge  Mise.  678. 

—  Bergbau  Mise.  688. 

—  Forstwirtschaftliches  R.  B.  150.  Mise.  79, 

V  6  ff. 

—  Landwirtschaftliches  R.  B.  150.  Mise.  616. 

—  Gärtnerei  u.  dgl.  Mise  631.  682. 

—  Gewerbe  R.  B.  51,  I  11  ff.  140  ff.  Mise 

62.  79,V.  M.  v.  ü.  4. 

—  Bierbrauwes  m  R.  B.  51,  I/14.  Mise.  50. 

—  Buchbinder- Zunft  Mise.  62. 

—  Metzgergewerbe  Mise.  67  3  c. 

-  Protokoll  d.  Pfragner  M.  v.  O.  4. 

—  Wollenspinnerei.  Mise  79,  IV/5 

—  Ämter  Rechnungen  Mise.  715  ff 

—  Behörden  v.  d.  Säkularisation.   Mise.  47. 
Registrum  burghutariorum  eccl.  Bamb. 

M.  v.  O.  27. 

—  Consilii  eccles.,  aulici  Personae  R.  B.  151. 

17* 
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Bamberg.     Rechnungen    von    Reichstags-  I 
gesandten  und  Beamten.  Mise.  872. 

—  Rats-Protokoll  M.  v.  O.  3. 

—  Ratsverhandlungen.  Mise.  14. 

—  Stadtbuch  M.  v.  O.  2. 

—  Praesente  des  Rats  a.  d.  neugew.  Bischof 

Mise.  15/12. 

—  Bürgerrechtsgebühren  1805.  Mise.  69/59. 

—  Städt.  Rechnungen.  Mise.  741  ff. 

—  Schuldbriefe   d.  Stadt  Mise.  69  38  vgl. 

S.  205. 

—  Steuer  etc.  Mise.  15/16.  Vgl.  Mise.  715  ff. 

—  Appellationsgericht  Mise.  348.  349. 

—  Bauhof  R.  B.  20.  Mise.  69/36. 

—  Extrabauamt  Mise.  49. 

—  Medizinalwesen  Mise.  48.  79,  IV. 

—  Militär  R.  B.  26.  Mise.  15/16.  64.  79, VIII.  - 

—  Landwehr  Mise.  581.  M.  v.  O.  5. 

—  Münzdirektorium  R.  B.  29. 

—  Münzwesen  R.  B.  51,  II/3.  Mise.  60.  61. 

655.  710.  M.  v.  O.  6. 

—  Parteien:  Schüttinger-Petzold  Mise.  70/62. 

—  Rechtliches  R.  B.  129  ff  Mise.  244  ff. 

—  Verfassungsgeschichte.  R.  B.  18. 

—  Ausschreibamt,  Kreisdirektorium  R.  B.  - 

27  28.  Mise.  65 '37. 

—  Verordnungen,    Ausschreiben    s.  Sach-  [  - 

register. 

—  Landrecht  Mise.  312.  332. 

—  Stadtrecht  R.  B.  129  —  134. 

—  Synodalstatuten  R.  B.  201. 

—  Gerichtsakten  R.  B.  51.  Mise.  68.  M.  v. 

O.  1.  15.  vgl.  Urkunden  Dipl.  1  ff. 

—  Gerichtsbuch  M.  v.  O.  r. 

—  Hexenprozessakten  R.  B.  147.  148. 

—  Zuchthaus  Mise.  79,  V/15 

—  Ansicht  auf  e.  Reisepassformular  Mise. 

69/27. 

—  Ansichten  von  Bauten  usw.  M.  v.  O.  9.  - 

—  Flur-,  Strassen-Namen  u.  dgl.  s  bei  den  |  - 

Bamberger  Urkunden  Dipl.  1 — 87.  Vgl.  1  - 
R.  B.  169. 

—  Strassennamen.  Mise.  629. 

—  Gassenhauptmannschaf  ten  Mise.  14/1. 

—  Häuser-Numerierung  Mise.  79,  V/3. 

—  Abtwerd  R.  B.  51,  II/43. 

—  Altenburg  Mise.  14. 

—  Gasthaus  z.  Raben  Mise.  79,  IV/2. 

—  Gastwirt  z.  Ziegelhütten  Mise.  68/6. 

—  Mühlen  Mise.  14. 

—  Rathaus.  Baurechnungen  Mise.  14. 
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mberg.  Residenz  Mise.  79,  H/12.  M.  v.  0. 12. 
Keipershof  Dipl.  42. 
Sandhof  Mise.  59  20. 
Seehof  59. 

Seesbrücke.  Mise.  14.  87. 

Dammbauten  Mise.  14.  632 

Wasserleitung  Mise.  633. 

Wasserwerk  Mise.  14. 

Hauptsmoor  Mise.  79,  V/6  f. 

Kirchl.  Verhältnisse  R.  B.  19.  Mise.  493. 

dsgl.  unter  Frz.  Ludwig  Mise.  79. 

Pfarreien  der  Diözese  Mise.  55. 

Klöster  Mise.  57.  58.  65/30. 

Stifte:  Michelsberg,  S.  Jakob,  Dom  etc. 
s.  Kataloge  der  Klosterbibliotheken,  Ar- 
chive u.  dgl.  Mise.  179  fl. 

Domkapitel,  Domstift.  Akten  u.  dgl.  Mise. 
15.  Dipl.  72. 

—  Rechnungen  Mise.  732  ff.  752. 

—  Urkunden  Dipl.  72  u.  a. 

—  Wappen  des  Kapitels  u.  d.  Kapitulare 
Mise  179. 

—  Streitigkeiten  mit  St.  Stephan.  Mise.  16. 

—  Domprobsteiamt  in  Fürth  R.  B.  31. 

—  Pfründen  u.  dgl.  R.  B.  43 — 46.  Mise. 
732  ff.  Dipl.  51—54. 

—  Einkünfte  der  Vicare  R.  B.  176. 

—  Stuhlbrüder  Dipl.  1  — 21. 

—  Veitsbruderschaft  Dipl.  1 — 21. 

— Herrenbruderschaft  Misc.69/35, vgl. S.298. 

—  Bruderschafts-Rechnungen.  Mise.  752. 

—  Anordnung  f.  Abgabe  u.  a.  R.  B.  182. 

—  Beneficium  S.  Joannis  Dipl.  73. 

—  Vicarei  SS.  Joannis  et  Pauli  Dipl.  38. 
51-  52-  53-  56-  60.  62. 

—  Mess-Süftungen  R.  B.  174. 

—  3  Messe  am  Kunigundenaltar  Dipl. 

38-  51-  52-  53-  56-  60. 

—  Schlafermesse  Dipl.  47. 

—  Calendarium  R.  B.  46. 

—  Nekrologien  R.  B.  177. 

—  Kanoniker  M.  v.  O.  27. 

—  Gottesdienst,  liturg.  Bücher  R.  B. 
169  ff. 

Dom-Chor  R.  B.  174. 
Domheiligtümer  u.   dgl.    R.  B   3.  121. 
Mise.  20. 

Grabmäler  u.  dgl.  R.  B.  12.  Mise.  15/25. 

M.  v.  O.  9.  10. 
Domkirche.  Bauliches,Restaurierung  Mise. 

70/69.  70, 72.  602. 
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Bamberg.  Dom  in  bildl. Darstellung  s.Heinrich. 

—  Domschule  Mise.  45. 

—  Kl.  Michelsberg.  Geschichte  R.  ß.  13.  48. 

49.  Mise.  604. 

—  —  Gesch  Material,  Verz.  d.  Äbte  u.  Kon- 

ventualen  u.  a.  Mise.  20.  21. 

 Bildnisse  der  Äbte  R.  B.  49. 

 Urkunden,  Aktenmaterial  u.  dgl.  R.  B. 

50—57.  Dipl.  40.  77.  M.  v.  O.  27. 

—  —  Michelsberger  Lehen  Mise.  69/41. 

—  —  Kammeraden- Weinberge  u.  a.  R.  B. 

51,  H/44.  85. 
 Inventar  des  Abtes  Andreas  R.  B.  49 

et  ad.  vgl  Vorwort. 
 Alte  Bibliotheksverzeichnisse   R.  B. 

48.  49. 

 Verköstigung  R.  B.  58. 

 Reform  R.  B.  1. 

 Gottesdienst  und  liturg.  Bücher  R.  B. 

183 

—  Michelskirche,  Restauration  Mise.  60/3. 

—  —  Inschr.  d.  Ottobilder  Mise.  20. 

—  St.  Getreu,  Urkunden  R.  B.  50. 

—  —  Guttäter  u.  Jahrtage  R.  B.  47.  59. 

—  Collegiatstift  St.  Jakob,  Urkunden  u.  Akten 

Mise.  17  f.  Dipl.  35.  M.  v.  O  27. 

 Statuta  R.  B.  47. 

 L  Bibliothek  (armarium)  R.  B.  49. 

—  Collegiatstift  St.  Stephan,  Versch.  Akten 

u.  dgl.  Mise.  16.  744.  M.  v  O.  27. 

—  —  Streit  m.  d  Domkapitel  Mise.  16. 

-  Stephanskirche  Mise.  16. 

 Abbildung  (?  Kunigunde)  R,  B.  169. 

—  Stift  St.  Gangolf,  Geschichte  Mise.  18 
 Rechnungen  Mise.  743. 

—  —  in  Urkunden  Dipl.  30.  42.  46.  vgl.  S.  203. 
 Verordnung  Mise.  66/6. 

 Schulen  bei  St.  Gangolph  M.  v.  O.  22. 

—  Carmelitenkloster  Mise.  15/18.  66/9. 
 Diarium  R.  B.  61. 

-  Dominikaner-Kloster  Mise.  79  (IX,  1) 

—  —  Anniversaria  u.  dgl.  Mise.  186. 

—  —  Professionale  R  B.  188. 

—  Kapuzinerkloster,  Bau-Rechnung  Mise  748. 

—  Jesuiten  R.  B  64—76.  Mise.  6.  58. 
 Urkunden  u.  dgl.  Mise.  30.  Dipl.  70. 

—  —  Gelegenheitsgedichte ,  Uratorisches, 

Poetisches  R.  B.  211.  212   Mise.  6.  129- 

—  Jesuitenschule  (s.  a.  Universität)  Mise.  568. 

—  Clarissen-Kloster  St.  Theodor  in  Urkunden 

u.  dgl.  Mise.  67/15.  69/37.  Dipl.  58. 


Bamberg.    Clarissen-Kloster  St.  Theodor, 
Rechnungen  749.  750. 

—  Clarissen-Kloster  Mise.  22.  Dipl.  35 

—  Kloster  z.  hl.  Grab  Dipl.  25.  30.  42.  46. 

Mise.  69/34,  vgl.  S.  203. 

—  —  Beneficium  primissani  Mise.  23. 

—  Engl.  Fräulein  Mise.  79,  III/9.  142. 
:  —  St.  Martin  Mise.  24.  Dipl.  48. 

 Benefic.  adS.  Joannem  i.Odeo  Mise. 587. 

—  —  Frühmessbeneficium.  Mise.  24. 

—  —  Singknaben-Stiftung  Mise.  24. 

—  —  Corporis  Christi  Bruderschaft  Mise.  753. 

—  —  Gnadenbild  Maria  Trösterin  R.  B.  75. 

Mise.  6. 

—  Obere  Pfarre  Mise.  25.  79,  VI  10.  747. 

—  St.  Anna  Kapelle  Mise.  745. 

—  Capella  B.  V.  in  der  Judengasse.  Mise. 

15/12.  26.  746. 

—  Gönninger-Kapelle  Mise.  27. 
I  —  Heil.  Loch  Mise.  28. 

-  Prot.  Pfarramt.  Mise.  29. 

—  Unterrichts-  und  Wohltätigkeitsstiftungen 

Mise.  40. 

—  Stipendien  Mise.  54.  122.  125. 

—  Armenwesen  Mise.  79,  V/12 

—  Armenkurhaus-Kechnung  Mise.  754. 

—  Kinderhaus  St.  Maria  Magd.  Mise.  765. 

—  Krankenhaus  Mise.  39.  79,  IV.  XIII  XIV. 

—  Entbindungshaus  Mise.  39. 

—  Aegidienspital   R.  B.  51,  H/45.  Mise.  36. 

751.  M.  v.  O.  11. 

—  Katharina  u.  Elisabethspital.  R.  B.  51, 

H/31.  Mise.  79,  IV  11. 

—  Katharina-Spital  Mise.  27.  37. 

—  Bürgerspital  Mise.  38. 

—  Siechenhaus  St.  Anthonien   Dipl.  26.  33. 

39  45- 

—  Antoni-Brüder  R.  B.  13. 

—  Siechenfrauen  Dipl.  75. 

—  Schnappauf'sches  Priesterhaus.  Mise.  79, 

IH/5. 

—  Seelhaus  Dipl.  73. 

—  Archive  R.  B.  27.  28-  Mise.  222 — 224. 

—  Bibliothek  Mise.  163  ff. 

—  Einrichtung  u.  Frz.  Ludwig  Mise.  79, 
IV/4.  163. 

 Bestandteile,    Kataloge    der  alten 

Klosterbibliotheken  11.  dgl.  Mise.  175  ff. 
 Schreiber  und  Maler  Mise.  72. 

—  —  Stiftungen  Sehönleins  Mise.  70  72. 

—  Bibliothekskataloge  212  ff. 
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Bamberg.  Bibliothek  Haupt's  Mise.  583. 

—  Bibliothek  und  Archiv  desJesuiten-Kollegs 

R.  B.  69.  70. 

—  Journal-Lesezirkel  Mise.  42. 

—  Museum  u.  öff.  Leseinstitut  Mise.  41. 

—  Haupt's    ethnograph.    Sammlung   (i.  d. 

städt.  Kunstsammlg.)  Mise.  621. 

—  Schulen,  Schulwesen  Mise.  45.  69.  79,  III. 

Mise.  132.  M.  v.  0.  22. 

—  Universität.  R.  B.  64.  Mise.  31.  69.  79, 

IV/18.  191.  Vgl.  die  Kollegienhefte. 

—  Lyceum.    Vgl.  die  Manuskripte  Haupt's. 

Mise.  583  ff.  und  die  Kollegienhefte. 
 Bibliothekskatalog  Mise.  212. 

—  Naturalien-Kabinet.    Mise.  32.    Vgl.  die 

Haupt'schen  Manuscripte  Mise.  583  ff. 

—  Klerikalseminar.  Mise.  33 — 35.  79  (VI.  IX). 

470  f.  662.  698.  701.  Dipl.  74.  76. 

—  —  Bibliothek.  Mise.  212. 

—  Vorlesungen  im  Gymnasium  Ernestinum. 

R.  B.  204. 

—  Gymnasium  Mise.  568.  697. 

—  —  Bibliothek  Mise.  212. 

■ —  Gewerbschule  Mise.  586.  695.  697.  700. 

—  ■ —  Bibliothek  Mise.  212. 

—  Lehrer  Seminar  Mise.  79,  III/4. 
 Bibliothek  Mise.  212 

—  Buchdruck,  Buchhandel  Mise.  46. 

—  Wochenblatt  Mise.  79,  V/a. 

—  Kunstgeschichte  Mise.  601.  622.  705. 

—  Schmidt'sches  Malinstitut  M.  v.  O.  22. 

—  Theater-Geschichte  M.  v.  O.  13. 

—  Theateraufführungen  a.  griech.  Hof.  Mise. 

52- 

—  Vereine  Mise.  589. 

—  Gartenbauverein  Mise.  697.  700. 

—  Verein  f.  Geistliche,  Kassabuch  Mise.  755. 

—  Gesellenverein  Mise.  697.  700. 

—  Gewerbeverein  Mise.  694.  697.  700. 

—  Harmonie  Mise.  41. 

—  Kath.  Kasino  Mise.  618. 

—  Knabenhort-Bazar  Mise.  71. 

—  Kunstverein  Mise.  72.  158.  606.  M.  v.  O. 

22. 

—  Gesellschaft  Naturfreund  Mise.  44. 

—  Naturf.  Verein  Mise.  608.  670. 

—  Gesellschaft  f.  Naturgesch.  etc.  Mise.  43. 

—  Stammgesellsch.  z.  Phoenix  M.  v.  O.  20. 

—  Pius- Verein  Mise.  660. 
Banz  Mise.  70/31.  100. 

—  Historia  v.  Sohn.  R.  B.  15.  77. 


Banz.  Vortr.  v.  Jäck  Mise.  58. 

—  Rechnungen  Mise.  758. 

—  Bücher-  und  Museums-Kataloge  197—200. 

—  Catalogus  vasorum  et  parament.  R.  B.  15. 

—  Gelegenheitsschriften  R.  B.  213. 

—  Dictionarium  Banthense  R.  B.  226. 

—  Säkularisation  R.  B.  98. 
Baukönigshofen  Dipl.  221. 
Baunach  Mise.  67/4. 

—  Rechnungen.  Mise.  863. 
— ■  Reviere  Mise.  59/2. 

—  Ritterort  R.  B.  51,  L'35. 

—  Schwedenkrieg  Mise.  64/19. 

—  S.  Victor  Mise.  451. 

Bayern.  Streit  ü.  d.  Reichsvikariat  R.  B.  51, 
II/99. 

Bayreuth.  Beschr.  u.  Gesch.  v.  St.  Georgen 
M.  v.  O.  29 

—  vgl.  Brandenburg. 
Bechhofen  Mise.  67/5.  759. 
Belgrad,  Einnahme  Mise.  70  28. 
Belndorf  (Pellndorf)  Dipl.  184. 
Beretzhausen  Dipl.  184. 
Bergen  M.  v.  O.  41. 

Bernfels  Mise.  69/47,  VS^-  S.  209. 
Bessenbach  Mise.  115.  Dipl.  232  ff.  363  ff. 
Beulendorff  s.  Peulendorf  Dipl.  10. 
Bibarth  Mise.  67/29. 
Bildhausen  Mise.  58. 
Billingshausen  Dipl.  202. 
Bischberg  (Bischoffsberg)  R.  B.  51  II  (49  fr. 
73)- 

—  Gemeindeordnung  R.  B.  51,  H/48. 
Blessberg  Dipl.  101. 
Bodelschwingh.  Freistuhl  Dipl.  26. 
Böhmen  Mise.  68/5. 

Bötzen  Mise.  69/44,  vgl-  S.  227. 
Boxdorf  Dipl.  201. 
Boyendorf  Mise.  69/57. 

Brandenburgische  Fürstentümer  R.  B.  51. 
Mise.  65/21.  69/48.  Dipl.  149. 162. 164.  179. 

—  Schiedsprüche  Mise.  69  37. 

—  Streitigkeiten  Mise.  65/37. 
Brandenburg- Ansbach.  Declarationf.Erlangen 

R.  B.  51,  H/8. 

—  Streitigkeiten  u.  a. -Misc.~67. £65/39 

—  Streit  mit  Bamberg  Fürth  betr.  R.  B.  31. 

Mise.  65/40 
Brandenburg  Bayreuth  Mise.  70/28. 

—  Streitigkeiten   m.   Bamberg,  Langheim. 

R.  B.  30.  88.  98.  101.  102.  Mise.  67. 
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Brandenburg-Bayreuth.  Polizeiordnung  R.  B. 
51,  H/6- 

Brandenburg-Kulmbacher    Landes  Constitu- 
tion R.  B.  51,  II/7. 
Braunschweig  Dipl  215. 

—  Fürstenversammlung  Mise.  70  2. 

—  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  45. 
Breitengüssbach     (Güssbach).  Seidenhaus 

Dipl.  22. 

Breslau.  Kriegsereignisse  1756  Mise.  64/48. 

—  Liturgisches  R  B.  179. 
Bruck  s.  Pruck  Dipl.  101. 

Buch  (Bug?)  Rechnungen  Mise.  760. 
Büchenbach.  Winterquartier  Mise.  64/43. 
Bug,  Gottesdienst  etc.  Mise.  105  5 
Burgebrach  Mise.  67  6. 

—  Rechnungen  Mise.  761.  833. 

—  Türkensteuer  Mise.  Ö5'i4  f. 

—  Zehent  Dipl.  61. 

Burgkundstadt.   Benef.  z.   S.   Maria   i.  d. 
Clausen  Mise.  855. 

—  Rechnungen  Mise.  762 
Burgsinn  (Borgs>nna)  Dipl.  109. 
Buttenheim  R.  B  60.  104 

C 

Canal  (Kärnten)  Mise.  763 
Capfenberg  s.  Kapfenburg  Dipl.  26 
Castell.  Stammbucheinträge  M  v.  O.  63 
Cervecianus  conventus  Mise.  70  2 
Cham  Dipl.  150.  157 
Christanz  Mise.  765. 
Coburg  R.  B.  60. 

Stammbucheintr.  M.  v.  O.  46.  48  49.  50. 
Courtray  Lager  1646  Mise.  64  15 
Crazsambach.  Rechnungen  Mise.  764. 
Creutz-Sambach  Mise.  30. 

D 

Dalberg  Mise.  69  32. 

Deggendorf.  Architektonisches  R.  B.  225 

Dellern  s.  Tellern  Dipl.  142. 

Dettenheim  Mise  67/40. 

Dieftenhüll  s.  Tiefenhüll  Dipl.  184. 

Dillingen  R.  B.  205. 

Dittelbronn.  Predigten.  Mise.  478. 

Dörfleins.  Beschreibung  R  B.  51,  II.54. 

—  Rechnungen  Mise.  766. 
Döringstadt  Mise.  67/7  767. 
Dresden.  Architektonisches  R.  B.  225. 
Drosendorf  Dipl.  12.  13   14.  16.  18.  19  21. 


Dürrenprun  Dipl.  35. 
Düsseldorf.  Gallerie  Bip.  11. 
Düttenbronn  Dipl.  202. 

E. 

Ebensfeld   R.  B  51,  H/55.  Mise  768.  Dipl. 

65-  7' •  74-  76- 
Ebermannstadt  Mise.  59/3  769. 
Ebern,  Hirschenmühle  Dipl  125. 

—  Spital  Dipl.  125. 
Ebing  R  B.  51,  11/68. 

Ebrach,  Kloster.  Chronik  (Auszüge)  R.  B.  82. 

—  Wappen  R  B.  83.  86. 

—  Forma  confirmationis  abbatis  R  B.  185. 

—  Rechnungen  Mise.  864 

—  Zehentstreit  Dipl  107. 
Effelter  Rechnungen  Mise.  770. 
Eggerbach  R.  B.  51,  II/58. 
Eggolsheim  Mise.  79,  IX/10.  77t. 
Ehingen  (?)  Urkunde,  Kirche  des  H.  Mauritius 

R.  B.  210. 
Eichelsdorf  Mise  103. 
Eichstätt  Mise.  65/39  67/28.  Dipl.  138.  139 

—  Bericht  d.  Bischofs  R.  B.  107/18. 

—  s.  Jäck  Mise.  59  4. 

—  Steuer  1542  Mise  65/12. 
Eisfeld  s.  Krauss  M.  v.  O  34. 
Eisleben  Dipl.  96. 

Elbersreut.  Guts-Rechnung  Mise.  772 
Eltmann  Dipl.  159. 
Emser  Kongress  Mise.  79  (VII). 
Enchenreuth.  Forst-Rechnungen  Mise  83^ 
Engelthal,  Kloster  Dipl  87. 

—  Gesch.  Material,  Wappen  Mise.  58. 
Kraf3dorf  Dipl.  71. 

Erde,  aut  d.  weissen,  s.  Staufl'enberg  Dipl.  176 
Erfurt.  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  54.  56.  57. 

—  Gutachten  d.  Juristenfakultät  R.  B.  98. 
Erlach  R.  B.  104. 

Erlangen.  Declaration  d.  Markgr.  Christian 
Ernst  R.  B.  51,  II/8. 

—  Stammbucheinträge    R.  B.    217.  218 

M.  v.  O.  44.  49.  61.  63. 

—  Waffen-  u.  Kunstsammlung  Mise.  225. 
Erlau  Mise.  67/44. 

Ktzelskirchen  R.  B.  51,  II/61. 
Eysensdorf  Dipl.  101. 

F. 

Feldkirch  i.  Kärnten  R.  B.  106/17.  Mise.  773. 
Ferchenbergs.  Forchenberg  Mise.  67/15  69/37. 
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Feuchtwangen  Mise.  67/8. 
Fichtelgebirge.  Erinnerungen  M.  v.  O.  19. 
Fiecht,  Kloster  Mise.  582. 
Fladenheim.  Schlacht  M.  v.  O.  34. 
Forchenberg    (Ferchenberg?)    Mise.  67/15. 
69/37- 

Forchheim  R.  B.  60.  Mise.  15/18.  67/9 

—  Gesch.  Material  Mise.  59/5. 

—  Rechnungen  Mise.  774. 

—  dsgl.  f.  Fortifikationsarbeiten  u.  a.  Mise.  873. 

—  Ungeld  Dipl.  120 

—  Recessus  R.  B.  51,  I/16. 

—  Kriegsereignisse  1677  Mise.  64/22. 

—  Militär  Mise.  64  (34.  36.  64). 

—  Werbung  Mise.  64/42. 

—  Geflüchtete  Wertstücke  Mise.  872. 

—  Stadtbuch  M.  v.  O.  30. 

—  Bambg.  Kastenamt  Dipl.  120. 

—  Salpeter  Mise.  79,  V/4. 

—  Untersuchungen  Mise.  79,  IX/8. 

—  Franziskanerbibliothek  Mise.  201. 

—  Karmeliten  Dipl.  95. 

Franken.  Beschr.  d.  Maingebiets  Mise.  1/1. 

—  Kreisakten  R.  B.  24  ft. 

—  Ritterschaft  Mise.  65/26.  66/7. 

—  Kuriositäten  Mise.  1/3. 
Frankenthal  s.  Vierzehnheiligen. 
Frankfurt  a.  M.  Dipl.  216.  228. 

—  Kriegsereignisse  1638  Mise.  64/8. 

—  Werbung  1756  Mise.  64/49 

—  Faslenmesse  Dipl.  209. 

—  Stammbucheinträge  M.  v.  O.  61. 
Freiburg.  Stammbucheinträge  R.  B.  216. 
Frensdorf  Mise.  67/10.  775. 
Freyenfels.  Rechnungen  Mise.  776. 
Friedersdorf}.  Rechnungen  Mise.  777. 
Friesen  bei  Kronach.  Rechnungen  Mise.  778. 
Friesenheim  Mise.  69/32. 

Fronhofen,  Vogtei  s.  Dipl.  232  ff. 
Fürth  Mise.  15/18. 

—  Streitigkeiten   Bamberg-Ansbach   R.  B. 

31.  Mise.  65/40. 
Fürth  a.  Berg  Rechnungen  Mise.  779. 
Fulda  Lehnrecht.  Mise.  65/18. 

G. 

St.  Gallen  Dipl.  141. 
Gallmannsgarten  Dipl  185. 
Gamenried  Dipl.  105. 

Gamertingen.  Stammbucheinträge.  R.  B.  216. 
Garstadt  Mise.  69/40,  vgl.  S.  226. 


Gaustadt.  Dorf-Ordnung  u.  a.  R.  B  51,  H/58. 
Gebürg,  Ritterort  R.  B.  51,  I/35  f.  II/23. 
Gegenbach  R.  B  51,  II/30. 
Gemünd  Dipl.  94. 
St.  Georgen  M.  v.  O.  29. 
Gera.  Prozess  g.  Aufsess.  Mise.  70/27. 
Gesseltzheim  Dipl.  202. 
Gewaidshausen  Dipl.  203. 
Giech.  Rechnungen  Mise.  829. 
Giechkröttendorf.     Langheimische  Lehen 
R.  B.  98. 

Giessen.    Stammbucheinträge    R.    B.  224. 

M.  v.  O.  55.  63. 
Gleichkuffen,  Revier  Mise.  59/2. 
Gleusdorf,  Rentamt  Mise.  67/11. 
Gössweinstein.  Rechnungen  Mise.  780. 

—  Einquartierung  1714.  Mise.  64/40. 

—  Kontributionen  etc.  Mise.  64/78. 

—  Kapuziner-Bibliothek  Mise.  202. 

—  Visitationen  Mise  79  (VI,8). 
Göttingen.  Med.  Garten,  Abb.  M.  v.  O.  41. 
Goldkronach.  Bergwerk  Mise.  59/6. 
Gotha.  Bibliothek-Katalog  Mise.  203. 
Gräfenberg.  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  44. 
Graz.  Kontumazhütten  R.  B.  106/19. 

—  Johanneum  Mise.  165. 
Gremsdorf  R.  B  51,  II/61  f. 
Griechenland  Mise.  52.  85. 
Griechischer  Hof  z.  Bbg.  Mise.  51. 
Grieven  i.  Kärnten    Rechnungen  Mise.  781. 
Grimmental,  Wallfahrt  M.  v  O.  34. 
Gronsburg.  Abbildung  M.  v.  O.  41. 

Grub  Dipl.  199. 
Grünsfeld  Dipl.  166. 

—  Kirche  Mise.  59/7. 
Grumbach,  Kloster  Mise.  67/48«- 

Gügel  b.  Schesslitz  Rechnungen  Mise.  782. 
Güssbach,  Breitengüssbach  Dipl.  22. 
Gunzendorf.  Rechnungen  Mise.  783. 
Günzenhausen  Mise.  65  39.  865. 

H. 

Hackmesser  Mise.  67/44. 
Häufflingen  Dipl.  232  ff. 
Hagenhausen  Abbildung  M.  v.  O.  41. 
Halle  Mise.  70/2. 

—  Studententypus  M.  v.  O.  53. 
Hallstadt  Dipl.  34. 

—  Rechnungen  Mise.  784. 

—  Dekret  an  den  Vogt.  R.  B.  51,  H/69  fl- 
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Hallstadt.  Verz.  von  hingerichteten  Personen 

(Hexen)  R.  B.  147 
Hambach.  Predigten  Mise.  478. 
Hamburg.  Stammbucheintr.  u.  dgl.  M.  v.  O.  45. 
Hammerleiten.  Mise.  67/33. 
Hannover.  Mission  451. 
Harras.  Dorf  Ordnung  M.  v.  O.  34. 
Hartenland,  Hartlanden  Dipl.  29.  118  142. 
Hasloch.  Abbildg.  M.  v.  O.  40. 
Hassfurt.  Langheimer  Lehen  R.  B.  98. 

—  Ritterkapelle  Mise.  59/8. 
Haug,  Stift  Mise.  69/46,  vgl.  S.  228. 
Haundorf  Dipl.  71. 

Hauptsmoor  -  Wald.   Streurechen   Mise.  79 

(V,  6.  7.). 
Hausen  Mise.  67/12. 
Heidelberg  Dipl.  212. 
Heilingstadt  Mise.  69/52. 
Heilsbronn  Mise.  67/13. 
Heimersheim  Dipl.  317  ff. 
Hembaur  Dipl.  184. 
Hennebergische  Burgen  M.  v.  O.  33. 
Hermannsbergische  Rechnung  Mise.  847. 
Heroldsbach.  Rechnungen  Mise.  785. 
Herrenberchtheim  Dipl.  185.  188. 
Herrieden.  Bibliotheks-Katalog  Mise.  204. 
Herrnriedt  Dipl.  184. 
Herrnsdorf  Rechnungen  Mise.  786. 
Hersbruck  Mise.  70/25. 

—  Abbildung  M.  v.  O.  41. 
Herzogenaurach,  Bbg  Amt  u.Schloss Dipl. 120. 
Hessen  Mise.  65/5. 

Hessen-Nassau.  Erbstreit  Mise.  65/18. 

Hessenthal  Dipl.  232  ff. 

Heydenfeld  Dipl.  202. 

Himmelspforten  Mise.  451. 

Hirschaid  R.  B.  104. 

Hochstadt,  Höchstadt  Mise.  65/14.  67/14. 

—  Rechnungen  Mise.  787. 

— ■  Kriegsereignisse  1631  Mise.  64/4. 

—  Kapuziner-Bibliothek  Mise.  205. 
Höfen  Dipl.  57. 

Höricht  Dipl  100. 
Hohenpöltz  Mise.  67/15.  69/37. 
Hohenschwangau.  Abb.  M.  v.  ü.  52. 
Hohenstein.  Rechnungen  Mise.  866. 
Hollleid  Mise.  355. 

—  Circularpatent,  Rescript  R.  B.  51,  H/23  f. 

—  Rechnungen  Mise.  788. 
Holzhausen  bei  Ameleburg  Dipl.  203. 
Hopferstat  Dipl.  88. 


I  -  J. 
Japan  s  Moser  M.  v.  O.  38. 
Jena.  Karte  d.  Umgegend  R.  B.  217. 

—  Stammbucheinträge,  Ansichten, Studenten- 

leben R.  B.  217.  225.  M.  v.  O.  46  ff. 

—  Studententypus  M.  v.  O.  53. 
Jerusalem  Dipl.  208. 

Ingolstadt.  Vorlesungen  an  der  Universität 
R.  B.  205.  206  207. 

—  Ürationes  et  praef.  scholast.  R.  B.  200. 
Innsbruck.  Stammbucheinträge  R.  B.  224. 
Insingen  Mise.  67/16. 

Irling  Dipl  94. 

Isling.  Verz.  d.  Kommunikanten  Mise.  789. 
K. 

Kärnten.  Bamberg.  Besitzungen  R.  B.  106 

—  119.  Mise  69/33.  872. 
Kalckofen,  Hof  Dipl.  159. 
Kopfenburg  Dipl.  26. 
Katzenellenbogen,  I  lerrschalt  Mise.  65/5. 
Keippershof  Dipl.  42. 
Kemmern  Dipl.  75. 

Kemnat.  Stiftungen  Mise.  59/9  Dipl.  101.  102. 

—  Hühnerzehent  Dipl  131. 
Kerbelhof  Dipl.  184. 
Kersbach.  Zehnt  Mise.  20. 
Kersehleben.  Blatternepidemie  Mise.  70  46 
Kienburg  i.  Kärnten.  Rechnungen  Mise.  790 
Kirchahorn  Mise.  67  17. 

Kirchaich  R.  B.  105. 
Kirchdorf  R.  B.  106/3. 
Kirchschletten  Dipl.  189. 

—  Beneficium  Mise.  59  10. 
Kirchschönbach  Mise.  69/39,  vgl.  S  226. 
Kissingen  Ansicht  R.  B.  222. 
Kitzingen  Dipl.  164. 

—  Beschwerde  g.  Nürnberg  1468.  Mise.  65/3. 

—  Frauenkloster  Dipl.  107.  112. 
Kleuckheim  R.  B.  50  51,  II  64. 
Knetzgau  Urkunden  R.  B.  50. 
Knittling.  Lager  Mise.  64  25. 

Köln.  Recessus  Colon.  R.  B.  51,  I/15. 

Königstein,  Herrschaft  Dipl.  203. 

Krautheim  Mise.  115. 

Kregelmarck  R.  B.  51,  II/63. 

Kreuzach  Kreutzschach,  Kreuzschuh  Dipl. 

n8.  126.  135.  142. 
Krevvschen  s.  Kreuzschuh  Dipl.  118. 
Kritzlinsdorf  Dipl.  88. 
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Kronach  (s.  a.  Rosenberg)  R.  B.  60.  Mise. 
67/18.  67/21.  88. 

—  s.  Jäck  Mise.  59  11. 

—  Kriegsereignisse  u.  dgl.  Mise.  64. 

—  Belagerung  s.  Lamprecht  Mise.  59/12. 

—  Ehren-Krone  R.  B.  38. 

—  Schwedenkrieg  R.  B.  39. 

—  Rechnungen  Mise.  791. 

■ —  Krankenbatzen  Mise.  64/44. 

—  Visitation  Mise.  451. 

—  Schule  Mise.  79.  III.  1. 

■ — ■  Franziskaner(?)Bibliothek  Mise.  206. 

—  Schuhmacher-HandwerksordnungR.B.144. 
Kübelstein.  Zehent  R.  B.  128. 

Kümmel  R.  B.  51,  II  64. 

Kulmbach  (s.  a.  Brandenburg)  R.  B.  60. 

—  s.  Jäck  Mise.  59/12. 

—  Langh.  Beamte  R.  B.  82. 

—  Langheimischer  Hof  R.  B.  40. 

—  Langheimische  Lehen  u.  dgl.  R.  B.  82.  98. 

—  Streit  Langheims  mit  Bayreuth  R.  B.  30. 
Kulmen  (Kulmain)  Dipl.  101. 
Kusenbrunn  Dipl.  106. 

Kupferbeig.  Messbenefizium  R.  B.  51,  I/38. 

—  Rechnungen  Mise.  792. 


Laibelbach  Dipl.  202. 
Landshut  Mise.  144. 

—  Universität  vgl.  Kollegienhefte  Mise.  67/3. 

Dipl.  231. 

—  Stammbucheinträge  R.  B  224. 
Langensteinach  Dipl.  185. 
Langenthannhausen  Dipl.  184. 
Langenzenn  Mise.  67/19. 

Langheim  R.  B.  78—103.  Mise.  79,  IX/2. 

—  Bildnisse  d.  Äbte  R.  B.  80. 

—  Wappen  der  Äbte,  des  Klosters,  der 

Stifter  etc.  R.  B.  83.  86.  194. 

-  Ordo  ad   ben.  Novitios,  elect.  Abbatis 

R.  B.  185. 

—  Formulare  R.  B.  185. 

—  Kopialbuch  M.  v.  O.  27. 

—  Rechnungen  Mise.  793. 

—  Verz.  d.  Zinspflichtigen  (?)  u.  dgl.  R.  B.  181. 

-  Langheimischer  Hof  z  Kulmbach  R.B.  40. 

—  Kriegslasten  1676  Mise.  64/21. 

—  Rezess  m.  Bamberg  R.  B.  98. 

—  Streit  mit  Bamberg  R.  B.  98.  103. 

—  Visitation,  Einschreiten  des  Fürstb.  Franz 

Ludwig  R.  B.  98. 


Langheim.  Streit  mit  Bayreuth  R  B.  30.  88. 
98.  102. 

—  Archiv  R.  B.  89.  91. 

—  Bibliothek  R.  B.  82. 

—  Bibliotheks-Katalog  Mise.  207—209. 

—  Buch-Einbände  s.  Buchwesen. 
Lauf  Mise  59/13. 

Laufa  (=  Laufach)  Dipl.  232  fr. 

Lautenbach  Dipl.  202. 

Leienfels  (Leyenfels)  Mise.  67/20.  794. 

Leimburg  Mise.  69  '37. 

Leipzig  Abb.  M.  v.  O.  41. 

—  Stammbucheinträge  M.  v.  O.  48.  59.  63. 

—  Studententypus  M.  v.  O.  53. 
Leiterbach  Dipl.  65.  74.  76. 
Lenau  Dipl.  101. 

St.  Leonhard.  Bergordnung  R.  B.  119. 

—  Rechnungen  Mise  795. 
Lichtenfels  Mise.  67/21.  Dipl.  36. 

—  Bericht  des  Amtskastners  R.  B.  98. 

—  Konskription  Mise.  64/38. 

—  Marschalk'sche  Lehen  Mise.  796. 

—  Rechnungen  Mise.  796. 

—  Rescript,  Münzwesen  1753  Mise.  61. 
Liegnitz.  Schlacht  Mise.  64 '51. 
Limburg.  Freistuhl  Dipl.  26. 
Limmersdorf.  Schutzbrief  1633  Mise.  64/5. 
Linz  Dipl.  154.  155. 

Lisberg  (Liesberg,  Lisperg)  R.  B.  105  Mise. 
67/22. 

—  neue  Kemenate  Dipl.  162. 

—  Schloss  Dipl.  149. 
Litzendorf  Mise.  59/14 

Lörzweiler  Mise.   115.  232  ff.  317  ff.  Dipl. 
366  ff. 

Londorf  (Lohndorf)  Dipl.  176. 

—  Kriegsereignisse  1649  Mise.  64/16. 
Lonnerstadt  Mise.  67/14.  797. 
Ludwigschorgast.  Rechnungen  Mise.  798 
Lüttich  Mise.  79  (VIII.i). 

Lussberg,  Revier  Mise.  59/2. 
Lutershusen  Mise.  69/32. 
Lutzeinsahsen  Mise  69/32. 

M. 

Madenberg  Mise.  69/32. 
Magdeburg  Mise.  65  19. 
Mainz  Mise.  67/23.  79,  VI.  115.  Dipl.  203. 

—  Stiftslehen  Dipl.  232  ff. 

—  Domstift.  Aufschwörungen  Mise.  116. 

—  Inschr.  a.  Dom  Mise.  59/15. 
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Mainz.  Reformation  d.  Klöster  1771  R.  B.  196. 

—  Dokumente  z.  Jesuitengesch.  Mise.  30. 

—  Processionale  R.  B.  186 
Marbach  Dipl.  106. 
Marburg  Dipl.  192. 

—  Stammbucheinträge  M.  v.  O.  59. 
Mariaweiher.  Rechnungen  Mise.  799. 
Marktbibart  Mise.  69/39,  vgl.  S.  226. 
Marktleugast.  Rechnungen  Mise.  800. 
Marktschorgast.  Frühmesse  Mise.  67/24. 

—  Rechnungen  Mise.  801. 
Massenheim  Mise.  65/18. 
Mastrich  Dienstreglement  Bip.  3. 
Meissen,  Burggrafen  Mise.  65/23,  24. 
Meirichstadt.  Schlacht  M.  v.  O.  34. 
Memmelsdorf  Mise.  67/25.  802. 
Meraniae  dueum  genealogia  R.  B.  10. 
Mittwitz  Mise.  67/18'',  26. 

Morimond,  Kloster.  Wappen  R.  B.  83.  86. 
Moschendorf.  Gutsrechnung  Mise.  803. 
Mossach  Mise.  67/8. 

Mühlhausen  b.  Arnstein.  Rechnungen  Mise. 
867. 

München.  Ansicht  R.  B.  222. 

—  Ewiggeld-Institut  Mise.  330. 

—  Nuntiatur  R.  B.  79,  VII. 

—  Pagerie  Mise  227.  228. 

—  Ruhmeshalle  Mise.  574. 
Münnerstadt  Mise.  571. 

—  Huldigung  1623  Mise.  65  28. 
Mutichendorff  (=  Muthendorf)  Dipl.  95. 

N. 

Neideck.  Hasenjagd  Mise.  69/43. 

Rechnungen  Mise.  804. 
Neuenbrunnen  b.  Aschaffenburg  Dipl.  232  ff. 
Neuhaus.  Inschr.  d.  Kirche  Mise.  59  16. 

—  Kriegsereignisse  Mise.  64/18. 
Neuhaus  b.  Hollfeld.  Rechnung  Mise.  805. 

829. 

Neuhaus  a.  d.  Pegnitz.   Rechnungen  Mise. 
846. 

Neuhausen  R.  B.  105. 
Neuhof  Stammbucheinträge  R.  B.  218. 
Neukenroth  Mise.  806. 
Neunkirchen  a.  Br.  Mise.  807.  Dipl.  184. 
Neuses  Mise.  65/14.  Dipl.  68. 
Neussig  b.  Kronach  Mise.  67/27. 
Neustadt  a.  H.    Stammbucheinträge    R.  B. 
218. 

Neustadt  a.  S.  Türkensteuer  1542  Mise.  65/15. 


Neustatt  Dipl.  205. 

Neynsdorf.   Vergl.  m  Gremsdorf  R.  B.  51. 
II/6?. 

Nieder-Altaich,  Kloster  Mise.  131. 
Niederaltenbernheim  Dipl.  204. 
Niederbessenbach  Dipl.  232  ff. 
Niederbronn  R.  B.  51,  I/42. 
Niedernburg  Dipl.  232  ff 
Niederzenn  Dipl.  204. 
Niesten.    Kriegsereignisse  Mise.  64  17. 

—  Vertrag  m.  Kl.  Michelsberg  R.  B.  51,  II/97. 
Nivelles,  Stift  Dipl  347  ff. 

Nördlingen  Dipl.  156. 

—  Bundestag  1525    Mise.  65  7. 
Nordgau,  der  bayr.,  Notizen  Mise.  1/2. 
Nordhalben.  Rechnungen  Mise.  808. 
Nürnberg.    Mise.  15  18  133.  147. 

Dipl.  64.  P6.  87.  115.  117.  124.  127.  145 — 
148  151.  163.  168— 17a  172.  175.  178. 
180—183.  186.  187.  190.  191.  IC3.  194. 
196  —  198.  209.  218.  222.  226. 

—  Hist.  Material  Mise.  59  17. 

—  Diplom.  Schriftstücke  Mise.  65 

—  Empfehlungsschreiben  Mise.  65  25. 

—  Erlasse  u.  dgl.  Mise.  67/28. 

—  Rechnungen  des  Kastners  des  Bbg.  Dom- 

kapitels Mise.  737. 

—  Gerichtsakten  Mise.  68. 

—  Sterb-Ordnung  R.  B.  153. 
Burggrafen  Dipl.  162. 

—  Beschwerde  d.  Rats  zu  Kitzingen  1468 

Mise.  65/3. 

—  Kriegsereignisse  1638  Mise  64  8. 

—  s.  Müllner,  Bauernkrieg  R.  B.  19  33. 

—  Markgrafenkrieg  R.  B.  36.  37. 

—  Schweizerbestallung  Dipl.  141. 

—  Geleit  z.  Reichstag  1522  Mise.  65  6. 

—  Kreistag  1542  Mise.  65/1 1. 

—  Tagung  1542  Mise.  65  13 

—  Religionsfrieden  Mise.  65  10. 

—  Architektonisches  Ii.  B.  225. 

—  Metamorphosis  N  sive  Descriptio  eccles., 

monasteriorum  etc.  destruet.  R.  B.  19. 
-  St.  Egidienkirche  Dipl  115. 

—  Schottenkloster  St.  Egidi  Dipl.  97. 

—  Katharinakloster  Mise  70/10. 

—  Klarissenkloster  Dipl.  90  97.  133. 

—  Predigerkloster  R.  B.  127. 

—  Hospital  zum  Hl.  Geist.   R.  B.  153. 

Mise.  874. 

—  S.  Sebaldskirche  R.  B.  127. 


268 


II I  a.  Allgemeines  Orts-Register  einschliesslich  der  Ländernamen. 


Nürnberg.  Der  Laukheimer  Brunnen  Dipl. 
90.  104. 

—  Reichskleinodien.  R.  B.  9. 

—  Pegnes.  Blumenorden  Mise.  241. 

—  Theater  Mise.  145. 

—  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  42 — 45. 

O. 

Oberaurach  (Stegaurach)  Dipl.  45.  116. 
Obereilsfeld.  Gutsrechnung.  Mise.  809. 
Oberfellendorf  Dipl.  173.  174.  177. 
Oberhaid  R.  B.  51,  II  (65  ff.  75.)  766 
Oberhöchstadt.  Rechnungen  Mise.  810. 
Oberhöricht  Dipl.  100. 
Oberlainlauter  Mise.  Ö9'37. 
Oberleiterbach.  Urbar  R.  B.  51,  II/74. 
Obermistendorf  Dipl.  5.  7. 
Obernbreit  Dipl.  185. 
Oberndorf  Dipl.  n.  15.  20. 
Oberohm  Dipl.  216. 
Obersaulheim  Dipl.  366  fr. 
Oberscheinfeld.  Salpetergraben.  Mise.  67/29. 

—  Rechnungen  Mise.  811. 
Oberweilersbach.  Gutsrechnung  Mise.  812. 

—  Kriegsschäden  Mise.  64/75. 
Ochenhofen  Dipl.  100. 

Ochsenfurt.  Truppenmarsch  Mise.  64/33. 
Ochstadt  Mise.  69/50,  vgl.  S.  226. 
Osdorf.  Rechnungen  Mise.  813. 
Österreich.  Freiheit  u.  Exemption  1530  Mise. 
65/9- 

—  Militärkonvention  1790  Mise.  79  (VIII). 

—  s.  Kärntische  Akten  R.  B.  106 — 119. 

—  s.Cimarolo:  Geschichts-Calender  R.B.231. 
Opferbaum,  Ospherbein  Dipl.  106. 
Oserberg  Dipl.  101. 

Ostheim  Dipl  232  ff.  363  ff. 
Ottenhofen  Dipl.  184. 

P. 

Paris  Dipl.  229. 

—  Universität  Dipl.  347  ff. 
Parkstein  Dipl.  215. 
Passau  Mise.  330. 

—  Transactio  Patav.  R.  B.  6. 
Pellndort  s.  Belndorf  Dipl.  184. 
Perchting  Dipl.  76. 

Peterwardein.  Gesellenbrief  m.  Ansicht  Mise. 
69/17. 

Petmanshofen.  Kriegsbericht  Mise.  64/3. 
Pettenfeld  Mise.  67/30. 


Peulendorf    (Peulssendorf,  Pewlssendorf) 

Dipl.  10.  40.  77. 
Pfersfeld  Dipl.  65.  74.  76. 
Phederaun  i.  Kärnten.  Rechnungen  Mise.  814. 
Pirn,  Collegiatstift-Spital  R.  B.  106/20. 
Plauen,  Burggr.  v.  Mise.  68/5. 
Pödeldorf  Dipl.  71. 

Pommersfelden  Mise.  872.  Dipl.  199.  223. 

—  Gallerie  Mise.  147.  ^51. 
Poppendorf.  Rechnungen  Mise.  815. 
Pottenstein.  Visitationen  Mise.  79,  VI/8. 

—  Einquartierung  1714  Mise.  64/40. 

—  Rechnungen  Mise.  816. 
Prag  Dipl.  210.  211.  212. 

—  Architektonisches  R.  B.  225. 
Preisdorf  Mise.  67/22  d. 
Pretzfeld.    Rechnungen  Mise.  817. 
Preußen  Mise.  65/35.  65/38. 
Prichsenstadt  Mise.  67/31. 
Priesendorf  R.  B.  105. 
Pröldorf  R.  B.  60. 

Progantz.  Krieg  1647  Mise.  64/65. 
Pruck  Dipl.  101. 

Püchell,  Gut  bei  Creufäen  Dipl.  179. 

Q- 

St.  Quentin.  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  42. 
R. 

Rabeneck.  Rechnungen  Mise.  818 
Rambach.  Rechnungen  Mise.  819. 
Ranhof  Mise.  67/18. 
Rasch.  Abbildung  M.  v.  O.  41. 
Rathsberg  (Ratzberg),  Gut  Dipl.  72.  82. 
Rattelsdorf  R.  B.  149.  Mise.  59/18.  67/4. 

—  Rechnungen  Mise.  820. 
Raueneck,  Burg  Mise.  59/19. 
Reckendorf.  Rechnungen  Mise.  821. 
Regensberg.  Gutsrechnung  Mise.  822. 
Regensburg.  Architektonisches  R.  B.  225. 

—  Barfüsserkloster  Dipl.  98. 

—  Alte  Kapelle  Dipl  94. 

—  Reichsacht  v.  1491  Dipl.  154. 
Reichmannsdorf.  Kirche  R.  B.  176. 
Reinsburg  Mise.  67,30. 

Rentweinsdorf.   Stammbucheinträge   M.  v. 

O.  50. 
Retzpach  Dipl.  122 
Reundorf.  Rechnung  Mise.  823. 
Rheinbrücken  Dipl.  232  fr. 
Riechen  Dipl.  232  ff. 
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Rieneck,  Pfarrstiftung  Dipl.  109.  Lehen  232fr. 

Rietersbach  Dipl.  201. 

Ringelheim  Dipl.  232  ff. 

Rötelsee.  Zehent  Dipl.  107. 

Rom.  Verse  R.  B.  210. 

Rosenberg  (s.  a.  Kronach)  Mise.  64. 

—  Benefiziumsrechnung  Mise.  824. 

—  Schanzgelder  Mise.  793. 
Rosenhof.  Gasrechnung  Mise.  825. 
Rotenberg  R.  B.  19 

Rotenberg  bei  Veitsbronn  Dipl.  201. 
Rotenburg,  Frauenkloster  Dipl.  103. 
Rotenfels  Dipl.  361 — 362. 
Rothenburg  o.  T.  Stammbucheintr.  M.  v.  O. 

55- 

Rothenkirchen.  Rechnungen  Mise.  826. 
Rottmannsthal.  Rechnungen  Mise.  827. 
Rudgericht  (Rüdgerich),  Wüstung  Dipl.  185. 
188. 

Rudolstadt  Dipl.  230. 

Rugendorf.  Gutsrechnung  Mise.  828. 

Rugem  iet  Dipl.  103. 

S. 

Saalfeld.  Stammbucheinträge  M.  v.  O.  48. 
Saarbrücken.  Stammbucheinträge  M.  v.  O. 
42. 

Sachsen  Mise.  65/36.  338. 
Salzburg  Dipl.  217. 

—  Universität  Dipl.  217. 
Sand  Mise  67/32. 

Sandhof  b.  Bamberg  Mise.  59/20. 
Schadesberg  Dipl.  101. 

Schesslitz.  Langheimische  Lehen  R.  B.  98. 

—  Rechnungen  Mise.  829. 

(?)  Spitalkirche  z.  hl.  Geist  Mise.  874. 

—  Streit  mit  Stübing  R.  B.  51,  U/78  IV. 
Schieissheim.  Gemälde-Sammlg.  Bip.  10. 
Schleswig-Holstein  Mise.  52. 
Schlüsselau,  Kloster  Mise.  58. 

—  Rechnungen  Mise  830. 
Schlüsselfeld  R.  B.  51,  11  39.  Mise.  831. 
Schmachtenberg    (Schmachenberg) ,  Graf- 
schaft Mise.  67/4. 

Schmachtenberg  Mise.  832.  Dipl.  189. 

Schmerldorf  Dipl.  10. 

Schmirendorff  s.  Schmerldorf  Dipl.  10. 

Schmölz  Mise.  67/18'» 

Schnabelwaid  Mise.  67/33. 

Schney  Mise.  67  34. 

Schönberg  Mise.  67/35. 


Schönbrunn.  Kontribution  1676  Mise.  64  20. 
Schönbrunn    b.    Burgebrach.  Rechnungen 

Mise.  833. 
Schönhart  Dipl.  202. 
Schöppersdorf  Mise.  60/36. 
Schwabach  Mise.  67  37. 
Schwabthal  Dipl.  50. 
Schwäbisch-Hall.  Bauernkrieg  Mise.  64/1. 
Schwandorf  Dipl.  189. 
Schwarzach  R  B.  51,  II  9.  Mise.  6"]'^- 
Schwarzenberg  Dipl.  171. 
Schweinfurt  Mise.  65/1.  Dipl.  92.  161. 

—  Hist.  Material  Mise.  5921. 

—  s.  Stepff  M.  v.  O.  31. 
--  Abbildung  M.  v.  O.  52. 

—  Katalog  der  Stadtbibliothek  Mise.  210. 

—  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  53.  6t. 

—  Winterquartiere  1734  Mise.  64'4i. 
Schwürbitz  Dipl.  11. 

Seehof  bei  Bbg.  Dipl.  59  224. 
Senftenberg.  Rechnungen  Mise.  834. 
Sesslach.  Rechnungen  Mise.  868. 
Silbach  Dipl  100. 
Sion,  Berg,  Kloster  Dipl.  208. 
Sondernohr  Dipl.  204 

Sonncnfeld.  Rechtsstreit  geg.  Kl.  Michelsberg. 

R.  B.  51,  I  42. 
Sophienquelle  Abbildung  M.  v.  O.  41. 
Spalt.  Bibliothek  des  Kollegiatstifts  Mise.  21 1. 
Speyer.  Domstift  Mise.  115. 

—  Reichstagsabschied  Mise.  65  12. 
Stadelhofen  Dipl.  202. 

Stadtsteinach.    Kriegsschäden    1642  Mise. 
64/13 

Rechnungen  Mise.  835 
Staffelstein  Mise.  15/18.  Dipl.  78.  200. 

—  Hist.  Material.  Mise  59  22. 

—  Rechnungen  Mise.  740.  836 

—  Steuer  etc.  Mise.  15  16 
Stauffenberg  Dipl.  176. 
Stegaurach.  Rechnungen  Mise.  837. 
Stei^erwald.  Ritterort  R.  B.  51,  I  35. 
Steinbach  Mise.  22  Dipl.  118.  123.  126.  128. 

129  130.  132  135.  142 

—  Beschwerde  geg.  Kl.  Michelsbg.  R.  B 

5h  II  75 
Steindorf  Mise  67  39. 
Steinwiesen  b.  Kronach  Mise.  59  23. 
Stepffershausen.  Rechnung  M.  v.  O.  34. 
Stockheim.  Steinkohlenzeche  Mise.  838. 
Stöckach  Mise.  115.  Dipl.  2320". 


270 


III a.  Allgemeines  Orts-Register  einschliesslich  der  Ländernamen. 


Straßfried  i.  Kärnten  Mise.  69/33. 

—  Rechnungen  Mise.  839. 
Straubing.  Architektonisches  R.  B.  225. 
Strollenberg  Dipl.  101. 

Stübing  R.  B.  51,  II/76  ff. 
Stufenberg.  Rechnungen  Mise.  840. 
Stuttgart.  Karlsschule  Mise.  448. 

—  Stammbucheinträge  M.  v.  O.  61. 
Sultz  b.  Gundestatt  Mise.  69  32 
Sungen  Dipl.  106. 

Suntheim  Dipl.  106. 

Swurbs  s.  Schwürbitz  Dipl.  n. 

T. 

Tambach.  Langh.  Beamte,  Lehen  R.  B.  82.  98. 

Teuschnitz.  Rechnungen  Mise.  841. 

Theinheim.  Forstrechnung  Mise.  842. 

Themar.  Stammbucheintr.  M.  v.  O.  62. 

Theres,  Kloster  Mise.  127. 

Thurnau.  Schutzbrief  1633  Mise.  64/5. 

Tiefenstein  Mise.  59/24. 

Tiefenstürmig.  Rechnungen  Mise.  843. 

Torgau.  Schlacht  Mise.  64/51. 

Trabelsdorf.  Lehen  u.  Zinsbuch  Mise.  844. 

Trebgast  R.  B.  51,  II/25. 

Treuchtlingen  Mise.  67/40. 

Trier  Mise.  70/19. 

Trossdorf  R.  B  51,  II  (73.  81  ff.) 

Trossenfurt  R.  B.  105. 

Trunstadt.  Fischweid  R.  B.  51,  II/94. 

Tschirn  Mise.  15/4.  845 

Tübingen.    Gutachten    d.  Juristen-Fakultät 
R.  B.  51,  I  34. 

—  Stammbucheinträge  M.  v.  O.  6r. 
Tungersheim  Dipl.  122. 

U. 

LJhlfeld.  Kriegsereignisse  1631  Mise.  64/4. 
Ulfesheim  Mise  69/32 
Ulm  Dipl.  158. 

—  Kriegsereignisse  1638  Mise.  64/8. 

—  Bundesversammlung  R.  B  107/10,  11. 

—  Reichstag  1492  Dipl.  157. 
Unteraurach,  Weiher  Dipl.  47. 
Unterbessenbach  Dipl.  232  ff. 
Unterhaid.  Rechnungen  Mise.  766. 
Ursberg.  Stammbucheinträge  R.  B.  224. 
Ussikem  (Usigkheim)  Dipl.  113. 
Utrecht.  Stammbucheintr.  M.  v.  ü.  51. 
Uttenreuth,  Gut.  Mise.  59/25. 


Utzing  Dipl.  50. 

Uzingen  R.  B.  51,  U/84  ff- 

V. 

Veitshöchheim,  Kloster.  Notiz  Mise.  58. 
Veldenstein.  Rechnungen  Mise.  846. 
Veldtkirchen  R.  B.  106/17.  Mise.  773. 
Venedig  Dipl.  207. 
Viereth  R.  B.  51,  II/90  ff. 
Vierzehnheiligen  R.  B.  88. 
Villach  i.  Kärnten  Mise.  847. 

—  Beschwerde  R.  B.  106/6. 
Vilseck  Mise.  79,  IX/9.  Mise.  848. 
Virnbach.  Zins-  u.  Steuerbüchlein  Mise.  849. 
Vohburg  Dipl.  110. 

Volsbach.  Gemeindeordnung  Mise.  67/41. 
Vortzau  Dipl.  101. 

W. 

Wachenrodt  Mise.  67/42. 

—  Kriegsereignisse  1672  Mise.  64/14. 

—  Rechnungen  Mise.  850. 
Waischenfeld  Mise.  67/43.  851. 
Waldmünchen  Dipl.  153. 
Wallenfels.  Rechnungen  Mise.  852. 
Walsdorf  Mise.  67/44. 
Waltensheim  Dipl.  91. 

Wangen  Dipl.  106. 

Weichenwasserlos.  Rechnungen  Mise.  853. 
Weichersdorff.  Beschreibg.  R.  B.  51,  H/95. 
Weiden  Dipl.  215. 

Weigelshofen.  Dörr-  u.  Sarghof  Dipl.  80. 
Weikendorf  Mise.  854. 
Weimar.  Civilrecht  Mise.  337. 
Weingartsgerenth  R.  B.  51,  I/40. 
Weismain  Mise  67/45. 

—  Konskription  1703  Mise.  64/39. 

—  Kriegsereignisse  Mise.  64/16. 

—  Rechnungen  Mise.  855. 

—  Streit  m.  d.  Vogt  Joh.  Lor.  Knobling 

R.  B.  51,  II/34. 

—  Schema  vir.  illustr.  Mise.  59/26. 
Weissenbrunn.  Abbildung  M.  v.  O.  41. 
Weissenburg  a.  S.  Dipl.  139. 
Weiftenohe.  Rechnungen  Mise.  856. 
Weng  bei  Dingolfing  Dipl  195. 
Wernsdorf  Mise.  67/46  857. 
Wertheim  Dipl.  202. 

—  Abbildung  M.  v.  O.  40. 

—  Gesellenbrief  m.  Ansicht  Mise.  69/17. 

—  Grafschaft  Mise.  67/48. 
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Wetzlar.  Staininbucheinträge  R.  B.  224. 
Wichsenstein.  Gutsrechnung  Mise.  858. 
Wien  Dipl.  219.  220. 

—  Ansicht  Dipl.  227». 

—  Architektonisches  R.  B.  225. 

—  Gesellenbriefe  m.  Ansicht  Mise.  69/17. 
— ■  Lager  1687  Mise.  64/27. 

—  Stammbucheinträge  M.  v.  O.  61. 

—  Akadem.  Vorlesungen,  Thesen,  Promo- 

vendi  R.  B.  208.  209. 
Wiesen.  Vogtsrechnung  Mise.  866. 
Wilnhoffen  Dipl.  184. 
Windischletten  Dipl.  10. 
Windsheim  Mise.  65/17.  69/17. 

—  Stammbucheinträge  R.  B.  225. 

—  Tagung  16.  Jahrh.  Mise.  65/4. 
Wipfeld.  Abbildung  M.  v.  O.  52. 
Wittemberg  Mise.  451. 

—  Abbildung  M.  v.  O.  41. 

—  Luthersbrunnen  M.  v.  O.  53. 

—  Stammbucheinträge,  Studententypus 

M  v.  O.  53.  .59. 

—  Studentenunruhen  Mise.  67/47. 
Wolfsberg  in  Kärnten  R.  B.  107/3.  I15- 

—  Rechnungen  Mise.  860. 

Wolfsberg  i.  fr  Jura.  Rechnungen  Mise.  859. 
Worms.  Domstift,  Aufschwörungen  Mise.  115. 
Wülflingen.  Beschreibung  R.  B.  51,  H/98. 

—  Rechnungen  Mise.  869. 

Würzburg  Mise.  492.  Dipl.  69/40,  vgl.  S.  226.88. 
108. 1 12. 1 15  121. 122. 123.  128. 165. 166. 188. 

—  s.  Fries,  Lor. :  Chronik  M.  v.  O.  32. 

—  Gesch.  Materialien  Mise.  59/27. 

—  Diplomatische  Schriftstücke  Mise.  65 

—  Erlasse,  Berichte  u.  dgl.  Mise.  67/48. 

—  Rechnungen  Mise.  870. 

—  Vergleich  mit  Bambg.  R.  B.  51,  II/2. 


Würzburg.  Wappen  v.  Bischöfen  M.  v.  O.  32. 

—  Kriegsereignisse  1678  Mise.  64/23. 

—  Markgrafenkrieg  (Albr.Alcib.)  R.  B.  36.  37. 

—  Militär  Mise.  64/47. 

—  Münzwesen  1636  Mise.  61. 

—  Rechtliches  R.  B.  133. 

—  Hofgericht  etc.  Mise.  346. 

—  Zentgerichtsordnung  Mise.  67/48". 

—  Domstift,  Aufschwörungen  Mise.  116. 

—  Stift  Haug  Mise  69/46,  vgl.  S.  228. 

—  Calendarium  Capucinorum  R.  B.  63. 

—  Visitationen  Mise.  66/10. 

—  Universit.,  Matrikelb.  u.  a.  Mise.  59/28.67/5. 

—  —  Briefe  Schönleins  Mise.  70/72. 

—  Klinik, Geselleninstitut,  Mortalität  Misc.381. 

—  Gutachten  der  Juristenfakult.  R.  B.  51, 1/39. 

—  Keller  in  Bibart  Mise.  67/29. 

—  Lehen  in  Liesberg  etc.  R.  B.  105. 
Wüstenstein,  Kapelle  Mise.  67/49. 
Wurstfill.  Zins-  u  Steuerbüchlein  Mise.  849. 

Z 

Zaunspach  Mise.  67/50. 
Zeil  (Zeill)  Dipl.  189. 

—  Gotteshaus  Dipl.  128. 

—  Truppendurchmarsch  Mise.  64/32. 
Zellingen  Dipl.  122. 

Zentbechhofen  s.  Bechhofen  Mise.  67/5. 

—  Schanzgelder  Mise.  759. 

Zeyern  b  Kronach.  Rechnungen  Mise.  861. 
Ziegelanger  Mise.  22. 
I  Zinst  Dipl.  101. 
Zweibrüeken.  Militär  Bip.  4.  5.  6. 

—  Büchsenkammer  Bip.  7. 

—  Bibl.  u.  Kunstsammlung  Bip.  8  9. 
Zweibrückener  Sammlung  S.  119. 
Zvveylelheim  Dipl.  201. 
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Für  die  Universitäten  u.  dgl.  siehe  die  Kollegienhefte. 

A 


Aschaffenburg,  Appellationsgericht  Mise. 347. 


Bamberg,  Dombibliothek  und  Domkirche 
R.  B.  8  46.  120.  157  f-  (?)-  170.  1 74  (?J. 
I76(?).  i82(?).  186.  Mise.  173. 


Bamberg,  Dominikanerkloster   R.   B.  4.  6. 
42(?).  130.  145.  149.  188.  201. 

—  Jesuitenkolleg  R.  B.  64 — 751?).  211— 212. 

—  Universitätsbibliothek  s.  Neydeck  (Pers.- 

Reg.),  vgl.  Bd.  I,  1  S.  846 
Kapuzinerkloster  R.  B.  62  63(7). 
Karmelitenkloster  R  B.  2.  60.  61.  146. 

200.  Mise.  69  64  Dipl.  217. 
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Bamberg.  Clarissenkloster  (?)  R.  B.  172. 

—  Michelsberg  R.  B.  1.  48-58.  59  (?).  122 

— 126.  129  (?).  183.  184.  187.  189. 

—  Michelsberg.  Vita  Henrici  hier  geschrieben. 

R.  B.  120. 

—  —  zum  Einband  verwendete  Stücke  d. 

alten  Stadtrechts  (?)  R.  B.  129. 
Banz.  R.  B.  7.  14.  15.  36.  171.  180.  196 — 
198  (?).  213— 2i5(?).  228—235  (?)  Misc- 
515—516.  536.  538. 

I. 

Ingolstadt  R.  B.  205.  206.  207. 


K. 

Kehlheim,  Landgericht  Misc.  356. 

L. 

Langheim  R.  B.  30.  38.  40.  78—103.  154. 
!55-  !56-  J59-  168.  181.  185.  192—195. 
202.  203  (?).  208.  209. 

T. 

Tschirn  Misc.  15/4. 

W. 

Wien  R.  B.  208.  209.  227. 

Würzburg,  Appellationsgericht  Misc.  346. 


IVa.  Allgemeines 

A. 

Abel,  Willibald:  Beschwerde  g.  Kl.  Michels- 
berg R.  B.  5t,  H/46. 

Abensberg,  Dietrich  v.,  Bischof  v.  Regens- 
burg Dipl.  99. 

Abensperg,  Niklas  von  Dipl.  136. 

Abraham,  Jude  1680  Misc.  67/5. 

Abundi,  Jobannes,  Propst  v.  Herrieden 
Dipl.  112. 

Adam,  Hans  Dipl.  11. 

Adam,  Abt  v.  Ebrach  Dipl.  112. 

Adelbertus,  Diac:  Bildl.  Darstellung  R.  B. 
120 

Adelmann,  Johann  Heinr.  Ign.  Dipl.  217. 

Adelung,  Burkhard  und  Heinrich  Dipl.  112. 

Agricola,  Joh.  (Islebius)  Misc.  70  3. 

Ahaim,  Wolfgang  v.  Dipl.  156. 

Aichberger,  Jörg  Dipl.  in. 

Aichner,  Forstmeister  Misc.  59/10. 

Aimer,  Konrad  Dipl.  89. 

Albach,  Hans  v.  Dipl.  45. 

Albert,  Oberst  Misc.  64/60. 

Albert,  Jerem  Misc.  64/21. 

Albertus  der  Wächter  Dipl.  86. 

Albrecht  IV.,  Herzog  i.  Bayern  Dipl.  156. 
157  158.  160. 

Albrecht  Alcibiades,  Markgr.  v.  Branden- 
burg R.  B.  6.  34  35.  36  37.  Misc.  64/2. 
65  20. 

Albrecht,  Markgr.  v.  Ansbach  Mise  65/2. 
Albrecht  (von  Brandenburg),    Erzbischof  v. 

Magdeb  etc.  Misc.  70/2. 
Aldringer,  General  Misc.  64/4- 


Personen-Register. 

Altman,  Kanoniker  Dipl.  112. 
Altmann  v.  Nussberg,  Stefan  Dipl.  94. 
Amalia  Augusta,  Herzogin  v.  Zweibrücken 
Bip.  14. 

Amberger,  Andr.  Misc.  64/19. 

Ambrosius,  episc.  Misiensis  Dipl.  214. 

Amman,  Georg  Dipl.  47. 

Amman,  Johann  Dipl.  89. 

Ammenn,  Feie  Dipl.  35. 

Ammerlungsen,  Margaretha  v.   Misc.  69/50. 
Vgl  S.  229. 

Amtmann,  Joh.  R.  B.  51,  II/47. 

Amyntor,  Gerh.  v. :  Autogr.  Misc.  71/xi- 

Andechs,  Grafen  R.  B.  10. 

Andreas,  Abt  v.  Michelsberg  s.  Lang. 

Angerer,  Leonhard  (Lienhard)  Dipl.  180.  182. 

Angerer,  Ursula  Dipl.  180.  182. 

Annsorg,  Konrad  Dipl.  89.  g\. 

Anshalm,  Walter  Dipl.  23. 

Ansshelm,  Pangratz  Dipl.  44. 

Apel  Dipl.  97. 

Apel,  Klaus  Dipl.  67. 

Apffel,  Hans:  Schmähschrift  Misc.  103. 

Aquaviva,  Claudius,  General  S.  J.  Dipl.  70. 
I  Arbeit,  Hans  Dipl.  2.  3.  25. 

Arch,  Fei.  Graf:  Kriegsordnung  M.  v.  O.  34. 

Arme,  Alber  Misc.  65/1. 
j  Arnstain,  Barbara  Dipl.  180. 

Arnstain,  Hans  Dipl.  178.  180. 

Arnstein,  Wolfard  von  Dipl.  106. 

Arsmoyn,  Eva  Martha  Misc.  68/n. 

Asch  v.,  General:  Autogr.  Misc.  71/1. 

Asch,  Anna  von  Dipl.  137.  143. 
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Asch,  Anna  und  Hans  von,  s.  Juchenhofer 
Dipl.  134. 

Asch,  Hans  v.,  genannt  Rottenstain  Dipl. 

137.  140. 
Asch,  Urban  von  Dipl.  140.  143. 
Aschacher,  Erhard  Dipl.  110. 
Aschhausen,    Gottfr.   v.,    Bischof   v.  Bbg. 

Mise.  6.  69/47,  vgl.  S.  209.  Dipl.  70.  71. 
Auer,  Dietrich  Dipl.  94. 
Auer,  Friedrich  Dipl.  111. 
Auer,  Georg  Dipl.  211. 
Auer,  Gerhard  Dipl.  148. 
Auer,  Hartmann  Dipl.  110. 
Auer,  Jakob  Dipl.  211. 

Auer(Üwer),  Johannes(Hans)  Dipl.  99. 158.211. 
Auer,  Peter  Dipl.  211. 
Auer,  Siegmund  Dipl.  211. 
Aufsefi  R.  B.  151. 

—  Familie  Mise.  110.  115. 

—  Prozess  g.  Gera  Mise.  70/27.  . 
Aufsess,   Friedr.   v. ,   Fürstbischof:  Erlass 

R.  B.  106/20.  Statutum  perp.  R.  B.  42. 
Aufsefi,  Heinr.  v.,  Landrichter i.  Bbg.  Dipl.  27. 
Aufsees,  Karl  Sigm.  v.,  Domdechant  i  Bbg. 

Dipl.  200. 

Aufsefi,  Philipp  Friedrich,  Freiherr  v.  Dipl  224. 
August,  Kurf.  v.  Sachsen  Mise.  67/47. 
Augustinus  Mise.  661. 

Aumeyer,  Fabian,  Hans,  Margaretha,  Ursula 

Mise.  69/38.  vgl.  S.  205. 
Aufifeldt  v.  Dipl.  189. 
Autsch,  Heinr.  Mise.  330. 
Awiller  Mise.  67/22"'. 
Aycher,  Ulrich  Dipl.  110. 
Aygelspeck,  Kunz  Dipl.  110. 
Ayrer,  Egyd:  Stammbaum  Mise.  124/1. 
Ayrer,  Hans  Dipl.  169. 

B. 

Babo,  Domdekan  v.  Wzbg.  Dipl.  112. 
Bachmann,  Gg.  Friedr.  Mise.  67/1«. 
Bader,  Philosoph  Mise.  7006. 
Bairer,  Karl  Mise.  67/22  <■■. 
Balckmeyer,  Wolfg.  Dipl.  47. 
Balling,  Joh.  Mise.  64/65,  66. 
Barnberger,  Hans  Dipl.  148. 
Bamberger,  Jakob  Dipl.  117. 
Barberini,  Ant.,  Cardinal  Mise.  70/20. 
Barberini,  Franc.,  Cardinal  Mise.  70/20. 
Barthel,  Joan.  Casp.  R.  B.  175. 


Barvitius,  Jo.  Dipl.  213. 
Bauer  Dipl.  69. 

Bauer,  Farn.:  Präsentationsrecht  Mise.  59/10. 
Bauer,  Franz  R.  B.  51,  II/27  f. 
Bauer,  Hans  Dipl.  191. 
Bauer,  Joh.  Gg.  Mise.  67  9 b 
Bauer,  Stephan  Dipl.  73. 
Bauer  v.  Heppenstein,  Gallus  Heinrich,  Dipl. 
225. 

—  Joh.  Christoph  Mise.  67/6. 
Baum,  Val.:  Stammbuch,  Wappen  M.  v.  ü.  41. 
Baumann.  Joh.:  Zeugnis  Mise.  6917. 
Baumann,   Hans  Hnr.,  Kastner  Mise.  67  6. 

67/14. 

Baumann,  Peter  Dipl.  69. 

Baumbach,  Rud  :  Autogr.  Mise.  71. 

Baumgärtner,  Hofrat  Mise.  70  29. 

Baumgartner,  Konrad  Dipl.  115. 

Bausawein,  Paulus  Dipl  189. 

Bayer,  Barbara  Mise.  69  65.  Dipl.  190. 

Bayer,  Gabr.  Mise.  67/17. 

Bayer,  Georg  Mise.  69/C5.  Dipl.  190. 

Bayer,  Jos.  Christoph  Mise.  67/44. 

Bayer,  Hans  Georg  Mise.  69  65. 

Beauchaine,  Charles  Francois  de  Dipl.  229 

Bechtolsheim,  Familie  Mise.  115. 

Beck,  Christian  Aug.  Edler  v.  Dipl.  228. 

Beck,  Elsbeth  Dipl.  8. 

Beck  (?),  J.:  Kriegsbericht  1646  Mise.  64  15. 
!  Beck,  Konz  Dipl.  8. 

Beck,  Paul  Dipl.  145. 

Becklein,  Hans  s.  Hackh  Dipl.  189. 

Behaim  s.  Peheim  Dipl.  23 

Behaim,  Fritz  Dipl.  13. 

Behaim,  Hermann  Dipl.  2\- 

Behaim,  Margaretha  Dipl.  13. 

Behaim,  Paul,  Dipl.  13. 

Behaimb,  Gg.  Friedr.  Mise.  70/23. 

Beham,  Erasmus:  Abt  v.  Langheim  (Wap- 
pen) R.  B.  194. 

Behem,  Michel  Dipl.  115. 

Behemb,  Coelestin  Mise.  82. 

Behme,  Michel  (=Böhme)  Dipl.  26. 

Behr,  W.  J.:  Bürgerin,  i.  Würzburg  Mise.  76. 

Belitz,  Hans  Dipl.  143. 

Belrupt:  Stammbaum  Mise.  III. 

Beizenhaupt,  Joh.  Mise.  70/1. 

Benedikt  XIV,  Papst  Dipl.  83. 

Bengel,  Joh.  Gg.  s.  Scipio  M.  v.  O.  59. 

Berg,  Simon  von,  Domdechant  Mise.  69  62. 
Dipl.  60. 

i7Hi  18 
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Bergmann,  Hans  Dipl.  201. 

Bergner,  Hans,  Junker  Dipl.  57. 

Bergner,  Marx  Dipl.  189. 

Beringer,  Hans:  Limburg'scher  Kastner  etc. 
Dipl.  60.  62. 

Berl(in),  Dorothea,  Oberin  v.  Katharinaklo- 
ster Dipl.  30. 

Bernbeck,  Florian  Dipl.  56. 

Berner,  Dominikaner  Mise.  79  (IX,  4). 

Bernhard,  Doroth.  Mise.  68/5. 

Bernhardt,  Hans  Dipl.  128 

Bernhart,  Hans  Dipl.  32. 

Bernreutter,  Jakob  Dipl.  67. 

Bernstein:  Wappen  Mise.  124/4. 

Berwindt,  Michael,  Bürgermeister  v.  Kit- 
zingen Dipl.  164. 

Berzold,  Pfarrer  i.  Hassfurt  Mise.  70/52. 

Besserer,  Wilhelm  Dipl.  156.  158. 

Bestenacker,  Elisabeth  Dipl.  143. 

Bestenacker,  Heinrich  Dipl.  143.  144. 

Beswizzerer,  Eberhard  Dipl.  86. 

Betz,  Koch  i.  Nürnberg  Dipl.  151. 

Bez,  Paul  Mise.  68  14. 

Beyer  Dipl.  5. 

Beyer,  Else  Dipl.  32. 

Beyer,  Fritz  Dipl.  29.  32. 

Beyer,  Konr.:  Autogr.  Mise.  71/2. 

Beyerschoder ,  Joh.  Andr. ,  Oberbürgerm. 
v.  Bbg.  Dipl.  73. 

Beyhel,  Martin  Dipl.  71. 

Bibra,  Rittmeister  Mise.  64/29. 

Bibra,  Bartholomäus  v.  Dipl.  129.  130. 

Bibra,  Konr.  v. ,  B.  v.  Würzbg.  Mise.  65/15. 

Bibra,  Lor.  v.,  Bisch,  v.  Würzbg.  Mise. 
69/39,  V&1-  S.  226.  451.  Dipl.  166. 

Bibra,  Välltin  von  Dipl.  185 

Biel,  Gabr.  R.  B.  200. 

Bierbaum  s.  Pierbaum  Dipl.  209. 

Biermer,  Ant. :  Autogr.  Mise.  71  3. 

Birnbaum,  Otto.  Bibl. -Sekretär  Mise.  77. 

Bischof,  Paul  Mise.  69/35.  Vg1-  S.  198. 

Blassenperck,  Lorenz  v.  Dipl.  177. 

Blechschmid,  Hans  Dipl.  34. 

Blümer,  Heinrich  Angelus  Dipl.  219. 

Blummenroder,  Conrad  Dipl.  223. 

Bobbo,  Volcnant  Dipl.  112. 

Bodenstedt,  F.  v. :  Autogr.  Mise.  71. 

Bödmen,  (Hans)  Jacob  v.  (d.  Ä.)  Dipl.  156. 
158. 

Böheimb,  Michel  Dipl.  201. 
Böhem,  Friedr.  Engelh.  Mise.  68  11. 


Böhm  Mise.  79,  IX/it. 
Börner,  Balthasar  Dipl.  145. 
Börner,  Hans  Dipl.  145. 
Börner,  Hector  Dipl.  147. 
Börner,  Kaspar  Dipl.  145. 
Börner,  Sebald  Dipl.  145. 
Boerner,  C.  G.  Mise.  70/69. 
Boerner,  J.  A.  Mise.  70/69. 
Borr,  Joh.  Gg.  Franz  R.  B.  51,  II/13. 
Börsteil,  Frdr.  Karl,  Oberfinanzrat.  R.  B. 
5i,  1/39- 

Bötticher,  Oberkons.-Rat  Mise.  70/37. 

Bohemus,  Albertus  Dipl.  86. 

Bonalino,  Joh.:   Bau  bei  St.  Stephan 

Mise.  16. 
Boppo,  Heinrich  Dipl.  112. 
Borgkrefen,  Jul.  v.  Dipl.  339  ff. 
Boxberger.  Familie  Mise.  112. 
Boxbergerin  ,  Rosa  Kath. :  Testament 

M.  v.  O  22. 
Boxlaus,  dux  Pom.  R.  B.  122. 
Boxleychner:  Zehnt  R.  B.  51,  II83. 
Boyer,  Hans  Frz.  Mise.  67/4^- 
Boza,  Anna  Dipl.  73. 
Boza,  Friedrich  Dipl.  73. 
Braittenstein,  Hermann  v.  Dipl.  197. 
Brand,  Familie  Mise.  115. 
Brandenburg,  Markgrafen  von,  s.  Albrecht, 

Christian,  Friedrich,    Georg  Friedr., 

Joachim,  Joachim  Ernst,  Siegmund. 
Brandenburg.  Albr.  v.,  Bischof  v.  Magdeb. 

etc.  Mise.  70/2. 
!  Brandenstein,  Hans  Veit  v.  Mise.  66/5. 
I  Brauch,  Hans  Dipl.  184. 
Braun,  Joh ,  Rat  R.  B.  106/18. 
Braun,  Mathes  Dipl.  65. 
Braun,  Sebastian  Dipl.  74. 
Brauneck  Dipl.  201. 
— ■  Wappen  Mise.  124/4. 
Breckhamer,  Johann  Dipl.  138.  139. 
Bree,  Bern.  Em.  Anton  v.  Dipl.  228. 
Bree,  Johann  Gerard  v.  Dipl.  228. 
Bregler,  Jak.  Mise.  64/56. 
Breitgam.  Jakob  Mise.  64/7. 
Brendel,  Lorenz  Mise.  470. 
Brendel  v.  Homburg,   Anna  Marg.  Mise. 

69/50  vgl.  S.  229. 
Breuning,  Hans  Dipl.  50. 
Briell,  Heinz  Dipl.  57. 
Briger  (Priger),  Martin  Dipl.  148.  163. 
Brodsorg,  Helena  Dipl.  198. 
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TBrönner,  Hans  Dipl.  6. 

Bruckner,  Hans  Jak.,  Amtmann  z.  Niesten 
Mise.  64/17. 

Brumbach,  Pfarrer  Mise.  70/48. 

Brunn,  Johann  von,  Bischof  v.  Würzburg 
Dipl.  112.  113.  116.  121.  122.  123. 

Brunn,  Lampert  v.,  Bischof  v.  Bbg. :  Münz- 
verordnung R.  B.  51,  II/3. 

Brunner,  Hans,  gen.  Silberknecht  Dipl.  3. 4. 5. 

Bruno,  episc.  Aug.  R.  B.  46. 

Buchart,  Klaus  Dipl.  55. 

Buchenheim,  Franz  Em.  Wilh.  v.  Dipl.  359. 

Bucher,  Bab. :  Stammbuch  R.  B.  216. 

Buchfelder,  Wilh.  Mise.  68/9. 

Bühel,  Wolf  v.  Dipl.  152. 

Bühler,  Heinrich  Dipl.  205. 

Bundschuh,  Joh.  Kasp. :  Stammbucheintr. 
M.  v.  O.  53. 

Bur,  Joh.  Gg.  Franz  Mise.  67/43°. 

Burger,  Jakob  Dipl.  67. 

Burger,  Vitus  Mise.  70/8. 

Burkhart,  Hans  Dipl.  11. 

Buseck,  Franz  v.,  Fürstbischof:  Rede  von 
Sehmötzer  (Druck)  Mise.  6. 

Byr,  C.  s.  Beyer  Mise.  71/2. 

C. 

Cammermeister  (Cammerarius)  R.  B.  127. 
Mise.  15/11- 

—  Familie:  Wappen  R.  B.  127. 

—  Lehen  R.  B.  51,  II/29. 
Cammermeister,  Fritz  Dipl.  118. 
Cammermeister,  Hans  Dipl.  43.  142. 
Cammermeister,  Heinz  (Heinrich)  Dipl.  29. 

118.  129.  130.  132.  135.  142. 
Cammermeister,  Hermann  Dipl.  118. 
Cammerarius,  Joach.  Mise.  70/5. 
Cammermeister,  Peter  Dipl.  142. 
Cammermeister,  Stephan  Dipl.  28.  118. 
Camptesis(?),  Gg.  Mise.  69/45. 
Cappaun,  Obrist  Mise.  64/9. 
Capponi,  Fcrranti  Mise.  70/20. 
Carben,  Karl  Franz  v.,  s.  Wetzel  Dipl.  3390". 
Carol:  Büchervermächtnis  Mise.  186. 
Carol,  Hans  Mise.  67/6 a. 
Castel,  Hermann  von  Dipl.  171. 
Castell,  Wolfgang  Graf  zu  Mise.  65/14.  Dipl. 171 
Castner,  Otto  Dipl.  175. 
Cautz,  Melchior  Dipl.  212. 
Chiliani,  Nik.,  Notar  Mise.  69/48. 


Choiseul,  Comte  de  Dipl.  229. 
Christa,  Franziska  Mise.  105. 
Christalnigg,  Graf  Jos.  v.,  Vicedom  R.  B.  112. 
Christen,  Ada:  Autogr.  Mise.  71/4. 
Christian   Ernst,  Markgr.  v.  Brandenburg 

R.  B.  51,  11/6,  8. 
Christoph,  Herzog  i.  Bayern  Dipl.  156. 
Clarwasser,  Obristlieut.  Mise.  64/52. 
Clarwasser,  Joh.  Wilh. :  Patente  Misc.69/8— 11. 
Clausnicer,  Tobias  Dipl.  215. 
Clement,  Gabriel  Dipl.  182. 
Clüglein,  Jakob  Dipl.  44. 
Cörler,  liier.,  Stadtr.  i.  Nürnbg.  Mise.  68/2. 
Coler,  Stephan  Dipl.  145. 
Colloredo,  Rudolf  Fürst  v.  Dipl.  228. 
Contzelmann,  Heinz  Dipl.  27. 
Contzhart  Dipl.  202. 
Corrodi,  H.  G. :  Portr.  M.  v.  O.  45. 
Costa(?),  Kilian  Dipl.  25. 
Costnitzer,  Linhart  Dipl.  9. 
Crafltshofer,  Ursula  Dipl.  175. 
Craft,  Kanoniker  Dipl.  112. 
Crailsamer,  Rittmeister  Mise.  64/63. 
Cresse,  Konrad  Dipl.  115. 
S.  Crispinianus:  Bild  R.  B.  144. 
S.  Crispinus:  Bild  R.  B.  144. 
Cristan,  Jost  Dipl.  151. 

Croelius,  Ernst,    Rektor  i.   Altdorf:  Brief 

Mise.  70/24. 
Crollius,  Hofrat:  Münzsammlung  Mise.  213. 
Curtius,  Nie.,  Fiscal  Mise.  67/17. 
Curtius,  Nik.,  Generalvicar  Mise.  69  63. 

D. 

Dahn,  Felix:  Autogr.  Mise.  71  5. 
Dahn,  Therese:  Autogr.  Mise.  71/6. 
Dalberg  Mise.  7p  (XIV.2). 
Dapshamer,  Götz  Dipl.  123. 
Degen,  G.  HL  :  R.  B.  108. 
Degenberg,  Hans  Frh.  v.  Dipl.  in.  136.  157. 
Degener,   Konrad,   Dechant  v.  St.  Jakob 
Dipl.  35. 

Deliler,  Joh.:  Testament.  Mise.  6971. 
Dehler,  Math  u.  Sophie:  Testament.  Mise. 

69  •!?,■ 

Deller,  Friedrich  Dipl.  225. 
Deller,  Jakobina  Dipl.  225. 
Deller,  Maria  Elisabetha  Dipl.  225. 
Dellinger,  Karl  Mise.  67/9. 
Dentzel,  Dr.  Mise.  15/13. 
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Dernbach,  Pet.  Phil,  v.,  Vicedom  R.  B.  106 
(22.  23). 

Dernbach,  Peter  Philipp  v.,  Bischof  v.  Bbg 
1672— 1683  Dipl.  76. 

—  Dekrete  Mise.  66/6.  67/6. 

—  Instrumentum  Concordiae  1679  Mise.  i5'4- 
Derrer,  Anton  Dipl.  115. 

Dettelbach,  Klaus  v.  Dipl.  166. 

Deuerkauff,  Pangratz  Dipl.  67. 

Devry,  Marquis  de  Dipl.  229. 

Dienheim.  Weig.  v.  Mise.  69/43. 

Dieppoldt,  Heinz  Dipl.  71. 

Dieppoldt,  Lorenz  Dipl.  71. 

Dietherr,  Hans  Chrph.  Mise.  70/24. 

Dietmeyer,  Jakob  Dipl.  73. 

Dietterlin,  Georg  Dipl.  211. 

Dietz,  Leonh.:  Taufschein  Mise.  69/18. 

Dietz,  Ludw.  Abt  R.  B.  51,  I/x.  2. 

Diezel,  Fr.  E.:  Porträt  M.  v.  O.  53. 

Dilherr,  Joh.  Mich».  Mise.  70/22. 

Diller,  Walter  Dipl.  9.  11. 

Dillinger,  Hans  Dipl.  49. 

Distelmann,  Seb.  Mise.  755. 

Distler,  Hans  Dipl.  174. 

Ditlein,  Kunz  Dipl.  17. 

Döllinger  (Vater):  Bericht  Mise.  79,  IX/11. 

Döring,  Kaspar  Mise.  142. 

Dötzel,  Christoph  Mise.  67/3b- 

Dolberg,  Petrus  Joseph  v.  Dipl.  81. 

Dollner,  Familie  Dipl.  201. 

Donat,  Jörg  Dipl.  60. 

Donat,  Johann  Dipl.  54.  55.  56.  60. 

Donat,  Margaretha  Dipl.  54.  60. 

Donat,  Martha  Dipl.  60. 

Dorgendorfer  Reviere  Mise.  59/2. 

Dorn,  Georg  Ant.  Mise.  31.  78. 

Dorrenhöfer  (Dürnhöfer?)  Mise.  70/9. 

Dorsch,  Christoph  Dipl.  222. 

Douglass,  schwed.  General  Dipl.  215. 

Dragebot,    Pfarrer  zu  Kitzingen  Dipl.  112. 

Drechsel  Mise.  86. 

Drechsenberger,  Paul  Dipl.  9. 

Dreifuss  s.  Treyfuss,  Hans  Dipl.  189. 

Dresch,  Buchhändler  Mise.  150. 

Dresch,  Karl  Mise.  149. 

Drummer,  F.  C.  Leonhard  Dipl.  231. 

Du  Bois-Reymond  E.:  Autogr.  Mise.  71/7. 

Duck,  Hans  Dipl.  17.  43. 

Düring,  Bernhard  Dipl.  189. 

Düring,  Kilian,  Abt  i.  Banz  R.  B.  213. 

Dürn,  Hans  von  Dipl.  121. 


Dürnhöfer  (?)  Mise.  70  9. 
Dürnhöfer,  Elis.  Mise.  70/8. 
Dürnhöfer,  Lor.  Mise.  70/8. 
Dürr,  Paulus,  Kastner  Mise.  68  4. 
Dürring,  Hans  Dipl.  67. 
Dütschin,  Marg. :  Inquisitionsverfahren  R.B. 
5i,  1/39- 

Du  Ferries,  Engelb.:  Stammbaum,  Wappen 

Mise.  124/4. 
Durlach,  Familie  Mise.  115. 
Durr,  Hans,  Dipl.  159. 
Durr,  Heinz  Dipl.  159. 
Dyck,  Lazarus  Dipl.  60. 
Dymer,  Georg,  Ritter  Dipl.  109. 
Dymer,  Paul  Mise.  67/48b. 
Dymer,  Wilhelm,  Ritter  Dipl.  109. 
Dytmann,  Anna  Dipl.  40. 
Dytmann,  Hans  Dipl.  40. 

E. 

Ebener,  Hermann  Dipl.  86. 
Eberhard  IL,   Bisch,  v.  Bbg.  R.  B.  51,  I/3. 
Eberhardus.  abb.  mon.  St.  Mich.  R.  B.  51, 
H/43- 

Ebermayer,  Farn.:  Wappen  M.  v.  O.  45. 
Ebers,  Georg  Mise.  70/55.  Autogr.  Mise.  71. 
Eberstein.:  Stammbaum  Mise.  113. 
Eberth  v.  Trochtelfingen  Mise.  64/31. 
Ebner,  Albrecht  Dipl.  90. 
Ebner,  Sifrid  Dipl.  87. 

Echter  v.  Mespelbrunn,  Jul.,  Bisch,  v.  Würz- 
burg  Mise.  67/48.  69/42,   vgl.  S.  226. 
Dipl.  188. 
Eck,  Amaley  Dipl.  179. 
Eck,  Joh.:  Autogr.  Mise.  71/22. 
Eckel,  Hans  Dipl.  56. 
Eckel,  Ursula  Dipl.  56. 
Eckstein,  E.:  Autogr.  Mise.  71. 
Eder,  Georg  Dipl.  61. 

Egge,  Anna  Maria  v.  Mise.  69/50,  vgl.  S.  229. 
Egge,  Christoffel  v.  Mise.  69  50. 
Egge,  Margaretha  v.  Mise.  69/50. 
Egloffstein,  Johann  von,  Bischof  zu  Würz- 
burg Dipl.  107.  108.  109. 
Egloffstein,  Joh.  Phil.  v.  Mise.  734 
Egloffstein,  Leupold  v.,  Dompropst  R.  B.  176. 
Ehrenberg,  Phil.  Ad.,   Bischof  v.  Würzbg. 

Mise.  65/28. 
Eibel,  Landrat  R.  B.  197. 
Ei(y)chelberger,  Heinz  Dipl.  3.  4. 
(276) 
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Eigelsdörffer,  Hans  Emer.  Mise.  64  37. 
Eisentraut,  Joh.  Mich.:  Zeugnis  Mise.  691. 
Eißen,  Christoph  Dipl.  198. 
Eifimanger,  (Eisemanger,  Eisimanger),  Abr. 

Dipl.  54.  55.  56. 
Ekhart,  Hans  Dipl.  5. 
Ellner  Mise.  105. 
Elnner,  Conz  Dipl.  40. 
Elster,  Familie  Mise.  114. 
Elz,  Philipp  Karl  v.,  Erzb.  v.  Mainz  Dipl.  203. 
Embs,  Wappen  Mise.  124/4. 
Emma,  Äbtissin  i.  Kitzingen  Dipl.  112. 
Engelhardt,  Endres  Dipl.  189. 
Engelhartt,  Fritz  Mise.  69/34,  vg'-  S.  203. 
Engelhardt,  Heinz  Mise.  69  34,  vgl.  S.  203. 
Engelhardt,  Johann  Dipl.  165 
Engellein,  Hans  Dipl.  11.  12.  13.  14.  15. 
Epischover,  Anna  Dipl.  138.  139. 
Eppe,  Anna  Maria  Mise.  6950. 
Eppenauer,  Joh.  Phil.:  Testament  Mise.  69  70. 
Equin,  Witwe  Dipl.  175. 
Erasmus,  Pfarrer  v.  Kemnat  Dipl.  102. 
Erbeit,  Hans  s.  Arbeit,  H.  Dipl.  4. 
Erckenbeck,  Jak.  Karl  Mise.  64,24. 
Erhart,  Mise.  70/9. 
Ernst,  Hans  Dipl.  56. 
Ernst,  Herz.  v.  Coburg  Mise.  70/63. 
Ernst,  Erzhzg.  v.  Oesterreich  R.  B.  107  7. 
Ernst,  Herzg.  z.  Sachsen  M.  v.  O.  34. 
Ernst  Friedr.  Karl,  Herz.  v.  Sachsen  Mise. 

65  36. 

Erstenberger,  A.  Dipl.  61.  211. 
Erthal,  Familie  Mise.  79,  U/i. 
Erthal,  Franz  Ludw.  v.,  Bischof  v.  Bbg.  Mise. 
67/3  79.  222. 

—  Bibliothek-Einrichtung  Mise.  79,  IV/4.  163. 

—  Bittgesang  Mise.  6. 

—  Pamphlete  M.  v.  O.  15. 
Reskripte  betr.  Langheim  R.  B.  98. 

—  Trauerrede  von  Limmer  Mise  6. 

—  Wappen  M.  v.  O.  4. 

Esel,  Essel  s.  a.  Asinus  R.  B.  204. 
Esel,  Fritz  Dipl.  116. 
Esenbeck,  Jak.  Phil.  Mise.  67/35 ''• 
Espinette,  Erhard  Mise.  67/24. 
Ettenstatner,  Hans  u.  Ulrich  Dipl.  91. 
Eugen,  Prinz  v.  Savoyen  Mise.  70  28. 
Eulenburg,  Graf,  General wachtm.  Mise.  64/41. 
Eyb,  Christoph  Friedr.  Erhr.  v.  Dipl.  201. 
Eyb,  Friedr.  Ludwig  Frhr.  v.  Dipl.  201. 
Eyb,  Joh.  v.  Mise.  67  29.  Dipl.  5. 


Eyb,  Hans  v.  Mise.  67/45. 
Eybitsch,  R.  B.  51,  II/56. 
Eycher,  Hans  Dipl.  19. 
Eysen,  Wolfgang  Dipl.  169. 
Eystetter  Dipl.  124. 
Eytheinnagel,  Fritz  Dipl.  23. 

F. 

Faber,  Moriz  Mise.  79  (IX,6). 

Fabricius,  M.  Dipl.  69. 

Falb,  Rudolf  Mise.  668. 

Faltner,  Jos.  Theresia  Mise.  69/19. 

Fasold,  Joh  Friedr.,  Notar  Mise.  67/34. 

Faust  v.  Stromberg  s.  Stromberg  Dipl.  80. 

Felberger,  Hieronymus  Dipl.  17. 

Felsecker,  Bürgern).  Mise.  49. 

Ferber,  Johann  Dipl.  17. 

Ferdinand,   Rom.  Kaiser.  R.  B.  6.   107  7. 

107/13.  Mise.  65  8.  67/38. 
Ferdinand,  Hzg.  v.  Bayern.  Bip.  1. 
Ferner  v.  Fernau ,  Franz  Ign.  R.  B. 

10722.  115. 
Feurer,  Hans  Dipl.  2. 
Feurer,  Otilge  Dipl.  2. 
Fexer,  Stadtrichter.  Mise.  79  (IX,8). 
Eick,  Adolph:  Autogr.  Mise.  71/8. 
S.  Fides  Bild  R.  B.  59. 
Fiedler,  Bernhd.:  Testament  M.  v.  O.  22. 
Fischer,  Gg. :  Stammbuch  R.  B.  219 
Fischer,  Gg.  Karl:  Stammbuch  R.  B.  218. 
Fischer,  Karl  Ernst:  Stammbuch  R.  B.  217. 
Fischer,  Kunz  Dipl.  57. 
Fischer,  Martin  Dipl.  57. 
Flach,  Herren  v.  Dipl.  202. 
Flaggenecker,  Margar.  Mise.  68/13. 
Fleischmann,  Adam  Dipl.  7. 
Fleischmann,  Heinrich  Dipl.  95. 
Fleischmann.  Lorenz,  Geh.  Rat.  Mise.  61. 
Elender,  Kammerg. -Advokat  R.  B.  99. 
Flurschütz,  Hans  Dipl.  189. 
Förner,  Friedr.,  Weihbischof  Mise.  69  64. 
Förnlein,  Lieut.  Mise.  64  24. 
Förtsch,  Joh.  Nik.  Mise.  64/38. 
Föselt,  Hans  Dipl.  71. 
Forchheimer  s.  Vorchaymer  Dipl.  12—15. 
Forsch,  Kunz  Dipl.  28. 
Forster,  Anna  Dipl.  17. 
Forster,  Kunz  Dipl.  17. 
Fraas,  Notar  R.  B.  51,  I  (21,  24.) 
Eranck  (Frannck)  Cristoffel  Dipl.  17.  49. 
Franck,  Chrph.  Dan.  Mise.  69/68. 
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Franck,  Frdr.  Dipl.  43. 
Franck,  Helena:  Testament  Mise.  69/68. 
Frank,  Anna  Marg.  geb.  Schönmann  Mise. 
69/20. 

Frankenberger,  Hans,  Kastner  Mise.  64/13. 
Frankenstein,  Anna  Margaretha   v.  Mise. 

69/5°;  vg1-  S.  229. 
Frankenstein,  Daniel  v.  Mise.  69/50,  vgl.S.  230. 
Frankenstein,  Eustachius  v.  Mise.  69/50,  vgl. 

S.  229. 

Frankenstein,  Hans  Peter  v.  Mise.  69/50, 

vgl.  S.  230. 
Franckenstein,  Joh.  Friedr.  v.  Mise.  69/50, 

vgl.  S.  229. 
Frankenstein,   Johann    Karl :    Mise.  69/50, 

vgl.  S.  230. 
Frankenstein,   Phil.  Ant.  v.,  Fürstbischof 

R.  B.  28.  Mise.  64/47. 
Frankenstein,  Philipp  Ludwig  v.  Mise.  69/50, 

vgl.  S.  230. 
Frankenstein,   Phil.  Ludw.  v.,  Gesandter 

R.  B.  107/19. 
Franz  I.,  D.  Kaiser  Dipl.  228. 
Frauenberg,  Jos.  Maria  Erzb. :  Autogr.  Mise. 

T-l9- 

Fraunberg  Jörg  Dipl.  111. 
Fraunberger,  Jörg  Dipl.  119. 
Frey,  Frz.  Andr.  Mise.  80. 
Frey,  (Freihe,  Freyhe)  Hans  Dipl.  12. 13. 14. 15. 
Freymannin,  Margaretha  Dipl.  170. 
Friderich,  Jobst  Dipl.  181. 
Friderin,  die  alte  Dipl.  189. 
Fridtmann,  Klaus  Dipl.  67. 
Friedrich  II.,  Rom.  Kaiser  (?)  R.  B.  120. 
Friedrich  III.,  Rom.  Kaiser  Dipl.  154.  155. 
156.  205. 

—  Erlasse,  Urkunden  R.  B.  51,  I/3.  106. 

Mise.  66/12. 
Friedrich  d.  Gr.  Mise.  64/51.  65/38. 
Friedrich,   Markgraf  z.   Brandenburg  Dipl. 

119.  149.  162.  164. 
Friedrich,  Pfalzgraf  bei  Rhein  Dipl.  212. 
Friedrich  August,   Hrzg.  v.  Zweibrücken: 

Widmung  Bip.  14. 
Friedrich  Wilhelm,    Hzg.  v.  Braunschw.- 

Öls:  Porträt  M.  v.  O.  50. 
Fröschel,  Bartholme  Dipl.  175. 
Frutmann,  Hans  Dipl.  44. 
Fuchmann,  Hans  Mise.  67/27. 
Fuchs,  Alex.  Dipl.  67. 
Fuchs,  Fritz,  Spies  genannt  Dipl.  13. 


Fuchs,  Georg,  Dipl.  82. 
Fuchs,  Hans  Dipl.  54. 
Fuchs  Heinz  Dipl.  121. 
Fuchs,  Lorenz  Dipl.  71. 
Fuchs,  Pola  Dipl.  66. 

Fuchs  v.  Dornheim,  Joh.  Gg. ,  Bischof  v. 

Bamberg:  Becken-Ordnung  R.  B.  141. 
Fuchsgen. SchweinshauptenJörgDipl.129.130. 
Fuchs  zu  Wonfurth,  Kunz  Dipl.  100. 
Fuchsenstein,  Hans  v.  Dipl.  156. 
Fürckel,  Nikolaus  Dipl.  60. 
Fürst,  Wolf  Dipl.  17. 

Fürstenberg,  Graf,  Generalwachtm.  Mise. 
64/9. 

Fütrer  (Futrer),  Ulrich  Dipl.  115.  117. 
Fug,  Anna  Mise.  69/21. 
Funck,  Z.  (Kunz)  Mise.  147. 

G. 

Gabler  Mise.  105. 

Gagel,  Joh.,  Abt  z.  Langheim  R.  B.  82. 
Gähn,  Gottlob  Es.  Dipl.  226. 
Gaill  (Gail)  Andr.  Dipl.  210. 
Gammersfelder,  Andreas  u.  andere  Dipl. 
190. 

Gamper  (Gampert),  Anna  Dipl.  63.  67. 

Gamper  (Gampert),  Hans  Marx  Dipl.  63.  67. 

Garber,  Hans,  s.  Gerber,  H.  Dipl.  147. 

Gareis,  Karl:  Autogr.  Mise.  71/10. 

Gau :  Autobiogr.  Skizze  Mise.  8i. 

Gebsattel,  Joh.  Phil,  v.,  Domdechant:  Wap- 
pen R.  B.  174. 

Gebsattel,  Joh.  Phil,  v.,  Bischof  v.  Bbg. 
R.  B.  2.  13.  153.  Dipl.  64.  65. 

Geiger,  Stephan  Dipl.  187. 

Geisela,  Frau  Dipl.  86. 

Geiselher,  Katharina  Dipl.  115. 

Geisendorfer,  Anselm,  Abt.  R.  ß.  51,  I. 

Gemmingen,  Familie.  Mise.  115. 

Gensei,  Hans  Dipl.  141. 

Georg  (Jörg),  Quardian  d.  Barfüsser  zu 
Regensburg  Dipl.  98. 

Georg  Friedrich,  Markgraf  v.  Brandenburg 
Dipl.  179. 

Georgius  (Georius),  Abt  von  St.  Gilgen  Dipl. 

127.  167. 
S.  Georg:  Abbildung  R.  B.  120 
Gerber,  Hans  Dipl.  163. 
Gerhardt,  Dagob.  v. :  Autogr.  Mise.  71/11. 
Gerner,  Konz  Dipl.  17. 
Gerst,  Simon  Mise.  69/22. 
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Gessel,  Johann  Dipl.  1.^4. 
Getzendorffer,  Alheit  Dipl.  30. 
Getzendorffer,  Klas  Dipl.  3.  4  25 
Getzendorffer,  Ulrich  Dipl.  30. 
Geusmit,  Rapoto  Dipl.  86. 
Geude  (Geut),  Albert  Dipl.  11.  20. 
Geude  (Geut)  Kungund  Dipl.  20. 
Geude  (Geut),  Veit  Dipl.  11.  20. 
Geudenstein,  Peter  Dipl.  67. 
Geuder,  Heinrich  Dipl.  104. 
Geyer,  Joh.  Ant.  Jak.  Dipl.  84. 
Geyer,  Joh.  Heinr.  Dipl.  84. 
Geyer,  Sigmund  Dipl.  43. 
Giech,  Albrecht  v.,  Landrichter  i.  Bbg.  Dipl. 
31-  !32- 

Giech,  Franz  v.  Schultheiß  in  Bbg  Dipl.  17. 

Giech,  Hans  v.  Dipl.  100. 

Giech,  Jörg  v.  Dipl.  128. 

Giehn,  Hans  Gg.  Mise  64/14. 

Giesebrecht,  Wilh.  v. :  Autogr.  Mise.  71  12. 

Gigelhart,  Henne  Dipl.  109 

Gislen, Karljos.  Ign.:  ZeugnisMisc  79 (XIII, 6). 

Glauer,  Hans  Dipl.  12 — 18. 

Glitzenstain,  Hans,  Burggraf  v.  Augsburg 

Dipl.  137.  140.  143. 
Gnuva,  Mise.  86. 

Goebhardt,  Buchh.-We.  Msc.  69  58. 

Göckl,  Johann  Dipl.  63. 

Göhler,  Johann  Dipl.  227. 

Görtz,  Statius  Mise.  64/16. 

Gösswein,  Magd. :  Testament  Mise  69  67. 

Gold,  Berchtold  Dipl.  5. 

Goller,  Hans  Dipl.  17. 

Gollner,  Clara  Dipl.  175. 

Gollner,  Stephan  Dipl.  175. 

Goltsmit,  Heinz  Dipl.  23. 

Goltsmit,  Jakob  Dipl.  24. 

Gonlach  (=  Gundlach)  Dipl.  142. 

Gosperg,  Heinrich  v.  Dipl.  95. 

Götz,  Hans  Dipl.  164. 

Graft",  Vickar  f  1624.  R.  B.  174. 

Granvella,  Nie.  Pernottusa  Mise.  65  16. 

Graser,  Klaus  Mise.  63/23. 

Grau,  Barbara  Dipl.  56. 

Grau,  Karl  Mise.  70/72. 

Grau,  Peter  Dipl.  56. 

Graul,  Wolfhart  Dipl.  110. 

Grazloch  v.  Wiler  Dipl.  88. 

Grebner.'jIIans  Mise.  676''. 

Greif,  Martin:  Autogr.  Mise.  71. 

Greift",  Fritz  Dipl.  27. 


I  Greiffenklau,  zu  Vollraths,  Frz  Karl  Friedr. 
Jos.  Alois  v.  Dipl.  345. 

Greiffenklau,  zu  Vollraths,  Phil.  Anton  Ign. 
Frh.  Mise.  i24'3. 

Gremiinger,  Jakob  Dipl.  138.  139. 
J  Gretter,  Bonifaz,  Jakob,  Katharina,  Marga- 
retha Dipl.  56. 

Grienseyßen,  Joh.  Gg.  Mise.  67/19. 

Grob,  Fritz  Dipl.  32. 

Groh,  Barbara  Dipl.  56. 

Groland,  Jakob  Dipl.  145. 

Groland,  Lorenz  Dipl.  115. 

Gros,  gen.  Pfersfelder,  Michel  Dipl.  70. 

Groschlag,  Phil.  Karl.  Ant.  v.  Mise.  69/24. 

Groß,  Andr.  Professor  Mise.  31. 

Groß,  Heinrich  Dipl  24. 

Groß,   Heinrich,  Schultheis   v.  Nürnberg 
Dipl.  90. 

Groß,  Heinz  Dipl.  26. 
I  Groß   v.  Trockau,  Heinr.  Bischof  v.  Bbg. 
R.  B.  1.  19.  Dipl.  39.  43. 

—  Hofgerichtsordnung  R.  B.  135. 

—  Synodalstatuten.  R.  B.  201. 

j  Gross  v.  Trockau,  Otto  Philipp  Frhard  Ernst, 
Domdechant  Wappen  R.  B  104. 

Großman,  Mathes  Dipl.  13. 

Großman,  Paul  Dipl.  16. 

Grotzer,  Konrad  Dipl.  9. 

Gruenther,  Berchtold  Dipl.  110. 

Grumbach,  Eberhard  Dipl.  113. 

Grumbach,  Innocentia  Mise.  451. 

Grumbach,  Karl  Ad.  Mise.  82. 

Grumbach,  Weiprecht  v.  Dipl.  165. 

Gründet,  Bibliothekar  Mise.  31. 
\  Grüne  v.  d. :  s.  Von  der  Grüne  Dipl.  173. 

Grunther,  Ulrich  Dipl.  145. 

Guberstat,  Apel  v.  Dipl.  100. 

Gückel,  Joh.,  Amtsrichter  Mise.  67/42. 

Guedon,  Charles  Mise.  64/50. 

Gürttier,  Hans  Dipl.  44. 

Gütlein,  Hans  Dipl.  48. 

Gütlein,  Kaspar  Dipl.  71. 
|  Gugler,  Hans  Dipl.  178. 

Guido,  Miraculum  de  morte  R.  B.  201. 

Guldin,  Anna  Dipl.  148. 

Gummann,  Peter  Dipl.  67. 

Gumppenberg-Pöttmes,  Karl  Frh.  Mise.  70  71 
Autogr.  71  14. 

Gundelfinger,  Klara,  Äbtissin  Dipl.  133. 

Gundelfingen  Ursula  Dipl.  175. 

Gundloch  (Gundlach)  Dipl.  25. 
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Gundlach,  Dietrich  Dipl.  118. 

Gundloch,  Fritz  Dipl.  23. 

Gundlach,  Hans  Dpi.  126.  128.  130.  135. 

Gundloch,  Heinrich  (d.  Ä.)  Dipl.  126. 

Gundloch,  Konrad  Dipl.  32. 

Gunter,  Dorothea  Dipl.  56. 

Gunter,  Georg  Dipl.  56. 

Guntheri,  vidua  R.  B.  51,  U/43. 

Guthmann,  Konrad  Dipl.  164. 

Gutjar,  Heinz  Dipl.  3.  4. 

Gutknecht,  Kontz  Dipl.  5.  28. 

Guttenberg,  Familie  Mise.  115. 

Guttenberg,  Frh.,  Pfleger  Mise.  67/51. 

Guttenberg, Frh.  Oberamtmann  R.  B.  51,11/39. 

Gutenberg,  Christoph  Ernst  v.,  Abt  v.  Michels- 
berg Dipl.  77. 

Gutemberg,  Heinr.  v.,  Schultheiß  v.  Bbg. 
Dipl.  43. 

Guttenbergjoh.  Gottfried  v.,  Bischof v.  Würz- 
burg Mise.  69/51,  vgl.  S.  230. 

Guttenberg,  Johann  Philipp,  Frh.  v.  Dipl.  84. 

Guttenberg,  Otto  Phil,  v.:  Dompropst  R.  B. 
51,  II/14  Dipl.  200. 

Guttenberg,  Drucker  s.  Schmötzer  Mise.  46. 

Guttheter,  Anna  Maria  Dipl.  198. 

H. 

H.,  J.  professus  Langheim.  R.  B.  156. 
Haab,  Barbara,  Elisabeth,  Heinrich  Dipl.  67. 
Haberkorn,  Peter  Dipl.  122. 
Haberkorn  v.  Zellingen,  Barbara  Dipl.  346. 
Hackh,  Hans,  Becklein  gen.  Dipl.  189. 
Haeckel,  Ernst:  Autgr.  u.  Bild  Mise.  71/15. 
Hagelsheimer,  Heidt  gen.,  Verschiedene 
Dipl.  71. 

Hager,  Hans,  Richter  zu  Vohburg  Dipl.  110. 

Hager,  Paul  Dipl.  75. 

Haibeck,  Hermann  Dipl.  158. 

Haid,  Georg  Hans  und  Hans  Dipl.  55. 

Halbritter,  Marx  Dipl.  43. 

Halbwachs,  Hans  Mise.  65/3. 

Hallberger,  Ed.:  Autogr.  Mise.  71/16. 

Haller,  Familie  R.  B.  18. 

Haller,  Bernh.  Mise.  68  5. 

Haller,  Dorothea  Mise.  68/5. 

Haller,  Erhard  Dipl.  124. 

Haller,  Jac.  Mise.  524. 

Haller,  Joachim  Dipl.  178. 

Haller,  Jobst  Dipl.  172. 

Haller,  Klas  Dipl.  26. 

Haller,  Martin,  Stadtr.  i.  Nürnbg.  Mise.  65/17. 


Haller,  Ruprecht,  Schultheiß  v.  Nürnbg. 
Dipl.  147. 

Haller,  Sebastian  Dipl.  169. 

Haller,  Sigmund  Dipl.  190. 

Haller,  Susanna  Dipl.  190. 

Haller,  Ulr.  Mise.  68/5  Dipl.  23. 

Haller,  Joh.  Karl  Chrph.  v. :  Stammbuch 
M.  v.  O.  42 

Haller,  Ther.  v  :  Stammbuch  M.  v.  O.  43. 

Haller  v.  Hallerstein :  Wappen  M.  v.  O.  45. 

Haller  v.  Hallerstein ,  Helena  Mar.  Kar. 
Ph.:  Stammbuch  M.  v.  O.  44. 

Haller  v.  Hallerstein,  Karl  Joach.:  Stamm- 
buch, Portr.  M.  v.  O.  45. 

Haller  auf  Weyerhaus,  Hans  Jakob.  Dipl.  180. 

Halm,  Karl  v. :  Autogr.  Mise.  71/17. 

Hamer,  Otto  Dipl.  66. 

Han,  Georg  Adam  R.  ß.  107/15. 

Hann,  Aug.  Mise.  64/54. 

Hanslick,  Ed  :  Autogr.  Mise.  71/18. 

Hardt'sche  Mineraliensammlung  Mise.  613.684. 

Harl,  Joh.  Paul  Mise.  83. 

Harmuth,  Contz  Dipl.  202. 

Harßdorffer,  David  Dipl.  190. 

Harßdorffer,  Endres  Dipl.  151. 

Hartig,  Ant.  Grf.  v.  R.  B.  107/21. 

Hartmann,  Ed.  v. :  Autogr.  Mise.  71/19. 

Hasenstein,  Kunigunda  Dipl.  4. 

Hasenstein,  Niklas  Dipl.  4. 

Haßenzagel,  Anna  Mise.  69/34,  vgl.  S.  203. 

Haßenzagel,  Fritz  Mise.  69/34,  vg'-  S.  203. 

Hassenzagel,  Hans  Mise.  69/34,  VS\-  Si  203. 
Dipl.  42. 

Hasenzagel,  Heinrich  Dipl.  43. 

Haßenzagel,  Heintz  Mise.  69/34,  v§'-  S.  203. 

Haßenzagel,  Katharina  Mise.  69/34,  vgl.S.  203. 

Haßfurtter,  Heinz  Dipl.  27.  31.  118. 

Haßfurther,  Kunz  Dipl.  23.  28.  118. 

Haßvogel,  Ulrich  Dipl.  117. 

Hatzfeldt,  Franz  v.,  Vicedom  R.  B.  106/19. 
107/15. 

Hau,  Georg  Dipl.  21. 

Hau,  Kunigunde  Dipl.  21. 

Hauger,  Alheit  Dipl.  4. 

Hauger,  Ullein  Dipl.  4. 

Hauger,  Wilh.,  Schultheiss  etc.  Dipl.  2.  32. 

Haupt,  Andr.  vgl.  Mise.  583—715. 

—  Stammbuch  Mise.  623. 

Hauser,  Joh.  B.  Mise.  871. 

Hauser,  Kaspar  Mise.  84. 

Hausner,  Konrad  Dipl.  52. 
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Hausner  v.  Hohenburg,  Anna  Dipl.  91. 
Hausner  v.  Hohenburg,  Ulrich  Dipl.  91. 
Hautzendorffer  v.  Hautzenstein,  Hermann  v. 

Dipl.  94. 
Hayd(en?),  Jörg  Mise.  68/2. 
Haydn,  Else  Dipl.  15. 
Hebenstreit,  Friedr.,  Notar  R.  B.  128. 
Hebenstreit,  Hans  Dipl.  29. 
Heber,  Jobst  Mise.  69/47,  vgl.  S.  209. 
Heber,  Jobst  Veit  Mise.  69/47. 
Hecht,  F.  C.  Mise.  67/3«. 
Heck,  Cuntz  Dipl.  164. 
Heideloff,  Karl  Alex.  v.  Mise  70/64. 
Heilmann,  Endres,   Riemenschneider  gen. 

Dipl.  161. 
Heinrich,  Hartmut  Dipl.  112. 
Heinrich  II.,  der  Heilige,  Vita  R.  B.  120.  121. 

—  Legende  v.  Nonnosus  R.  B.  3,  vgl.  121. 

Mise.  20,  vgl.  S.  o  unten. 

—  Abbildung  u.  dgl.  R.  B.  120.  169.  M.  v. 

O.  32.  Dipl.  70. 

—  Liturgisches  R.  B.  169.  182. 

—  Chorus  S.  Heinrici  R.  B.  176. 

—  u.  Kunigunde:  Ordo  in  translat.  Mise. 

15/26. 

—  Urkunden  R.  B.  51,  I. 

—  Siegel  M  v.  O.  9. 

Heinrich  IV.:  Schlachten  M.  v.  O.  34. 
Heinrich,  Pfalzgraf  bei  Rhein  Dipl.  :  19. 
Heinrich,  Burggr.  v.  Meissen  Mise.  65/23.  24. 
Heinrich,  Burggr.  zu  Flauen  Mise.  68/5. 
Heinrich,  Prinz  v.  Preußen  Mise.  65  35. 
Heinrich,  Abt  v.  Ebrach  Dipl.  107. 
Heinrich,  Sohn  d.  Geisela  Dipl.  86. 
Helbrich:  Stammbuch  M.  v.  O.  46. 
Held:  Stammbuch  M.  v.  O.  47. 
Held,  Brigitte  Dipl.  67. 
Held  (Heidt),  Jakob  Dipl.  28.  63. 
Held,  J.  G.  Dipl.  125. 
Held,  Sigmund  Dipl.  172. 
Heidt  s.  Hagelsheimer  Dipl.  71. 
Helfenstein,  Georg  Graf  v.  Dipl.  160. 
Ilelingius,  Maur.  Mise.  70/8 
Helldorfer,  Kathar.  Mise.  105. 
Heller,  Ester  Dipl.  147. 
Heller,  Joh.  Mise.  64/57. 
Heller,  Jos.  Mise  70  64. 

Bücher-,    Handschriften-,  Kupferstich- 
Münzen-Sammlung  u.  dgl.  Mise.  177. 

—  Testaments-Abschr.  M.  v.  O.  22. 
Heller,  Leonh.:  Dekret  Mise.  69/11. 


Heilerin,  Dipl.  36. 

Hellwig,  s.  Heibich  M.  v.  O.  46. 

Helm,  Fritz  Dipl.  7. 

Helmreich,  Georg  Christoph  Dipl.  194.  196. 

Helt,  Klara  Dipl.  43. 

Helt,  Lienhart  Dipl.  43. 

Heltpurg,  Joh.  v.,  Domdechant  in  Eichstätt 

Dipl.  138.  139. 
Hemma,' Äbtissin  in  Kitzingen  Dipl.  112. 
Henfling,  Joh.  Gg.  Mise.  69  25. 
Henn,  Andr.  Franz,  Vogt  v.  Weismain  Mise. 

64  39- 

Henneberg,  Phil.   Graf  v. ,  Bisch,  v.  Bbg. 

R.  B.  106/4. 
Hennemann,  Anna  Marg.  Mise.  6g'28. 
Henntz,  Justina  Dipl.  186. 
Henntz,  Sebald  Dipl.  186. 
Hentschel,  Tobias  Mise.  68/3. 
Heppenheim,  gen.  Saal  Mise.  70,21. 
Heppenstein,  Farn.:  Präsentation  Mise.  59/10. 
Herdegen,  Eberhard  Dipl.  9. 
Herdegen,  Eberlein  Dipl.  11. 
Herdegen,  Hans  Dipl.  1.  3. 
Herdegen,  Jobst  Dipl.  177. 
Herdegen,  Nickel  Dipl.  173.  174. 
Herdegen,  Wolf  Christoph  Dipl.  177. 
Herdesianus  Mise.  70/8. 
Herdt,  Joh.  Jos.  Dipl.  360. 
Here,  Peter  Dipl.  5. 
Herfurth,  Joh.,  Notar  Mise.  69  62. 
Herlin,  Marg.,  Nonne  Mise.  70/10. 
Hermann,  Abt  z.  St.  Burkhard  i.  Würzburg 

Dipl.  107. 
Herman.  Kil.  Mise.  64/67. 
Hermes,  Matth.  R.  B.  101. 
Ilermstetterin  Dipl.  17. 
Herolt,  Heinz  Dipl.  43. 
Herwart  Dipl.  89. 
Herwart,  Hans  Dipl.  89. 
Hef3,  Jude  i.  Bbg.  Dipl.  1. 
Heü,  Peter  Dipl.  182. 

Hefäberg,  Karl  v.,  Domdechant  v.  Würzbg. 
Dipl.  96. 

Hesslein,  Seligm.  Sam.  Mise.  67/3. 

Heßler,  Hans  Dipl.  5.  6. 

Hessling,  Th.  v.  Mise.  70  (56.  72.  75). 

—  Autogr.  Mise.  71/20 

Hettersdorf,  Familie  Mise.  114.  115.  124  (m. 
Wappen).  151  (Stammb.L  Dipl.  232— 378 

—  Testamente  einzelner  Familienmitglieder 

Mise.  115. 
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—  Ausserdem  einzelne  Familienmitglieder: 
Hettersdorf,  Antoinette  Marie  Soph.  Mad. 

°ip!-  351—354- 

—  Franz  Rudolf  Dipl.  348. 

—  Georg  Mise.  85.  115. 

—  Georg  Albert  Dipl.  347. 

—  Joh.  Gottfried  Dipl.  349.  350. 

—  Philipp  Adolph  Wilh.  Dipl.  355—357. 

—  Phil.  Amand:  Münz-Sammlung  Mise.  178. 
Heugel,  Albrecht  und  Gabriel  Dipl.  151. 
Heunisch,  Inspektor  Mise.  59/10. 

Heuser,  Konrad  Dipl.  52. 
Heufi  v.  Eussenheim,  Rittm.  Mise.  64/25. 
HeufMein,  Hans  Dipl.  26. 
HeufMein,  Johann  Jakob  Dipl.  221. 
HeufMein,  Sebastian  Dipl.  221. 
Heydeckh,  Georg  Friedrich  zu  Dipl.  184. 
Heydeckh,  Hans  Burkhard  zu  Dipl.  184. 
Heydeckh,  Wilhelm  zu  Dipl.  184. 
Heyder,  Hans  Dipl.  23.  24. 
Heynein,  Wilhelm  Dipl.  147. 
Heynlin,  Otto  Dipl.  109. 
Heyse,  Paul:  Autogr.  Mise.  71. 
Hickel  Mise.  84. 

Hieronymus  Imolensis  Mise.  65/20. 
Hilprant,  Barbara  Dipl.  19. 
Hilprant,  Erhard  Dipl.  19. 
Hilprant,  Fritz  Dipl.  19. 
Hindernmayrin,  Marg.  Mise.  68/2. 
Hintzenhauser,  Markhart  Dipl.  110. 
Hirnschmiedt,  Hans  Dipl.  12.  13. 
Hirschberg,  Hans  v.,  Landrichter  i.  Bbg. 

Dipl.  37.  08. 
Höfel,  Farn.  Mise.  116. 
Höltzlin,  Marg.  R.  B.  51,  II/15. 
Hörner  der  Pfister  Dipl.  23. 
Hörner,  Heinz  Dipl.  23. 
Hofer,  Degenhard  Dipl.  119. 
Hofer,  Dietrich  Dipl.  111.  119. 
Hofer  von  Dengling,  Dorothea  Dipl.  99. 
Hofer  v.  Dengling,  Heinrich  Dipl.  99. 
Hofer  von  Lobenstein,  Dietrich  Dipl.  94.  99. 
Hofer  von  Neuenhaus,  Eberhard  Dipl.  99. 
Hofer  zu  Sünching,  Beatrix  Dipl.  99. 
Hofer  zu  Sünching,  Degenhart  Dipl.  99. 
Hofer  zu  Voburg,  Dietrich  Dipl.  110. 
Hoffmann,  Barbara  Dipl.  56. 
Hoffmann,  Gottfr.,  Oberleutn.  Mise.  64/59. 
Hoffmann,  Hans  Mise.  69/34,  vgl-  S.  203. 

Dipl.  2i.  56. 
Hoffmann,  Katharina,  Äbtissin  Dipl.  97. 


Hoffmann,  Klara  Dipl.  97. 

Hoffman,  Kuntz  Dipl.  14.  15. 

Hoffmann,  Louis:  Stammbuch  M.  v.  O.  50. 

Hoffmann,  Martin  Mise.  69/43. 

Hoffmann,  Mathes,  Vogt  z.  Wolfsberg  i.  Fr. 

Mise.  69/47,  vgl-  S.  209. 
Hofmaister,  Wolf  Dipl.  64. 
Hofmann,  A.  A.  A.:  Stammbuch  M.  v.  O.  48. 
Hofmann,  C:  Stammbuch  M.  v.  O.  49. 
Hofmann,  Karl:  Stammbuch  M.  v.  O.  65. 
Hofmann,  M.:  Autogr.  Mise.  71/21. 
Hofmann,  Pangratz  Dipl  65. 
Höh,  Fritz  Dipl.  10. 
Hohenfels,  Familie  Dipl.  317  -338. 
Hohenlandsberg,  Familie  Mise.  121. 
Hohenlohe'sches  Corps  Mise.  79,  VIII/3. 
Hohenlohe,  Alex.  Fürst  Mise.  70/72  M.  v. 

O.  16.  17. 
Ho(h)enloher  (?),  Heinrich  Dipl.  89. 
Hohenrechberg,  Wilhelm  v.,   Vitzdom  zu 

Amberg  Dipl.  131. 
Ho(h)enstein,  Niclas  Dipl.  6. 
Holfelder,  Hans  Dipl.  151. 
Holldrian,  Hans  Dipl.  33. 
Holtschuer,  Anton  Dipl.  146. 
Holtschuher,  Dorothea  Dipl.  170. 
Holtschuer,  Heinrich  Dipl.  172. 
Holtschuher,  Herdegen  Dipl.  86.  87. 
Holtschuher,  Hieron.  d.  Ä-  Dipl.  170. 
Holtzschuer,  Hieronymus  Dipl.  178. 
Holtschuher,  Karl  Dipl.  145. 
Holtzschuer,  Ludwig  Dipl.  178. 
Holtzschuer,   Magdalena,  Polixena,  Sibilla, 

Dipl.  178. 
Holtzapfel,  Alexander  Dipl.  189. 
Holtzhausen,  Joh.  Moritz  Dipl.  216. 
Holtzlein,  Hans  Dipl.  15.  17. 
Holtzlein,  Klaus  Dipl.  41. 
Holtzlein,  Margaretha  Dipl.  15. 
Holtzlein,  Ulrich  Dipl  41. 
Hondorf,  Ans.  v.  Mise.  67/7. 
Hopff,  Johann  Dipl.  68.  73. 
Hores,  Peter  Dipl.  109. 
Horn,  Apollonia  Dipl.  56. 
Horn,  Hans  Dipl  54.  56. 
Horneck,  Frh.,  Stadtvicedom  Mise.  67/6. 
Horneck,  Sebald  Dipl.  175. 
Horneck  v.  Weinheim,  Joh.  Wilh.  (Phil.?) 

Anton,  Vicedom  R.  B.  107/20,  23.  Mise. 

69/12. 

—  Kopierbuch  R.  B.  115. 
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Horneck  v. Weinheim:  Lehen-Gesandtschafts- 
Berechnung  R.  B.  118. 

Hornstein,  Karl  Alex.  Frh.  Mise.  124/3. 

Hornthal,  Mise.  70/72. 

Hornthal,  Joh.  Pet.  v.  M.  v.  O.  24. 

Hornung,  Amtmann  zu  Insingen  Mise.  67,  t6. 

Hornung,  Frz.  Wolfg.  Wappen  M.  v.  O.  4. 

Hosius,  Johannes  Dipl.  83. 

Hotzel,  Hans  Dipl.  183. 

Hoys,  Uhrmacher  in  Bbg.  Dipl.  85. 

Huart,  Agnes  de:  Stammbaum.  Mise.  124/4. 

Hubner,  Hans  Dipl.  117.  145. 

Hueber,  Jörg  Dipl.  144. 

Hueber,  Kunigunda  Dipl.  179. 

Hueber,  Ulr.  Mise.  69  33. 

Hübner,  Jakob  Dipl.  168. 

Hübner,  Hans  Dipl.  50. 

Huek,  Georg  Dipl.  73. 

Hüler,  Oswald  Dipl.  104. 

Hül<3,  Christoph  Achatz  Dipl.  82. 

Hüllt),  Ernst  Dipl.  72.  82. 

Hülfi,  Georg  Achatz  Dipl.  82. 

Hülfc,  Georg  Karl  Dipl.  82. 

Hülft,  Jakob  Mise.  69/38,  vgl.  S.  205.  Dipl.  54. 

Hüllfj,  Johann  Georg  Dipl.  72. 

HüHfä,  Johann  Heinrich  Dipl.  72. 

Hüls,  Katharina  Dipl.  60. 

Hüllü,  Lorenz  Dipl.  72. 

Hüls,  Sebastian  Dipl.  60. 

Hülfi,  Sigmund  Heinrich  Dipl.  82. 

Hülti  v.  Katzberg,  Georg  Frdr.  Dipl.  82. 

Hütterin,  Kuneg.  Mise.  67/32. 

Hui,  Roman  Mise.  69/17. 

Huler,  Michael  Dipl.  164. 

Humel,  Heinz  Dipl.  10. 

Humenreuter,  Hans  Dipl.  6. 

Hummel,  Joh.,  Pfarrer  Mise.  Ö7/i8b. 

Hummel,  Kaspar  Dipl.  144. 

Hundt  v.  Saulheim,  Familie  Mise.  115.  Dipl. 
317  ß.  366  fi. 

—  Testamente  einzelner  Familien-Mitglieder 

Mise.  116. 

—  Ausserdem  einzelne  Familienglieder: 

—  Adolph  Dipl.  358. 

—  Barbara  Dipl.  346. 

—  Friedrich  Dipl.  346. 

Hungerford,  Marg. :  Autogr.  Mise.  71/22. 
Huser,  Rudolf  Dipl.  105. 
Hüterin  Dipl.  95. 

Hutten  von:  Stammbuch  M.  v.  O.  51. 
Hutten,  Bernhard  v.  Mise.  69/42,  vgl.  S.  226. 


Hutten,  Mor.  v.,  Bisch,  v.  Eichstätt  Mise.  65/12. 
Hutten,  Ulr.  v. :  Autogr.  Mise.  72/22. 
Hutzelmann,  Alheit  Dipl.  2. 
Hutzelmann,  Kunz  Dipl.  2. 
Hyks,  Martin  s.  Wimpfer  Dipl.  25. 

I.  -  J- 

Jacob,  Stadtpfarrer  zu  Kemnat  Dipl.  131. 
Jaeck,  Heinr.  Joach.,  Bibliothekar  Mise.  41. 

70/72.  86.  543.    Vgl.  Vorwort. 
—  Korrespondenz  und  Privatpapiere  Mise. 

164—166. 

Jaeck,  Heinr.,  Bierbrauer:  Lehrbrief  1828 
Mise.  50. 

Jäck,  Michael  Mise.  69  (2.  3.  25).  87.  568. 
Jäger,  Thomas  Dipl.  152. 
Jakob,  Richter  zu  Eggolsheim  Mise.  79,  IX/10. 
Janordto,  Franziscus  Mise.  69/44,  vgl.  S.  227. 
Janssen,  Joh. :  Autogr.  Mise.  71. 
Januarius,  Abt:  Leichenpredigt  R.B.  51,  II/9. 
Jensen,  Willi.:  Autogr.  Mise.  71. 
Ignati,  Andr.  Mise.  755. 
S.  Ignatius  R.  B.  64. 
Im  Hoch,  Hier.:  Sektion  Mise.  386. 
Im  Hof,  Stadtr.  zu  Nürnberg  Mise.  68/10. 
Imhofl",  sämtl.  männl.  Mitglieder  d.  Familie 
Dipl.  201. 

Imhoß,  Adolf  Christian,  Albrecht,  Andreas, 
Antonius,  Christoph  Jakob  Dipl.  201. 

Imhofl",  Hans  Dipl.  44. 

Imola,  Ilieron.  v.,  Kardinal  Mise.  65/20. 

Ingram,  Konrad  Dipl.  2.  3.  4.  25. 

Ingram,  Michael  Dipl.  3.  4.  25. 

Ingram,  Praun  Dipl.  1. 

Innocens  XII.,  Papst  Dipl.  79. 

Joachim,  Markgr.  v.  Brandenburg  Mise.  871. 

Joachim,  Ernst  Mkgr.  v.  Brandenburg  Mise. 
69  48. 

Jobst,  Baecker  Dipl.  17. 
Johann,  de  St.  Catharina,  Domvicar  i.  Wzb. 
Dipl.  88. 

Johann,  Kurf,  von  Sachsen  Mise.  871. 
Johann,  Pfalzgraf  bei  Rhein  Dipl.  119. 
Johann, Christian,  Pfalzgr.  b.  Rh.  Mise.  69(8.12). 
Jordan,  Willi.  Mise.  72/24. 
Joseph  IL,  Kaiser  Mise.  494. 
Joseph  Karl,  Pfalzgr.  b.  Rh.  Mise.  69/11. 
Islebius  (Joh.  Agricola)  Mise.  70,3. 
Ismahel  R.  B.  46. 

Juchenhofer ,  genannt  v.  Asch,  Anna  und 
Hans  Dipl.  134. 
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Judas,  Georg  Dipl.  51.  52.  53.  54. 
Judmann  zu  Affecking,  Hans  Dipl.  157. 
Jürgensohn,  Johann,  comes  palat.  Dipl.  215. 
Juncker,  E.:  Autogr.  Mise.  72/25. 
Junckherr,  Jobst  Dipl.  43. 
Junius,  Joh.  Dipl.  73. 
Justinus  martyr  Mise.  468. 

K. 

Kästner,  Mise.  391. 

Kalb,  Paulus  Mise.  69  65. 

Kalcheim,  gen.  Lohaussen,  Wilh.  v.,  schwed. 

Komandant  Mise.  64/5. 
Kallenbach  Mise.  605. 
Kamerauer,  Hans  Dipl.  119. 
Kamerauer,  Konrad  Dipl.  in. 
Kamerauer  zum  Haidstein,  Peter  Dipl.  114. 

119. 

Kamerauer  zum  Haidstein,  Ulrich  Dipl.  114. 
119. 

Kamerher,  Kunz  Dipl.  117. 
Kandelgiser,  Heinrich  Dipl.  11. 
Kandtler,  Hans  Dipl.  66. 
Kant,  Mise.  79,  Vi/r.  522.  524. 
Kant-Laplace'sche  Theorie  Mise.  669. 
Kapf  Mise.  105. 

Kapff,  Sixt.  Karl.:  Autogr.  Mise.  70/26. 

Kappelmeyer,  Mathes  Mise.  67/10. 

Karch,  Friedr.  Mise.  67/21  e. 

Karg  R.  B.  29. 

Karg,  Frh.  Mise.  6956. 

Karg,  Sigm.  Frh.:  Zeugnis  Mise.  69/4. 

Karg- Bebenburg,  Farn.  Mise.  117. 

Karl,  Nikolaus  Dipl.  151. 

Karl,  Ursula  Dipl.  151. 

Karl  V.,  Kaiser  Mise.  65/18. 

—  Mandatum  a.  d.  Bisch,  v.  Bbg.  R.  B.  107/14. 
Karl,  VI.,  D.  Kaiser  Dipl.  81.  219.  220. 

—  Erlafö  1730  Mise.  67/28°. 

Karl,  Erzh.  v.  Oest. :  Bamb.  Erbhuldigung 

R.  B.  107/7. 
Karl  Philipp,  Pfalzgr.  b.  Rh.  Mise.  69/9. 
Karl  Theodor,  Pfalzgr.  b.  Rh.  Mise.  69/10. 

—  Reise  durch  Italien  M.  v.  O.  37. 

—  Widmung  Bip.  13. 
Karman,  Thomas  Dipl.  58. 
Katzenberger,  Mart.  Mise.  70/53. 
Kauer,  Hans  Dipl.  65. 
Kauffman,  Kunz  Dipl.  10. 
Kauffman,  Pangratz  Dipl.  10. 


Kaulbach,   Herrn.:    Autogr.  u.  Zeichnung 

Mise  71/27. 
Kauppert,  Endres  Mise.  64/26. 
Kaufe,  Martin  Dipl.  8. 
Kautier,  Kaspar  Dipl.  67. 
Kayser,  Hans  Dipl.  189.  • 
Kayser,  Mathes  Dipl.  49. 
Kebitz,  Albert  Dipl.  63. 
Keck,  Heinrich  Dipl.  95. 
Kegler,  Heinz  Dipl.  117. 
Keil,  Ernst:  Autogr.  71/28. 
Kellner,  Elisabeth  Dipl.  106. 
Kellner,  Fritz  Dipl.  2. 
Keiner,  Heinrich  Dipl.  43. 
Kellner,  Klas  Dipl.  124. 
Kemmer,  Franz:  Bibliothek  Mise.  214. 
Kep(p)f  Hermann  Dipl.  117. 
Kere,  von  der  s.  Von  der  Kere  Dipl.  93. 
Kerer,  Konz  Dipl.  4. 

Kerßburg,  v.  (?),  Amtmann  i.  Schwabach 

Mise.  67/37. 
Kess(e)ler,  Elsbeth  Dipl.  23. 
Kessler,  Konrad  Dipl.  23. 
Kessler,  Joh.  Mise.  67/226. 
Khun,  Martin  Dipl.  183. 
Kiesewetter  Mise.  522.  524. 
Kilian,  Heinrich  Dipl.  28. 
Kilian,  Jnat.  Costa,  Bbg.  Hofrat  Dipl.  25. 
Kiliani  v.,  Appellger.-  Dir.  M.  v.  O.  36. 
Künsberg,  Oberst  Mise.  88. 
Künsberg,  Frz.Karl  Chr.  Ph .  Frh.  v.,  M.  v.  0. 18. 
Kinsberg,  Gg.  Heinr.  v.:   Widmg.   R.  B. 

157-  I58. 

Kindsberg,  Georg  Ulrich  v.,  Vicedom  R.  B. 

106/8,  11. 
Künsberg,  Gg.  Wilh.  Mise.  64/5. 
Kindsberg,  Hans  Friedr.  Misc.67/33.  Dipl.  179. 
Künsberg,  Hans  Hnr.  Mise.  67/18«. 
Kindsberg,  Joach.  v.,  Amtm.  z.  Kupferberg 

R.  B.  106/10. 
Künsberg,  Joh.  Siebert  v.  Dipl.  341. 
Künsberg,  Wilh.  Frdr.  v.,  Gerichts-Präsident: 

Wappen  M.  v.  O.  4. 
Kindtsberg  z.  Wernstein,  Gg.  v.  Dipl.  66. 
Kinhoch  Dipl.  n. 
Kinhoch,  Hans  Dipl.  9. 
Kinski,  Graf,  Großkanzler  Mise.  65/33. 
Kirchner,  Dr.  Friedr.  Mise.  48. 
Kirchner,  Johann  Leonhard  Dipl.  216. 
Kirchner,  Johann  Wilhelm  Dipl.  216. 
Kittelmann,  Konr.  Mise.  67/14  c. 
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Klein,  Pankraz  Mise.  67  34. 

Klemens,  Joh.  Mise.  69/59. 

Kleustorffer,  Agnes  Dipl.  3. 

Kleustorffer  (Kleustorffer),  Hans  Dipl.  1.  3. 

Kliber  (Klieber),  Eberhard  Dipl.  2.  25. 

Klieber,  Paul  Dipl.  1. 

Kühr,  Amalie  Josephine:  Stammbuch  R.B  226. 

Klinger,  Dipl.  85. 

Klitsch,  Anna  Maria  Dipl.  85. 

Kluck,  Hans  Dipl.  171. 

Klüglein,  Konz  Dipl.  8. 

Klupfel,  Ulrich  Dipl.  8. 

Knauer,  Roman,  Abt  v.  Michelsberg  Mise.  20. 
Knebel,  Hans  Dipl.  189. 
Knitier,  Kaspar  Dipl.  49. 
Knoblauch,  Hans  d.  Ält.  Dipl.  123. 
Knoblauch,  Margarethe  Dipl.  123. 
Knobling,  Joh.  Lor.  R.  B.  51,  II  34.  Mise. 
67/45- 

Knürringer,  v.,  Hauptmann  Mise.  64,68. 
Knot  von  Weida,  Hans  Dipl.  48. 
Knott,  Jörg,  Landschreiber  i.  Bbg.  Dipl.  41. 
Knott,  Katharina  Dipl.  5. 
Koburger,  Elsbeth,  Priorin  z.  hl.  Grab  Dipl.  25. 
Koburger,  Heinz  Dipl.  118. 
Koch,  Balthasar  Dipl.  189. 
Köberlin,  Alfr.  Seite  189  unten. 
Köfferlein,  Hans  Dipl.  17. 
Köln,  Christoph  v.  Mise.  67/48>>. 
König,  Joachim  Dipl.  182. 
Königsmarck,  Graf,  schwed.General  Dipl. 215. 
Körner,  Heinz  Dipl.  109. 
Körnlein,  Peter  Dipl.  17. 
Köstner  v.Frenshofen.PeterHeinrich  Dipl.  199. 
Kötner,  Heinrich,  Ritter  Dipl.  100. 
Kötner,  Petzze  Dipl.  100. 
Kohnstamm  Mise.  86 
Koll,  Joh.  Jak.  Mise.  69/17. 
Kolb,  Stefan  Dipl.  148. 
Koler  (Coler),  Stephan  Dipl.  146. 
Konrad,  d.  König  R.  B.  46. 
Konradus,  Praepos. St. Gingolfi  R.B. 51.Il/85. 
Konrad,  Sohn  d.  Geisela  Dipl.  86. 
Kop  v.  Rüdenhausen,  Fritz  Dipl.  171. 
Kopifinger,  Jakob  Dipl.  172. 
Kotleshauf.ien,  Lorenz  Dipl.  2. 
Kotschenreuther,  Gg.  Heinr.  Mise.  64/43. 
Kotwitz  von  Aulenbach,  Farn.  Mise.  115. 
Kottwitz  v.   Aulenbach,  Marg.  Stis.  Mise. 
115  27. 

Kotzau,  Hektor  v.,  Domdechant  Dipl.  70. 


Kräusel,  Joh.  und  Kunig. :  Testament  Mise. 
69/69. 

Krafft,  Michael  Dipl.  194. 

Krafft,  Susanna  Dipl.  194. 

Kramer,  Andr. :  Investiturbrief  Mise.  25. 

Krap,  Hans  Dipl.  58 

Kraptmann,  Hans  Dipl.  50. 

Kraus,  Vogt  zu  Schönberg  Mise.  67/35. 

Kraus,  Eva  Dipl.  165. 

Kraus,  Klias:  Testament  Mise.  69/66. 

Kraus,  Hans  R.  B.  51,  II/47.  Dipl.  165. 

Kraus,  Margaretha  Dipl.  165. 

Kraus,  Otto  Dipl.  12.  13.  14.  15. 

Kraufi,  Joachim  Dipl.  180. 

Krebs,  Bened.  Mise.  67/13. 

Kremer,  Hans  Dipl.  66. 

Kremer,  Joh.,  Student  Mise.  70/8. 

Kress,  Ulrich  Dipl.  151. 

Krefi,  Christoph  Dipl.  178. 

Kress  v.  Kressenstein,  Joh.  Wilh.  R.  B.  127. 

Kresser,  David  Dipl.  191. 

Kreul,  Hofmaler  Mise.  70  65. 

Kristling,  I  lenna  Dipl.  95. 

Kropfeid,  Curat  Mise.  79,  IX  5. 

Krothann,  Konr.,  Bürgerin.  v.Kemnat  Dipl.  101 . 

Krug,  Ursula  Dipl.  225. 

Krugk,  Hans  Dipl.  32. 

Kuchenmeister,  Ulrich  Dipl.  3.  4.  25. 

Küdorfer,  Albrecht  Dipl.  90. 

Küdorffcr,  Georg  Dipl.  104. 

Künig,  Clas  Dipl.  169. 

Künig,  Magdalena  Dipl.  169. 

Kuenn,  Hans  Dipl.  15.  20.  21. 

Künsberg  s.  Kinsberg. 

Kugler,  Dipl.  2. 

Kultrunck,  Bastian  Dipl.  50. 

Kundmüller,  Hans,  Maler  M.  v.  O.  22. 

Kunig,  Hans  Dipl.  26. 

Kunigunda,  Hl.:  Vita  R.  B.  120.  121.  Leg. 
des  Nonnosus  R.  B.  3.  121.  Mise.  20, 
vergl.  S.  3  unten. 

—  Bildl.  Darstellung  R.  B.  120.  169.  M.  v.  O. 

32.  Dipl.  70. 

—  Liturgisches  R.  B.  169.  174.  Mise.  15/26. 
Kunlin,  Margaretha  Dipl.  148. 

Kunrath,  Georg  Dipl.  25. 
Kunz,  Karl  Frdr.  (als  Pseud:  Z.  Funck)  Mise. 
70  (51.  65.  83).  147. 

—  Prozess  g.  Jaeck  Mise.  41. 
Kuppelich,  Gg.  Mise.  67/1 '». 
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L. 

Ladislaus,  König  v.  Böhmen  R.  B.  179. 
Laicherz,  Hans  Dipl.  54. 
Laidig,  Anna  und  andere  Dipl.  56. 
Laidig  (Leidig,  Laidinger),  Hans  Dipl.  53. 
54-  55-  56- 

Lamberg,  Frz.  und  Phil.  Grafen  Mise.  69/55. 
Lamenschroll,  Hans  Dipl.  42. 
Lamersheim,  Joh.  Kasp.  v.,  Vicedom  R.  B. 
106/18. 

Lamp,  Hans  Dipl.  12.  13.  14.  15. 

Lamp,  Heinz  Dipl.  9. 

Lamprecht,  Dietrich  Dipl.  123. 

Lamprecht,  Götz  Dipl.  100. 

Lamprecht,  Hans  Dipl.  123. 

Lamprecht,  Peter  Dipl.  123.  129.  130. 

Lamprecht,  Veit  Dipl.  67. 

Landau,  Hans  v.  Dipl.  156.  158. 

Lantschreyber,  Andreas  Dipl.  24. 

Lang,  Andr.  R.  B.  48.  49. 

—  Familienname  genannt  ad  R.  B.  49/2. 

Lang,  Balth.  Mise.  68/6. 

Lang,  Michel  Dipl.  62. 

Lang,  Veit  Dipl.  50. 

Langenmantel,  Peter  Dipl.  105. 

Langenmantel,  Rüdiger  Dipl.  89. 

Laßer,  Johann  Georg  v.  Dipl.  203. 

Latron,  Joh.  Bapt.  Grf.  v. :  Kriegsordnung 
M.  v.  O.  34. 

Lauer,  Michael  Dipl.  226. 

Lauffenholtz,  Friedr.  v.,  Schultheiß  v.  Nürn- 
berg Dipl.  104- 

Lauterbacher,  Frz.  X.  Mise.  89. 

Lauterbacher,  Pius  Mise.  89. 

Lautter,  Hans  Gg.  v.  Mise.  64  35. -67/14. 

Lautwein,  Heinrich  Dipl.  98. 

Lautwein,  Katharina  Dipl.  98. 

Lawant,  Fritz  Dipl.  2. 

Leben(n)ter,  Fritz  Dipl.  147.  163. 

Lehrbach,  Franz  Sigm.  Ad.  Fr.  Frh.,  Land- 
comtur  d.  d.  Ordens  Mise.  70  26. 

Lehrbach,  Katbar.  Freifrau :  Kinder  Mise.  116. 

Leibig,  Inspektor  Mise.  70/73. 

Leibinger,  David  Dipl.  191. 

Leicht,  Konrad  Dipl.  24. 

Leiningen,  Embncho  von,  Bischof  v.  Würz- 
burg Dipl.  112. 

Leist,  Friedrich:  Album  M.  v.  O.  19. 

Leist,  Melchior  Dipl.  189. 

Leitschuh,  Friedr.  Mise.  70  (50.  59.  68  70. 
76).  71. 


Leitschuh,  Joh.  AI. :  Schulhefte  Mise.  568.  571. 

Lemblein,  Hans  Mise.  64/18. 

Lemlein,  Hans  Dipl.  2. 

Lemlein,  Heinz  Dipl.  1. 

Lemming'sche  Kinder  R.  B.  51,  II/15. 

Lemmlin,  der  Zimmermann  Dipl.  23. 

Leonrod,  Simon  v.  Dipl.  26. 

Leopold  L,  Kaiser:  Diplom  Mise.  124/4. 

Lesch,  Seb.  Mise.  68/8. 

Leupolt,  Marx  Dipl.  50. 

Levetzow,  Val.  v.  Mise.  64/7. 

Leyf3,  Endres  Dipl.  4.  44. 

Lichtenstein,  Anna  v.  Mise.  124/3. 

Lichtenstein,  Hans  v.  Dipl.  121. 

Liechtenstein,  Heinz  v.  Dipl.  129.  130. 

Liechtenstein,  Hermann  v.  Dipl.  129.  130. 

Lichtenstein,  Martin  v.,  Dompropst  R.  B.  42. 

Dipl.  6.  24.  120. 
Lichtenstein,  Mathes  v.,  Schultheiss  i.  Bbg. 

Dipl.  1.  2.  25. 
Lichtenstein,  Paul  Martin  v.  Dipl.  185. 
Lichtenstein,  Veit  v.  Dipl.  189. 
Lider,  Konrad  Dipl.  134. 
Liebhar,  Familie  s.  Camerarius  R.  B.  127. 
Liebsperg  v.  s.  Lisberg  Dipl.  118.  126. 
Limpurg,  Gottfried  v.,  Bisch,  v.  Würzburg 

Mise.  67/48.  Dipl.  129.  130. 
Linckh,  Bastei  Dipl.  71. 
Linck,  Fritz  Dipl.  30. 
Linckh,  Konz  Dipl.  71 

Lind  (Palaus),  Anna  Maria  von  R.  B.  221. 
Linder :   Stiftungsbrief  f.   d.  Nat.-Kab. 
Mise.  32. 

Lindner,  Frz.  Jos.,  Ratsassessor:  Wappen 

M.  v.  O.  4. 
Linhard,  Joh.  Mich.,  Ratenmeister  R.  B.  144. 
Lins,  Hans  Dipl.  189. 
Linttwurm,  Konrad  zum  Dipl.  3.  4. 
Lisberg,  Herren  von  Dipl.  128. 
Lifäperg ,  Fabian  v.,  zu  Trabelsdorf  Dipl. 

45-  H9 
Lisberg,  Fritz  v.  Dipl.  118. 
Lisberg,  Georg  v.  Dipl.  129.  130. 
Lisperg,  Jörg  v.  Dipl.  29.  135.  149. 
Lisperg,  Kaspar  v.  Dipl.  149. 
Lisberg,  Lorenz  von  Dipl.  129.  130. 
Lisperg,  Michel  v.  Dipl.  29.  126. 127.  129.  130. 
Lisperg,  Oswalt  v.  Dipl.  149. 
Lisberg,  Wilhelm  d.  Ältere  v.  Dipl.  118. 
Lisberg,  Wilhelm  v.  Dipl.  142.  149. 
Lisperger,  Jörg  Dipl.  29. 
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Lisperger,  Heinz  Dipl.  29. 
List,  Hans,  Vicedoms  Amtsverwalter  R.  B. 
106/9. 

Lobel,  Bernhard  Dipl.  139. 
Lobenhofer:  Büchervermächtnis  Mise.  181. 
Lobsinger,  Hans  Mise.  90. 
Locatelli  R.  B.  106/23.  Mise.  65/30. 
Lochner  R.  B.  31. 
Lochner,  Friedr.  Mise.  64/46. 
Lochner,  Hans  Dipl.  43. 
Lochner,  Jörg  Dipl.  36. 
Lochner,  Sebastian  Dipl.  151. 
Lochner  v.  Hüttenbach  Mise.  79,  IX/9. 
Lodmann,  Hans  Dipl.  44. 
Löber,  H.  M. :  R.  B.  78. 
Löffelholz,  Gg.  Sigmund  und  Sig.  Jakob  Mise. 
67/28«. 

Löffelholz,  Martin  Dipl.  146. 

Löher,  Frz.  v. :  Autogr.  Mise.  71/29. 

Lömlein,  Joan.,  Notar  R.  B.  42. 

Löslein,  Nikolaus  Dipl.  98 

Low,  Koppel  Mise.  67/3 f. 

Löwenstein-Wertheim,  Eucharius  Graf  und 
andere  Dipl.  202. 

Lohaussen  s.  Kalcheim  Mise.  64/5. 

Longuet,  Ludvv. :  Zeugnis  Mise.  69/13. 

Lorber,  Farn.  Mise.  118. 

—  Wappen  Mise.  118. 

Lorber,  Anna  Dipl.  68. 

Lorber,  Erasmus  Dipl.  59. 

Lorber,  Georg,  Discantist  R.  B.  189. 

Lorber,  Hans  Dipl.  43. 

Lorber,  Hans  Heinrich  Dipl.  67.  68.  69. 

Lorber,  Hans  Philipp  Dipl.  68.  69. 

Lorber,  Jobst  Dipl.  59.  61. 

Lorber,  Juliana  Dipl.  66.  67.  189. 

Lorber,  Kaspar  Dipl.  61. 

Lorber,  Klas  Dipl.  2.  25. 

Lorber,  Lamprecht  Dipl.  32. 

Lorber,  Michel  Dipl.  11.  12.  13.  14.  15  61. 
66.  67.  68.  69  189. 

Lorber,  Pankraz  Mise.  65/14.  Dipl.  61. 

Lorber  v.  Störcher,  Theresia:  Streit  mit  St. 
Jakob.  Mise.  17. 

Lorentz,  Baumeister  d.  Katharinenkl.  i  Augs- 
burg Dipl.  105. 

Lorentz,  Hans  Dipl.  2 

Lotharius,  Bibliothekar  der  Kapuziner.  Mise. 
192. 

Loter,  Ulrich  Dipl.  28. 
Lotter,  Joh.  Aug.  Mise.  67/40. 


Lucas,  Adam  Dipl.  201. 

Ludwig  I.,  K.  v.  Bayern  Mise.  91.  574. 

—  Gedicht  an  ihn  M.  v.  O.  36. 
Ludwig,  Landgr.  v.  Hessen  Mise.  65/1. 
Ludwig,  Markgraf  v.  Meifäen,  Bischof  von 

Bamberg  Dipl.  22. 
Lüchau,  Anna  und  andere  Dipl.  197. 
Lugo,  Cardinal  Mise.  70/20. 
Lurz,  Bened.,  Abt  in  Banz  R.  B.  213. 
Lurzin,  Theresia,  s.Lorberv.  Störcher  Misc.17. 
Lustner,  Jakob  Dipl.  156.  158. 
Luther,  Martin  Mise.  70/3. 
Lutz  Dipl.  69. 

Lutz,  Karl  Friedr.  Mise.  67  3. 
Lutz,  Mathes  Dipl.  125. 

M. 

M.,  B ,  Geschäftsträger  1669  Mise.  65/30. 

Mändlein,  Cöppel  R.  B.  51,  I/32. 

Mager,  Hans  Mise.  69/56. 

Magg,  Augustinus  Dipl.  217. 

Majer,  Georg  Mise.  69/26. 

Maior,  Georg  Mise.  70/8. 

Mair,  Hans  Dipl.  169. 

Mairhofen,  Freifrau  Mise.  115. 

Mang,  Ign.:  Rechnungen  f.  d.  Rathausbau 

Mise.  14. 
Mangolt,  Peter  Dipl.  137. 
Marc,  Julie:  Gedicht  z.  Vermählg.  M.  v.  O.  22 
Marckmüller,  Hans  Dipl.  17. 
Marcus,  Adalb.  Friedr.  Mise.  105.  377. 

—  Bibliothek  Mise.  215. 

—  Gedächtnisfeier  Mise.  92. 

—  Trauergedichte  M.  v.  O.  24. 

S.  Maria:  bildl.  Darstellung  R.  B.  120. 

—  Gnadenbild  R.  B.  75.  Mise.  6. 

—  7  Freuden  R.  B.  179. 

—  Festa  R.  B.  190. 

—  Verteidigung  d.  Andacht  R.  B.  196. 

—  Wunder  R.  B.  126. 

Marie  Elisabeth  Auguste,  Prinzess.  v.  Pfalz 

Sulzbach  Bip.  2. 
Marschalk'sche  Lehen  i.  Lichtenfels  Mise.  796. 
Marschalk  v.  Ebnet,  Hans  Hier.  Mise.  67/10. 
Marschalk   v.   Ebnet,   Veit   Ulr. :  Autogr. 

Mise.  72/30. 
Marschalk  v.  Ostheim  R.  B.  151. 

—  Wappen  M.  v.  O.  52. 

Marschalk  v.  Ostheim,  EmilFrh. :  Bemerkung 
Mise.  242. 

—  Stammbuch  M.  v.  O.  52. 
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Marstaler,  Alheit  Dipl.  4. 

Marstaler,  Eberhard  Dipl.  4. 

Marßstaller,  Martin  Dipl.  50. 

Martin  V.,  Papst:  Bulle  R.  B.  106/20. 

Martinet,  Adam,  Lyc.-Rekt.  R.B.  220.  Mise. 

539-  540- 
Martius,  C.  F.  Ph.  v.  Mise.  677. 
Maspach  (?),  Rieh.  v.  R.  B.  176. 
Matt,  Endres  von  Dipl.  146. 
Maucheck,  Hans  d.  Jüng.  Dipl.  152. 
Mauchenheim,  gen.  Bechtolsheim,  Farn.  Mise. 

"5- 

Mauke,  Buchh.  Mise.  70/75. 
Maximilian  L,  Kaiser  Dipl.  153.  156. 

—  Erlaß  R.  B.  106/5. 

Maximilian  IL,  Kaiser  Mise.  128.  Dipl.  61. 

May,  Joh.  Kastner  Mise.  67/30«. 

Mayer,  Jakob  Leo  Dipl.  68. 

Mayer,  Joh.  Mise.  69/27. 

Mayr,  Stephan  Dipl.  143. 

Megingaudus,  Bisch,  v.  Würzbg.  Mise.  59/27. 

Meier,  Ulrich  Dipl.  11. 

Meiler,  Joh.  Matth.  Mise.  69/72. 

Meiler,  Kunig. :  Testament  Mise.  69/72. 

Meixner,  s.  Meygßner  Dipl.  52. 

Melanchthon,  Mise.  65/22. 

Melber,  Franz,  Rentmeister:  Bericht  R.  B. 

106/25 — 26- 
Melber,  LIeinrich  Dipl  6. 
Melber,  Heinz  Dipl.  5. 
Melber,  Jobst  Dipl.  32.  34. 
Melber,  Veit  Dipl  43. 
Melmeister,  Konrad  Dipl.  118. 
Memel,  Kammerdiener  Mise.  67/3. 
Mengersdorf,  Ernst  v.,  Bischof,  v.  Bbg.  R.  B. 

23.  106/14. 

—  Wappen  R.B.  128. 
Meran,  Grafen  R.  B.  10. 

Meran,  Herzoge  v. :  Wappen  R.  B.  83.  86. 

Meran,  Otto  dux  R.  B.  46. 

Mercator,  Gerh.  Mise.  70/6. 

Mercy,  von,  Feldmarschall  Mise.  64/15. 

Mertz,  Ulrich  Dipl.  1.16. 

Merz,  Eberhard  Dipl.  116. 

Meschlein,  Walter  Dipl.  28. 

Melägauer,  Gilg  Dipl.  169. 

Metzel(l),  Johann  Dipl.  60. 

Metzger,  Peter  Dipl.  194. 

Metzner,  Mth.,  Buchbinder  R.  B.  220. 

Meuerlein,  Hans  Dipl.  14. 

Meuerlein,  Heinz  Dipl.  13. 


Meuerlein,  Kontz  Dipl.  12.  13. 

Meusinger,  Paulus  Dipl.  184. 

Meyenberg,  Hans  v.  Dipl.  103. 

Meyenberg,  Heinrich  v.  Dipl.  103. 

Meyenberg,  Jakob  v.  Dipl.  103. 

Meyenthal,  Familie  Mise.  115. 

Meyer,  Helene  Dipl.  170. 

Meyer,  Jürgen  Bona :  Autogr.  Mise.  72/3. 

Meyer,  Kaspar  Dipl.  170. 

Meyer,  Wilhelm  Mise.  69/38.  vgl.  S.  205. 

Meygf3ner,  Lienhart  Dipl.  52. 

Milchling,  Familie  Mise.  115. 

Milchling,  s.  Schutzbahr  gen.  M.  Dipl.  81.  203. 

Miller,  Heinrich  Dipl.  152. 

Minner,   Konrad,   Dechant   v.  Stift  Haug 

Dipl.  107. 
Model,  Heinz  Dipl.  25. 
Model,  Kunne  Dipl.  25 
Modschidler,  Walter  Dipl.  5.  6. 
Möhler,  Adam:  Autogr.  Mise.  72/32. 
Möhrlein,  Prof.:   Büchervermächtnis  Mise. 

196. 

Mörsperg  und  Beffort,  Hieron.  Frh.  zu,  Dipl. 
184. 

Mösinger,  Stephan,  Abt  v.  Langheim  R.  B. 

95- 

Molitor,  Büchervermächtnis  Mise.  186. 

Molitor,  M.  H.  Dipl.  228. 

Monavius,  Joh.  Mise.  70/7. 

Montag,  Joh.  Gg.  Mise.  67/44. 

Montez,  Lola  M.  v.  O.  36. 

Montfort,  Ulrich  Graf  v.  Dipl.  156.  158. 

Moosburg,  Joh.  Graf  v.,  Bischof  v.  Regens- 
burg Dipl.  102. 

Moraeus,  Franciscus  R.  B.  157. 

Morr,  Hans  Dipl.  62. 

Morus,  Thomas  Mise.  241. 

Mosigini,  Mathias  Dipl.  73. 

Muckentaler,  Erhard  Dipl.  110. 

Mühlholzer,  Anton  Dipl.  181.  187. 

Mühlich  Mise.  542. 

Mühlmichl:  Sammlungen  Mise.  216. 

Müller,  Christoph  Andr.  Dipl.  226. 

Müller,  Fritz  Dietr.  Mise.  67/21  b. 

Müller,  Johannes  Dipl.  227 a. 

Müller,  Joh.,  Kontr.  -  Einnehmer  Baunach 
Mise.  64/26. 

Müller  v.  Raueneck,  Farn.  Mise.  59'  19. 

Müllner,  Eberlein  Dipl.  10. 

Müllner,  Elsbeth  Dipl.  10. 

Müllner  (Mülner),  Hans  Dipl.  2.  141.  147. 
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Müllner  (Mülner),  Heinz  Dipl.  50. 

Mü(l)lner,  Konrad  Dipl.  95. 

Mü(l)lner,  Pangratz  Dipl.  49. 

Müllner,  Wolf  Jakob  Dipl.  226. 

Mündel,  Jakob  Dipl.  194. 

Münßig,  Gg.  Erh.  Mise.  64'38. 

Münster'sche  Untertanen  Mise.  67/44. 

Münster,  Oberst  Mise.  93. 

Münster,  Engelhard  v.  Dipl.  96.  129.  130. 

Münster,  Erhard  Gustav  v.  Dipl.  75. 

Münster,  Ernst  Mise.  69/48. 

Münster,  Joh.  Christoph  v.  Mise.  67/22.  69/51, 

vgl.  S.  230.  Dipl.  75. 
Münster,  Joh.  Eyrich  v.  Mise.  &]/22^.  67,39. 

Dipl.  75. 

Münster,  Lorenz  Ludwig  von  Dipl.  75. 

Münster,  Philipp  Baron  von  Dipl.  229. 

Münster,  Susanna  v.  Mise.  70/16. 

Müntzer  Dipl.  63. 

Müntzer,  Leupolt  Dipl.  3.  4.  25. 

Müntzer  (Münzer),  Wolfgang  (Wolf)  Dipl. 

206.  207.  208. 
Müntzmeister,  Friedrich  Dipl.  32. 
Müntzmeister,  Heinrich  Dipl.  28 
Münz,  Math.  Mise.  94. 
Muffel,  Oberst  R.  ß.  40. 
Muffel,  Otto  Dipl.  86. 
Mul,  Jörg  Dipl.  9. 

Mulzer,  Geh.  Hofrat  in  Kärnten  R.  B.  113. 
Mulzer,  J.  B.:  R.  B.  108. 
Münch,  Glas:  Rechnung  Mise.  15/11- 
Mundbert  v.  Spielberg,  Farn.  Mise.  115. 
Mundprot   v.  Spiegelberg,    Maria  Amalia 
Dipl.  339. 

Murach  zu  Gutenegk,  Albrecht  v.  Dipl.  157. 
Muratori,  Ludw.  Ant.  R.  B.  196. 
Murrhaupt  Dipl.  69. 
Murhaupt,  Johann  Dipl.  73. 
Mutscheie,  Bon.  Jos.:  Bildhauerkonto  f.  d. 
Rathaus  Mise.  14. 

N. 

N.,  Cathar.  u.  Anna  R.  B.  51,  II  11. 
Nagel,  Simon  Dipl.  166. 
Napoleon  III.:  Gedicht  M.  v.  O.  22. 
Nauckenreut,  Sigmund  von  Dipl.  177. 
Nedweck,  Elisabeth  Dipl.  18. 
Nedweck,  Pangratz  Dipl.  18. 
Neidecker,  Gg.  Dipl.  73. 
Nestfell,  Heinz  Dipl.  13. 
Neubert,  Endres  Dipl.  40. 
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Neubert,  Thom.  Mise.  755. 
Neudörfer'sches  Haus  Nürnberg  Mise.  68/10. 
Neudörffer,  Anton  Dipl.  186. 
Neudörffer,  Johann  Dipl.  186. 
Neuert,  Hans:  Autogr.  Mise.  71/33. 
Neufforge:  Familienpapiere,  Wappen  Mise. 
124/4. 

Neuland, Christoph:  Doktordiplom  Mise. 69/5. 

Neumaier'sche  Güter  1473  Mise.  65  25. 

Neumair.  Hans  Dipl.  195. 

Neumann,  Karl:  Autogr.  Mise.  71/34. 

Neumayer:  Büchervermächtnis  Mise.  186. 

Neumayr,  Wilhelm  Dipl.  189. 

Neuner,  Hans  Dipl.  8. 

Neuner,  Kontz  Dipl.  168. 

Neupaur,  Clement  Dipl.  172. 

Neustetter,  gen.  Stürmer,  Georg  Dipl.  70. 

Neustetter,  gen.  Stürmer,  Joh.  Chr.,  Dom- 
propst Dipl.  70.  82. 

Neydecker,  Joh.  R.  B.  106/21.  205.  206.  207 
(Wappen). 

Neydecker,  Wolf  Dipl.  54. 

Neydung,  Eckhard  Dipl.  115.  117. 

Nickel,  Heinz  Mise.  70/9. 

Nicol,  Christoph  Dipl.  224. 

Nicol,  Gg.  Matth.:  Gerichtsakt  Mise.  357. 

Nicol,  Hans  Dipl.  224. 
!  Nicol,  Maria  Dipl.  224. 
'  Nikol,  Hofintendant  Mise.  41. 
I  S.  Nicolaus:  St.  Nicolai  Brod  R.  B.  175. 
J  Niehausen,  Gottschalck  v.  u.  z.  Mise.  69/50, 
vgl.  S.  230. 

Nippenburg:  Wappen  Mise.  124/4. 

Nitschke,  Jos.  Hnr.  Mise.  755. 

—  Wappen  R.  B.  104. 

Nitske,  Joh.  Georg  Dipl.  220. 

Northeimer,  Peter  Dipl.  103. 
I  Nothaft,  Heinrich,  Vitzdom  Dipl.  HZ.  113. 

Nothaft  zu  Wernberg,  Heinrich  v.  Dipl.  157.160. 

Nothelfer,  Die  14  hl.  R.  B.  179. 

Nüsslein,  Joh.  Mise.  64/45. 

Nusperger,  Eberhard  Dipl.  Hl. 
|  Nuß,  Linhart  Mise.  69/38,  vgl.  S.  205. 

Nußberg,  Stefan  s.  Altmann   v.  Nußberg 
Dipl.  94. 

O. 

Ober,  Hans  Dipl.  7. 
Ober,  Weltz  Dipl.  7. 
{  Obernitz,  Hans  v.,  Schultheiss  v.  Nürnberg 
Dipl.  168.  170.  172. 

89)  19 
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Oberthür  Mise.  79,  XIV/2. 

Och,  Georg  Mise.  64/58.  69/6. 

Och,  Georg  Friedr.  Mise.  69/28. 

Ochs,  Ursula  Mise.  67/3^. 

Öchföner,  Andres  Dipl.  132. 

Öchßner,  Kontz  Dipl.  132. 

Öhlenschläger,  Adam  Gottl.  Mise.  636. 

Oertel,  Joh.  Mise.  806. 

Örtle,  Örttel,  Joh.,  Weihbischof  Mise.  15. 

Oertel,  Vitus  Dipl.  206. 

Örter,  Kunz  Dipl.  189. 

Oesterreicher,  Paul,  Archivar  Mise.  86.  95. 

vgl.  Vorwort. 
Orlamünde,  Geschlecht  R.  B.  78. 

—  Wappen  R.  B.  83.  86. 
Orlamünde,  Hermann  v.  Dipl.  109. 
Ort,  Winand  Dipl.  107. 

Ortenburg,  Dav.  Vidmann  comte  de  Mise. 
70/20. 

Ortlein,  Hans,  Schultheiss  v.  Bamberg  Dipl. 

2.  3-  4  5-  25-  s^- 
Ortlem,  Konrad  Dipl.  3.  4.  25. 
Orttreich,  Joachim,  Katharina,  Peter  Mise. 

69/65. 

Osswaldt,  Hans  Dipl.  189. 
Osswaldt,  Kunz  Dipl.  189. 
Ostheymer,  Konrad,  Vogt  zu  Mindelheim 

Dipl.  105. 
Oth,  Anna  Margar.  Dipl.  77. 
Oth,  Hans  Mise.  69/49. 
Otinger,  Seiler  Dipl.  4. 
Ott,  Jude  Dipl.  108. 
Ott,  Georg  Dipl.  67. 

Ott,  Jörg,  Stadtvogt  v.  Augsburg  Dipl.  134. 

140.  143.  144. 
Ottlinger,  Oswald  Dipl.  110. 
Otto  III.,  Kaiser:  Urkunden  R.  B.  51,  I/3. 
Otto,  König  v.  Griechenland  Mise.  51.  52. 
Otto,  Pfalzgraf  bei  Rhein  Dipl.  150. 
Otto,  d.  Heil.,  Bisch,  v.  Bbg.  R.  B.  48.  49. 

—  Leben  R.  B.  50.  122—126. 

—  Bilder  in  der  Michelskirche  Mise.  20. 

—  Liturgisches  R.  B.  169.  187. 

Otto,  Dompropst  v.  Würzburg  Dipl.  112. 
Ower,  Joh.  s.  Auer,  Joh.  Dipl.  158. 

P 

Paganini  Mise.  165. 
Pailßdorff,  Konz  v.  Dipl.  173. 
Palaus,  Anna  Maria  Freifrau  v. :  Stamm- 
bücher R.  B.  221. 


Pallao,  Aloysius  Dipl.  207. 
Pappenheim,  Haupt  v.  Dipl.  26.  119. 
Pappenheim,  Kaspar  Gottfr.  v.,  Oberschult- 

heiss  v.  Bbg.  Dipl.  73. 
Pappenheim,  Sigmund  v.,  Schultheiss  von 

Nürnberg  Dipl.  145.  146.  148. 
Partenheim,  Joh.  Bernh.  v.  Mise.  115/23. 
Passioneus,  Kardinal  Dipl.  83. 
Paternoster,  Marx  Dipl.  4. 
Pauer,  Heinz  Dipl.  21.  44. 
Paul  V.,  Papst:  Bulle  Mise.  66/5. 
Pauli  Mise.  79,  II/18. 
Paulstorffer,  Hans  Dipl.  158. 
Paulstorffer,  Wilhelm  Dipl.  158. 
Paumgartner,  Konrad  Dipl.  117. 
Paumgartner,  Niclas  Dipl.  148. 
Pechrer,  Hans  Mise.  70/4. 
Pehaim,  der  Schmied  Dipl.  23. 
Peipafa  Dipl.  8. 
Pelkofen,  Familie  Mise.  115. 
Peller,  Martin  Dipl.  213. 
Perckhoffer,  Werner  Dipl.  110. 
Perfall,  Karl  v. :  Autogr.  Mise.  71/25. 
Pernottus  a  Granvella,  Nik.  Mise.  65/16. 
Perz,  Kunz  Dipl.  58. 
Pesler,  Erhard  Dipl.  147. 
Pesler,  Hans  Dipl.  120. 
Peters,  Priorin  i.  Engelthal  Dipl.  87. 
Petit,  Anne  de:  Wappen  Mise.  124/4. 
Petrasch,  Jos.  Leop.  Joh.  Dipl.  342. 
S.  Petrus:  Abbildung  R.  B.  120. 
Peuerlein,  Konz  Dipl.  4. 
Peutinger,  Christoph  Mise.  67/23. 
Pfannenstiel ,  Philipp  Caspar,  Com.  Palat. 

Dipl.  222. 
Pfanstil,  Heinz  Dipl.  42. 
Pfeffer,  Heinrich  Dipl.  95. 
Pfeiff,  Leutnant  Mise.  64/16. 
Pfeilschifter:  Korrespondenz  Mise.  229. 
|  Pfergner,  Richard  Dipl.  110. 
Pfergner  zu  Ernsing,  Hans  Dipl.  110. 
Pfersfelder  s.  Gros,  Michel  Dipl.  70. 
Pfintzing,  Carolus:  Sektion  Mise.  386. 
Pfister  (s  a.  Phister),  Elis.  Dipl  14. 
Pfister,  Hans  Dipl.  71. 
Pfister,  Jakob  Dipl  79 

Pfister,  Jörg,  Burggraf  v.  Augsburg  Dipl.  134. 

Pfister,  Konz  Dipl.  14. 

Pfister-Gutenberg  s.  Schmötzer,  Origo  artis 

typ.  Mise.  46. 
Pflock,  Hans  Dipl.  66. 
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Pföllnhofer,  Konrad  Dipl.  99. 
Pf'ol,  Elsbeth  Dipl.  90. 
Pfol,  Weiprecht  Dipl.  90. 
Pfortner,  Anna  und  Martin  Dipl.  55. 
Pfragner,  Klaus,  Purckhardt  gen.  Dipl.  44. 
Philipp,  Hzg.  v.  Bayern  Bip.  1. 
Philipp,  Landgr.  v.  Hessen  Mise.  65/5  65/18. 
7o/3- 

Philippus,  Canonicus  R.  B.  51,  H/11. 

Phinzinch,  Berthold  Dipl.  87. 

Phister,  Hermann  Dipl.  23. 

Phister,  Jeut  Dipl.  23. 

Picarth,  Johannes  Dipl.  210. 

Pierbaum,  Hieronymus  Dipl.  209. 

Pintzier,  Johann  Dipl.  192. 

Pintzberger,  Dipl.  124. 

Pinzberger,  Eberhard  Dipl.  iPy 

Pirckener,  Anna  Dipl.  44. 

Pirkheimer,  Fritz  Dipl.  104. 

Pirkheimer,  Hans  Dipl.  104. 

Pirner,  Mathias  Dipl.  196. 

Pirsch,  Heinz  Dipl.  44. 

Pisani,  Petrus  Dipl.  207. 

Pittrof,  Mise.  79,  VI/4. 

Pius  IX.,  Papst:  Jubiläum  Mise.  698. 

Planck,  Wolfgang  Dipl.  175. 

Planer,  Joh.  N.  Mise.  96. 

Pletscheit,  Joh.  B.,  Hauptmann  Mise.  64/33. 

Ploben,  Leonhard  v.  Dipl.  169. 

Pock,  Jörg  Dipl.  17 

Pohlitz,  Christoph  Frh.  Mise.  64  34.  36. 

Pols,  Vitus  Mise  79,  IX/3. 

Pömer  (Pomer),  Hans  Dipl.  49. 

Pömer(e),  Hector  Dipl.  148. 

Pömer,  Sebald  Dipl.  117.  141. 

Pöpplein,  Pankr.  Mise.  755 

Pogner,  Hermann  Dipl.  5. 

Pognon,  Johannes  Dipl.  214. 

Polentzk  zu  Senftenberg,  Hans  v.  Dipl.  167. 

Pollich,  Johann  Heinrich  Dipl.  230. 

Pollich,  Pet.  Paul:  Stammbuch  M.  v.  O.  53. 

Pollinger,  Chph.  R.  B.  106/3. 

Pollinger,  Hans  Dipl.  110. 

Poltzhusen,  Margaret  u.,  Priorin  v.  Roten 

bürg  Dipl.  103. 
Pondorf]',   Anshelm  v. :   Oberschultheiß  v. 

Bbg.  Dipl.  69. 
Popp,  Büchervermächtnis  Mise.  181. 
Popp,  Inspektor  Mise.  70/72 
Popp(e),  Sigmund  (Simon)  Dipl.  51 — 54. 
Poppo,  VVolfg.  Mise.  70  12. 


Porscht,  Margaretha  Mise.  67  43. 

Portner,  Heinrich  Dipl.  89. 

Potschka  (?)  Mise.  332. 

Pottu,  Nicol.  R.  B.  64. 

Prandl,  Frz.  B.:  Konkurs  Mise.  356. 

Praun,  Dipl.  91. 

Praun,  Hans  Dipl.  201. 

Praun,  Konrad  Dipl.  24. 

Praunstein,  Friedr.  Dipl.  44. 

Prechlein,  Thoman  Dipl.  44. 

Prechtlein,  Dipl.  36. 

Pregler,  Lor.  Mise.  67  20. 

Prell  Mise.  70/81. 

Prenner,  Sebald  Dipl.  178. 

Pretfeldt,  Jakob  Dipl.  182. 

Preuberger,  Heinz  Dipl.  26. 

Preun,  Hans  Dipl.  190. 

Preun,  Magdalena  Dipl.  190. 

Priger,  Martin  Dipl.  147. 

Pruckmayr,  Franz  Mise.  70,33. 

Pruckmayr,  Jos.  Mise.  70  33. 

Prückner,  Hans  Jak.  Mise.  64/11.  12. 

Püchner,  Georg  Dipl.  182. 

Pückling,  Georg,  Bürgerm.  i.  Bbg.  Mise.  68/7. 

Puel,  Konr. :  Vermächtnis  1401  R.  B.  20. 

Püntzendorf,  Philipp  von  Dipl.  48. 

Pul,  Fritz  Dipl.  2. 

Pul,  Hans  Dipl.  95. 

Pullen,  Pullmänner  (Camermeister)  R.  B. 
127. 

Purckel,  Nicolaus  Dipl.  175. 
Purckhardt  s.  Pfragner,  Klaus  Dipl.  44. 
Pyrker,  Joh.  Lad.  Mise.  165. 

R. 

Raab,  Wolf  Dipl.  71. 

Rabenstein,  Christian  Frdr.  v.  Mise  67  46. 
Rabenstein,  Dan.  und  Hector  Mise.  67/17. 
Rabenstein,  Johann  Christoph  v.  Dipl.  197. 
Rabenstein,  Wolf  Hier.  v.  Dipl.  197. 
Rabenstein,  Wolf  Werner  v.  Dipl.  197. 
Rackenstein'sche  Lehensleute  Mise.  355. 
Radenhausen,  Freifrau  Mise.  115/49. 
Ragusio,  Bonifacius  de  Dipl.  208. 
Rainaldus  R.  B.  165. 
Rambaldi'sches  Regiment  Mise.  64/53. 
Ramolt,  Fritz  Dipl.  14. 
Ramstorffer,  Christian  Dipl.  99. 
Rankh,  v.  Holtzhausen,  Joh    Adolph  Mise. 

69/50  vgl.  S.  230. 
Ratgeb,  Margaretha  Dipl.  8. 
»  19* 
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Raup,  Pongratz  Dipl.  159. 
Raupp,  Heinz  Dipl.  128. 
Rawe,  Andreas,   Senior  v.   St.  Gangolf: 
Dipl.  42. 

Raweneck  zum  Lichtenstein,  Dorothea  v. 
Dipl.  40. 

Raweneck  zum  Lichtenstein,  Jörg  v.  Dipl.  40 
Rebenein,  Anna  Dipl.  24. 
Redwitz,  Friedr.  v.  Mise.  64/44.  45.  46. 
Redwitz,  G.  v.  Mise.  64/28. 
Redwitz,  Johanna  v.:  Stammbuch  M.  v.  0. 54. 
Redwitz,  Maria :  Autogr.  Mise.  71/36. 
Redwitz,  Ose.  v. :  Autogr.  Mise.  71/37- 
Redwitz,  Weig.  v.,  Bischof:  Erlasse  u.  dgl- 
R.  B.  133.  Mise.  65.  67/15. 
-  Bergordnung  f.  St.  Leonhard  R.  B.  119. 

—  Schreiben    a.  d.  Bundesverslg.  z.  Ulm 

R.  B.  107/10. 

—  Schreiben  a.  d.  König  v.  Ungarn  R.  B. 

107/13. 

—  Huldigungseid  Mise.  15. 

Redwitz,  Wolff  Heinr.  v.,   Vitzdom  R.  B. 

106.  (12.  13.  15.  16.)  Mise.  734.  Dipl.  70. 
Regel,  Franc.  Mise.  515. 
Reginfrit,  Kanoniker  Dipl.  112. 
Rehe,  Maria  Agnes  R.  B.  51,  II/28. 
Reichenau,  Wilhelm  v.,  Bischof  zu  Eichstätt 

Dipl.  138. 

Reichersberg,  Ans.  Cas.  s.  Reigersberg  Mise. 

69/51.  vg1-  s-  2°3- 
Reichert,  Hans  Dipl.  50. 
Reigersberg,  Anselm  Casimir  v.  Mise.  69/51, 

vgl.  S.  230. 
Reinberg,  Anna  Elis.  v.  Dipl.  192. 
Reinboto:  Bildl.  Darstellung  R.  B.  120. 
Reinhardt,  Kasp.,  Kastner  Mise.  67/30. 
Reinhardt,  Michel  Dipl.  58. 
Reischel,  Wilh.:  Autogr.  Mise.  71/38. 
Reisinger,  Ulrich  Dipl.  26. 
Reitzenstein,  Ulrich  v.,  Landrichter  i.  Bbg. 

Dipl.  41. 
Reizenstein,  Major  Mise.  64/71. 
Reizer,  Hofgerichtsass.  Mise,  67/23''. 
Remeis,  Anna:  Stammbuch  R.  B.  222. 
Remeis,  Karl  Mise.  70/60  71/39. 

—  Stammbuch  R.  B.  223. 

—  Testaments-Abschr.  M.  v.  O.  22. 
Renck,  Joh.  Lor.  Mise.  64/28. 
Renger:  Stammbuch  M.  v.  O.  55. 
Rett,  Hans  Dipl.  42. 

Reusch,  Margaretha  Dipl.  144. 


Reusch,  Wolfgang  Dipl.  144. 

Reufä,  Johann  Dipl.  74.  76. 

Reufo.  gen.  Türmer,  Barbara  Dipl.  63. 

Reufä,  gen.  Türmer,  Joh.  Dipl.  63. 

Reuter,  Hans  Mise.  67/50. 

Reuter,  Joh.  Gottl.  M.  v.  O.  43. 

Reuter,  Wolfg.  Mise.  755. 

Reutter,  Barbara  Dipl.  51. 

Reutter,  Hans  Dipl.  65. 

Reutter,  Jos.  Mise.  98. 

Reutter,  Karl  Mise.  98. 

Reutter,  Margaretha  Dipl.  65. 

Reutter,  Mathes,  Kanzler  Dipl.  51. 

Reutter,  Niklas  Dipl.  60. 

Reutter,  Simon  Dipl.  65. 

Reutter,  Wolf  Dipl.  65. 

Reych,  Sebolt  Dipl.  145?  147. 

Reym,  Konrad  Dipl.  26. 

Reymann,  Johann,  Ritter  Dipl.  106. 

Reyth,  Sebolt  Dipl.  145.  147? 

Rhann  zu  Hagenau,  Jörg  v.  Dipl.  136. 

Rheinhold  Mise.  522.  524 

Richter,  Albert  Dipl.  73. 

Richter,  Christoph  Dipl.  57. 

Richter,  Jean  Paul  Mise.  147. 

Ridinger,  Jörg  Dipl.  17. 

Riedesel,  Freiherren  v.  Dipl.  216. 

Rietesel,  Herrn,  v.  Mise  65/1. 

Riegell    (Rigel ,  Riegel) ,    Michel  Pangratz 

D'P1-  57-  58-  62 
Riemenschneider    s.    Heilmann,  Endres 

Dipl.  161. 
Rieneck,  Grafen  v.  Dipl.  232. 
Rieneck,  Thomas  Graf  v.  Dipl.  109. 
Rieter  (Ryeter),  Hans  Dipl.  117. 
Rieter,  Sebald  Dipl.  148 
Ringseis,  Joh.  N.  Mise.  70/75. 
Ris,  Eberhard  Dipl.  95. 
Ritter,  J.  Phil.:  Testament  Mise.  69/74. 
Rittershaus,  Emil  Mise.  71/40. 
Rockenbach,  Gerhaus  Dipl.  43. 
Rockenpach,  Heinrich  v.  Dipl.  7. 
Rockenbach,  Paulus  Dipl.  43. 
Rodenberg,  Jul.  v.:  Autogr.  Mise.  71/40. 
Roder,  Hans  Dipl.  8. 
Rodhoffer,  Hans  Dipl.  50. 
Rodler,  Fritz  Dipl.  24. 
Roeder,  Hans  Dipl.  44. 
Röder,  Seb.,  Vogt  Mise.  67/6  <\ 
Römer,  Pomp.  Mise.  359 
Rösner,  Jak.,  Oberst.  Mise.  64/53. 
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Rösser,  Columban  Mise.  70/31. 

Röfclein,  Hans  Dipl.  62. 

Röfoner,  Hans  Dipl.  172. 

Rö&ner,  Katharina  Dipl.  172. 

Rohleder,  Leonh.,  Münzwardein  Mise.  61. 

Rohrbach  Mise.  105 

Rohrbaeh,  Dietrich  v.  Dipl.  361. 

Romaniis,  Abt.  v.  Michelsberg,  s.  Knauer 

Mise.  20. 
Romer,  Georg  Mise.  161. 
Rommig  v.  Rommegg,  Veit  Ulrich  Frh.  Dipl. 

195- 

Roppeld,  Joh.  Mich.  R.  B.  112. 
Roppelt,  Georg  R.  B.  51,  I/32.  108.  116. 
Roppelt,  Joh.  B.  Mise.  100. 
Roppelt,  Joh.  Gg.  R.  B.  108. 
Roquette,  Otto:  Autogr.  Mise.  71. 
Rorech,  Albrecht  Dipl.  24. 
Roscher,  Wilh.:  Autogr.  Mise.  71/42. 
Roschmann,  Felix  Dipl.  56. 
Rosegger,  P-K. :  Autogr.  Mise.  71. 
Rosen,  Anna  Maria  v.  Mise.  69/50.  vgl.  S. 
229. 

Rosen,  Wolmar  v.  Mise.  69/50.  vgl.  S.  229. 

Ros(s)enau,  Jörg  von  Dipl.  58. 

Rosenpaum,  Kontz  Dipl.  32. 

Rosenzweyg,  Margaretha  Dipl.  44. 

Rosetti,  Card.  Mise.  70/20. 

Roso,  Heinrich  Dipl.  86. 

Roßbach,  M.  J.:  Autogr.  Mise.  71/43. 

Roßhaupter,  Sebastian  Dipl.  68. 

Rost,  Gabriel  R.  B.  Mise.  174. 

—  Wappen  R.  B.  174. 

Rot,  Hans  Dipl.  10. 

Rotenhahn,  Familie  Mise.  115. 

Rotenhan,  Anton  v.,  Bisch,  v.  Bbg.  Mise. 

69/32.  Dipl.  x2o. 
Rotenhan,  Bastian  v.  Dipl.  67. 
Rotenhan,  Götz  v.  Dipl.  159. 
Rotenhan,  Hans  Georg  v.  Dipl.  185. 
Rotenhan,  Mathes  v.  Dipl.  128. 
Rothlauf,  Domdechant  Mise.  79,  II/20. 
Rothschild,  Karl  v. :  Autogr.  Mise.  70/44. 
Rott,  Adam  und  Margar.  Dipl.  55. 
Rottenburger,  Magd.:  Testament  Mise.  69/67. 
Rottenstein,  Hans  s.  Asch  v.  Dipl.  137.  140. 
Ruder,  Hans  Dipl.  139. 
Rudhart  s.  Jaeck's  Antwort  Mise.  10/5. 
Rudolf  II.,  Kaiser  Mise.  65/26  Dipl.  61.  211. 

213. 

Rudolf,  Elsbeth  Dipl.  17. 

(5 


Rudolf,  Hans  Dipl.  17. 
Rudolph,  Hans  Dipl.  44. 
Rügenbach,  Chrn.,  Notar  R.  B.  42. 
Rünagl,  Johann  Dipl.  77. 
Ruhelandt,  Osw.  R.  B.  166. 
Ruland  Mise.  377. 
Rümpel:  Stammbuch  M.  v.  O.  57. 
Rümpel,  Sigism.  Frdr. :  Stammbuch  M.  v.  O. 
56. 

Rumpier,  Veit  Dipl.  15. 

Ruprecht,  Heinrich  (Heinz)  Dipl.  9.  11.  12. 

13.  14.  15. 
Rusenbach,  v.  Dipl.  179. 
Rusenbach,  Ernst  von  Mise.  69.  vgl.  S.  206. 
Rutler,  Hans  Dipl.  48. 
Ryeter,  Hans  s.  Rieter,  H.  Dipl.  115. 
Rynger,  Gangolf,  Dechant  v.  St.  Stephan 

Dipl.  28. 
Ryse,  Hans  Dipl.  146. 
Rysse,  Jakob  Dipl.  164. 
Rysse,  Jörg  Dipl.  164. 

S. 

Saal  s.  Heppenheim  Mise.  70/21. 
Sachs,  Michael  Dipl.  195. 
Sachs,  Walpurg  Dipl.  195. 
Sack,  Erhart  Mise.  69/38.  vgl.  S.  205. 
Sahmveldt,  Wolf  Dipl.  56. 
Sailer"sche  Schule  Mise.  79,  III/2. 
Salla,  Wappen  Mise.  124/4. 
Salier,  Paul  Dipl.  110. 
Salmische  Truppen  Mise.  64/14. 
Saltzkestner,  Bertold  Dipl.  92. 
Saltzmann,  Hans  Dipl.  11.  12. 
Salzmann,  Joh.,  Vogt  zu  Pottenstein  Mise. 
64/40 

Sampach,  Bernwart  (?)  Dipl.  23. 
Sanderstorff,  Hans  Dipl.  110. 
Santford,  Johann  Dr.  Dipl.  107. 
SanthofV,  Arnold  v.  Dipl.  88. 
Santhoff,  Elisabeth  v.  Dipl.  88. 
Santhoff,  Johann  v.  D  pl.  88. 
Santhoff,  Katharina  v.  Dipl.  88. 
Santhoff,  Peter  v.  Dipl.  88. 
Santreiter,  Hermann  Dipl.  115. 
Sartorius.  F.  C:  R.  B.  40. 
Satelpoger,  Erhard  Dipl.  in, 
Satzerianer,  Hans  Dipl.  5. 
Sauer,  Endres  Mise.  67/6  •>. 
Sauer,  Johann  Dipl.  225. 
Sauer,  Martin  Dipl.  7. 
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Sauer,  Thom.  R.  B.  17g. 
Saunßheim  v. :  s.  Seinsheim. 
Saurzapf  z.  Holenstein,  Bartholme  Dipl.  189. 
Saurzapf  z.  H.,  Martha  Dipl.  189. 
Saurzapf  z.  H.,  Sebastian  Dipl.  189. 
Saurzapf  zu  Schönhof,  Wolf  Heinr.  Dipl.  189. 
Sayler,  Hans  Dipl.  13.  14.  15. 
Schadt,  Wolf  Dipl.  67. 

Schaffgotsch,  Phil.  Gotth.,  Fürst  Mise.  64/48. 

Schaffhauser,  Jakob  Dipl.  51. 

Schafthauser,  Magdalena  Dipl.  51. 

Schamberger,  Korrespondenz  Mise.  229. 

Schauer,  Hans  Dipl.  8.  9. 

Schaumberg,  Familie  Mise.  115.  119. 

Schaumberg,  Adam  v.  Dipl.  162. 

Schaumberg,  Bernhard  v.  Dipl.  46. 

Schaumberg,  Bernh.  v.,  Vicedom  zu  Wolfs- 
berg R.  B.  106/5. 

Schaumberg,  Christoffel  v.,   Amtmann  zu 
Memmelsdorf  Dipl.  13. 

Schaumberg,  Eberhard  v.  Dipl.  129.  130. 

Schaumberg,   Eufrosina   v. ,    Priorin  i.  St. 
Kathannakl.  Dipl.  42. 

Schaumberg,  Fritz  v.  Dipl.  162. 

Schaumberg,   Georg  v.,   Bisch,   v.  Bbg. 
R.  B.  135.  201.  Mise.  65/2.  Dipl.  33. 

Schaumberg,  Georg  von  Dipl.  179. 

Schaumberg,  Hans  v.  Dipl.  159. 

Schaumberg,  Hans  Casim.  v.  Mise.  64/10. 

Schaumberg,  Hans  Wolf  v.  Dipl.  73.  179. 

Schaumberg,  Heinrich  v.  Dipl.  34. 

Schaumberg,  Heinr.  Karl  v.  Dipl.  227. 

Schaumberg,  Martin  v.  Dipl.  70. 

Schaumberg,  Peter  v.  Dipl.  162. 

Schaumberg,  Sigmund  v.  Dipl.  179. 

Schaumberg,  Veit  Ulrich  v.  Dipl.  179. 

Schaumberg,   Wolf  v. ,  Oberhauptmann 
Dipl.  179. 

Schaumberg,  Wolfg.  R.  B.  106/3. 
Schaumberg  z.   Lauthenburg,   Georg  v. 

Dipl.  159. 
Schechslitzer,  Konrad  Dipl.  32. 
Schedlin,  Marg.  Mise.  69/25. 
Scheffer,  Endres  Dipl.  67. 
Schefflein,  Georg  Dipl.  67. 
Schelhamer,  Joh.  Mise.  65/22. 
Scheller,  Gabriel  Dipl.  198. 
Scheller,  Helena  Dipl.  198. 
Scheller,  Joh.  Barthol.  Dipl.  198. 
Schenck,  Math,  und  Maria  Mise.  68/10. 


Schenk  v.  Castell,  Marquardt,  Bisch,  v.  Eich- 
stätt R.  B.  107/18. 
Schenck  zu  Erbach,  Eberhard  Dipl.  107. 
Schenk  v.  Limpurg,  Georg,  Bischof  v.  Bbg. 

Mise.  71/22. 
—  Feuerordnung  etc.  R.  B.  133. 
Schenck  v.  Limburg,  Gottfried,  Domdechant 

i.  Bbg.  Dipl.  120. 
Schenk   v.   Staufenberg,    Marqu.   Seb.  v., 

Bischof  v.  B.  Mise.  67/4.  Dipl.  70.  78. 
Schenk  v.  Stauffenberg,  Seb.  Karl  Chrph. 

Mise.  69/52. 
Schenk  zu  Trauten  berg  Mise.  68/5. 
Schenckel,  Else  Dipl.  4. 
Schenckel,  Hans  Dipl.  4. 
Scherenus,  Heinr.,  Provinzial  S.  J.  Dipl.  70. 
Scheuer  mann,  Wendelin  Mise.  69/46,  vgl.S.  228. 
Schieck,  Andr.  Mise.  68/1. 
Schierer,  Joh.  Greg. :  Wappen  M.  v.  O.  4. 
Schiffmann,  Walter  Dipl.  3.  4. 
Schiller,  Frdr.  v. :  Hundertj.  Geburtstag 

Mise.  53. 
Schiller,  Justina  Dipl.  186. 
Schiller,  Konrad  Dipl.  186. 
Schiller,  Michel  Dipl.  186. 
Schirmer,  Klaus  Dipl.  67 
Schirmer,  Sebald  Dipl.  172. 
Schirmer,  Walburg  Dipl.  172. 
Schlamrnersdorf,  Familie  Mise.  115. 
Schlauch,  Konz  Dipl.  42. 
Schlauderfäpach,  Jörg  Dipl.  168. 
Schiaug,  Hans  Dipl.  57. 
Schlegel,  Joh.  Mise.  67/8. 
Schlehlein  Mise.  79,  IX/12. 
Schleicher,  Georg,  Stadtrichter  in  Nürnbg. 

Mise.  68/9. 
Schiesing  M.  v.  O.  22. 
Schlichtegroll,   Joh.    Just.:  -Stammbuch 

M.  v.  O.  58. 
Schlicker,  Cuntz  Mise.  69/34,  vgl.  S.  203. 
Schliermann,  Ant.  R.  B.  98. 
Schlosser,  M. :  Autogr.  u.  Bild  Mise.  71/45. 
Schlüsselfelder  Mise.  65/14. 
Schmid,  Christoph  Dipl.  66.  193. 
Schmid,  Hans  Dipl.  193. 
Schmid,  Hans  Martin  Dipl.  193. 
Schmid(t),  Heinrich  Dipl.  37.  38. 
Schmid,  Herrn. :  Autogr.  Mise.  71/46. 
Schmid,  Martin  Dipl.  193. 
Schmid,  Sebald  Dipl.  172. 
Schmid,  Ulrich  Dipl.  137. 
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Schmidhamer,  Sebast.  Ulr.  Dipl.  73. 

Schmidt'sche  Porzellanmalerschule  Mise.  601. 

Schmidt,  Anna  Dipl.  191. 

Schmidt,  Chrph.  v. :  Autogr.  Mise.  71/47. 

Schmidt,  Hans  Dipl.  191. 

Schmidt,  Hans  Jakob  Mise.  69/38,  vgl.  S.  205. 

Schmidt,  Kaspar  Dipl.  38.  196. 

Schmidt,  Katharina  Dipl.  196. 

Schmidt,  Martin  Dipl.  43. 

Schmidt,  Stephan  Dipl.  17. 

Schmidt,  Thomas  Dipl.  43. 

Schmidt,  Veit  Mise.  67/30. 

Schmidt-Cabanis:  Autogr.  Mise.  71. 

Schmiedt,  Hans  Dipl.  13.  14.  15. 

Schmiedt,  Jobst  Dipl.  189. 

Schmötzer,  Joh.  Mise.  69/29. 

Schnappauf'sches  Priesterhaus  Mise.  79,  III/5. 

Schneid,  Konz  Dipl.  8. 

Schneider  (s.  a.  Sneyder),  Christoph  Dipl.  17. 
Schneider,  Esaias,  Diac.  Mise.  67/2. 
Schneider,  Eugen  (?)  Mise.  70/81. 
Schneider,  Klaus  Dipl.  9. 
Schneider,  Paul  u.  Konr.  Mise.  69/57. 
Schneidewein,  Joh.,  Rektor  i.  Wittenberg 
Mise.  70/8. 

Schnepff,  Lor.,  VicedomsAmtsverw.  R.  B. 
106/9. 

Schnider,  Margaretha  Dipl.  7. 
Schnizlein,  Stadtvogt  i.  Ansbach  Mise.  67/1 d. 
Schober,  Farn.  Mise.  120. 
Schöder-Garten  R.  B.  51,  II/28. 
Schönborn,  Grafen  v.  Mise.  102. 
Schönborn,  Friedr.  Karl  v.  Dipl.  81.  219.  220. 

—  Wahl  z.  Coadjutor  1708  u.  a.  Mise.  15/6. 
Schönborn,  Johann  Phil,  v.,  Bisch,  v.  Würzbg., 

Erzb.  v.  Mainz:  Korrespondenz  Mise. 
70/20,  21. 

Schönborn,  Lothar  Frz.  v.,  Bisch,  v.  Bbg. 
Mise.  67/36.  43. 

—  Schuhmacherordnung  R.  B.  144. 

—  Wahlcapitulation  1693  Mise.  15/5. 
Schönborn,  Melch.  Friedr.  Mise.  102. 
Schönborn-Buchheim ,  Marqu.    Willi.  Gral', 

Dompropst  v.  Bbg.  Dipl.  82. 
Schöndorf,  Rud.,  Amtmann  Mise.  67/21. 
Schöner  (Schoner),  Hans  Dipl.  11 — 14. 
Schoenhofen,  Diettrich  de  Mise.  79,  XIII/6. 
Schönlcin,  Joh.  Lukas  Mise.  381. 

—  Versch.^Autographe  Mise.  70/72. 

—  Brief  an  ihn  Mise.  70/46. 
Biogr.  Notizen  Mise.  70/72. 


|  Schönlein,  Joh.  Lukas:  Zeugnis  Mise.  70/72. 

—  gegen  Fürst  Hohenlohe  Mise.  70/72. 

Schönmann,  Anna  Marg.  Mise.  69/20. 
:  Schönthan,  Frz.  v.,  Autogr.  Mise.  71/48. 
j  Scholderer,  Wolf  Andr.  Mise.  67/43  b, 

Schongauer,  Johann  Dipl.  89. 

Schorm,  Veit  Dipl.  189. 

Schott,  Georg  Mise.  755. 

Schramm,  Sebast  :  Sammlungen  Mise.  217. 

Schrauf,  Georg  Dipl.  156 

Schreck,  Else  Dipl.  3. 

Schreck,  Heinz  Dipl.  3. 

Schreiber,  Friedr.  v.,  Erzb.:  Autogr.  Mise. 
7i/49 

Schreiber,  Seybot  Dipl.  95. 

Schreyer,  Sebolt  Dipl.  146. 

Schrötter,  Anna  Dipl.  147.  148.  163. 

Schrottel,  Fritz  Dipl.  16 
.  Schrottel,  Heinz  Dipl.  19. 

Schrottenberg,  Konrad  v.  Dipl.  343. 

Schrottenberg,  Otto  Phil.  Frh.  Mise.  64/42. 

Schubert,  Mise.  70/77. 

Schubert,  Franz  Anton  Gg.  Dipl.  80. 

Schubert,  Johann  Ernst  Dipl.  80. 

Schubert,  Johann  Georg  Dipl.  80. 

Schubert,  Joh.  Jos.  Jakob  Dipl.  80. 

Schubert,  Johann  Werner  Dipl.  80. 

Schuech,  Joseph  Dipl.  227". 

Schüftier,  Hans  u.  Wolf  Mise  68/1. 
I  Schürer,  Schürrer,  Schurer,  I  Ians  Dipl.  9—14. 

Schüttinger,  Jakob  Mise.  70/62. 

Schütz,  Hans  Dipl.  163. 

Schütz,  Hieronymus  Mise.  69/47.  vergl.  S. 
209. 

Schütz,  Johann  Andreas  Dipl.  226. 
Schütz,  Ursula  Dipl.  163. 
Schuler,  Jude  Dipl.  108. 
Schuler,  Stefan  Dipl.  115. 
Schultheis,  Barb. :  Gerichtsakt  Mise.  357. 
Schultz,  Gottfr.,  Deserteur  1682  Mise.  64/25. 
Schumrich  (?),  Joh.  Gg.  Mise.  67/22 >\ 
Schuring,  Fritz  Dipl.  58. 
Schuster,  Anna  Dipl.  67. 
Schuster,  Lienhart  Dipl.  67. 
Schutzsper  gen.  Milchling,  Anna  Elisabeth 
Dipl.  192. 

Schutzpere  gen.  Milchling.  Eberhard  Dipl. 
176.  203. 

Schutzpar  gen.  M.,  Eva  Amalia  Dipl.  203. 
Schutzbar  de    Milchling,    Frz.  Gg.  Heinr. 
Dipl.  81.  203. 
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Schutzbar  gen.M.,  Gg.  Chn.  Burkhard  Dipl.203. 
Schutzpere  gen.Milchling,  Hartmann  Dipl.  176. 
Schutzbar  gen.  M.,  Hartmut  Dipl.  203. 
Schutzbar  gen.  M.,  Johann  Ernst  Dipl.  203. 
Schutzbar  gen.  M.,  Joh.  Phil.  Franz  Dipl.  203. 
Schutzbar  gen.  Milchling,  Karl  Wilh.  Dipl.  203 
Schutzbar  gen.  Milchling,  Kraft  Dipl.  203. 
Schutzbar  gen.  M.,  Philipp  Hartmann  Dipl.  203 
Schutzbar  gen.  Milchling,   Philipp  Wilh. 
Dipl.  203. 

Schützsper   gen.  Milchling,  Wilh.  Konrad 
Dipl.  192. 

Schwab,  Prof.  ir.  Wzbg.  Mise.  70/42.  57. 

Schwab,  Andr.  Mise.  69/15. 

Schwaben  -  Altenstatt:  Familienpapiere, 

Wappen  Mise.  124/4. 
Schwanmeusel  Dipl.  17.  36. 
Schwanmeufä,  Heinz  Dipl.  28. 
Schwarzburg,  Gerh.  v.,  Bisch,  v.  Würzburg 

Dipl.  96.  106. 
Schwarzburg,  Ludwig  Fürst  zu  Dipl.  230. 
Schwarzenberg,  Familie  Mise.  121. 
—  Lehen  Mise.  67/1 a. 

Schwartzenberg ,  Achacius  Frh.   v.  Mise. 

69/40,  vgl.  S.  226. 
Schwarzenberg,  Barbara  v.,  Priorin  d.  Kl. 

z.  hl.  Grab  i.  Bbg.  Dipl.  46. 
Schwarzenburg,  Friedrich  Herr  zu  Dipl.  171. 
Schweichel,  Rob. :  Autogr.  Mise.  71/50. 
Schweicker,  Thomas  Mise.  138. 
Schweickhardt,  Gg.  Mise.  69/46,  vgl.  S.  228. 
Schweinfurter,  Geschlecht  R.  B.  128. 
Schweinfurtter,  Antonius  Dipl.  36. 
Schweinfurter,  Brigitte  Dipl.  63. 
Schweinfurtter,  Christine  Dipl.  36. 
Schweinfurtter,  Gg.  Dipl.  28.  44.  48.  63.  67. 
Schweinfurtter,  Jörg  Dipl.  36. 
Schweinfurtter,  Hänslein  Dipl.  36. 
Schweinfurter,  Seitz  Dipl.  28. 
Schweinfurter,  Steph.  Hier.  R.  B  128. 
Schweinfurtter,  Walter  Dip).  24.  36.  44. 
Schwerdtmacher,  Wolf  Mise.  67/45. 
Schwertfeger,  Heinz  Dipl.  24. 
Schweytzer,  Endres  Dipl.  164. 
Schwinde,  Engel  Dipl.  11. 
Schwinde  (Schwind),  Hans  Dipl.  11.  15. 
Schwinde,  Kunigund  Dipl.  11. 
Schwingsherlein,  Hans  Mise.  65/25. 
Scipio,    Joh.    Gg.    (Bengel):  Stammbuch, 

Wappen  M.  v.  O.  59. 
Scotus,  Duns  Mise.  535. 


Scultetus,  Peter  Dipl.  106. 
Seckendorf,  Franz  Paul  Friedr.  v.  Dipl.  204. 
Seckendorf?,  Jakob  Wolfgang  v.  Dipl.  204. 
Seckendorf,  Joach.  Konr.  v.  Mise.  734. 
Seckendorf^  Johann  Friedrich  Arnold  v. 

Dipl.  204. 
Seckendorf,  Martin  v.  Mise.  734. 
Seckendorf,  Ruprecht  von  Dipl.  100. 
Seckendorf,  Wilh.  Frid.  Freiin  v.  R.  B.  51, 

I/40. 

Seeback,  Wappen  Mise.  124  4. 
Seehau,  Anna  v.  Dipl.  32. 
Seehau,  Wenzla  v.  Dipl.  32. 
Seibot  (Seybot),  Dietrich  Dipl.  2.  3.  4.  25. 
Seignelay,  Marquis  de  Dipl.  229. 
Seiler,  Lorenz  Mise.  69/34.  vergl.  S.  203. 
Seinsheim  Familie  R.  B.  104. 
Seinsheim,  Adam  Friedr.  v.,  Bischof  v.  Bbg. 
Mise.  69/16.  129.  130.  Dipl.  85.  204. 

—  Widmung,  Wappen  R.  B.  104. 
Seinsheim  (Saunssheim),  Erkinger  v.  Dipl. 

26.  129.  130.  156.  158. 
Seinsheim,  Georg  Ludwig  v.  Dipl.  185. 
Seinsheim,  Hans  v.  Dipl.  171. 
Seinsheim,  Joh.  Erkinger  Frh.  Mise.  124/3. 

Dipl.  188. 
Seitz,  Hans  Dipl.  25. 
Sendelbach,  Hans  Dipl.  5. 
Senger,  Andr.  R.  B.  51,  II/56. 
Senger,  Katharina  Barbara  Dipl.  77. 
Senngenpühel,  Kunz  Dipl.  160. 
Sensburg,  Adalb  Mise.  69/6. 
Seuffert,  Joh.  Mich.  Mise.  79. 
Sichling,  Kargas  Dipl.  44. 
Siebert,  Aug.  Mise.  70/75. 

—  Gedicht  an  ihn  M.  v.  O.  22. 
Siegfried,  Abt  zu  Obernzell  Dipl.  107. 
Siefä  (Süß),  Abraham  Dipl.  194. 
Sigell,  Jörg  Dipl.  9. 

Sigmund,  Kaiser  Urkunde  1431  R.  B.  18 
Sigmund,  Markgraf  zu  Brandenburg  Dipl.  149. 
Siglin,  Friedrich  Dipl.  109. 
Silberhorn,  Barbara  Dipl.  52.  53. 
Silberhorn,  Simon  Dipl.  52.  53. 
Silberkneeht  s.  Brunner,  Hans  Dipl.  3.  4. 
Simiteculo,  Andreas  Dipl.  207. 
Simon  di  S.  Paolo,  Karmel.-Prior  in  Köln 

Mise.  70/21. 
Singer,  Anna  Dipl.  44. 
Singer,  Fritz  Dipl.  16. 
Singer,  Hans  Dipl.  14. 
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Singer,  Hans,  Vogt  zu  Wiesenthau  Dipl.  44. 

Singer,  Jörg  Dipl.  18. 

Singer,  Kunigunde  Dipl.  16. 

Sixt,  Wolfg.  Chr.:  Stammbuch  M.  v.  O.  60. 

Slapan,  Hans  Dipl.  6. 

Slapp  (Slapan,  Slappan),NiclasDipl.  23.  26.  46 

Smoll,  Heinz  Dipl.  103. 

Snell,  Mise.  522.  524. 

Sneyder,  Hans  Dipl.  146. 

Sneyder,  Margaretha  Dipl.  146. 

Söldner,  R.  B.  51,  II/49. 

Sörgel  Dipl.  97. 

Sohner,  Jörg  Dipl.  183. 

Sommer,  Anna  Dipl.  56. 

Sommer,  Thomas  Dipl.  56. 

Sophia  Albertina,  Herzogin  v.  Sachsen 

Mise.  65/36. 
Sophie,  Äbtissin  z.  Kissingen  Dipl.  107.  112. 
Speckfeld,  Hans  d.  Alte  v.  Dipl.  171. 
Sperber,  Georg  Mise.  67/45. 
Speyf3er,  Mathes  Dipl.  190. 
Spielhagen,  Friedr. :  Autogr.  Mise.  71. 
Spies  s.  Fuchs,  Fritz  Dipl.  13. 
Spies,  E. :  R.  B.  77. 
Spitzzer  Dipl.  98. 
Spix,  J.  B.  v.:  Mise.  677. 
Springindorf,  Georg  Mise.  67/14. 
St  ...  ,  Joh.   de.  Kriegskommissarius 

Mise.  64/4. 
Stadion,  F.  C.  V.:  R.  B.  107/17. 
Stadion,  Frz.  G.  v. :  R.  B.  51,  II/93. 
Stadion,  Johannes  v.  Dipl.  156. 
Stadion,  Hans  v.  Dipl.  158. 
Stahel,  Hans  Dipl.  32. 
Stahel,  Jakob  d.  Ä.  Mise.  69/38,  vgl.  S.  205. 
Stahel,  Jakob  d.  J.  und  Ursula  Mise.  69  38, 

vgl.  S.  205. 
Stahl,  Joh  ,  Rentmeister  Mise.  64  6. 
Stainach,  Wolf  von  Mise.  69  40,  vgl.  S.  226. 
Stainau  gen.  Stainrück,  Kunigunda  Dipl.  197. 
Stainbrugkner,  Margaretha  Dipl.  148. 
Stainbrugkner,  Michel  Dipl.  148. 
Stainl'sche  Kompagnie  Mise.  64/70. 
Stainling  v.  Imhof,  Hans  Dipl.  91. 
Stainrück,  Kunig.  s.  Stainau  Dipl.  197. 
Stambler,  Hans  Dipl.  67. 
Stamelot  Dipl.  2. 
Stamler,  Gebrüder  Dipl.  8. 
Stang,  Joh.  Paulus  Mise.  64,21.  65/30.  67  (9. 

14.  42.  45). 
Starck,  Erhard  Dipl.  17. 


Starck,  Klaus  Dip  .  166. 

Startz,  Hans  Dipl.  43. 

Startzhauser,  Christian  Dipl.  110. 

Stauber,  Lorenz  Dipl.  168. 

Stauff  zu  Erenfels,  Hier.  v.  Dipl.  157. 

Stauff  zu  Erenfels,  Ulr.  v.  Dipl.  136. 

Stauffer,  Dietrich  Dipl.  in. 

Stauft(er),  Hans  v.  Dipl.  158. 

Stechmeyer'sche  Münzsache  Mise.  68  12. 

Stecker  (?):  Bibliothek  Mise.  69/45. 

Steffen,  Hans  Dipl.  50. 

Stehlerin  Dipl.  2. 

Stein,  v.  Familie  Dipl.  96. 

Stein,  Hauptmann  Mise.  64  27. 

Stein)?),  Alheit  v.  Dipl.  87. 

Stein,  Diemud  v.  Dipl.  87. 

Stein,  Gertraud  v.  Dipl.  87. 

Stein,  Hertnidt  v.,  Domdechant  i.  Bbg. 

Dipl-  35-  37-  38. 

Stein,  Wernher  v.  Dipl.  87. 

Steinach,  Wolf  v.  Mise.  69/40. 
'  Steynacher  v.  Adelstein,  Hans  Dipl.  94. 

Steinelbeck,  Hermann  Dipl.  24. 

Steinmayer,  E. :  Autogr.  Mise.  71  51. 

Steinmetz,  Hans  Dipl.  46. 

Steinnitz,  Hertlein  Dipl.  5. 

Steinrück,  Kunig.  s  Stainau  Dipl.  197. 

Steinschneider,  Peter  Dipl.  170. 

Stengel,  Kaspar  Dipl.  189. 

Stengel,  Thad.  O.  Pr.  Mise.  187. 

Stenglein,  Verwalter  Mise.  64/74.  6960. 

Stenglein,  Karl  Felix  Mise.  59/10.  105.  568. 

Stenglein, Mich.,  Bibliothekar:  Biograph.  Ma- 
terial u.  dgl.  Mise.  15/24.  104.  105.  568. 
vgl.  Vorwort. 

—  Korrespondenzen  Mise.  59/10.  167. 

Stepf,  Joh.  Hnr. :  Stammbuch,  Wappen  M. 
v.  O.  61. 

Stephan,  Heinr.  v. :  Autogr.  Mise.  71/52. 
S.  Stephanus,  abb  Mise.  489. 
Sternberger,  Christian. :  Stammbuch  M.  v.  O. 
62. 

Stetten,  Susanna  v.  Mise.  69  39.  vgl.  S.  226. 

Stettenheim,  Jul. :  Autogr.  Mise.  71. 

Steyna,  Hans  v.  Mise.  65/1. 

Steynmetz,  Hans  Dipl.  46. 

Stibar,  Albr.:  Fehde  R.  B.  19. 
j  Stiebar,  Joh.  Gg.  Chr.  Wilh.  Mise.  69  53. 
I  Stieber  v.  Rabeneck,  Jörg,  Schultheifi  v.  Bbg. 

D'Pl-  37-  38- 
1  Stiebitz,  H.  O.  v.  Mise.  64/31. 
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Stifter,  (?),  Ambr.  Mise.  69/17. 

Stintzing,  Kilian  Dipl.  165. 

Stockar  v.  Gebelkofen,  Ulrich  Dipl.  99. 

Stoeckhel,  Andreas  Dipl.  182. 

Stöhr,  Franz  Kasp.  Mise.  64/44. 

Stolberg-Königstein,  Ludwig  Graf  Dipl.  203. 

Storch,  Georg  Dipl.  67. 

Stosser,  Hans  Dipl.  134.  137.  140.  143.  144. 

Stradtmann,  Amalei  Mise.  70/14. 

Strahl,  Waldbeamter  R.  B.  113. 

Strambacher,  Johann  Kaspar  Dipl.  75. 

Strauß,  Fritz  Dipl.  1. 

Strazzmayr,  Arn.  und  Math.  Dipl.  89. 

Strebel,  Bab.  M.  v.  O.  36. 

Streckfadem,  Sifrid  Dipl.  87. 

Streit(in),  Hansens  Witwe  Dipl.  2. 

Streitberg,  Familie  Mise.  115. 

Streitberg,  Dietrich  v.  Dipl.  43. 

Streitberg,  Erasmus  v.  Dipl.  128. 

Streitberg,  Friedrich  v.  Dipl.  95. 

Streitberg,  Hans  Wilh.  v.  Dipl.  78. 

Streitberg,  Jul.  v.  Mise.  68/8. 

Streitberg,  Katharina  v.  Dipl.  95. 

Streitberg,  Wilh.  v.  Mise.  116/25. 

Streitberg,  Wolf  v.  Dipl.  49. 

Stretz,  Hans  Dipl.  49. 

Streuersdorff,  Walter  a  Mise.  70/17. 

Strieb,  KommissionsSekr.  Mise.  67/35 b. 

Stroblin,  Barbara  Dipl.  2. 

Strönlein,  Fritz  Dipl.  104. 

Stromberg,  Phil.  Ludw.  Faust  Frh.  Dipl.  80. 

Stubenrauch,  Hans  R.  B.  51,  H/i9- 

Stubenrauch,  Johann  Friedrich  Dipl.  203. 

Stürmer,  Christoph,  Oberschultheiß  i.  Bbg. 

Dipl.  53. 
Stürmer,  Hans  Dipl.  24. 
Stürmer,  s.  Neustetter,  Stürmer  gen.  Dipl.  70. 

82. 

Stürzel,  Mich.,  Abt  in  Banz  R.  B.  213. 
Stufler,  (?),  Ambr.  Mise.  69/17. 
Stuler,  Braun  Dipl.  3.  4. 
Stumm,  Greg.:  Abt  in  Banz  R.  B.  213. 
Stuntzel,  Stephan  Dipl.  164. 
Swabe,  Heinz  Dipl.  5.  28. 
Swameussel  s.  Schwanmeusel  Dipl.  36. 
Swap,  Else  Dipl.  4. 

ans  Dipl.  4. 
Sweicklin,  Elsbeth  Dipl.  134. 
Sweicklin,  Heinrich  Dipl.  134. 
Swertmann,  Hüte  Dipl.  92. 
Swertmann,  Johann  Dipl.  92. 


Swinde,  Albrecht,  Freigraf  Dipl.  26. 
Swob,  Jobst  Dipl.  32. 
Süß,  Abraham  s.  Sieß  Dipl.  194. 
Sulzer  Mise.  524. 
Sveserus,  J.  Fr.:  R.  B.  101. 
Svieheuser,  Dr. :  Dipl.  61.  211. 
Svoboda,  A. :  Autogr.  Mise.  71/53. 
Sylvanus,  Joh.  C. :  Epigramm  R.  B.  174. 

T. 

Tach,  Johann  Georg  v.  Dipl.  217. 
Tann,  s.  Von  der  Thann  Dipl.  128.  129.  130. 
Tauber,  Andreas  Dipl.  218. 
Teyspach  (=  Teisbach)  Dipl.  136. 
Tennerle,  Hans  Dipl.  173.  174.  177. 
Tettingen,  Katharina  v.  Dipl.  89. 
Tettingen,  Walter  v.  Dipl.  89. 
Tetzel,  Antonius  Dipl.  145. 
Tetzel,  Gabr.  Mise.  68/2. 
Tetzel,  Hans  Mise.  68/5. 
Teufel,  Anna  und  andere  Vornamen  Dipl.  90. 
Teuffei,  Ditz  Dipl.  108. 
Teufel  s.  Tiufel,  Herrn.  Dipl.  87. 
Theilein,  Balthasar  Dipl.  189. 
Theodor,  Abt  v.  Schwarzach  Dipl.  112. 
Theupulo,  Franciscus  Dipl.  207. 
Thünfeld,  Jörg  v.,  Landr.-Verw.  Dipl.  44.  45. 
Thünfeldt,  Konz  von  Dipl.  10. 
Thüngen,  Fabri  v.  Dipl.  171. 
Thüngen,  Hilprand  v.  Dipl.  109. 
Thüngen,  Kaspar  v.  Mise.  66/5. 
Thüngen,  Konrad  v.,  Bisch,  v.  Würzbg.  Mise. 
65/6.  871. 

Thüngen,  Neithard  v.,  Bischof  v.  Bbg. :  Land- 
gerichtsordnung R.  B.  133. 
—  Wappen  R.  B.  128.  174. 
Thüngen,  Wilhelm  v.  Dipl.  109. 
Tinctor,  Nie.  Mise.  70/1. 
Tiufel,  Hermann  Dipl.  87. 
Toder,  Hans  Mise.  69/34.  vgl.  S.  203. 
Törffel,  Hans  Mise.  67/20. 
Toggier,  Herdegen  Dipl.  23. 
Toplin,  Nonne  Mise.  70/4. 
Tournon,  Oberstlieut.  Mise.  64/22. 
Träger,  Alb.:  Autogr.  Mise.  71. 
Trapp-Gottsfeld  Mise.  755. 
Treu,  Joh.  Chrph.,  Hofmaler  Mise.  69/15. 
Treyfuß,  Hans  Dipl.  189. 
Trichtler,  Lucas  Dipl.  134. 
Trockau,  Ott  v.,  Schultheiss  v.  Bbg.  Dipl.  23. 
Trockauer,  Ernst  Dipl.  1. 
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Trockauer,  Kraft  Dipl.  r. 
Trosthell,  Hans  Dipl.  44 
Truchsess'sches  Regiment  Mise.  64/32. 
Truchsef3   v.   Pommersfelden,  Christoph 
Dipl.  67. 

Truchseft  v.  P.,  Dietrich  Ernst  Dipl.  199. 

—  Testament  R.  B,  51,  I/34 

Truchsefis  v.  P.,  Eva  Amalie  Dipl.  203. 

Truchsess  v.  P.,  Veit,  Bisch.:  Landgerichts- 
Ordnung  R.  B.  135 

Truchseß  v.  Tagsbach,  Leupolt  v.  Dipl.  159. 

Truchseß  v.  Wetzhausen,  C:  Stammbuch 
M.  v.  O.  63. 

Truhendingen:  Wappen  R.  B.  83.  86. 

Trurner  von  Gämen  (?);  Friedrich  Dipl.  91. 

Tucher:  Stammbaum  Mise.  125. 

Tucher,  Adelheid  Dipl.  38. 

Tucher,  Anton  Dipl.  178 

Tucher,  Beithold  Dipl.  151. 

Tucher,  Hans  Dipl.  151. 

Türmer  s.  Reuf3,  Johann  Dipl.  63. 

Tuefjel,  Hans  Mise.  69/34,  vg'-  S.  203. 

Tuming  Dipl.  5. 

Turing,  Magd,  und  Peter  Dipl.  170. 
Tybusch :  Autograph  Mise.  71/54. 
Tyntner  Dipl.  128. 

U. 

Ulrich  bella  vicit  etc.  R.  B.  179. 
Ulrich,  Karl  Chrph.  Gottfr.  Mise.  69/30. 
Ulrich,  Karl  Theod.  Mise.  69/31. 
Unger,  Konrad  Mise.  69/44,  vg''  S.  227. 
Usemer,  Braunwart  Dipl.  23. 
Usmer,  Fritz  Dipl.  2.  28. 
Usmer,  Heinrich  Dipl.  43. 
Usmer,  Konrad  Dipl.  1. 
Ussigkheim,  Arnold  v.  Dipl.  164. 
Utzsclmeider,  Jos.  v.  Mise.  70/82. 

V. 

Vachner,  Johann  Dipl.  158. 
Valkensteiner,  Peter  Dipl.  11 1. 
Vasoldt,  Karl  Dipl.  66.  68. 
S.  Veit  R.  B.  122. 
Veith,  J.  E. :  Autogr.  Mise.  71  55. 
Ver,  Hans  Dipl.  2. 
Verlinden,  Joh.  Mise  70/18 
S.  Veronica  R.  B.  179. 
Viatis,  Anna  Maria  Dipl.  198. 
Viatis,  Bartholomäus  Dipl.  198. 
Viatis,  Es.  Bartel  Mise.  67/36. 


Viatis,  Magdalena  Dipl.  198. 
Viatis,  Wolfgang  Dipl.  198. 
S.  Victor:  Vita  Mise.  451. 
Vieheweg,  Christian  Mise.  67  30°. 
Villiers,Thom.,  engl.  Gesandter  R.  B  51.  11  33. 
Vischer,  Hans  Dipl.  57. 
S.  Vitus:  Gebet  R.  B.  122. 
Vitztum  v.  Egersberg:  Stammbaum,  Wap- 
pen Mise.  124/2. 
Vock,  Hans  Mise.  65/17. 
Völckel,  Hans  Mise.  69  47.  vgl.  S.  209. 
Völsch,  Eberhard  Dipl.  24. 
Vörchtel,  Georg  Dipl.  90. 
Vörchtel,  Paul  Dipl  115. 
Vogel,  Weinwirt  M.  v.  O.  20. 
Vogel,  Dorothea  Dipl.  56. 
Vogel,  Fritz  Dipl.  10. 
Vogel(l),  Sigmund  Dipl.  54.  56. 
Vogelcin,  Nathan's  Wittwe  R.  B.  51,  II/12. 
Vogelhütter,  Hans  Dipl.  32. 
Vogl,  Joh.  Bapt.  Mise.  106. 
Vogl,  Matthaeus  R.  B.  64. 
Vogt,  Wilhelm  Dipl.  152. 
Voit  von  Rieneck,  Joh.  Chrph.  Dipl.  202. 
Voit  von  Rieneck,  Phil.  Hnr.  v.  Dipl.  202. 
Voit  v.  Rieneck,  Philipp  Val. ,  Bischof  v. 

Bbg.  R.  B.  213.  Dipl.  74.  Mise.  67/6. 
Voit  v.  Salzburg,  Melch.  Otto,  Bisch  v.  Bbg. 

Mise.  870  Dipl.  74 
Volckamer,  Gg.  Schultheiß  Dipl.  193. 
Volckamer,  Paulus:  Schultheif3  v.  Nürnberg 

Dipl  145  163. 
Volckmar,  Heinrich  Dipl.  10 
Volckmar,  Peter  Dipl.  26. 
Volkmeyr,  Andreas  Dipl.  117. 
Volkmeir,  Berchtold,  Dipl.  124. 
Vollandt,  Nikolaus  Dipl.  201. 
Voltaire  Mise.  107. 
Von  der  Grüne,  Hans  Dipl.  173 
Von  der  Grüne,  Wilhelm  v.  Dipl.  173. 
Von  der  Kere,  Joh.  u.  a.  Vornamen  Dipl.  93. 
Von  der  Thann,  Heinz  Dipl.  129.  130. 
Von  der  Thann,  Philipp.  Domdechant  i. 

Bamberg.  Dipl.  128. 
Vorchaymer,    Vorchheymer,  Vorcheymer, 

Heinrich  Dipl.  12—15. 
Vorhtel,  Berchtold  Dipl.  86. 
Vorhttel,  Heinrich  Dipl.  87. 
Vorchtell,  Paul  Dipl.  117. 
Vortsch,  Hans  Dipl.  32. 
Vofi,  Rieh.:  Autogr.  Mise.  71. 
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W. 

Wachenbrunner,  Endres  Dipl.  189. 
Wächter,  Johann  Dipl.  200. 
Wagner,  Christian  Dipl.  69. 
Wa  gner,  Hans  R.  B.  106/5.  Dipl.  7.  140. 
Wagner,  Michel  Dipl.  62. 
Wagner,  Phil.  Mise.  68/2. 
Wagner,  Stefan  Dipl.  31. 
Wagner,  Thomas,  Abt  v.  Langheim  R.  B.  92. 
Waibel,  Konr.  Mise.  69/49. 
Walch,  (Walich)  Hans  Dipl.  9.  11. 
Waldstromer,  Karl  Alex.:  Portr.  M.  v.  O.  45. 
Wallenfels  v.,  Statthalter  Dipl.  76. 
Walper,  Mechtilde  Dipl.  95. 
Waltz,  Linhard  Dipl.  164. 
Wartter,  Marx  Dipl.  in. 
Wayblerin  Dipl.  104. 
Wazanini,  Thomas  Mise.  108. 
Weber,  Hans  Mise.  67/31.  Dipl  2. 
Weckerlin,  Math.:  Autogr.  Mise.  71/56. 
Wefritz,  Dipl.  44. 
Weichs,  Hans  v.  Dipl.  99. 
Weichs,  Walter  v.  Dipl.  99. 
Weicker  Dipl.  36. 
Weig,  Wermuth  Mise.  68/7. 
Weigand,  Jos.  Mise.  109. 
Weigand,  Jos.  Thad.,  Med.  Rat.  Mise.  48. 
Weigand,  Wigand  Mise.  70/42. 
Weiglein,  Hans  Dipl.  189. 
Weiler,  Familie  Mise.  115. 
Weinagel,  Hans  Dipl.  37.  38. 
Weinflasch,  Hans  Dipl.  3.  4. 
Weingarten,  Eva  Fei.  v.  Mise.  1 15/15. 
Weingarten,  Kath.  v.  Mise.  116/30. 
Weingarten,  Phil.  Chrph.  Frz.  v.  Mise.  1 16/31. 
Weingarten,  Wolfg.  v.  Mise.  116/26. 
Weinmann,  Jakob  Dipl.  189. 
Weisenfeit,  Mich.  Mise.  69/17. 
Weiß  Dipl.  23. 
Weiß,  Fri'z  Dipl.  117. 
Weiß,  Ott  Dipl.  17. 
Weis,  Thomas  Mise.  68/9. 
Weißmantel,  Johann,  Bürgermeister  Dipl.  69. 
Weittershaussen,  Ernst  Damian  R.  B.  142. 
Welwarth:  Wappen  Mise.  124/4. 
Wendel,  Wolf  Mise.  65/17. 
Wengerns  R.  B.  149. 
Wennkheim,  Balthasar  v.  Dipl.  161. 
Wentzel,  Hans  R.  B.  51,  II/19. 
Werdenstein,  Joh.  Eustach  v.,  Vicedom 
R.  B.  116. 


Werner,  Ferd. :  Stammbuch  R.  B.  224. 
j  Werner,  Fritz  Dipl.  it. 
Werner,  Hermann  Dipl.  44. 
Werner,  Michel  Dipl.  189. 
Wertheim,  Grafen  von  Dipl.  202. 
Wertheim,   Albr.   v. ,  Bischof  v.  Bbg. 

R.  B.  130.  Mise.  15. 
Westen,  Lieutenant  R.  B.  225. 
Wetzel,  Ant.  R.  B.  149. 
Wetzel,  gen.  v.  Carben,  Karl  Franz  Dipl. 
344- 

Weydner,  Fritz  Dipl.  50. 

Weynneugel,  Hans  s.  Weinagel,  H.  Dipl.  38. 

Weyrach,  Rosina  Mise.  69  46,  vgl.  S.  228. 

Weyrach,  Valentin  Mise.  69/46,  vgl.  S.  228. 

Weyß,  Lorenz  Dipl.  183. 

Wiehert,  Ernst:  Autogr.  Mise.  71/58. 

Wichsenstein,  Hans  v.  Mise.  69 '39,  vgl.  S.  226. 

Wiedemann,  Hans  Mise.  69/49. 

Wiesenthau,  Familie  Mise.  115. 

—  Güter  in  Schesslitz  Mise.  829. 
Wiesentau,  Georg  v.  Mise.  734.  Dipl.  70. 
Wi(e)sentau,  Konr.  v.,  Schultheiss  v.  Forch- 
heim Dipl.  95. 

Wiesenthau,  Wilhelm  v.,  Schultheiss  von 

Forchheim  Dipl.  44. 
Wiesenthau,  W.  D.  Mise.  829. 
Wi(e)sentau  zu  Peulendorf,  Philipp  v.  Dipl.159. 
|  Wilbrandt,  Adolph  Mise.  71. 
Wilde,  Klas  Dipl.  14.  15. 
Wildenbruch,  Ernst  v. :  Autogr.  Mise.  71. 
Wildensee,  Bäcker  Dipl.  4. 
Wilhelm,  Herzog  in  Bayern  Dipl.  119. 
Wilhelm  Gr.  zu  Nassau  Mise.  65/18. 
Wilhelm  I.,  K.  v.  Preussen  Mise.  65/35. 
Wilhelm,  Herz.  v.  Sachsen  Mise.  65/2. 
Wilhelmstorf,  Dietrich  v.  Dipl.  94. 
Wimpfer,  Martin,  Hykß  gen.  Dipl.  25. 
Winckelher  zu  Gamenried,  Kunz  Dipl.  105. 
Winckler,  Hans  Dipl.  201. 
Winhetzer,  Hans  Dipl.  49. 
Winsamer,  Fritz  Dipl.  5. 
Winter,  Jak.  Mise.  69/49. 
Wynnter,  Jörg  Dipl.  145. 
Winternebgerin,  Elsbeth  Dipl.  97. 
Wipfeld  Mise.  871. 

Wirsbergische  Lehen  Waischenfeld  Mise.  851. 
Wirsberg,  Albr.  v.  Mise.  69/41. 
Wirsberg,  Friedr.  v.,  Bisch,  v.  Würzburg 
R.  B.  133.  Mise.  65  (23.  24.  25). 

—  Sektion  Mise.  386. 
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Wirsberg,  Sigm.  v.  Mise.  69/37. 
Wirth,  Johann  Dipl.  227. 
Wirthmann,  Adolph:  Zeugnis  Mise.  69/7. 
Wittich,  Ivo  Dipl.  158. 
Wittmann,  Mathes  Mise.  30. 
Wladislaus,  Kg.  v.  Böhmen  Dipl.  153. 
Wochner,  Heinz  Dipl.  44. 
Wölcker,  C.  C.  Mise.  65/31. 
Wolf,  Joh.  Mise.  67/3». 
Wolf,  Martin,  Abt  v.  Langheim  R.  B.  96. 
Wolff,  Hans  Dipl.  12. 
Wolff,  Jakob  Dipl.  67. 
Wolff,  Joannes  R.  B.  212. 
Wolff,  Julius:  Autogr.  Mise.  71. 
Wolff,  Peter  Mise.  854. 
Wolffhart,  Klaus  Dipl.  32. 
Wolfgang,  Herzog  i.  Bayern  Dipl.  156. 
Wolfgang,  Abt  zu  Fulda  Mise.  65/18. 
Wolf(s)kel,  Friedr.  Ritter  Dipl.  107.  129.  130. 
Wolffskeel,  Maria  Wilh.  Pol.  v.  Mise.  124/3. 
Wolfstein,  Gottfried  v.  Dipl.  50. 
Wolfstein,  Wygeleis   v. ,  Schultheiss  von 
Nürnberg  Dipl.  115.  117.  124. 

Woltz,  Endres  Dipl.  44. 
Wrangel,  schwed.  General  Dipl.  215. 
Wrangel,  C.  G.  v.,  Feldmarschall  Mise.  64/16. 
Würzburg,  Familie  Mise.  115. 
Würzburg,  Hans  Veit  v.  Mise.  67/26. 
Würtzburg,  Heinr.  v.  Dipl.  55. 
Würzburg,  Veit  v.,  Bisch,  v.  Bbg.   R.  B. 
106  (7.  10).  153.  Mise.  70/6. 

—  Verordnung  R.  B.  134. 

Würzburg,  Wolfg.  Albr.  v.,  Dompropst  usw. 
Mise.  734. 

—  Wappen  R.  B.  174. 
Wüstmann  Mise.  70/54. 
Wüttmer,  Mathäus  Dipl.  223. 
Wurfbain,  Joh.  Konr. :  Stammbuch  R.  B.  225. 
WurtVbein,  Johann  Paul,  Com.  Palat.  Dipl  218. 
Wurtzelbauer,  Johann  Dipl.  196. 

Wylm,  Heinrich  Dipl.  141. 
Wyndeck,  Jörg  v.  Dipl.  128. 

X. 

Xylander,  General:  Autogr.  Mise.  71/59. 
Y. 

Ysenburg,  Regiment  Mise  64/73 


Z. 

Zäch,  Georg  Dipl.  227 a. 

Zan  v.  Breitenau,  Hans  Dipl.  103. 

Zantner,  Dionysius  Dipl.  110. 

Zapf,  Andr.  Mise.  69  54. 

Zecker  (?):  Bibliothek  Mise.  69/45. 

Zehe,  Adam  Mise.  68/6. 

Zeiller,  Joh.  Christoph  Mise.  68  n. 

Zeiß,  Matth,  u.  Familie  Mise.  122.  125. 

Zeitlofj,  Stefan  Dipl.  63. 

Zennger   zum  Thannstein   u.  Schneeberg, 
Georg  Dipl.  157. 

Zerrer,  Hans  Dipl.  33. 

Zettwitz,  Familie  Mise.  115. 

Zey&,  Moritz  Dipl.  168. 
I  Ziegler,  Staatsrat:  Autogr.  Mise.  71. 

Ziegler,  Clara:  Autogr.  Mise.  71/60. 
I  —  Künstlerlaufbahn  M.  v.  O.  14. 

Zigler,  Christoph  Dipl.  7. 

Ziegler,  Jak.,  Maler  Mise.  872. 

Zigulnigg  zu  Tarvis  R.  B.  113. 

Zimmermann,  Martin  Dipl.  23. 

Zinck,  Joh.  Friedr.  Hermann  Dipl.  226. 

Zincken,  Heinrich  Dipl.  112. 

Zingels,  Konrad  Dipl.  115. 

Zinsel,  Fritz  Dipl.  202. 

Zobel- Giebelstadt  Mise.  330. 

Zobel  v.  Giebelstadt,  Emmanuel  Mise.  115  50. 

Zobel  von  Giebelstatt,  Heinrich  Dipl.  185.  188. 

Zobel  v.  Giebelstadt,  Maria  Anna  Mise.  116/43. 

Zobel  v.  Giebelstadt,  Melchior,  Bischof  v. 
Würzburg  Mise.  69/39,  v&'-  S.  226. 

Zobel  v.  Giebelstatt,  Stefan  v.  Dipl.  185. 

Zobel  v.  Guttenberg,  Melch.,  Bisch,  v.  Würz- 
burg Mise.  65  (19.  20).  Dipl.  209. 

Zöller,  Andr.  Mise.  67/21«. 

Zölner,  Jörg  Diül.  43. 

Zoepfl,  Prof.:  Autogr.  Mise.  71  61. 

Zoller,  Jakob  Dipl.  189. 

Zollern,  Jakob  v.  Dipl.  78. 

Zollner  Dipl.  206. 

Zollner,  Apollonia  Dipl.  133. 
I  Zollner,  Eberhard  Dipl.  117.  133. 

Zöllner,  Fritz  d.  ält.  Dipl.  23. 
j  Zollner,  Fritz  Dipl.  3.  4.  25. 

Zollner.  Gerhard  Dipl.  151. 

Zollner,  Hans  Dipl.  1.  2.  28. 

Zollner,  Jörg  Dipl.  32. 

Zollner,  Jörg,  Junker  Dipl.  8. 

Zollner,  Konrad  Dipl.  1. 
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Zollner,  Walter  Dipl.  23. 
Zollner  v.  Brand  R.  B.  51,  II/82  f. 
Zollner  auf  d.  Brandt,  Jörg  Dipl.  53. 
Zöllner  v.  Brandt,  Johann  Franz  Dipl.  78. 
Zollnerlein,  Albrecht  Dipl.  2. 
Zollnerlein,  Cristein  Dipl.  2. 
Zolner,  Joachim  Dipl.  189. 
Zolner,  Oswalt  Dipl.  43. 
Zolner,  Michel  Dipl.  43. 


Zolner,  Peter  Dipl.  146. 

Zolner  v.  Rotenstein,  Erasmus,  Schultheiss 

v.  Bbg.  Dipl.  43. 
Zorn  von  Bullach,  Klaus  Konr.  Mise.  64/5. 
Zucker,  Isid.  Mise.  515. 
Zuckmantel,  Hans  Dipl.  103. 
Zukirchner,  Konrad  Dipl.  141. 
Zur  Westen  s.  Westen  R.  B.  225. 


IVb.  Besitzer-Register. 

Für  die  Kollegienhefte  ist  auch  das  Schreiber-Register  zu  vergleichen. 


Angelini,  Gius  (?)  S.  235. 

Bamberg,  Stadmagistrat  R.  B.  129. 

Bamberg,  Gesellsch.  Naturfreund  Mise.  415. 

Bamberg,  Histor.  Verein  M.  v.  O.  22. 

Bauer,  Jos.  R.  B.  189. 

Baum,  Frdr.  Val.  M.  v.  O.  41. 

Bayer,  Seifensieder  R.  B.  148. 

Benckard,  Bon.  Mise.  491. 

Bengel,  Joh.  Gg.  s.  Scipio  M.  v.  O.  59. 

Bidermann,  D.  Leop.  R.B.  19. 

Bockeid,  Joan.  R.  B.  47. 

Bresson,  Andr.  R.  B.  7. 

Brückner,  M.  v.  O.  33  (?).  34. 

Bucher,  Bab.  R.  B.  216. 

Christain,  Endres  Seite  3. 

Christian  IV.,  Hrzg.  v.  Zweibrücken  Bip.  9. 

Cnoder,  Jo.  Wernher  Georg  Mise.  68/1. 

D  .  .  .,  H.  E. :  R.  B.  164. 
(Da),  M.  D.  V.  D.  1603.  R.  B.  36. 
Daumüller  R.  B.  159. 
Deckler,  Phil.  R.  B.  36. 
Dederich,  M.:  R.  B.  199. 
Dörfler,  Maur.  R.  B.  234. 
Dresch,  Mise.  150. 

Eberth,  Willelmus  R.  B.  155. 

Ebstichin  (?),  Maria  Laicfosca  R.  B.  161. 

Ehrhardt,  Andreas  R.  B.  161. 

Eppenauer,  Frz.  Xaver,  Archivar  R.  B.  19. 

Eschenbach,  Joh.  Phil.  v. :  R.  B.  130. 

Fischer,  Georg  R.  B.  219. 
Fischer,  Gg.  Karl  R.  B.  218. 
Fischer,  Karl  Ernst  R.  B.  217 
Fleischmann,  Mart.  R.  B.  23. 


Foeringer,  M.  v.  O.  39. 
Fortner,  Lothar  R.  B.  48.  49. 
Frey,  Subkustos  Mise.  173. 
Friedländer,  Raph.  Mise.  203. 
Fromm  Mise.  482. 
Fromm  fRemeis),  Anna  R.  B.  222. 

Gebhart,  Xav.  Mise.  376. 
Gering,  Christian  Lud.  R.  B.  165. 
Geys,  Phil.  R.  B.  164 
Gleitsmann  Mise.  304. 
Gretserus,  Joan.  R.  B.  182. 
Gutenäcker,  Anton  Mise.  73. 


Haller,  Joh.  Karl  Chrph.  v.:  M.  v.  O.  42. 

Haller,  Ther.  v. :  M.  v.  O.  43. 

Haller    v.  Hallerstein,   Helena  Mar.  Kar. 

Phil.  M.  v.  O.  44. 
Haller  v.  Hallerstein,  Karl  Joach.  M.  v.  O. 

45- 

Hamer,  Konr.  R.  B.  23. 
Haupt,  Andr.  Mise.  583—714,  vergl.  S.  188 
unten. 

—  Stammbuch  Mise.  623. 

—  Urkunden  aus  s.  Vermächtnis  Dipl.  24. 

27.  28.  32.  36.  43.  44.  47.  48.  49.  57.  58. 

59.  62.  63.  65.  66.  67.  69.  71.  74.  76.  189. 
Heideloff,  Karl  Alex.  (Bücherz.)  Mise.  549. 
Heibich  (Hellwig)  M.  v.  O.  46. 
Held  M.  v.  O.  47. 

Heller.  Jos  R.  B.  24.  Mise.  59/17-  61/2.  69/69. 

69/71.  176.  226.  572.  750.  vgl.  S.  3  unten. 

Dipl.  218.  222.  vgl.  S.  235. 
Hellwig,  s.  Heibich  M.  v.  O.  46. 
Hemmerlein,  Candidus  R.  B.  159. 
Hessling,  Mise.  70/56.  147.  369. 
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Hettersdorf,  Georg  Frh.  Mise.  114.  115.  151 

Dipl.  232.  378. 
Hettersdorf,  Phil.  Amand  Frh.  (Bücherz.) 

Mise.  478.  488. 
Hiltner,  Dav.  R.  B.  132. 
Hoffmann,  Louis  M.  v.  O.  50. 
Hofmann,  A.  A.  A. :  M.  v.  O.  48. 
Hofmann,  C. :  M.  v.  O.  49. 
Hofmann,  Karl  M.  v.  O.  65. 
Hornthal,  Adalb.  v.  Mise.  246. 
Hornthal,  H.  Mise.  257. 
Hutten,  v. :  M.  v.  O.  51. 

Jäck,  Heinr.  Joach.  vgl.  Vorwort. 
Jäck,  Mich.  Mise.  348.  349.  356.  358.  vgl. 
Schreiber-Reg. 

Kinsperg,  Gg.  Hnr.  R.  B.  157.  158. 
Kirchberger,  Petr.  R.  B.  189. 
Kirchgessner,  Joh.  Val.  R.  B.  14.  36. 
Koch,  Wilh.  R.  B.  191. 
Köstner  (s.  Kostner),  Joan.  Herrn.  R.  B.  138. 
Kolbegk,  Stephan  Dipl.  205. 
Konrath,  Karl  R.  B.  226.  Mise.  124. 
Kostner  (s.  Köstner),  Herrn.  R.  B.  36. 
Kühnrath,  Jod.  R.  B.  149. 

Laictosca,  (?)  Maria,  Ebstichin  R.  B.  161. 
Lauer,  Georg  R.  B.  35. 
Lautenbacher,  Steph.  Mise.  480. 
Leist,  Friedr.  Mise.  149.  244.  330.  399. 

M.  v.  O.  3.  4.  7.  11.  13.  19.  22.  36. 
Leitschub,  Friedr.  Mise.  227  28.  529. 
Leitschuh,  Joh.  AI.  Mise.  140.  148. 
Leven,  Fürst  von  der  M.  v.  O.  32. 
Lotharius  s.  Fortner  R.  B.  48.  49. 

Maria  Elisabeth  Auguste,  Prinzessin  v.  Pfalz- 
Sulzbach  Bip.  2. 

Marschalk  v.  Ostheim,  Emil  Frh.  R.  B.  105. 
Mise  50.  59/2.  64/51.  67/18.  73.  76.  81 
85.  114.  115.  145.  151.  257.  314.  320.  448 
542.  549.  574.  579.  764.  Dipl.  232—378. 

Martinet,  Adam  R.  B.  132.  166.  220. 

Mayer,  P.  :  R.  B.  134. 

Meinradus,  P. :  R.  B.  234. 

Mengersdorf,  Ernst  v.,  Bischof  v.  Bbg. 
Wappen  R.  B.  174. 

Messerschmitt,  Bapt.  Ferd.  R.  B.  148.  Mise. 
480. 

Messerschmitt,  Emilie  Mise.  89. 


|  Messerschmitf,  Joh.  Adam  R.  B.  148 
Mühlmichl,  Mise.  365.  375.  376.  406. 
Müller,  Max  Mise.  447. 
Münz,  Mise.  227.  228.  420  (?). 

Neubig,  Joan.  R.  B.  182. 
Neydeck  v.,  Neydecker,  Joann.  vgl.  Bd.  I, 
S.  846.  R.  B.  5.  153.  205 — 207.  211  (teilw. 
m.  Bücherz.) 

Palaus,  Anna  Mar.  Freifr.  R.  B.  221. 
Palaus,  Max.  Jos.  Maria  Frh.  Mise.  51.  152. 
Palm  Dipl.  210.  212. 
Papstmann  Mise.  206. 
Pfeiffer,  Maxim.  Mise.  353. 
Pollich,  Pet.  Paul.  M.  v.  O.  53. 
Presson,  Andr.  R.  B.  7. 

Redwitz,  Johanna  v. :  M.  v.  O.  54. 
Reider,  Mart.  Jos.  v. :  R.  B.  3.  227.  Mise. 

173-  535 
Reinhard,  Otto  R.  B.  48.  49. 
Rcmeis,  Anna  R.  B.  222. 
Remeis,  Karl  R.  B.  223.  Mise.  141.  481.  482. 
Renger  M.  v.  O.  55. 
Reuder  Mist.  576. 

Rösner,  Ambr.  (Bücherz.)  M.  v.  O.  28. 
Rossi,  Gian  Carlo  (?)  S.  235. 
Rost,  Gabriel  (Bücherz.)  R.  B.  174. 
Rudhart,  G.  Th.  Mise.  173. 
Rümpel  M.  v.  U.  57. 
Rümpel,  Sigism.  Frdr  M.  v.  O.  56. 

Scharold,  C.  G.:  R.  B.  164. 
Schedel,  Jos.  Mise.  52.  149. 
Schmitt,  Adam  K.  B.  191. 
Schmitt,  Georg  Mise.  482.  484. 
Schnappauf,  Jo.  Dom.  R.  B.  7. 
Schneider,  K.  Mise.  354. 
Schödl  R.  B.  142. 

Schönlein,  Job.  Luk.  R.  B.  3.  26.  83.  167. 

Mise.  135.  418.  489. 
Schuller,  Sabina  Mise.  482. 
Schultze,  E.  L  1  R.  B.  167. 
Schwappach  Mise  384. 
Scipio,  Joh.  Gg.  M.  v.  O.  59. 
Seckendorf,  Joh  Gottfr.  R.  B.  19. 
Scignelay,  Marquis  (?)  ;Bücherz.  ?  )  Dipl.  229. 
Seligsberg  M.  v.  O.  4.  12. 
Sepp  M.  v.  O.  20. 
Sippel,  Friedr.  Mise.  52. 
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—  IVc.  Schreiber-Register. 


Sippel,  Heinr.  Mise.  382. 

Sixt,  Wolfg.  Christoph' M.  v.  O.  60. 

Steiner,  Hans  R.  B.  6.  130. 

Stengel,  Andr.  R.  B.  162. 

Stengel,  Thad.  R.  B.  42. 

Stepf,  Joh.  Hnr.  M.  v.  O.  61. 

Sternberger,  Christian  M.  v.  O.  62. 

Thein,  Steph.  R.  B.  145. 

Thiem,  I.  H. :  R.  B.  62. 

Truchseß  von  Wetzhausen,  C. :  M.  v.  O.  63. 


Voltz,  i.  Darmstadt  Dipl.  88.  106.  164.  165. 
•  166.  209.  Mise.  65/3.  65/28. 

Wegele  M.  v.  O.  28. 
Weiß,  Apotheker  Dipl.  228. 
Wenzel,  Joh.,  Domvikar  R.  B.  216. 
Werner,  Ferd.  R.  B.  224. 
Wunder,  Domkap.  Mise.  493. 
Wurfbain,  Joh.  Konr.  R.  B.  225. 

Zeitlos  (Zeytlos),  R.  B.  130. 
Zesinger  Dipl.  205. 


IVc.  Schreiber-Register. 

Für  die  Kollegienhefte  ist  auch  das  Besitzer-Register  zu  vergleichen.  (Kleine  Auto- 
graphe  s.  im  Personen-Register,  Briefe  im  Verfasser-Register.) 


Adalbertus  diaconus  R.  B.  120. 
Asinus  (Esel.  Essel),  Eberh.  R.  B.  204. 
Ayrer,  Jac. :  Unterschrift  R.  B.  2. 

Barth  Mise.  429. 
Behr,  W.  J.  Mise.  76. 
Bockeid,  Hnr.  Bern.  Mise.  290. 
Brand,  Mise.  568. 

Cimarolo,  Ign.  Brentano  R.  B.  196.  214.  228  ff. 

Deisinger,  Wilh.  Mise.  406. 
Demhöfer,  W.  Mise.  311. 
Dieckmann  Mise.  366.  367. 
Dinkel,  Pankr.  Mise.  431. 
Drißl,  Frz.  Mise.  396. 

Eberth,  Wilh.  R.  B.  155. 
Eisentraut,  Joh.  Mich.  Simon  Mise.  388.  390. 
Erthal,  Frz.  Ldwg.  v.  R.  B.  98.  199. 
Esel,  Eberh.  s.  Asinus  R.  B.  204. 
Eulenschmid,  Joan.  R.  B.  124. 

Faulhaber  M.  v.  O.  14.  15. 
Faust,  Ph.  Mise.  278. 

Fleischmann,  F.    Mise.  249.  266.  268.  285 

u.  v.  ff. 
Fortner,  Ant.  Mise.  525. 

Geys,  Phil.  R.  B.  164. 
Gleitsmann  Mise.  361.  372.  373. 
Gugel,  Chph.  Friedr.  R.  B.  127. 


Haupt,  Andr.  Mise.  583  ff. 
Hebenstreit,  Friedr.,  Notar  R.  B.  127. 
Helldörffer,  Joh.  R.  B.  51,  II/19. 
Hemmerlein,  Candidus  R.  B.  100 
Henrich,  Frid.  R.  B.  140. 
Herrmann,  M.  Mise.  424. 
Hertzog,  Joh.  (?)  R.  B.  36. 
Hessdorfer  Mise.  262.  432.  442.  444.  446. 
Hessling,  Th.  v.  Mise.  368. 
Hirchberg  Mise.  568. 

Hoffmann  (Hofmann),  Ambr.  Mise.  433.  443 

445-  547- 
Hornthal  Mise.  257.  320.  493. 
Hornthal,  Adalb.  v.  Mise.  314. 
Hüter,  Jak.  Mise.  363. 

Jaeck,  H.  J.  Mise.  522 — 524.  558.  561  u.  v.  a. 
Jaeck,  Mich.  Mise.  254.  259.  260.  267.  269 

270.  274.  323.  391—395  u-  v-  a- 
Jung,  Joh.  Mise.  375. 

Kalb,  Maria  Domin.  R.  B.  172. 

Kaudler,  Heinr.  R.  B.  60. 

Klein,  Ph.  Mise.  250—253.  258  u.  v.  ff. 

Knauer,  Mor.  R.  B.  82.  89.  159.  165.  i93(?). 

194.  195.  203  (?).  208.  209. 
Körner  Mise.  542. 

Lautensack,  Paul  R.  B.  166. 
Leist,  Frdr.  Mise.  449. 

Leitschuh,  Frdr.  Mise.  427.  501.  541.  545. 

55°-  55i-  552-  554- 
Leitschuh,  Joh.   AI.    Mise.   231.  507—509. 
518—520.  528.  531.  554.  555.  557  (?). 
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Löffler,  Joan.  R.  B.  124. 
Lussieu  Mise.  365. 

Marschalk  v.  Ostheim,  Emil  Frh.  v.  M.  v.  O. 

9.  20.  27. 
Marx,  Siegm.  Mise.  307. 
Maurer,  Joh.  Mise.  498. 
Mayer,  G.  Mise.  430. 
Mayer,  Gl.  Mise.  428. 
Möller,  Hnr.  M.  v.  O.  35. 

Neydecker,  Joan.  R.  B.  205 — 207.  211. 
Nonnosus  (Stettfelder)  R.  B.  48.  49.  122. 

Palaus,  Max  J.  M.  Mise.  51. 
Panzer  Mise  370.  371. 
Pfaller,  Joh.  Ottmar  R.  B.  141. 
Pfister,  J.  Mise.  568. 

Reges,  J.  Mise.  234.  235.  263.  400.  402  u.  v.  ft 
Reinher  R.  B.  1.  49. 

Remeis,  Karl  Mise.  255.  256  (?j.  276.  296.  403. 
Reuther,  Anseimus  R.  B.  188. 
Rübel,  Joh.  Ad.  Mise.  387. 

S.,  F.  V.  s.  Schnee. 
Samhaber,  K.  Mise.  556. 
Sandbichler,  Frdr.  Mise.  568. 
Sartorius,  Christoph  R.  B.  202. 
Schlosser,  Bibliothekdiener  Mise.  163.  242. 
Schmötzer,  Alex.  R.  B.  62.  Mise.  15/5  u.  a. 
Schnee,  Val.  R.  B.  89.  155.  165.  193.  195. 


Schönfelder,  Petrus  R.  B.  168. 

Schönlein,  Joh.  Lukas  Mise.  431?).  381.  418(7). 

Schon-,  J.  G.  (?)  R.  B.  164. 

Schreinerus,  Joan.  R.  B.  192. 

Schuberth,  M.  Mise.  273. 

Schwappach  Mise.  362—363.  374. 

Schwarz,  Ildeph.  Mise.  515.  516. 

Senger,  Adam  Mise.  407.  437.  500.  501 ». 

Senfft,  Bald.  R.  B.  82. 

Stapf,  G.  Hnr.  Mise.  450. 

Stein,  K.  Jos.  Mise.  426. 

Stenger,  Jos.  Mise.  553. 

Stenglein,  Ign.  (?)  Mise.  532. 

Stenglein,  K.  F.  Mise.  287—295.  308.  309. 

Ster.glein,  Mich.  Mise.  233  401  485.503—505 

565  u  a. 
Stepff,  G.  A. :  M.  v.  O.  31. 
Stettfelder,  Nonnosus  R.  B.  48.  49.  122. 
Stiehle,  Ben.  Mise.  436. 
Striethorst,  T.  Mise.  549. 

Voit  von  Rieneck,  J.  C.  Dipl.  202. 
Vornberger,  Ph.  Mise.  248.  277  u.  v.  ff. 

Weyermann,  Andr.  Mise.  266.  284. 
Willing,  Bern.  R.  B.  82. 
Winkellmann,  Gallus  R.  B.  215. 
Wizel,  Chrn.  R.  B.  80.  81 
Wolfframi,  Vitus  R.  B.  200. 

Zillig,  Erasmus  R.  B.  100. 
Zoepfl  Mise.  17. 


IVd.  Künstler-Register. 


Boessner:  Stammbuchmalerei  M.  v.  O.  49. 
C.,  Math,  in  Erfurt:  Stammbuchzeichnung 

M.  v.  O.  56. 
Demleutner,  J.  P. :  Porträts  R.  B.  80. 
Engelbrecht,  Mart.:  Kupferstiche  Mise.  480. 
Haller,  C.  W. :  Stammbuchzeichnung  M.  v. 

O.  43. 

Heideloff,  Alex.  (?)  M.  v.  O.  20. 

Herdegen:  Gez.  Titelvignette  Bip.  4. 

Kundmüller,  Hans  M.  v.  O.  20. 

Müller,  Ant.  M.  v.  O.  9. 

Passauer:  Stammbuchzeichnung  Mise.  623. 

Pfeffel,  L.  A.:  Kupferstich  R.  B.  144. 

Sattler,  Kath.:  Skizzenbuch  M.  v.  O.  40. 
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Schalk,  Euch.  Albr.  M.  v.  O.  21. 

Schnorr  von  Karoisfeld:  Kupferstiche  nach  S. 

Mise.  579. 
Schwarz,  J.  J. :  Wappen  M.  v.  O.  45. 
Störcher,  M. :  Zeichnungen  R.  B.  220.  Mise.  576. 
Stössel,  J.  A.  P. :  Stammbuchzeichnungen 

M.  v.  O.  53. 

Weigand,  G.  F.:  Kupferstiche  Mise.  483. 

Werner,  Gg.  Hnr.:  Stammbuchzeichnung 
M.  v.  O.  56.  57. 

Westen,  Lieutenant:  Architektonische  Zeich- 
nungen R.  B.  225. 

Will,  Joh.  Mart.:  Kupferstiche  Mise.  482. 

Zur  Westen  s.  Westen  R.  B.  227. 

20 
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V.  Übersicht  über  die  Signaturen. 

Von  einer  Konkordanz  der  Jäck'schen  und  der  neuen  Signaturen,  wie  sie  Band  I 
des  Kataloges  S.  151  ff.  gegeben  ist,  wurde  hier  abgesehen,  weil  ein  alter  Standorts- 
katalog über  die  Bamberger  Handschriften  nicht  vorhanden  ist  (vrgl.  Vorwort).  Es  folgen 
deshalb  hier  nur  die  alten  Signaturen  der  allgemeinen  Sammlung,  welche  sich  in  Band  I 
nicht  finden,  weil  die  betreffenden  Handschriften  hier  aufgenommen  sind. 


E.  III.  25.  =  R.  B.  120. 
E.  IV.  i.  =  Misc.  186. 
E.  IV.  17.  =  Mise.  171. 
E.  VI.  4.  =  Mise.  70/28. 
E.  VI.  7.  =  Mise.  490. 
E.  VI.  9.  =  Mise.  204. 
E.  VII.  15  =  Mise.  495. 
E.  VII.  68.  =  Mise.  211. 
E.  VII.  79.  =  Mise.  323. 
E.  VII.  80.  =  Mise.  58. 
E.  VII.  85.  =  Mise  334. 


E.  VII.  91.  =  Dipl.  1— 21. 
H  J.  V.  19.  =  R.  B.  159. 
H  J.  V.  21.  =  Mise.  391. 
H  J.  V.  23.  =  R.  B  164. 
H  J.  VI.  ;8  =  R.  B.  165. 
L.  III.  32.  =  R.  B  15°. 
L.  III.  36.  =  R.  B.  154. 
L.  III.  46.  47.  =  Mise.  418. 
L.  III.  48  =  Mise  381. 
L  III.  51.  52.  =  Mise.  370.  371. 
M.  II.  14  a.  =  Mise.  179. 


M.  II.  14b.  ==  Mise.  173. 

N.  I.  26.  =  Mise.  566. 

P.  V.  17.  =  Mise.  259 

P.  V.  18.  =  Mise.  260. 

P.  V.  19.  =  Mise.  274. 

P.  V.  20  =  Mise.  254.  270. 

(vgl.  267.  2691. 
Q,  VI.  C8.  =  R.  B.  188. 
Q.  VI.  72.  =  Mise.  479. 
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